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Vorwort. 


Am  10.  April  1892  starb  in  Heidelberg  der  o.  Professor  der 
romanischen  und  englischen  Philologie  an  der  Universität  Wttrz- 
bnrg.  Dr.  Eduard  Mall.  Es  war  ihm  nicht  vergönnt  gewesen, 
die  Ausgabe  der  Fabeln  und  des  Gedichts  vom  Fegefeuer  der 
Marie  de  France,  *die  er  seit  langer  Zeit  geplant  und  der  er 
die  inhaltsreichen  Aufsätze  'Zur  Geschichte  der  aesopischen 
Fabeldichtung  im  Mittelalter',  Zs.  f.  rem.  Phil.  IX.  S.  161  ff.,  und 
*Zur  Geschichte  der  Legende  vom  Purgatorium  des  heiligen 
Patricius*,  Rom.  Forsch.  VI,  S.  141  ff.,  vorausgeschickt  hatte, 
fertig  zu  stellen  und  zu  veröffentlichen.  Der  Pfleger  des  Nach- 
lasses, Herr  Ing.- Major  z.  D.  Dollmann  in  Heidelberg,  vertraute 
mir  die  Abschriften  und  Aufzeichnungen  des  Verewigten  zur 
ev.  Verwertung  an.  Ich  fand  in  denselben  folgendes  Material 
zu  den  Fabeln: 

1.  Abschrift  der  Hs.  A ;  teils  Abschriften  teils  Kollationen 
der  englischen  Hss.  DBEC;  ferner  eine  genaue  Kollation  der 
Pariser  Hs.  M;  sodann  die  hauptsächlichsten  Sinnvarianten 
von  H  (nach  der  Abschrift  in  der  Mouchefschen  Sammlung) 
und  R;  eine  Auswahl  der  wichtigeren  Varianten  von  NPOF; 
die  Varianten  einiger  Fabeln  von  TQSVKL.  Endlich  eine  von 
einem  Abschreiber  besorgte  und  gut  ausgeftlhrte  Abschrift  der 
Brüsseler  Hs.  W. 

2.  Eine  ziemlich  austllhrliche  Beschreibung  der  Pariser  Hss.; 
ein  genaues  Verzeichnis  der  Reihenfolge  der  Fabeln  in  den  Hss. 
und  mehrere  Versuche  nach  der  Reihenfolge  der  Fabeln  einen 
Stammbaum  zu  entwerfen;  eine  Zusammenstellung  der  aller- 
wichtigsten  Varianten,  ausführlicher  fllr  den  Anfang,  ganz  kurz 
ftlr  die  zweite  Hälfte. 
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jener  Stelle  angeregt,  ohne  indeBS  anf  meine  Entscheidung  einen 
Einfloss  ausznttben.  EbenBo  habe  ich  nach  abgeschlosBcner 
Arbeit  das  Heft  'Grammatik'  durchgelesen;  die  wenigen  Notizen, 
die  ich  daraus  entlehnt  habe,  sind  von  mir  durch  Plinzuftlgung 
des  Namens  des  Verewigten  kenntlich  gemacht.  Schliesslich 
wurden,  um  den  kritischen  Apparat  möglichst  zuverlässig  zu 
machen,  im  vergangenen  Jahre  die  Reinschriften  des  Textes 
und  der  Varianten  in  Paris  nochmals  von  mir  genau  mit  den 
Hss.  verglichen  und  ebenso  bei  der  Drucklegung  das  gesamte 
handschriftliche  Material  in  den  Abschriften,  die  ich  hatte, 
Fabel  ftir  Fabel  als  Kontrolle  herangezogen. 

Bei  der  lautkritischeu  Behandlung  der  Wörter  und  Formen 
folgte  ich,  wie  in  den  Lais,  der  von  H.  Suchier  in  der  Reim- 
predigt eingeschlagenen  Methode;  man  wird  leicht  sehen,  dass 
ich  mich  wenigstens  bemüht  habe,  die  Resultate,  zu  denen 
ich  oft  erst  nach  langem  Schwanken  gekommen  bin,  so  gut 
ich  konnte  zu  b(»grttnden  und  zu  verankern. 

Eine  Untersuchung  über  die  Stoff^iuellen  Alfred- Maries 
und  über  die  Parallelen  zu  den  Fabeln  ist  der  Ausgabe  nicht 
beigegeben  worden.  Eine  derartige  Untersuchung,  die  an 
meinem  Wohnorte  nur  schwer  und  langsam  zu  führen  ist, 
hätte  die  Vollendung  der  Ausgabe  vielleicht  noch  lange  hinaus- 
geschoben; hoffentlich  ist  es  mir  aber  möglich,  dieser  Auf- 
gabe und  ebenso  der  Herausgabe  des  Gedichts  vom  Fegefeuer 
in  den  nächsten  Jahren  näher  zu  treten. 


Im  Verlaufe  der  Arbeit  habe  ich  an  manche  Thttr  klopfen 
müssen,  um  mir  Rat  und  Hilfe  zu  erbitten;  überall  wurde  mir 
freundlichste  Auskunft  zu  teil. 

Mein  ehrerbietigster  Dank  gebührt  vor  allem  Sr.  Königl. 
Hoheit  dem  Herzog  Alfred  von  Sachsen -Coburg -Gotha,  der 
mir  die  wichtige  Handsohrift  der  Dombibliothek  in  York  aus- 
wirkte und  dieselbe  zweimal  huldvollst  von  England  mit  hierher 
brachte.  Aufrichtigen  Dank  schulde  ich  ferner  Herrn  Prof. 
Steinschneider  in  Berlin,  der  mir  aus  dem  Sehatze  seiner 
Gelehrsamkeit  alles  Wissenswerte  über  Berachjah  mitteilte; 
Herrn  Prof.  Stengel   in  Greifswald,   der   die   Freundlichkeit 
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hatte,  mich  ttber  die  Hb.  D  zn  orientieren,  und  Herrn  Prof. 
A.  Thomas  in  Paris,  der  mieh  in  liebengwttrdigster  Weise 
aof  das  Ton  ihm  anfgefdndene  Fragment  der  Fabebi  in  der 
Hs.  der  Vaticana  anfinerksam  machte  und  zugleich  mir  seine 
Notizen  ttber  die  Hs.  zur  Verf&gnng  stellte.  Die  Herren  Deprez, 
Bibliothekar  der  Nationalbibliothek  in  Paris,  ond  P.  Ehrle, 
Bibliothekar  der  Vaticana.  liessen  gütigst  einen  Teil  der  Hs.  I 
nnd  das  römische  Fragment  fttr  mich  abschreiben.  Herr 
Canonicns  James  Raine  in  York  nnd  die  Verwaltung  der 
KönigL  Bibliothek  im  Haag  —  letztere  durch  freundliehe  Ver- 
wendung des  Herrn  Museumsdirektors  C.  Hofstede  de  Groot 
—  Terpflichteten  mich  durch  Uebersendung  der  Hs.  Y  und  der 
Haager  Abschriften;  die  K.  K.  Universitätsbibliothek  in  Prag 
ttberliess  mir  auf  längere  Zeit  die  Ausgabe  des  Berachjah  von 
Hanel,  die  ich  in  Deutschland  rergebens  gesucht  hatte;  die 
Verwaltung  der  Kgl.  Bibliothek  in  Brttssei  l>eantwortete  mir 
in  zuvorkommender  Weise  einige  Fragen  in  betreff  der  Hs.  W; 
die  Herzogl.  Bibliothek  in  Grotha  endlieh  nuter  der  liberalen 
Leitung  des  Herrn  Geh.  Hofrates  Pertsch  unterstützte  mich 
auf  alle  Weise. 

Allen  diesen  Männern  und  allen  diesen  Instituten,  ebenso 
wie  Herrn  Major  Dollmann,  bin  ich  zu  lebhaftem  Danke  ver- 
pflichtet. Keinem  mehr  als  Herrn  Prof.  Hermann  Suchier. 
Sein  Wort  hat  vor  Jahren  in  mir  die  Lust  zur  französischen 
Sprachwissenschaft  geweckt:  sein  gelehrter  Rat  und  seine  nie 
ermüdende  Freundschaft  haben  auch  diese  Arbeit  von  ihrem 
ersten  Beginn  bis  zur  letzten  Seite  begleitet;  ihm  danke  ich 
in  treuer  Gesinnung  hier  auch  öffentlich,  und  von  Herzen  tönt 

das  Wort  mir 

'Deines  Geistes 

Hab*  ick  einen  Hauch  verspürt.' 

Wie  von  dem  lieben  Gefährten  einer  langen  Wanderung 
nehme  ich  heute  von  dem  Esope  der  Marie  Abschied.  Möge 
die  Ausgabe  des  verdienten  Mannes/  ohne  dessen  gedruckte 
und  handschriftliche  Vorarbeiten  ich  sie  kaum  hätte  unter- 
nehmen können,  nicht  ganz  unwürdig  seini 

Coburg,  den  22.  November  1897. 

Karl  WarBke. 
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HibUotbeca  Nonnannioa  YI. 


I. 

Die  UeberliefertmK. 

Die  Fabeln  der  Marie  de  France  gehörten  zn  der  Lieblings- 
lektttre  des  dreizehnten,  vierzehnten  und  fünfzehnten  Jahr- 
hunderts. Es  sind  nicht  weniger  als  dreiundzwanzig  Hss.  bekannt, 
die  dieselben  ganz  oder  teilweise  enthalten.  Diese  Hss.  befinden 
sieh  in  landen,  Oxford,  Cambridge,  York,  in  Paris,  in  Brüssel 
und  endlich  in  Rom. 

a)   Hhs.  des  Britisehen  Mnseams  in  London. 

1.  A.  Ms.  Harley  978.  4«,  162  BL;  um  die  Mitte  des 
13.  Jh.  in  England  angefertigt  Die  Fabeln  stehen  fol.  40a  bis 
67  b.  Die  Hs.  enthält  von  derselben  Hand  gesehrieben  fol.  118a 
bis  160a  die  Lais  der  Marie.  Eine  Notiz  Sir  Frederie  Madden's 
auf  dem  Schmutzblatt  der  Hs.  lautet:  'In  all  prohahiliUf  the 
earlier  portion  of  this  volume  w<is  fvritteti  in  the  Ahbey  of 
lieading,  abmä  the  year  1240.'  (April  1862).  Die  Hs.  enthält 
alle  Fabeln,  sowie  den  Prolog  und  Epilog.  Vgl.  ttber  die  Hs. 
Ward,  Catalogue  of  Romances  I,  p.  407flF.;  II,  p.  291  ff.  und 
Hervieux,  Les  Fabnlistes  latins,  2'"''  ed.,  I,  p.  760. 

2.  B.  Ms.  Vespasian  B.  XIV.  Sehmal- fol.,  114  Bh,  noch 
im  13.  Jh.  in  England  geschrieben.  Fol.  19a  -32b.  Dieselbe 
Hs.  enthält  den  I^i  von  Lanval  fol.  1 — 8.  Die  Hs.  ist  unvoll- 
ständig, ausserdem  durch  Verlust  von  Blättern  im  Anfang  ver- 
stümmelt. So  sind  vom  Prolog  nur  noch  acht  Verse  erhalten; 
femer  fehlen  die  Fabeln  30 — 33,  44,  63  und  der  Schluss  von 
F.  69  an.  Vgl.  Ward,  Catalogue  II,  p.  307  und  Hervieux,  Les 
Fabulistes  latins  I,  p.  760. 
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3.  C.  Ms.  Harley  4333.  Kl.  4  M  20  BL  13.  Jh.  Fol.  73—06. 
Es  fehlen  F.  5,  6,  11,  52,  78,  79,  86,  87,  90,  92,  93,  97—101. 
Vgl.  Romania  I,  1872,  p.  206,  Ward,  Catalogae  I.  p.  810; 
n,  p.  306  und  Hervieax,  Les  Fabnlistes  latins  I,  p.  761. 

b)   Us.  in  Oxford. 

4.  D.  Coli.  Douce  132.  13.  (oder  14.)  Jh.  Die  Fabeln 
stehen  fol.  35— 61b.  Es  fehlt  F.  32.  Die  Hs.  ist  beschrieben 
Ton  Fr.  Michel,  Rapport,  p.  142  fr.,  von  R.  Reinsch,  Goillaume 
le  Clerc's  Bestiaire,  p.  28,  nnd  im  Catalogne  of  the  printed  Books 
and  MSS.  beqneathed  by  Fr.  Donce  to  the  Bodleian  Library, 
Oxf.  1840.    Nicht  erwähnt  von  Her>'ienx. 

c)  Hs.  Id  Cambridge. 

5.  E.  Ms.  E.  e.  6.  11.  Kl.  fol.,  83  Bl.,  erste  Hälfte  des 
13.  Jh.,  in  England  geschrieben.  Vgl.  P.  Meyer,  Romania  XV, 
1886,  p.  268.  Die  Fabeln  stehen  fol.  39—83.  Der  Sammlang 
voran  steht  als  Titel  Incipit  Über  qui  dicitur  Esope;  jede  Fabel 
trägt  eine  besondere  lateinische  Ueberschrift.  Es  fehlen  F.  (58, 
64,  70 — 101,  Ep.  Vgl.  Cat.  of  the  manuscripts  preserved  in 
the  librarj'  of  the  Univ.  of  Cambridge,  II,  1857,  p.  260  und 
Hervienx  I,  p.  761. 

d)  Hs.  in  York. 

6.  Y.  York  Minster  Library  XVI,  K.  12,  Pt  I.  4«.  36  Bl. 
Auf  dem  Schmutzblatt  ist  folgender  von  H.  P.  (Hermann  Pauly) 
unterzeichneter  Vermerk:  This  volume  is  of  the  tcriting  of  the 
laiter  pari  of  the  Xlllth  century\  H.  Suchier  rückt  indessen 
mit  mehr  Recht  die  Hs.  in  den  Anfang  des  Jh.  Die  Fabeln 
stehen  fol.  1  -2ld.  Es  fehlen  F.  19,  22,  24,  26,  27,  29,  32, 
33,  35,  37,  59,  62,  63,  66,  69,  72—74,  76,  80,  82  —  84,  86—88, 
90,  92,  95,  99—101,  Ep.  Dagegen  enthält  die  Hs.  als  Ein- 
schiebsel auf  fol.  19b— 22b  neun  Fabeln,  die  das  Fragment 
einer  bis  jetzt  unbekannten  Avianbearbeitung  bilden  und  die 
unten  p.  1541  abgedruckt  werden.  Den  8chluss  der  Yorker  Hs. 
fol.  23 — 36  b  nimmt  das  Leben  des  heiligen  Brandan  ein.  Ein 
Facsimile  der  ersten  Seite  der  Hs.  findet  sich  als  No.  319  der 
Sammlung  der  Ecole  des  Chartes.    Nicht  erwähnt  von  Hervieux. 
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e)   Urs.  der  Bibliothfeqiie  Nationale  iu  Paris. 

7.  0.     Mfl.  fr.  144Ü.  früher  7534.  3.  S.    Fol,  210  Bl.,  13.  und 
jifang  des  14.  Jb.     Fol.  88d— 108o.    Den  Fabeln  voran  geht 

der  Conronnenjpnt  Renard;  di«  dies  Gedicht  mit  den  Fabeln 
verbindenden  Verse  s.  Anhang  1,  p.  329  und  Hervienx  I,  p.  734. 
Die  Fabeln  selbst  folgen  ohne  Unterbn-ehnng  oder  Zwiscben- 
ranm  nnd  ohne  Uebersehriften  auf  einander.  Der  Anfang  einer 
nenen  Fabel,  wie  der  .\nfang  des  Epimytbions  ist  durch  farbige 
Taitialen,  rot  nnd  blan,  kenntlieh  gemaebt.  Fb  fehlen  F.  27, 
94.  95.  Das  StHck.  dae  ioh  mit  65b  bezeichne,  wurde  von 
dem  Schreiber  als  selbsfAndige  Fabel  angesehen  (rote  Initiale) 
nnd  mit  einer  eigenen  Moral  versehen  (blane  Initiale);  es 
wurde  indess  von  dem  Bibliothekar,  der  die  einzelnen  Fabeln 
mit  Bleistift  nnmeriertc,  nicht  mitgezählt.  Vgl.  Über  die  Hs. 
'ascherean,  Catalogne  I.  p.  228  und  Hervienx  I,  p.  742. 

8.  N.     Mb.  fr.  1593.  früher  7615.    4",  218  El..  13.  Jh.    Die 
gehörte,  wie  ein  Vermerk  seiner  Hand  uns  lehrt,  Clande 

Fsnchet.  Die  Fabeln  nehmen  die  2;f.  Stelle  unter  den  75 
poetif!<!hen  Werken  der  Hs.  ein;  sie  stehen  fol.  74  a  —  98d.  Dort 
schliesrtt  die  alte  Hand  mit  dem  11.  Verse  des  Epilogs.  Die 
Übrigen  elf  Verse  des  bipiloge  (foL  99a),  der  noeb  nm  zwei 
weitere  am  .Sehluse  vermehrt  ist,  sind  von  einer  späteren  Hand, 
die  anch  das  folgende  Evanglle  des  Femmes  gesehrieben  hat, 
hinzugenigt.  Die  Hs.  enthält  sHmtliehe  102  Fabeln  der  Marie; 
65  b  ist  als  besondere  Fabel  geschrieben.  Die  einzelnen  Fabeln 
haben  mit  roter  Tinte  geschriebene  UeberHchriften;  ebenso  sind 
die  Initialen  des  Anfangs  der  Fabeln  nnd  der  Moralitälten  rot. 
Oft  indessen  sind  diese  farbigen  Initialen  nicht  ausgeführt, 
sondern  es  ist  nur  Platz  für  sie  gelassen,  während  der  Buchstabe 
in  kleiner  Schrift  am  Rande  vorgezeichnet  steht.  Ueher  die 
Hb.  vgl.  Taschercan  I,  p.  2G0  und  Hervienx  I,  p.  743. 

9.  M.  Ms.  fr.  1822.  früher  785(>.  3.  3,  noch  früher  Colbert 
4150.  4".  250  Bl.,  13.  Jh.  Fol.  198a  — 217  Äis  b.  Zwischen 
fol.  215  nnd  21ii  fehlt  ein  Blatt,  auf  dem  der  Schlnss  von 
F.  83  (von  V.  32  an),  die  Fabeln  84  —  88,  sowie  die  ersten 
23  Verse  von  F.  89  standen.  Wenn  Hervienx  angieht,  dass  in 
der  Us.  nenn  Fabeln  fehlen,  so  erklärt  sieh  dies  Versehen  darang, 


VI  EINLEITUNG. 

(laHH    die    Fabeln    18,    32,    73    nicht    fllr    sich   abgeteilt   sind. 
V^l.  Taschcreau  1,  p.  320  und  Hervieux  1,  p.  744. 

10.  r.  Ms.  fr,  2168,  früher  7989b.  4»,  241  BL,  13.  Jh. 
Die  Fabeln  mit  der  Ueberschrift  Chi  comenche  li  bestiaires. 
Che  sout  Ics  faUcs  de  jthisieunf  bestes  stehen  foL  159a — 186b. 
Die  Sanimiung  ist,  abgesehen  vom  Epilog,  vollständig;  auch 
(>5b  ist  als  Fabel  gerechnet.  Die  Ueberschriften  sind  mit 
roter  Tinte  gesehrieben;  ebenso  die  Initialen  der  Fabeln  und 
der  Moralitäten.  Die  Hs.  enthält  auch  die  Lais  von  Gugemar 
und  Ijuival,  sowie  den  Schluss  von  Eudemarec  (Yunee).  Vgl. 
Taschereau  1,  p.  360  und  Hervieux  I,  p.  745. 

11.  Q.  Ms.  fr.  2173,  früher  7791.  Gr.  4«,  97  Bl.,  13.  Jh. 
Die  Fabeln  stehen  auf  fol.  58a  —  92b.  8ie  haben  keine  Titel, 
doch  Stichen  über  jeder  Fabel  kolorierte  Illustrationen,  die  den 
Inhalt  angilben.  Es  fehlt  F.  34.  Dagegen  stehen  fol.  78 e  und 
fol.  92  ^nach  Fabel  96  und  102)  als  So.  61  und  103  zwei 
Fabliaux,  mit  denen  Marie  nichts  zu  thun  hat  (abgedruckt  bei 
Hervieux  1,  p.  746  ff.).  Die  Hs.  weist  viele  Rasuren  und  auf 
denselben  Korrekturen  von  späterer  Hand  auf.  Vgl  Taschereau  I, 
p.  368  und  Hervieux  I,  p.  746. 

12.  G.  Ms.  fr.  4939,  früher  9616.  Papierhs.  4^  144  Bl., 
15,  inlor  16.  Jh.  Die  Faln^In  stehen  am  Schluss  der  Hs,  von 
fol,  123  au  mit  dem  Titel  livauil  de  Cohte^  appvh'^  Moralites. 
l'nton  auf  fol,  I42h  stehen  die  ersten  sechs  Verse  von  F.  58, 
des?Hni  Eweite  Hälfte  sieh  schon  auf  fol.  I33b  mit  der  Ueber- 
schrift Comptr  ih  hs^Hi  \^ein  niH*h  folgi^ndes  et  du  /yoM  ist 
wietier  dnrchgt*strichen)  findet.  Nun  hat  ein  anderer  Schreiber, 
der  auch  F.  5i\  22  einen  Vers  hinzugesohrieben  hat,  den  Schluss 
d^^r  F,  5S  nach  derselben  inier  einer  ähnlichen  Vorlage  angeftlgt, 
Ä>  das?  F,  5^  7  bis  Schluss  zweimal  in  der  H$.  stehen.  Alsdann 
hat  dicsK^lK^  Hand  unter  dem  Titel  Comptt  dn  h*np  et  du  mouton 
eine  Fa^^Ming  der  Fabel  vom  Wolf  und  I^mm  angeftlgt,  die 
aber  mit  Marie«  F^bel  nichts  gt^mein  hat:  endlich  noch  foL  144 
die  Teber^hrift  CtHttpfe  rfr  /«i  ^^irwi  et  dn  h>np  imd  den  einen 
Vew  l^m^  Ump  dit  /«  r.s^rn.^  womit  iHMne  Knft  erM^hopft  war. 
Die  ^hlecht  ge^hrieU^ne  H^  enthält  nur  die  Fabeln  von  18—61», 
«ntl  aicli   in  di^^eier  Zahl  simi  mvh  F.  2!>,  n^reer  F.  :>ii  — 32, 
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^18,  1  — la   ond   F.60,  25— 38")   auB^lasBea.     Vgl.   Onioiit, 
JBt  IV,  445  (1895);  die  IIa.  ist  nieht  voq  Herviens  erwähnt. 

1.  F.  Ms.  fr.  120nri,  frflher  Snppl.  fr.  180.  Fol..  302  BU 
"19.— 14.  Jh.  Fol.  27flc  — sollt.  Ohnelleberschriften;  auch  sind 
iii(!ht  alle  Fabeln  rubriniert.  Es  fehlen  F.  94,  95.  Als  51.  Stück 
fttebt  die  Fabel  von  der  Katze  und  Kerze,  die  Hervienx  I,  p.  753 
naeh  der  Hb,  R  abdrückt  Vgl,  tlher  die  H«.  Omont,  Catalogne 
des  Mss.  fr,  (1896);  von  Herviens  nicht  erwähnt. 

14.  R.  Me.  fr.  14971,  froher  Sappl.  fr.  tl^a*».  4",  56  Bl,. 
U.  Jh,  Fol.  1—41;  es  fehlen  F.  97.  9'.>  — 102.  Die  Fabeln 
hallen  Ueberschriften  in  roter  Partie  nnd  beginnen  mit  schön 
gemalten  Initialen.  Nach  dem  Epilog  (Amen  ErpUcil)  stehen 
von  derselben  Hand  geschrieben  noch  zwei  Fabeln:  De  la 
Corneille  tiui  ne  resH  des  plumes  de  tous  oiaiaux  in  eeeha- 
Rilbigen  Versen  and  Du  cftat  qiti  .mtwit  Utttr  chandoHj;  in 
achtnilbigen  Versen  (al)g(*drm.'kt  bei  Hervieiix  I,  p,  752ff,). 
Heide  Fabeln  gehßren  der  Marie  nicht  an.  I>er  Verfasser  des 
InhaltsvorzeichnisscB  auf  den  ersten  Seiten  des  Bandes  zählte 
sie  aber  zn  den  Fabeln  der  Marie,  nad  so  konnte  leicht  jemand, 
wie  z.  B.  Robert,  verleitet  werden,  sie  Oir  Maries  Eigentnm  zu 
halten.  Vgl.  Omont,  Gatal.  p.  29,i  (Paris  1895)  nnd  HervJenx  I, 
p.  752. 

Eine  aus  dem  vorigen  .Ih.  stammende  Abschrift  von  U 
befindet  sich  anf  der  Kgl.  Ribbothek  im  Haag  (T.  318,  früher 
772).  Diese  Abschrift  (fol.,  lliJ  Bl.)  gehörte  za  der  Sammlung 
(J^rard's.  der  Ende  den  vorigen  Jahrhunderts  Sekretär  der 
BrtlSfleler  Akademie  war  ^G^r.  A,  Nu,  44).  Wahrscheinlich 
befand  sich  K  in  Brilsset  (in  der  Bibliothfcque  des  Ducs  de 
Bonrgogne;  s.  u,)  und  kam  in  den  Kriegslänften  nach  Paris. 
Die  Abschrift  selbst  ist  sorgtUltig  angefertigt,  doch  zeigt  sie 
«fter  jüngere  Formen  als  R.  Veraltete  Wörter  hat  Gerard  seihst 
am  Rande  Übersetzt.  In  einer  Notiz,  die  den  Fabeln  vi>raDgeht, 
wird  gesagt,  das«  der  Graf  Wilhelm,  auf  dessen  Veranlassung 
Marie  ihre  Fabeln  Hbersetzt  hat,  nnr  'Ouillaume  de  Dampkrrc, 
fUs  de  Martfuerile  dUc  de  Constantinople,  Comtesse  de  Flandre' 


(fül.  123b);  di«  Moral  * 


VIII  EINLEITTXG. 

gewesen  Bein  könne  and  dam  Marie  selbst  ans  Flandern  stamme, 
welches  zn  Frankreich  gerechnet  \iiirde  und  viele  Beziehungen 
zn  England  hatte.  Der  »Sehlasssatz  lautet:  ^Lon  petä  donc 
ränget  Marie  de  Fratice  parmi  les  Femmes  Beiges  qui  ont 
cultivv  les  Beiles  Lettres.' 

Eine  andere  gleichfalls  ans  dem  18.  Jh.  stammende  Abschrift 
der  KgL  Bibliothek  im  Haag  (T.  319,  früher  773)  ist  die  Abschrift 
eines  Teiles  von  R.  Auch  diese  Hs.  (4".  102  Bl.)  gehört  zur 
Gerard'schen  Sammlung  (G^r.  A,  No.  45).  Diese  Abschrift  ist 
laut  der  einleitenden  von  G^rard  selbst  unterzeichneten  Vor- 
bemerkung aus  zwei  Hss.  der  Bihliotheque  des  Ducs  de  Bourgogfw^ 
Souverains  des  Pais-Bas  zusammengetragen.  Die  ersten  acht 
Fabeln  *)  sind  aus  der  Hs.  entlehnt,  die  jetzt  in  der  BibL  Nat 
in  Paris  die  Xo.  1594.  früher  7616.  trägt  (vgl  Robert,  Fahles 
ined.  I.  CLXIV),  die  übrigen  45  Stücke  sind  Fabeln  der  Marie 
aus  'um  Ms.  petit  in  Folio  qui  coniieni  56  feuillets  ou  l\2 pages 
ä  deux  colonnes\  d.  h.  aus  R.  Es  sind  zumeist  nur  solche 
Fabeln  ausgewählt,  die  sonst  nicht  bekannt  sind,  nämlich  F.  25, 
U.  42—57,  62,  64,  65.  70.  72.  73,  78.  94,  95,  93.  83,  81,  69, 
68,  71,  74,  79,  80,  84,  85,  87,  91.  92,  96,  98,  90.  61,  60,  59, 
41,  67.  Auch  diese  Abschrift  ist  ziemlich  sorgfältig  angefertigt; 
doch  kann  es  keinem  Zweifel  unterliegen,  dass  sie  nicht  nach 
R,  sondern  vielmehr  nach  der  eben  besprochenen  Abschrift 
gemacht  ist;  vgl  60,  3  lassen  R«  und  R-  lui  aus,  60.  20 
R«  R«  mal  st  mar,  69, 14  fehlt  R«  und  R*,  73,  72  R«  R*  que 
ne  le  st  R  que  le  ne,  78,37  R»R*  que  st  R  quan  79,25 
R«R«  sere  st  R  fere,  83,16  R»R*  vint  st  R  duii.  87,36 
R'R'  Eh  st  A.  Auch  die  sonstigen  Bemerkungen  über  Marie 
und  Wilhelm,  die  R-  enthält,  decken  sich  mit  jenen  in  R*. 

15.  S.  Ms.  fr.  19152.  Fol,  205  BL,  13.  oder  14.  Jh.  Die 
Fabeln  beginnen  fol.  15a  mit  dem  in  roter  Tinte  geschriebenen 
Titel  Ci  eommences  de  Ysopes  und  schliessen  fol.  24  d  mit  der 
Unteraehrift  Explicit  de  Ysopes.    Die  Hs.  hat  eine  grosse  Lücke; 

*)  Die  Titel  sind:  1.  Ifunt  fenimt  qui  $e  maria  a  uh  lamm;  2.  De 
la  MONdbe  ei  du  ckaurt;  X  Du  bouteiUier  et  du  juis;  4.  Des  gtns  de  la 
du  d^Atkenet;  5.  De  la  femme  qui  nourrufsoit  sa  räche  et  la  recommandoit ; 
•l  ohne  Uebendirift  (Fablian  von  der  vergessenen  Feile):  7.  Du  Chevalier 

—  S.  D^un  menettrier  enroie  par  lespose  pour  arotr  une  robe  rf  wi 
^  Troies. 
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l  fehlen  F.  14  (von  V.  17  an)  bis  F.  4.'».  ohne  dass  der  CJrtind 
der  VeretHminelang  zu  erkennen  ist.  Ausserdem  fehlen  F.  97, 
99—102.     Vgl.  Hervienx  I,  p.  754. 

16.  I.  Ms.  fr.  24310.  früher  im  College  de  Navnrre,  n"  85. 
Fol.,  92  Bl,  15,  Jh.  Dio  Hi».  fiithält  eim:  griiftw  Fabelanrnmlnng, 
die  ans  drei  Teilen  besteht:  die  ernten  5;'  Fabeln  sind  eine 
Uebersetaung  d«8  Anon.  Nevelet,  dann  folgt  die  Uebersetzung 
von  18  Fabeln  dos  Avian.  den  Sehluss  von  fol.  55  an  bilden 
49  Fabeln  der  Marie.  Es  fehlen  F.  1—28.  49.  51—56  58,  63, 
66.  67,  75,  77,  80,  82.  85  —  93,  95—101.  ebenso  der  Prolog 
und  der  Epilog,  Die  Hs.  ist  sehr  schön  geschrieben.  Die 
Initialen  der  Fabeln  nnd  Moralitäten  sind  abwechselnd  blau 
und  rot;  ftlr  Miniataren  ist  Platz  gelassen,  doeh  sind  dieselben 
nicht  ausgeführt.     Vgl.  Hervienx  1,  p.  531  ff.  und  755. 

17.  T.  Ms.  fr.  24428.  früher  Notre  Dame  193  (=  M.  18). 
Fol.,  118  ßl.  l'd.  Jh.  Die  Fabeln  stehen  fol.  89a  (CV  commencc 
lifojKs)  bis  fol.  114d  {Explicit  Esopes).  Sie  haben  mit  roter 
Tinte  geschriebene  Titel,  ausserdeufi  steht  Hber  jeder  Fabel 
eine  ziemlich  grell  ansgefUhrte  Miniatur  mit  goldenem  Hinter- 
gronde.  Es  fehlen  ein  oder  mehrere  Blätter  nach  ful.  106, 
auf  denen  der  SchliiBS  von  F.  33.  dann  wahrscheinlich  F.  ;(6  -  38, 
48—52  und  der  Anfang  von  F.  53  standen  (vgl.  Q).  Ausserdem 
fehlen  noch  F.  :14— 35  und  75  — 102,  im  ganzen  also  38  Fabeln 
nnd  der  Epilog.  Ein  prllder  l^eser  hat  aus  den  Ueberachriften 
alle  Ausdrücke,  die  ihm  anstössig  schienen,  wegradiert  und 
ebensfi  die  Miniaturen  zd  F.  44  und  69  nnkenntiicb  gemacht. 
VgL  Hervieux  1.  p,  755, 

Aus  den  Hss.  T  and  8  ist  eine  wohl  aus  dem  vorigen  Jahr- 
hundert stammende  Abschrift  der  Fabeln  kupiert,  die  sich  in 
der  Arsenalbibliothek  in  Paris  als  Nu.  3124  befindet.  (Frhher 
waren  die  fltr  den  Gelehrten  Barbazan  angefertigten  Bände 
3123  —  25  'Anciennes  Poi^sies  extraites  de  diff^rens  Mss.  de  la 
BibL  Royale  et  autres'  mit  der  gemeinsamen  No.  1 19  bezeichnet, 
vgl  Henry  Martin,  Cat,  des  mss.  de  la  Bibl.  de  l'ArsonHl  Bd.  111, 
1887).  Den  Fabeln  voran  geht  eine  Notiz  des  Inhalts,  dass 
Marie  im  Anfang  des  13.  Jh.  gelebt  hätte  nnd  eine  Zeit- 
genitssin  des  Königs  'Ädnes',  d.  h.  Adam  gewesen  wäre,  '(jui  «  la 
requiitition  de  Guillaume  de  Dampierre  et  de  MargueHtr.  Comtesse 


X  BINLEITUNO. 

de  Flandres  traduisU  les  Fahles  d^Esope  en  Anglais,  et  eile  hs 
traduisit  en  Fran^ais\  &c.  Die  Fabeln  selbst  sind  bis  fol.  74 
mit  vereinzelten,  ganz  zufälligen  graphischen  Veränderangen 
ans  T  abgeschrieben,  and  zwar  so  genau,  dass  F.  33  wie  in  T, 
in  dem  an  der  Stelle  ein  Blatt  fehlt,  mit  V.  21  schliesst.  Nach 
F.  74,  mit  der  T  aufhört,  hat  eine  andere  Hand  von  p.  310  an 
die  Hs.  S  kopiert,  und  zwar  die*  Fabeln  81,  90,  13,  48—54, 
75—80,  82—89,  91—96,  98,  Epilog.  So  sind  F.  13  und  54 
zweimal  abgeschrieben. 

18.  V.  Ms,  fr.  25405,  früher  Notre-Dame  242  (=  E.  6). 
4®,  145  BL,  14.  Jh.  Auf  einem  vorgebundenen  Papierblatt  finden 
wir  eine  Bemerkung,  die  die  Hs.  in  das  Jahr  1204  setzt,  und 
weiterhin  die  Notiz,  dass  Fauchet  jene  Bemerkung  eintrug. 
Es  kann  aber  kaum  einem  Zweifel  unterliegen,  dass  die  Hs. 
aus  späterer  Zeit  stammt.  Die  Fabeln  stehen  fol.  55c  —  81c 
(Explieit  Ysopes).  Es  fehlen  F.  30— 32,  55,  60,  97,  99—102. 
Viele  Wörter  und  Ausdrücke  der  Hs.  sind  später  korrigiert 
und  geändert.  Ein  Facsimile  der  ersten  vier  Seiten  der  Hs. 
findet  sich  auf  PL  70  der  altern  Sammlung  der  Ecole  des  Chartes. 
Vgl.  Hervieux  I,  p.  757. 

19.  L.  Ms.  fr.  25406,  früher  Notre-Dame  192  (=  M.  27). 
4«,  49  BL,  13.  oder  14.  Jh.  Die  Fabeln  stehen  foL  31a  (Ueber- 
schrift  von  späterer  Hand:  Fahles  d'Aesope,  Horace,  dePJiaedirus, 
d'Aviefius  et  aultres)  und  gehen  bis  49  b  (Expliciunt  fabule  Isopi 
Deo  gracias.  Amen).  Am'Schluss  hat  dieselbe  Hand,  von  der 
die  Ueberschrift  stammt,  den  Epilog  (nach  V)  hinzugefügt;  ebenso 
hier  und  da  in  dem  für  Miniaturen  leer  gelassenen  Raum  über 
jeder  Fabel  eine  etwas  ausführlichere  Ueberschrift  gegeben, 
während  zumeist  die  Ueberschrift  am  Rande  sieh  befindet  und 
aus  einem  Worte  besteht.  Es  fehlen  die  Fabeln  46,  47  (Sehluss), 
48,  50 — 56,  57  (Anfang)  und  66  bis  Sehluss.  Die  Hs.  ist  ganz 
sorglos  angefertigt;  es  fehlen  viele  Verse  ganz,  andere  sind 
zusammengezogen,  besonders  liebte  es  der  Schreiber  drei  Verse 
gleichreimig  zu  machen.     VgL  Hervieux  I,  p.  758. 

20.  K.  Ms.  fr.  25545,  früher  Notre-Dame  274  bis  (=  N.  2). 
4^  14.  Jh.  (der  handschriftliche  Katalog  setzt  das  13.  Jh.  als 
Zeit  der  Anfertigung  an,  doch  foL  150  schliesst  ein  Stück  mit 
dem  Datum  En  lau  mil  scze  et  trois  cefis).    Die  Fabeln  stehen 
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foL  29  a  {Ci  comefice  Ysopet  qui  contient  LXXXI  chapitres)  and 
gehen  bis  fol.  45  d.  Hier  brechen  sie  (78,  16)  plötzlich  wohl 
infolge  eines  Verlostes  von  Blättern  ab.  Ebenso  fehlen  Blätter 
mh  fol.  30  (9,  49).  Es  fehlen  im  ganzen  F.  3,  9  (Schlnss), 
10—23,  78  (Schlass),  79  bis  Schlass.  Die  Fabeln  haben  ziemlieh 
aogftthrliche  mit  roter  Tinte  geschriebene  Titel.  Vgl.  Zeitschrift 
für  rom.  und  engl.  Philol.  8,  24  (1884)  und  Hervieux  I,  p.  758. 

f)  Hs.  der  Arsenalbibliothek  in  Paris. 

21.  H.  Ms.  3142.  Fol.,  321  Bl,  Ende  des  13.  Jh.  Die 
Fabeln  stehen  fol.  256 — 271 ;  die  Seite  ist  dreispaltig  beschrieben. 
Vgl.  über  die  Hs.  P.  Paris,  Berte  aux  grans  pi^s,  Paris  1836, 
p.  LV,  Fr.  Michel,  Chanson  des  Saxons  I,  p.  LH  AT.  und  Henry 
Martin,  Cat  des  mss.  de  la  Bibl.  de  FArsenal,  Bd.  III,  p.  256  (1887). 

Eine  genaue  Abschrift  dieser  Hs.  befindet  sich  in  der 
Nationalbibl,  fonds  Moreau  1683,  Ms.  de  Monchet  IV.  In  dem 
handschriftlichen  Inventaire  de  la  Collection  Moreau  (1862) 
heisst  es  p.  84:  '1677 — 1734  Collection  de  3Iouchef,  composee 
ä  peu  pres  exdusivenient  de  copies  que  Sainte  Falaye  avait 
fait  faire  et  qu'il  avait  souvcnt  annotces  de  sa  main'  Vgl. 
ooeh  Omont,  Inventaire  des  Mss.  de  la  Collection  de  Moreau, 
Paris  1891,  der  die  Abschrift  mit  gutem  Rechte  'copie  figuree 
du  Ms.  de  V Arsenal*  nennt.  Am  Rande  der  Hs.  stehen  zwei 
Reihen  von  Varianten,  von  S.  Palaye  und  dem  Grafen  von  Caylus 
ans  den  Hss.  S  und  K  eingetragen.  Hervieux,  der  H  nicht 
kennt,  erwähnt  diese  Abschrift  I,  p.  759. 

g)  Hs.  der  Kgl.  Bibliothek  in  Brüssel. 

22.  W.  Ms.  10296  (in  10295—10304).  Fol.,  385  BL,  aus 
dem  Jahre  1429  (vgl  den  Schluss  des  Epilogs  in  der  Hs., 
Anhang  I).  Die  Fabeln  tragen  den  Gesamttitel  Chi  conimencJie 
Ysopes  en  romans;  ausserdem  hat  jede  Fabel  eine  besondere 
kurze  Ueberschrift.  Nach  F.  58  fehlt  ein  Blatt,  auf  dem  wohl 
der  Schluss  von  F.  58,  ferner  59 — 61  und  der  Anfang  von 
F.  79  stand;  ferner  fehlen  F.  44  —  53.    Vgl.  Hervieux  I,  p.  761. 

h)  Hs.  der  VAtican.    Bibl.  in  Rom. 

23.  Z.  Ottob.3064.  4  S  248  BL,  14.  oder  15.  Jh.  Sammel- 
band  mit  verschiedenem  Inhalt  (nicht  erwähnt  von  E.  Langlois^ 
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Noticen  des  ms»,  firan^.  et  prov.  de  Rome  aot^riears  au  XVI*  si^de, 
Pätis  18S9,  in  Quartl  Das  Fragment  der  Fabeln  (1—23,2) 
steht  foL  235—242,  Nach  dem  Gesamttitel  Ce  sont  les  fahles 
iTYsopet  moraUsces  folgt  eine  Miniatur:  die  Dichterin  arbeitet 
an  ein^n  Tische,  auf  dem  sich  mehrere  Bücher  befinden;  vor 
ihr  kniet  ein  Herr,  der  ihr  zuhdrt:  hinter  ihm  stehen  drei  andere 
Personen.  OL  Fauchet  hat  oben  am  Bande  noch  bemerkt:  Ce 
lirrr  a  r^tc  rs}H}st  ^xtr  une  Marie.  Die  Fabeln  haben  Ueber- 
^hriften:  die  Initialen  der  Fabeln  und  Epimythien  sind  ab- 
blau und  rot. 


IL 
YerhUtnis  der  Hss. 

Wie  Terluüten  sidi  die  dreiundzwanzig  Has^  in  deaen  die 
Fabefai  der  Marie  ganz  oder  teilweise  ubertiefert  sind,  «nt^ 
ciBawlerr  zu  weMieu  Gruppen  schlies^n  sie  sich  zssammenV 
uaid  in  welche«  Verhiltuis  stehen  die$»e  Grupppen  zu  eiiiand» 
u»!  zun  Ongiualr  Ein  zweifacher  Weg  thut  «ich  ubs  au^ 
UM  zur  Rcautwonuug  die^s^er  Frftgen  zu  getangeu:  die  Betrachtung 
4ef  RcihesMce  der  Fabelu  in  den  vercichiedesea  Hi«l  uod  die 
prifetpdk  Verekichumr  der  Ijesnoteu. 

1.  Ee<^  159  eame  Kramte  Tluiisache.  dasi^  die  Has.  wttel- 
ah^rbckkT  FaKfi^amsiumre«  in  der  A»<dsuKr  der  ciBzriBen 
FjlV'Ix  ;<A  «y-iT  a«f  t'iiiauDdttf  r^ehex.  T¥eK^reri<rh  luetracktet 
ki'ao^^ff  m^  m*  iv^At  w^W  ^UK^Lhchc  MvuK«tie  vv^^eOe«.  die 
ftnw«:  A'^twiTY'iWr  ^ry^raalassQJHiL  d>r  RiriWeKf-^lr^  «»«•  V<dage 
TOftSTOrnri^HfaL  tu  «er  FaKrk^uDiLhiK  il  R.  die  i»  Spcicuhnu 
«fif^craai^  «f^  V»^»!  ^rvui  iVsaxTaif  ^^«tkahifiB  i<(.  sad  die 
FnVik  yt  JsmA  Afr  A'^hinikdikeä  ^ier  M^nZ  ia  fOf^wa  Gruppen 
£(f^Qh  S^  »ar  aaif^  Vfptr  in  ^il  FaWfaümriuueitm.  die  in 
6«t  '^  likirsTCitftt»^«  aJir«ass:  wund*«,  «rz  SArMsiier  «ach  ver- 
jaäa<«r  .rnfl^  ^>ica,  tfa^t  T^i^A  itt^^e^  fOBf  aaiAere.  die 
Äfin»f3i%;a    'löfT  iüii^a  ainihfi«t  «^»roiiirf^ßjLii-ML  zur  Aiiiwhinuaj. 

rr  <»ftB*!L     •^»fln»«iiaci  iB6f»«*e!L  w^rt  loffc  A^iröfte  Wa   4er 
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That  ain'li  gleichgiltig.  ob  der  Lestr  die  eine  Fsiltd  liier  oder 
dort  las,  vuraua^esetzl  dnes  er  sie  übfrhimjit  vurfand,  und  w«r 
ea  doch  aDderseit«  fllr  den  Sohreiher  tit-I  schwerer  und  kom- 
plixierter  bei  absichtlicher  Verschiebung  für  Vollütändigkeit  zu 
sorgen,  als  wenn  er  deiner  Vorlage  hlindling)'  folgte.  So  werden 
wir  in  den  llniBtellungen  der  Fabeln  zumeist  wenigstens  wohl 
ein  freies  Spiel  des  Zufalls  zu  erblicken  haben.  Wie  leicht 
konnte  nicht  ein  Schreiber  eine  oder  mehrere  Fnl)eln  auslassen, 
wie  leicht  nicht  ein  Blatt  Überschlagen  und  desseu  Inhalt  später 
nachtragen:  ist  doch  auch  der  aufmerksame  Nachleser  unserer 
Zeit  nicht  gegen  solche  Unfälle  gefeit.  Ebenso  konnte  auch 
noch  beim  Zusammenheften  der  Blätter  ein  Versehen  unter- 
laufen; eine  oder  mehrere  Lagen  konnten  versetitt  uud  so  die 
nrsprU »gliche  Koihenfolge  verstört  werden.  Nehmen  wir  au, 
dass  derlei  Zufälligkeiten  sich  wiederholten,  und  dass  bei  der 
Eigentflmlichkeit  des  ans  vielen  abgeschlossenen  Teilen  be- 
stehenden Werks  keinem  Schreiber  daran  lag,  die  ursprüngliche 
Ordnung  herzustiOlen,  so  werden  wir  verstehen,  dass  unter  den 
vielen  Hss.  der  Fabeln  der  Marie,  die  zum  grossen  Teil  durch 
viele  Zwischenstufen  sich  vom  Original  weit  entfernt  hatten, 
nur  wenige  die  gleiche  Reihenfolge  inne  halten.  Es  liegt  nun 
auf  der  Hand,  dass  gewisse  Versetzungen,  die  in  einer  Gruppe 
von  Hss.  wiederkehren,  während  sie  in  den  andern  sieb  uicht 
ßiiden,  auf  Verwandtschaft  und  Abhängigkeit  der  einzelnen  Hss. 
jener  Gruppe  hinweisen.  So  ist  die  Betrachtung  der  Keiheu- 
folge  der  Fabeln  so  /.u  sagen  ein  primäres  Mittel,  die  Hss.  zu 
gewissen  Klassen  zu  vereinigen. 


2.  Nach  der  Keihenfolge  zerfallen  die  Texte  der  Fabeln 
in  drei  Gruppen,  von  denen  die  erste  (a)  durch  ADM.  die 
zweite  (jJ)  durch  NBETGI.  die  dritte  (j-)  durch  HPOSRVWKLCF 
reprüsentiert  wird.  Die  llss.  V  und  Q  zeigen  die  charakte- 
ristischen Kennzeichen  vim  a  und  |i  bezw.  ji  luid  7;  von  dem 
Fragment  Z  lernen  wir  nur,  dass  es  nicht  zu  /  gehört.  Zu  der 
folgenden  Uebersicht  bemerke  ich,  dass  ich  F.  12,  die  in  einer 
Reihe  von  Hss.  und  aneh  bei  Roiiuefort  in  zwei  Fabeln  zerfällt, 
in  tiebereinstim mutig  mit  Mall  als  eine  Fabel  zähle,  weil  die 
zweite  Hälfte  nur  eine  andere  Version  der  ersten  ist,  wie  denn 
auch    nur  am  Schluss  der  zweiten  Hälfte  sich  ein  Epimythion 
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findet.  Ferner  kaeie  ich  das  Stttck.  das  ich  mit  65  b  bezeichne 
and  Ton  dem  unten  noch  angf&hrlieh  zu  handeln  int.  anaser 
Betnteht  EIndlieh  deote  ich  Verstfimmelnng  mm  Anfang  oder 
am  Ende  einer  Fabel  dnreh  einen  «ehrigen  Strich  vor  oder  nach 
der  Zahl  an. 

Gmppe  a. 
A:    1— löi  Ep, 

D:    1—31,  33— lOi  Ep. 

M:    1—83,    89— 102L  Ep. 

Y:  1  — IT  39—41  i  «—58.  6i>— 61.  64—65,  67—68, 
TO  42—45  75,  7S— 79.  81.  85.  89.  91,  93—94, 
97—98,  102  35  18,  '2"i— 21.  23.  25,  '28,  30.  31,  34, 
36.  38     71. 

Gnppe  ß. 

X:    1  —  29     42— 45     30—41     4<l  49.  47.  iS    50— ICÖ.  Ep. 

B:  1—29  4i  43.  45  34  —  41  46.  49. 47. 48  50—62, 
64— 6i<. 

E:  1  — 16  Un  17— >*  42—45  :>•— 41  46.  49, 
47.  4^     5i>— 62,  6:— 1*9. 

T:  1  —  17  ^39—41  46.  49  57.  ^.5'  IS  — 29  42—45  \ 
^:«  — :^^'       53.  54.  56.  5S  — 74. 

^:  1—2  4—6  14  8—12  :^  7  13  15  —  17  [39  — 41  | 
4^4.^  57. 55  l^— 29  42  —  45  ;^.'— 32  35  33  | 
S6— 3>    47. 4S    >•— 54    56.5S— 5V    95.94    «•—931 

9?>— iie.  Ejv. 

O:    ,^^— ik*       IS  — 25.27— 29   42— 4T.   :x>— ,^    59—60  j 
;^-41      46.  4^.  4*4,  47      ;*••  — 5>  . 

I:    2?»      42—45     :>•— 41       4<i.  4>.  47       lA  57.  59 — 62. 
f4 — 6;x  ÄS- 74.  76.  7:^  7i-     >4.  ä  >1      !*4.  VkL 


BT:    :— 2     4  —  12     ;^     i;^— 4:^     4hL  47,  4S    *«*— KG.  Ep. 

<♦:    :— i:    4— i2    S     1,^-156.  rS — ^.     4.-.47.4S    5(i«— 93. 
j«t — iiCL  Eji. 

S.:    1— i    4—12    ;'i    14v— I4,4ri    4f.47,4S     ;•-*— «L^Ep. 
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R:    1  -2  I  4—12  I  3  1 14—46  |  49, 47, 48  |  50  -96, 98  1 13 1  Ep. 

V:  1—2  I  4—12  I  3  I  13  -  29  I  33—46  |  49,  47,  48  |  50—54, 
56—59,  61—96,  98,  Ep. 

K:    1  —  2  I  4—9/  I  24—46  |  49,  47,  48  |  50—78/. 

L:  1  —  2  I  4—12  I  3  |  13—19  |  23  |  20—22  |  24—38  | 
58— 65  I  39-45  I  49,  47/  |  /57,  Ep. 

W:    1—2  I  4—12  I  3  |   13—43  |  /53— 58/  |  /79— 82/  | 
62— 78  I  83—102,  Ep. 

C:  1  I  12  I  3  I  13—46  |  49,47,48  |  50-51,  53—72,  75, 
77,  73,  74,  76  I  10  I  7— 9  I  2  I  4  I  80—85,  88,  89, 
91,  94-96,  102,  Ep. 

F:    1—2  I  4—5  I  16  I  6  I  8  I  7  I  12  I   10— U  |  9  |  13  | 

40  I  3  I  14—15  I  24  I  17  —  19  |  21   |   31   |   20  |   25  | 

41  I  22—23  I  26—28  |  86  |  29—30  |  51   |   32—39  | 

42  —  43  I  46  I  44—45  |  54  |  49,  47  |  50  |  48  |  52—53  | 
55—93  I  96—102,  Ep. 

3.  Das  Eigentümliche  der  Gruppe  a  ist,  dass  die  Fabeln 
Pferd  verkauft  (47),  Dieb  traut  (48),  Axt  und  Bäume  (49)  auf 
einander  folgen,  während  in  den  Gruppen  ß  und  y  F.  49  vor 
F.  47  und  48  tritt;  in  der  zweiten  Gruppe  ß  ist  F.  29  von 
F.  30  durch  ein  Einschiebsel  getrennt;  in  der  dritten  y  ist 
F.  3  verschoben  und  meist  direkt  nach  F.  12  gesetzt.  Dass 
die  ß  eigenttlmliche  Anordnung  nicht  die  des  Originals  sein 
kann,  ist  leicht  zu  erkennen.  Der  erste  Teil  des  Fabelwerks  der 
Marie  (1 — 40)  ist,  wie  wir  weiter  unten  sehen  werden,  ans  dem 
Komnlus  Nilantii  genommen,  der  zweite  stammt  aus  einer  uns 
unbekannten  Quelle.  Wenn  sich  auch  in  diesem  zweiten  Teil 
in  allen  Hss.  noch  eine  kleine  Anzahl  von  Fabeln  aus  Komnlus 
nachgetragen  findet,  so  ist  es  doch  unmöglich,  dass  eine  An- 
ordnung (ß),  nach  welcher  der  erste  Teil  durch  mehrere  fremde 
Stücke  unterbrochen  ist,  als  ursprünglicher  augesehen  werde 
als  eine  andere  (a,  7),  in  der  sich  die  Reihenfolge  des  ersten 
Teils  mit  Komnlus  deckt.  Aehnlich  ist  es  mit  7.  In  allen  älteren 
Fabelsammlungen  steht  die  Fabel  von  Maus  und  Frosch  (3) 
regelmässig  zwischen  Wolf  und  Lamm  (2)  und  Hund  und 
Schaf  (4);  ist  sie  in  y  verrückt,  so  haben  wir  darin  einen 
Fehler  zu  erblicken,  der  sich  im  Original  nicht  findet.    Anders 
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dagegen  verhält  es  sieh  mit  der  Frage,  ob  die  Reihenfolge  a 
47,  48,  49  vor  der  Reihenfolge  ßy  49,  47,  48  den  Vorzug  ver- 
dient. F.  49  (Axt  und  Bäume)  gehört  zu  jenen  Fabeln,  die 
sieh  aus  dem  ersten  aus  Romulus  geschöpften  Teile  in  den 
zweiten,  der  dnreh  Marie  oder  ihre  englische  Vorlage  in  die 
Litteratur  eingeführt  wurde,  verirrt  haben;  sie  hat  also  in 
der  ganzen  Ueberlieferung  der  Fabeln  Maries  die  Stellung 
hinter  F.  25,  die  ihr  nach  der  Reihenfolge  im  Romulus  zukam, 
aufgegel>en.  Ob  in  der  Niederschrift  der  Dichterin  oder  in 
ihrer  Vorlage  die  Fabel  vielleicht  noch  an  ihrer  ursprünglichen 
Stelle  hinter  F.  25  stand,  oder  ob  jene  Vorlage,  bezw.  unsere 
Dichterin  selber  die  Verschiebung  vornahm,  entzieht  sich  unserer 
Erkenntnis.  Und  ebenso  mnss  auch  jene  weitere  Frage,  ob  im 
Archetypon  der  Ueberlieferung  der  Fabeln  F.  49  vor  F.  47,  48 
oder  nach  denselben  stand,  d.  h.  mit  andern  Worten,  ob  die 
Gesamtttberlieferung  in  zwei  Gruppen,  von  denen  die  eine  dem 
Original  näher  stand  als  die  andere  (a  —  ßy),  oder  aber  in  drei 
Grupi^eu,  die  in  gleichem  Verhältnis  zum  Original  standen 
(ß  —  ß — y),  einzuteilen  ist,  auf  das  Beweismittel  hin,  das  die 
Reihenfolge  bietet,  mit  einem  non  liquet  abgefertigt  werden. 
Denn  dass  in  ß  und  y  F.  49  seiner  ursprünglichen  Stelle  um 
drei  Stellen  näher  stand  als  in  a,  wird  für  niemand  ausschlag- 
gebend sein. 

4.  Im  einzelnen  lernen  wir  nun  aus  der  Reihenfolge  der 
Fabeln  noch  etwa  folgendes  über  die  Verwandtschaft  der  Hss, 
in  den  einzelnen  Gruppen. 

In  a  haben  ADM  die  gleiche  Reihenfolge,  nur  dass  in  D 
and  M  Lücken  sind.  Y  stimmt  mit  ADM  in  der  Reihenfolge 
F.  47,  48,  49  überein,  schliesst  sich  aber  in  der  Folge  von 
F.  41,  46  an  ^  an  mid  genauer  an  T  U  -17,  39—41,  46)  an. 
Y  repiüsentiert  also  eine  Kreuzung  zwischen  a  und  ß.  Nicht 
unmöglich  scheint  es,  dass  die  Fabeln  18  —  38,  die  sich  am 
Schluss  nach  F.  102  mit  vielfachen  Auslassungen  und  einer 
UmsteUung  (F.  35)  finden,  noch  aus  einer  dritten  Quelle  stammen. 

Der  Typus  ß  ist  am  reinlichsten  in  K  und  in  dem  nnvoll- 
stindigen  und  lückenhaften  B  ausgeprägt.  Das  gleichfalls 
unvollstindige  E  zeigt  die  weitere  Umstellung  von  F.  102.  In  T 
ist   dann   weiter  zwischen  F.  17  und  18   ein  Einschiebsel  von 
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eiebeii  Fabeln,  dfts  aieli  id  Q  ganz  geniin  wiederholt  und  ßoinit 
auf  enge  VerwaudtBchfift  /wisL-liea  T  und  Q  Bchliessen  lässt. 
AiiderHeits  stellt  Q,  wie  die  üss.  der  Gruppe  7,  F.  3  naeh  F.  12, 
und  wird  Boiiiit  ans  [i  und  y  •mmmmeagtSos^eD  afin.  I  geliiirt 
üu  G.  weil  in  beiden  F.  4s  anf  4(i  und  50  auf  47  folgt. 

In  y  begnilgej)  wiidi  H,  I',  0.  H  nud  V  mit  der  Umfltellnng 
vcin  F.  3  nach  F.  12;  R  trägt,  waa  kanm  ai^hr  in  die  WagscUale 
fiillt,  am  .ScblusB  noch  die  vergessene  F.  13  naeh.  DasB  S.  V 
nnil  11  rng  zusammengebüren,  beweist  der  lluistiind,  dass  alle 
dri'i  mit  F.  i>H  sehliessen  und  dase  in  allen  dreien  F.  H?  fehlt 
H  ist  stark  ver»tllmmelt,  V  sonst  noch  lückenhaft,  so  dass  K 
als  der  vullständigstt-  Vertreter  dieser  Gruppe  gelten  rauss. 
In  dem  unvollständigen  K  fehlen  mehrere  Blätter  zwiseheu 
F,  9  nud  F.  24;  da  F.  4  anf  F.  2  folgt,  kann  es  kanm  zweifelhaft 
»ein,  daHS  anf  jenen  Blättern  sieb  auch  F.  3  befand  und  das« 
K  zur  Griiiipe  y  gebort.  Die  noch  übrigen  Hbs.  W,  L,  C  und  F 
zeigen  weitere  rmsfellnngen  und  Anslassungen,  ohne  dass  flieh 
ans  der  Iteihenfolge  Sebltlsse  llber  ihre  Stellung  innerhall)  der 
^^riii>)te  y  ziehen  Hessen. 

^^P  5.  Das  zweite  Mittel,  das  sieb  uns  im  Klassifieiernug  der 
^TlßB.  bietet  und  das  das  erste  als  stete  Koutmlle  begleiten 
niusB,  ist  die  vergleichende  Betraelitung  der  Liflaiieu.  Sehen 
wir  also  im  folgenden  zn,  ob  und  wie  weit  die  Lesarten  die 
ans  der  Iteibenfolge  der  Falwln  gewonnenen  Ergebnisse  erhärten 
und  erweitem. 

Dass  auch  diese  UntersuetmQg  nicht  überall  zu  bestimmten 
Kesnltaten  führen  wird,  lehrt  von  vornherein  ein  Bliek  auf  die 
Ueberlieferung.  Die  Fabeln  gehfirten  zu  der  Liehlingsb-ktHre 
des  dreizehnten  Jahrhunderts,  sowohl  diesseits  wie  jeuseits  des 
Kanals.  »Sie  waren  hüben  wie  drüben  in  vielen  Abschriften 
verbreitet,  von  denen  die  ttberkomnienen  dreiuudzwanzig  Urs. 
doch  nur  ein  kleiner  Teil  sind.  DicBe  Hbb.  sind  nun  nicht 
immer  Abschriften  einer  und  derselben  Vorlage.  Schon  die 
Reihenfolge  der  Fabeln  zeigte,  dass  Y  nnd  Q  wenigstens  aus 
zwei  Quellen  stammten;  in  Y  stehen,  umgeben  von  Fabeln  der 
Marie,  anseerdem  neun  Fabeln,  in  F  eine  Fabel,  in  Q  zwei 
Fabliaux,  mit  denen  allen  unsere  Dichterin  nichts  zu  schaAen 
hatte.     Ein  Blick  auf  die  Hss.  Q  nnd  V  zeigt  uns,  wie  man 
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oft  ZU  Werke  ging:  in  beiden  Hss.  ist  eine  lange  Reihe  von 
Ausdrücken  ausradiert  und  durch  andere,  deren  Quelle  nicht 
mehr  erkennbar  ist,  ersetzt.  In  der  Hs.  L  ist  der  Schluss  von 
einer  zweiten  Hand  und  zwar  direkt  nach  der  IIs.  V  hinzu- 
gefügt. Wenn  so  der  Zufall  uns  hier  Spuren  der  Arbeitsweise 
der  Schreiber  erhalten  hat,  so  gehen  wir  gewiss  nicht  irre, 
wenn  wir  diese  selbe  Arbeitsweise  auch  für  andere  Hss.  an- 
nehmen. Nur  so  lassen  sich  manche  Uebereinstimmungen  in  Hss. 
erklären,  die  im  grossen  und  ganzen  offenbar  nicht  zusammen 
gehören.  Deshalb  muss  die  Kritik  auch  von  vornherein  darauf 
verzichten,  für  alle  Hss.  einen  Stammbaum  zu  entwerfen,  aus 
dem  sich  alle  Lesarten  entwickeln  und  erklären  lassen.  Trotzdem, 
denke  ich,  geben  die  Hss.,  so  wie  sie  sind,  hinlänglich  Material 
zur  Herstellung  eines  relativ  gesicherten  Textes. 

6.    Die  wichtigste  Frage,  bei  deren  Beantwortung  uns  die 

Reihenfolge   der  Fabeln   im  Stiche  liess,  war,  ob  die  Hss.  in 

drei  von  einander  unabhängige  Gruppen,  a,  ß,  y,  zerfallen,  oder 

ob  sich  zwei  von  diesen  Gruppen,  ß  und  7,  noch  enger  zusanunen- 

schliessen.     In   der   That   fehlt  es  nun   nicht  an  Stellen,  an 

denen  ß  und  7  gemeinsame  Fehler  haben,  von  denen  a  sich  frei 

hält.    Die  wichtigsten  Stellen  sind  folgende.     1.    12,  27—28 

lesen  ADM 

Le  pertuset  ot  fet  2>ctit, 

si  qtie  li  aigles  pas  nel  vif, 

während  Y,  ß,  y  für  den  zweiten  Vers  que  li  ai<jlvs  ni  aveiiist 
setzen.  Dass  das  Verspaar  in  dieser  Fassung  unhaltbar  ist, 
entging  nicht  allen  Schreibern;  HPSR  verändern  den  ersten 
V(T8,  indem  sie  ein  fist  in  die  Reimstelle  bringen.  Doch  auch 
diese  Lesart  kann  vor  der  in  a  nicht  den  Vorzug  beanspruchen. 
Die  Verse  stehen  am  Schluss  der  eigentlichen  Fabel  und  geben 
die  Erklärung,  wie  die  Krähe  den  Adler  in  betreff  der  Schild- 
kröte getäuscht  hatte:  es  ist  deshalb  das  Plusquamperfektum 
besser  als  das  Perfektum  und  auch  der  Indikativ  berechtigter 
als  der  Konjunktiv.  —  2.  In  der  Fabel  von  der  Witwe  von 
Ephesus  (25)  sind  die  V.  7—8  in  Y,  ß,  y  hinter  V.  12  gestellt 
Der  Gedankengang  an  der  Stelle  ist  folgender.  FJn  Räuber 
war  wegen  seiner  Missethaten  gehängt  (5,  6).  Ein  Verwandter 
nahm  ihn  ab  und  begrab  ihn: 
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7,  8     Uns  Chevaliers  Ic  despendi, 
sis  parenz  ert,  si  Venfui. 

Man  machte  im  Lande  bekannt,  dass,  wer  den  Ränber  ab- 
genommen hätte,  selber  abgeurteilt  und  gehängt  werden  solle 
(9 — 12).  Es  ist  nun  ganz  unmöglieh,  dass  der  Gedanke,  den 
V.  9 — 12  ausdrücken,  dem  Gedanken  in  V.  7  — 8  vorausliegt; 
die  Bekanntmachung  konnte  doch  nicht  erfolgen,  bevor  der 
Ränber  abgenommen  war;  auch  das  Tempus  in  V.  10  ki  le 
larrun  aveit  oste  und  ebenso  die  Anknüpfung  mit  2>mwc  in 
V.  13  verbieten  eine  solche  Annahme.  —  3.  In  Fabel  28  will 
der  Affe  ein  Stttck  vom  Schwänze  des  Fuchses  ftir  seine  Kinder 
haben.  Es  scheint  ihm,  so  sagt  er  V.  5,  dass  der  Fuchs  einen 
zu  langen  Schwanz  hätte,  während  seine  Kinder  ganz  schwanzlos 
wären:  V.  6  tut  senz  cue  stmt  si  enfant.  ß  und  /  lesen  nun 
mit  mancherlei  Abweichungen  im  einzelnen  gerade  das  Gegen- 
teil, das  etwa  auf  die  Lesart  der  Vorlage  zurückführt:  tut 
sunt  cue  si  enfant.  Neben  diesen  drei  Stellen  verdienen  noch 
Berücksichtigung:  27,7  /?(— Q)7  Sing.  st.  Flur.;  69,8  «  estre 
tun  uail,  ßy  faire  le  voil  (K  contre,  C  malgrei,  OF  outre);  69, 36 
a  venquent,  ßy  ueurent. 

Nach  diesen  Stellen  werden  wir  uns  auch  über  die  Stellung 
der  F.  49  schlüssig  machen  können.  Da  es  fest  steht,  dass  ß 
und  /  auf  eine  schon  abgeleitete  Quelle  —  ich  nenne  sie  y 
—  zurückgehen,  so  ist  es  möglich,  wenn  auch  keineswegs 
sicher,  dass  in  dieser  gemeinsamen  Quelle  F.  49  vor  F.  47 
gestellt  war,  und  dass  es  wenigstens  das  Geratenste  fttr  uns 
ist,  im  Texte  bei  der  Stellung  von  a:  47,  48,  49  zu  bleiben. 
Ich  übersehe  dabei  nicht,  dass  Mall  in  der  Tabelle,  die  er  in 
seinem  Aufsatz  *Zur  Geschichte  der  mittelalterlichen  Fabel- 
litteratur'  ZFRP  IX,  S.  161  ff.  aufstellt,  der  Folge  von  ßy  den 
Vorzug  giebt 

7.  Danach  würde  denn  auch  a,  bezw.  seine  Quelle  x,  dem 
Archetypen  näher  stehen  als  y.  Dass  x  das  Archetypen  nicht 
selbst  repräsentiert,  sondern  schon  eine  verderbte  Abschrift 
war,  beweisen  die  zahlreichen  Stellen,  in  denen  ADM,  bezw. 
vereinzelt  auch  ADMY  eine  falsche  Lesart  gegen  ßy  bieten  (s.  u.). 
Die  Gruppen  der  y-Klasse,  ß  und  7,  auf  deren  Existenz  wir  schon 
naeh  der  Reihenfolge  der  Fabeln  schliessen  mussten,  trennen 
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sich  auch  in  den  Lesarten,  wenn  es  auch  bei  der  Menge  der 
stets  frei  operierenden  Hss.  nicht  Wunder  nehmen  kann,  dass 
das  Material  in  dieser  Hinsicht  nur  knapp  ist.  Für  ß  ist 
besonders  die  Stelle  16,  24  beweiskräftig,  wo  für  das  oflTenbar 
richtige  engignie  die  Vorlage  von  NBETQZ  ensignie  hatte, 
woraus  die  verschiedenen  teilweise  auch  sprachlich  falschen 
Lesarten  sich  erklären.  Zu  ß  gesellt  sich,  aber  unabhängig 
von  demselben,  an  dieser  Stelle  C.  Zu  beachten  ist  femer 
42,  7,  wo  ß  ceo  dist,  das  in  den  Text  gehört,  nicht  hatte,  und 
weiter  52,  5;  58,  18;  62,  2,  wo  die  Vorlage  ß  eine  falsche  Lesart 
zeigte,  die  von  den  einzelnen  Gliedern,  wenn  auch  nicht  in 
gleicher  Form,  weitergeführt  wurde.  Die  gemeinsame  Vorlage 
von  7  las  11,32  chmsir,  was  weniger  passt  als  saisir;  69,  31  y 
Bien  (F  Cmwj),  aß  Ceo;  71,  34  regardez  oder  esgardee  fttr  das 
richtige  recordez\  92, 12  hatte  sie  durchweg  das  jüngere  corhians 
für  cors  eingesetzt.  In  andern  Fällen  trennt  sich  eine  oder  die 
andere  Hs.  und  stimmt  mag  sie  nun  eine  andere  Hs.  vor  Augen 
gehabt  oder  das  Widersinnige  der  Vorlage  durch  Konjektur 
verbessert  haben,  mit  aß  überein.  So  liest  y  48, 41  argu^ 
dagegen  S  mit  aß  richtig  augiir{e),  64,  3  y  buef,  S  mit  den 
andern  richtig  buc.  Anderseits  stiiämt  Q  mit  y  ttberein,  50, 25 
forfet  st.  surfet,  92,  24  conseillier  st.  avancier. 

8.    Die    vorausgehende    Untersuchung    lässt    sich    durch 
folgendes  Stemma  zusammenfassen: 

0 


X 


a 


y 

ß  7 


So  einfach  dies  Verhältnis  erscheint,  so  ist  doch  bei  der 
Herstellung  des  Textes  dem  subjektiven  Ermessen  ein  weiter 
Spielraum  gelassen,  und  das  Verfahren  ist  weit  davon  entfernt, 
mit  gleichsam  mathematischer  Sicherheit  in  betreff  der  Auf- 
nahme der  einzelnen  Lesarten  vorschreiten  zu  können.  Im 
Gegenteil,  es  sind  folgende  Möglichkeiten  denkbar: 
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1.    a  allein  kiiDii  die  riirhtigi'  Lesart  bieten; 
t  2.   ti  +  Y   künuen   die   LcBart   des  Originals   besser   bewahrt 

haben  als  n; 

i  S.   a+  ß  and  ebensu  a  +  y  können  den  ur8prtlngli<;hen  Text 
darstellen; 

seltener  bietet  ß,  hezw.  y  allein  das  richtige:   nnmliglicb 

ist   das   letztere,   wenn   a  und  i^   zasammengeben.     Eine 

Aasnahme  von  letzterer  Kegel  bildet  wohl  nnr  35,  U',  wo 

«  und  ti  ( — TQ)  zufällig  tibereinstimmen  und  y  unbedcnklieb 

in  den  Text  zu  setzen  ist. 

So  mnss  sieh   denn   die  Kritik   anch    fttr  die  Fabeln   der 

Marie   mit   dem  Versuche  beseheiden,   dem  Original   nahe   zu 

kommen   und   sich   der   Unmöglich keit   dasselbe    zn    erreichen 

stets  bewnsat  bleiben. 

9.  Dies  Gefühl  wird  uns  aber  noch  mehr  durchdringen, 
wenn  wir  im  folgenden  sehen,  dass  0.  auf  das  x  und  y  zurück- 
fuhren, das  Archetypon  der  ganzen  Lleberlieferung.  schon  eine 
lltokenhafte  und  von  Fehlern  nicht  ganz  freie  Us.  war. 

Zum  Beweise  ist  vor  allem  das  StUek  heranzuziehen,  das 
ii'h  mit  ö.ib  bezeichne.  Ein  Blick  auf  die  acht  Verse  gentigt, 
um  zn  erkennen,  dass  sie  ein  Fragment  sind.  Keine  der  IIss. 
aber  hat  dies  P'ragment  an  eine  Fabel  gesetzt.  In  DY. 
KETljl,  V.  abgesehen  von  den  unvollständigen  GZL,  fehlt 
allerdings  das  Stllek  ganz,  und  es  bleibt  deshalb  eine  offene 
Frage,  ob  die  Vorlagen  dieser  llss.  die  ganze  Fabel  enthielten 
oder  nicht.  Da  indessen  in  D,  BETQ.  V  (in  Y  und  I  sind 
soviel  LHcken.  dass  sie  nicht  in  Frage  kommen)  alle  umstehenden 
Fabeln  in  derselben  Reihenfolge  enthalten  sind,  so  werden  wir 
wohl  nicht  in  der  Annahme  irren,  dass  die  genannten  Ilse,  das 
StUck  einfach  als  unverständlich  beiseite  aohoben.  Die  Hss. 
MHOWSCF  fasBten  das  Fragment  als  eine  Art  zweiter  Moral 
zn  F.  Oö  auf,  die  zufällig  auch  von  einem  Wolfe  handelt:  in 
den  Hss.  ANPRK  ist  das  Stück  als  eigene  Fabel  rubriziert 
und  teilweise  betitelt,  wie  denn  auch  R,  ebenso  wie  OF  eigens 
vier  Verse  als  neue  Moral  hinznfUgen. 

Wie  nun  ist  das  Fragment  zn  erklären?  Le  Grand  d'Aussy, 
Fabliaux  IV,  220  und  ebenso  Ro(|nefort  in  seiner  Ausgabe  p.  345 
foaatcn   die  Verse    als   Einleitung   zu    der    Fabel   'Wolf   lernt 
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k^n'  (81)  auf.  Ihre  Ansieht  teilte  Mall,  Jahrbneh  fUr  rom. 
und  engl  PhiloL  XII,  p.  24f.  Aneh  er  glaubte ,  dase  in  der 
lateinisehen  Sammlung  LB6  und  ebenso  in  den  uns  bekannten 
Hnß.  der  Fabeln  der  Marie  jene  Fabel  'Wolf  lernt  lesen'  in 
zwei  Teile  zerrissen  sei,  and  dass  auch  hieraas  die  enge  Yer- 
wandtsehaft,  die  zwischen  beiden  Texten  besteht  and  Ton  der 
weiter  anten  die  Rede  sein  soll,  erhärtet  werde.  Der  Grund, 
der  die  genannten  Forseher  bestimmte,  ist  offenbar  die  Wendung 

Ki  sur  le  lou  metreit  hon  mestre, 
hil  doctrinast  a  estre  prestre, 
si  sereit  il  tuz  dis  gris  lous, 
fei  e  engres,  lau  e  hisdous, 

die  in  der  That  ganz  zn  jener  Fabel  81  zu  passen  scheint 
Und  doch  widerspricht,  wie  mir  scheint,  dieser  Anschauung 
folgendes.  Bei  allen  Fabeln,  die  sie  übersetzt,  geht  Marie 
gleich  in  medias  res:  gleich  das  erste  Wort  ist  gewöhnlich 
das  betreffende  Tier  oder  die  betreffende  Persönlichkeit,  von 
der  sie  erzählen  will;  immer  ist  wenigstens  der  Träger  der 
Handlung  gleich  im  ersten  Satze  genannt.  Eine  Einleitung 
zu  einer  Fabel  findet  sich  bei  ihr  ebensowenig  wie  in  LEG. 
Gesetzt  aber  auch,  was  mir  unmöglich  scheint,  die  Dichterin 
hätte  einmal  einer  Fabel  eine  Einleitung  vorausgeschickt,  so 
wtlrde  sie  dieselbe  kaum  so  abgefasst  haben,  dass  darin  die 
spezielle  Ausführung  in  verallgemeinernder  Form  erschiene. 
Und  dies  würde  hier  der  Fall  sein.  Diese  Schwierigkeiten 
schwinden,  wenn  wir  die  fraglichen  Verse  als  die  Moral,  oder 
da  die  Moral  stets  auf  menschliche  Verhältnisse  gemünzt  ist, 
als  eine  Art  Glosse,  die  vielleicht  nicht  einmal  von  Alfred, 
dem  Gewährsraanne  der  Marie,  stammt,  sondern  früh  hinzu- 
gefügt wurde,  zu  einer  für  uns  verlorenen  Fabel  betrachten. 
Die  Fabel,  zu  der  die  Worte  gehören,  ist  m.  M.  nach  die,  bei 
welcher  sie  sich  in  LB6  (No.  LVII  De  pastoribus  et  lupis) 
tinden.  Der  Mensch  macht  Frieden  zwischen  Schafen  und 
Wölfen;  die  Wölfe  verlangen  als  Geiseln  die  Wachhunde;  kaum 
haben  sie  dieselben,  als  sie  um  so  sorgloser  und  frecher  Hirten 
und  Herden  angreiften.  Zu  dieser  Fabel  passt  das  Wort  *Wolf 
bleibt  Wolf,  wie  Marie  es  bietet,  trefflich.  Ohne  Belang  ist 
c8,    wenn    Maries   Vorlage    dasselbe   Thema   später    nochmals 
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behandelte.  Der  Grand  endlich,  weshiill)  die  Fabel  leielit  frUU 
verlorcjB  gehen  konnte,  ist  der,  dass  die  nnmittelbar  voran- 
gehende Fabel  gk-ichfidls  von  einem  Wolfe  handelte.  Mag 
man  indes»  mit  dieser  Erklärung  einverstanden  sein  oder  nicht, 
fest  steht,  dasB  F.  Oöb,  wie  sie  nnaerc  lleberlieferung  hat,  ein 
Fragment  ist.  Dass  aber  das  >i^tUck  schon  in  Maries  englischer 
Vorlage  ein  Torso  war,  ist  höehst  nnwahrseheinlieh;  die  Dichterin 
würde  dann  sieherlieh  die  Verse  eher  weggelassen  bähen,  anstatt 
sie  in  ihrer  versttlmnielteu  Gestalt  weiterzufUbren.  Oh  die 
(franziisische)  VorInge  von  LBG  die  ganze  Fabel  hatte,  oder  ob 
der  Kompilator  der  lateinischen  Sammlung  die  Ltlcke  erkannte 
nnd  richtig  nach  Uom.  Nil.  2,  15  ergänzte,  ist  nicht  mehr 
zn  sagen. 

Hierzu  liommt  noch  folgendes.  In  vier  z.  T.  nnniittelbar  auf 
einander  folgenden  Fabeln  26,  30.  31.  32  fehlt  das  Epimjthion. 
Es  ist  kanm  denkbar,  das«  die  Dichterin,  die  in  98  Fabeln 
eine  Moral  anfhgte  nnd  die  gerade  in  der  Moral  die  Bedentnng 
der  Fabeln  suchte  (Pr.  25,  2(i  es  essamples  ki  mnl  apres,  h  des 
cnntis  est  htz  li  fes).  in  vier  Fabeln  eine  solche  anelieBS.  hezw. 
wenn  dieselbe  schon  in  ihrer  Vorlage  fehlte,  sie  nicht  sclhet- 
ständig  hinzufügte.  Eine  Reihe  von  Hsb,  haben  den  Mangel 
denn  auch  bemerkt  und  aus  eigener  Kraft  einige  Verse  hinzu- 
gedichtet. 

Von  den  Lesarten  hebe  ich  in  diesem  Zusammenhange 
folgende  hervor:   47,  45   aß   Icil  qut  vntre  eis   eslcicnt,   y   Seil 
ijui  a  plaii  od  eh  estcient;  nur  Q  hat  inlur,  was  in  den  Text 
za   gi-biircn   scheint.     79,  25   gehen    alle  Hss.  in   vergeblichem 
Suchen  nach  dem  Sinn  weit  ausdnander,  und  auch  ftir  nus  ist 
die  Stelle  nur  schwer  beilbar.    Ob  hierzu  noch  53,  l(i — 17 
Puis  licf'emii  iju'cn  uitle  ijuise 
al  eilein  qu'il  n'i  adesast 
KU  ziehen  ist,  oder  ob  wir  in  dem  Satze  eine  auch  sonst  bekannte 
Nachlässigkeit    unserer   Dichterin    zu    erblicken    haben ,    innss 
dnhingestellt  bleiben. 

Wenden  wir  uns  nach  diesen  Erörterungen  Über  die  Grupiien 
der  Hss.,  über  ihr  Verhältnis  zum  Arehetypon  nnd  llber  die 
I  Jesfh  äffen  he  it  des  letztern  selbst,  zu  der  Verwandtschaft  der 
ÜBH.    innerhalb    der  Gruppen.     Angemerkt   möge   im   voraus 
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worden,  diiMH  nur  die  wichtigeren  Stellen  in  Betracht  kommen 
Mollt(»ii,  duMH  ich  aher  bei  diesem  Verfahren  lieber  zu  viel  als 
zu  wonig  g(»l)en  wollte. 

Gruppe  a. 

10.  Gemeinsame  Fehler,  die  die  vier  Hss.  ADMY  der 
tTHton  Gruppe  ix  zusammenhalten,  finden  sich  nur  wenig,  wie 
OH  bei  dem  geringen  Umfang  von  Y  und  dem  Verhalten,  das  M, 
wie  wir  weiter  sehen  werden,  seiner  Vorlage  gegenüber  be- 
obachtet^ nicht  Wunder  nehmen  kann.  Ich  erwähne  14, 36  saueir 
St.  iuuir  (  hWC),  71,  18  pur  st.  par  (— D),  97,  15  asemblent 
st,  vmhhmt,  98,  28  puchv  (M  baiche)  st  puchete.  Dazu  noch 
JU\9  Vhs  V  Hus  ks  mandot  st.  Vncs  e  unes  (M  Vtis  e  uns  issi 
Ifs  mM  85,  12  iiM.v  /:  (die  Stelle  fehlt  in  M);  93,  12  tant  cum 
uo  poi  vwitv)  or  sai  de  fi  (M  lässt  ivo  aus);  vielleicht  auch  102, 24. 

11.  IVsto  deutlicher  ist  die  Verwandtschaft,  die  AD  mit 
M  verknapt>. 

jO  Gemeinsame  Lücken:  11,35-36:  34,51— 52;  56, 11— 12; 
Tv\  61  62:  71,7  —  8:  72,  50—51:  9i  13-14«);  99,  5—8; 
ebt^usi*  hat  77.  S— 12,  wie  aus  den  Flickversen  in  AD  und 
anderseits  in  M  hervorgeht,  in  der  Vorlage  von  ADM  gefehlt. 
An  allen  diesen  Stellen  gt^hönni  die  Ver^,  die  ß  und  j  bieten, 
in  den   Text. 

b"  innueittsame  Fehler,  die  durch  den  Keim  liekandet  werden: 
S,  Sl  rufitt'  N.  S.  :  ticvAvwtir  St.  iM< i k<m N  :  rdt^NM.  3-^,  i7  pUiue 
,Flvwo   :  i/w  rn<    St.  i'A«iiHi«si>V/M<  :  i'f^»\/M<.   46.27  rtnttivnrt'ue 

St    . . :  i .  : ;  ♦# :\  ii :  \^t  mvh  2;\.  54. 

0     luntu^ir.sr^me  Fehler,  die  aus  der  Silhoniahl  sieh  ergeben: 

•  '.:    2-\.  7    Kr.:  V:     f-.  *.:*+:   >>.}   7*   r-cAf-   st.   <f»*v#<w/: 
J>.  :N^    ■'.       '  .^f      *'    St.   :X:>\''4^  ..*;  V'v  24    ^-^r  *'»«i4\  /«-vm«/ 
■■'.■.:     XjtI    1**2.  ^^ 

'     :v\  I ;    f.  '-.*»•:  :  ST.   >!  r.;  >'*'^^j.    Oft  bessert 
..  £  Vi  •*   . . . •;        . \.  ^« ,    . T\  w... ,  — . .  v*^ ,   •  .  *  ^-x  +-  .   •— ?^*.  :m.  lO. 
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ir.  tekhaeltnis  der  hss.  xst 

l  d)  Der  Sino  iu  ADM  genügt  nicht:  Pr.  :^7;  U,  10.  23;  18.25; 
21,23;  23,24,  45;  29,87;  33,27;  31,33—34,  44:  37,9;  42,32; 
4Ö,  5,  Ü6;  QU  30;  77,  18;  96,  26. 

12.  ADY  geben  znsammeQ:  1,10  honuree  st  remuee;  15,27 
comen^a  st.  comcnce:  47,  1  cimte  ici  st.  racunle  ici;  ib.  50  cuntre- 
guailcr  (\m  Anim)  st.  flitnirc(j»ardcr;  102.19  (+1).  Die  SUiiloo 
geiiflgeii  weder  iiualitativ  nut-b  «juantitativ,  um  aas  ihnen  einen 
Sfhiusä  über  etwaige  engere  Beziehungen  zwischen  AD  und  Y 
zn  zii-hen. 


Zwischen  A  nnd  D  besteht  die  innigste  Gemeinsebuft. 
it  jede  Fabel  liefert  Beweise  dafUr. 
■)   Es  fehlen  11,  19—20  und  100,21—24. 

b)  Es  sind  zwei  Verse  hinzugefügt  93,  70. 

c)  Es  sind  umgestellt  29,  93,  94. 

d)  Der  Vers   hat   eine  Silbe   zu  viel:    1,3;  2,24;  3.54,  .56; 
2;  5.5;  7,30;  13,24;  14,11;  15.10.  32  u.8.w. 

e)  Der  Vers  hat  eine  Silbe  XU  wenig:  Pr.2;  1.1;  3,48;  19.14; 
2K11;  07,19;  73,8.  42  u.s.w. 

f)  Falsche  Lesarten:  3,  38  FuJtsuttis  ore  qua  mut  cM  bei 
»t  l'msuHS  ort  amhedous  mitlt  bei;  7,  38  li  dit  st  /t  ikit; 
23,33  De  si  an  beste»  st  Oinel  e  btstes;  47,  10  atrt  lautre  et. 
li  ulria;  47,  27  eliusHe  st.  kitsk\  03,  2  naparut  st  n'apur^ul; 
t>5,  42  drescce  st.  ilesreee;  08,  47  AI  soleil  sc  sist  }iur  garisun 
Bt.  A  tciimr  fors  de  la  tiiaistm;  73,  70  e  est  st,  i/int  e  fei; 
ib.  98  La  reaer  v  il  vne  uudreienl  (so  AD)  «t.  La  reuerlent 
M  WC  voldreUnt;  74,  12  nm  st.  ver;  il}.  14  a  Intn  st.  jeün; 
70.13,  14  falsche  Fassung:  85.20  Neis  st.  3/«w;  88,1«  wntez 

W£  st  :  encumbree;  Ep.  11  iiieiHtt-iiur  st.  mttilremt'fi. 
Trotz  80  vieler  Uebereinstimmungen,  die  z.T.  wenlgstcne 
»gen.  dass  die  ^^chreiber  gauz  gedankenlos  vorgingen,  kann 
D  nicht  von  A  und  A  nicht  von  D  abstnmnien.  Das  letztere 
verbietet  schon  der  Umstand,  dass  F.  32  in  D  fehlt.  Anderseits 
fehlen  in  A  23,  Ol  — 62,  die  in  D  erhalten  sind.  Ferner  Bchliesst 
sich  D  in  einer  Reihe  von  Füllen  der  MaBse  der  Uea  an  und 
lässt  A  isoliert,  obwohl  die  Lesart  von  A  an  und  fUr  weh 
rerstindlicb   ist;   vgl.  29,  28   sei    st.   sot;   30,  27   wmlrfit   st 
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uaudreit;  37,2  prist  un  vilain  st.  un  vilain  prist;  42,5  gardast 
Ht  cayanluaf;  44.34  uaut  mens  st.  mens  uaut\  lij  SS  fast  gueres 
st.  (juercs  fust;  84,  9  Ke  st.  Car;  95,  27  ^/s  st  K  n.  a. 

Danach  haben  wir  für  A  und  D  eine  gemeinsame  Vorlage 
(a^)  anzunehmen,  die  sich  mit  leidlicher  Sicherheit  konstruieren 
lässt.  Näher  an  a  stand  die  Vorlage  von  M  («*),  wie  sich 
aus  den  Lücken  in  a^  11,  19— 20  und  100,  21— 24  ohne 
weiteres  ergiebt. 

14.  Das  Ergebnis  der  bisherigen  Untersuchung  ttber  die 
Hss.  der  Gruppe  a  lässt  sich  auf  folgende  Weise  darstellen: 


a 


a 


a^  M 

AD 

Sowohl  a  wie  a'  und  «^  wurden  in  England  von  anglo- 
normannischen  Schreibern  geschrieben,  und  zwar  ging  der 
Schreiber  von  a'  willkürlicher  mit  seiner  Vorlage  um  als  der 
von  a\  Während  der  Schreiber  von  a^  im  ganzen  wörtlich 
und  oft  auch  buchstäblich  seiner  Vorlage  folgte,  führte  a»,  wie 
aus  den  A,  D  und  M  gemeinsamen  Fehlern  hervorgeht,  eine 
Reihe  willkürlicher  Veränderungen  ein,  die  aus  dem  kritischen 
Text  wieder  zu  verschwinden  haben.  Die  mancherlei  Versehen 
von  «*,  die  zum  grossen  Teil  auf  Kechoung  des  heimischen 
Dialekts  des  agn.  Schreibers  zu  setzen  sind,  oft  aber  auch  aus 
seiner  Sorglosigkeit  entstehen,  suclite  der  kontinentale  Schreiber 
von  M  auszumerzen,  indem  er  die  richtige  Sill»enzahl  herstellte 
und  falsche  Wendungen  und  Ausdrücke  beseitigte.  Da  er  in- 
desaen  bei  dieser  Korrektur  nur  seinen  eigenen  Eingebungen 
folgte  und  sich  kaum  einer  andern  bessern  Hs.  bediente,  so 
haben  wir  in  M  nur  eine  sorgsame  Umarbeitung  von  a^  zu 
erblicken  und  können  aus  seinen  Veränderungen  als  blossen 
Sehreiberkoiyekturen  für  unsere  Zwecke  keinen  Kntzen  ziehen. 
Desto  wertvoller  ist  M.   wenn  es  mit  AD  übereinstimmt  und 

*' ^  Uesart   von   «»   bekräftigt.    Aehnlichem  Zwecke  dient 
Ider  lückenhafte  Y ;  doch  ist  bei  den  Lesarten,  die 
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Y  bietet,  nie  zu  vergesBen,  dass  sie   ans  einer  ans  a  nnd  ß 
kontaminierten  Hs.  stammen;  vgl.  unten  16. 

15.  Haben  wir  so  das  Verhältnis  der  Hss.  in  der  Gruppe  a 
festgesetzt,  so  bleibt  uns  noch  die  Frage  zu  beantworten: 
Welches  sind  die  Fäden,  die  von  a  zu  ß  und  /  führen?  Die 
Hanptstellen,  die  hierbei  in  Frage  kommen,  sind  etwa  folgende: 

a)  ADM  +  Q  +  C:  18,24  en  pais  wird  aus  V.  25  vorweg- 

genommen, dort  aber  nochmals  wiederholt 

b)  AD  +  BNZ:   14,9  i  mint  st.  ki  uunt 
AD  +  BN:  5, 16  recreit  st.  deceit 
AD  +  T:  5,17  {il  f.,  —1). 

AD  +  Q:  47,  53  sent  st.  seit 

AD  +  Q  +  L:   29,  109—110   fehlen  (Die  Reimsilbe  -ent 

ist  in  V.  108  und  110  dieselbe). 
AD  +  L:   1,3  (+1);  5,5  en  Vetce  st.  el  gue\  39,  10  eti 

aust  e  %i,  e  en  aust 
AD  +  V%  88,  8  uerite  st  neure. 

c)  D  +  E:  60,  35— 36  umgestellt 

d)  M  +  ENZ:   8,  4  peust :  peust  st  peu^t :  detist. 
M  +  EN:  37,  19  taillier  st.  entaillier. 

M  +  N:   69,5  Tm  e«  st  Tais;  101,17  dutent  st  crietnent 

M  +  NG:  42,8  maladie  st  enfcrtc. 

M  +  NZ:   4, 19  Li  jwjes  donques  st.  Li  jwjiere, 

M  +  NX  +  P:   79,  20  dcsconeue  st.  descuvcmie. 

M  +  N  +  K:  57,  33  meistne  st.  mes  iL 

M  +  B  +  OF:  20,  5  donner  :  garder  st.  haillier  :  guaitier. 

M  +  E:   36,  7  aler  st  chacier\  67,  16  fu  st.  fist 

M  +  TQI  +  KC:  39,  1  gresillon  st  criket, 

M  +  TQ:  58,  1 1   en  la  mare  vermieden   durch   un  petit, 

un  po;  60,  34  A  teure  quel  deuroit  gaiter  st  Quant  il 

deit  guarder  e  guaitier, 
M  +  TQ  +  HKORV:    33,  3—4   eshaniier  :  od  sa  muilher 

st  od  sa  muillier :  eshaneier, 
M  +  Qi  40,  18  uilains  st.  li  huem, 
M  +  GI:   54,8  Sing,  st  Plur. 
M  + 1  +  V:  44,  7  Quauez  ueu  st.  Que  veez  vns. 
M  +  Z  +  HFL:   13, 18  tresors  st  fins  ors. 
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M  + 1  +  P:  35,  9  fdOe  st  faiUe. 

M  +  H:  65, 2  caue  st.  ffraue\  65, 46  ront  e  defent  (porfent) 

st  desrunt  e  fent;  95,  39  neast  st  passast 
M  +  HS:  65,  30  consilhier  st  enseignier. 
M  +  PKCOF:  25,  4  {a  tumbe  son  signar  st  sa  tumbe  e 

»iuit  e  jur, 
M  +  PS:  67, 10  hien  e  iwume  st  bien  en  aume. 
M  +  S:  68,  32  queisse  st  fesisse;  Ep.  2  tome  st  traitie, 
M  4-  RV:  95, 80  le  euer  ot  dolent  st  muU  ot  le  quer  triste, 
M  +  K:   42,  7  por  le  sanc  dist  quil  st. par  le  sanc  ceo  disL 

Alle  diese  VeränderangeD  köiueD  zufälliger  Art  sein.  Sie 
treten  weder  in  genügend  grosser  Zahl  auf,  noch  sind  sie  von 
hinlänglich  starkem  Gewicht,  am  uns  zu  einem  Schlosse  auf 
weitere  Verwandtschaft  zu  berechtigen.  Meist  ist  ein  synonymes 
Wort  für  ein  anderes  eingesetzt  (maladie  st  enferte),  oder  es 
ist  ein  Wort  falsch  gelesen  (seit  st  septt).  oder  es  sind  einzelne 
Wörter  oder  Reime  umgestellt:  alles  dies  kann  recht  wohl 
von  zwei  oder  mehr  Schreibern  anabhängig  von  einander 
geschehen  sein. 

16.  Anders  verhält  sich  die  Sache  mit  Y.  Schon  die 
Reihenfolge  der  Fabeln  wies  darauf  hin.  dass  die  Qnelle  von  Y 
eine  Krenzniig  der  Gmppen  a  and  ß  gewesen  sein  mOsse.  Die 
Le$;irton  bestätigten  dies«  and  zwar  lehren  sie.  dmss  Y  der 
Hs.  T  nahe  steht.  Vgl.  Y  +  T:  4.7—8  fehlen:  6.26  mettent 
St.  ant:  S.  :>  h  eh  iHH'<t  st.  m  e.^trt  penst  \deusi):  8,  14  souent 
l^ir  tls  St.  iHir  ds  sonent:  8.31 — 32  fehlen. 

V  -h  TE:   8.  8;  ib.  10  (falsches  /wr,  beiw.  dnne  in  den  Vers 

gx^bracht):  8.28  V"«'  V**»*  V.  29  vorweggenommen). 

V  -hTBEN:   8.  :>8  ist  {istnt^  st  ^Hut, 

V  -h  TQE:    7.  14  hUn  en  purrtit  st.  tle  tn  pHrrtit  bien. 

V  4- TQ:   7.2  muilii  st.  voUt:  43.3  jn#>*  fehlt:  71.46  iricheer 

St.   *rahir, 

V  4-  TQ  -r  OF:    l,  2^^  de  HMinte  fcmme  st.  (fitJü«*  e  de  femme. 

V  -r  TQ  -h  K:    46.  :^  .<<k<*s/  u'C?'.^/  eiÄfk<ir^  st.  tsmelti, 
MV  -r  TQ  -r  IV;   7,  31  mei  h  sni  Ions  amgangen. 

V  -r-  TQB  i-  OFV:   40.  ö8  >'^«  '"*#.<  dimi^  st.  .<»  r^m^i  sni  dire. 

V  ^  TQX  f  KCOF:   46.  16  «mi>  st.  »e>»st- 

V  -  rZ:   7,  :>2  Hi:>tnmoiai  st.  Ht'  trtnckai. 
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i  Andereeita  berührt  sieii  Y  weiter  an  einigen  Stellen  mit  B: 
p+ B:  39,21  durrai  ieo  »t.  durreie;  51.3  tietient  st.  teneimt 

(die  Fabel  fehlt  in  T):  68, 18  Nimt  st.  Riens. 
I  +  BN:   48, 7  e  de  li  aiilna  st.  de  pur  htl  /i  n.  (die  Fähe! 
,   fehlt  in  T). 
I+BEN:   60,  14  wil  st.  snui  (+  Teil  vcin  >■;   ferner  ib.  27. 
r+BE  +  L;   39,  1  crilel- 
h  Endiieh  s^ht  Y  noeh  mit  N: 
r  +  NI  +  KSV:   68,47  Swr  {Ässvoir)  st.  A  l'ci. 

Ans  der  Gesanitheit  dieser  Stellen  geht  hervor,  dasH  Y 
liezw.  seine  Vorlage  uaeh  einer  üs.  der  Grnppe  ji  Hberarbeitet 
i«t.     Ich  hin  geneigt,  den  /.aletzt  anfgezilhlten  Stellen  (Y— B, 

Y  —  N)  nieht  zuviel  Bedcntung  beiznlrgen  nnd  somit  den  Typns  T 
neben  a  als  Grundkge  der  11s.  Y  nnzasehen.  Olanht  man 
itidess,  jene  Stellen  nieht  ausser  Aeht  lassen  zu  dürfen,  so  ist 
als  Vorlage  von  Y  eine  Hs.  der  GrnpiK'  ji  anznsetzen.  in  der 
der  Zusammoahang  zwieehen  den  einzelnen  Gliedern  noeh  inniger 
war,  als  sieh  heute  feststellen  läüst. 

SelilieBslieh  sind  noeh  drei  Stellen  zu  erwähnen,  in  denen 

Y  mit  Hss.  der  Gruppe  /  zufiammengeht : 

Y  +  F:   !>.  33  — 30   fehlen:   V.  32   nnd   36   h.^ginneu   mit   hs 
suriz. 

1+  F:  61.  8.  Der  Fuelis  fordert  die  Tanbe  auf,  sieh  aeben 
ihn  zn  setzen,  VF:  Jen  n'os.  fet  ü,  eil  respondi  et  JfO 
n'os  par  (vi,  ril  respiimü.  Offenbar  hat  der  Schreiber 
von  Y  nnd  uniibhängig  von  ihm  der  von  F,  ohne  nunSchst 
auf  den  Sehluss  des  Verses  zu  achten,  die  Rede  der  Taube 
nieht  ohne  Bestimmungswort,  wie  fet  il,  lassen  wollen. 
+  WPS:  85.20  e  honnree  st.  hivu  yuardte  (Zufall). 
1 


tiruppe  , 


17,  Von  den  Hss.  der  Gruppe  ,9  lösen  sieh  zunäebst  die 
beiden  in  England  gesehriebenen  B  nnd  E  ab.  Wenn  es  aueh, 
wie  DAtUrlieh,  nieht  an  Fäden  fehlt,  die  von  !t  und  E  zu  den 
«ädern  Hss.  der  Gruppe  fuhren,  Bojatdoch  keine  dieser  Stellen 
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HO  geartet,  dans  sie  für  eine  direkte  Verwandtschaft  zwischen 
B  und  E  und  jenen  and(*rn  IIss.  zeugen  könnte.    Vgl. 

I^E  +  T  +  K:   ()1,  23  erntr  st.  (der, 

B  +  TQ:   19,2(5  .sv  vtal  nun  st.  67  hinite  nun, 

B  +  TQ  +  P:   20,  30  delt  faire  issi  st.  fare  altresi. 

B  +  Q:   14,23,  24  sind  umgestellt. 

E  +  NT!  +  H :  40,  1 7  (uscrit  st.  respit 

E  -f  TQ :  (35,  24  amis  st.  aiäanz, 

E  +  TQ  +  SRV:  46,  t)2  hkn  fehlt. 

E  +  T  +  C:    12,  IG  porras  st.  porra. 

E  +  Q:   51,11  —  12  fehlen  (die  Stelle  fehlt  in  T). 

E  +  Q(;  +  L:  33, 1  Jadis  st.  Iss^i. 

E  +  QG  +  FS:  48,39  caMi  ieo  st.  chastie  (die  Stelle  fehlt  in  T). 

E  +  Q  -f-  K:  50,  14  m  hi  niist  dcsnz  st.  ffi  Va  misc  suz. 

Dazu  kommen  noch  einige  der  oben  unter  IG  angeführten 
Stellen. 

Wenn  so  B  und  E  keine  innigem  Beziehungen  zu  den 
andern  Hss.  von  ß  unterhalten,  so  könnte  es  nach  dem  Um- 
stände, dass  beid(^  ungefähr  an  derselben  Stelle,  bei  F.  68, 
bezw.  69,  abbrechen,  scheinen,  als  ob  sie  untereinander  näher 
verwandt  wären.  Indessen  bieten  die  Lesarten  keinerlei  Hand- 
habe zur  Begründung  einer  solchen  Verwandtschaft. 

18.  Die  auf  dem  Kontinent  angefertigten  Hss.  gehören 
Zusammen.  Wenn  wir  zunächst  die  Fragmente  ZIG  beiseite 
lassen,  so  ist  es  unschwer  zu  erkennen,  dass  die  Hss.  NTQ 
auf  einer  Grundlage  ruhen.  Für  die  Zusammengehörigkeit 
spricht  die  LUcke  39,  27,  28  und  die  Gleichheit  der  Lesarten 
29,  120  haute  1u>nor  st  homir;  30, 1  di  st.  cttntc;  56, 2  NT  afnoii, 
Q  auait  st.  nurrissdt;  70,  58  (+1)  autre  fois  st  tiercc  feiz; 
73,  47,  wo  ein  falsches  fat  il  (I  dist  il)  in  den  Vers  gebracht 
ist;  74,3  sur  st  en.  Dazu  noch  die  Stelle  87,21,  die  in  T 
fehlt,  auoit  parlv  st.  a  dune  p, 

19.  Weit  inniger  ist  die  Verwandtschaft,  die  T  und  Q 
sasammenhält  Es  fehlen  in  beiden  IIss.  die  Verse  15, 17,  18; 
46,67,68;  69,23-26;  70,67—70;  74,23,24.  Von  beiden 
flind  nach  71,24  zwei  Verse  hinzugefügt.  In  beiden  sind  Verse 
ungestellt  46, 15—18  und  60,  7,  8.    Offenbar  falsche  Lesarten 
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findeu  sich  25,  17  T  A  leticontree ,  Q  Ün  la  coniree  st.  AI 
rimiticrc:  4C,  'A8  s'esl  asuiiif  nt.  r>mti-llr:  46,  GT>,  (56,  wo  gerade 
das  Ge^iiteil  ansgedrttckt  wird.  AtiBHerdem  findet  Hicli  eine 
eehr  grosse  Anzahl  von  Stellen,  an  denen  die  Fassung  van 
TQ  von  der  gesamten  Ueberlieferung  abweicht;  vgl.  7,22; 
8,20;  13,7,12;  10,8,44:  16,8,25;  17,17,31;  18,41;  23,34,03; 
27,25;  29.115  u.  b.  w. 

Obgleich  bo  die  beiden  Hss.  eng  znsamnicngehilren,  b» 
kann  doch  T  nicht  ans  Q  und  eheneowenif;  Q  ans  T  stammen. 
Znm  Beweise  genügt  es  anf  den  Umstand  hinzuweisen,  daes 
hi-ide  Hss.  Umtitelliingea  nnd  I.flcken  für  sieh  allein  haben. 
T  affllt  nm  71,  5,  ti;  72.  24.  25;  73,  13,  14,  22.  57,  58;  in  T 
fehleu  50,11  —  10;  71,8  —  15;  72,19.20;  in  Q  aliein  fehlen 
73,  89,  40;  ib.  65,  56;  ib.  03,  64;  74. 11,  12;  ih.  19,  20. 

20.  Anch  das  Fragment  der  Vatieana  Z  gehilrt  nn  der 
Grnppe  NTQ:  nur  ist  es  schwer  zu  sagen,  oh  ob  eich  mehr 
an  N  als  an  TQ  anlehnt.  Ftlr  das  Verhältnis  NZ  sprechen 
n«ben  der  Heihunfolge  der  Fabeln  die  IStdlen  Pr.  15  entre- 
ifuetier  st.  cuntreguaHicr;  3, 23  ,«ur  la  main  male  (s.  X.  St); 
6, 14  e  Iv  tens  desle  est  si  chaut  st.  el  Icns  d'estc  «'  est  si  eh.; 
13. 4  CMj  8t.  cors  (Rahe)  (+  WSRV).  Vgl.  ferner  die  ge- 
meins-imen  Lesarten  Pr.  35;  !,  1();  4,  10,  19;  6.8;  12,  1. 

AnderB<:itB  geht  Z  mit  T  zn&ammcn:  ProL  39,  40  fehlen; 
3^72  Iraieitperie;  4,36  Plnr.  st.  Sing.;  Q,22  Laissice  st.  Lnissum 
(+QS);  7,32  nestmnglai  et  ne  trenchai  {  +  \y,  9,36  T  corrent, 
Z  eoururent  st  revindrcni:  9.  50  Umstelinng  (+  VOF);  10,  10 
mort  st  Urs  (mit  andern  Hss.);  18, 15  estoit :  mouoit  st  estut 
:  niut  (mit  andern  Hss.). 

Wenn  Z  aiiderBeits  mit  Q  oi/stre  st.  leelke  12,  3  u.  ö.  hat, 
so  darf  nicht  vergessen  werden,  dass  oystre  in  Q  t^rst  fllr 
i'in  unsradiertes  Wort  eingesetzt  ist.  Anch  auf  die  Ueherein- 
stiniuinng  im  Tempns  22,  5  nnd  ebenso  auf  die  Lesart  ntissel 
3,  37  i  +  P)  st  fitioscrl  ist  nicht  sonderlich  Gewicht  zu  legen. 
Ebensowenig  ist  die  Uebereiustimniung  von  B  und  Z  10, 42 
von  Bedeutung. 

üb  zwischen  Z  und  dem  gleich  zu  besprechenden  G  Be- 
rührnngspnnkte.  bestanden,  lägst  das  sinnlose  yiiirn-  22,  4  st. 
f/raee  wohl  vwmnten;  aber  einen  nohern  Anhalt  gewährt  es 


d>j<h   ekrfoowemg  wie   die   Gleiehheit   der   Lesarten   18«  15: 
It*.  y.K  21.  5:  2i  2ö  IL  ö. 

Im  übrigen  hllt  sieh  Z  Ton  vielen  Fehlem  nnd  Will- 
ktrliehkeiteo  frei,  die  X.  T  und  in  weit  boherem  Grade  6 
aofwfiäen.  und  es  fliegt  deshalb  wohl  ans  einer  Qoelle,  die 
orsprUn^lieher  war  ab  jene  Rss.  rH>  ist  es  zn  bedaoem.  dass 
die  IL*.,  die  wohl  nur  in  der  zweiten  Hälfte  der  Fabel  16 
willkttrlieh  zu  WtTke  geht,  in  mt  fragmentariseher  Gestalt  auf 
ans  gekommen  iict 

21.  Die  beiden  noeh  ttbrig  bleibenden  Fragmente  1  nnd  G 
sind  eng  verwandt.  Vgl.  29.  4  äi  r&ulente  st.  «tili  tire:  ib.  54 
rerf^rn^ne  st.  l^idesce:  ib.  87  enfre  nljc  detut  st  entre  doHs; 
\h,  ^'^  abweichende  Fassang:  33,  8  tnoit  e  ewporfoit  st.  portot 
e  oytcf-it:  34.  29  hien  st.  hHem:  ib.  43  Du  st  ^m:  ib.  50  rstre 
hinzagr*ftlgt  « -h  1k  38.3  hien  loing  st  de  ifi  qne:  39,24  oisirc 
jit.  oisdire.  \h.  27  plus  est  nwez  st.  plus  en  est  chiers:  40.  16 
gleiehe  Fassang:  41.  8  nloyent  lu  st.  roleient  si:  42.  23  force 
St.  deMreit:  ib.  32  lors  st.  si\  43.  20  Sing,  st  Plur.:  ib.  26  est 
il  ainsi  St.  est  altr^si:  45. 2t>  ansinnige  Fassung:  ib.  30  gleiehe 
Fassang:  ib.  33  lors  st  fot:  ib.  41  sern  st.  streit:  ib.  42  auez 
st  nrreie:  ib.  43  faites  8t.  jurez  u.  8.  w. 

S»  leicht  ersichtlich  die  Verwandtschaft  zwischen  I  nnd 
G  ist.  »o  schwer  ist  es  beide  IIss.  richtig  in  ^-i  einzuordnen. 
I  und  G  8chli«*ss€'n  sich  nämlich  je  in  einer  wichtigen  Stelle 
an  X  an.  während  zu  gleicher  Zeit  G  in  einer  nicht  weniger 
wichtigen  Stelle  zu  TQ  tritt  Die  Hauptstelle,  die  fÄr  die 
Zasammengehörigkeit  von  N  und  I  Zeugnis  ablegt,  steht  83^24, 25 
fs.  z.  St).  Ansserdem  spricht  tlir  die  Verwandtschaft  von  N 
und  1  die  Aehnlichkeit  in  der  Fassung  der  Uebersehriflen, 
sr>wie  Stellen  wie  61,  14  loy  st.  fei;  65,4  u.  ö.  iusques  au  st 
de  si  el:  79.  13  //  soit  st.  n  eis  fust:  83,  44  monstre  st.  frort. 
G  andirseits  tritt  zn  N  31,  16:  N  Non  fet,  G  Mon  fait  st. 
Nennil  G  hat  nun  aber  auch  mit  TQ  die  sehr  auffallende 
Locke  54,  14  — 16  gemein,  wenn  auch  G  versucht  hat,  durch 
HiuznfUgnng  eines  Fliekverses  den  Schaden  wieder  gnt  zu 
machen.  Wie  kr»nnen  wir  ans  diesem  Dilemma  herauskommen? 
Ich  denke  nur  so,  djiss  wir  annehmen,  dass  G  oder  seine  Vorlage 
im  wesentlichen  nach  /  angefertigt,  dass  aber  gleichzeitig  eine 
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Hg.  benatzt  wurde,  die  zum  Typus  TQ  gehörte.  Dieser  Auf- 
fassung widersprechen  freilieh  Stellen,  in  denen  IG,  bezw.  I 
allein  mit  TQ  geht.  Es  sind  dies  60, 20  TQIG  Mal  est  hailliz 
(vgl.  z.  St.);  ferner  69,  10  T  (+C)  huinies,  I  mes  huy  st.  ja 
tftes,  69,  12  T  (+  S)  dun  grant  baston,  I  dun  gros  b.  st.  od 
mun  6.,  70, 28  TQI  niolt  grant  uilte  st.  hunte  e  riltv,  und  74, 37 
(Umstellung).  Doch  ist  diesen  Stellen  vielleicht  weniger  Be- 
deutung beizulegen,  wie  ja  auch  an  einigen  derselben  wenigstens 
sich  noch  eine  andere  Hs.  der  Gruppe  /,  die  mit  den  hier  in 
Frage  kommenden  nichts  zu  thun  hat,  dieselbe  Fassung  zeigt. 

22.    Nach  alledem  lassen  sich  die  Hss.  der  Gruppe  ß  etwa 
zu  folgendem  Gesamtbilde  zusammenstellen: 

ß 


ß'  (England)  ß^  (Kontinent) 

B  E 


N 


G 


Z  (V)        _j_^ 
T  Q 


23.  An  vielen  Stellen  gehen  nun  eine  oder  mehrere  Hss. 
der  Klasse  ß  mit  andern  der  Gruppe  /  zusammen;  nur  einmal 
indessen  ist  dies  Zusammengehen  derartig,  dass  die  Annahme 
einer  direkten  Berührung  berechtigt  erscheint  (TQ  —  OF).  Ich 
erwähne  im  folgenden  die  wichtigeren  Stellen. 

a)  BET  +  K :  61,  23  errer  st.  aler, 
BI  +  HC:  68,  29  co  st.  ct. 

B  +  H:  68,  20  enueerai  st.  cnudai. 

B  +  C:  9,  19  uei'va  st.  avra\  39,  9  deueies  st.  deüsses. 

B  +  SL:  4,  24  pris  :  pris  st.  pris  :  pis. 

b)  ETQ  +  HWRV:  62,14  arhre  st  fust, 
ET  +  C:   12,  16  parras  st.  pwra. 

EI  -h  W:   29,  69  asemble  und  deniande  umgestellt. 

E  +  P:   48,  22  esterra  st.  estoient, 

E  +  C:  48,24  aidez  st.  delivrez, 

E-hS:  58,8  ceo  dut  estre,  ce  estoit  st.  qu^il  ot  veü. 

c)  NQ  +  OFSRV:   83, 16  duit  (VIII)  st.  dous  (II). 
NZ-I-WSRV:  13,4,  12,  19  coc,  cos  st.  corp,  cors. 

BiblloUiM»  NomiMUÜo*  VI.  O 
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XZ  +  WSV:   6.  8  qnermt  st.  requierf. 

XZ  +  F:  4,  39  gleiche  Fassung. 

XZ  +  V:   7,  37  fanf  st  ceo. 

X6  +  P:  22, 17  gleiche  Fassoog. 

X  +  HPC:   70.  40  eornj^er  st.  trenchier, 

X  +  OF:  31. 16  Xon  fait  d  Man  fait)  st  A>iii7:  98, 10 

pimm  MN  sac  st.  plaine  pmche. 
X  +  RV:  54. 19  preste  st  duue. 
X  +  R:  89.11  Reim  Wörter  Hingestellt 
X  +  K:  33*  3  käme  st  bris. 

d'  TQZG+CV:   18,  15  tstoif  st  esiiit 

TQZ  +  PWCOFS:   10. 16  morf  st  ars. 

TQZ  +  S:  6.  22  Laissirs  st  Laissum. 

TQl+V:  46.61  j5<w.s  st  sof^rfs. 

TQ  +  H:  23.  tS  äwi  ii#>ii  st  ^'V>ii^r:  33, 8  orioii  nnd  j>ar/^// 
migesteUt. 

TQ  +  F:  33,  17  sohs  ^ompengnr  ^  tm  1a  thampaigne: 
46, 74  .<>'  fait  nMes  st.  s««  H»Mt^^i  67. 13  hitn  Je  latirent 
St.  /*<  :hikttinf%i:  93.  5S  ^i  n^vs/iy  «<*  st  pmr  rus. 

TQ  -h  OF:  la  19  gleiche  Fa^sing:  26. 42  dieselbe  fehler- 
hafte MtJHral:  40. 12  aprtmtifr  si.  »^  dtnts:  5d.2>>  eniendi 
st  Jia  trkoisi:  61. 21  r>w.«  st  dtfs^ttmdnü  o.  i.:  ib.  31 
mifst^fM^  st  m\stHirrv-it:  72.  72  gleiche  Faasug:  74, 10 
jt^t^fv  $t.  si^iMc^^:  ih.  31  r<i«2f/^  TCffMiedeB:  ih.  39 
dk».*«.*^-.;  St.  'chaltrit 

TQ  -f  MFFL:   rvL  4  afji^::  st.  a*/i!^for. 

TQ-i-OFC:   ix  16  '>fc   mtiUft!   sl  -v/i?   ^is^^wMtti   72.57 

TQ  -^  K:   57-  11  '1-«  «I  'f:ftty*ifnt   Q  '/»€'  J  •'^«Wl»  »t  4|ii^  i? 

T^  —  >:    14.  14  '^A«/i«r«f^M.>  St.  *j.>i»«fs:  5i>.  1  Am  A  jV*!*^'- 
Tvi  —V:    lö^  .>.'  li.'-r  pH4fC  «»*rrv,s»  st.  jwi^'t  int  t§hrte:i^, 
T»i  —  L:    -fc2.  :>I  m^ü:  st-  ■**'s».v 

n  —  EIF:    ö^x  lo   •r/*fX  tfofeji*';*  St.  't>«f;:  «vWin 
TKV  —  FKE     ♦.'•^  I^  l'-^Ts  St.  V'^'S. 
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T  +  P:   12,  34  porroit  a  cliief  st.  puet  a  nul  chief. 

T  +  PKOF:  8,  12  les  ot  st.  furent 

T  +  OF:  49,  16  de  li  st.  de  cel 

T  +  W:   73,95,  96  Reim  Wörter  umgestellt. 

T  +  C:  69, 10  huimes  st.  ja  mes. 

T  +  L:  63,  2  ne  parut  st.  n'apar^uL 

T  +  RV:   29,  111,  112  umgestellt;  65,27  wibeticornet  st. 

cornet :  ivibet 
T  +  R:   30, 32  (fehlt  in  V)  ne  me  trairent  st.  tne  descovrirent. 
T  +  RVC:   15,  46  apareillier  st.  aparagier, 
T  +  S:  57,  23  cnuoies  st.  en  ueie, 
T  +  SK:   72,19,  20  fehlen. 

f)  QZ+WOF:   Fr.  8  essamples  st  proverbes. 

QI  +  V:    57, 23  noient   st.   en  veic;   94, 18   esiaindre   st. 

aieindre, 
QG  +  H:   25,  40  faintis  st.  jolis. 
Q6  +  SV:  47,  8  wenei-.st.  aler, 
Q  +  /  (S  fehlt):  37,  6  Vien  st.  Va. 
Q  +  H:  3, 16  la  baillie  st.  la  seignurie;  73,45,  46  fehlen; 

88, 1  gtiptz  und  lous  umgestellt. 
Q  +  HV:  85,  8  gleiche  Umstellung. 
Q  +  P:   8,  17  li  prist  a  denmnder  st.  se  prist  a  defnenter; 

28, 18  ce  uos  di  ge  st.  jeo  rus  di  bien;  29, 94  eschaper 

st  respasser;  35,2  fier  vermieden;   48,7  f..  hien   st 

par  tut;  87, 16  metons  st  porttins;  ib.  35  dait  st  vuelt. 
Q  +  POF:  39,  19  alasi^s  st.  tu  fusses, 
Q  +  POFC:   12,  30  vos  di  st  nus  mustrc. 
Q  +  PRV:  36,  28  deinander  st  escuUer. 
Q  +  PWKCOF:  8,  10  otrie  st  herbergiee;  96,7  (K  fehlt) 

deesse  st.  sepande;   100,  3  (KC  fehlen)  ja   vermieden; 

100,  10  (KC  fehlen)  preudons  st  vieh  hueni. 
Q  +  PWOFRSV  (LKC  fehlen):  92,24  con.<ieilli<r»t  avancier. 
Q+PWC:  95,3  Umstellung  der  Reim  Wörter. 
Q  +  0:  3,69  hier  st  neier;  73,82   (F  fehlt)   a  droiture 

st.  aventure, 
Q  +  OF:    16,  34  landez  st  sachiez;  22,40  labor  st  dolur; 

70,11  refu  st  ? /i^;  70,35>rr  st  >ra  (+V);   79,26 

gleiche  Fassung. 
Q  +  OFWKC:  Pr.  3  gleiche  Fassung. 

0* 


XXXVI  EnOiKITUNG. 

Q  +  F:   73,  73,  74  fehlen. 

Q  +  FC:   27,  11,  12  Sing,  st  Plur. 

Q  +  SRV:   04,  \9  a  la  terre  st.  aial 

Q  +  SR:  73,  71  eJ  mont  si  fort  nioustier  st.  en  mei  si  fori 

mortier, 
Q  +  RV:   47,  10  lauroii  st.  larreit. 
Q  +  SK:   73, 17,  19  la  lune  st  la  nue. 
Q  +  SC:  83,  33  gleiche  Umstellung. 
Q  +  K:   47,  35  plus  proisies  st  mespreisiee, 
Q  +  L:   37,  14  fait  li  lions  st  huem  u  Ih'ins. 

g)  ZG  +  HW:   2i  2(5  laissie  st  guerpie  (:  folieX 

Z  +  0:   0,8  llueques  fti  st   lluec  fu  ih   15,33  diett   in 

den  Vers  gebracht. 
Z  + V:    10,  15  rour  st  PrefL 

ht  Kl  4-  H:   33, 11  j>as  ne  sc  vouldropit  st  ne  se  ruelent  jxis. 

IG  +  CS:   47,  14  awbedeus  st  tutes. 

IG  +  F:  59,  2  gleiche  Fassung. 

IG  -f  K:   34,  8  ala  st  .<t»  mist:  37,  8  rillain  st  /«Vw^\ 

IG  +  KC:  56,  5  5i  st  CiL 

l  +  j:  64,  3  hutf  St.  Imc,  bus. 

I  +  H:   36,  27.  28  umgesteUt:  45.  28  roisrns  st  cnsins. 

I  +  HPV:  34,  44  ompte.  <vw/<i  st  int^, 

1  +  P:  51,20  #¥  #Mf^/  (k?m/.s  st  rV.v/  fm's  fic:  60.31  gleiche 
Fa.<8uug:  62.  14  //Vi#  st.  fn.^f:  71.  1  Dun  .  .  J<7  st  Del 
. .  t/f/:  74.  23  t'n  tnoif  pt-HSt  st  ^"w  iwm»  iteuse. 

I  -f  PL:    44.  7  ^fr/«.N'  (//w^'«  afKis  st.  ftf«/,^  .^fiVf  (Ijmi>. 

I  -h  OF:   68.  40  la  ptl  o  le  sunc  st.  //  san.<  en  la  pel. 

I  -h  OFRVK:   5*2.  14  sms  st.  /im. 

I  4-  RV:   83.  52  a  [de\  In    .s<i»  w<i/»  st.  Tendemain. 

I-fV:  10.53  gleiche  Fassung:  ^U.  38  f^ie  men  doit  il 
St.  <Vf>  /^/o   ;wVm  (/**/Y:  84,  13  .^iemnstes  st.  femitstes. 

I  -f  VK:   57.23  Htnnt  st.  #^  <v<V. 

I  -h  VC:   5-*^.  56   ntuldroit  st.  rendreit:   65.  35  Or  mm^  st. 

I  -hC:   20.  111  .zwei  Veree  fehlen^. 

i-    G  -h  HR:    25.  32  tnari  st  httrHn. 

G  ^-  H:  25.  :V2  H  Dt'sf'.^rnns.  O  D**i<feiTOH.^  st.  Desfumm: 
20.  1<.>0  .  Umstellungj. 
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G  +  F:  48,  13  repris  st.  entrepris, 

G  +  WRV:  24,9  maint  chien  st.  chiens, 

G  +  KC:  42, 11  mal  avenu  st.  mesavefiu, 

G  +  K:  38,2  s'en  ala  st.  dicvalcha\  45,52  ähnliche  Fassung; 

48,  34  soustenu  st.  fmintenu. 
6  +  C:   50,  17  auec  st  od. 
G  +  L:  34,  14  escuiers  st.  cufiseilliers]  35, 13  aparceuoir 

st.  ja  veeir. 


Gruppe  /. 

In  der  letzten  Klasse  der  Hss.  lassen  sich  mit  leidlicher 
Sicherheit  zwei  Gruppen  unterscheiden,  von  denen  die  erste 
aus  den  Hss.  HPWKCOF,  die  andere  aus  SRV  besteht.  Für 
die  Hs.  L  geben  die  Lesarten  kaum  irgend  welche  Anhalts- 
punkte zur  Einreihung. 

24.  In  der  Gruppe  HPWKCOF  weist  die  gemeinsame 
Lücke  29,  89 — 90  auf  Zusammengehörigkeit  hin. 

Am  nächsten  dem  Archetypon  /  dürfte  von  diesen  Hss. 
trotz  mannigfacher  Aenderungen  im  einzelnen  H  stehen.  Schon 
die  Beibehaltung  des  charakteristischen  sepandvy  das  alle  andern 
Hss.  eliminieren,  spricht  dafür.  Ich  möchte  deshalb  im  Gegen- 
satz zu  Hervieux's  Urteil  (1,  p.  759)  gerade  dieser  Hs.  die 
Führerschaft  in  der  Gruppe  /  zuweisen.  Im  einzelnen  nähert 
»ich  nun  H  besonders  der  Hs.  P.  Vgl.  48,  17  H  La  sorciere 
a  dont  eil  maftdee,  P  La  6-.  a  donc  m,  st.  II  a  la  s,  m.;  60,29 
grant  st.  dreit,  68,46  fmt  st.  vct  (-f-E);  81,  14  Tex  U  (P  la) 
poisers  tele  la  houche  st.  Tel  en  petise  tel  cn  lu  bouche;  92,  7 
aler  st.  voler.  Vgl.  noch  folgende  Stellen,  an  denen  sich 
noch  eine  andere  Hs.  an  HP  anschliesst:  22, 15  mares  st.  mare 
(+  W);  23,  68  cluimp  st.  curt  (+  WC);  29,  78  vint  st.  vit  (+  IC); 
34,44  (conta)  (eonte)  st.  tute  (+V);  45,15  vous  st.  mei  (+  KCOF). 

Im  übrigen  berührt  sich  H  an  einzelnen  Stellen  mit  allen 
andern  Hss.  der  Gruppe  7;  doch  keine  dieser  Stellen  lässt  auf 
direkte  Beeinflussung  schliessen.    Vgl. 

H  -f  KOF  +  M:  8,  12  espanis  st.  espeldriis. 
H  +  WKOF:  36,  3  eave  st.  grave. 


XXXVin  EmLETTÜNG. 

H  +  KCOF   (W  fehlt):   48,7   toz  iors,   imis  dis   st  partut 

(+  EI);  72,  22  vint  st.  fu. 
H  +  KCFS:  47, 10  cbnroit  st.  UrroiL 
H  +  F:   11,  1  drois  st.  leis. 
H  +  COF:   17,  29  fable  st.  semblance, 
H  +  WRV:   39,  1  crisnon  st.  criket 
H  +  WC:   22,  26  caue  st.  grave. 
H  +  W:  22,4  caue  nt  graue;  83,4  voloient  st.  osoent;   86,15 

auient  de  mainte  gent  st.  e^^  d«  ia  /bfe  gent;  91,  12  mere 

st.  bisse, 
H  +  KC:   62,  14  ales  st.  volejs. 
H  +  KV:  69,  16  corut  st.  fui. 
H  +  K:   2,3  par  (au)  deseure  st.  en  la  surse. 
H  +  CS:  68,22  ardoir  st.  des  faire  (+ T). 
H  -f-  SRV:  61,  34  est  inains  kons  engignies  st.  sunt  plusur 

engigniez;   63, 4   csclieflez  st.  astelez\   95, 4  tricheresse  st. 

H  +  SR:  46,  12  ^m^  fe«  60/5  st.  tut  le  bais  (+  E). 

H  +  S:   8, 11  ne  furent  st.  ele  ot  eü\  53, 53,  54  fehlen;  83, 34 

Ses  fist  rentrer  st.  Sis  refist  cntrer. 
H  +  RV:    15,33  sescria(e)  st.  Jiaro;  46,34  »k>e*K  (/rojp)  laide 

st.  malvaise;  88, 24  froj;  st.  wuW;  98, 13  semwn  st.  rai^un 

(+Y). 
H  -f  V:   72, 17  li  serpens  U  donna  st.  e  el  li  duna  mult;  85,  8 

e  traveilloit  e  atraioit  st.  c  atraioit  e  travaillot  (+  Q);  93, 11 

sin  st.  fui. 

25.  Die  Hss.  PWKCOF  gehören  zusammen.  Es  fehlen 
zunächst  45,  27  —  28,  worauf  V.  29  und  30  umgestellt  sind  (fehlt 
in  W).  Ebenso  ist  umgestellt  72,  63,  64.  OflFenbar  unrichtige 
Lesarten  sind:  8,10  otrie  st.  herbergiee  (:  preiee)  (+ Q);  23,  34 
justice  st.  sepandc  (fehlt  in  K);  34,56  deserte  st.  desirc;  44,34 
que  st.  c  (fehlt  in  W);  47,  52  delivrer  st.  doctriner  ( — C,  fehlt 
in  W);  65,2  grange  st.  grave  ( — W);  96,  7  deesse  st.  sepande 
(+  Q,  fehlt  in  K).  Vgl.  ferner  die  Lesarten:  16,  18  chai  st. 
fu  pris  (fehlt  in  K);  16,  39  quil  ont  tendu  st.  Jci  sunt  tendu 
( — C,  fehlt  in  K);  25,4  son  seignor  st.  nuit  ejur  ( — W,  +  M); 
41,3 — 4  Reimworte  verändert;  46,72  treceor,  traitour  st  jangleür 
(fehlt  in  W);  67,  2  parmi  un  cluxmp  st.  par  un  cJietnin;   81,  4 
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esioit  contmlieus  st  fei  e  engignous  (+Q,  fehlt  in  K);  100,10 
preudons  si  viele  hom  (+Q,  fehlt  in  KC);  101,6  creu  si  eU 
(fehlt  in  KC). 

26.  In  WKCOF  finden  sieh  gemeinsame  Fehler:  37,  55, 
wo  die  Konstruktion  nicht  verstanden  wurde,  und  88,  1  (-f  Q) 
alerent  st.  s'irierent  (:  —  ierent);  die  Stelle  fehlt  in  K.  Vgl. 
femer  Pr.  3,  4  livres  und  esseinples,  diz  und  escriz  umgestellt 
(+Q);  29,68  greigtwur  st.  meillur  (—0);  29,  103  ne  le  voel 
adeser  st.  ne  vtml  beste  (ideser;  72, 110  mort  st  mal  (y);  74, 18  5* 
vint  en  bas  st  si  revint  bas;  48, 11  Lars  st  Dune  (fehlt  in  W). 

Die  WS  54, 19 — 20  gemeinsame  Ltteke  am  Schluss  der 
Fabel  beruht  auf  Zufall 

27.  KCOF  halten  zusammen.  Gemeinsame  Fehler:  8,  31 
a  force  st.  la  force;  24,  20  nuist :  dit  st  respit :  dit\  37,  47  car 
(que)  foi  i  a  st  ne  Venpeistja;  59, 7— 9  abweichende  Fassung. 
Giemeinsame  Lesarten:  8,  18  qt^l  pari  aler  st  u  aler  (+M); 
24,  13  sen  fuit  (F  fiert)  st  se  nxet\  26,  35  Tu  ten  iras  ie 
remafidrai  st  Tu  reniaindras  ieo  nCen  irai  (+  M);  29,  5  deus 
facetit  st.  deüssent;  29,  44  Si  U  a  dit  e  comande  st.  En  cunseil 
li  a  denuinde;  29, 50  barofis  st.  humes;  31, 8  enlumine  st.  aärne; 
35,  9  satis  faille  st.  si  est  f.;  40,  8  Sor  le  goupil  st.  Sie  une 
piece;  43,24  lors  les  a  il  st  dune  furent  il\  45,54 — 56  gleiche 
Fassung;  53,9  fonnent  st  sovent  (+P);  b6,29'quant  niens 
estoit  st  ne  nient  n'esteit;  b8, 12  pourroit  Btpeäst;  61,11  decre 
st.  cunte;  65,  38  u.  ö.  lots  st.  dune, 

28.  C  steht  zwischen  K  und  OF.  Es  neigt  zu  K  in  Stellen 
wie  29,  75  departie  st.  dejfesciee  (:  niangiee);  63,  4  asceniez  st. 
(istelez\  ferner  37,  18  ton  st.  tut\  55,  6  parole  st  preiere. 
Deutlicher  sind  die  Fäden ,  die  G  mit  OF  verbinden :  20,  7 
Amis  cou  dist  li  chiens  por  coi  st  Li  c/iiens  li  dist  amis  pur 
quei\  22,  4  regne  st  grave;  22,  39  OF  que  iestre  i  puissent, 
C  QU  ester  pussent  st  que  tut  i  seient;  29,  4  estre  st.  eire 
(+  AD);  29,  47  Cele  st  Cil  li\  29,  49  en  fu  st  se  fist\  51,  16 
dema^ida  st  araisuna  (mit  andern);  57,  23  gue  Aom  refust  st 
en  reie  /u5<;  71, 31  Quant  (C  Com)  il  sen  fu  st.  Quant  el  bois 
fu;  80,  26  ains  sen  ira  outre  la  mer  st.  ainz  passera  fö  dist 
la  mer;  83,  4  atouchier  st  aprismier  (+  N). 


Die  Umstellung  von  13, 15—16  und  die  anffallende  Lesart 
doil  et.  diit  22,  2P,  die  F  nicht  liat,  weist  darauf  hin,  dass  zur 
Herstellung  von  C  eine  Hs.  benutzt  wnrde,  die  näher  au  0 
stand  als  an  F.  Wenn  endlich  C  mit  P  47,  21  zuBamraeiigeht, 
HO  hat  wohl  der  Zufall  sein  Hpiel  gehabt. 


29.  Weit  inniger  ist  das  Verhältnis,  das  0  und  F  ver- 
bindet, a)  GemeinBanie  Lücken:  13,  10-12  (e.  z.Bt.);  35,3-4; 
72,115-116;  73,71  —  72.  b)  Veree  sind  hinzugefllgt  65,  25; 
102,26.  e)  Umstellungen  siud  vorgenommen  7,13-14;  10,11-12; 
67,11-12;  98,31—32.  d)  Gemeinsame  Fehler  sind:  0,51 
encaitee  et.  en  seürtc\  13,20  couoiteus  st.  orffuillms\  14, 34fruratt 
st.  Uiin;  23,  18  poi  st.  plus;  31,  11  com  li  samUoit  st.  qu'il 
se  cremcit  (:  ssteii);  37,  53  U  vilanis  st.  li  Uüns;  69,  25  Lors 
en  (si)  st  L'urse;  74, 12  vcr  {vcitnis)  als  vcrs  (versus)  verstanden; 
99, 21  dist  et  deit.  A»geBi«hts  dieser  offenbaren  Fehler  ist  es 
flberfldssig,  noch  die  überaus  zahlreichen  Htellen  aufzuzählen, 
in  denen  OF  eigene  von  der  Gesamtllberlieferang  abweichende 
Fassung  zeigen,  wie  6,13;  10,8,  21;  12,3;  16,11;  28,11; 
29,  5,  6;  30,  28;  31,  8;  33,  24,  26,  28  u.  e.  w. 

Fast  möchte  man  meinen,  die  beiden  Ilss.  ständen  in 
direktem  Abhängigkeitsverhältnis  zu  einander.  Dem  ist  indessen 
nicht  so.  Jede  von  ihnen  zeigt  mannigfache  Lücken,  Zusätze, 
Umstellungen  nnd  Lesarten,  die  der  andern  fremd  sind;  vgl. 
für  0:  Prol.  1,7  —  8,  9—10,  17  —  18,  Schlnss;  1,6;  2,23,  24, 
29ff.;  3,54;  4,7,21,22;  9,53;  11,47—48;  18,27-28,  51—52; 
25,28;  29,52  n.  9.  w.;  für  F:  Pr.  2,4,  33;  2,12;  3,23—24, 
34—35;  7,  11  —  12;  33,  6—9  u.  8.  w. 

Ueber  das  Verhältnis  von  OF  zu  TQ  vgl  oben  23d. 

Es  möge  hier  noi'h  angemerkt  werden,  dass  für  die  Hb,  F 
das  Kriterinm  der  Anordnung  der  Fahelii  völlig  versagt.  Die 
Reihenfolge  in  F  ist  ganz  willkürlich;  indess  ist  die  Ueber- 
einstimmung  der  Lesarten  so  gross  und  beweiskräftig,  daits 
wir  völlig  berechtigt  sind,  die  Hb.  F  unmittelbar  nach  Ü  ein- 
zureihen. 


30.    Die  \\m.  SKV,  dift  Gliedei 


entspringen 


der  zweiten  Grnppe  i 
Ks    fehlen    83,  41- 


98,11  —  1.?.     hj    Ks  wird  umgestellt  46,  25  — 26.     v)    Grossist 
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die  Auzafal  dt^rStellea,  an  denen  die  Leeart  von.SItV,  ohne  fnl^i^h 
zn  sein,  nicht  auf  ZnfHlt  beruhen  kann.  So  sind  ganze  Verse 
mitsamt  ihren  Reimwörtern  umgeändert:  53,27 — 28;  Gl,  11 — 12; 
118,55—56;  71,43—44;  72,!»7-88;  70,1-2;  93,29— ;W.  Die 
im  Original  sehon  verjüngte  Deklination  ist  dnrch  Uberein- 
etimmemle  Aendernngeii  hergestellt:  (31,34;  rt5,58;  72,79—80; 
74,48;  78,10;  83,7.  Vgl.  endlieh  folgende  Stellen:  4,7  denoia 
8t.  retieia,  4,  21  li  auoit  rtitoie  et.  ot  le  pain  f.,  4,  22  ce  que 
. .  ot  st.  que  . .  aveit\  9,  6  logetc  st.  hilcte;  12, 3  mole  st.  welke; 
46,  62  hien  fehlt;  48,  7  muH  st.  par  tut;  49, 8  aucun  et.  a 
chesatn  (+!');  &3,  51  Keimwitrter  umgestellt;  54,  10  c  uit  ses 
cheutds  fa  perdus  st.  äi*  esleit  sis  cheuals  p.;  54,  lü  lumais 
Haucra  st.  n'avra  ja  mcr,  56,  36  iustice  st.  dreiture;  59,  13 
vaasissi;  st.  votdreie;  Öl,  27  c»  t-.«;  bois  mw«  rintoise  st.  ^w'c»  ceie 
(/rurt  i'oisc;  63,8  gleiche  Fasentig;  l35, 10  ebenso;  65,26  malot 
8t  frelun:  67,  16  ä»  cow  li  «mi  <;  rasembler  st  «i  cum  «ine 
fiat  corp  res.;  69,6  »lauuai«  st.  chaitts;  71, 4ä  la  ot*  cifide  cstre 
Bt  la  u  li  altre  eul;  72.  4  })ar  foi  st,  t  /If';  73,  36  par  son 
grant  vait  st.  qtutnt  ü  vcntut;  77,  15  jameis  nc  iaideront  st. 
ja  ne  t'en  mdeiai:  79,  4  Holt  st.  Ta>i<;  80,  37  en  ctst  pais  st. 
kHakuni;  K6,'ä  cstoiliosoit  st.  estoent:usoeHt(  +  C);  89,19—20 
Iteimwörter  umgestellt;  89,24  gleiche  Fassung;  92, 16  rtai  mea 
dtUc  st.  ftui  sc*w  rf«/y;  93,24  aie^  et  fucie£;  93,20  üe  «awrai 
et.  r«  M'utraö;  93,  45  aloleut  st.  estae»;  (:  tmine/c»();  94,  19 
a  la  t^rre  st.  n  val;  96,  7  destinen  et.  aepande  (+  M);  98,  10 
j>^if(  ffw»  cMcc  Bt.  pleitu!  puclie;  98,  28  (vgl  lOj  toH  (ks)  setis 
ne  desplies  et  /«  puchctc  nc  desUes, 


iL 


RV  zeigen  innigere  Verwandtaehaff  unter  einander  als 
lit  ti.  Nieht  in  Betracht  können  hier  die  Stellen  kommeu, 
die  in  RV  übereinstimmen,  die  aber  in  S  fehlen.')  Fehler  in 
ItV,  die  S  vermeidet,  Bind:  9, 4S  chans,  encliimt  st  iJtaz;  63,1 
UHV  (cm)  lierbe  crutc  st.  u  kerbe  cn*t;  79,14  Jiors  essUlies  St. 
orji   e  suiüitz;   83,  43   escris  :  diu  et  escrit :  dit;   83,  52   de  sa 


■)  Die  vlchtigBt«ii  dieser  Stellen  sind:  a)  Lllcken  39,  8  —  13  (Flick- 
vem  in  V);  Ü,  14  und  16;  b)  Unistellaog  i9,  Kt  -ßl;  c)  Ftexbn  des 
tiabsUntivB   seregelt   27,3»;    43,24;    d)    einzehie    Stellen:    12,39;    34,9; 

2«.  17,   24,   25— J6,  31;   27,1,   (J;    28,  Hl;    2H,  76,   SM,    llHl,    II«;   34,  ti,   8; 
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(a  h)  maiH  st  rtmdePHain.  Weitere  Uebereinstimmungen  sind: 
^.  lö  /i  chitHS  st  chescHPis;  11,  38  RV  qui  sera  moie,  S  que 
Jr  kmnxi  st  que  nah  ne  larra:  61,3  iui  st  vint;  61,12  KV  ou 
flr\mt  jmle  ot  v  (J9\mt  fropeil.  S  c  grant  gent  furent  en  esued 
st  N  prtmt  puvpk  aveit  asemble;  65,  17  Quar  st  Or;  67, 5 
jrfM.N*  >Y  tint  ril  st  j»/m.^  ril  sc  tint:  67,  15  RV  Doni  sen  vaä 
tMS  Ci^rhuwjr  jHirler,  S  Pnis  sen  not  as  corbeax  raler  st  Dune 
s'en  reuolt  «K<  (iirs  ahn  67,  18  sachie  st  ckacie:  68,  4  distretU 
eliniiiiiert:  69, 12  j«  rfti«  st  orf  MtMfi:  71,45  oir  st  rectV;  75,2 
KV  immii  \^rHiNi^  NM  ckompf  S  c*m  mm^  Noi4?  st  par  un  chemin; 
TS,  IS  /rif«!  st  rfrtv<j«;  84,  IS  e  que  tonte  la  st  bien  est  dreu 
nfne  fci:  So,  10  ce  est  bien  rente  pronnee  fft  e  de  sa  maistin 
fo9^  i9et<\:  S5.  24  KV  «•  cointoie,  S  .<f  nobloie  st  se  richeie; 
S7,  21  kani  st,  dnne:  SS,  19  «c/ir  st.  /a#>f :  91,  36  •  (en)  /nie/ 
f»i»^>»r  Auna^  st  •  jH-rt  jHir  snn  nttra^:  92, 15  /wr  ton/  st  par 
Uti  ^^  *K*  — 56  j>A>#rfY  :  maniere  st.  pratnesse  :  messe:  94. 32  fe» 
lirsuftr  st«  ,<r"ik<  h  dte:  95. 47  jarsf  amalee  st  »'«f  pas  alee; 
K|v  14  rmfH'i7/ii  st  tran^ata  *  +  L- 

:^  Kine  Stelle,  die  cec«  da$  VeriUhni«  S—  RV  spricht, 
ia.  72,  114  SK  liomtnoe  5t.  r^i*>?*7.  Beaehteii«werter  sind  die 
S<v4leiL  »B  deih^  SV  ce^-n  R  steht:  47.  2S  -ifc  «t.  mr9u:  51. 16 
inwMmM  St.  «ar'.w^iirihi:  Sl.  1  •i*»/Y  i<m  «L  fcxr?^  fairt:  93. 16 
J**ce  5^  ?^^^;  ^>\.  6  i-)^«^«:  si.  :-^^r:  7«A  45  •?<  nf»*lrfti4  st-  A'^ 
''^»-.^♦j'^Äi  -^  F  K  Naeh  d?eÄ«r  >ieUriL  d:-e  rselkieht  d^^eh  nicht 
Wiffi.  d^  ZAtalls  fdttd.  5<-Wi£;  e!^.  d»«^  V  w.:41  a«s  einer  mit 
K  praaDe:it»aK?.  V,>^iJU^  ^.ti^.  aSer  iLh  S  is  Beiäeka^  stamd. 


>S.  SAboÄij^i  w>crde  i*vi  AJLnixf  imc^irsese«-  djAS  OF 
<*swr5ircts^  iii>£  K  jao^-rs*:':;?  s;^  :rreaji^^-  VfrthrreÄ:  Tgl  31. 18 
flicw  0*H  Ävir*  V-c^  it.TJT  ffil":  :i  '»-V  :  r^k  ^  ftces  OFR 
-»-»fc  \frftf  Äi<  H;ir*I  i'.wx  >tih  n  ^  itn^tv  IK»  ^*I  ont 
wr*  Ä  •-    •%   hf'^^     —  r  .  Itv  *S  «r  »j»  .ir-r  Ä.  ^^mimri^r  -fehlt 
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UL 
Die  Quelle. 

Im  Epilog  ZQ  den  Fabeln  V.  9  ff.  heiset  68 : 

Pur  amnr  U  amte  WiUalme. 
h  plns  vaillant  de  cest  reialme, 
meHtrcmis  de  cest  Utre  faire 
e  de  TEngleis  ch  Romanz  iraire. 
Esopc  apele  um  cest  ticre: 
kil  tra$^hta  e  fist  escrirre, 
de  GrtH  ch  IxUm  1e  turmi, 
Li  reis  Airre::,  ki  mnU  Tama^ 
h  tni9tshta  pnis  em  EH^teis. 
e  jto  rai  n'me  t-H  Frameeis, 

Ans  die^^n  Versen  peht  hervor,  dass  die  Vorlage  des 
Es^>pe  in  en^iseher  Sprache  al^fa^^  war  nnd  da88  diese 
eii^i<^he  Fahelsamnilnn^  naeh  der  Ansieht  der  Diehterin  die 
Ton  Kr^ni^r  Altreil  bewerkstelligte  Uebereietxang  einer  lateinischen 
Sanimlan£:  war.  die  dann  weiter  als  eine  Uehertragiing  ans 
den  Grieehisehen  anfgeik<^t  wird.  Maries  Versiehernng  ans 
de«  ijE^Hischen  übersetzt  zn  haben.'  wird  dnreh  den  Umstand 
erhärtet,  da^s^  sie  einige  en^isehe  \V.'>rter.  ftr  die  ihr  das 
iTau^>ist$^he  Aeqni\~alent  fehlte  i<der  mit  denen  sie  nichts  an- 
ictaasen  wnss^^te.  in  ihren  Text  nl^mahm.  Diese  Wörter 
stcd  imnächst  die  Tiemamen  iri-r-^f  cvx  27.  ici^ke^je  o7.  2l.»  nnd 
%'^ük  1±;^.  14.  1>.  Wichtiger  ak  die<e  Wt>rter.  ron  denen 
di»:  efsrec  btiden  weniÄn^teös  auch  s^Hsst  fiblich  waren  {Xgl. 
i^>ietrv^y  ,  rs5  das  ei^ctlmliche  W^nt  s^fj-^ikir:  w:>.->4.39;  74, 10; 
i*^.  7 .  L>te?«e5i  W.>n  ist  \>>n  Ed.  Mall  Zar  Ge^^kiehte  der 
a^s»  pc^hen  FalvIdiehtmB^  im  Mittelalter.  ZFKP.  Bd.  IX.  S.  161  ff) 
ut  5^^  recialer  aad  tb^rten^>^er  Weise  fiür  die  Fixieimmp  der 


c^i^^tn»  lad  ja  K.ataJxfis  wir%i  ^I>($t;  VjkSei  v\'a  Sctt^aApf  afti  Fcfle  cnahh; 
M  Mir*!   i^c  «*.Hi  SrüLiiajCv    i:ic  F-fui     IIa:  5%   xccr   <i»   t^lwihe  ßt 


englischen  Vorlage  verwcrt«-!  wfirdcn.  das«  sein  Bewcisgjiiig 
buT  eine  Stelle  linden  mnae. 

Dits  Wort,  das  schon  den  Sehreiliern  des  dreiüehnten  nnd 
vierzehatcn  JaLrhauderts  nieht  veratJindHi'L  war,  da  sie  es 
dnrcti  jtistise,  druesse,  destinee,  nalure,  rrierr  ersetzen,  ist  daa 
ags.  sreppend{€),  «reator,  mengl.  schippcttä  und  in  einigen  nilrd- 
liehen  nud  mittelländiscben  Dialekten  si^juiHth  (Mätüner  nnd 
Oiildlipck.  AltengliseheSpraehprobeu  I.  p.57).  Der  nrnprllngUv'hp 
Sinn  des  Wortes  war  Marie  seihst,  wenn  sie  auch  ans  dem 
Zusanmieubang  die  nngefUhre  Bedeutung  desselben  erfasst«^, 
nieht  klar:  sie  würde  sonst  sicberlicb  nieht  den  Artikel  fem. 
gen.  davor  gesetzt  haben.  Damit  kann  auch  ihre  Vorlage 
nicht  in  ags.  Sprache  abgefasst  gewesen  »ein;  denn  hätte  die 
Diehterin  die  a^.  Sprache  so  weit  verst-anden.  dass  sie  eine 
Uebersetzung  ans  derselben  hätte  anfertigen  können,  so  hätte 
sie  das  Wort,  das  im  Ags.  hilnlig  vorkommt,  richtig  verstehen 
nnd  bei  dem  Unterschiede  zwiscbeti  dem  Artikel  masc.  und 
fem.  gen.  als  masc.  einfuhren  mllssen.  Im  Gegenteil,  ihre  Vor- 
lage muss  ans  einer  Zeit  stammen,  wo  das  Wort  speppendf 
schon  verklungen  war  und  der  Artikel  für  beide  Gesehiechter 
schon  die  eine  Form  pv  hatte,  nnd  wo  anderseits  in  gewissen, 
besonders  mittellündiacheu  Diak-kten  nc  einfachem  s  hatte 
Weifben  mllssen.  d.  h.  ans  der  Zeit  nach  der  Eroberung.  Da 
nun  weiter  die  englische  Litteratnr  von  lOÜG  bis  Ulli)  nur 
spärliche  Denkmäler  aufzuweisen  hat,  da  ferner  die  Eigen- 
namen der  Tiere,  die  Marie  und  ihre  Vorlage  nicht  kenneu, 
nni  die  Mitte  des  zwölften  Jahrhunderts  ganz  gewilhnlieb 
gebraucht  werden,  und  da  endlich  die  Sammlung  zur  Zeit  der 
EHchterin  ziemlieh  alt  sein  ninsste,  weil  sie  dieselbe  dem  König 
Alfred  zuschrieb.  |so  kommt  Mall  zu  dem  Sehluss,  dass  die 
QneUe  der  französischen  Dichterin  im  Anfang  des  zwölften 
Jahrhunderts  nnd  /.war  in  einem  mittelländischen  Dialekte 
aligefasst  wurde.  Eine  Spur  dieser  englischen  Fabelsammlung 
hat  Mall  in  den  eugliscbcn  Versen  entdeckt,  die  sich  in  Wrights 
Latin  Stories  52  lindeti :  Of  ni/e  ich  ihe  brauste  \  Of  athele 
teil  IIP  miÄte  (=  F.  7M.  *2Sl,  :U). 

Somit  ist  denn  an  König  Alfred  als  den  Verfasser  der 
Voriiige  der  Marie  nicht  zu  denken.  Ebenso  ist  Hervieux's  anf 
der  Lesart  dreier  minderwertiger  Uss.  beruhende  Ansicht,  dasa 
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der  Gewährsmann  unserer  Dichterin  Überhaupt  nicht  Alfred, 
sondern  Heinrich  hiesB.  nud  dasa  in  diesem  Heinrieh  der 
englische  Künig  Heinrich  I. ,  genannt  Bean  -  Clerc,  erblickt 
werden  mtlase,  von  der  Hand  zn  weisen.  Im  Gegenteil  wird 
Mall  wohl  Recht  hal>eD,  wenn  er  weiter  annimmt,  dass  der 
Verfasser  der  Hammtung  in  der  That  Alfred  biess,  und  dass 
IKarie  nach  Analogie  des  'Kaisers'  Romulos  ihn  irrtümlich  zam 
Kjtoig  machte,  was  nm  so  leichter  möglieh  war,  als  die  im 
Mittelalter  beliebte  Sammlung  von  Sprichwörtern,  die  ja  doch 
mit  der  Moral  der  Fabeln  im  gewissen  Sinne  verwandt  sind, 
unter  Kliaig  Alfreds  Namen  ging. 

Jos.  Jacobs  in  der  hypothesenreichen  Einleitung  zu  seiner 
Ausgabe  von  Caxtons  Aesop  glaubt  nun  diesen  Alfred  genauer 
bestiumen  zu  können.  Nach  ihm  (I,  p.  161)  soll  der  Ver- 
fasser der  lateinischen  Qnelle  der  englischen  Sammlung  der 
philosophische  Schriftsteller  Alfred  der  Engländer  gewesen 
sein,  der  von  Uoger  Bacon  (Compendinm  Stadü,  ed.  ßrewer, 
p.  471)  zusammen  mit  Gerard  von  Cremona  (f  1187),  Michael 
dem  .Schotten,  Hennann  dent  Deutschen  und  Wilhelm  dem 
Vläming  erwähnt  wird.  Die  Zeit  dieses  Alfred  scheint  wenig 
fest  zu  stehen.  Nach  Th.  Wright  (Biographia  Literaria)  lebte 
er  Dm  1170,  nach  Wtlstenfeld  (Göttinger  Abbandinngen  XXII, 
p.  85  —  89)  ist  fUr  ihn  bis  aof  weitere  Untersuchung  an  der 
Zeit  1 250  — 1270  festzuhalten.  Aber  selbst  wenn  wir  ans 
entschliessen ,  in  Alfred  dem  Engländer  einen  Zeitgenossen 
der  Marie  zn  erblicken,  kann  er  als  ihr  Gewährsmann  nicht 
in  Frage  kommen.  Es  ist  von  vornherein  nicht  sehr  wahr- 
scheinlich, dass  ein  Gelehrter,  wie  jener  Alfred  war,  von  dem 
zwei  philosophische  Werke  in  lateinischer  Sprache  vorhanden 
sind,  sich  damit  befasate  eine  Fabelsammlung  zu  kompilieren. 
Wunderbar  wäre  es  anch,  dass  die  lateinische  Sammlung 
Alfreds  schnell  ins  Englische  and  dann  sofort  ins  Französische 
tibersetzt  worden  wäre,  and  dass  Marie,  wenn  sie  das  Werk 
eines  Zeitgenossen  tibersetzte,  über  diesen  so  im  Unklaren 
gewesen  wfire,  dass  sie  ihn  znm  Künig  machte.  Mehr  als  alles 
dies  spricht  aber  gegen  die  Hypothese  Jacobs'  der  Umstand, 
dass  Marie  bestimmt  versichert,  König  Alfred  habe  die  Fabeln 
1  dem  Iintpiniwhen  in«  Eufcliwbe  tltienwtzt,  oieht  aber  sagt, 
I  er  sie  lateiuiHcb  iiicdt-rticlirieli. 
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lei  der  groBtten  Vorlielip.  die  die  Zeit  für  Fabellitteratnr 
hatte,  mUsste  ea  aueh  auffiilUMi.  daw*  difse  luteininehe  Sainmiung, 
die  9n  viel  neues  Material  enthielt,  nicht  aaf  uns  gt-kommen  ist. 
Wir  dürfen  deshalb  wohl  mit  Mall  aiiiiehnien,  dass  der  Ver- 
fasser der  i'nwlisehen  Viirlagp  nicht  nur,  wie  unsere  Dichterin 
will,  der  Uebersetzer  einer  lateiniBchen  äauimlnng,  Houdern 
auch  selbst  der  Sammler  des  neuen  Stoffes  gewesen  ist.  Seine 
SnmmluDg  /.erfällt  nämlieh  in  zwei  Teile.  Der  erete  (F.  1—40) 
geht,  wie  eich  ans  einer  Anzahl  von  Stellen  nachweisen  lUsst, 
auf  den  sogenannten  Komulns  Nilantii  znrUck;  so  zwar  dass 
einige  Fabeln  (22,  25,  2ti,  31,  32,  41)  ausgelassen  sind,  dass 
andere  verstellt  sind  (N.  23  =  M.  32,  N.  28  =  M.  Gö,  N.  33 
=  M.  47).  und  daxs  an  einigen  Stellen  sieh  Berllhrungspuiikte 
mit  der  grieehiHcben  Fabel  linden.')  Der  zweite  Teil  enthUlt 
Fabeln,  die  sich  im  gewiihnliehen  Riimniua  finden  (67,  72,  75, 
82,  85,  86,  88,  89,  102);  auf  den  Orient  weisen  wohl  F.  52, 
57.  73,  und  ancb  F.  100;  fftr  den  Heut  der  eigentlichen  Fabeln 
ist  es  schwer,  wenn  ttberbanjit  mßglieb,  die  Quelle  anzngeben, 
wenn  aneh  die  Vemintung  nahe  liegt,  dass  die  llersage  dazn 
ihr  Kontingent  gestellt  hat  (ü.  B.  F.  .11,  60.  61.  6^,  6P,  98). 
Neben  den  Fabeln  stehen  aber  im  /.weiten  Teile  eine  ganze 
Anzahl  von  Banernsehwänken  (F.  41— 45,  48,  56,  64.  83,  84, 
94.  951  und  Klostergeschieh ten  (F.  49.  53—55,  99),  die  gewiss 
K.  T,  auf  uiltndlieher  Ueberliefernng  beruhen.  Genaueres  Über 
die  Quellen  Alfreds  anfxustellen  mnsa  einer  späteren,  ins  Einzelne 
gebenden  Untersnehung  vorbehalten  bleiben.  Jedenfalls  kann 
alMT  Bt'hon  heute  das,  was  .laeobs  in  seiner  Einleitung  zu 
Caxtou  zu  der  Frage  vorbringt,  abgewiesen  werden. 

Die  BerUbrnngspunkte,  die  Alfred-Marie  mit  der  griechischen 
Fabel  hier  und  da  zeigt,  sowie  die  orientiiltschen  Stoße,  die 
■ich  in  dem  Esnpe  finden,  können  nach  Jacobs  nur  aus  einem 
arabischen  Aesop  stammen.  In  der  arabischen  Litteratur  aber 
waren  zu  der  Zeit  besonders  Juden  heimisch,  wie  denn  Roger 
Baeon  in  der  oben  erwähnten  Stelle  ausdrücklich  sagt,  dass 
die  TOD   ihm   genannten  Philosophen   sich   der  Hilfe  Jüdischer 


')  .Sü  JRl  in  F.  OT  der  Triiger  der  Ilandltio);  wie  im  GrieHiiBclicD  ein 
Kxhe  Rtatt  viJteT  D»titu  (lEoni.  3a):  eb>-usii  Kftil  iu  F.  5  der  Haad  ilbar 
■JM  BiHcteB.  aMtatt  UbCT  einem  Flu—  sa  BeliwiinBtea  (Roa-l. 
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Dolmetscher  bedienten.  Nun  besteht  eine  Fabelsammlung  in 
gereimter  hebräischer  Prosa,  Mischle  Schualim,  deren  Verfasser 
Berachvah  ben  Natronai  ha-Nakdan  ist.  Jacobs  nimmt  nun 
au,  dass  dieser  Beraehyah  um  1190  in  England  lebte,  selbst- 
stUndig  die  Mischle  Schualim  aus  dem  Arabischen  übersetzte 
und  zur  gleichen  Zeit  Alfred  bei  seinem  englischen  Fabelwerk 
unterstutzte.  Da  indessen  Jacobs'  Alfred,  wie  wir  gesehen 
haben,  nichts  mit  dem  Esope  Alfred-Maries  zu  thun  hatte,  so 
ist  auch  dieser  Hypothese  der  Boden  entzogen.  Im  übrigen 
werden  wir  weiter  unten  sehen,  auf  welche  Weise  das  Ver- 
hältnis, das  zwischen  Marie  und  Beraehyah  besteht,  ebenso 
leicht  wie  sicher  zu  erklären  ist. 


IV. 

Uebersetsungen  und  Bearbeitungen« 

1.    Uer  Romulus  Robert!  und  die  Sammlung  LB6. 

l'nter  den  drei  lateinischen  Fabelsammlangen,  die  mit 
Marita  EskijH*  zusammenhängen,  stehen  zwei  in  so  engen  Be- 
ziehungen zu  einander,  dass  sie  in  der  Besprechung  nicht 
wohl  gt^trennt  werden  können.  Es  sind  dies  der  sogenannte 
Komulus  Rolierti  »Hervieux  IL  p.  549— r»62,  22  Fabeln)  und  die 
Sammlung,  die  wir  mit  Mall  nach  den  Fundorten  der  wichtigem 
H*s.  LbJ  nennen  iHemeux  11.  p.  5iU-648.  iU  Fabeln). 

In  der  engten  Auflag  seines  Werks.  1,  p.  5S3,  hielt  Hervieux 
die  zwfiundzwanzi^  Fabeln  des  Ri»m.  Rob.  für  ein  Fragment 
drr  lar.  Quelle,  aus  der  die  en^rlisohe  Vorla^re  unserer  Diehterin 
tlii«5^  IVrs^lben  Ansicht  schK»^*  sich  G.  Paris  in  seiner  ein- 
übenden Be?ipreehunff  des  Hervieux'seheu  Werke«  (Journal 
des  Savants  1S>.>.  40  ff.  an.  wenn  er  sie  aneh  dureh  die  Be- 
merkuo:;  fin$ebränkte.  dass  die  Hs.  die  Fabeln  nur  in  einer 
stark  uui^arl^^'iteten  und  verjüngen  Gestalt  aufbewahrt  hitte. 
In  der  neuen  Auflai^-  seines  Werks,  I.  p.  717  ff.,  nlnunl  Herrieux 
die  Existenz  rines  in  seinem  Kern  ans  dem  Romulns  Nilantii 
stammenden  an^ulateinisohen  Komulus  an.   an»  dem   der  xu 
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gK'iflier  Zeit  vier  Fabeln  de«  gewühulielieii  Romulos  l)eimtzeiwle 
Boiu.  Kwh.  (dih-irr  partid),  die  SRminliiiig  LUG  {dirive  cotnplct) 
nnd  PDdli(.>h  die  engÜBtrhe  Vorlage  der  Murie  hervorgegangen 
wäre.  Eh  ist  sehr  /.u  bedauern.  dasB  Herviens  van  dem  bald 
nsfb  der  erflten  Auflage  Heiiiee  Buches  ersehienenen  Anfsatz 
Mulls  (Znr  Gesehii'Ute  der  raitk'klterlichea  Fabellitti'ratur, 
ZFKP  IX,  p.  161  ff.)  nieht  Kenntnis  erhalten  hat;  vielleicht 
hätte  er  dann  erkannt,  das»  seine  Annahmen  keineswegs  so 
geeiehert  sind,  wie  er  Jetzt  selbst  /u  glauben  s*^beint.  In  dem 
genannten  Aufsatz  uümlieb  weist  Mall  nach,  da^s  der  Rom.  Rob. 
aus  zwei  Teilen  besteht,  deren  erster  (F.  1  —  i)  in  der  That 
weiter  nichts  ist,  als  die  Bearbeitung  einiger  Fabeln  des 
gewHhnlichen  Homulus,  deren  zweiter  aber  eine  Uebersetzung 
der  entfipreehenden  Fabeln  der  Marie  darstellt.  Er  stützt  diese 
seine  Ansieht  auf  folgende  Punkte.  In  der  93.  Fabel  unserer 
Dichterin  {Ziege  bittet  Wolf  um  Gnade)  ist  der  Träger  der 
Handlang  ein  Ziegenbock  tjnic,  bus),  in  einigeu  Hse.  aber  ein 
Ochse  (bui->i).  Daas  das  erste  richtig  ist,  geht  aus  dem  Keime 
btis  :  nus.  sowie  ans  dem  Umstände  hervor,  dass  in  der  Fabel 
von  der  Wolle  des  betreffenden  Tieres  die  Rede  ist;  die  Lesart 
buts  entstand  dureli  Unaufmerksamkeit  der  Abschreiber  aus 
bus  oder  agii.  bucn.  Im  Rum.  Rob.  ist  der  Held  der  Fabel  nnn 
ein  hos.  Da  aber  bei  dem  sonstigen  Verlialten  der  Sammlung 
au  eine  eigenmiU'htige  Veränderung  nieht  zu  denken  ist,  eine 
solche  aneh  schon  deshalb  wenig  verständlich  wäre,  weil  der 
Ochse  als  stilrkeres  Tier  sich  dem  Wulfe  nicht  auf  Gnade  und 
Ungnade  ergeben  würde,  so  bleibt  nichts  anderes  Übrig,  als 
anzunehmen,  dass  der  Verfasser  des  Rom.  Rob.  das  bus  seiner 
Vorlage  nicht  erkannte  oder  aber  nach  einer  Hs.  übersetzte, 
die  den  Fehler  schon  enthielt.  Ferner  finden  sich  viele  Stellen, 
die  in  Marie  und  im  Rom.  Rob.  wOrtlich  Übereinstimmen,  was 
bei  der  Hypothese  Hervieux's  jedenfalls  schwerer  zn  erklären 
wttrc.  Es  sind  aber  aaeh  noch  direkte  Spuren  der  französischen 
Vorlage  vorhanden,  Indem  der  Verfasser  zweimal  mit  Tieruamen 
nichts  anzufangen  wusste  und  das  französische  Wort  einfach 
mit  lateinischer  Endnng  in  seinen  Text  aufnahm;  so  wurde 
ans  frz.  mcsanife  (F.  46)  das  lat.  mvsanga  und  ans  mou  (F.  ÖU) 
lat.  motta.  Da  nun  endlich  die  lat.  Sammlung  wegen  des 
Oebrauchs  der  Eigennamen  Ysengrinns  nnd  Keinardns  jHnger 
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»ein  musB  alB  MarieB  Eaope,  so  kommen  wir  mit  Mall  zu  dem 
ScbluRse,  dass  der  zweite  Teil  des  Rom.  Rob..  weit  entfernt  aus 
einem  doch  nur  vod  üervieux  uiigeBetztuo  anglolateiDiselieD 
Uomulus  herzD stammen,  vielmehr  eine  Uebersetzimg  von  aclit- 
zehii  Fabeln  auB  Maries  Esope  ist. 

Wir  können,  glaube  ich.  noeh  einen  Schritt  weiter  gehen 
und  im  ungefähren  wenigstens  die  Hb.  beBtimmen,  naeb  der 
die  lat.  Uebersetzung  gemacht  wurde.  In  F.  9(5  (HoBe  Hirseb- 
börner)  lesen  wir  bei  Marie 

V,  5     quant  nltrcsi  n'eaieit  cormig 
c  qtt'il  esteit  si  poi  creüz. 

Für  creüs  haben  nun  SV  crctnm.  Daes  diese  Leeart  falsch 
ist,  ergiebt  sieb  ans  der  Einhelligkeit  der  andern  llss,,  anderseits 
anch  ans  dem  Sinn.  Es  kam  dem  Hasen  nicht  darauf  an, 
Furcht  zu  erwecken,  sondern  vielmehr  darauf,  stattlich  aus- 
zusehen, und  dieser  Gedanke  ist  dann  nach  Maries  Art  zweimal 
in  zwei  auf  einander  folgenden  Versen  ausgedruckt  Im  Rom. 
Kob.  lesen  wir  nun:  Conqvestua  est  Joi-i  se  debile  pccus  et 
muUlnvf  nulti  aHorum  formidatum,  und  dieser  Gedanke  wird 
weiter  fürtgesponnen:  Peiüt  ergo  tarn  ad  siii  imiionem  quam 
ad  dccorem  cornua  sibi  dari.  SV  gehören  nun  aber  gerade  zn 
der  Gruppe  von  Hss.,  die  F.  93  bues  st  bus  haben,  und  zwar 
V  gleich  V.  4  {S  tws);  in  S  lautet  die  Form  für  Ml)ve  auch 
moe.  Nehmen  wir  noeh  hinzu,  dass  alle  Fabeln  des  Rool 
Rob.  in  V,  nicht  aber  in  dem  ttbrigeua  stark  verstümmelten  S 
enthalten  sind,  so  gehen  wir  wühl  kaum  irre,  wenn  wir  an- 
nehmen, dass  die  lat.  Uebersetzung  nach  dem  Typus  V  (S) 
angefertigt  ist.  Es  verschlägt  wenig,  dass  die  Hs.  der  National- 
bibliothek 347e,  die  den  Rom.  Rob.  enthält,  nach  dem  Urteil 
Roberts  in  England  angefertigt  wurde,  während  die  Gruppe 
VS  (+R)  nach  Frankreich  weist,  und  dass  in  der  Vorlage  des 
Rom.  Rob.  einige  Stellen,  wie  z.  B.  45, 47,  noch  nicht  die  Fassung 
der  Vorlage  von  VR  (die  Stelle  fehlt  in  S)  hatten. 


Schwieriger  ist  es,  das  Verhalten  der  lat,  Fabelsammlung 
LBG  zu  Marie  zu  fixiereo.  TOthread  G.  Paris  wenigstens  im 
Jahre  1885  (Journal  des  SaT,^JHHLannaiim ,  dass  LBG  eine 
Uebersetzung  oder  Bearheitnng^^^Kfip^eit  Vorlage  der  Marie 
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igt,  betrachtet  Hervieux,  wie  gesagt,  auch  diese  Sammlung 
{derive  coniplef)  als  Ausflnss  seines  anglolateinisehen  Romains. 
Mall  dagegen  vertritt  die  Ansieht,  dass,  wie  der  Kompilator 
des  Rom.  Roh.,  so  auch  der  Vf.  von  LBG  Maries  Text  vor  sieh 
hatte;  seine  Beweisgründe  rekapitulierte  Herlet  in  seiner  grtlnd- 
liehen  Abhandlung  'Beiträge  zur  Geschichte  der  aesopischen 
Fabel  im  Mittelalter'  (Bamberg,  Progr.  des  Gymnasiums,  1892). 

Es  ist,  abgesehen  von  der  Streitfrage,  die  uns  hier 
beschäftigt,  ohne  Zweifel  Mails  Verdienst,  Ober  die  Sammlung 
LBG  eine  Klarheit  verbreitet  zu  haben,  der  sie  bis  dahin  noch 
ermangelte.  Der  Verfasser  von  LBG,  in  der  Fabellitteratur 
seiner  Zeit  wie  nur  einer  bewandert,  hat  seinen  Text  in 
affinierter,  oft  unmöglich  zu  entwirrender  Weise  aus  ver- 
sehiedenen  Sammlungen  kontaminiert.  Der  Romulus  Nilantii, 
der  Romulus  Neveletii,  Alexander  Neckam,  sie  alle  mussten 
herhalten,  um  an  sein  Werk  einzelne  Züge,  einzelne  Gedanken, 
einzelne  Wendungen  abzutreten.  Nicht  zum  mindesten  in  irgend 
einer  Fassung  die  Alfredtradition.  Ist  diese  Fassung  nun  der 
anglolateinische  Romulus  oder  die  englische  Alfredttbersetzung 
oder  Marie  gewesen?  Hervieux  stützt  die  Annahme  von  der 
Existenz  des  anglolateinisehen  Romulus  einzig  und  allein  auf 
die  Gleichheit  einiger  Stellen  im  Rom.  Rob.  und  LBG.  Stimmen 
diese  Stellen,  wie  sie  alle  mit  einer  einzigen  Ausnahme  thun, 
mit  Maries  Versen  Oberein,  so  beweisen  sie  fttr  Hervieux's  Be- 
hauptung nichts.  Stimmen  einige  Stellen  in  Rom.  Rob.  und 
LBG  ttberein,  während  Marie  sie  anders  fasst  —  und  derartige 
Stellen  finden  sich,  wie  wir  sehen  werden,  auch  ausser  der 
einen  von  Hervieux,  I,  p.  766,  beigebrachten  — ,  so  können  sie 
eben  so  gut  wie  durch  Annahme  einer  gemeinsamen  Quelle, 
durch  direkte  Bertthrung  zwischen  beiden  Sammlungen  erklärt 
Worden. 

Wenn  G.  Paris  LBG  als  Uebersetzung  des  englischen  Alfred- 
Imehes  betrachtet,  so  begründet  er  diese  seine  Ansicht  durch 
die  Worte  des  Prologs:  Deinde  rex  Änglie  Affrus  in  angliaim 
Vitguam  tum  transferri  precepit,  sowie  durch  die  Bemerkung 
mAF.  112  (Hervieux  11,  p.  635)  Hacteniis  Esoptis;  quod  sequitur, 
iHieU  rex  Äffras,  Durch  diese  Stellen  hat  der  Verfasser  von 
ivenn  er  es  auch  nicht  direkt  sagt,  gewiss  in  seinen 
jie  Vorstellung  erwecken  wollen^  dass  er  nach  einer 
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englischen  Sammlung  ttbersetzte.  Wie  in  aller  Welt  kommt  er 
aber  dazu,  den  Vermehrer  des  Aesop  'König  Affrus^  zu  nennen, 
der  im  englischen  Original  ohne  Zweifel  'Aelfred*  lautete? 
Gewiss  wird  kein  Schreiber,  ebenso  wenig  wie  Marie,  diesen 
bertthmten  und  bekannten  Namen  irgendwie  versehleiert  haben, 
und  es  ist  kaum  denkbar,  dass  der  Verfasser  von  LB6,  der, 
wenn  nicht  alles  täuscht,  ein  Ehigländer  war,  diesen  Namen 
im  Affrus  entstellte.  Wie  leicht  aber  war  es  anderseits  flir 
einen  Engländer,  den  Namen  in  einer  französischen  Hs.  Alfrez, 
Alfres  als  Affres  zu  lesen  und  daraus  weiter  ein  Affrus  za 
machen  1  Die  Form  Affrus  also,  weit  entfernt  flir  eine  englische 
Vorlage  von  LBG  zu  zeugen,  weist  im  Gegenteil  auf  den 
französischen  Text  der  Marie  hin.  Will  man  also  die  Ansicht 
des  französischen  Gelehrten  weiter  aufrecht  erhalten,  so  wird 
man  genötigt  sein,  aus  dem  lateinischen  Texte  andere  Beweis- 
gründe beizubringen.  Was  mich  angeht,  so  muss  ich  gestehen, 
diiss  es  mir  trotz  mehrmaliger  und  ich  denke  unbefangener 
Piilfung  der  Texte  nicht  gelungen  ist,  Spuren  des  englischen 
Aesops  Alfreds  in  LBG  aufzudecken.  Nirgends  habe  ich  darin 
eine  Fassung  gefunden,  die  als  ureprünglicher  gelten  müsste 
als  der  Text  der  Marie;  niemals  in  dem  letzteren  einen  oflfen- 
kundigen  Fehler,  den  jene  Sammlung  vermieden  hätte.  Die 
nicht  ungeschickte,  die  Deutlichkeit  fördernde  Erweiterung  zu 
29,  10  (vgl.  Aum.  z.  St.).  tritt  zu  isoliert  auf,  um  ins  Gewicht 
fallen  zu  können. 

Wohl  aber  scheint  das  Umgekehrte  der  Fall  zu  sein. 
Leicht  freilich  ist  es  auch  hier  nicht,  handgreifliche  Beweise 
vorzubringen.  War  der  Verfasser  von  LBG,  wie  wir  aus  dem 
ersten  Teile  seines  Werkes  sehen,  tiberall  bemüht,  die  Quelle, 
aus  der  er  schöpfte,  sorgsam  zu  verdecken  und  unkenntlich 
zu  machen,  so  war  er  es  besonders,  wenn  er  Marie  benutzte. 
Nicht  nur,  dass  er  eine  Fabel,  die  sich  ihm  auf  anderem  Wege 
dHrl)ot,  in  dieser  anderen  Fassung  bearbeitete;  er  änderte  auch 
sonst  oft  in  willkttrlicher  Weise.  Hat  er  doch  aus  der  klaren 
Fabel  vom  Mass  und  Messer  die  absurde  Umarbeitung  von 
Maler  und  Frau  gemacht;  hat  er  doch  aus  der  Fabel  von 
Wolf  und  Igel  71  (62),  in  der  bei  Marie  der  Igel  dem  Wolfe 
schliesslich  zuruft,  er  solle  sich  allein  helfen  und  dafür  auch 
allein  das  Lamm  behalten,  die  Pointe  vollkommen  verwischt, 
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er  den  Wolf  zn  dem  anf  einen  Baum  fluchtenden  Igel 
»agien  lässt:  'Jace.  misera  hfstiola-,  et  defende  te  a  canibus;  cgo 
rrri'  fuffiam  in  latchras  silvanivi ,  itf  salviis  fffvgiam'.  Denn 
dafls  diese  FaBSOngen  die  nrsprtlnglieheren  seien,  wird  kanm 
jemand  behaupten,  anch  wenn  er  unserer  Dichterin,  die  im 
Epilog  versiehert,  dnßs  sie  ihre  VorInge  ' propnment'  übersetzte, 
nnd  die  im  Gedicht  vom  Fegefener  der  DarBtellnng  HeinrichH  von 
SaltTpy  Hatz  för  Satz  getrenlich  folgte,  nieht  unbedingt  Olaiiben 
heiroesBeii  wollte.  Vielleicht  lag  eR,  wie  Mall  bemerkt,  dem  Ver- 
fasser von  LBG  als  einem  Engländer  besonders  daran,  in  seinem 
gelehrten  Werke  nicht  als  UebereetKer  einer  französischen 
Dichterin  zu  erscheinen,  l^nd  doch  war  es  ihm  nnrnSglieb, 
die  äpnren,  die  von  seiner  Vorlage  zu  ihm  ftlhren,  überall  zn 
verwischeD. 

Die  HauptBtelle  freilieh,  anf  die  Mall  seinen  Beweis  gründet, 
kann  nicht  flir  so  wertvoll  gelten,  wie  dieser  Gelehrte  es 
annahm.  In  der  schJinen  Fabel  von  der  Maus,  die  nur  die 
Tochter  des  Mächtigsten  auf  Erden  heiraten  will  nnd  von 
der  Sonne  an  die  Wolke,  von  der  Wolke  an  den  Wind  und 
weiter  an  den  Tnrm  geechiekt  wird,  bis  sie  endlich  an  das 
Mfinslein  im  Turm  kommt,  wird  der  werbende  Mänsejüngting  bei 
Marie  muht,  in  LBG  niulus  genannt.  Mall  nahm  nun  an,  dass 
der  Verfasser  mtiUt  falsch  verstand  und  daraus  einen  mulus, 
A.  b.  einen  Maulesel,  machte.  Wäre  diese  Auffassung  richtig, 
so  hätte  allerdings  der  Verfasser  von  LBG  einen  grossen  Wider- 
sinn zu  Tage  gefördert:  der  Kern  der  Fabel  ist  doch  eben, 
dass  die  Maus  bei  einem  Tiere  anlangt,  das  ihr  gleich  ist  oder 
ihr  doch  nahe  steht.')  Ich  kann  mir  indes»  nicht  recht  denken, 
dass  der  Verfasser,  wenn  er  auch  gewiss  kein  Geistesheld 
war  —  er  lässt  den  Raben  mit  dem  Käse  krächzen,  die 
Schwalbe   dulcibus   ttisciva  moihdis  den  Tag  begrÜBsen  — ,   in 


')  Wenn  Mftll  urwühnt,  (Ubs  der  Lateiour  selbst  ftlhlti^,  wie  durch 
das  Maultier  suinu  Kabel  sünliNt  und  Abgeschmackt  narde,  da  ur  in  der 
Moni  zu  dvr  Fabel  von  vineni  üorabsinkeD  unter  das  eig;ens  Gcsi'lilecht 
spricht  {(ittando  gupra  ee  ire  conlcndunf,  infra  §c  comiwil],  eo  hat  er 
ebenso  wiv  Uerlet  Uberaehen ,  doss  auch  Marie  V.  3n  denselben  liedanken 
bat:  TtlK  te  yHiik  mtdt  ejihakUr  |  lätre  tun  dreit  e  aleva'  \  nitf  plu»  bau 
ttlvtt  retuTHer.  Der  Verfasaiir  hat  alau  den  Gedankeu  nach  aeiner  Art 
(lun,  p.  184  D.)  einfach  an  eine  andere  SteHe  gerUckt. 
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der  That  eine  Maus  einen  Maulesel  heiraten  lässt;  sagt  doch 
auch  der  Mulus  selbst,  als  er  an  die  Maus  verwiesen  wird: 
'Filia  ipsius  neptis  mea  est\  Ich  glaube  im  Gegenteil,  dass 
mit  mulus  irgend  eine  Mausart  bezeichnet  werden  sollte.  Das 
Wort  mulus  ist  nun  freilich  in  dem  Sinn  von  Maos  nicht  zu 
belegen,  wenn  man  nicht  anders  die  von  6.  Paris  in  der  Be- 
sprechung von  Mails  Aufsatz  (Rom.  1886,  p.  029)  angezogene 
Stelle  aus  den  Reichenauer  Glossen  {tdlpe  muH  qui  terram  foduni) 
als  Beleg  gelten  lassen  will.  Wie  dem  indess  auch  sein  mag, 
das  Stammwort  zu  frz.  mulet,  nfr.  muht  ist  jedenfalls  ein  lat 
mulus,  und  dies  Stammwort  hat  meiner  Meinung  nach  unser 
Anonymus,  wenn  auch  wegen  des  entstehenden  Doppelsinns  in 
recht  wenig  geschickter  Weise,  hier  in  Anwendung  gebracht 
Hat  man  sich  einmal  mit  dem  Gedanken  befreundet,  dass  der 
Lateiner  Marie  benutzte,  so  kann  man  in  muhis  recht  wohl 
auch  eine  Latinisierung  des  englischen  7nole  (Maulwurf)  er- 
blicken, an  das  ihn  das  französische  mulet  erinnerte. 

Mehr  Gewicht  haben  folgende  von  Mall  beigebrachte  Stellen. 
In  derselben  Fabel  wird  die  Maus  vom  Wind  an  den  Turm 
gewiesen.  Zwei  Hss.  AD  lesen  offenbar  unrichtig  mur  st.  tur, 
und  ebenso  handelt  es  sich  in  LBG  um  einen  Murus.  ^)  Weiter 
in  derselben  Fabel  sagt  die  Mauer:  mus  qui  interiora  mea 
rimatur  assidue,  qui  ubi  fortissimum  sum,  me  perfodit  et  in 
summilate  mea  thal<imos  suos  collocat,  ipse  et  quam  me  judico 
fortiorem^)  Der  offenbare  Unsinn,  dass  die  Maus  oben  auf 
der  Mauer  ihre  Gemächer  haben  soll,  wird  nur  durch  die 
Annahme  erklärlich,  dass  der  Verfasser  nach  einer  Hs. 
arbeitete,  die  desus  oder  desor  (so  C)  hatte.  Eigentümlich  ist 
aiieli  das  Zusammentreffen  in  der  Fal)el  vom  geschundenen  Wolf 
(80),  wo  AD  senz  chapcl  st.  senz  sa  pel  lesen  und  LBG  ebenfalls 
vom  Hute  spricht,  wenn  er  sagt:  Magni  regis  cofisiliarius  quam 
liouvstc  in  pilt'O  castorino  et  in  caleeis  luirinis  incediL 

Ein  anderes  Versehen  liegt  meiner  Meinung  nach  67,  4  vor. 
Der  Habe  hat  Pfauenfedern  gefunden.     Dann  heisst  es 

')  Der  Munis  findet  sich  wieder  im  Berner  Komnlus  (Hervieux,  1.  Aufl., 
II,  p.  753);  doch  ist  dieser  Text  wohl  aueh  von  Marie  abhängig. 

'-')  Hat  auch  der  Fortsetzer  des  Odo  (Hervieux,  1.  Aufl.,  II,  p.  685) 
eine  ähnh'che  Hs.  benutzt?  Bei  ihm  sagt  das  Castellum:  Super  capud 
mvnm  stercora  sua  dimittit. 
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V.  4     Sis  esgttarda  tut  envinm; 

plus  vil  se  tint  que  ntil  oisel. 
Der  ZoBamnienhang  zwischen  V.  4  and  5  erfordert,  daea  wir 
zn  lesen  haben 

V.  4     Si  .^esgttarda  Itil  entfiriin. 
Der  Verfaeser  von  LBG  fasste  aber  Sis  ale  Si  les  auf  iiud  über- 
setzte:  Versatts   igitur  eas  et  circttmspiciens  honestum  putat  si 
eis  circumdatua  incedere  passet. 

Die  MutmaBsnng,  dsKS  unser  Lateiner  eine  Ha.  der  Gruppe  a, 
und  noch  epepieller  eine  Hs.,  die  AD  nahe  stand,  benutzt  hat, 
ftilirt  uns  noch  weiter.  Tn  n  fehlen,  wie  wir  oben  gesehen 
haben,  manche  Stellen,  die  in  den  kritischen  Text  Aufnahme 
erheischen.  Ist  es  nnn  nicht  in  hohem  Grade  auffallend,  dass 
mehrere  dieser  Stellen  auch  in  LBG  nicht  vorhanden  sind?  In 
der  Fabel  vom  Igel  und  Wolf  (M  71,  LBG  ß2)  schliesaen  beide 
Tiere  einen  Vertrag;  der  Igel  verspricht  dem  Wolfe  gegen  die 
Hnnde  beizustehen,  wofür  der  Wulf  dem  Igel  auch  seinerseitB 
Hilfe  im  Falle  der  Not  xueagt.  Der  letzte  Gedanke,  über 
dessen  Notwendigkeit  kein  Zweifel  bestehen  kann,  fehlt  nun 
in  ADM  nnd  in  —  LBG.  In  F.  99,  4  haben  ßy  vier  Verse  mehr, 
die  in  a  nnd  LBG  nicht  vorhanden  sind.  Sind  nun  die  Verse 
echtV  Notwendig  für  den  Zusammenhang  sind  sie  zunächst 
nicht;  die  Fanunng  von  «  nnd  LBG  genügt  zum  Verständnis 
der  Stelle.  Und  doch  milchte  ich  die  Verse  nicht  missen. 
Zunächst  beginnen  V.  It  und  7  mit  A  dat  jiria  und  in  V.  4  und  8 
stehen  Verbalformen  auf  -a-fl,  so  dass  es  leicht  miJglich  scheint, 
dass  das  Auge  des  Schreibers  von  V.  5  auf  V.  9  hinllberirrte. 
Sodann  haben  die  Verse  nichts,  was  mit  Maries  Sprache  nicht 
Übereinstimmte,  während  sonst  Zutbaten  sich  oft  auf  den  ersten 
Blick  als  solche  verrateu.  Ferner  hätte  der  Verfasser  der 
gemeinsamen  Vorlage  von  ß  und  /,  wenn  er  auf  den  feru- 
liegenden  Gedanken,  den  die  Verse  ausdrücken,  Oberhaupt  ge- 
kommen wilre,  sich  nur  an  dieser  Stelle  ein  Einschiebsel  in  den 
Text  erlaubt,  was  doch  bei  so  günstiger  Gelegenheit,  wie  sie  die 
Fabeln  boten,  keineswegs  wahrscheinlich  ist.  Endlich  scheint  es 
auch,  dass  die  Verse  den  Sinn  vervoUstUndigen;  der  reiche 
Reisende  bittet  Gott  bei  der  Hinfahrt,  bei  der  Herfahrt  (5—8), 
beim  Sturm,  kurz  bei  jeder  Gelegenheit.    Deshalb  nehme  ich  an, 
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dags  diese  vier  Verse  auch  im  englischen  Original  standen,  und 
dass  unser  Anonymus  sie  nur  ausliess,  weil  er  nicht  Abb  englische 
Original,  sondern  eben  den  Esope  der  Marie  de  France  und 
zwar  eine  Hs.,  die  a  nahe  stand,  vor  Augen  hatte. 

In  diesen  Zusammenhang  gehören  noch  folgende  Stellen, 
die,  wenn  sie  auch  weniger  sicher  sind,  doch  das  Material  noch 
ergänzen  können.  In  F.  77  (LBG  102)  sagt  der  Igel  mm  Wolf 
nach  ßy:  Geh  in  das  Heiligtum  und  bitte,  dass  du  von  dem, 
der  dich  gefangen  hat,  befreit  wirst;  wahrscheinlich  hast  du 
ein  Gelübde  gethan,  das  du  nicht  erftlllt  hast;  bevor  das  ge- 
schehen ist,  kann  dich  niemand  befreien.  Die  Stelle  ist  in  a 
in  Unordnung  geraten,  und  es  scheint  nicht  unmöglich,  dass 
LBG  sich  die  Stelle  nach  a  mundgerecht  gemacht  hat  (vgl 
Varianten  und  Anmerkung  zur  Stelle).  In  F.  100  giebt  der 
Greis  dem  jungen  Manne  auf  seine  Frage,  wohin  er  gehen 
solle,  vier  Ratschläge:  er  solle  hinziehen,  wo  die  Menschen 
ihn  lieben,  wo  sie  ihn  fürchten,  wo  sie  ihn  weder  fürchten 
noch  lieben  (V.  22  Va  In  u  j)a,<f  ne  te  dut  Veni)^  wo  er  keinen 
Menschen  sieht.  Der  dritte  Ratschlag  fehlt  nun  in  a.  Ist  es 
nun  nicht  sonderbar,  dass  an  der  betreflFenden  Stelle  in  LBG 
ein  Widersinn  entsteht,  der  ganz  wie  ein  Gebilde  unseres 
Kompilators  aussieht:  Et  si  nee  hanc  nee  illam  inveneris,  ait 
pater,  tunc  esto  in  terra  übt  nichil  hubeas  agere! 

Noch  auf  einen  Punkt  muss  im  Anschluss  hieran  hinge- 
wiesen werden.  Der  Verfasser  von  LBG  verstand  oflFenbar 
einige  Stellen  seiner  Vorlage  nicht  und  v(*rballhornisierte  sie 
in  seiner  Weise.  Da  es  nun  wohl  wahrscheinlich,  aber  nicht 
sieher  ist,  dass  (?r  aus  England  stammt,  so  könnte  man  an- 
nehmen, dass  dies  nicht  notwendig  aus  Unkenntnis  der 
französischen  Sprache,  sondern  ebenso  leicht  aus  geringerer 
Vertrautheit  mit  dem  englischen  Idiom  herrühren  könnte. 
Doch  wird  das  letztere  im  höchsten  Grade  unwahrscheinlich, 
wenn  wir  sehen,  dass  es  sich  gerade  um  Wörter  und 
Stellen  handelt,  die  im  französischen  Text  nicht  ganz  durch- 
sichtig   sind.      Die    Ilauptstelle    in    dieser    Hinsicht*)     dürfte 

0  Die  von  Mall  angezogene  Stelle  TJ,  5b  La  serpenz  les  (d.  L  die 
Schafe)  a  acurees,  die  LBG  mit  oves  inutiles  reddidit  wiedergiebt,  kann 
deshalb  nicht  in  Betracht  kommen ,  weil  an  anderer  Stelle  (F.  80)  dreimal 
in  LBG  das  Wort  cjccoriarc  gebraucht  wird. 
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F.  74  stehen,  wo  von  dem  in  der  Luft  schwebenden  Käfer 

gesagt  wird: 

Ne  li  chaleit  s^oisels  Voist 

ne  se  nuls  dFels  fescharnesist, 

nient  plus  qu'il  fet  dl  gupü, 

quant  les  bestes  le  tienent  vil. 

Völlig  sinnlos  mft  der  Käfer  in  LB6  ans:  'Non  mrareni  modo 

si  nullus  stthjiceretur  michi,  dum  ego  non  subjicerer  vulpi'    In 

F.  50  bemhigt  sieh  der  Wolf,  der  trotz  der  Busse  den  Hammel 

fressen  wiU,  dass  der  Salm,  den  er  verzehren  darf,  ein  edleres 

Tier  ist,  besser  schmeckt  und  teurer  verkauft  wird  als  ein 

Hammel: 

Mieh  voll  U  salmuns  a  manffier, 

e  sil  puet  Tum  vendre  plus  chier. 

Diesen  Satz  scheint  der  Verfasser  von  LB6  ebenso  wenig  wie 
der  italienische  Uebersetzer  verstanden  zu  haben,  wenn  er 
Obersetzt:  Sit  igitur  iste  nobis  pro  salmone,  quo  nulla  parte 
vilior  est  praeter  quod  jejunare  deberem. 

Von  einzelnen  Wörtern  und  Wendungen  mögen  noch  folgende 
neben  einander  gestellt  werden: 

F.  54    Si  a  ure  que  li  vileins 

eüst  tel  bec,  muU  li  plaireit, 
cume  li  witicos  aveit; 

LB6:  Utinam  haberes  modo  ferreum  rostrum  ad  medullam 
hanc  extrahetidam, 

F.  65    Bien  est  seil 

que  jeo  vail  asez  mielz  de  tei, 
quant  tu  demeines  tel  buffei; 

LBG:  Manifestum  erit,  cuius  vires  praevaleant,  quando  ad 
certandum  progressi  fuerimus. 

In  F.  63  stösst  sich  das  Pferd ,  das  in  den  Grasgarten  will, 
aber  den  umgebenden  Zaun  nicht  bemerkt,  die  Pfähle  in  den 
I^ib.  Das  Verbum,  das  AD  bieten,  ist  s'cst  esteiUz  (wohl  flir 
astelez).  LBG  verstand  diesen  Ausdruck  nicht  und  arbeitete 
deshalb  die  ganze  Fabel  dahin  um,  dass  das  Pferd  die  den 
Acker  umgebenden  Dornen  nicht  bemerkt,  ^donec  viscerum 
gratna  vulnera  sensit\ 
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Nach  alledem  haben  wir  anzunehmen,  dass  LB6  in  den  ent- 
sprechenden Stücken  eine  Uebersetznng  ans  dem  Franz^krischen 
der  Marie  de  France  ist,  und  dass  diese  Uebersetznng  im  wesent- 
lichen nach  einer  Hs.  angefertigt  wnrde,  die  AD  nahe  stand. 
Identisch  kann  dieselbe  nicht  mit  AD  gewesen  sein;  denn  F.  73 
haben  AD  um  st.  ver,  während  LB6  vermis  zeigt,  und  26,  9  liest 
LB6  richtig  mit  ßy  {quant pluetlejur):  quod,  cum pluü et ningU, 
suh  tecto  manere  possum  nocte  et  die,  während  ADM  pluet  um- 
gehen und  matt  sagen  puis  tut  le  jur.  Ob  daraus  etwa  der 
Schluss  zu  ziehen  ist,  dass  der  Kompilator  neben  AD  noch 
andere  Hss.  benutzt  hat,  was  bei  seiner  sonstigen  Arbeitsweise 
nicht   undenkbar  wäre,  muss  ich  dahin  gestellt  sein  lassend) 

Zum  Schlüsse  mttssen  noch  die  Beziehungen,  die  LB6  mit 
dem  Rom.  Roh.  hat,  besprochen  werden.  Die  wichtigste  Stelle, 
die  für  die  Verwandtschaft  der  beiden  Texte  zeugt,  findet  sich 
F.  79,  25.  Die  Jungen  des  Habichts  rechtfertigen  sich  ihrer 
Mutter  gegenttber  und  sagen,  dass  nicht  sie,  sondern  die  jungen 
Eulen,  die  mit  ihnen  aufgebracht  werden,  das  Nest  beschmutzt 
haben.  Der  eine  Vers  dieser  Rechtfertigung  ist  bei  Marie  fast 
hoflFnungslos  verderbt  (ich  lese:  kar  lur  derriere  unt  eii  foire); 
jedenfalls  aber  stand  in  dem  französischen  Texte  nichts,  was 
der  Fassung  in  LB6  und  im  Rom.  Roh.  entsprochen  hätte; 
Korn.  Rob.:  Non  ex  nobis  est  haec  foeditas,  sed  ex  his  fratribus 
nostris,  quorum  capita  miramur  nostris  capitibus  grossiora, 
LB6:  cum  f rater  nostcr  illc  cum  magno  aipite  solus  hoc  feceritJ) 
An  Einzelheiten  möge  noch  folgendes  hier  eine  Stelle  haben.') 
In  F.  13  sagt  Marie  nicht,  wohin  sich  der  Rabe  mit  dem  Käse 

')  In  F.  74  klagt  der  Käfer  bei  Marie: 

Saül  ne  poeient  voler, 
Jeün  ne  poeient  aler. 

So  die  Masse  der  Hss.,  nur  C  stellt  voler  und  aler  um.  LBG  stimmt  mit 
C  iiberein  und  übersetzt:  Hoc  quoque  ignominiae  nobtrae  a^iciunt,  quod 
saturati  volamuSf  et  cum  eniirics  nos  cogit,  ttinc  repimus.  C  hat  auch  das 
oben  besprochene  desorj  und  ebenso  ist  es  auffallend,  dass  die  LUckCi 
die  C  F.  45,  28  hat ,  sich  auch  in  LBG  wiederfindet. 

^)  Denselben  Ausdruck  hat  Sheppei  in  unserer  Fabel  (51);  ebenso 
Bozon  an  anderer  Stelle,  §  53.    Vgl.  Herlet,  1.  c,  p.  80. 

^)  Die  von  Mall  p.  197  erwähnte  Stelle  98,  4  kommt,  wie  auch  Herlet, 
1.  c,  p.  24  erwähnt,  in  Wegfall,  da  der  Weissdom  auch  bei  Marie  V.  24 
erwähnt  wird. 
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im  gewöhnlichen  Romiitne  heiset  es  in  ariore.  im  Rom. 
Roh.  (>»  ijuercu,  in  LBG  in  svmma  quermO)  In  F.  45  soll  der 
Oatte  Behwören,  dass  er  seine  Frau  ni^ht  mit  ihrem  Liehhaher 
gesehen  hat:  nur  in  beiden  Lateinern  schwört  er  auf  den 
Keliqaien,  Rom.  Roh.  iacUs  sanctorum  reliquHs,  LBG  in  reli- 
quiis  mihi  jtiraveris.  In  F.  83  ist  nur  im  Uom.  Roh.  und  in 
LBG  der  Balken  in  der  Scheune  erwähnt:  Rom.  Roh.  Hyrundo 
ibitlem  nidificans  suhter  fralietn,  LB({  Ilirundo  in  trahc  residcbat. 
Ebenda  steht  nur  in  den  lateinischen  Uebersetznngen ,  dass  die 
Thtlren  der  Scheune  gesehloesen  wurden,  um  die  Sperlinge  zu 
fangen:  Hom.  Roh.  includens  eos  in  gratiario,  LBG  omnibtts 
iifitur  reccptis  clausertmt  ostia  viri.     Zu  vergleichen  ist  ferner 

r 


Tcts  purchace  U  mal  d'altrui, 
quc  eil  me'isme  i'ient  sitr  lui, 
si  cum  li  lous  (ist  liel  gtipil, 
qiie  il  voleil  metre  en  eissH; 


lom.  Rob.  Sie  eccnit  f'requenler  inridis  et  iniquis,  quod,  dum 
a/its  mala  fabrtcant,  propriis  laqueis  innectuntur;  LBG  Sic 
multi  in  laqueum  incidunt,  quem  proximo  suo   tetenderunt,   et 

f'to   qui   libenler  struit  insidias,   ah'quatnio  non  eradit  mws- 
'as.     Rbenso  das  Epimythion  zu  F.  74: 


Issi  aricnt  des  surquidiez: 
par  eis  mc'ismcs  sunt  jugiez; 
c'enpement  que  ne  poent  faire, 
dune  Ics  covient  ariere  traire. 


Rom.  Rob.  Sic  superbi,  dum  se  praesumtuose  clidant,  eliduntur. 
Ambitis  qitoque  frustrati  commodis,  eiiam  consuetis  fniimHlitr ; 
LBG  Sic  superlria  inancs  decipil,  qui  stta  non  contettH  cottdltiotie, 
dum  ad  altiora  contenduni,  ad  priora  redire  volentes  non 
invcninnt. 

Diese  Uebereinstimnmngen  könoon  nur  so  erklärt  werden, 
dass   der    VerfaBser   von    LBG.    der   seine   Sammlung,   wie   es 
feststeht,    ans   mehreren    Werken    kompilierte,    neben    seinen 
id^rn  Quellen  eben  anch  den  Rom.  Roh.  benutzte. 


')DieMSteUe  wirdauub  vüD  Ilervleoi  heraDKe»)geii,p.'6<i,  vgl.  p.LI  q. 
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So  intereiwant  en  auch  fllr  die  Entwicklangfigesehiehte  der 
Fabel  im  Mittelalter  sein  mag,  LB6  seine  richtige  Stelle  an- 
zuweisen, so  mnss  hier  doch  konstatiert  werden,  daas  die 
lat  Sammlung,  selbst  wenn  sie  entstanden  wäre,  wie  Hervieux 
oder  (i.  Paris  es  wollen,  keinen  Einfluss  auf  die  Gestaltung  des 
Textes  der  Marie  ansttben  kann.  Ihr  Verfasser  geht  überall 
so  willkttrlich  zu  Werke,  schliesst  sieh  offenbar  so  wenig  direkt 
an  seine  Quelle  an,  dass  wir  nirgends  Gelegenheit  haben,  den 
Text  nach  ihm  abweichend  von  der  sonstigen  Ueberlieferung 
zu  gestalten. 


2.    Das  Pariser  Promptuarium  Exemplomin. 

Der  Esope  der  Marie  de  France  hat  noch  zu  einer  dritten 
lateinischen  Bearbeitung  Veranlassung  gegeben.  In  der  Hs.  der 
Pariser  Nationalbibliothek  Nouv.  acq.  lat.  1718,  die  aus  dem 
Jahre  1322  stammt  und  die  in  der  Bibl.  de  FEcole  des  Chartes 
1894,  p.  688,  beschrieben  ist,  ist  f.  5a  — 6c  eine  aus  33  Stücken*) 
bestehende  Fabelsammlung  erhalten.  Aeusserlich  betrachtet 
sind  die  einzelnen  Fabeln  von  sehr  ungleicher  Länge.  Während 
einige  und  besonders  die  ersten  sieben  Stttcke  wirklich  aus- 
gearbeitete Fabeln  sind,  hat  sich  der  Verfasser  bei  den  noeisten 
darauf  tx^schränkt,  die  Fabel  durch  einige  Sätzchen  anzudeuten 
und  daran  H(*ine  Moral  zu  knüpfen.  In  vier  Fabeln  finden  sich 
nun  in  d(^r  Moral  je  ein  oder  zwei  Verse  aus  Marie  de  France: 
1 1  de  (jrant  foliv  scntrenwt  ki  en  suhjcdiun  se  met  (=  19,  23), 
20  haue  (ho)  sei  li  chat  ki  harhc  il  Uch4i  (=  40,  20),  21  hom  et  femmc 
lichcrvssc  nv  gardc  nc  xw  ne  promesse  (==  50,  27),  in  30  antwortet 
der  Wolf,  der  die  Buchstaben  hersagen  soll,  wie  bei  Marie 
Aiffucl,  aignely  und  di(».  Fabel  schliesst  Tel  en  petisee  tel  en  la 
hnehcy  (=81,14).  Von  vornherein  könnte  man  aus  diesen 
V(»rHen  HchliesHen,  dass  der  Verfasser  Maries  Fabeln  vor  sich 
|i:(»liabt  und  für  seine  Sammlung  benutzt  hat.  Da  er  aber  Ex.  20 
den  Vers  aus  Marie  nicht  bloss  zitiert,  sondern  noch  davorsetzt 
nnde  h(ü)etiir  in  qtwdam  prouerbio,  so  wäre  es  wenigstens  auch 


0  Am  Kunde  siud  32  Excnipla  gezählt;  doch  ist  Stück  18  bei  der 
Zähhmg  übergangen. 
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nkbar,  das»  er  &ub  einer  anderen  Qnelle  sehüpfte  nnd  jene 
Ven>e  etwa  anfl  dem  Gedächtnia  hiuzufU^te.  Eine  genauere 
!'rltfnng  belehrt  min  inditsnen  i>aht  eines  anderen.  Die  Parifler 
Sammlung:  flieBst  ans  zwei  Quellen;  die  Hne  bot  dem  Verfasser 
die  Fabeln  l  —  1,  li,  7  und  33.  die  übrigen  26  stammen  iu  der 
Tliat  ans  Marie.  Ein  Teil  ilieaer  20  Fnlieln  (20  —  27.31,32) 
^eben  fUr  ans  in  letzter  Linie  überhau))t  auf  Marie  iturUek.  und 
es  durfte  von  vornherein  schwer  zu  sagen  sein,  woher  der 
Verfasser  diese  neun  Fabeln  anders  haben  konnte  als  eben  aus 
Marie.  Denn  dass  an  LÜG  als  Quelle  melit  zu  denken  ist,  lilsst 
sieb  leicht  zeigen.  In  Ex.  8  hat  LBG  aus  dem  bus  seiner  o^n. 
Vorlage  einen  anei*  gemacht,  während  die  Pariser  Sammlung 
wie  die  ganze  KomidusH herlief erung  und  Marie  bos  {buis)  hat;  in 
Ex.  21  heisst  es  vom  sahio  in  der  Pariser  IIa.  gut  carius  emiUtr, 
was  genau  dem  Verse  der  Marie  c  sH  puet  l'um  vcndre  plus  citier 
entspricht,  während  LBG  einen  andern  Gedanken  zmn  Ausdrack 
bringt  {qiti  nuUa  parte  nlior  ist  practtr  quoii  ieiunare  fkheretn); 
in  Ex,  22  ist  nur  in  unserer  Sammlung  und  in  Marie  davon  die 
Rede,  dass  der  betende  Hauer  sein  Pferd  an  die  ThQr  der  Kirebe 
bindet;  in  Ex.  25  fragt  der  Fuchs  den  geschundenen  Wolf,  wer 
seine  ' cirothecas' (M&Ti^  guunz)  zerfetzt  hätte,  während  in  LBG 
die  Stelle  ganz  anders  geformt  ist;  in  Ex.  15  ist  bei  den  sich 
gegen  den  Magen  enipürenden  Gliedern  wie  bei  Marie  neben 
petles  und  maniin  auch  das  mpul  angeftlhrt,  während  in  LBG 
sich  die  Glieder  gegen  vcnti-r  und  cuput  erheben.  Wenn  «ehou 
diese  Htellen  es  nahe  legen,  dass  die  Pariser  Sammlung  direkt 
von  Marie  abhängig  ist,  so  wird  diese  Vermutung  zur  Gewiss- 
heit,  wenn  wir  sehen,  dass  der  Verfasser  trotz  der  KUrze,  der 
er  sieb  befteissigte,  einzelne  Fehler  mit  hinllbernabm  und  dass 
er  anderseits  eine  Reihe  von  Stellen  wörtlich  Übersetzte.  Zu 
den  Fehlern  rechne  ich  zuerst,  dass  er  hei  Ex.  13  und  14  die 
Moral  ausliess.  —  weil  er  bei  Marie  keine  vorfand;  denn  das 
Sic  acciäit  mullis  kann  doch  nicht  als  Moral  gelten.  In  Ex.  -iO, 
wo  der  Wolf  das  Lesen  lernt,  bnchstabiert  ihm  der  Priester  Ä  E 
vor.  Das  E  ist  wohl  nur  so  zu  erklären,  dass  in  der  Hs.,  die 
dem  Uebereotzer  vorlag,  statt  des  b  ein  e  (=  und)  stand  (so  die 
Hs.  S).  Von  den  Stellen,  die  Maries  Verse  noch  durchscheinen 
lassen,  erwähne  ich  Ex.  18  Sie  est  de  curia  magnatum  —  de 
eurt  de  rei  est  ensement;  Ex.  24  Sie  est  de  iUo  quem  conedentia 
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redarguit;  credit  enim  quod  omnes  eam  cognoscant  =  sa  can- 
sctence  le  reprent,  que  tuit  conuissent  sun  talent\  ferner  Ex.  32 
Sic  est  de  paupere  nequam  et  saturato,  quia  contra  melioreni 
se  superlnt.  Sed  cum  dicitur  ei  bene  ueritas  sui  Status,  silet  et 
non  tarn  cito  alia^  siulte  loquitur  =  Issi  va  del  natre  felun,  \ 
quant  il  a  bien  en  abandun  \  vers  les  meillurs  trop  se  nobleie.  \ 
.  .  .  Mais  se  nuls  est  ki  bien  li  die  \  la  verite  de  sun  afaire  \ 
en  pleine  curt,  le  fereit  taire. 

Gegen  die  Benutzung  des  Esope  der  Marie  spricht,  so  weit 
ich  sehe,  nur  ein  Umstand.  In  Ex.  17  giebt  in  der  Pariser 
Hs.  wie  in  der  Romulustradition  zuerst  der  Schmeichler,  dann 
der  Wahrheitsliebende  den  AflFen  sein  Urteil  ab,  während  es 
bei  Marie  allein  umgekehrt  ist.  Doch  ist  nicht  zu  Übersehen, 
dass  auch  bei  Marie  erst  der  Wahrheitsliebende  seinen  Lohn 
nach  der  Aussage  des  Schmeichlers  erhält.  Jedenfalls  ist  dieser 
eine  Punkt  nicht  danach  angethan,  unser  Urteil  ttber  das  Ver- 
hältnis' zwischen  der  Pariser  Sammlung  und  Maries  Esope  zu 
beeinflussen. 

Wir  können  auch  hier  annähernd  die  Hs.  bestimmen,  die 
benutzt  wurde.  Die  Reihenfolge  in  der  Pariser  Sammlung  ent- 
spricht ganz  genau  der  Hs.  C,  nur  dass  Ex.  27  (=  M.  61)  um  zwei 
Stellen  verrückt  ist.  In  Ex.  14  (M.  26,  87)  liest  C  allein  mich 
ueil  estre  povre  a  delivre  st.  lous  a  delivre^  was  unsere  Sammlung 
beibehält :  magis  vult  esse  pauper  et  liber;  in  Ex.  20  (=  M.  40, 8) 
fragt  der  Wolf  (oder  besser  das  Schaf)  die  Krähe,  warum  sie 
sich  nicht  auch  auf  Fuchs  und  Hund  setze,  so  noch  in  C  (KOF), 
während  in  den  andern  Hss.  vom  Fuchs  nicht  die  Rede  ist; 
wenn  endlich  Ex.  27  (=  M.  61,  27)  der  Fuchs  beim  Heran- 
kommen der  Reiter  in  spinas  geht,  so  ftihii;  dieser  Ausdruck 
wohl  nicht  auf  das  graiw,  das  Marie  schrieb,  sondern  vielmehr 
auf  das  broce  in  C  zurück.  Es  hat  nicht  viel  auf  sich,  wenn 
Ex.  15  (=  M.  27,  1)  die  Glieder  eines  rusticus  sich  gegen  den 
Magen  empören  und  C,  wie  die  Masse  der  Hss.,  von  einem  humc 
spricht,  während  RV  die  Fabel  von  einem  vilain  erzählen. 

Uebrigeus  ist  die  Pariser  Hs.  nicht  ein  Original,  sondern 
eine  Abschrift,  da  in  Ex.  29  von  einer  comicula  st.  von  einem 
eaniculus  (M.  chenet)  die  Rede  ist. 

Der  Verfasser  der  Sammlung  ist  in  den  Reihen  der  Kleriker 
zu  suchen,  wie  schon  aus  der  pastoralen  Moral  zu  Ex.  2, 5, 6, 26 
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hervor^oht,  ond  er  wird  wohl  zn  den  fratres  boni  pauperes  qtti 
portant  höHus  reliffionis  gehört  haben,  die  er  Ex.  3  gegen 
pritati  aliqui  in  Schutz  nimmt.  Seine  äammlang  hatte,  wie 
94.*hon  der  Titel  ((^edam  notah'dia  xuprr  fabutas  aniinalium) 
zu  lieaageii  Behcint,  den  Zweek,  fllr  Predifftstoff  8uehi*nde 
GeiHtliche  eine  bescheidene  Fnndgrnhe  von  Exenq-hi  zu  Bein. 
An  eine  Bolehe  Fundgrube  werden  wir  denn  auch  keine  gruBsen 
Angprlletic  sttlistiacber  Art  stellen  dürfen.  Die  eigenen  Gedanken, 
die  der  VerfaHser  hier  und  da.  wie  bei  der  Teilung  dea  Lammes 
(Ek.  30)  und  in  den  Epimythien  zu  Ex.  27  und  28  vorträgt, 
aind  trivial  oder  schief.  Schief  und  wenig  zum  Text  der  Fabel 
p»8Bend  mag  auch  die  Moral  zu  Ex.  1!)  sein,  die  aber  doch 
einen  erfreulichen  Einblick  in  die  Gefühlswelt  uuBeres  Anonymus 
gestattet:  Sic  parum  noceret  magnts  sabvenirc  pauperibus  in 
suis  necessitatlbitx. 

Der  litterargeschichtliche  Wert  der  Sammlung  liegt  be- 
sonders in  jenen  Fabeln,  die  nicht  aus  Marie  stammen,  und 
deshalb  mag  die  ganze  kurze  Sammlung  hier  abgedruckt 
werden.') 


(J.  \d)    Incipiunt  quedom  notabllia  Buper  fabulaa  animaliuin. 

Exemplum  I.  Qncilau  Btalua,  botuinia  babens  ymagiDein,  stabat  in 
('«mp»  VIII)  cniu  aicu  exteulo  ad  dcätruvnduiu  noliicres.  Volucres  veru 
mAgni  et  parvi  nittentcs  illom  yiuagioi-'m  statiin  confiiKiebant  c 


>09i  in  illo  campu  paacua  a 
banu  nidena  appropinquanit  ei, 
usque  ad  pedes  eius  nenit,  et  du 
et  non  muiiit;  et  uuUuil  super  ai 
Deiude  uulauit  saper  uasiiiii    : 


uoliu 


:  passer  animusus  (f.  3  a) 

:  illa  ymago  non  moult  se;  et  propius 

muuit  BB;  et  asuendit  soper  aiput  eins, 

im  et  ssgittam  Buam,  et  uieMl  ei  fecit. 

:  uetdauit*)   inde   i 


•a  similiter  fecerunt.  —  '&\c  faciunt  subdili  prelatls  s 


□eiligen  tibns. 


üx.  2.  Leu  iiudeus  per  iter  deuium  iDueoiens  asiauin  aiitt(|uuiii  et 
oapülatuui  et  totiim  dursum  habenteiu  eoafractup.  Cui  dixit  lei>:  'Quäle 
est  numen  tuum?'  Keapundit  asiuua:  'Egu  uocur  asious,  sernus  tuus.' 
Cnj  leu:  'Quis  Uoe  tibi  fecit,  quud  uideo?'  liespoudit  aaiQua:  'DuiniDOs 
meus,  homo,  cui  mnlla  bona  fcci.'  Cui  leo:  'Mala  bestia  est  bomo.'  Ille 
Jeo")  poBtea  inde  prucedeas  ubnlauit  equo,  <[ni  ita  macilleotus  erat,  qDud 


')  Die  moderne  Abschrift  am  Suhlnss  der  IIa,  ist  von  Fehlern  nicht  frei. 
*)  Aus  ffluifduit  korrigiert,  am  Rande  steht  mrrdauit. 
**)  IMe  knrelT  gedrackten  lat.  Würfet  siod  In  der  Ha.  tlborgesohrieben. 
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ulx  Hturo  puturat;  ot  erant  latent  eias  calcaribas  confracta,  masce  comedebant 
(lomum  clus.  Cul  lou :  'Qnod  tibi  nomen  est?'  Respondit  eqaus:  'Uocor  [eqaus] 
Noriius  tuuH  fortissimus/  Et  loo:  'Quis  hoc  tibi  fecit?*  Respondit  eqniu: 
'Homo/  ('Oi  leo:  'Iloino  est  mala  bestia.'  Et  ait  leo,  qnod  qnereret 
hondnom,  donec  inneniret.  Kt  dnm  qnoddam  ibi  nemns  homo  dndebat  et 
iindebat  ligna,  cid  dixit  leo:  'Qnod  tibi  nomen  est?'  Cui  respondit  bomo 
illo:  'Mulier  vocor/  Et  dixit  leo:  'Et  nbi  est  illa  bestia,  qua  uocatnr 
homoV*  Cui  nie  respondit:  *Si  inuares  me  istnd  lignnmfindere,  ego  ülom 
docebo  te/  Et  aocedens  leo  cepit  illam  inoare  et  ponens  pattam  snam  in 
tixura  et  homo  ex  altera  et  extraxit  fortiter.  Interim  homo  extrait  cnneom 
et  H((num  reuertitur  ad  se  ipsum  ot  sie  retinuit  leonem.  Tone  homo  clamadt 
ad  mulienmi  ut  deferret  aquam  calidam,  et  proiedt  aqoam  bnllientem  et 
totum  ca|>ut  eins  et  dorsam  combussit  Qui  dimiasiB  in  ligno  nngidbas 
et  \vs\h  nix  fügere  potuit  Et  clamans  uoce  magna  multoa  leones  cod- 
grt^gauit  Ibi.  Qnos  uidens  homo  in  arborem  ascendit,  et  leones  uolebant 
asicendere  pi>8t  ipsnm.  Et  ille  multmn  timnit  Tone  ille  damare  eepit 
at^uam  oalidam,  et  sie  ille  euasit.  —  Aqua  calida  lacrime  sont. 

/u\  3.  Leo  mandauit  omnibus  be-stüs  nt  nenirent  ad  penitentiam. 
Volebat  euim  scire  et  andire  excessns  eamm.  Et  primo  vnlpes  dixit 
ot^ttfesaiiuiem  suam.  ei>  quod  i|>se  comederet  maltos  capones  et  moltts 
anc^rv«  et  galKnaa.  Et  dixit  ei  leo:  'Dens  pareat  tibi  Bene  sdo  quod 
l^t^r  tuus  talis  fuit  complexitmis,  qnod  libenter  comedebat  lales  uolnereB. 
Va  \j\  ^^)  de  et  dicas:  *  Miserere  mei,  deusw*  Postea  nenit  Inpiu,  et  dixit 
ei  ou)|>aitt  »aam  de  hoe  qnod  strangulaoerat  mahas  naceaa  et  moHos 
K^ue»  et  ttinh^«  equos.  Et  dixit  d  ko:  *£t  tu  Teie  aumoflos  es;  de 
leui  iion  (Hvsise«  te  eorrigere.  Pater  emm  tmis  foit  talis.  Tade  et  dicas: 
*IV  pfv^toidisK*  Kt  sie  dixerant  cal^iaB  soam  singiile  bestie.  Chimo 
nl^ait  a^siaiB  qid  i^^naa  de^ens  ante  leooea  teepefuit  obbcs  alie  bestie 
ndef>^K  et  a^vriens  v^  samu.  dixit  soam  cdtpam  de  boe  qood  una  die, 
du»  «c»«^t  taatelicas  et  habere!  magman  saxdaaai  super  koMeiua  snoa. 
tna$$Va]  |yr  i^rtuw  oann.  et  ianeait  sahiiaB  ec  e^^^«dh  tiia  fofia.  Hoe 
aa&dK^EE!^  W  cnuuter  c^pct  illui  incT^^fdur^.  «fieeaa:  ^Valpes  et  lapns 
<vyMe<S<e>rK£:  «rhas  ca»e»  e:  «firefsis.  ec  »■&)«■  tafia  c«h  caraibvs 
xN^oMs^rNazi:.  F:  $k  grruBter  evai  psBi^üi.  —  Sie  preftad  afiqvi  magis 
V*i.x:£.i:  fri:r>K^  S.\xk>$  pas|>eDM^  ^si  {H^ftaa:  ^«ss  refipoaia.  qi 

i*    fvr^ttu   Ä   i.ü.    «K^  «  ^x«v«*:  siBt  p««« 
:xtis  ^«.'itoi     i'Z  sTtrnf  fori:    nait  >Lt:fc^a:.   ;rD^  «kir 
:  N.      y.KjL*    '",-rui   i.vv*     r:    :tiric«  idtR;*!:!  *■- 
uii:>  L.vr   ua^rr.  «ti«.^    ;i»;c  iii:<<>ic  :a:^'i&  ^smil 
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paiiem  luani  et  uitecessores  tnos.'  —  Cftttiis  il&  humilis  siint  ypocrito  falsi 
et  bonis  insidiuites;  per  gallum  iotelliguntur  bomines  coiauiunes,  qui 
uiileDtur  luftli  et  tsunen  uiiUi  noccnt. 


Er.  5  (Marir  XXllI).  Voliicrea  et  bestic  iimidjtin  die  b 
ftd  iuiiiuem  pugnurent.  Intcrfnit  ibi  uespertilio,  qoi  habet  pedes  in  atis. 
(Jnandu  bestle  uincebant  nulucrea,  tunc  neapertilio  6iigebiit  su  bUBtiuui  et 
gradiebsCur  cnm  illis,  et  <iiisndo  nulaores  nincebant,  tunc  fingebat  Be 
uolttcTfm.  Uulncres  nero  pereipiebaot  fraudem  suam  et  dupplicitAtem,  H 
depilUiirriiat  eam  et  pcecepenut  ei,  ae  de  cuteni  de  die  uübirct,  aed  de 
niM'tu.  —  Sie  »utit  (f.  5c)  iuter  gentes  iinidaui  homines  ita  duppliees, 
(|U()d  aliquandu  staot  etiui  istis  allt)uaudu  cnm  illis,  et  t«lcs  nialtiiiti  deo 
displiceot 

Ex.  6.  QoidHin  liomi)  caliioa  nutriebat  ariot«iD  de  pane  buu  et  aqua, 
et  ipsnra  totalitär  instraerat  (to),  qnud,  <iaaDdo  aliquis  humo  iuclinabat 
Caput  auum,  ad  ipamu  ariea  eurrebat  coruibiu  eractia,  ut  rustaiet  ctmi  e<i. 
QuadaiD  die  accidEt,  qaod  domiuus  auus  sederet  ad  igoeni,  et  dam  liic 
sedens  dormitaret  et  capul  sduoi  caluum  doniiitando  iuclinaret,  aries  nidcus 
ipsuiD  putauit  quud  ipauoi  ad  ludum  reuoeaiet,  et  currena  percDaait  caput 
eins  i't  uiiofiegit  ecrebtnm  et  proiecit  in  igDi'iu ,  et  sie  uürtuus  eat,  — 
Arie«  euiusiibot  liuoiinis  est  caro  suaa.  Qiii  dum  ratiuuum  auam  donnitare 
eemit  et  ei  bclinare,  statim  eam  aggreditur;  uucidit  aut  per  coDseoauia 
&ot  per  factniu, 

£r.  7,  Qutdiun  milea  hubeus  miiliereu]  piileraiu  iratua  contra  eam 
peregre  profectua  eat  Et  dum  duiuum  (so)  exiret,  niuliereu  »uam  dyabulu 
auuuueudauit,  qui  fidoliter  eau  custodiena  et  penltus  pruliibens,  ne  udulleriam 
(kcerct.  Heverao  dumino  auo  djabulua  reatituit  ei  uuÜeTem  suam,  dieeoa, 
quud  libescina  costüdiret  quiaque  cxtenias  e(|uaniin  indütuituuni  ijoam 
Bolaiu  mulierem,  et  dixit  ei  canaam  quare,  et  iteniiu  dixit  ei,  quud  nou 
erat  deoiuD  in  inferno  peior  mnlierc,  quc  ardet  in  se  ut  ioferDus. 

£j^.  S  (Mar.  XIV).  De  leunc  inpotente,  quem  oiuaea  bestie  ueoerunt 
lüsitue,  nlie  ad  oouduleadum  et  alle  ad  decipieudum.  Quem  bua  graulter 
coran  pereuasil,  aaiana  pedibna  in  peutiiru  furtiter  iicrberault,  Vülpes 
dentibus  auis  cmra  lacerault.  Et  tum  illi  magia  eraot  priunti  ei.  dum 
esset  simna.  —  Sic  est  de  quolibet  huuine  injiotente. 

E.r.  9  (Mar.  XV).  De  cuue  paruu  ludeute  ouui  doniioi)  suu,  quem 
nidens  asinua  uuleaa  etiani  ludere  cuiu  dumiou  suu,  cum  nun  decet  illi. 
Sie  multi  aibi  arripinnt.  quod  oia  non  decet, 

£j-.  10  (Mar.  XVI).     De  leoue  doniiiente    in    nemure,    quem    mus 
eicitsuit  et  leo  propter  hoc  nou   uccidit.    Ettam  quadam  die  idem  lau 
ceetdil  iu  antro,  et  mus  eum  arte  aua  llberauit  —  Sic  multl  parni  poaaunt 
.  prodeaae  moguia  iu  multia. 
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Kx,  1 1  {Mar.  XJX).  Colambe  non  babentes  regem  fecenint  inter  se 
ro(com  de  ancipitre,  qui  in  aperto  eas  deaorabat  —  Vnde  de  stolüeia 
aricuuntur,  que  prius  enint  libere.  Unde  dicitur:  de  grant  foUe  sentrtmä 
qni  ni  Hubjectiun  se  met. 

Kx,  12  (Mar.  XX).  De  latrune  aolente  forari  oaes  cainsdim  hominis. 
Qui  cum  uellet  caui  porrigere  panem,  dixit  ei  canis:  'Tu  uis  mihi  obtn- 
(J\  5(0  rare  i»»,  ue  to  accusem,  sed  non  accipiam,  qaod  sceleris  aigaerer, 
cum  debeam  custodire  uucs  domini  mei.'  —  Sic  faciunt  fraudaienti :  obtniant 
euim  ura  iustorum,  ne  loqoantur. 

Ex,n  (Mar.  XXIV).  De  ceruo,  qui  gloriabatur  m  sais  comibns, 
quo  uidebat  in  aqua,  quibus  irretitns  est  in  nemore,  dam  fogaietur.  Et 
sie  male  accidit  ex  hoc,  unde  magis  gloriabatur.  —  Sic  accidit  maltts. 

Ex,  \A  (Afeir.  XXVI).  De  lupo  et  cane,  cuins  dum  miiatar  pülcri- 
tudinom  et  pingretudinem  (so)  noluit  secum  ire.  Et  cmn  nideret  aspeiun 
cathenam  in  collo  eins«  sciens  quare  esset  ei  imposita,  reuenns  est  in 
uemus,  dicens,  quod  magis  uult  esse  pauper  et  liber  quam  in  domo  regis 
esse  diuos  et  piugnis  ligatus  in  cathenis. 

Kx,  15  (Mar,  XX VII)  De  rustico,  qui  ftiit  indigmOns  ventri  sno, 
cum  nideret  manns  snas  tam  pulcras  et  pedes  et  capnt,  et  indigne  tolit, 
<H>  quod  semin^nt  uentri  suo,  et  instruxit  (90)  ei  cibmn  snimi  et  tum  eum 
dimisit  ieinnare,  quod  totaiiter  fuit  adnichilatns.  Et  tandem  aolens  ei 
darv*  c\»medere,  non  potuit,  et  sie  rusticns  ille  defecit  —  Sic  atoltos  est 
ille,  qui  dominum  suum  contompnit 

Ex.  16  {Mar.  XXVIII).  De  SA-mia.  que  obaiauit  anlpi,  petinit  ab  eo, 
quod  ei  daret  superdnum  caude  sue.    Qui  noluit,  sed  ei  cnideliter  respondit 

—  Sk  auari.  quod  eis  nocuum  est,  nolunt  panperibns  erogare. 

Ex,  IT  {Mar.  XXXI VV  De  svmia  nntrita  in  domo  regia,  q«e  mdens 
tantum  honorem  exhibere  regi  uenit  in  nemus  et  eongregmait  infimtas 
svmias  ec  leeit  se  ia  regem  leuari  Et  dum  duo  homiaes  per  nemus 
truBtiefit.  quorum  unus  ueridieus  et  alias  adulator.  dixit  svmia  adolatori, 
si  ipsi  beae  uideretor  esse  rex.  Respondit  quod  bene.  et  omlde  fhit 
hoa^^ratus  a  sym».  Et  ueridieo  homini  eadem  iuteRogaait.  Qui  respouiUt 
quod  eswt  uixpiasima  bestia.  et  statim  ipeum  symie  tuipti«  Ueetmueiuut 

—  Sic  etft  inter  homines:  qui  uera  loeuntur«  dampnautar:  qui  neio  adulantur, 
illB 


Ex.  t>  tM^.  XXXVI  •.  De  Woue  ii^nte  inürmitilgm  et  coBedente 
^sbilU  auimaitt.  que  eum  iieniebant  uisitare.  Quod  nideas  m^ies  noluit 
intrare.  qua  la^^am  ^susi  aidelMS  reaeni  —  Sie  est  de  caria  igislmu. 

Ex,  l^  kM'^.  3LXXVIIK    De  puSee  qui  Mraidit 
et  aNuNM&küi  se  in  püo  sao.  qi 
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Bin«  sui  lesiuoe.    Et  cum  neDinseoC  ultra  m&re,  pnli^x  cepit  ipsiim  regratinri 
de  eiio  beneficio.    Qni  reRpondit,  {f.  da)  i[uud  nein  perceperat  ex  eu  aliiinud 
gntiUDen.  —  Sic  puiim  uoceret  uiagpis  siibueuire  paiiperibua  in  »\ 
Utibus. 

K^.  211  [Mar.  XL).  De  cornica  sedeiiti;  super  oucm  et  comedentc. 
t'ui  dixit  lupiis:  '(Inuc  sedua  super  iiiilt^ulBiii?  C^r  non  scileii  snper 
Dulpcni  aut  Buper  cuii'uii''  t'ni  eoniiua  reapoodit,  finud  bene  sejebat,  ubi 
sodobM.  —  ündB  babutur  iu  quudam  pruuetbiu  'fc«ne  aH  H  chat  ki  bariie 
il  leehe: 


Qui  rnnltum  Irütis 
[it  Biiftjceret  ei.  — 
petit  qaod  uiiütuni 


Et.  3t  {Mar.  L).  De  lupu  uuiiente,  qnud  nun  comederet  csrnes  per 
tutuiD  XL.  Qiii  duui  iret  per  siluam,  nidit  vduid  piuKuem  uietem  büIuid. 
Qni  dixit  in  eurde  aui>,  i|ni)d  nutum  auipiins  nun  seniaret,  sed  cumederet 
umtDDem  loco  salmonls,  qni  t-^ariiu  emitur.  —  Sic  est  de  iecatitrc  et  Iccutrice 
nnilEere.     Und«;  hom  et  f'rmnte  lickerai»e  nc  gavle  ne  uo  nr  promaar. 

Ex.  22  {Mar.\Ay).    De  rnaticu  qui  ligaiiit  eqimot  snnm  sd  liustium 
t«iupH  et  cepit  ro^are  deiim,  ut  darct  ei  ei|umD  nuuui  tarn  bonum,  ut  equui 
Biiits  erat.    Et  dum  sie  unu-L't.  furaiits  est  eqiiii 
fiens  cepit  orare,  nt  ilcus  redderet  ei  eqniim 
Per  boc  Dotatur,  quud  slultus  est,  qol  bou  a 
nott  ladiget. 

Kx.  23  [Mar.  LVIII).  De  uiilpe  oidenle  luuain  iu  staguo,  qmuti 
repatanB  caseuin  oogitaiiit,  ai  totam  aqiiam  biberet,  i^siet  iiaiiurc  illnm. 
Et  iodo  tantnm  biblt,  quod  crepuit  medins.  —  Sic  ciipidi  et  anari  multa 
estfnaot  nltra  qaam  p»MnDt. 

Ex.  24  {Mar.  LIX).  Du  liipi.>  uiirantc  qnud  enrnus  uederet  supra 
m.  Cid  dixit  cunius,  quud  similia  facerut.  Ciii  liipns  re^pondit,  quod 
ri  Caoeret,  uoinea  contra  euiu  cinmarent,  ~  Sic  est  de  tllu,  quem  cunsoientia 
ndirpiiti  credit  cnim,  quod  ouincs  eam  cognoBcant. 

Kx.  26  {Mar.  LXVIII).  De  Icune  iu&nuo,  pru  quo  fnit  uulpes  mandata 
al  pro  nieliori  ptiisico.    Qui  stellt  fraudulenter  retru  domuin  et  audiuit, 

qBDinudo  a  lupo  aecusaretnr.    Lupiini  quem  puatea  excuriari  fecit  ninum. 

~  oam  ei  aie  expoliato  obniaret,  cepit  inteTrogore,  quia  sie  cirotiiecas 
a  laniauerat,  —  Sic  eil,  qnod  nnilna  debet  dare  de  attero  ualum  ooit- 
un,  qnod  debeat  super  ontii  rcnerti. 

Ex.  26  {Mar.  LXXIV).  De  acrabonc  morante  et  satur&lu  in  fimo. 
Cuo  qnadem  die  ulderet  aquilam  uolare  super  eutu,  dixit,  quod  tarn  bene 
BoUiM  liout  aquila.  Et  dnm  uularet  annum,  ueutus  et  plnnia  cepernnt 
eam  nrgerc.  Et  liue  dum  ni>n  passet  pati,  ruversus  eat  ad  Gmum  auum. 
■  Sic  [f.  Gi)  est  de  earaalibus,  qui  aliquando  respicinnt  upera  nirorum 
splrltaallnm:  et  uolunt  aiiqu&ndo  bona  faeere  et  statin  defieinnt  et  sie  ad 
an  canaUtatii  reuertnntur. 
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Ex.  27  (Mar.  LXI).  De  uulpe ,  qui  uidit  columbam  super  eniceiii 
templi.  Quam  rogauit  dnlciter,  quod  secore  descenderet,  quia  paeem 
cum  Omnibus  bestiis  fecerat.  Qne  nolebat  descendere.  Et  cum  loquerentur 
ad  inuicem,  colnmba  ei  dixit:  '£cce,  uideo  duos  canes  et  nenatorem 
clamantem  post  ipsos/  Et  ait  uulpes:  'Sunt  prope?^  Et  statim  fugit 
interspinas.  Cui  colnmba  ait:  'Modo  tu  menciebaris  mihi.'  Coi  respondit 
uulpes:  'Non,  sed  isti  non  fnerunt  ad  pacem  faciendam/  Et  sie  se  false 
excusabat.  —  Sic  est  de  uiris  mendacibus  et  iniqnis,  qui  simplicibiu  nnm- 
quam  locuntur  ueritatem,  sed  semper  eis  malnm  occnltant  sub  uerbis 
dulcibus. 

Ex.  28  {Mar.  X).  De  aquila,  qne  rapuit  fetum  uulpis,  quem  nnlpes 
rehabuit  per  artem  snam,  quia  uolnit  comburere  arborem,  in  qua  aquila 
fecerat  nidum  suum.  —  Et  sie  patet,  quod  ingenium  ualet  alterins  niribiu. 

Ex.  29  {Mar.  VIII).  De  comicula  que  amisit  domum  soam  per  aliam 
corniculam,  quam  fnerat  hospitata.  —  Sic  est  de  ingratis,  qui  aliqoando 
cicius  eis  nocent,  qui  eis  bene  faciunt 

Ex.  30  {Mar.  IV).  De  cane ,  qui  citare  fecit  ovem  pro  pane.  Cui 
cum  icsponderet  onis,  quod  nichil  ei  debebat,  dixit  c&nis  ei,  qnod  dnos 
optimos  testes  haberet,  scilicet  Inpnm  et  milnum,  et  sie  condempnanemnt 
üuem  iniuste.  Iudex  nero  habuit  pellem,  cauis  et  Inpns  babnernnt  carnem, 
miluus  intestina.  —  Sic  faciunt  mali  balliui  de  panperibus  hominibus. 

Ex.Zl  (Ifar.  LXXXI).  De  presbitero,  qui  nolebat  addiscere  lupo 
litteras  equo  modo.  Cum  saeerdos  diceret  A^  E,  lupus  dicebat  post  enm 
sie.  Et  cum  dicebat  ei  saeerdos  ut  simul  lungeret,  respondit  lupns: 
^Ainynel,  aing^teV    Et  dist  li  prestre:  tel  en  penseCj  td  en  la  beuche. 

Ex.  32  {Mar.  LXXXV).  De  musca  dicente  se  meliorem  tapej  qnia 
super  regem  sedebat  et  qnia  mel  apis  comedebat  'Tace\  dicit  apis, 
'(juia,  ubicunque  es,  semper  tediosa  es.*  —  Sic  est  de  panpere  nequam  et 
satnrato,  quia  contra  meliorem  se  superbit  Sed  cum  dicitur  ei  bene 
neritas  sui  statns,  silet,  et  non  tam  cito  alias  stulte  loquitor. 

Ex.  33.  De  passere  qui  oommendauit  unlpi  ona  sua,  dam  ire  nellet 
in  longa  peregrinatione.  Qui  cum  promitteret  ei,  quod  bene  custodiret, 
comedit  De  quo  passer,  cum  renersus  fuisset,  bene  se  nindieauit  per 
unum  canem.  —  Unde  exiuit  prouerbium,  qnod  nee  alio  (so)  nee  (/l  6  c) 
prinato  te  multum  credas.  quia  in  paucis  reperitur  fides. 


3.  Die  Misehle  Schualim  des  Benehjah  ha  Nakdan« 

Die  Fnehsfabeln  des  Beraehjah  ha  Nakdan  enthalten, 
wie  längst  bekannt  ist,  mannigfache  Bertthnrngspniikte  mit 
Maries  Fabelwerk.    Ueber  das  Verhältnis,  das  xwiaehen  b^den 
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Samtnliingen  bestebt,  sind  verschiedene  Ansichten  lant  geworden. 
Während  K.  L.  Roth  {Die  Aesopisehe  Fabel  in  Asien,  Philo- 
logns  VIH.  p.  130)  und  besonderH  Steinsehneider  wiederholt 
(Lctterbode  Vlll,  1882— 1883;  Die  hebräischen  Uebcreetznngen 
des  Mittelalters  1893,  §  275  und  §  573)  die  Ansieht  vertreten, 
das8  der  Hebräer  von  Marie  abhängig  ist,  wei»!  Jacobs  in  seiner 
Kinleitnng  zn  Caxton  dem  Rabbi  die  Rolle  eines  Vermittlers 
zwischen  der  arabischen  und  enropäischen  Litteratar  zn,  indem 
f>r  annimmt,  dnes  er  einerseits  jenen  Alfred,  den  der  englische 
Gelehrte  seines  mysteriiisen  Charakters  üu  entkleiden  glaubt, 
anf  Fabelstoffe  des  Orients  hinwies  und  ihm  dieselben  ver- 
dnlmetsehte,  anderseits  aber  selbständig  jene  selben  Stoffe  und 
weitere  andere,  die  aus  denselben  orientalischen  Quellen  flössen, 
bearbeitete  und  in  seinen  Mischte  Schnalim  vereinigte. 

Unter  den  107  F'abeln  der  hebräischen  Hammlnng  —  ich 
eitiere  nach  Parabolae  Vnlpium  Rabbi  Barachiae  Nikdani, 
ed.  Melchior  Hanel,  Prag  1661  —  finden  sich  13,  fUr  die  eine 
ältere  Qaelle  als  Marie,  bezw.  Berachjah,  noch  nicht  aufgefunden 
ist.  Es  »ind  dies  die  Nummern  41  (Ber.  19,  p.  73),  42  (Der.  81, 
p.  207),  47  (Ber.  84,  p.  30P),  48  (Ber.  83,  p.  305),  50  (Ber.  36, 
p.  133),  52  (Ber.  77,  p.  279),  65  {Ber.  26,  p.  105),  68  (Ber.  85, 
p.  315),  70  (Ber.  105,  p.  379),  73  (Ber.  28,  p.  111),  80  (Ber.  45, 
p.  163),  98  (Ber.  94,  p.  347),  102  (Ber.  86,  p.  319).  Von  diesen 
stimmen  41  (Ritter  nnd  Knechte),  42  (Arzt  und  Reicher),  47 
(Pferd  verkauft).  52  (Drachenei),  68  (Wolfsfell),  73  (Maus  freit), 
102  (Henne  kratzt  Erde)  im  Gang  der  Handlaug  vollständig  mit 
Marie  Uberein.  Die  Form  anderseits  ist  in  beiden  Sammlungen 
ganz  verschieden,  indem  der  hebräische  in  gereimter  Prosa 
schreibende  Erzähler  stets  breit  und  weitsch weifig,  Marie  da- 
gegen Überall  knri  und  knapp  ist.  In  den  übrigen  sechs  ist 
der  Kern  der  Handlung  allerdings  auch  der  gleiche,  die  Ein- 
kleidung der  Handlung  ist  indess  mehr  oder  weniger  ver- 
Bchieden.  lu  F.  48  (Dieb  traut)  geht  eine  lange  Einleitung 
voran,  in  der  der  Dieb  sein  Lehen  beklagt,  dann  aber  von  der 
Zauberin  getröstet  nnd  zn  weiteren  bösen  Thaten  ermutigt  wird. 
In  F.  50  verspricht  der  gefrässige  Wolf  zwei  Jahre  lang  kein 
Fleisch  zu  fressen;  als  er  dann  das  Schaf  sieht,  versteht  er 
es,  durch  Auf-  und  Zumachen  der  Augen  die  Zahl  der  Tage 
herzUBtellen   and  so  seinen  Sehwar  zu  halten.     F,  65  (Wolf 
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und  Käfer)  handelt  vom  Esel  and  von  der  Biene,  die  jenem 
ins  Ohr  fliegt.  In  F.  70  (Hirschherz)  läset  der  Löwe  einen 
ungehorsamen  Eber  töten,  wobei  der  Fachs  das  Herz  frisst 
(vielleicht  orientalischer  Einflass).  In  F.  80  (Adler,  Habicht, 
Kranich,  Möve)  ist  die  Rolle  des  Kranichs  dem  Wiedehopfe 
zugelegt,  der  an  and  fbr  sich  einen  üblen  (rerach  verbreitet, 
wodurch  dann  die  Einleitung  der  Fabel  in  Wegfall  kommt 
In  F.  98  endlich  raubt  die  Katze  ein  Stttck  Fleisch  and  ver- 
zehrt es  auf  einem  Baume  allein;  der  Fuchs  belagert  den 
Baum  und  wird  dann  von  den  Hunden  arg  mitgenommen. 

Ausser  den  genannten  13  Fabeln  finden  sich  in  den  Fachs- 
fabeln noch  37  andere,  die  sich  zugleich  im  Komalas  and 
bei  Marie  finden.  Es  sind  dies  die  Nummern  1  (Ber.  4,  p.  17), 
2  (Ber.  3,  p.  15),  3  (Ber.  2,  p.  7),  4  (Ber.  7,  p.  27),  5  (Ber.  5,  p.  21), 
7  (Ber.  8,  p.  33),  8  (Ber.  9,  p.  37),  9  (Ber.  10,  p.  41),  10  (Ber.  11, 
p.  47),  11  (Bez.  12,  p.  51),  12  (Ber.  20,  p.  75),  13  (Ber.  13,  p.  55), 
14  (Ber.  1,  p.  5),  15  (Ber.  14,  p.  57),  16  (Ber,  15,  p.  59),  17  (Ber.  16, 
p.  65),  18  (Ber.  24,  p.  95),  19  (Ber,  44,  p.  161),  20  (Ber.  43, 
p.  157),  21  (Ber.  40,  p.  149),  22  (Ber.  98,  p.  143),  23  (Ber.  37, 
p.  137),  24  (Ber.  74,  p.  269),  25  (Ber.  80,  p.  293),  28  (Ber.  79, 
p.  291),  30  (Ber.  75,  p.  273),  32  (Ber.  82,  p.  303),  34  (Ber.  78, 
p.  285),  35  (Ber.  65,  p.  227),  36  (Ber.  23,  p.  89),  38  (Ber.  73, 
p,  267),  39  (Ber.  17,  p.  69),  40  (Ber.  18,  p.  73),  47  (Ber.  42, 
p.  155),  67  (Ber.  29,  p.  117),  72  (Ber.  22,  p.  85),  89  (Ber.  21, 
p.  81).  Auch  diese  Fabeln  schliessen  sich  in  vielen  einzelnen 
Zügen  an  Marie  und  nicht  an  Romulus  an.  In  F.  3  (Maos  und 
Frosch)  bindet  der  Frosch  den  Faden  an  den  Fuss  der  Maus 
wie  an  seinen  eigenen,  während  in  allen  Lateinern  er  denselben 
der  Maus  um  den  Hals  legt;  in  derselben  Fabel  wird  nar  bei 
Marie  und  Beraehjah  die  Maus  gerettet  In  F.  4  (Hund  aad 
Schaf)  stirbt  in  der  Komulustradition  das  Schaf  nicht,  nur  bei 
Nil.,  Marie  und  Beraehjah  geht  es  vor  Kälte  unter  and  wird 
dann  verzehrt.  In  F.  5  (Hund  und  Schatten)  wird  nur  von 
Marie  und  Beraehjah  erzählt,  dass  der  Hund  einen  Käse  (sonst 
ein  Stück  Fleisch)  im  Munde  hält,  und  dass  er  von  einer  Brücke 
aus  den  andern  Hund  im  Wasser  sieht.  In  F.  7  (Wolf  und 
Kranich)  findet  nur  in  unsern  beiden  Versionen  eine  Beratung 
der  Tiere  darüber  statt,  wer  den  Wolf  retten  könne.  In  F.  8 
bittet  im  Komulus   die  eine  Hündin  die  andere  dreimal,  ihr 
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Haas  zu  yerlaaeeD.  bei  Beraehjali  nnd  Marie  nnr  zweimal; 
dagegen  wird  von  diesea  beideo  allein  die  WiDter»zeit  als 
EntechuldigDDg  angegeben.  Die  ausgesponnene  Einleitung  zu 
F.  9  (Stadt-  und  Feldmaus)  tiodet  sieh  nur  bei  Beracbjab  und 
Marie.  Ebenso  ist  F.  14  (Kranker  Liiwe)  nur  bei  diesen  beiden 
das  Sebaf  in  der  Zahl  der  Tiere,  die  den  kranken  Löwen 
beleidigen.  F.  l^  (Schmeichelnder  Esel)  ist  in  der  Romulns- 
traditton  sofort  die  Rede  vom  Esel,  bei  Marie  und  Beraehjah 
ist  erst  das  Verhältnis  des  llUndchens  zum  Herrn  geschildert. 
Die  Beratung  der  Schwalben  mit  ihrer  Sippe  F.  17  (Hanfsamen) 
ist  nicht  in  Komulns.  In  F.  20  iDieb  und  Hund)  droht  der 
Hund  bei  RomuluH,  bellt  bei  Marie  und  ßerachjah.  In  F.  24 
fehlt  bei  beiden  der  wichtige  Umstand,  dass  der  Hirsch  mit 
seinen  dUnnen  Beinen  unzufrieden  ist,  wodurch  auch  die  Moral 
nicht  pasBt  In  F.  25  (Witwe  von  Ephesus)  hat  der  niiles  im 
KomuluB  den  Galgen  zu  bewachen  und  läset  sich  den  Leichnam 
stehlen,  nur  bei  Marie  und  Berachjah  nimmt  er  die  Leiche 
selbst  ab.  F.  32  (Lamm.  Ziege,  Mutter)  hat  bei  beiden  eine 
eigene  Fassung.  In  F.  34  (Äffenkönigj  haben  nur  unsere  beiden 
Fabnlisten  die  Einleitung,  dass  der  Affe  an  einem  Kimigshofe 
höfische  Sitte  lernt;  in  derselben  Fabel  achmeichelt  sonst  überall 
in  der  Affen  Versammlung  zuerst  der  lügnerische  Wanderer 
den  Affen,  dann  erst  spricht  der  wahrheitsliebende  seine 
Meinung  aus.  In  F.  40  (Krähe  auf  Boek)  M-ird  nur  bei  Marie 
imd  Beraehjah  die  Krabe  vom  Bock  aufgefordert,  auf  den 
Hund  zu  fliegen. 

Dies  sind  die  Ueberoinstimmuugen  und  Berührungspunkte, 
die  zwischen  Marie  und  Berucbjuh  bestehen.  In  welchem 
Verhältnisse  stehen  nun  beide  zu  einander? 

Zunilchst  scheiut  es  sicher,  dass  Alfred-Marie  nicht  direkt 
auf  Berachjah  fnssen  kann.  Schon  die  ganze  Fassung  des 
hebräischen  Textes  verbietet  eine  solche  Annahme;  der  un- 
bekannte Alfred  hätte  in  der  That  ein  grosser  Künstler  sein 
uiüsseu,  wenn  er  aus  dem  Wust  der  moralisierenden  Keflexionen 
der  Fuchsfabeln  seine  stets  klaren  und  bündigen  Fabeln  hätte 
herausarbeiten  können.  Aber  auch  eine  weniger  direkte  Be- 
eintlnesnng.  wie  sie  Jacobs  annimmt,  scheiut  ausgeschlossen. 
Wie  können  wir  glauben,  dass  Berachjah  seinem  litterarischen 
rartner,    'Alfred    dem    Engländer',    einen    Schwank    in    ganz 
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plAUHiblcr  Form  mitteilte,  während  er  denselben  Schwank  nnter 
ei'l^ener  Firma  ganz  pointelos  in  das  lesende  Pnblikom  brachte? 
I)(*nn  wenn  die  Fabel  47  (Pferd  yerkanft)  einen  Sinn  haben 
soll,  so  darf  der  Einäugige  das  auf  20  Solidi  gewttrderte  Pferd 
nicht  auf  ein  Viertel  —  5  Solidi  —  sehätzen,  wie  er  es  bei 
Ii<;raclijah  thut,  sondern  auf  die  Hälfte  —  10  Solidi  — ,  wie 
b(;i  Mari(;  und  offenbar  in  ihrer  Vorlage.  Doch  wozu  sollen  wir 
urm  lange  bei  Jacobs'  Vermutungen,  die  schon  auf  den  ersten 
Blick  gekünstelt  erscheinen,  aufhalten,  wenn  wir  fllr  das  G^en- 
teil  einen  siehem  Beweis  haben?  F.  41  handelt  bei  Marie  yon 
einem  reichen  Manne  und  zwei  ^Serfs\  In  einer  ganzen  Reihe 
v(»n  llsH.,  wie  schon  in  D,  sind  aus  den  Serfs  nun  Cerfs  ge- 
worden. Dadurch  aber  wird  die  ganze  Fabel  widersinnig: 
wi(^  in  aller  Welt  können  zwei  Hirsche  abseits  stehen  nnd  sich 
ihre  ( Geheimnisse  anvertrauen?  In  den  Fnchsfabeln  nun  ist 
die  entsprechende  Fabel  19  (p.  73)  betitelt  'Gleichnis  von  zwei 
Onzellcn*,  d.  h.  der  Verfasser  arbeitete  nach  einer  Sammlung, 
die  ( Wfs  st.  t>vrfs  hatte.  Ferner  spricht  auch  die  Reihenfolge 
in  Boracl^jah  fttr  Abhängigkeit  von  Maries  Esope.  Im  all- 
gtmuMncn  freilich  sind  die  Fabeln  Berachjahs,  wenigstens  in 
der  lls.«  die  llanel  vorlag,  in  einer  Folge  erhalten,  die  ganz 
von  der  Maries  abweicht.  Nun  will  aber  doch  der  Zufall, 
dass  der  F.  41  —  es  ist  die  erste,  die  'König  Alfred*  anfttgte 
•  -  ein  und  die8«»lbe  Fabel  —  es  ist  die  letzte  des  Rom.  Nil. 
vorangi^ht.  Da  AUrtnl- Marie  den  Rom.  NiL  in  gerader 
Koihenfolgi'  übersetzt,  während  Berachjahs  Anordnung  ganz 
bum  ist,  so  kann  der  hebräische  Fabnlist  die  Reihenfolge 
10«  11  nur  aus  Marie  haben. 

Wir  können  vielleicht  im  ungefähren  wenigstens  noch  be- 
stimmen, wie  die  Hs.  aussah,  die  IWraehjah  vorlag.  In  F.  25 
y^Witwo  >on  Kphesus^  weicht  die  Grnpi>e  a  von  allen  Hss. 
darin  aK  dass  die  Ver^e  7,  S  nach  V.  i>  und  nicht  nach  V.  12 
j^^stelU  sind.  Wir  haln^n  oWn  gesehen,  da£8  diese  Folge  die 
K>^iseh  richtii^^  und  simiit  ursprüngliche  war.  Diese  selbe 
richtiit*  K\>li>*  wird  nun  auch  von  Beraehjah  innegehalten. 
KWr,s\^  rtlhuu  sich  F.  i^  in  «  und  Beniehjah  der  Fnehs.  dass 
er  httihlort  liste«  anss^or  denen  in  seinem  Sacke  habe,  wihrend 
>Ä\^hl  r:v*htic  in  den  andern  Hss.  nnr  von  zweien  die  Rede  ist 
Nt*ii:vi'r  >«k:r   u^vh  hhtru,  dass^  das  falsche  mnr  der  Gmppe  a 
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(F.  73,  47)  aich  auch  bei  Reraehjah  fiodet,  so  gehen  wir  wohl 
Dit'ht  irre,  wenn  wir  aunclitnen ,  dass  Beraebjah  aeiiie  Be- 
arbeitang  nach  eiaer  Hs.  angefertigt  hat,  die  der  Grnppe  a 
nnd  aomit  dem  Original  uahe  stand,  was  bei  der  Zeit,  in  der 
er  lebte  {nach  SteinBchneider  in  der  Mitte  des  dreizehnten 
Jahrhnnderts),  nur  natfirlich  erscheint. 

Stand  in  dieser  Vorlage  noch  die  Fabel,  deren  Fragment 
wir  mit  üSb  (=  Rom,  3, 13j  bezeichnen?  Jedenfalls  hat  Reraehjah 
dieselbe  (Nr.  (32,  p.217).  Doch  darf  dabei  nicht  vergessen  werden, 
dasB  der  hebrätsehe  Fabnlist  auch  sonst  den  Homulus  gekannt 
nnd  benutzt  hat.  Zunächst  hat  er  eine  Fabel  (48,  p.  175)  ans 
Romnlns  (2,  14)  genommen,  die  bei  Marie  sieh  nicht  findet 
Sodann  zeigen  einzelne  ZUge  in  manchen  Fabeln,  die  er  mit 
Marie  gemeinsam  hat,  dass  er  die  Komnlnstradition  wohl  kannte 
nnd,  wo  es  ihm  gnt  schien,  auch  benutzte.  In  der  zweiten 
Hälfte  der  elften  Fabel  (Ivöwenanteil)  liegt  bei  Marie  ein 
Fehler  vor:  der  Löwe  geht  mit  der  Ziege  und  dem  Sehaf 
anf  die  Jagd,  zerlegt  aber  das  erlegte  Wild  anstatt  in  drei 
in  vier  Teile;  Reraehjah  schliesst  sieh  bei  Vermeidung  des 
Irrtums,  ebenso  wie  der  Verfasser  von  LBG,  an  Romnius  an, 
indem  er  als  drittes  Tier  die  Knh  auftreten  lässt,  Aehnlich 
mag  es  sich  auch  mit  F.  4  (Hnnd  und  Schaf  l  verhalten. 
Im  RüDinlus  bringt  der  Hund  drei  Zeugen,  den  Wolf,  den 
Habicht  nnd  den  Weihen;  im  Rom.  Nil.  nur  zwei,  den  Wolf 
und  den  Weihen,  während  in  der  Fabel  selbst  «weimal  von 
drei  Zeugen  die  Rede  ist;  bei  Marie  und  in  LBG  sind  zwei 
Zeugen  (lous  und  escufU-s)  durchgeführt.  Bei  Beraebjah  treten 
znerst  Wolf  und  Bär  als  Zeugen  anf;  ihnen  gesellt  sich  aber 
bei  Verteilung  der  Beute  noch  der  Adler  zu.  In  der  Fabel 
von  dem  Lüwen  und  der  Maus  (16)  zernagen  in  Komuluu 
und  seinen  Nachfolgern  die  Mäuse  das  Netz,  in  dem  der 
Liiwe  gefangen  ist.  S<i  auch  bei  Reraehjah.  Im  Rom.  Nil. 
dagegen  und  bei  Marie  wird  erst  der  Rat  gegeben,  dase  der 
Löwe,  um  sich  hiiher  zu  stellen  und  leichter  ans  der  Grube 
heranszukommen ,  erst  Erde  aufwühlen  soll  (Cognorit  Icrram 
fodiendnm  esae  vt  Ininio  replrre  Inciim);  dann  erst  wird  das 
Netz  zernagt. 

Neben  Marie  nnd  dem  Koniulus  benutzte  Berachjah  aus- 
eiebi^  den  Avian.    Ich  zähle  nicht  weniger  als  27  Stücke,  die 
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in  ihren  Grandztigen  auf  Avians  Sammlung  zorückgeheiu*)  Da88 
VT  auch  Kenntnis  von  der  Tiersage  gehabt  hat,  zeigt  F.  99 
(Fachs  und  Wolf  beim  Fischwagen). 

Woher  Berachjah  den  Stoff  zu  den  übrigen  27  Fabek 
seiner  Sammlung  hat,  entzieht  sich  meiner  Kenntnis.  Fest  steht, 
daHS  manches  Sttick,  wie  z.  B.  die  Parabel  vom  Mann  im  Bronne 
(Ber.  68,  p.  239)  u.  a.,  aus  dem  Orient  stammen.  Die  Vermntung, 
dass  Berachjah  derartige  Stücke  oder  einzelne  derselben  ans  der 
lateinischen  oder  hebräischen  Bearbeitung  der  indischen  Fabel, 
etwa  aus  Barlaam  und  Josaphat  oder  wie  die  Parabel  vom  Mann 
im  Brunnen  aus  dem  Directorium  humanae  vitae  entlehnt  hat, 
wie  K.  L.  Roth  in  seiner  genannten,  auch  von  sonstigen  Ver- 
sehen nicht  freien  Notiz  über  Berachjah  annehmen  mischte, 
iK'stätigt  sich,  soweit  ich  wenigstens  sehe,  nicht  Dass  er  sie 
aber,  wie  Jacobs  nach  seiner  ganzen  Hypothese  annehmen 
muss,  direkt  aus  arabischen  Quellen  geschöpft  hat,  erseheint 
mir  um  so  zweifelhafter,  als  der  gelehrte  Steinschneider  unserem 
*  französischen  Belletristen*  auf  Grund  seiner  anderen  Werke 
die  Kenntnis  des  Arabischen  überhaupt  abspricht 


4.    Die  italienische  Vebersetinng. 

In  der  Schlussanmerknng  zu  seinem  Aufsatz  'Znr  Geschichte 
der  mittelalterlichen  Fabellitteratur'  machte  Mall  darauf  auf- 
merksam, dass  auch  eine  italienische  Bearbeitung  eines  Teiles 
von  Maries  FaMwerk  vorhanden  ist  Es  ist  dies  der  *Isopo  delle 
Favole,  traslatato  di  grammatica  in  volgare  (Bibl.  Riccardiana 
U^^,  auji  dem  14.  Jh.,  hg.  v.  Rigoli.  Volgarizzamento  delle 
Favolo  di  E8oih>,  Firenze  1818,  teilweise  abgedruckt  von 
Ghiviuaui,  II  Volgarizzamento  delle  Favole  di  Galfredo, 
B%4\^ua    18ik>,  IL  (k  170 — 2:^.     In   engstem  Znsammenhang 

»>  i:  .p.  h>»M  r^  Av.  IK,  ,n.>  (p.  us>>  =  Av.  15.  M(p.  121)  =  Av.  7, 
.^^  VP   l-^>  ^-  Ar.  tl.   54  vp.  IÄ>»  =  Av.  t>,   41  .p.  1^1)  =  Av.  13,   47  (p.  171) 

Av.  :\  >0  Vi»,  IN^»  Av.  14.  M  vp.  lvi>  =  At.  1>.  53  (p.  191)  =  Av.  4, 
o4  ^p.  l^v^       Av.  ly.   :vS    p-  197)  =  Av.  i.>,  ö«  (p.  19^)  =  Av.  24,  57  (p.  2«W) 

A V  ^i.  HS  ^p,  i,v^^  Av  i^.  ro  i p.  it  1 1  =  At.  :«,  61  (p.  215)  =  Av.  37, 
•?4   V   --  '*•       Av  :i:    SS  ,p.  ;.iij^  ^  Av.  2»;.  >>»  «p.  rt^^.  =  Av.  39,  92  (p.  34t) 

Av  ^^.  r*:!  vp  ^4^^  Av.  r.  ^>  ^j^.  :t^^.  =  Av.  23.  lu2  (p.  369)  =  Av.  S, 
l  !^  .  p.  r.^>  -    Av.  li.  i,*4  vp.  ^'>»  -  Av.  35.  !•>:  vpl  3^7)  =  Av.  21. 
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mit  dieser  Sammlung  steht,  wie  Ghivizzani,  der  aber  die 
Quelle  nicht  kennt,  mit  Recht  ans  der  Reihenfolge  sowie  aus 
der  Uebereinstimmung  vieler  Züge  und  Wendungen  schliesst, 
eine  weitere  (Codice  Palatino,  giä  Guadagni),  hg.  in  Favole  di 
Eeopo  in  Yolgare,  Lucca  1864.  Wie  beide  Texte  (R  und  P) 
sieh  zum  Esope  der  Marie  und  sodann  zu  einander  verhalten, 
möge  im  folgenden  kurz  erörtert  werden. 

Beide  Sammlungen^)  haben  eine  ganze  Reihe  von  Fabeln, 

die  sich  nicht  in  Romulus  und  den  abgeleiteten  Texten ,  sondern 

nur  in  Marie  und  in  LB6  finden,  nämlich  41,  42,  44,  45,  46, 

48,  55,  wozu  für  das  vollständigere  R  noch  43,  49  —  53  kommen. 

Aber  auch  in  den  andern  Fabeln ,  die  auf  Romulus  zurttckgehen, 

finden  sich  viele  Züge,  die  nur  Marie  oder  LB6  entlehnt  sein 

können.     Der  Hund  (4)  bringt  awei  Zeugen,  anstatt  drei,  die 

gegen  das  Schaf  sprechen.    Der  Hund  (5)  geht  über  eine  Brücke 

und  springt  dann  ins  Wasser,  um  den  Käse  zu  erwischen.    In 

F.  6  fehlt  die  Einleitung,  dass  die  Diebe  Hochzeit  halten  und 

dasfi  bei  dieser  Gelegenheit  ein  Weiser  die  Geschichte  von  der 

freienden  Sonne  erzählt.    Die  Tiere  (7)  beraten  unter  einander, 

wer  dem  Wolf  helfen  kann,  und  schlagen  dann  den  Kranich 

vor.    Die  Httndin  (8)  schützt  die  Winterssseit  vor,  um  nicht  die 

Hütte  mit  ihren  Jungen  zu  verlassen.     Der  Adler  (12)  fischt 

{ßegt  P)  am  Meere  und  findet  das  Schaltier,  das  die  Krähe 

dann  frisst.     Das  Hündchen  (15)  wird  zuerst  vorgeführt,  und 
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nicht  der  Esel.  Die  Schwalbe  (17)  beruft  ihren  Stamm,  berät 
sich  mit  ihm  and  macht  mit  dem  Menschen  Frieden.  Der 
Hund  (20)  bellt  wirklich,  um  den  Dieb  zu  vertreiben.  Der 
Löwe  (29)  überträgt  dem  Wolfe  die  Herrschaft,  und  die  Fabel 
wird  somit  vom  Wolfe  erzählt  Der  Esel  (35)  begrüsst  zuerst 
den  I^wen,  worauf  dieser  sich  wundert  und  der  Esel  den 
Vorschlag  macht.  Der  Bock  (40)  fordert  die  Krähe  aufy  auf 
den  Hund  zu  fliegen. 

Nach  dem  Titel,  den  R  trägt  {traslat<ito  di  grammatica  in 
volgare)  könnte  man  unter  Berttcksichtigung  der  angeführten 
Stellen  zu  der  Meinung  kommen,  die  Italiener  hätten  aus  dem 
lateinischen  LB6  übersetzt.  Dem  kann  aber  nicht  so  sein;  denn 
in  einer  Anzahl  von  Punkten  stimmen  beide  mit  Maries  Fassung 
ttberein,  während  LBG  sich  an  die  Romulustradition  anschliessi 
In  F.  1  findet  der  Hahn  una  pietra  preziosa,  bei  Marie  une 
gefnme,  sonst  margarit4i.  In  F.  3  wird  die  Maus  gerettet,  und 
nur  der  Frosch  vom  Adler  verschlungen.  In  F.  8  fordert  die 
eine  Hündin  die  andere  nur  ziceinwl,  nicht  dreimal,  auf,  ihre 
Hütte  zu  verlassen.  In  F.  24  werden  die  flinken  Beine  (tybiae 
gradier)  nicht  erwähnt.  Der  Liebhaber  der  Witwe  von  Ephesus 
(25)  nimmt  selbst  den  Räuber  vom  Galgen,  während  er  bei 
allen  Lateinern  nur  zulässt,  dass  er  gestohlen  wird.  Nur 
bei  Marie  und  den  Italienern  warnt  der  Löwe  (29)  vor  dem 
Fuchse  als  Ratgeber  des  Wolfes.  In  F.  16  endlich  giebt  die 
Maus  dem  I^wen  erst  den  Ratschlag,  die  Grube  auszufüllen 
und  nagt  dann  selbst,  um  ihn  zu  befreien,  das  Netz  durch, 
während  in  LBG  nur  der  erste  Ratschlag  erteilt  wird,  in  der 
Romulustradition  und  anschliessend  an  sie  in  P  nur  das  Netz 
durchnagt  wird,  und  nur  bei  Nil..  Marie  und  in  R  sich  der 
Rat  und  die  thatkräftige  Hilfe  tindet. 

Auch  im  weiteren  Verlauf,  in  den  Fabeln,  die  nur  bei 
Marie  und  in  LBG  vorhanden  sind,  halten  sich  die  italienischen 
Texte  an  Maries  Fassung.  8o  sind  F.  48  und  52  nicht  in 
der  verkürzten  Gestalt,  die  LBG  hat,  gegeben,  sondern  folgen 
Zug  für  Zug  dem  Texte  der  Marie.  Die  ausführliche  Ein- 
leitung, die  in  der  in  P  fehlenden  Fabel  43  vorausgeht,  fehlt, 
wie  bei  Marie,  so  in  R.  In  F.  53  fragt  nur  bei  Marie  und 
in  R  der  Bauer  den  Eremiten,  warum  Adam  den  Apfel  ge- 
gessen halte. 
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Nach  alledem  kann  die  Vorlage,  nach  der  die  Italiener 
srb«>iteten,  nieht  wobl  auf  etwas  anderes  KarUckgehen  als  auf 
den  fmiiz!)siBcheu  Text  der  Marie.  Dies  wird  noch  erhärtet  durch 
den  Umstand,  dasa  die  l'ebersetzunft  oft  eine  p;nn2  wörtliche  ist. 

Dil!  Hs.,  die  den  italieniseben  Uebersetzungen  zn  Grunde 
lag.  war  offenbar  eine  Jls.,  die  Q  sehr  nahe  stand.  Dies  i^eht 
zunäehst  aus  der  Keihenfolge  der  Fabeln  hervor.  F.8  folgen 
in  Q,  soweit  es  hier  fUr  uns  nütig  ist.  die  Fabeln  folgender- 
Qiassen  auf  einander:  1,  2  |  4—6  |  14  |  8—12  |  3  |  7  |  13  | 
15—17  139—41  146,47  ]  57,55  |  18-29  |  42-45  |  30-32  | 
85  I  33  I  36—38  [  4H— 53.  Die  Reihenfolge  in  den  Ueber- 
setKuagen  ist  im  ganzen  dieselbe,  nur  ift  33  vor  35,  43  bitit<!r 
53,  5U  hinter  38  gestellt;  die  Stelle  hinter  8  nimmt  in  R  40, 
in  V  aber  19  ein. 

Das  Verw and tsehafte Verhältnis,  das  somit  zwischen  Q  und 
den  italienischen  Texten  besteht,  wird  weiter  durch  die  I..CB- 
arten  bestätigt.  7,  25  Marie  Imciie,  Q  (ZHS)  goule,  It  ffoh; 
12, 3  Marie  uelke,  QZ  oylre  (Q  auf  Rasur).  T  escaille,  It  scaglia; 
14.14  Marie  a.s'nfj',  Q(TS)  aiguiaus,  lt.  U  montone;  23,34  Marie 
sejHtnik,  TQ  ntiture,  !t,  naltira;  30,  10  Marie  (aide,  Q  giron, 
T  houcf.  lt.  numlello;  in  derselben  Fabel  hat  Q  ein  Epimythion 
hinzugefügt,  das  sich  mit  dem  in  den  italienischen  Bearbeitungen 
deckt;  31,  5  Marie  deuesse.  Q  tialure.  It.  Natura;  4Ö,  38  Marie 
desitr  le  dos  li  esmellr,  Q  puis  sest  rfiwtir  sau  dos  asise,  It.  e 
saligli  addosso  (R  e  cakollo);  55,  10  Marie  Devs  te  tiiaUü'e, 
Q  dtslruie,  It.  Dio  ti  strugga.  Von  Stellen,  die  in  dem  Codice 
Palatino  fehlen,  fttge  ich  noch  an:  37,  .30  Marie  eurt,  Q  lor, 
lt.  lorre;  48,24  unr  Q  hat:  Var  ä  ma  mort  apiochier  voi, 
It.  Or  sono  al  porto  della  morU;  50,23  Marie  St  vet  d^ume, 
Q  Si  fei  li  Itom,  It,  Co«  fa  Twomo;  endlich  51,9  Marie  Por(«- 
li  ruevfi  a  sa  maisun,  \  e  si  recort  ceste  raisun:  \  chescuns  gttpiz 
jmse  sa  ctie,  \  si  s'esmen'eille  qu'eU-  est  sue,  Q  nur;  Porter 
li  rove  a  sa  maison,  \  qve  ja  mes  ne  Icn  uote  Ion,  lt.  Meglio 
li  fia  lo  ne  porti  a  com  sieche  non  si  veggia,  die  troppo  e  Iaido 
e  sozxo  u  vedere. 

Die  Hb.,  die  den  italienischen  TJebersetzem  vorlag,  stand 
y  nahe,  war  aber  nicht  identisch  mit  ihm.  12,  17 — IS  und 
44,7  —  10  fehlen  in  Q.  finden  sich  aber  bei  den  Italicnern. 
Der  charakteristische  Zusatz,  den  ein  Leser  der  Ua.  L  aus 
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einer  aDdern  Hs.  zu  29,84  gemacht  hat,  findet  sieh  in  beiden 
italienischen  Uebersetznngen.  Die  Frage,  die  in  11,  11  Q,  wie 
die  Masse  der  Hss.,  den  Wolf  thnn  lässt,  ist  bei  den  Italienern 
wie  in  MNV  dem  Löwen  in  den  Mnnd  gelegt  Zufällig  ist  es 
wohU  dass  in  der  Hb.  H  und  in  der  italienischen  Uebersetznng 
der  Löwe  den  Banem  auffordert  mit  ihm  zu  gehen,  während 
Marie  das  Umgekehrte  schrieb.  Weniger  wichtig  und  leicht 
zu  erklären  ist  es,  wenn  der  Testo  Riecardiano  die  ironische 
Weisung,  die  die  Ameise  F.  39  der  Grille  giebt  und  die  Marie 
nicht  aufgenommen  hat,  enthält  (Rom.  Si  aestaie  cantasti,  hieme 
saUa  —  Ric.  Se  cantasti  cCestate,  halla  dt  vemo). 

Wenn  es  somit  sicher  ist,  dass  die  beiden  italienischen 
Fabelsammlungen  auf  Marie  zurückgehen,  so  bleibt  uns  noch 
die  Frage  zu  beantworten,  in  welchen  Beziehungen  beide  zn 
einander  standen. 

Zunächst  kann  der  Testo  Riecardiano  nicht  ans  dem  Codice 
Palatino  hervorgegangen  sein.  Der  grössere  UmfiEing  der 
Sammlung  und  die  knappere  Fassung  beweisen  schon  a  priori, 
dass  R  dem  Original  näher  stand  als  P.  So  bewahrt  denn 
auch  R  in  einer  Reihe  von  Stellen  den  Gedanken  der  Marie, 
während  P  davon  abweicht.  In  Fabel  7  (Wolf  und  Kranich) 
werden  nur  in  P  die  beratenden  Tiere  —  Fuchs,  Wolf,  Esel  — 
eigens  aufgeführt:  in  derselben  Fabel  schmäht  nur  iil  P  am 
Schluss  der  Kranich  den  Wolf,  der  sein  Versprechen  nicht 
halten  will.  In  F.  16  (Löwe  und  Maus)  ist.  wie  schon  oben 
bemerkt,  in  P  nicht  der  Ratschlag  der  Maus,  sondern  nur  ihre 
Hilfe  erwähnt  In  F.  36  (Fussspuren)  geht  nur  in  P  der  Fuchs 
doch  noch  in  die  Höhle  des  Löwen.  In  F.  42  (Arzt  und  Reieher) 
schüttet  nur  in  P  ein  Hund  das  Blut  aus.  In  F.  46  endlieh 
rOckt  nur  in  P  der  Zaunkönig,  bevor  er  den  Kuckuck  beschmutzt, 
bezw.  auf  ihn  springt,  demselben  näher,  um  seine  Art  weiter 
kennen  zu  lernen. 

Aber  auch  Ghivizzanis  Annahme,  dass  P  aus  R  floss,  kann 
vor  der  Kritik  nicht  bestehen.  Ganz  wie  R,  so  hat  auch  P 
in  einer  Reihe  von  Stellen  trotz  seiner  Weitschweifigkeit  die 
Fassung  der  Marie  treuer  bewahrt  als  R  Kein  Aequivalent 
haben  in  R  folgende  Stellen,  in  denen  P  mit  Marie  msammen- 
g^ht:  2.S  tu  mi  fai  (rrande  noia:  4.  9  disse  il  judieie  al  cane: 
A'tH  t^stitmomi:    11.  20  #7  terio  compagmo:   lä,  33    fbttemenie; 
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16,  18  a  voi  non  sarehhe  onorr;  23,  45  c}ie  tvtla  la  chiaresza 
pU  fxtssa  tolla;  25,  39  e  poco  a  d'avere  isperama  ne'  n'ti"  il 
tnorto:  28,  16  li  tuoi  (igliuoU;  39,  18  mese  d'aposlo;  46,  18  che 
cUi  fiovessc  cssitre  signiore  tTuno  granäe  imperio;  46.  50  e  sono 
eon  jiora  persona,  üazn  sei  noch  bemerkt,  dass  in  F.  6  in  R 
Lo  lieatinato  fli'llH-r  den  Riit  giebt,  es  wäre  beeser,  wenn  die  Sonoe 
nieht  heiratf,  während  in  P  wie  in  Marie  die  'creatures'  dieser 
AoBicht  sind;  daas  ferner  F.  29,  62  Marie  nnr  von  einer  'allre 
beste'  epriebt.  worans  R  einen  Fucha,  P  dagegen  einen  Hirsch 
macht,  nnd  dasB  in  F.  39  nur  in  R  die  Grille  tot  Hunger  stirbt. 
So  Btaninit  also  weder  R  ans  P,  noch  1'  ans  R.  Haben 
etwa  beide  unabhängig  von  einander  an»  einer  Hs.  der  Fabeln 
der  Marie  Üheraetzt?  GewlBS  nieht.  Neben  vielen  gemeinsamen 
AnsdrHeken  nnd  Wendungen  verbieten  eine  derartige  Anf- 
fasenng  besonders  mancherlei  ZnsStze,  die  R  und  P  haben, 
die  aber  ihrem  Original  fremd  sind.  Eine  durchgreifende 
Vfräudernng  haben  sowohl  in  R  als  in  P  /.wei  Fabeln  erfahren: 
F.  9  und  20.  Die  Waldmaus  (9)  lebt  im  Hanse  eines  reichen  (aber 
kranken  U)  Herru.  Zu  ihr  kommt  die  Stadtmaus,  bleibt  bei 
ihr  und  schmaust  mit  ihr.  Der  Herr  hört  die  Mäuse  und  ruft 
seine  Diener,  die  sie  mit  Stöcken  und  Steinen  verjagen.  Der 
Hnnd  (2ö)  beschreibt  dem  Wolfe  genau  seine  und  seiner  Genoesen 
Obliegenheiten,  worauf  sieh  dieser  entschliesst,  auch  in  den 
Dienst  des  Herrn  zu  treten.  Aber  im  Hause  sieht  er  Hunde 
angekettet,  und  als  er  erfährt,  dass  auch  ihm  ein  sulcbes 
Ge«chick  bevorsteht,  zieht  er  es  vor  in  den  Wald  zurtickzu- 
kehren.  Bald  darauf  wird  er  gefangen  und  von  den  Banera 
arg  bedrängt.  Wie  sehr  bedauert  er  da,  nicht  bei  dem  Herrn 
geblieben  itu  seinl  Spicsshllrgerlich  wie  der  Sehluss  ist  die 
angefügte  Moral.  Kleinere  Veränderungen  finden  sieh  hüutig. 
leb  erwähne  nur  folgendes:  In  F.  15  ist  noeh  auseinandergesetzt, 
wie  der  Herr  mit  dem  Hunde  spielt,  und  anderseits  worin  der 
E^l  dem  Herrn  nUtzt;  in  F.  22  geht  es  zuerst  den  Hasen  auf 
dem  I-ande  wohl;  in  F.  24  ist  ein  Hebluss.  dass  der  Hirsch 
nur  mit  Mtthe  der  Gefahr  entgeht,  dazugekommen;  in  F.  29 
ist  der  Sohn  des  Löwen  bei  den  Italienern  nieht  erwähnt;  in 
F.  49  halten  die  Bäume  erst  grossen  Rat  und  finden,  dass  es 
t1lr  ihre  Sicherheit  das  beste  ist,  selber  den  Schmied  auf  den 
Weisedom  anfoierksam  zu  machen. 
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Nach  alledem  können  wir  nicht  umhin,  ftir  P  und  R  eine 
gemeinsame  und  zwar  italienische  Vorlage  anzunehmen,  die 
ihrerseits  auf  Maries  Esope,  und  zwar  im  wesentlichen  so  wie 
Q  denselben  überliefert,  zurückgeht  Dass  diese  italienische 
Vorlage  frei  zu  Werke  ging,  haben  wir  eben  gesehen;  dass  sie 
den  Text  nicht  überall  richtig  verstand,  geht  aus  mehreren 
Stellen  hervor.  So  wird  der  Gedanke,  der  sich  bei  Marie  2,  25 
findet,  in  R  und  P  dem  Wolf  in  den  Mund  gelegt,  und  weiter- 
hin stand  wohl  in  der  Vorlage  das  Epimythion  von  21  {Pur 
sulement  lur  cors  guarir  \  ne  laissent  lur  enfanz  perir)  so  wie 
es  R  hat:  Per  questo  assenipro  dovrebbe  ogni  fefumina  pregna 
guardare  lo  suo  corpo,  e  guardare  da  pericolo  i  suai  figliuoli, 
während  P,  hiermit  wohl  nicht  einverstanden,  willkürlich  ändert 

Die  ursprüngliche  Gestalt  der  Vorlage  ist  nun,  wie 
natürlich,  in  R  und  P  durch  Zusätze  und  Veränderungen 
weiter  unkenntlich  gemacht.  Diese  Aenderungen  sind  indessen 
nicht  so  tief  einschneidend,  als  dass  es  nicht  möglieh  wäre, 
für  die  Fabeln,  die  in  R  und  P  enthalten  sind,  die  Urschrift 
mit  leidlicher  Sicherheit  zu  rekonstruieren. 


V. 

Die  Sprache  der  Marie. 

Es  soll  im  folgenden  der  Versuch  gemacht  werden,  die 
Sprache  der  Marie  de  France,  wie  dieselbe  uns  in  ihren  drei 
Werken  entgegentritt,  der  Verschleierungen  der  Abschreiber  zu 
entkleiden  und  in  ihrer  durch  Reim  und  Vers  erwiesenen  Gestalt 
darzustellen.  Bei  dieser  Untersuchung  verdienen  die  Fabeln 
vor  den  anderen  beiden  Werken  Berücksichtigung;  die  Anzahl 
der  Hss.  erlaubt  uns  hier  mehr  als  dort  dem  Original  nahe  zu 
kommen.  Einige  Lais  —  Laustic,  Chaitivel,  Eliduc  —  und  das 
Gedicht  vom  Fegefeuer  sind  uns  nur  in  einer  Hs.  überliefert; 
aus  dem  Material,  das  sie  gewähren,  werden  wir  nur  mit  vor- 
sichtiger Hand  Schlüsse  ziehen  können.  Es  ist  somit  natürlich, 
wenn  ich  überall  von  den  Fabeln  ausgehe  und  sodann  die  aus 
ihnen  hervorgehenden  Spracherscheinungen  mit  denen  der  Lais 
und  des  Purg.  vergleiche. 


.  niK  sviiAciii':  iJKu  makik. 


A.    Tokale  und  Itiphthonge. 

.  o{u).  Dnw  dunkle  g^i'sehinsHfnf'  n  Co,  ii]  nnd  da«  helle 
iiffenp  0  (o)  werden  bei  Marie  nielit  gebunden.  Das  Lebuwort 
r^rolf  (BchtMam)  bat  wie  liberal]  ^,  :  pamle  Fr.  245. 

Lat.  6  erscheint  selten  anders  als  mit  sich  selbst  im  l^im. 
Seine  DipbthongieruDg  wird  erwiesen  dnreli  die  Reime  eck 
:  <lnrbi  Ch.  7,  repruerhe  :  leche  40,  19,  auch  wohl  Ituem  :  Tet» 
100,  21;  dahin  sind  aneh  Ymir. :  iU-c  Y.  557.  eschec  :  ilec  El.  177 
zn  ziehen,  —  Das  auf  bunnm  zurückgehende  Adjektiv  reimt 
mit  ÄMCTi  54,  15;  F.  435.  —  Wie  ttberall  reimt  dnnure  (dem(5rat) 
mit  lat.  o  :  plure  G.  621,  :  hurt  Y.  273. 

0  +  monilliertes  l  wird  oeil  in  dem  Reime  suhil :  oeil  (oculum) 
Pg.  1822;  derselbe  Keim  bei  Angier,  Vie  de  St  fSr^goire.  Haebier, 
Gramm,  jj  t>7,  maebt  darauf  aufmerksam,  dasa  ovilz  Uol  298, 
3t)29  mit  oe  assoniert;  vgl.  ib.  §  28,  d.  Anm.  Sonst  reimen 
die  Wiirter  auf  -oü  nur  unter  sieh,  roH  :  soH  (solium)  '6,  5, 
*«//  (Boleo)  :  foil  69,  7.  ihspoHle  :  voille  B.  275,  voü  :  oil  Lat.  89, 
voil :  Chievrefoil  Chv.  1. 

Za  M  (lat.  tl)  hebe  ii'h  nur  den  Heim  citcm  :  fu  4lj,  9  hervor, 

2.  a.  Die  lat  Endung  -alis,  in  deren  Behandlung  andere 
Texte  schwanken,  bietet  bei  Marie  nichts  Anffälliges.  Die 
WUrter  el,  tel,  cojyorel,  tspiritel,  murtel,  sei,  o-ftrl  reimen  unter 
einander,  vgl.  L.  407,  Pg.  125,  155,  165,  175,  177,  417,  1357. 
Ebendahin  gehiirt  cclestiel :  del  Pg.  1811.  Das  Adjektiv  infernal 
behielt  auch  in  der  alten  Sprache  den  Vokal  «,  vgl,  enfemal 
'.mal  Pg.  357,  :a  ml  1079.  :  cuntre  val  1365.  Ebenso  teial, 
:  seneschul  Eq,  21,  :  eyal  Eq.  141,  ;  mal  El.  353. 


3.  e.  Eine  Vermischung  vun  {  mit  i^  oder  f  findet  sich 
bei  Marie  nicht.  —  In  ffUe  :  etulthle  Pg.  391  ist  lleibU  :  ctHhihk 
oder  fu-hlc  ;  eniHeUe  zu  schreiben;  vgl.  Sncbier,  Gramm.  §30ii. 
—  Das  Iinperf  t^rc  hat  f,  vgl.  vrent  :  rccorderent  F.  40,  erc 
:  pere  2.  21.  Die  Form  De  fUr  Deus  kommt  nicht  vor.  — 
materinm  gicbt  malire  Pg.  1491.  —  Das  Saffix  -itium  giebt 
ew  (esce)  in  pruesee  ;  hlesce  75, 15;  die  Form  auf  -eise  {ridieise), 
_die  andere  Texte  kennen,  kommt  nicht  vor. 
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q  vor  l  verwandelte  sich  vor  Anflösung  des  l  zu  ea,  e4. 
Auch  diese  Uebergangsform  wird  ftlr  Marie  bezeugt,  vgL  reials 
:  heals  M.  213,  chcvah  :  beals  El.  645. 

4.  an  und  en  finden  sich  bei  Marie  nicht  gebunden.  Suchier, 
Reimpredigt  S.  69flF..  giebt  ein  Verzeichnis  von  Wörtern,  welche 
zwischen  e  und  a  schwanken;  die  wenigen  Reime,  die  bei 
Marie  auffallen,  finden  dadurch  ihre  Erklärung.  Nur  mit  ent 
reimt  dolent :  nient  14, 7,  :  durement  83, 9,  :  atent  G.  597,  :  cent 
L.  421,  dohnte  :  sente  51, 13,  :  entmU  EL  391  u.  ö.;  femer  escient 
:  dolmt  Ch.  129,  :  suvcnt  El.  187,  sanglent  :  descent  Y.  319, 
:2}avifn€nt  Y.381,  Orient :  veirenient  Pg.341,  inobediens  :  defens 
Pg.  1695;  talent  reimt  gewöhnlich  mit  e:  1,17;  6,17;  7,21; 
29.109;  34,47;  53,31;  G.  47,  63,  499,  725,  L.  137,  167,  281, 
Lst.  63,  M,  363:  Pg.  2135,  an  fünf  Stellen  mit  a :  semblant 
L.  363,  Y,  83,  :  atant,  Y.  5,  :  diant  13,  27,  :  empemant  29,  23. 
Neben  der  Form  covenant  (:  tant  47,  31,  :  avant  Pg.  2281)  steht 
covent  (:  raisnablemenf)  in  derselben  Fabel  47,  34.  —  femme 
reimt  mit  gemme  1,  19,  EL  1021. 

5.  OH,  Nach  Suchier,  Gramm.  §  19,  giebt  es  zwei  Arten 
von  OH ,  ein  älteres  oh  aus  lat.  ö  («)  +  m,  welches  Normannisch 
und  Franeisch  zu  gleicher  Zeit  ist,  und  ein  jtlngeres  aus  lat 
(7,  das  nur  Franeisch  ist.  Beide  ou  sind  bei  Marie  vertreten: 
das  erste  in  den  Reimen  Ions  :  sohs  (solus)  30,  3;  65, 1,  :  dous 
(duosi  4,11:  78.9:  das  andere  in  den  Adjektiven  auf  -osus, 
insofern  sie  mit  jenem  älteren  ou  gebunden  werden,  vgL 
loHS  :  CHntrarioHS  2, 5,  :  hisdoHS  65b,  7,  :  engigfwus  81,  3;  sous 
:  anguissoHS  G.  393,  L.  339:  ambedous  :  coveitous  5,  7.  In  den- 
selben Adjektiven  wird  aber  auch  os  (us)  angewendet,  vgL 
orguiUns  :  nns  10,  17.  geht^' :  chs  G.  215,  :  rus  G.  343,  vertuus 
:  ms  2  A.  95.  Dem  Reim  nus  :  dous  (duosi  65,  53  sind  lous  :  ras 
R,  de  Th.  4667,  loHs:ni»s  Erec  4433  an  die  Seite  zu  stellen; 
vgl.  Oonstans,  Rom.  de  Th.  II,  LXXXII,  Anm.  1. 

Die  Imperfekta  und  Perfekta  auf  -out  (-oO  reimen  meist 
unter  sieh.  Der  Reim  moi :  st-mbloi  34,  45  beweist,  dass  Marie 
die  Formen  auf  -of  gebrauchte,  indessen  kanm,  dass  sie  die 
Formen  auf  -out  verschmähte. 

Spuren,  dass  oh  zu  oh  geworden  ist,  wie  sie  in  Benott  und 
im  Elne«s  sich  finden,  fehlen  bei  Marie. 
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0.    ui.  Hl.    iMt.  paucDin  giebt  poi,  vgl.:  oi  (habni)  36,  7, 

Lat  Ö  +  i  giebt  ui,  vgl.  die  Keime  sui :  ui  45.  19,  G.  315, 
Uli:  mm  B.  23,  nuit :  deduU  Eq.  51,  L.  217,  Let.  87,  M.  485. 
Sicher  ist  truis;  vgl.;  deduis  39,11,  :puis  11)0,13;  die  Hs. 
Hchmljt  irois  im  Reime  zu  linois  17,  1. 

Lat.  ostinm  lautet  tts;  vgl  us  :  sus  (desus)  72,  87,  L.  655. 
Dcslislb  ist  auch  fUr  Mari»  die  nrxprttngliche  Form  pertus  an- 
2«Betzen.  us :  patus  9,31  (im  Vers  43,4,  perluset  12,27). 
DagegGD  findet  sich  nicht  die  Form  los  st.  bois. 

quil  reimt  mit  deduit  3,  41,  G.  517,  665,  aber  aneh  wie  oft 
in  nonnannischeu  Texten  mit  Würtern  wie  marit  F.  381,  :  dtlit 
L.  270  (so  nnr  H,  :  deduit  CSP).  Gbenso  guise  ijustise  62,  15, 
:  assist.  O.  447.  :  chamse  G.  729,  :  misc  B.  270;  tjuissr  :  giinrhsc 
G.  113. 

7.  ni.  ai  in  franzüsisch  geschloBaener  8ilbo  bat  den  Laut 
des  olTeiien  e  nnd  reimt  mit  demselben 

a)  vor  einfachem  oder  gedecktem  s:  mgrcs-.pes  (pacem) 
29,  29,  »uilvais  :  engres  49,  25,  mes  :  apres  47,  37,  G.  291,  pes 
ipres  48,  21,  besipres  51,  21,  apres  :pcs  G.  121,  El.  733,  prcs 
:  palais  B.  195,  mestre :  eslre  Pr.  F.  17;  3, 13;  72, 81,  estre  -.pestre 
32,13,  ncstre:fmcstrei3.2\,  fönst : plest  45,  lA,  G.  7%  Eq.  247, 
ntesire :  i)rejitre  65b,  5,  Pg.  2255  n.  ö.  —  b)  vor  (:  rccet:fet 
39,  7,  ret :  »mfet  El.  727. 

Der  Beim  pairc  :  foirv-,  den  ich.  der  Not  gehorchend,  79, 25 
eiugefUhrt  habe,  gehiirt  wahrscheinlich  nicht  der  Dichterin  au. 

8.  ei  {lat.  t',  i)  reimt  nie  mit  oi  Die  Imperfekta  der 
lateinischen  ersten  Konjngation  sind  streng  von  denen  der 
zweiten,  dritten  und  vierten  geschieden;  die  wenigen  Fälle, 
die  anscheinend  eine  Anenahnie  bilden,  sollen  bei  Besprechung 
des  Verbams  erledigt  werden. 

Aue  pri'co  wird  wie  gewöhnlich  so  anch  bei  Marie  pri, 
TgL  die  Reime:  nterd  G.  333,  841,  :  ci  Y.  405,  :  chasii  L.  143, 
ferner  prie :  amie  L.483.  Dagegen  otrei :  sei  G.  795,  ;  *MC7  Eq.  275, 
L.  269,  :  rei  Eq.  173,  olreie  :  meie  11,  G3,  :  veie  L.  133. 

9.  ui  and  n  vor  «  sind  nicht  mehr  geschieden:  vgl.  fieine 
:  rileine  Pr.  F.  35;  72,  113,  rdtte  (ranam) :  meine  3,  9,  chaeine 
IsemaiHe    26,25,   feint : pleint   29,91,    nusint  :  atetttt   42,29, 
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remeifulre  :  ateindre  94,  17,  plaint  :  destreint  G.  429,  ceins 
:  meins  G,  819,  enceinte  :  plainte  M.  55,  guardeins  :  chamberUins 
M.  143,  pleindre  :  feindre  Ch.  157,  destreint :  renieint  EL  447, 
plein  :  mein  (manum)  Pg.  287,  1211,  certeins :  meins  (minus) 
ib.  111,  esteint :  remeint  905. 

Ob  ai  und  ei  auch  vor  mouilliertem  n  gleich  standen,  ergiebt 
sieh  nicht  aus  den  Reimen.  Auffallend  ist  der  Reim  pleignent 
(Ind.) :  blasteignent  23, 35.  Giebt  es  neben  blastengier  noch  eine 
Form  blasteignier  (vgl.  prov.  blastenh)? 

Hier  mag  noch  erwähnt  werden,  dass  der  Konjunktiv  Praes. 
von  prendre  preigne  (:  f eigne)  Lst.  131  lautet,  dass  im  Vers  aber 
predige  geschrieben  wird  G.  200,  Y.  178,  El.  1127. 

Die  vereinzelten  Reime  espleit :  fait  EIL  223,  :  estait  ib.  337 
sind  als  Machwerke  eines  Abschreibers  aus  dem  Texte  zu 
entfernen. 

10.  ie.  Die  Reime  auf  ie  sind  durchweg  rein.  In  den 
Fällen,  wo  eine  Hs.  den  Reim  e  :  ie  bietet,  dienen  gewöhnlich 
die  anderen  Hss.  als  Korrektur.  So  in  den  Fabeln  47,  27,  51, 
56:  in  den  Lais  L.  139,  2  A.  133,  M.  69,  407.  Andere  Stellen, 
wie  B.  187  und  2  A.  175  sind,  wie  der  Sinn  beweist,  unrichtig 
überliefert  und  können  nur  durch  Konjektur  gerichtet  werden. 
Leicht  durch  L'mstellung  ist  zu  verbessern  EL  1131.  Zu  den 
Wörtern  mit  doppelter  Bildung  gehört  anciens :  tens  M.  63, 
dagegen  bien  :  ancien  M.  531.  —  acillier  reimt  bei  Marie  nur 
mit  -ier.  vgl.  14,  26;  47,  36:  sonst  (als  aviler)  auch  mit  -er, 
wie  Bes.  D.  1171  (Mall). 

Von  den  Wörtern,  die  nur  mit  c  reimen,  erwähne  ich  ctquitez 
(:  delivrez)  L.  641,  coler  (:  tramer)  26,21,  bachelers  (ipers)  Lst  17, 
regne  [i  cite)  G.  207,  digner  (:  aler)  Y.  501,  (:  mer)  EL  887.  Hierher 
gehört  auch  mercier  (:  gre  Eq.  235,  :  done  F.  23,  EL  407,  641, 
:  trove  F.  189,  :  parier  EL  1068):  der  Reim  chier  :  mercier  Ch.  27 
ist  durch  l'mstellung  zu  beseitigen.  MaU  in  seinen  Notizen 
macht  noch  darauf  aufmerksam,  dass  esfreer  trotz  des  Subst 
es  frei  e  hat:  asefnblees  :  esfreees  22.  18,  costez  :  esfreez  65,  43, 
mandez :  esfreez  70,11:  die  dritte  Sing.  Prs.  dagegen  lautet 
esfreie  (:  veie)  Pg.  671.  Ebenso  cnnreereni  :  lererent  G.  869, 
:  amenerent  L.  173,  porter  :  ctmreer  Ch.  165:  dagegen  des- 
conreient :  guerreient  Bes.  D.  770. 


V.  i>iE  bpbäcbh  des  MABIH.  I.TXXT 

Dnrch  den  Vokal  siod  Imperf.  und  Futurum  von  rsitr 
gi-schieden ;  Tgl.  imperf.  ere  :  pcre  2,  21,  eraU  :  ncordcnmt 
F.  -49:  Fnt.  iert :  aftcrt  F.  37. 

Die  EodnDg  iee  wird  nie  zn  ie. 

ll.  iu  (fVtt).  Fltr  die  WRrter.  die  ans  lat.  löcttm,  jliciim, 
fiScum,  Judacum,  dtech. /fdrf  herkommen,  gewähren  die  Reime 
keine  bestimmten  Anhaltepnnkte.  Vgl.  lliis :  aus  Fg.  133,  Im 
:  Juiu  Pg.  1915,  fieu :  liu  Eq.  157.  daneben  fictiz  :  uezieg  EI.  63. 
fm  (foonm)  kommt  im  Reim  nieht  vor.  cspiee.  espiu  begegnet 
nirgends:  Fg.  1007  reimt  t;'!]ici^.  ahd.  .''ph,  nfr.  t'pois  mit  pcis 
(pieem). 

B.   Konsonanten. 

1.  Liquidae.  Mouilliertes  l  naeh  i  and  »  vor  z  löst  Bieh 
in  i  auf  und  schwindet  in  /w  l^.petis)  34,41,  {;.tmpereris)  34,51, 
genne  (:  tuä)  Pg.  1207.  gupis  (:piz)  14,  15,  (:  dit)  60,  3,  noYnhrk 
(:  p(>)  Pg,  1205.  Ebenso  gupii :  gentiz  13,  13,  fix  :  gentiz  51,  19, 
aas  der  Ton  Suehier,  Gramm.  §  63,  belegten  Nebenform  gentit. 
Ans  dem  Reime  gupis  •■  ns  69,  5  folgt,  dass  wir  ebenfalls  fllr 
vilia  eine  Nebenform  mit  mouilliertem  l  anzunehmen  haben; 
vgi  aviUiez  :  mespreisiez  47,  35,  Ob  in  muralz  (:  hale)  G.  221 
nnr  Verlust  der  Monillierung  oder  schon  Vokalisierung  iu  h 
anzunehmen  ist,  muss  dahin  gestellt  bleiben. 

Das  auf  lat.  solns  ziirttekgehende  Wort  linden  wir  zweimal 
in  den  t'abeln  (30,  3  und  ö5,  1)  in  Reim  zn  lom  (lupus).  zweimal 
in  den  Lsis  im  Reim  zu  anguinsous  (G.  393,  L.  339).  Weiter ') 
timlet  sieh  in  den  Reimen  kein  Anzeiehen  für  Auflösung  von  l. 
Unrebgängige  Vokalisierung  des  l  dUrfen  wir  fllr  Marie  kaum 
annehmen;  wir  würden  dann  sicherlieh  bei  ihr  wie  hei  Waee 
und  im  Pineas  WOrter  wie  voU,  tels,  cels  im  Reim  mit  Formen 
wie  o/,  amol,  tlcus  gebunden  tinden. 

Für  die  bekannte  Erscheinung,  dass  Vokal  -f  r  mit  dem- 
selben Vokal  ohne  r  gebunden  wird,  gewährt  aui'h  Marie  Belege; 

^t        ■)  Zweifelbsli  iat  I,  3  .9ulunc  nrituiY  pur<:hai,iil 

^^  »n  eiande,  ai  cwn  il  snt. 

1  <ir«  »ot  t=  wnaste  und  =^  pBegte  suis  kaun  und  anch  die  Abschreiber  i'h  loils 
so  teils  so  KufTMsteo.  Doch  sei  bumerkt,  dua  »ol  =  pflegte,  das  Uberdie» 
im  Altfians.  in  der  Regel  durch  das  Präsens  attelt  vertreten  wird,  si>nst 
bei  Marie  nicht  vurkummt. 
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Tos  :  fors  57, 13,  bärge  :  parage  6. 709,  cors :  05  2  A.  147,  malade 
iguarde  Y.  177,  sagesilarges  El.  271.  Auffallender  ißt  tierjs 
weziez  78,  25  und  baillie :  vergier  M.  105,  daneben  vergier 
:  clmstaignier  Lst.  97. 

n  nach  r  am  Schlus«  der  Wörter  wurde  zur  Zeit  der  Marie 
nicht  mehr  ausgesprochen;  vgl.  Jtir :  amur  G.  647, :  dolur  Elq.  101, 
sujur  :  seignur  Eq.  249. 

Einfaches  n  und  mouilliertes  n  werden  nicht  gebunden; 
der  Reim  plaine :  platgne  33, 17  (ADM)  gehört  der  Dichterin 
nicht  an.    Das  Wort  regne  konmit  im  Reim  nicht  vor. 

Im  Auslaut  stehen  sich  m  und  n  nach  o  (u)  gleich.  Beispiele 
sind:  nun  (nomen) :  maisun  34,  15,  :  oraisun  F.  161, :  Bretun 
2A.  5,  :  barun  M.  21,  :  gumfanun  Ch.  69,  ipasnieisun  Ch.  145, 
:  raisun  Ch.  209,  Pg.  189,  :  basttm  Chv.  53,  :  GuiUiadun  El.  21 
(nun  (non)  :  GuiUiadun  El.  811),  :  invocacion  Vg.  90S,  ireligiün 
1941, :  semiun  2076.  Femer  sermun :  colum  61, 35,  colum :  buisstm 
97,1,  Bretun  :hum  Lst.  159,  nun  (nomen)  :hum  F.  229.  So 
muss  dahingestellt  bleiben,  ob  wir  för  die  1  Plur.  um  oder  un 
anzusetzen  haben:  nunisavum  Pg.  781,  menton :  trovon  1087, 
espurgadon :  avon  1725,  recevon :  procession  1745.  -ums  ist  zu 
•uns  geworden  :  coluns  :  cumpaignuns  19,9,  ibuissuns  6]  ,21, 
:  maisuns  97,  7,  wwm«  :  ram^  (raraos)  Pg.  1631.  Femer  reimt 
die  1  Plur.  mit  un^  :  manmins  :  aluns  3,  39,  fuiuns  :  feüns 
91,  29,  bartins  :  at^w^w  95,  27,  mansiUns  :  serruns  Pg.  1279, 
trovons  :  gomfanons  Pg.  1533.  Endlich  sei  erwähnt,  dass  die 
Hs.  Pg.  815  eimt  (amet) :  reclaimt  schreibt. 

2.  Dentale,  d  im  Inlaut  zwischen  zwei  Vokalen  hat 
zur  Zeit  der  Marie  seine  Existenz  zumeist  eingebttsst;  vgl. 
Marie  :  oblic  6.  3,  crie  :  amie  G.  417,  ate  :  amie  G.  457,  amie :  vie 
G.  627  u.  s.  w. 

Am  Schluss  der  Wörter  ist  t  (und  um  so  mehr  loses  d) 
verstummt.  Vgl.  ja  :  ama  34,  1,  j'a  :  mena  37,  21,  issi  :  respundi 
6,  21,  ci :  respuyidl  25,  31,  :  m  79,  1,  ici  :  acuilli  30,  1,  li :  sailli 
G.  93,  tu  :  respundu  2,  9,  /i* :  cwcm  46,  9*),  :  Meriadu  6.  691, 
:  Jhesu  Pg.  1031,  1167,    nu  :  estendu  Pg.  945,    creii  sei  2,  13, 


»)  fuit  gab  nur  /i<,  nicht  fxU,  wie  z.  B.  im  Eneas. 
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rei :  fei  18, 19  u.  0.  Ebenso  ereeheint  su  (Sfid)  im  Beim  m 
venu  Pg.  12C3.  d  ist  ferner,  wie  Mall  notiert,  abgefallen  in 
i//(m  ("Eichel)  tan)  76,2.  Doppelbildung  zeigt,  wie  anch  Bonst 
bekannt,  digitns,  dei :  sei  El.  409,  thit :  atendmt  Pg.  2047  (im 
Vers  Pg.  1044  dei}. 

Die  Perfektform  esranit  (:  dit  Part.)  Pg.  328  ist  als  An- 
lehnung an  die  lateiuist'be  Form  oder  als  Analogiebildung  zn 
erklären.  Daas  Übrigens  ancb  esvanu'i  daneben  bestand,  lehrt 
der  Keim  zn  senti  Wace,  Nie.  1326.  Vgl.  noch  vit :  covit  Rom. 
de  Th.  3887,  :  irasquit  ib.  10039. 

W      3.    s,  ^:  c,  eh.    Dasfl  s  vor  Muta  noch  Geltung  hatte,  wird 

"*ätirch  die  Reinheit  der  zahlreichen  Reime  auf  ■(/  und  -ist,  -ut 

und  -mt  zur  Genflge  erwiesen.    Ebenso  bieten  die  Reime  keine 

Form,  die  för  Verstnmmung  des  s  vor  Liquida  sprttche.     Der 

^Beim  cisne :  meschhie  M.  171  durfte  durch  Annahme  einer  Neben- 

df/ne,  eine  zn  erklären  sein  (vgl.  orine  aus  originem). 

und  e  im  Auslaut  sind  streng  geschieden.    Die  Form 

^nobcdicns  im  Reim  üu  defetts  Pg.  1695  ist  ein  Latinismns.  Neben 

tumeis  scheint  eine  Nebenform  tiirnei^  bestanden  zu  haben, 

vgl.  tumeiz  :  desrciz   M.  383,  :  feiz   (Jh.  113.      Vgl.  Deklination. 

Zn  erwähnen  ist  noch,  dnBS  neben  Maiachias  (:  ptis)  Pg.  299 

sich  auch  die  Form  Malachiz  (:  I'airiz)  Pg.  2073  findet,  sowie 

dass  der  Völkernanie  der  Picten  Vis  (:  pdis)  h.  7  lautet. 

^L      Das  Snffis  -itin  (-itium)  giebt  ise,  vgl  justisc  :  guise  16, 9; 

^K; IB,  ;  mise  23, 19,  : deiise  101. 19,  servise :  igltse  Pg. 497, 1465, 

^Bi71  a.  ö.     Sache,   sace  findet  sich  nicht  im  Reim,     face  reimt 

mit  place  (placcat)  61.  15,  El.  937,   :  manace   Pg.  881,  :  gracc 

Pg.  2302.    Die  Endnng  -ance  reimt  nur  mit  sieb  selbst  semblance 

creance  44,  25,  France  :  remembrance  Ep.  F.  3, 


(.'.   Deklination. 


I 

^^k      1.    Die   wichtigste  Frage   in   betreff  der  Deklination   des 

^nibstastivams  nnd  .Vdjektivnms  ist,  ob  Marie  die  alte  ^>cheid^ug 

TOn  Nom.  nnd  Akk.  heolinchtetf  '»der  ob  bei  ihr  der  Akk.  sieh 

schon   in   die  Funktionen   des  Nom.  drängte.     Von   vornherein 

künnen  wir  nicht  erwarten,  dass  die  vielen  llss.,  die  die  Fabeln 
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enthalten,  in  diesem  Punkte  ttbereinstimmen.  So  treten  denn 
auch  in  der  langen  Reihe  der  Stellen,  an  denen  die  Mehrzahl 
der  Hs8.  Akk.  st.  Nom.  bietet,  regelmässig  einige  Hss.  beiseite 
und  zeigen  die  korrekten  Formen.  So  vorzttglich  H,  oft  auch 
die  Gruppe,  die  durch  SRV  vertreten  wird,  vereinzelt  TQPOFK. 
Haben  wir  in  den  Lesarten  dieser  Hss.  etwa  die  Fassung 
des  Originals  zu  erblicken?  Um  über  diese  Frage  Klarheit 
zu  gewinnen,  müssen  wir  das  Verhalten  der  Hss.  im  einzelnen 
betrachten. 

Der  Schreiber  der  Hs.  H  (13.  Jh.)  hat  sieh  bemüht,  korrekt 
zu  schreiben.  Zu  dieser  Korrektheit  gehört  vor  allem  die 
Richtigstellung  der  Flexion  des  Substantivs  und  des  Adjektivs. 
Aber  so  sorgfältig  auch  ein  Schreiber  zu  Werke  geht,  einmal 
giebt  er  sich  doch  eine  Blosse.  An  zwei  Stellen  nämlich 
(15,  50;  37,  53)  zeigt  H  in  Einklang  mit  den  meisten  andern 
Hss.  den  Akk.  an  Stelle  des  Nom.;  ja,  einmal  53, 10  hat  H 
allein  die  jüngere  Form.  Wenn  nun  so  der  Schreiber  von  H 
aus  Unachtsamkeit  oder  Verlegenheit  —  er  verstand  wohl 
37, 53  nicht  —  mehrmals  den  Akk.  för  den  Nom.  stehen 
Hess,  so  werden  wir  schon  dadurch  bei  der  Beurteilung  der 
andern  Stellen  zur  Vorsicht  gemahnt.  Offenbar  ist  denn  auch 
die  Verbesserung  dem  Bearbeiter  in  mehreren  Versen  nicht 
gelungen.  An  zwei  Stellen  zeigt  der  Reim,  dass  seine  Sprache 
nicht  die  Mundart  unserer  Dichterin  war,  65,  57  dis  (dictos) 
:  pis  (peius)  st.  diz  :  honiz,  und  78,  10  rotroi :  amhedoi  st.  lous 
:  amhedoHS.  An  mehreren  andern  Stellen  ist  entweder  der 
Sinn  oder  die  Fassung  von  H  zu  beanstanden  und  unmöglich 
zu  bevorzugen.  Unser  Vertrauen  zu  H  wird  endlich  weiter 
durch  den  Umstand  geschwächt,  dass  die  Hs.  öfter  (55, 10  und 
78,  40)  ganz  allein  gegen  die  GesamtUberlieferung  steht,  und 
an  andern  Stellen,  wo  aucli  andere  Hss.  wie  SRV  den  Nom. 
statt  des  Akk.  setzen,  von  diesen  abweichend  ihre  eigenen 
Wege  geht:  so  27,25;  72,79;  74,47;  76,14;  82,6;  83,7.  So 
l)leiben  noch  drei  Stellen  übrig,  an  denen  H  durch  andere  Hss. 
gestützt  wird:  24, 16  geht  die  Gruppe  /  ( — L)  zusammen,  43,24 
HTQ,  61,  34  HSKV.  Ueberall  handelt  es  sich  hier  um  das 
Zusammengehen  von  H  mit  einz(»lnen  Hss.  der  Gruppe  ß  und 
besonders  der  Gruppe  /,  und  nirgends  kann  es  uns  bei  der 
Einmütigkeit,  die  an  den  erwähnten  Stellen  zwischen  a  und  ß 
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herrsi'ht  in  den  Sinn  kommen,  die  Lesart  von  H  in  den  Text 
zn  (letzen. 

Aebniieh  liegen  die  Sachen  fHr  SUV.  Auch  in  dieser 
Grnppe  int  die  Regelung;  nicht  streng  durchgeführt.  SRV  hallen 
den  Akk.  an  Stelle  des  Nora.:  55,  10;  78,40;  RV  an  Stellen, 
die  in  S  fehlen;  10,39:  22,27;  35,31;  37,53.  RV  hat  den 
Akk.,  während  S  den  Nom.  einsetzt  8,  12;  76.  14;  82,  5; 
SV,  während  R  mit  den  andern  Hos.  in  der  Konstruktion  tther- 
einstimmt:  83,  0.  Zusammen  gehen  SRV  in  der  Eliminierung 
des  Akk.:  61.34;  65.58;  72,79;  74.48;  78,10:  dazu  noch 
8S.  7,  wo  V  anders  und  zwar  falsch  liest,  aber  doch  offenbar 
aaf  SR  KorUckgeht.  An  keiner  dieser  Stellen,  mag  nun  der 
Nom.  in  SRV  in  derselben  Weise,  oder  in  RV.  oder  in  S,  oder 
in  R  allein  eingeftlhrt  sein,  ist  die  Fassimg  der  Lesart  derartig, 
daas  sie  uns  bestimmen  mllsste,  von  der  breiten  Strasse  der 
Ueberliefernng,  wie  sie  durch  a,  ß  und  wichtige  Vertreter  von  / 
geschaffen  ist,  abzuweichen. 

Wenn  an  einzelnen  Stellen  einige  der  andern  Hss.  auf 
gleiche  oder  verschiedene  Weise  den  Akk.  aus  dem  Wege 
ränmen  (8, 12  TPKOF,  15,  50  POFRV.  16,  39  POFW,  43.  24 
TQGHPOFKCRV,  65,58  TQ,  27,25  HK),  so  hat  dies  ebenso 
wenig  Bedeutung,  als  wenn  an  vereinzelten  Stellen  in  einigen 
Ha»,  der  Akk.  an  Stelle  des  durch  die  Ueberliefening  ge- 
schlitzten Nom.  tritt;  vgl.  29.49  QOFKC,  50,27  ADMYNC, 
5:j,0  RMQ,  54,8  MG,  54,10  TQI,  76.3  AD. 

Nach  alledem  scheint  der  Akk.  an  Stelle  des  Nom.  an 
nicht  weniger  als  19  Stellen  in  den  Fabeln  in  den  Text  zu 
gehören.  Das  Adj.  oder  Part,  im  Prädikat  zeigt  die  jüngere 
Form  8,  12;  15,50;  16,39;  22,27;  24,16;  27.26;  35,31;  43,24; 
61,34;  65,58;  74,48;  76,14;  82,6;  83,8;  ein  nachgestelltes 
Snbjektssubstantiv  steht  im  Akk.  37,54;  72,79;  78,40;  ebenso 
ein  Adjektiv  55.  10;  78, 10. 

Im  Lichte  dieser  Stellen  betrachtet,  erscheinen  nun  auch 
eine  Reihe  von  Fällen  in  den  Lais  anders,  als  ich  sie  in  meiner 
Ausgabe  p.  XXXll  auffassen  zn  müssen  glaubte.  Mögen  wir 
auch  immerhin  an  den  Stellen,  wo  der  Akk.  der  zu  Grunde 
gelegten  agn.  Hs.  in  den  andern  Hss.  durch  den  Nom.  ersetzt 
wird,  in  Anbetracht  der  spärlichen  Ueberliefernng,  die  eine 
slnoiute   Sicherheit   des   Textes    ansschliesst,   dem   Nom.   den 
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Vorzug  geben;  Bedenken  werden  wir  aber  jetzt  doch  tragen, 
den  durch  zwei  Hbs.  gedeckten  Akk.  zu  eliminieren  oder  durch 
künstliche  Erklärung  zu  rechtfertigen;  so  M.  87,  F.  35,  M.  171, 
Y.  206.  Ebenso  werden  wir  uns  wohl  nunmehr  scheuen,  in 
den  nur  in  der  vollständigen  Hs.  des  Brit.  Museums  ttberlieferten 
Versen  den  Akk.,  sofern  nicht  gegen  ihn  Vers  oder  Beim  spricht 
(B.  187,  El  521,  wohl  auch  El.  604),  durch  Konjektur  zu  entfernen: 
G.  145,  B.  24,  71,  Lst.  35,  Ch.  75,  El.  140,  414.  Auch  an  diesen 
Stellen  handelt  es  sich  zumeist  um  Adj.  oder  Part  im  Prädikat; 
um  Subst.  im  nachgestellten  Subjekt  B.  24,  71,  Lst  35,  M.  172. 

Noch  mehr  zerfallen  ist  der  Bau  der  Deklination  im  Pg. 
Nachgestellte  Subjektssubstantiva  erscheinen  in  der  Form  des 
Akk.  1090,  1114,  1128,  1412,  1904,  2008,  2153;  bei  Adj.  und 
Part,  im  Prädikat  ist  die  jüngere  Form  eingetreten  111,  122, 
154,  214,  304,  369,  428,  444,  451,  716,  995,  1011,  1042,  1073, 
1096,  1210,  1603,  1740,  2000,  2035,  2094,  2184,  im  Vers  2069; 
ferner  1616  Lune  mendre,  Valtre  greignur  (seil.  ert).  Unsicher 
ist  1511,  wo  aromatizement  vielleicht  Plur.  ist. 

In  allen  drei  Werken  hat  also  Marie  in  einer  Anzahl  von 
Fällen  den  Akk.  als  Nom.  gebraucht,  am  meisten  im  Pg.,  am 
wenigsten  in  den  Lais.  In  den  Lais  und  in  den  Fabeln  stehen 
diesen  Fällen  eine  um  vieles  gi'össere,  im  Pg.  eine  gerade  gleiche 
Zahl  von  Keimen  gegenüber,  die  unzweifelhaft  ftir  Anwendung 
der  alten  Regeln  zeugen. 

2.    Deldination  der  Feminina. 

a)  Die  erste  Deklination  der  Feminina  bietet  nichts  Auf- 
fallendes. Wörter  mit  beweglichem  Accent  (jnite, putain)  kommen 
in  den  Fabeln  und  im  Pg.  nicht  vor.  In  den  Lais  steht  A.  S. 
jmhiin  EI.  843,  A.  PI.  nuneins  F.  153,  El.  900,  1143.  El.  1124 
lese  ieh  nupie  voll  estre  an  Stelle  des  handschriftlichen  nunein. 

b)  Der  N.  S.  der  Fem.  der  zweiten  Deklination  hat  überall  s: 
esehapez  :  humilitez  16,  43,  veritez  :  asez  26,  7,  :  savez  78,  20, 
:  purpensez  84,15,  :  encumbnz  88.17,  mafisiiins  :  aluns  3,39, 
ehanrons :  respuns  5(),  29,  maisuns  :  ciduns  97^7^  leisireis  11,1, 
jieals  :  beals  26,  5,  fins  :  eusins  A.  PL  45,  27;  citez  :  arivejs  N.  S. 
G.  332,  veritez :  parentez  F.  75,  erestientez  :  espxisez  N.  S.  El.  602, 
aehaisun.s  :  friruns  A.  P.  Eq.  114,   }norz  :  cunforz  N.  S.  El.  671; 
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tiiverseles  :  Irovez  A.  S.  Pg.  087,  verfus  :  vestuz  829,  , 
:  strrruns  1279,  colurs  :  lutirs  A,  P.  1625.  —  Ebenso  endigt  das 
Fem.  der  Adj.,  die  kein  e  annehmen,  auf  s:  gram  N.  S.  fem.: 
pemlam  N.  P.  f.  3.77,  egals  :  Itiah  N.  S.  m.  Eq.  141,  rfram 
:  am  A.  P.  F.  236,  parlam  :  reluimm  A.  P.  m.  Eij.  38, 

e)  Das  einzige  Fetnininnm  der  dritten  Deklination  suer, 
scntr  kommt  im  Nom.  nicht  vor;  serur  A.  S.  :  seignur  fi.  72, 
:  iMur  M.  73;  F.  358  ist  fHr  den  N.  PL  däS  handsehriftliche 
scntr  in  sentrs  um?:uändern. 


^ 


3,    Deklination  der  Mashilhta. 
a)    Zur  ersten  Deklination  der  Maokniina  gehören  die  Snb- 
xtsntiva  fi:vre,  pere.  jtrestrc   und   die  Adjektiva  alirc,  destre. 
fevre:  49,  17  Li  fecre  a  lur  ctinseil  creü.  —  pere,  -.cre  (eram) 
2,  21,  :  mere  32,  9,  M.  435,  :  amere  Y.  155;  im  Vers  vor  Vokal 

42,  8;  2  A.  97,  M.  308.  —  prestre,  :  esfrc  Pg.  221,  2210;  im  Vers 
vor  Vokal  81,  3,  9;  Pg.  2185,  2218;  doch  Pg.  2296  Mist  U 
prestre  al  deu,  seri-ise  (so  die  He.).  Die  Hb,  sclireibt  preMre  im 
Vers  vor  Kons.  G.  2S9,  347,  aber  prcstrrs  G.  "255.  —  Dagegen 
haben  wir  wohl  mit  der  Hs.  vaitres  27,  9.  17  und  mires  42, 17; 

43,  9.  zu  belassen.  —  Ebenso  scheint  estrcs  (von  lat.  ext«rnm) 
bei  Marie  steta  s  zu  haben;  vgl.  estrcs  :  terrestrcs  N.  S.  Pg.  1689, 
femer  dil  quc  sis  eslres  est  nialvais  9,  17;  die  Hs.  schreibt 
auch  eslres  vor  Kons.  Pg.  1633.  —  altrc,  im  Vers  28,25;  42,26; 

71.  48;  Pg,  2128;  im  Vers  vor  Kons,  hat  die  Hs.  autrc  34,  26; 
47,  25,  auires  55,  12,  Lst.  17.  —  destre  G.  731.  —  Von  povre 
ist  die  Form  mit  s  sicher  7,34;  11,42.  Danach  ist  auch 
Eq.  143  jMvrcs  zu  schreiben,  wodurch  der  Uiatus  in  Wegfall 
kommt. 

Der  Vokativ  der  Wörter  anf  -re  stimmt  mit  dem  Nominativ 
Ubereia:  frere  im  Vers  vor  Vokal  Pg.  1673,  1868,  mcstre :  estre 

72,  81.  pere  :  mere  M.  497,  im  Vers  Pg.  16. 

bt  Die  zweite  Deklination  der  Huhstantiva  ist  regelmässig. 
Als  Vokativ  der  hierher  gehörigen  Wörter  dient  ebenfalls  der 
Nom.:  amis  :  espris  10,  13,  :  pramis  35,  25,  ;  ris  44.  7,  :  entre- 
pris  71,14;  98,8,  : pris  77,4,  :hastis  6.509,  :  m  6.  545, 
:  tmapris  G.  847,  :  enquis  B.  32,  :  asis  L.  110,  :  pensis  Y.  414, 
duätis  :  mis  65, 11,  reis  ;  anceis  68,  31,  sire  ehiers  :  volentiers 
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G.  337.  Einmal  El.  185  amis  :  plevis  liegt  ein  A.  PI.  als  Vokativ 
vor.  Die  Form  vassal  als  Vok.  Sg.  (G.  107,  L.  365)  war  nicht 
zu  beanstanden;  vgl.  z.  B.  vassal :  al  (aliud)  Rom.  de  Th.  2853. 
c)  Ebenso  wenig  wie  die  Maskulina  der  ersten  Deklination 
haben  die  Wörter  der  dritten  Deklination,  deren  Stammwörter 
kein  5  haben,  bei  Marie  ein  solches.  —  ber,  im  Reim  zu  her 
B.  15,  imustrer  Pg.  191,  :  cntrer  Pg.  1524.  Daneben  findet 
sich  ein  Nominativ  haruns,  45,  10  e  sis  baruns  li  respundi, 
95, 27  Si  fertins  nus,  fei  sis  baruns  :  avuns  (nach  Analogie  von 
salmuns,  midtuns),  —  ctimpain  :  guaain  A.  S.  11, 19,  wie  auch 
wohl  Pg.  2074  statt  cumpainz  zu  lesen  ist  Pg.  1345  lautet 
Sos  compaignons  ins  recevront,  wo  wohl  Nostre  compain  zu 
setzen  ist.  Ebenso  habe  ich  cumpain  (A.  S.)  L.  232  (endreit 
nostre  cumpain  Lanral)  nach  S  eingeführt;  diese  nach  falscher 
Analogie  gebildeten  Formen  -^finden  ihre  Sttitze  in  Rol.  3194 
D'un  graisle  der  racatet  ses  cumpainz.  Daneben  kommt  bei 
Marie,  wie  im  Roland,  cumpaignun  vor;  vgl.  cumpaignuns  A.P. 
:  fehms  3.  83.  —  emperere,  im  Reim  ipere  N.  P.  Pr.  F.  11,  im 
Vers  vor  Vokal  L.  85.  ~  lere  im  Vers  vor  Vokal  48,23.  - 
sire  reimt  mit  empire  46,  17,  :  dire  88, 19,  im  Vers  vor  Vokal 
Pg.  772.  Sehr  häufig  kommt  sire  in  den  Lais  vor;  an  18  Stellen 
kann  nur  die  Form  ohne  s  Geltung  haben,  auch  F.  12  wird 
S  [sire^  vor  H  (sires)  zu  bevorzugen  sein;  Y.  182  wird  sires 
durch  drei  Hss.  gestützt,  in  dem  nur  in  einer  Hs.  erhaltenen 
El.  steht  sires  034  und  706;  ich  habe  es  fttr  das  beste  gehalten, 
auch  an  diesen  drei  Stellen  sire  durch  Konjektur  in  den  Text 
zu  bringen.  —  trichiere,  im  Vers  34,  26.  —  Hierher  gehören 
ferner  die  Adjektiva  meudre  im  Reim  zu  prendre  46,  50  und 
pire  im  Reim  zu  s'aire  *.4, 34:  auch  die  Hs.  schreibt  pire 
G.  184.  KI)enso  bei  den  Substantiven:  JMf^/Vre  4,19,  lere  20,11, 
pasfrr  30,9,  remre  30.11,  fnentcre  98,48,  fei  65b,  8;  81,4; 
93,  60. 

Auch  der  Vokativ  dieser  Wörter  zeigt  kein  s:  cumpain 
98, 27,  hre  {;.  mire)  89,  17,  sire  (:  dire)  Pg.  615,  im  Vers  Pg.  2124, 
traitre  EI.  844. 

Der  Nominativ  von  homo  kommt  oft  im  Vers  einsilbig 
Jmtm)  vor.  vjrl.  :U,  29:  64,  1:  91.  11:  Pg.  190,233,251  u.  ö. 
El.  1<)56  tftti'.  f'ranc  htimt\  mar  se  ira  mnsste  durch  EÜn- 
schiolmng   von   «w   vor  ira  gebessert  werden.    Wie  im  Roland 
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fioclen  wir  ueben  dem  nach  Toblpr  örflprHnglichcn  pruzdumc 
69,  3'2  auch  die  einsilbige  Form  proeduni  (:  mm«)  Pg.  505;  im 
Vera  49,27,  Pg.9,  1^4,  n.  ii.  Der  Akk.  lantet  proihimc  {:sime) 
Pg.  54,  im  Vem  8,  34.  Pg.  1957. 

4.  Eiffeiinamen.  In  den  Fabeln  kommen  natnrgemüBR 
wenig  Eigpnnamen  vor.  Von  AeBopns  lieisBt  der  >'um.  Esopvs 
Pr.  17,  39  nnd  93,  2;  der  Akk.  Esope  F.p.  13,  Adam  53, 5  üeBS 
ich  anfOrnnd  der  Schreibung  der  meisten  Hss.  unberührt;  die 
Forni  Adams  Pg,  1691,  1720  ist  kiinni  zu  beanBtnnden. 

In  den  Lais  haben  die  Noni.  von  Lanval,  lÜHeliwrct  und 
Oetavian  kein  s,  vgl.:  vassal  L.  634,  -.met  B.  63,  :  pan  L.  85. 
Nominative  mit  flexi  vieehem  s  sind  Meriadus  t  plus  G.  805,  845) 
und  Elklus  {:  plus  El.  477,  1155).  Von  erstgenanntem  8ub- 
stJiDtiv  kommt  auch  der  Akk.  im  Reim  vor:  Meriadu :  fu 
G.  692,  -.venu  G.  863.  So  änderte  ich  denn  die  G.  841  be- 
gegnende AkkuBativform  Meriaduc  in  Meriadu  ab,  glaubte  aber 
anch  keinen  Grnnd  zu  haben,  das  iilfter  vorkommende  Eliduc 
zu  beanstanden. 

Die  im  Pg.  vorkommenden  Eigennamen  flektieren  wie  die 
übrigen  Snbstantiva;  vgl.  fUr  den  Noni.  Oretfoircs  32,  Gerraiscs 
1941,  Austins  {:  divins)  143;  ftlr  den  Akk.:  Jhcsu  (:  fu)  1167, 
Crist  (:  despisf)  1293,  Gilehcrt  (:  sert)  1971.  Ueber  die  Doppel- 
formen Malackias  nnd  Malachit  s.  oben  B.  3. 

5.  Stammauslaut.  Die  Keime  pas  :  dras  37,31;  44,23; 
B,  71,  cos  (eoqnns) :  dos  60,  II,  Ws  (vivun) :  mis  68,  39,  amis 
•.haslis  G.  509,  vis:  amis  G.  545,  dras  :  iras  M.  167,  gas:  pas 
K.  97,  pats  :  pensis  Y.  97,  pn's  :  vis  Lst.  101  beweisen  znr 
GenUge,  das»  Mnta  vor  ^  noch  keinen  Bestand  hat. 

s  und  s  sind  streng  geschieden.  Der  Akk.  PI.  von  annas 
heisst  anch  bei  Marie  am.  vgl.  :  enfam  Y.41,  :  gram  Pg.  2227, 
-.aparissan^  2243;  su  anch  in  der  Ha.  G.  665,  844,  2  A.  105, 
M.  277  n.  ö.  Die  Reime  jurs  :  ardurs  Pg.  1335,  :  sucurs  B.  7.% 
:  pi:cJteürs.Y .  \51  sprechen  llir  die  Form  jurs.  —  Lat.  fiUns 
gab  fiz  im  Nom.  wie  im  Akk.;  vgl.  fUr  den  Nom.  die  Reime: 
etnper/1-is  34,  51,  :  nurris  M.  75,  :  (/uaris  M.  471;  für  den  Akk. 
:  pri(>  34,  41,  :  koniz  M.  355,  :  (/mi?>  M.  523.  —  Der  Akk.  von 
8  (der  Nom.  findet  sieh  nicht  im  Reim)  lautet  rien  (:  Uen) 
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9,  46;  22,  29;  L.  116.  —  Der  Akk.  von  setis  lautet  sens  (:  tens) 
100,  16;  G.  45,  (ijmrpens)  G.  520,  wohl  auch  Ch.  49;  daneben 
sen  (vom  dtsch.  Sinn)  B.  157  (:  en).  Im  Vera  steht  in  der  Ha 
sen  Pr.  F,  22;  6,  29,  Pr.  L.  16,  Eq.  18,  148,  EL  548,  Pg.  102, 
833.  —  Als  Akk.  von  ctiruz  findet  sieh  einmal  curui  (:  redut) 
B.  35,  wo  die  Hs.  curuz,  ebenso  wie  im  Vers  B.  249  schreibt 

6.    Partizipium  und  Akkusativ. 

a)  Geht  der  Akk.  dem  Part,  voran,  so  richtet  sieh  das  Part 
nach  demselben.  Beispiele  finden  sieh  in  den  drei  Werken  in 
grosser  Zahl  und  sollen  hier  nicht  besonders  aufgezählt  werden. 
In  den  Lais  findet  sich  keine  Ausnahme,  die  durch  den  Reim 
erwiesen  wäre;  es  war  demnach  auch  im  Vers  wie  Pr.  33,39, 
El.  563  die  flektierte  Form  einzusetzen.  Unsicher  bleibt  B.  309 
Enfanz  en  a  asez  eü  (:  coneii)^  wo  eü  wohl  durch  das  voran- 
gehende asez  erklärt  werden  kann;  sonst  mttssen  wir  annehmen, 
dass  die  Dichterin  im  folgenden  Verse  die  Deklinationsregel 
verletzt  hat  {Vuis  ont  estt  bien  coneüz),  was  für  S,  das  plusors 
st  asez  hat,  sicher  ist. 

In  der  Stelle  der  Fabeln  72, 28  Sa  fenime  cunte  la  raisuHj 
qu'il  ot  Ol  de  la  serpent  ist  que  wohl  als  Neutrum  aufzufassen. 
Dagegen  finden  sieh  (ifter  Abweichungen  im  Pg.  183  Ceste  chose 
estre  veritv,  \  que  nus  avum  ici  mustrc^  1199  Crrant  muUitudme 
de  gent  \  i  a  reit  diversementy  1403  Des  granz  tumienz  qu^avez 
di :  r/,  1686  Des  choses  que  reii  avez.  Unsicher  bleibt  1676. 
l leberall  handelt  es  sich  an  diesen  Stellen  um  die  Part,  öi 
und  reü,  einmal  um  musfre. 

Für  fait  +  Inf.  mit  vorangehendem  Akk.  findet  sich  in  den 
Fabeln  und  im  Pg.  kein  Beispiel.  In  den  Lais  habe  ich,  auf 
die  Schreibung  der  Hss.  gestützt,  die  Flexion  durchgeführt: 
F.  2:^8,  Y.  59,  444,  Lst  156,  EI.  903. 

b)  Gellt  der  Dativ  //  mit  latentem  Akk.  voran,  so  wird  das 
Part  in  den  Lais  flektiert,  Eq.  61,  F.  262,  468,  510.  In  den 
Fabeln  und  im  Pg.  findet  sieh  kein  Beispiel. 

e)  Steht  der  Akk.  nach  dem  Part,  so  findet  oft  Ueberein- 
stimuiung  statt:  2:^,  4:  G.  821,  833,  882,  L.  337,380,  M.  439, 
El.  977,  1083,  1113  (auch  wohl  F.  35,  L.  56,  338);  Pg.  852,  935, 
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1105,  1185,  1S68.  Sehr  hanfig  wird  aber  das  Part,  nicht  flektiert 
y,  38;  IS,  4;  70,  42;  73,  76,  78;  8:J,  38;  M.  74.  El.  262;  Fg.  822, 
007,  1609, 1921. 

7.  Geschlecht  nnd  Nunifrus.  Das  häufig  in  der  Moral  der 
Fabeln  lorkommende  a^saniple  wird  von  den  St-hrcihem  oft 
aU  fem.  gebraneht;  dits  männliche  GeHfhlecht  scheint  durch 
80,  45  Cesl  fji^aniple  ai  pur  cco  Iraitic  :  malvai.ifit'  mit  leidlicher 
Sicherheit  erwiesen  zn  werden;  vgl.  auch  Drand.  82  bucns  (Lond. 
Hs,  brats)  Kssamjiics  e  respii. 

Mit  Bezug  anf  Yorangehendes  hesles  sagen  die  Schreiber 
und  wohl  auch  die  Dichterin  !l  20,  5.  20;  51,  3  (29,  11  eis-  retl.); 
Romit  ist  es  öl,  17  zweifelhaft,  ob  eis  als  eles  aufzufassen  ist. 
Zn  vergleichen  ist,  das»  36,  22  eiae  Reihe  von  Hss.  nul  in 
Be/.ng  auf  beste  setzen. 

Mit  Beziehung  auf  les  siiris  schreiben  101,  18  sechs  Hag. 
Ton  zehn  il,  zwei  el\  ich  habe  eis  vorgezogen. 

Wie  in  anderen  Texten  ist  serpenz  fem.  82,  1  (von  einigen 
Hse.  vermieden). 

Anf  la  gern  folgt  regelmässig  der  Plnr..  vgl.  lOO,  12,  18,  20; 

90  schreibe  ich  auch  89,  25  Tute  genz  fllr  das  vun  vielen  Hss. 

Itevorzagte  Tute^  gem.     Ebenso  folgt  der  P!nr.  auf  U  pueples 

43,  12,  wo  Sing,  nnd  FInr.  in  eigentömlicher  Art  mit  einander 

Brechseln :  e  U  fols  puepUs,  1,-i  Voi,  |  ilintt  tpie  c'est  signefiana: 


D.   Xofion.    Adverbbildnng. 

1.  Im  Grossen  nnd  fiaiizen  hnben  die  Adjektiva,  die  anf 
lat.  Adjektiva  einer  oder  zweier  Endungen  zurHckgeben,  bei 
Marie  nnr  eine  Form  flJr  beide  Geschlechter;  vgl.  enpemanl 
:  talant  29,  23,  fort :  mort  18,  33,  fore  crealure  73, 33,  gram  N.  S. 
:  enfam  28,  15,  gram  A.  PI.  :  enfatu  34,  18,  ««e  graru  tvrs 
73,  47,  vils  85,  15;  Vewe  btiiUanl  Eq.  281,  gmiil  fentme  P.  327, 
granl  potir  El.  228,  femmc  raÜlant  B.  21,  L.  372,  viee  ehapele 
B.  91,  rj'eti  vivant  G.  279;  esjUritel  suliKtunce  Pg.  174,  corftorel 
fiuhiitanee  180,  gram  jaies  210,  gram  f.  :  ans  2228  n.  fl.,  grief 
penilance  201,  grics  pleintes  930  (530  Im  plus  grieve  penitence 
vielleicht  Tute  la  plas  grief  p.  zn  lesen),  peine  enfemal 
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:  m<il  358,  flume  enfcrnal  1080,  fort  chevalerie  674,  cniels  peines 
871,  cliaeines  ardanz  1074,  licor  boillant  1197,  flamepuant  1266, 
cwe  puant  1327  u.  ö.  —  Tel  (itel)  und  quel  nehmen  gemeinhin 
kein  e  an.  Hervorzuheben  sind  31,  3;  87, 10;  56,  6  und  Y.  205, 
wo  die  leitende  Hs.  in  Verein  mit  anderen  tele,  bzw.  quele  hat, 
wo  die  Form  ohne  e  sich  indessen  aus  den  anderen  Hss.  ergiebt 
Auf  Grund  der  vielen  Stellen,  wo  tel  und  quel  allein  Geltung 
haben,  darf  man  diese  Formen  auch  wohl  Pg.  1539  (itel)  und  1520 
(durch  Hinzuftlgung  von  lui)  einfuhren.  Ebenso  ist  tel  für  fehler- 
haftes cel  (cel  dulrur)  Pg.  1829  zu  schreiben. 

Bei  einigen  Adjektiven  bestehen  Doppelformen.  Neben 
fort,  das  öfter  vorkommt,  begegnet  forte  Y.  89.  —  Das  Fem. 
von  pruz  heisst  pruz,  im  Reim  zu  tuz  El.  710,  im  Vers  vor 
Konsonanten  Eq.  141,  vor  Vokal  F.  492  und  auch  wohl  Cb.  196; 
daneben  prude  fcmme  25,  18,  23,  31;  F.  61.  —  Veraie  B.  316  ist 
berechtigt.  Ebenso  duice  in  dulce  chiere  El.  942,  wie  auch  die 
Hs.  Pg.  24  dulce  schreibt.  Das  isoliert  auftretende  dulz  nwlodie 
Pg.  1559  ist  sehr  verdächtig,  und  es  ist  vielleicht  in  dem 
Verse  e  zu  streichen. 

Stets  zweier  Endungen  sind  die  Wörter  auf  -ent  und  -eis; 
vgl.  dolentc  :  sente  51,  13,  :  jurente  G.  297,  :  destnente  F.  71, 
:  entmte  El.  391,  im  Vors  2  A.  232;  ferner  gente  :  entente  Y.  29, 
im  Vers  L.  560,  Y.  100;  curteise  G.  212,  Eq.  38,  F.  244,  2  A.  22, 
M.  24. 

fol  scheint  stets  e  zu  haben,  vgl.  foh  :  parole  3,  45;  51,  3; 
83,  31;  94,  15,  im  Vers  7,27;  35,  35;  86,  15;  94,  13;  El.  1084; 
Pg.  201;  deshalb  auch  L.  412. 

Verwischt  ist  die  Motion  des  Adjektivs  El.  334  AT.;  durch 
Umstellung  der  Verse  ist  die  Stelle  leicht  zu  richten. 

2.  Die  Form  des  lateinischen  Neutrums  (ohne  s)  hat  sich 
erhalten  bei  Adjektiven  und  Partizipien,  die  als  Prädikate 
neutraler  Pronomina  und  ganzer  Sätze  fungieren;  vgl.  25,  27,34; 
37,  18;  42,  11;  45,  41;  57,  27;  65,  14,  49;  70,  54;  83,  44;  G.541, 
F.  306,  452,  473,  522;  Pg  175,  543,  676.  So  ist  denn  auch  im 
Vers  rendu  72,  86,  x^erdu  78,  31,  tolclt  85,  9,  legier  85,  14  zu 
belassen  und  M.  4  gegen  HS  que  il  seit  plaisible  a  la  gent  st 
quil  seit  plaisibles  zu  lesen. 
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Dass  die  Adjektiva  dreit,  veir  u.  ä.  in  der  Verbindung  mit 
c'est,  bien  est  wie  Snbstantiva  behandelt  werden,  ist  bekannt 
und  wird  auch  durch  unsere  Texte  bewiesen:  4,  15;  40, 18; 
79, 26;  84,  18  u.  ö. 

3.  Die  Adverbbildung  ist  regelmässig.  Von  Adjektiven, 
die  für  masc.  und  fem.  nur  eine  Form  haben,  zeigen  auch  die 
Adverbien  kein  e\  vgl.  tielment  94,  7,  avenantment  L.  588, 
EL  648  IL  ö.,  briefment  G.  21,  Chv.  114,  El.  658,  Pg.  529, 
2148,  formmt  F.  222,  El.  81  u.  ö.,  granUnent  F.  278,  leialment 
EL  32,  73  u.  ö.,  barnilment  Pg.  725,  forment  387,  :  erranment 
889,  griefment  1016,  cruelment  1083,  1155  u.  ö.,  leialment  1847, 
espiritelment :  corporelment  2005  u.  s.  w.  Anderseits  zeigen  e: 
curieisenient  L.  183, 492,  M.  378,  dulcement  G.  360  u.  ö.,  folenicnt 
F.  29,  Ch.  119,  El.  392,  veraiement  F.  133,  Pg.  181,  187,  1720; 
deshalb  ist  L.  527,  M.  416,  El.  1093,  Pg.  1608  vereiment  durch 
veirement  zu  ersetzen. 

Ferner  cmnunement  L.  389  (alle  Hss.),  El.  263,  708,  aber 
comunalment  B.  128,  Y.  86. 

Tut  vor  einem  Adj.  oder  zum  Prädikat  gehörig  wird  flektiert; 
G.  91  Tut4i  fu  blanche  cele  beste,  G.  157  Jd  ne  fast  tute  d'ebenus, 
Y.  217  tute  seine,  Y.  94  qui  de  tnf  sanc  sont  tutes  pleines\ 
ebenso  G.  159  La  veile  fu  tute  de  seie.  Pg.  305  Une  fosse  tute 
^oünde.    Die  Fabeln  bieten  kein  beweiskräftiges  Beispiel. 

E.   Pronomen. 

Da  von  der  Elision  des  auslautenden  Vokals  gewisser 
l^ronomina  weiter  unten  die  Rede  sein  soll,  so  bleibt  hier  nur 
folgendes  anzuführen. 

1.  Die  betonten  Formen  des  Personalpronomens  finden 
^eh  naeh  Präpositionen,  beim  Infinitiv  und  Imperativ.  Doch 
^dnd  sie  auch  sonst  in  der  Nähe  des  Verbums  nicht  unerhört; 
"V-gL  96  ü  a  plus  que  lui  n*estuet  28,  23,  Mei  n'estuet  pas,  fet  il, 
^ftrfer  91, 18,  que  mei  n'en  estuece  murir  Y.  214.  Ebenso  ist  lui 
'^•oU  b^reehtigt  in  se  hti  pleüst  28,  4  und  se  lui  plest  Pg.  13. 

Von  der  dritten  Person  heisst  die  betonte  Form  im  Masc. 

"^"^     I  mai  n  ennut  2,  7;  88, 13;  49,  29;  62,  7;  86,  3;  B.  23, 

mbedui  S5, 17;  79,  3;  Eq.  311,  :  amdui  G.  475,  M.  413, 


XCVIII  EINLEITUNG. 

:  altrui  Eq.  315,  El.  41,  443.  Demnach  ist  EL  365  respitndi 
:  oi  de  lui  durch  Umstellung  zu  berichtigen.  Die  betonte  Form 
im  Fem.  der  dritten  Person  lautet  stets  li\  vgl.  li :  nunri  32,  5, 
:  espandi  42, 25,  :  fui  45,  3,  :  merci  72, 36,  69,  :  mal  bailli  80, 21, 
:  defendi  89,3,  :  sailli  Ct.94,  :  sitffri  G.  118,  :  dcfni  G.535,  :  altresi 
G.  569,  ferner  Eq.  117,  181,  F.  265,  311,  427  u.  b.  w.  —  89, 19 
Se  li  chevruels  Veüst  cuilli  \  en  sa  maisun  ensemble  od  li 
schwebte  der  Dichterin  vielleicht  chicvre  vor,  wie  es  in  ADY 
in  derselben  Fabel  ele  mit  Bezug  auf  chevruel  heisst;  ver- 
schwiegen sei  indess  nicht,  dass  der  folgende  Vers  mamße 
Veüst  e  d(rore  lautet. 

Dieselbe  Scheidung  von  lui  und  li  mnss  ftlr  den  Iniiniti? 
konstatiert  werden;  vgl.  14,  G;  69,  15;  71,  7;  L.  424,  466, 
M.  236,  El.  495;  Pg.  2113  u.  ö.,  und  anderseits  23,  47;  69, 16; 
95,11,  39;  Y.  36,  El.  471  u.  ö. 

Die  betonte  Form  des  Reflexivpron.  ist  gewöhnlieh  lui,  li, 
oft  aber  auch  sei.  Von  einer  Unterscheidung  zwischen  beiden 
Formen  ist  in  unseren  Texten  nicht  die  Rede.  An  der  einzigen 
Stelle,  an  der  ich  einen  reflexiven  Gebrauch  mit  Bezug  auf 
Sachen  wahrgenommen  habe,  Pg.  687,  ist  sei  gebraucht 

Beim  Infinitiv  kann,  wie  bekannt,  die  betonte  Form  des 
Personalpronomens  auch  nach  der  Verbalform  stehen,  vgl.  Pg.  11 
De  mettre  mei  en  tel  lahur.  Ebenso  i  (ibi):  Pg.  48  e  mettre 
i  pur  den  peinc  e  eure,  467  2)ur  estre  i  acomunie;  vgl.  aber  auch 
81,  8  (i  i  dune  taut  und  Pg.  571  Trop  a  i  (?  iV)  grant  oppression. 

Es  sei  noch  erwähnt,  dass  gelegentlich  ein  eigentttmlicber 
Wechsel  zwischen  iu  und  ins  vorkommt.  Pg.  411  Frere,  tu 
es  heneiirez  \  e  eele  denz  qiie  i^us  avez.  Ebenso  1,  9  ff.,  vielleicht 
auch  72,  70. 

2.  Der  Acc.  PI.  von  nostre,  vostre  lautet  noz,  voz :  noz  enemis 
El.  200,  noz  eonseilz  Pg.  596,  864,  960,  noz  pechiez  Pg.  2302; 
roz  hiitncs  Fa\.  264,  voz  baruns  L.  642.  voz  aveirs  EL  426,  voz 
pechiez  Pg.  724,  759,  voz  deliz  Pg.  868:  im  Fem.  noz  herhiz 
20,17,  voz  volentez  18,41.  In  den  anderen  Formen  von  nostre 
und  vostre  kommen  indessen  einsilbige  Bildungen  nicht  vor 
[Ak'X  Xom.  PL  f.  findet  sich  nicht). 

3.  Neben  eil,  eist,  ^o,  tel  finden  sich  oft  die  Formen  mit  i, 
8.  Glossar. 


V,   DIK  SPRACH*:  DEK  M.\Utl<:.  XCIX 

Der  Akk.  PI.  von  cest  Ueisst  ccj  im  Manc:  t'«  clievalicrs 
eil.  1 -13,  ce^  treis  El.  1181.  cfj  tnrm-us  I'g.  115.  Andi  der 
.Vkk.  PI.  fem.  beiast  im  Pg.  (keine  8t«lle  in  den  Lai»  uod  in 
di-n  Fiibelu)  cex  :  cez  peincs  1407,  ces  joies  166S,  cce  Wi'es  17U0, 
ccjr  f/MWfs  1998;  so  lese  ieli  auch  Icet  fassen  1195  (st  Ices 
rJiosrs  Ha.). 

Alfl  MentruDi  fangiert  neben  ^o  anch  eest ;  f.'exi  nimmcs  me 
ßsl  tts  jtere  2,21.  7j<i  nnit  apres  que  cest  fait  fu  Pg.  2279, 
icest  oirri  que  niis  aiiitts  72,  103,  Das  neatrale  eel  »cheint 
ansser  in  der  bekannten  Verbindnng  Ptiil  cet  estrc  Ep.  F.  5 
anch  81,  10  cet  dvnt  U  pe»sen(  tlurentctil  bereelitigt  zu  sein, 
wiewohl  eine  Reihe  von  Hea.  {O  bietet. 

I^igentitmlicb  ist  49, 16,  wo  die  Bänme  dem  Schmiede 
iu  Bezug  anf  den  Seliwarzdorn  (la  nciri'  csjiine)  raten:  de  cel 
l»  imvt  hirn  ntmanatr;  vgl.  QLll  S.  111.  jfe'  la  sorcicre  clialf 
pas  n»  !tuen  reii  ocist;  ik  fo  c  dv  cl  t^iande  atvmad. 

Tel  ist  Nentrnm  in  dem  Verse  81, 14  tel  en  pense,  lel  en 
la  bueJte:  ebeuBo  altretel  29,  03,  Pg.  1243,  allel  80,  50. 

4.  Der  Noui.  des  Kelntivurns  heisst  ijui  {ki).  Diese  Form 
ist  stets  in  den  Lais  nnd  in  den  Fabeln  bewahrt.  Nur  im  Pg., 
wo  der  Verfall  der  Deklination  am  weitesten  vorgeschritten 
ist,  tritt  dafHr  anch  que  ein;  vgl.  1183  Baignie  serres  od 
ceU  qu'i  sunt.  1338  mult  perillus  a  cels  qu'i  vunt,  1546  solum 
Vordre  qu'a  cfc  apcnt,  ItJCO  ne  ricn  qu'amenuisance  satt,  1795 
lA  arceresque  qii'iluec  sunt,  2008  qu'est  de  Deu  espurgaaün. 
8o  wohl  anch  298  qu'al  eresehtv  deit  purseeir  et  des  hand- 
Bchriftlieben  ki  cfeschie. 

eilt  (qui)  kommt  als  Dativ  vor  8,  13;  11,  14;  14,  31;  18,  54; 
37,  34;  47,  9;  als  Gen.  40,  20,  Pr.  L.  46,  G.  469;  nach  a  23,  51; 
73,  66;  80.  4.  Pr.  L.  45.  G.  131;  nach  en  42.  29;  nach  par 
F,l.  833;  nach  pur  G.  782,  B.  :W8;  nach  sur  40, 15;  nach  vers 
P.  376.  Ueberall  wird  citi  an  diesen  Stellen  auf  Personen 
)geD.  Mit  BezDg  auf  Sachen  kommt  es  vor  Pg.  1119  Mull 
eis  nons  hons  a  nomer,  \  par  qui  on  se  pnet  ddivrer. 
Als  Nentrnm  hei  nnpersünlichen  Verben,  die  ohne  ü  anf- 
treU-n,  dient  que\  vgl.  6,  11;  22,  36;  29,  04;  34,  31,  38;  81,  11; 
G.  395;  Pg.78.  1060,  1865.  2236;  bei  estre  53,  27;  70,53,  54; 
Pg.  610. 
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quei  steht  relativiseh  mit  Bezog  auf  eiDen  Verbalansdraek 
naeh  Prap.  Pg.  799  Halbere  de  justise  out  vestu  \  par  quei  le 
fors  oiit  defhulu:  vielleicht  ist  auch  Pg.  790  zn  lesen  De  novele 
fc<i/«<7^  empmidre,  \  i>ar  quei  puisse  Talme  raendre. 

U  quei  scheint  zunächst  znr  Einleitung  Ton  indirekten 
Fragesätzen  gedient  zu  haben:  so  23, 12;  40, 22;  49, 9,  10; 
Ch.  52.  110,  157.  Als  Relativ  mit  Bezug  auf  Sachen  kommt  e» 
einmal  vor  Pg.  830  la  vertuz  \  de  la  quei  il  s'esteit  vestuz. 

5.  altrui  kommt  vor  ohne  Prip.  als  Gen.  altrui  richesce 
9.  56,  altnti  fesance  53,  52,  altrui  parole  hl,  29,  Taltrui  joie 
l^  259:  als  Dativ  68,  55  qualtmi  ne  deies  mal  t^nir;  nach 
Prip.  :  Jaltrui  b:X  55:  68.57,  Eq.315,  EL  42,  de  TaUrui  5, 18 
IHir  altrui  EL  443,  sur  altrui  F.  87. 

Die  Form  ce^tui  begegnet  im  Reim  zu  lui  19,  15. 

F.    Terbalfleidoii. 

1.  PtrsonalflvxioH.  Die  erste  Person  PL  endigt  auf  uns 
^"der  f*w:  vgL  ftr  uns  :  mattsiuns  :  aluMS  3.39,  isemtns  Pg.  1279, 
t^^ktuduimms  :  ipareillufts  L.  75.  trorons  :  gomfanons  Pg.  1533; 
fär  un  nur  aus  dem  Pg.  zu  belegen  mentoH  :  troran  1087, 
fSj'Mi'MW'W  :  arou  1725.  rtctron  :  ^>rr*«'&fiöii  1745.  Dass  un 
und  *ifH  gleichwertig  sind,  wurde  oben  erwühnt  Die  EnduDg 
-•--.  lat.  -^tis.  hat  schon  -^r.  lat.  -atis.  weichen  müssen:  as€£ 
:  *''fr!z  V*.  11.  s^ins  :  röUntrs  63.  5.  sares  :  rerites  78,  19,  trovejs 
:  vir»>\:  F.  431.  artz  :  tS':^iltfS  F.  475.  detmandez  :  direz  B.  39, 
'r'-rz  :  '.ikt<>rz  2  A.  11*5.  «^r  :  p'yri'ir':^  5L  67.  saiuerez  :  tumez 
EL  ^>'^l.  '.;'•-: 'r'WrjV/YJ  Pir.  411.  d^r^z  :  as$fs  Pg.  629,  menez 
:  v:-  '-r  F^.  777.  K-Htr^i  :  ^r^.s  Pg.  1S46. 

Die  Endun^c  -^'.»m  und  -yj  im  Imperf.  und  Kond.  sind 
r-^-isilb:^  :  .v*^r.r.Vn4  li*.  lo,  -hititim  19,17.  tsHüns  z  defendiüns 
.  -I.  ;-  iw  F.  >2.  r-Vr  Ya\.  12l*.  fst^ti^z  Y.  4i»9.  roliez  {:  liez) 
Yl  :-t':\  --.  «vx  p^.  14ÖÖ.  vt-j  v*.  14.  jii«rn*=>  :  oäswiV/i  6.  808, 
j  E...  l:-I.  L  147.  jr  rvr  r-  2  A- 1*4.  <fcrmV>  EL  494.  Wenn 
-  irn  Ui>  d:e  H>.  R  252,  L  124.  149.  FX  5:35  die  Endong  -iez 
.21  Iziv-trrt.  »der  K-  -d.  ricsilb:^  bietet,  ä»  g^wlkrt  eine  andere 
H>-     der   t-eviln^   der  Sicü   die   richtige  Foib.     So   ist  auch 
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Die  1  PI,  Imperf.  Kodj.  liat  bei  Marie  kein  / :  fas4iuns 
lü,  15,  ciissiim  87,87.  Als  fehlerhaft  haben  wir  dauach  den 
Vers  Pg.  1456  se  nus  ne  Inr  aidissions  anzusehen. 

FUr  die  zweite  Person  PI.  Imperf.  Kodj.  gewähren  die  Reime 
keinen  Anhaltspunkt.  Doeh  ist  es  wohl  sicher,  dass  die  vor- 
kommenden Formen  auf  -es  [eaase£  1),  13,  Y.  137,  fmsee  G.  462, 
voUnssex  L.  123)  dem  Schreiber  angehören. 

2.  Inßniliv.  Doppelfonnen  kommen  vor  von  tscrire  :  dire 
Pg.  3öl,  1109,  daneben  escrirre  :  livre  Ep.  F.  14.  Ferner  ckair 
■  venir  G.  Ö86  neben  cjiaeir  :  reeir  L.  ö21 ;  rcecveir  Pr.  L.  51 
neben  rece'tvre  F. 280;  dcceieir  steht  im  Reim  Pg.  1527,  dvceiorc 
im  Vere  2113.  Die  H».  schreibt  zweimal  laidier  M.  352,  El.  184, 
im  Heim  findet  sich  nar  laidir  :  oir  Ch.  25. 

3.  Futurum.  Von  zaeammengezogenen  Futuren  der  ersten 
Konj.  sind  erwilhnenswert :  merrai  El.  1099,  merra  öO,  17,  menra 
Pg.  1898,  merrum  Pg.  865,  merrunt  Pg.  740,  retnerreit  83,  26, 
demerreit  El.  1004;  darra  47,5,  EL  897,  dura  EI.  876,  dures 
EL  380;  larrui  Eq.  230,  larra,  50,  18,  EL  71,  larres  F.  347, 
lerreie  Eq,  234;  femer  karreies  20,  25,  guarra  70,  5,  orrez 
Pg.  754.  Dazu  tritt  wohl  fuirai  91. 31  (ebenso  Rol.  2607, 
Ron  3,  7314).  72,  34  scheint  crcmira  von  dem  Infinitiv  cronir 
in  den  Test  zu  gehören. 

4  Praes.  Ind.  An  die  erste  Person  Sg.  der  Verba  anf 
■er  ist  nicht  ein  nnurgaoisches  c  getreten;  vg].  j'aim  102,  13; 
Eq.  75,  dut  44,  11;  Eq.  130,  a(i  :  ot  (Pt.)  61,  30,  ijmrl  :  part 
60,  15,  Miinj»  26,  8,  0«  45,  37:  61,  8,  Pr.  L.  55.  so  anch  45,  30 
vor  Vok.,  oirci  78, 9,  quit :  dit  2. 25,  :  deduii  3, 41 ;  desir  :  partir 
L.  130.  merveit  EL  1025,  otn-i :  sei  G.  795,  :  tiici  B.  1 15,  I-  269, 
;  rei  Eq.  173,  plur  Eq.  219,  jm  :  <i  Y.  405,  «lyttr  :  scif/nar 
Eq.  249,  tir-.murir  Y.  89;  desir :  cetiir  Pg.  17,  afi  :  r&ywtuU 
(3  Sg.l  612,  pri :  mcrd  252. 

Ebenso  wenig  findet  sieb  in  derBelben  Form  die  Spar 
von  einem  unorganischen  Zischlaut;  vgL  crei :  tuet  2,  23;  98,  9, 
EI.  535,  -.sei  Y.  37,  dei :  mei  39.15.  :  r^  L.  445.  di :  altrcsi 
28, 21 ;  43,  25,  :  ici  46,  69,  Pg.  1792,  :  servi  L.  39.  :  Irahi  Y.  211. 
:  ehieri  EL  265,  :  rendi  Pg.  379,  :  merci  Pg.  670,  :  atendi  Pg.  817, 


CII  EINLEITUNG-. 

fiä  :de  ß  93, 11,  met :  Bisclavrct  B.  1,63,  repmt :  sovent  44,28, 
vci :  quci  26*23,  :  mei  81,  6  u.  ö.  In  dem  Reime  curtus  :  redut 
B.  35  ist  curut  zu  lesen. 

Berechtigt  ist  s  in  truis  :  puis  100,  13,  vois  :  hois  B.  89, 
so  auch  doins  G.  560,  truis  G.  290. 

Von  aler  lautet  die  3  Sg.  vait :  Mt  F.  191,  Y.  215,  M.  43, 
\fait  37,52,  F.  175,  B.  11,  L.  47,  El.  539,  Pg.  2285,  :  phii 
L.  77;  daneben  va  :  encnntra  13,  7,  :  fera  72,46,  ipassa  60, 15, 
und  öfter  im  Innern  des  Verses. 

5.  Praes.  Konj.  Die  3  Sg.  Prs.  in  der  ersten  KonjugatioD 
zeigt  kein  e  :  aint  9,  54,  du  :  dit  77,  5;  78,  33,  dut  22,  29 
(vor  Vok.),  guart  54,19,  esguart :  depart  73,25,  herbert  8,22, 
lest  12,14,  manjut  29,34,  past  78,6,  i)m^  &7,47,  port  72,38, 
^n7  86,  10,  recort  51,  10,  «aZ^  :  halt  35,  3,  aiw^  :  remaint 
6.  575,    fl?f  :  falt   G.  861,    cÄanf  :  avant   L.  437,    fwan*^  :  dit 

F.  381,  (/«;/ :  deduit  G.  517,  fwr/ :  ctirt  G.  50,  L,  598,  636,  femer 
eint  El.  469,  doint  El.  1125,  enmirt  G.  514,  guart  L.  494, 
M.  75,  guerreit  El.  610,   cumant  M.  85,  retnant  M.  274,  niWn^ 

G.  760,  859,  amem^  G.  201,  mut  B.  286,  i>aro«  M.  483,  <uri 
G.  474,  Eq.  246,  eimt  :  reclaimt  Pg.  815,  envet^  :  seit  Pg.  2, 
rfo/w/  1667,  1852,  guart  721. 

Die  2  Sg.  hat,  wie  im  Oxf.  und  Cambr.  Ps.,  schon  e  82,3: 
lleguarde  tei  \  tu  nvn  portes  nient  de  mei. 

Der  Konj.  von  alcr  lautet  alt :  ehalt  72,  71  :  falt  G.  861; 
daneben  roisc  01,27,  roists  72,69,  reroises  80,41,  voi^^  73, 15; 
100,  11. 

6.  Lnpvratir.  Der  Inip.  in  der  ersten  Konj.  hat  e:  guarde 
V.  li>  1,  M.  170.  Die  Vcrba  der  zweiten  und  dritten  Konj.  haben 
noeli  kein  .s:  crvi :  tvi  100,  17,  (//  :  ei  34,  35;  37, 14,  retten  :  riefi 
73,  83.  Erwähnenswert  ist  noch  der  Vers  85,  17  Sie  la  u  sie::, 
va  la  u  ras. 

Für  den  negativen  Inip.  ist  öfter  der  Inf  gebraucht,  z.  B. 
El.  119  /*(/  nw  cvler,  El.  844  ml  dire  mais. 

7.  Iinpii'f.  Ind.  Die  3  Sg.  Imperf.  der  Verba  der  ersten 
Konj.  reimt  entweder  mit  sieh  8ell)st  oder  mit  Perfektformen 
wio  (>/,  plnt^  sr,f^  oder  mit  Wörtern  wie  mot  (:  semblot  34,  45). 
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Tritt  das  Imperf.  der  ersten  Konj.  hier  and  da  in  einer  He. 
im  Keim  mit  Iniperfekteii  anderer  Konjugationen  naf,  bo  dient 
Bberall  eine  andere  Hs.  als  Korrektnr.  Ho  29, 25  HPCV  devoit 
{devroit) :  doiiloit  st.  crenioit\  31, 11  C  dotoit,  OF  sambloit :  estoit 
8t,  cremait :  esloH;  33,  7  QTOH  revenoit :  emportoit,  T  porloit, 
O  deuoroit,  L  manihit  et.  ocioil;  45,  25  L  conduioit :  alnii  et. 
avoit;  56.  1  T  tiorrissoü  :  amml,  N  aroit  :  amoH  Rt.  avoit 
:  tiorrissoit\  62,  9  P  voloient  :  estoienl  st.  juoient;  L.  551  A 
curueeit :  aiendeit,  CS  jeunovt,  P  demt'roit\  L.  653  mwntoent 
:  uettoent,  P  estoienl,  CS  aloent\  Y.  347  A  curat :  aiot,  S  :  estoit, 
Q  degöiot  :  volot;  L.  9  P  estohnt  :  tlamaifoieiit ,  A  entroent 
:  damagoent;  L.  593  P  est/ardoknt  :  tenoient.  ACS  ceeimf 
:  tencient;  Y,  451  Q  derioit :  esioit,  P  mo»(H( :  w(fli(.  Im  Pg. 
begegnet  kein  falscher  Reim. 

Das  Imperf.  cte  wird  durch  den  Keim:  perc  2,21  erwiesen. 

8.    Perfektum.     Die  1  Sg.  hat  kein  s:   vi :  ici  Pg.  2017,  :  oi 
(1  Sg.)  2121,  curui :  sui  11,  35. 

»Ebenso   wenig  hat    die   3  Sg.   ein    (:    ci :  nurri   47,1,   fu 
retejiu  11.  29.     Beiseite  steht  esvanit,  vgl.  oben  B.  2. 
Eine  falsche  Form  ist  detrahierent  {:  deslacierent)  Ch.  138. 
Die  3  PI.  Perf.  von  faire  lantet  firent :  oirent  Pr.  L.  35. 
Ein  Uebergreifen  in  die  starke  Konjugation  beim  Perf  Ind. 
ond  Konj.  der  Verba  anf  -ir,  das  auch  sonst  sieh  findet  (ffuaresis 
Hol.  23*},  occsissent  Comii.  624,  guerpeist  Brut.  1872,  öfter  im 
Oxf.  Ps.,  Heister  77),  ist  anch  fUr  Marie  zu  belogen:  hunesistes 
18,  43,    </uaresissenl    70,  4,    eäcfiamesist    74,  40    ocesist   91,  ti. 
Wenn   auch   einzelne   Ilas.   diese  Formen   vermeiden,   so   kann 
•»■8  dot'h  kaum  einem  Zweifel  unterliegen,  dass  Marie  dieselben 
gebraucht  hat, 
* 

P9.  Ferf.  Koty.  Der  Ktjuj.  Perf.  lieisst  peüst,  im  Keim 
^äst  Ch.  65.  :  eiist  El.  583.  daneben  pvtst :  tenist  F.  377. 
mnsenlist  L.  157.  :  remanslst  Pg.  1835;  poisscnt  :  mcussvnt 
t.F.9. 
Der  Konj.  Perf.  in  der  ersten  Konj.  erscheint  öfter  wie  in 
anderen  alten  Texten  (vgl.  ctiniissutn  Comp.  2114,  frovissiez 
W.  Tb.  61)  in  gesehwäeliter  Gestalt  celisum  M.  139.  Iropeissce 
A  {trorvisiee  H)-Eq.  196,  aidissions  Pg.  1456. 
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10.  Von  Partizipien  sind  erwähnenswert  :  lit  (gelesen)  :  di7 
El.  ()22,  im  Vers  2  A.  140,  esltie : petite  73,93;  wegen  tetuie 
:  chaüe  G.  767,  chanuz  :  chaüz  M.  421 ,  ckeii  :  perdu  Ch.  126  ist 
wohl  chäic  El.  338  dem  agn.  Abschreiber  zuzuschreiben.  Femer 
arcstcHC  :  venue  F.  158,  henceit :  dreit  El.  881,  heneeiz  Pg.  1679, 
henescuz  Pg.  468,  tolcit  85,  9,  Lst.  125. 

11.  Vom  Verbum  luissier,  laier  lautet  die  1  Sg.  Us  (im 
Vers)  B.  13,  die  3  Sg.  lait :  aguait  12, 20,  :  fait  16, 11,  Chv.  102, 
:  vait  Y.  21(),  :  revait  M.  43;  deshalb  habe  ich  auch  lait  für  ia«^ 
eingesetzt  M.  258,  El.  740.  Als  Konj.  findet  sich  im  Innern  des 
Verses  laist  G,  386,  M.  242,  245.  Der  Imperativ  heisst  lai  und 
laisse;  vgl.  Lai  mei  e^fer  31,  14;  90,  6,  Lai  ester  96,  13;  102,7, 
hiisse  mestvr  69,  9;  93,  12.  Lais  (60,  22;  G.  122)  ist  wohl  aus 
Verbindung  beider  Formen  entstanden  und  in  lai  abzuändern. 
IVber  das  Futurum  s.  o. 


6.    Kontraktion. 

Vcrktlrzung  durch  Kontraktion  oder  Verschmelzung  kennt 
Marie  nicht.  Wenn  eine  Hs.  die  verkürzten  Formen  bietet, 
l)owei8t  der  Vers  oder  eine  andere  Hs.,  dass  die  offenen  Formen 
einzusetzen  sind.  In  den  Versen,  die  nur  in  einer  Hs.  vor- 
handen sind,  ist  demnach  öfter  zur  Konjektur  zu  greifen.  So 
Pg.  461  En  jifinvs  v  (cn)  oraisuu^j  465  Matin  freit  (Vurn)  messe 
(hantcr,  716  Bencit  (seit)  Deus  omnipotent^  2150  Li  diable  e 
ici  [^t  ci)  assrmbh'. 

ir  bleibt  zweisilbig,  wo  es  ursprönglich  zweisilbig  war: 
ancii'H  22,  35,  Pr.  L.  9,  M.  63.  532  u.  ö..  anciennr  G.  26,  cscim^ 
16,  11;  JO.  14.  F.  153.  L.  2SS.  EL  4,  weshalb  EL  188  zu  bessern 
ist;  tVmer  ensücuic  EL  602.  isaitrunt  EL  208,  escriez  EL  210, 
tnarftr  EL  95,  aou^rintVi  Tg.  67.  orirnt  Pg.  138,  342,  acomuniez 
311,467,  idifur  431.  ceUstiri  [:  cith  1811. 

nit'nt  ist  in  den  Fabeln  und  im  Pg.  stets  zweisilbig:  Pr. F. 28; 
l,  21:  3,  59:  14,  4.  S:  27,  17;  28.  10:  29,  98:  37,60:  39,6;  49,3; 
50,  IS:  :>6,  29;  70,36;  SO,  6:  S4,  26.  Es  versteht  sieh  von 
selbst,  dass  an  oiniiron  dieser  Stellen  einzelne  Hss.  das  Wort 
einsilbig  gebrauchen.  Ferner  Pg.  U»6.  43i  530.  9*2:3,  1021,  1062, 
1416.  159S.  IS^<.  IS61.     EWnsi»   zumeist   in  den  Lais  G.  477, 
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484,  594,  780,  Eq.  66,  130,  P.  470.  B.  28,  58.  81,  Chv.  21, 
El.  214,  412  n.  ö.,  und  auch  wohl  G.  195.  :S14,  426.  AngeeiL-lits 
dieser  Stellen  seheiiit  es  gerateu,  Ec|.  91  mit  S  und  eboneo 
wobl  in  dem  mir  in  einer  Hs.  vorhandenen  Elidue  458,  727 
pus  »t.  uienl  zn  schreiben. 

Nn'is  ist  zweisilbig  49,  14,  2A.  148,  anch  Pg.  114;  ciDsilbig 
indeBBen  wohl  sicher  14,  38  Nis  U  plusvr  ki  Vunt  nnit. 

tii  in  enfu'ir  (infodere)  ist  zweisilbig:  enfui  Ch.  171,  EI.  879; 
im  Fnt.  ist  es  einsilbig  El.  896,  047  (vgl.  haireie  El.  374,  orrtinl 

F.  78  n.  ä.),  und  dcmgemäsB  hätte  ich  anch,  wie  G.  Paris  hervor- 
hebt, G.  288  die  einsilbige  Form  einsetzen  sollen. 

Die  Endung  iun  iHt  bei  Marie  wie  Überall  zweisilbig,  vgl. 
subjectiiin  3, 17;  19,  24,  religiün  El.  1159,  atmptinccii'm  Fg.  41, 
devociün  42,  194,  583,  avisiün  66,71,  168,  predieadün  193.  am- 
fessUin  219  n.  Ö.,  afflicciün  278  n.  ö.,  revelaäiin  65,  ebenso  167, 
wo,  wie  anch  JenUins  will,  Pttrquant  Bt.  Nepurquant  zu  lesen 
ist.  So  auch  occisiiin  76,  8  trotz  der  Uebereinstimmung  vieler 
Hse.  (vgl.  Anm.  t  St.).  Pg.  384  «h  homt  de  grant  reliynm  ist 
wohl  grant  zu  streichen. 

Doppelte  Bildung  zeigt  amdui.    N.  m.  amäni  37,  7;  93,  37, 

G.  452.  476,  Lst.  46,  M.  414,  El.  502,  amhedui  35,  18;  79,  4, 
Eq.  311.  2  A.  4;  N.  f.  amdous  3,28;  3,77,  ambesdovs  3,38; 
A.  m.  amdous  Pg.  2251,  amhedous  5,  7;  64,  11,  12;  78.  10; 
Ei.  593;  Pg.  1212.  —  cumpaign  +  ia  giebt  cumpaigtiie,  :  vie 
Pg.  853,  -.mie  Pg.  1955,  im  Vers  33,  21,  Pg.  1789;  dagegen 
von  eiimpHniam  campaigne,  aimpaignes  33,  2,  Pg.  1048.  — 
Neben  enfermetc  42,  3  steht  'mfcrtc  42,  8;  68,  38.  —  Ferner 
mcdtcini;  G.  109  neben  mccine,  mexcine  68,  10,  33;  2  A.  107, 
210;  das  Verbum  heiest  medicinir  7,  8;  68,  5.  —  Icstimonie 
reimt  wie  ago.  mit  vit  Pg.  1459;  dagegen  steht  tcslemohic 
Pr.  L.  10. 

Lat  mnndns  giebt  niam,  niHttd,  :  funt  G.  480,  661  (im 
Vers),  -.sunt  L.  607,  Pg.  1537,  2191,  -.awunt  1735,  :  »n*»( 
(nionlemj  1230  und  im  Vers  824,  1602,  1749;  daneben  ist  munde 
L.  lä  im  Keim  zu  roiindc  sicher  und  so  anch  13,  15,  20  nicht 
ZQ  beanstanden. 

Neben  elc,  eles  wird  el,  eU  gebraucht;  vgl.  fllr  d:  9  18,  20; 
16.  24;  32,  7;  45, 52.  G.  436.  480,  569,  681,  721,  735  n.  ö.;  fllr  t-fe 
22. 18;  23,  36;  33, 10,  G.  769  n.  ö. 


^^36^3^0^ 
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Vor  Konsonanten  steht  gewöhnlich  or.  Beispiele  ftr  öh? 
sind  80,  23;  Pg.  1312,  vgl.  1965;  ore  war  deflludb.  wie  anek 
Tohler  will,  B.  242  beizubehalten.  Vor  Vokalen  weeheda  ort 
and  or.  Ebenso  steht  gewöhnlich  uticor,  encor  tot  KonaoBanteo: 
die  Form  mit  e  findet  sich  z.  B.  26,  89,  6.  395;  Pg.  1369  m 
loenms  st.  larruns  zu  lesen. 

Ueber  den  Gebrauch  von  citnie  und  cum  ergiebt  rieh  aichts 
Genaueres,  als  dass  cum  öfter  als  cumc  vor  Kons,  steht 

Die  Formen  mcismc  und  mcismcs  gebraaehte  die  Diehterifl 
ohne  allen  Unterschied  neben  einander. 

H.    Elision  und  Enklisis. 

1.  Ueber  die  Elision  von  jo,  ceo,  li,  quci  ergiebt  rieh  ftr 
Marie  folgendes. 

Jo  zeigt  offene  und  elidierte  Form  in  den  Lala,  vgL  6. 326, 
B.  34,  L.  295,  633,  Lst.  107,  M.  42,  El.  339  und  anderseits  G.  351, 
M.  191,  Chv.  118,  El.  729.  In  den  Fabeln  ist  nnr  eine,  mid 
dazu  nicht  ganz  sichere  Stelle  vorhanden,  an  der  jo  nicht 
elidiert  wird,  11,35  Laltre  avrai  kar  jeo  i  curui;  sonst  be- 
gegnen wir  stets  der  apostrophierten  Form  2,  20;  9,  11,  43: 
14,  23,  24;  68,20,  32,  35;  70,  37;  98,  38;  102,  13.  Ebenso 
im  Purgat.:  15,  26,  185,  186,  612,  2060,  2139,  2147,  2205.  In 
V.  20()3  E  puis  parhü  jo  a  dous  dbez  ist  E  wohl  zu  streichen. 

CcA)  kann  vor  est  seinen  Silbenwert  einbüssen:  13,29;  34,42; 
43,  13;  41,  12:  F.  75,  L.607,  Y.342;  ?g.  108,  807,  1278  u.s.w.: 
häufig  aber  auch  m>  vst:  11,  13;  40,  18;  73,25,47;  G.  18,  485, 
E(|.  76,  B.  9,  251;  Pg.  242,  1181,  1805,  2144  u.s.w.  Cert  steht 
93,54:  L.  4S4,  V.  519,  dagegen  ceo  iert  Pg.  1788.  Cen  est 
la  sinne  Pg.  53,  703,  2132.  Vor  andern  vokalisch  anlautenden 
Verben  findet  sich  vereinzelt  Elision  des  o,  in  den  Lais  nur 
an  der  niclit  ganz  sicliern  Stelle  Eq.  9  (i^Vt),  in  den  Fabeln 
nur  71,  19  {ccnpcrnent\  und  im  Pg.  nur  483  {(^'aveient  purposi). 
Nacli  Präp.  46,  24  Fur  ccsijmudenty  Ch.  225  pur  (fiert;  öfter 
im  Pg.  184  c  Ol'  c('strir)if  nfvrmr,  535  Tur  ceslirai  par  den 
limncy  2171  De  rarcir  jo  poi'sfr, 

li  N.  S.  verliert  «(»inen  Silbenwert  nur  in  folgenden  Fällen: 
Vum  :)2.  31,  F.  S9,  V.  259,  El.  168,  Pg.  8,  295,  2130  n.  ö.,  Vem 
25,  :^G,  Y.  96,  M.  32 1,  rcmpcrtrc  34, 30,  L.  85,  Vevesques  Pg.  440, 
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515,  525  (K  evesques  Pg.  541,  549,  2117,  2123),  l'ercevesques 
F.  416,  509  {U  e,  F.  371),  also  ausser  bei  Vum,  Veni  nur  bei 
bänfiger  yorkommenden  Titeln.  In  allen  andern  zahlreichen 
Fällen  hat  U  Silbenwert. 

li  N.  PL  wird  nie  apostrophiert. 

li  D.S.  yerliert  nur  vor  en  sein  i\  3,33;  17,33;  25,29; 
28,  4;  37,  47,  49;  Eq.  80,  90,  M.  115,  El.  54;  Pg.  1924,  2080. 
Zu  verbessern  sind  demnach  Stellen  wie  25, 24  Grant  joie  fist, 
si  {li)  otria,  El.  261  Chevaliers  ki  li  erent  {sunt)  loe. 

Quei  scheint  in  den  Lais  nach  Präpositionen  vor  Vokal 
nicht  zu  que  zu  werden;  die  einzige  Stelle,  G.  442,  die  man 
hierher  ziehen  könnte,  ist  unsicher.  In  den  Fabeln  heisst  es 
2>ur  qu'il  52, 25  und  ebenso  53, 6  {le  fruit)  jyar  qu'umain 
pueplc  aveit  destruit  Im  Pg.  1180  pur  qu'il  tarjout,  2267  par 
qu^avreit  tut  le  hien  perdu;  vielleicht  auch  1888  par  qu'out 
les  diabUs  vencu, 

2.  Enklitisch  werden  le  und  les  und  zwar  als  Artikel 
nach  den  Präp.  de,  a,  en,  als  Pronomen  nach  ne,  si,  ki  und  ieo 
gebraucht.  Beispiele  scheinen  nicht  nötig  zu  sein.  Eine  Aus- 
nahme findet  sich  18,  34  Ki  les  devore  e  trait  a  mort  An- 
zumerken ist  femer,  dass  quel  =  que  h  vorkommt  45, 44;  99,11; 
ebenso  qmls  =  que  les  Pg.  2052. 

An  einigen  Stellen  wird  en  nach  kt  enklitisch  gebraucht: 
7,12  2i'i  a  nul  d'els  ki'n  sace  rien,  Pg.296  Le  bastun  den  k'Cn 
fist  le  dun,  Pg.  1114  qui^n  esteient  turmenteürs. 

I.    Hiatus. 

Die  Frage  ob  und  unter  welchen  Bedingungen  auslautendes 
e  vor  Vokal  bei  Marie  Geltung  einer  Silbe  hatte,  ist  schwer 
mit  Bestimmtheit  zu  beantworten.  Wenn  irgendwo,  so  weichen 
iD  diesem  Punkte  die  Hss.  weit  von  einander  ab.  Die  agn. 
Hss.,  denen  wir  sonst  bei  der  Herstellung  des  Textes  das  grösste 
Vertrauen  schenken  mttssen,  können  bei  der  Entscheidung  dieser 
Frage  nur  behutsam  herangezogen  werden;  es  ist  ja  bekannt, 
wie  eigenartigen  Gesetzen  die  französische  Rhythmik  im  13.  Jh. 
in   England  unterworfen  wurde.     Und  wenn  der  Hiatus  der 
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gn.  Hb8.  durch  die  Fassung  einer  oder  der  andern  kontinentalen 
-Hs^  die  sonst  dem  Hiatus  abgeneigt  ist,  gestützt  wird,  so  ist 
es  immer  noch  die  Frage,  ob  wir  es  nicht  mit  einem  Spiel 
des  Zufalls  zu  thun  haben. 

Es  verlohnt  sich  wohl  der  Mühe,  das  Verhalten  der  Hss. 
in    den  einzelnen  Werken   unserer  Dichterin  genau  zu  prüfen. 

1.    Fabeln. 

a)  e  am  Schluss  von  Wörtern,  die  nicht  Verbalformen  sind. 

Der  Hiatus  findet  sich  in 

A:   (3,  16  (alle  andern  Hss.  ftigen  e  hinzu). 

AD:  9,  8  (e  fehlt);  25, 4  {stir  st.  destir)\  56, 10  {fist  st.  a  fait); 

04,  1  (a  fehlt);   96,  26  honur  fehlt,  auch   in  M,  das  den 

Vers  aber  richtet. 
ADM:  13,28  {quc  fehlt);  18,13  {dar  st.  lejur);  93,31  (c  fehlt). 
ADY  +  E:   47,  1  {cunte  ici  st.  racuntc  ci). 
A  +  BE:   6,  18  {cumpainc  st.  cumpaignie), 
AD  +  BT:   25,18  {la  fehlt). 
AD  +  BN:   29,22  (i  fehlt). 
ADMY  +  CR:   16,43  {hien  fehlt). 
AD  +  E  +  C:   61,  12  {ot  st.  aveit). 
AD  +  N  +  HPKC:   71,  33  {en  fehlt). 
ADV  +  N  +  OS:  91,  12  (a  respundu  st.  Va  r.). 
AD  -f-  N  +  P:  96,  12  (ebenso). 
AD  +  BEN  +  C:   40,  14  (jeo  nach  sui  fehlt). 
AD  -f-  KCFV:    24,  10    (mesire   apres    cornant    st    ki    vient 

cornant). 
BEQ  +  L:  9,50  {a  fehlt). 
N  +  P:   74,  15  [ai  fehlt). 
T  +  POF:   74,  6  {n  st.  cum). 

In  keinem  diestT  Fälle  ist  der  Hiatus  berechtigt 

b)  Verl)alfornien  auf  -c: 

AD:   74,29:  99.13  (cumence  a  st.  cumenca  a);  79,1  {recunk 

ici  8t  VHvlt  rccttnter  ci), 
AI)  +  B:  3,  70  {sc  fehlt). 
AD  +  BE  -f  P:   8.  27  (comcpicc  st.  comen^a). 
ADV  +  E  +  PL:   58,  9  (ebenso). 
AD  +  TQG:   58,  15  (sun  oder  k  fehlt). 
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t  Y  +  P:   23,  10  {«  fehlt). 
kV:   24,  18  {se  fehlt. 
pPC:   75,  15  {pitr  fehlt). 

An  allen  diesen  Stellen  wird  man  nicht  daran  denken, 
dou  Hiatus  in  den  Text  oinzufUhroii.  Schwieriger  ist  G4,  14, 
wo  MV.  BN,  PKCOFSB  ItBen:  /.)  siin  ninl  prisc  altretant. 
während  andere  Hss.  sich  beniUhen,  den  lliatDfl  wegzuschaffen; 
es  dürfte  wohl  mit  AD  sun  mal  us  prise  zu  lesen  8(;in  (ge- 
stutzt dnrch  tanurais  prise  W). 

Sieher  durfte  der  Hiatuf  nur  au  einer  Stelle  sein:  81.  20 
Tut  deie  ele  iTiil  parier  ADM,  Nl,  OK;  vgl.  z.  St 

K     2.    Lata. 

B*ft)  Ich  hatte,  wesentlieU  der  Hs.  folgend,  in  einer  Reihe  von 
TÄUen  den  Hiatus  in  den  Lais  bestehen  lassen.  Tobler  entfernte 
in  seiner  BeBprechuiig  der  Ausgabe  durch  geschickte  Ver- 
Iwsflerung  dea  Hiatus  F.  Öl,  M.  449,  EI.  357,  488,  511,  525,  674, 
und  fand  ihn  an  andern  Stelleu  wie  G.  265  und  Eq.  214,  wo 
er  nicht  verheßsernd  eingriff,  doch  auffallend  und  bedenklich. 
Nach  dem,  was  wir  soeben  mit  relativer  Mieherbeit  für  die 
Fiibeln  konstatiert  haben,  werden  wir  von  vornherein  eher 
geneigt  sein,  an  allen  jenen  Stellen,  in  denen  die  führende  Hs. 
nllein  den  Hiatus  zeigt,  einen  Fehler  des  agn.  Abschreibers  zu 
vermuten  und  dem  Hiatus  nicht  Eintritt  in  den  Text  gewähren. 
So  milchte  leb  jetzt  S  bezw.  Q  bevorzugen:  G.  265  (ftige  ot 
hinzu),  Eq.  142  (povres  st.  povre,  wie  stets  in  den  Fabeln), 
Eq.  214  (fUge  rhe  ein),  F.  34  (füge  ffrant  ein),  F.  (i8  (umes 
8t  ume),  F.  374  (füge  i  ein),  B.  297  (fure»t  st.  entrent  S,  oder 
en  vor  entrttit),  Y.  34  (füge  ert  ein),  Y.  1U5  («c  at  e),  M.  16 
(setze  c  vor),  M.  17  {Logres  st.  Loetitfre),  M.  101  (De  desus 
st  Desus),  M.  410  (issi  st  si  S,  oder  besser  bien  vor  fcrir); 
M.  44?  ist  mit  Tobler  aama  st.  atna  zu  lesen,  während  S  rot 
riehe  at  riche  bwne.  liest,  Chv.  43  {od  Im  st.  0-  An  allen 
Stellen,  die  nur  in  H  vorkommeu,  wird  man,  wie  die  Sachen 
liegen,  die  Konjektur  nicht  zu  scheuen  brauchen.  B.  152 
{Iceste  8t  Ceste),  B.  203  {cel  st.  al),  2  A.  229  {awient  st.  ormt), 
Lst.  84  {kest  st.  eesr),  Ch.  212  {orent  st  fiM*),  El.  91  {icel 
cel),  El.  307  {mleit  st.  voU),   El.  315  (füge  grant  hinzu), 


ex  EINLEITUNG. 

El.  357  (setze  U  vor,  Tobler),  488  (setze  ki  vor,  Tobler),  511 
cnntnri'te  st.  reinture  T.),  525  (schiebe  en  ein),  653  (aorri 
St.  ovri),  074  {afiance  st.  /«a»«?,  T.),  836  (icele  st  «rfc),  800 
(8(^tze  cn  vor  ^»5/),  1156  (setze  c  vor).  Fr.  512  ist  in  H  verderbt: 
der  Hiatus  in  S  ist  zu  tilgen  durch  Vorsetzung  von  v  oder 
dureh  Einfllhrung  von  cell  st.  cele.  Nach  alledem  bleiben  nur 
noch  vier  Stellen  tibrig,  an  denen  der  Hiatus  durch  zwei  Hss. 
gestützt  erseheint.  Doch  auch  diese  kleine  Zahl  dürfte  noch 
zuHauiraensehnielz(^n.  L.  43  haben  HC  Fors  de  la  vile  est  eissus: 
da  C  wie  H  agn.  ist,  kann  das  Zusammentreffen  zufällig  sein, 
und  wir  dürften  en  vor  est  einzuschalten  haben.  F.  61  HS  Sa 
pnulc  femme  vn  hat;  man  wird  sicher  mit  Tebler  en  enhm 
zu  schreiben  und  anzunehmen  haben,  dass  das  doppelte  eti 
von  dem  Abschreiber  übersehen  wurde.  Die  andern  beiden 
Verse,  wo  HS  Hiatus  bieten,  sind:  G.  147  Fors  de  la  lande, 
En  la  plaifjne  und  M.  184  Pris  un  cisne  od  mun  la^un.  An 
der  ersten  Stelle  entschuldigt  die  Interpunktion  den  Hiatus, 
(Kl(ir  wir  haben  En  mi  st  En  zu  lesen;  an  der  zweiten  Stelle 
dürfte  pris  hinter  cisne  zu  setzen  sein. 

b)  Ein  etwas  anderes  Bild  gewähren  die  Stellen,  an  denen  e 
aus  der  Yerbalendung  -af  Geltung  vor  Vokal  hat.  Zwar  werden 
wir  uns  auch  hier  nicht  scheuen,  aus  den  Versen,  die  nur  in 
(tiner  Hs.  vorhanden  sind,  den  Hiatus  durch  Konjektur  zu 
entfernen;  so  2  A.  233  {JJele^  st.  Lez),  2  A.  235  (e  oilß  st.  ailz), 
Ch.  185  {Fomient  sc  comcnce  a  pener  st.  Fomient  c,  a  penser), 
El.  504  {dutof  St.  dufc),  El.  937  {baisa  st.  baise),  El.  1029 
{cumenra  st.  cumence).  Ebenso  werden  wir  wohl  S  gegen  H 
Recht  geben:  G.  539  (füge  nmlt  ein),  M.  222  (ctwianda  st 
ciimandc),  V  gegen  H:  G.  576  {Va  baisicc  st.  la  baise),  P  gegen 
HS:  G.  85  (portot  st.  parte),  Y.  420  (füge  li  hinzu),  PQ  ge^en 
HS:  Y.  443  {cumanda  st.  cumande),  vielleicht  auch  2  A.  130 
dcmanda  gegen  HS  einsetzen.  Bei  den  letzten  Stellen  ist  aber 
nielit  ausser  Acht  zu  lassen,  dass  S  in  den  sonstigen  Stücken 
der  Sammlung  keineswegs  zum  Hiatus  neigt.  Nicht  kann  ich 
mieli  indess  entsehliessen,  den  Hiatus  zu  entfernen:  F.  230 
r  Ir  Fraisnt'  lUiprJe  hiWK  Ch.  0  Lc  Chaitirel  Vapele  hum,  ferner 
M.  229  Cent  fciz  lc  haisi'  cn  phirant,  El.  62  quant  tence  a  san 
chnruicr,  El.  384  jnir  ])oi  nc  Vapele  aricrc,  El.  678  que  que  me 
dcive  avcnir. 


.    HIE  BPIlArHK  llKll  MAHFE. 


3.    J',m/ato, 


a)  Niebt  in  Frage  kommfii  zuDätrbst  Fillle  wie  472  xi 
[mm\  custmur  vxleit  ilerant,  1242  en  \tel]  pinm-  e  in  tel 
laMir,  1430  u  dras  e  rkre  u  {a\  plcntr,  1038  AI  [A  la]  dett 
loenge  c  oV.  Kheneo  kommen  in  Wegfall  310  De  [fßs]  pur- 
gatoire  e.  troree,')  22ü  Ilecfii-re  [-«»J  c  plus  diifnrnwHt.  Da 
ferner  die  Deklinationaregelu  gerade  im  I'g.  am  wenigsten 
gtmau  beuliaehtet  werden,  sind  wohl  %5  lA  diabkx  cntre  rh 
alouent  Ht.  iliahU,  2069  qni:  plvsurs  hutnes  i  mirerent  gt  hume, 
und  22%  niist  li  prestrcs  al  dett  sert-isc.  «t.  prestrc  zu  lesen. 
So  nehme  ich  anirh  keinen  Anstand  za  bessern:  238  ä't  il 
artit  [nul]  kutnc  ocis  (oder  humes),  434  qwe  fO  fu  (1.:  esfoit) 
rastume  e  vs,  S18  tn  \i\  tel  oerre  e  dcmon-,  1272  arirre  fl 
fett  (lutil  [Ü]  eissirent. 

I>)  Uebcreinatimmend  mit  dem  Gebrauch  in  den  Fabeln  nnd 
Laie  heisst  es  720  parfaei  ü  par  sa  bunte. 

Das  Ergebnis  dUrfte  alito  sein,  daas  Marie  in  den  Fabeln 
and  im  Pg.  daß  e  aus  der  Verbalendung  -at  nur  vor  vukaliBi'h 
aiilautondcm  Pronomen,  in  den  Laia  aber  auch  sonst  gelegentlieh 
vor  Vokal  als  Silbe  ztlhlt;  daas  sie  dagegen,  wenn  tlberhanpt, 
80  doch  jedenfallH  nur  verein/.elt  in  andern  Fällen  bei  Wörtern, 
die  auf  Stammes  e  ausgehen,  sich  den  Hiatna  gcatattet. 


Trotz  der  vorstellenden  Untersuchang  ist  es  schwer,  die 
Frage  nach  dem  Dialekt,  dessen  sieh  nnsere  Dichterin  bediente, 
kurz  nnd  bündig  zn  beantworten. 

Die  von  Suehier  hen-orgehobene  nnd  von  mir  oben  Ä.  5 
besprochene  Behandlung  von  ou,  sowie  auch  der  Reim  ucil 
(Änge):  soleil  lassen  es  als  wabrseheinlich  erseheinen,  dass 
Marie  ans  Franeien  stammte;  dafür  spricht  besonders  auch  ihre 
Versicherung  Jo  siii  de  France. 

Anderseits  acbliesst  sie  sich,  ähnlich  wie  Gnarnier  de 
Pont -Sainte- Max ence,  in  mehreren  und  zwar  sehr  wichtigen 
Punkten  den  normanniecbcn  Schriftstellern  an.  So  scheidet  sie 
die  Imperfekta  der  ersten  Konjugation  von  denen  der  zweiten 
nnd   dritten;   ebenso   wird    bei   ihr   ci  nicht  zu  »i,   nnd  ist  an 


')  Dm   Fegefeuer  heisst   gewUlinlich   Vcspurgatoirea.     Die  Us.   hat 
■  ^M5^7lMd510t  wo^wohl  Mich  e»purgatoire  eiunfUhreD  iat. 
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von  en  getrennt.  Zar  Erklärung  dieser  normanniflchen  Sprach- 
erscheinangen  ist  li.  Saehier  geneigt,  die  Heimat  der  Dichterin 
in  dem  westliehen  Teile  der  Isle  de  France,  dem  Vexin,  zu 
suchen.  Damit  würde  nach  der  Ansicht  desselben  Crelehrten 
übereinstimmen,  dass  Marie  von  dem  im  normamiisehen  Teile 
des  Vexin  gelegenen  Orte  Pitres  spricht,  als  ob  sie  denselben 
ans  eigener  Ansehanung  kennt;  s.  2.  A.  18flF.:  Uncor  i  a  vile  e 
niaisitns.  \  Xus  sarufu  hien  de  la  cuntree  \  que  7i  rals  de  Pistre 
est  nomee. 


VI. 

Die  Reihenfolge  der  Werke  und  ihre  Abfiassungszeit 

Nach    Eeklebens    umsichtiger   Untersucbmig   «Die    älteste 
Schilderung  vom  Fegefeuer  des  heil.  Patricias.   Halle  1885).  mit 
deren  Ergebnissen  Mall  in  seinem  Aufsatze  (Rom.  Forscbongen 
VI,  p.  141ff.)   übereinsimmt.  hat  Heinrich   von   Saltrey  seinen 
Traetatus  de  Purg.  S.  Patr.  nicht  vor  1185,  vielleicht  erat  nach 
1189  geschrieben.    Marie,  die  ihre  Uebersetzung  vielleicht  nach 
einer  schon  vermehrten  Bearbeitung  des  Werkes  gemacht  hat, 
kann   diesell>e  deshalb  nicht  wohl  anders  als  im  Anfang  der 
neunziger  Jahre  des  Jh.   angefertigt  haben.     Eis  entsteht  nun 
die   Fragt*:   Hat   Marie   ihre  Lais  und   ihre   Fabeln  vor  oder 
nach  ihrer  IVbersetzuug  des  Pg.  geschrieben,  d.  h.  haben  wir 
die  Zeit   ihres   dichteriseben  Schaffens  in  die  Jahre  von  etwa 
1170  — llVO  t>der   von  etwa  1190—1210  zu   verlegen?    Mall 
•  ZFKP  IX.  p.  103'  glaubt,  dass  Marie  ihre  dichterische  Thätigkeit 
mit  der  Uelx^rsetzung  aus  dem  Lateinischen  begann,   dass  sie 
alsdann  die  Faln-Iu  aus  dem  Englisi'hen  tibersetzte  and  schliesslich 
mit   der   freien  Komposition   der  Lais   hervortrat     Jenkius  in 
seiner   Ausgrabe   des   Purgatoriums  p.  14  ff.  hat  versucht,    die 
litterariseheu   und   sprachlichen  Momente  ausfindig  zu  machen, 
auf   welehe    die    Hypothese   Mails    sich    stützen    lässt.      Seine 
Gründe   sind   iudess   wenig   tiberzeugend.     Wenn   der   Stil  im 
Pg.  in  der  That  weniger  befriedigt  als  in  den  andern  Werken 
der  Marie    si»   kann   uns  das  bei  der  eigentQmlichen  Aufgabe, 
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die  xieh  die  Dichterin  stellte  nnd  die  darin  bextitnd,  den 
TractatnB  mit  allen  Einzelheiten  tnöglichflt  wörtlieh  dem  Laien- 
volke  zn  verdolmetseheD,  nicht  gerade  Wunder  nehmcD.  Ansser- 
iliin  tiiide  ii'h  aber  eine  etwas  ungelenke  Spreeiiweiae  eigentlich 
nur  in  den  Partieen,  die  die  theologiflcheii  Eriirternngen  Heinriche 
in  betreff  der  Möglichkeit  eines  Hesneliefl  in  der  Unterwelt 
wiedergeben;  ein  derartiger  Veranch  wtlrde  vielleicht  anch 
einem  geschickteren  Dichter,  als  Marie  war,  wenig  gelangen 
sein  und  noch  hente  wenig  gelingen.  Wenn  Marie  fenicr  in  der 
Einleitung  /.a  den  Lais  sagt,  dass  sie  zuerst  daran  gedacht 
hätte,  eine  gute  Geschichte  aus  dem  Lateinischen  zu  über- 
setzen,  dass  sie  aber  davon  absehe,  weit  so  viele  andere  sich 
au  solchen  Arbeiten  versuebten,  so  beweist  dies  keineswegs, 
dasfl  sie  einer  derartigen  dichterischen  Thätigkeit  für  immer 
den  Rucken  kehrt;  aus  den  Worten  ne  me  fust  ijwtires  de 
pris  möchte  ich  vielmehr  schlieseen,  dass  sie  bis  dahin  noch 
nicht  den  Versuch  gemacht  hatte,  aus  dem  Lateimschen  zu 
tlbersetzen.  Ebenso  wenig  Gewicht  ist  der  Bemerkung  bei- 
xnlegt^n,  dass  sie  im  Pg.  noch  nicht  genügend  Vertrauen  zu 
ihrer  poetischen  Kraft  gehabt  hätte,  um  ihr  Werk  einem  Könige 
«der  I-'Uraten  zu  widmen.  Wer  weiss,  welchen  Eintluss  der 
Thronwechsel  in  England  —  Heinrich  II.  starb  U89  —  auf 
Maries  Leben  nusgettht  hat^''  Wie  vielfuoh  können  die  Gründe 
gewesen  sein,  die  sie  verauloflsten,  bei  ihrem  Pg.  von  einer 
Widmung  überhaupt  abzusehen!')  Genug,  aus  derlei  Annahmen 
ist  kein  auch  nur  einigermassen  fester  Sehlnss  zu  ziehen.  Ebenso 
schwach  sind  Jenkins'  sprachliche  Grtlnde,  durch  welche  er 
dem  l*g.  die  Priorität  sichern  möchte.  Nienl  wird  die  Dichterin 
wohl  auch  in  den  Lais  überall  zweisilbig  gehrnucht  haben; 
ih-it  (digitus)  und  estanit  siud  nicht  unbedingt  als  ältere  Funuen 
anfzufassen;  der  Reim  mcrdir  :  chier  in  den  Lais  (Ch.  27)  ist 
durch  Umstellung  zu  beseitigen.') 

Gerade  die  Betrachtung  der  Sprache  in  den  drei  Werken 
fuhrt  zu   einem   auderu  Ergebnisse.     Ueberall   hat   sieb  Marie 

')  DiT  'Btl  pei't',  dem  Marie  aoacbeiDend  ibr  Work  gewidiucC  hst, 
stimuit  &US  der  lateiniacheD  Vorlage. 

')  Itom.  IS93,  p.  292  hat  G.  Paris  die  Ansiclit  Jenkios"  hiiisicbtlieb  der 
Priurilüt  des  Pg.  abgewiesea;  zur  selben  Zeit  und  mit  ungefHLr  denselben 
Einwendungen  der  Hg.  im  Utienttuibbtt  fUr  germ.  und  rom.  FLU.  ISOa,  I. 

BlhliotbMUi  Kociuatil»  VI.  ], 
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den  Akk.  an  Stelle  des  Nom.  erlaubt,  in  einzelnen  Fällen  in 
den  Lais,  öfter  in  den  Fabeln,  ganz  allgemein,  bis  zur  Hälfte 
der  beweiskräftigen  Stellen  im  Pg.  Nur  in  diesem  Gedichte 
hat  sie  que  des  öfteren  als  Nom.  gebrancht.  Wie  ist  das 
zu  erklären  V  Soll  sie  etwa  allmählich  zn  den  arsprQngliehen 
Formen  zurückgekehrt  sein?  Gewiss  nicht  Marie  stammte  ans 
Frankreich,  wie  sie  selbst  sagt;  zn  der  Bildung,  die  sich  iD 
ihren  Werken  abspiegelt,  gehörte  ohne  Zweifel  eine  korrekte 
Sprache.  Ist  es  da  nicht  natürlich,  dass  sie  in  ihren  ersten 
Werken  die  Flexion  des  Substantivs  so  handhabte,  wie  es  auf 
dem  Kontinente  geschah,  und  dass  sie  allmählich  sieh  in  diesem 
Punkte  ihrer  Sprache  mehr  und  mehr  ihrer  agn.  Umgebung 
anpassteV  Gewiss  ist  es  auch  kein  Zufall,  dass  in  den  Lais 
jo  vor  Vokal  oft  als  Silbe  zählt,  während  das  Wort  in  den 
Fabeln  gemeinhin,  in  dem  Pg.  stets  sein  o  verliert;  dass  fo  in 
den  Lais  wohl  nur  vor  est  und  ert  apostrophiert  wird,  in  den 
Fabeln  und  im  Pg.  aber  auch  sonst  und  besonders  auch  nach 
Prä{)ositi<men;  dass  in  den  Lais  hinter  Präp.  nur  quei  (nicht  que) 
sich  findet,  und  dass  en  nur  in  den  Fabeln  und  besonders  wieder 
im  Pg.  enklitisch  gebraucht  wird.  Hervorzuheben  ist  auch,  dass 
der  Hiatus  bei  Verbalformen  auf  -e,  abgesehen  von  den  Fällen, 
die  noch  lange  nach  Marie  zu  Rechte  bestanden,  sieh  doch  nur 
für  die  Lais  mit  leidlicher  Sicherheit  nachweisen  lässt 

Diese  sprachlichen  Erscheinungen  sind  derartig,  dass  es 
unmöglich  scheint,  der  Hypothese  Malis  und  Jenkins'  beizutreten. 
Marie  hat  wahrscheinlich  zuerst  die  Lais  gedichtet,  dann  die 
Fabeln  und  schliesslich  das  Gedicht  vom  Fegefeuer  übersetzt 

Bestätigt  wird  in  gewissem  Sinne  die  Priorität  der  Lais 
noch  durch  den  Umstand,  dass  Denis  Pyramus  in  der  bekannten 
Stelle  im  Leben  des  hl.  Edmund,  in  der  er  mit  sauersüsser 
Miene  Marie  lobt,  nur  die  Lais,  nicht  aber  die  Fabeln  erwähnt 

Abweichend  von  der  so  gewonnenen  Reihenfolge  sieht 
G.  Paris,  Rom.  1895.  p.  295,  die  Fabeln  als  das  erste  Werk 
unserer  Dichterin  an.  Seine  Beweisgründe  sind  indessen  mehr 
subjektiver  Art  und  scheinen  mir  nicht  überzeugend  genug  zn 
sein,  um  die  oben  vorgetragenen  Gründe  zu  widerlegend) 

^)  G.  Paris  sagt:  'A  moo  opinion,  le  plus  ancien  des  oavnges  de 
Marie  qai  nous  sont  parvenus  est  T Ysopet :  eUe  y  prend,  dins  le  prologne 
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Mebr  gt-gen  die  gegebene  Auffasanng  sprieht  ein  UniEitand, 
drf  hier  niclit  nnerOrtert  bleiben  darf. 

Id  dem  Atifsat/.  'Le  Conplet  de  denx  vers'  (Rom.  1894, 
Bd.  XXIIl,  j).  1—35)  konstatiert  P.  Meyer  fttr  die  ältesten 
Dichtungen  der  franzfisiBcbeti  Sprache  die  Thatsache,  dasa  der 
Gedanke  gemcinkin  mit  dem  Verspaar  abBehlieest,  dass  darin 
also  ein  Hatz  sieh  über  zwei,  vier,  seeUs,  acht  Verse  erstreckt, 
nicht  aber  aus  drei,  fünf,  Hieben  Versen  besteht.  Zn  den  Dichtern, 
die  diesen  ahertUmlichen  Zng,  wenn  auch  nicht  mehr  ganz 
ühne  Ansnahnien.  in  ihren  Werken  bewahren,  rechnet  I*.  Meyer 
ancfa  Marie  de  France.  In  der  That  findet  sich  im  gronsen 
Dud  ganzen  das  Gesetz  in  ihren  Werken  bestätigt ;  nicht 
gerade  selten  sehliesst  die  Dichterin  aber  den  Satz  schon  nach 
dem  ersten  Verse  des  Conplets,  gelegentlich  auch  sogar  mitten 
im  Vers  (G.  147,  231,  673,  725;  Eq.  209.  L.  256,  637;  15,41; 
34,57;  40,69;  80,32;  89.21;  Pg.  10G6)  ab.  Eine  absolat 
sichere  Statistik  lüsst  sich  in  dieser  Beziehung  kaum  anfstellen, 
da  das  subjektive  Oeftlhl  bei  dem  parataktisehen  Charakter 
der  Sprache  oft  allein  zn  entscheiden  hat,  ob  ein  Vers  ku  dem 
vorangehenden,  bezw.  zu  dem  folgenden  zu  ziehen  oder  als 
tielhstilndiges  Ganzes  aufzufassen  ist.  Wenn  wir  derartige  Fälle 
ht'iseite  lassen,  so  beträgt  die  Zahl  der  durchbrochenen  Couplets 
iu  den  Fabeln  etwa  4",'ii,  in  den  Lais  mehr  als  2'Vo,  im  Pg, 
nnr  I"/u-  Nur  eine  mechanisch  aufs  Aeusserliche  gehende  Auf- 
fassung kßnnte  indess  hieraus  einen  entscheidenden  Schluss 
über  die  Reihenfolge  der  Werke  der  Marie  ziehen.  Das  Gedicht 
viini  Fegefeuer  trSgt  in  grossen  Teilen  einen  beschreibenden, 
oft  einen  sententiöscn  Charakter:  der  ruhigen  Darstellung 
entspricht  die  altertümliche,  monotone  Rhythmik.  Sagt  doch 
auch  P.  Meyer,  I.e.  p.  22 — 23.  das«  auch  bei  Dichtern,  die, 
wie  Gnillanme  von  Lorris,  sonst  der  alten  Regel  keineswegs 
mehr  treu  sind,  an  Stellen  beschreibenden  Inhalts  in  ganzen 
Reiben  von  Versen  Satz-  und  Versende  znsammen fallen.  In  den 
Lais  kommt  neben  langen  Stellen  deskriptiver  Art  eine  kräftigere 

et  daas  l't'pilugne,  an  som  partlculier  de  ae  nommer,  de  se  pr^senttir,  poiir 
^nsi  ilire,  au  |iiiblic,  de  revendiqner  U  prupriäti^  de  hod  tfQvre  eontre 
-des  Dsurpateurs  pussiblBS-,  c'est  ea  ODtre  eelui  de  aea  uuvragea  uu  eile 
montre  le  inuiDB  de  talent  et  uii  eile  maole  la  lao^iie  avec  le  inoiua  de 
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Handlung  zn  Recht;  ihr  entspricht  auch  eine  lebendigere  Schreib- 
weise, und  zu  den  Mitteln,  die  die  Dichterin  zur  Erreichung 
dieses  Zweckes  anwendet  (kurze  Sätze;  Frage  und  Antwort 
in  rascher  Folge;  Ausrufe),  gehört  eben  auch  das  durchbrochene 
Couplet  Folgerichtig  muss  die  Zahl  dieser  durchbrochenen 
Couplets  in  den  Fabeln,  in  denen  sich  kaum  eine  Spur  des 
beschreibenden  Stils  findet,  in  denen  die  Handlung  mit  dem 
ersten  Verse  beginnt  und  bis  zum  letzten  der  eigentlichen 
Fabel  fortdauert,  noch  beträchtlich  wachsen,  während  nicht 
minder  folgerichtig  in  der  den  Fabeln  angehängten  Moral  sich 
nie  ein  Eünschnitt  im  Verscouplet  findet. 

So  wertvoll  also  das  Meyersche  Gesetz  als  ergänzendes 
Kriterium  für  die  Zeitbestimmung  eines  Gedichtes  oder  die 
Reihenfolge  mehrerer  Dichtwerke  sein  kann,  so  glaube  ich 
doch  nicht,  dass  wir  durch  dasselbe  in  nnsem  Schlussfolgerungen 
hinsichtlich  der  Reihenfolge  der  Werke  der  Marie  irre  werden 
müssen. 

Suchier  in  seiner  Grammatik  setzt  die  Lais  nun  zwischen 
11 00  und  1170  an.  Abgesehen  von  der  Erwähnung  der  Lais 
bei  Denis  Pyramus,  den  Suchier  im  Anbau  um  1150,  G.  Paris 
indess  etwas  später  ansetzt,  spricht  für  diese  Zeitbestimmung 
noch  folgender  Umstand.  Walter  von  Arras'  Die  und  Galeron, 
der  um  1167  gesehrieben  ist,  geht  auf  einen  Lai  Elidae  zurück. 
Es  ist  nun  freilieh  nicht  mit  Sicherheit  festzustellen,  dass 
Walters  Vorlage  gerade  Maries  Gedicht  war.  Wenn  aber  der 
Dichter  sagt 

V.  928    Mes  s^autreiuent  n'alast  VamorSy 
li  lais  ne  fast  pas  si  en  cours, 
fiel  pn'saissent  tot  li  barun, 
und  wenn  wir  anderseits  bedenken,  dass  Walter  seinen  Heraklins 
der  Grätin  Marie  von  der  Champagne,  der  Tochter  Ludwigs  VIL 
und    Eleonoras    von    Aquitanien    und   somit    der    Stieftochter 
Heinrichs  II.  von  England,  zu  deren  Kenntnis  Maries  Gredichte 
gewiss  bald  nach  ihrem  Erseheinen  kamen,  widmete,  so  scheint 
es  doch  wahrscheinlich,  dass  Walter  seinen  Roman  entweder 
ganz  oder  doch  zum  Teil  auf  den  LÄi  unserer  Dichterin  gründete. 
Vgl.  über  diese  Frage  W.  Foerster  in  der  Einleitung  zu  seiner 
Ausgabe   des   lUe   und   Galeron,    Halle    1891,   und    G.  Paris, 
Rom.  XXI,  p.  278. 


^H  YL    REIHENFOLGE  DER  WERKE  USD  ADFASSUNGSZEIT.     CXVII 

^r  Wenn  somit  die  Laie  in  der  Mitte  der  seelizigcr  Jnbre 
des  Jnhrhanderts  entatanden,  so  sind  die  FaLeln  in  den  siebziger 
oder  achtziger  Jahren  übersetzt,  während  das  Gedieht  vom 
Fegefeuer  des  hl.  Patrieius  erst  um  UDO  folgte. 

Marie  widmete,  wie  heutzutage  allgemein  iiiigenomnien 
wird,  ihre  I^ais  dem  Kiinige  Heinrieh  II.  von  England.  Wer 
ist  indes»  der  Graf  Wilhelm,  fllr  den  die  Dichterin  die  Fabeln 
übersetzte?  Ein  Beweisstüek,  das  das  Mittelalter  selbst  uns 
bietet,  kann  vor  der  Kritik  nicht  bestehen.  Das  Gedicht  'Li 
conronnemens  Renart'  ist  zti  ehrender  Erinnerung  an  den  im 
Jahre  1251  in  einem  Turnier  gefallenen  Wilhelm  von  Dampierre, 
desBen  Gemahlin   Margarete,   Gräfin    von    Flandern,   war,  ge- 

I «Rieben.    Im  Epilog  dieses  Werkes  heisst  es  nnn: 
■  V.  3360     Et  po»r  eon  du  conte  Guülaume, 

■  qui  cesle  konor  mt  etichacic, 

W  prls  mon  prologue  com  Marie, 

■  qui  pour  lui  tralta  d'Isopet. 

»  Da  diese  Stelle  sicher  nicht  interpoliert  ist  —  Zusammen- 
hang, .Sprache  und  Verstechnik  verbieten  eine  solche  An- 
nahme — ,  so  bleibt  uns  nichts  anderes  übrig,  als  in  diesen 
Worten  einen  Irrtum  des  Dichters  zu  erhlieken.  Keinharts 
Krönung  ist  an  einen  >Iarchis  de  Namnr  gerichtet,  in  dem  man 
mit  Recht  Gni,  den  Bruder  jenes  Grafen  Wilhelm,  erblickt 
hat.  Um  diesen  in  der  'Rt-nardie',  ohne  die  ein  P'ortkommeD 
in  der  Welt  nicht  mehr  miiglich  wäre,  zu  unterrichten,  knUpft 
der  Dichter  unmittelbar  an  sein  Gedieht  mit  Hilfe  einiger  ver- 
bindenden Verse  (s.  Anh.  I,  p.  329)  eine  Abschrift  der  Fabeln 
der  Marie.  Der  Dichter,  der  sein  Gedicht  erst  geraume  Zeit 
nach  Wilhelms  Tode  abfasste,  ehrte  sein  Andenken  also  durch 
den  Proliig  und  den  Kpilog  seines  eigenen  Werkes  und,  was 
dem  Ruhme  des  Grafen  nicht  Abbruch  that,  durch  die  Annahme, 
dass  auch  die  Fabeln  der  Marie  ihm  zu  P^hren  abgefasst  seien. 
Wie  man  indessen  auch  den  Irrtum  sieh  erklären  mag,  fest 
Bteht,  dass  wir  es  mit  einem  Irrtum  zu  thun  haben  und  das» 
wir  auf  keinen  Fall  in  Wilhelm  von  Dampierre  den  (irafen 
zu  erblicken  haben,  dem  Marie  ihre  Fabeln  zueignete. 

'Graf  Wilhelm'  muss  im  Gegeoteil  in  der  /weiten  Hälfte 
de»  zwölften  Jahrhunderts  uud  wahrscheinlich  in  England  gelebt 
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haben.  Dag  erste  ergiebt  sich  ans  dem  Charakter  der  Sprache; 
das  andere  nicht  so  sehr  ans  dem  Verse  des  Epilogs  le  plus 
vaillant  de  cest  reialme,  dem  insofern  eine  gewisse  Unsicherheit 
anhaftet,  als  ADM  nul  reialme  lesen,  wie  ans  dem  Umstände, 
dass  Marie  in  England  lel>te  nnd  hier  ihr  Fabelwerk  wi^  ihre 
andern  Dichtungen  schrieb.  In  der  Reihe  der  englischen  Grafen 
nun,  die  den  Namen  Wilhelm  tragen,  zieht  einer  mehr  als  die 
andern  unsere  Aufmerksamkeit  auf  sich:  Wilhelm  Langschwert, 
der  nattlrliche  Sohn  Heinrichs  II.  mit  der  Rosamunde  Clifford. 
Wilhelm  Langschwert  wurde  um  1150  geboren.  Er  war  der 
Lieblingssohn  seines  Vaters,  heiratete  die  Tochter  des  Grafen 
von  Salisbury  und  erbte  später  die  Grafschaft  seines  Sehwieger- 
yat(T8.  Während  der  Unruhen  unter  der  Regierung  seiner 
Brüder  Riehard  und  Johann  hielt  er  treu  zum  königlichen 
Banner,  wenn  er  auch  nicht  alle  unvernttnftigen  Schritte  des 
Hofes  gut  hiess.  Im  Jahre  1225  wurde  er  noch  von  Heinrich  III. 
an  der  Spitze  eines  Heeres  nach  Frankreich  geschickt,  kehrte 
aber  bald  aus  Gesundheitsrücksichten  und  auf  Anraten  des 
Königs  selbst  nach  England  zurück.  Schon  im  folgenden 
Jahre  1226  starb  er  auf  seinem  Schlosse  in  Salisbury.  Durch 
sein  ritterliches  Wesen,  durch  seine  Tapferkeit  und  Treue, 
sowie  durch  den  Bau  des  Domes  in  Salisbury  hat  Wilhelm  sich 
einen  ehrenvollen  Platz  in  den  Annalen  seines  Vaterlandes 
gesielit^rt.  Durch  ein  merkwürdiges  Zusanimentrefifen  enthält 
seine  lateinische  Grabschrift  im  Dom  zu  Salisbury  fast  dieselben 
Worte»,  di(^  Marie  von  ihm  gebraucht  (flos  comitnm  —  fturs 
<lc  vhvvalitriv).  Es  scheint  mir,  wie  die  Sachen  liegen,  doch 
etwan  mehr  nls  blosses  Katen  zu  sein,  wenn  wir  demnach  in 
Wilhelm  Langsehwert  die  Persönlichkeit  sehen,  der  Mane  ihre 
Fabian  widmete.  So  sehliesse  ich  mich  auch  heute  noch  der 
Ansicht  de  hi  Kues  nn,  dcjr  auch  G.  Paris  beitritt.  Nur  dürfen 
wir  nicht  wie  jener  Gelehrte  glauben,  dass  Marie  ihr  Werk 
(lern  Grafen  Wilhc^hn  erst  kurz  vor  seinem  Tode  zueignete. 
Im  (}(»genteil,  i»h  steht  auch  von  dieser  Seite  aus  der  Annahme 
nichts  im  Wege,  die  Abfassungszeit  der  Fabeln  in  die  siebziger 
oder  achtziger  Jahre  des  zwölften  Jahrhunderts  zu  verlegen. 
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Lautkritisches  Verfahren. 

Die  kalkritische  Herstellung  des  Textes  der  Fabein  stöset 
auf  mancherlei  Schwierigkeiten.  Marie  achrieb  in  dem  Dialekt 
von  Iste  de  France,  von  dein  wir  keine  gleichzeitigen  Hand- 
schriften iider  Urknnden  hesitzen;  ihre  Sprache  echloea  sich 
aber  auch  in  einigen  Punkten  der  .'^prcehweiae  der  Norniandie 
an;  ttberdies  dichtete  pie  in  England,  und  ihre  Reime  zeigen, 
daBs  sie  sich  des  Einflnsses.  den  ihre  agn.  Umgebung  anf  sie 
ansHbte,  nicht  ganz  zu  erwehren  vermochte.  Ist  es  so  nicht 
tlberall  mßglich,  die  Lautformen  ihres  heimatlichen  Dialektes 
zn  bestimmen,  so  ist  es  erst  recht  nnmöglich  zu  sagen,  wie 
weit  sich  die  Dichterin  in  ihrer  Schreibweise  der  in  England 
herrschenden  anpasstc.  Im  Folgenden  beschreibe  ich  den  Weg, 
den  ich  eingeschlagen  habe,  nm  dem  Ziele,  das  mir  vor- 
schwebte, der  Konstruktion  der  Originalniederschrift  unserer 
Dichterin,  so  nahe  zn  kommen,  wie  es  die  Natur  der  Sache 
Überhaupt  erlaubt. 

Zur  Grnndlage  des  Textes  mnsste  die  Hs.  A  gewühlt  werden. 
Die  vergleichende  Uetraehtnng  der  Hss.  hat  ergeben,  dass  die 
Ornjipe  a  trotz  mancher  Versehen  im  Einzelnen  dem  Archetypus 
am  nächsten  steht  und  dass  in  dieser  Gruppe  die  Hs.  A  wegen 
ihrer  Vollständigkeit,  ihres  relativen  Alters,  auch  we^en  des 
rmatandes  dass  in  ihr  allein  die  Lais  nnd  die  Fabelu  enthalten 
sind,  die  Führerschaft  verdient.  Diese  He.  ist  wahrseheinlich 
um  die  Mitte  des  dreizehnten  Jahrhunderts  in  der  Abtei  Ueadiug 
gewhrieben  worden;  sie  ist  alsct  etwa  70  Jahre  jünger  als  Maries 
Dichtung  und  wie  nattlrlieh  in  agn.  Mnndart  abgefasst, 

Bei  der  Gewinnung  des  Textes  ans  dieser  agn.  Urschrift 
liess  ich  mich  durch  folgende  drei  Grundsätze  leiten. 

h)  Die  Kesultat«.  die  sich  ans  Reim  und  .Sitbenzahl  ergeben, 
sind  Überall  zu  verwerten.  So  unanfechtbar  dieser  Satz  ist,  so 
gewährt  er  doch  seihst  für  die  immerhin  beschränkte  Zahl  von 
Fällen,  för  die  er  tlberhaupt  iu  Frage  kommt,  nicht  Überall 
die  gewünschte  feste  Grnndlage.  Die  Reime  zeigen,  dasa  in 
edozelnen  Wörtern  l  vokalisiert  war:  dürfen  wir  daraus  für  alle 
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Falle  VerwaDdlmig  des  /  in  ii  sehlieflsen,  oder  müssen  wir 
vielmehr   das   Nebeneinanderbestehen   ron    zwei    Formationen 
annehmen?    Die  Reime  lehren^  dass  Marie  die  Deklinations- 
reg:el  öfter  vemaehlässigt:  wie  haben  wir  im  Innern  des  Verses 
in  dieser  Hinsieht  zn  verfahren?   Und  anderes  dergleichen  mehr, 
b)    In  vielen   Fällen   versagt?  ^^  bekannt,  das  Ejriterinm 
des   Reimes   ganz   den  Dienst     Wie   ist   es   z.  B.   mit  jenen 
Wörtern  zn  halten,  die  ihrer  Xatnr  naeh  im  Reime  nicht  auf- 
treten können  oder  sieh  znOülig  im  Reime  nicht  finden,  wie 
mit  den  Vokalen  in  unbetonten  Silben,  wie  mit  den  Konsonanten 
in  der  Mehrzahl  der  Fälle?    Ein  doppelter  W^  that  sich  mir 
zor  Beantwortung  dieser  und  ähnlicher  Fragen  aufl     Zunächst 
habe  ich  mir  bei  den  anderen  in  England  geschriebenen  Hss^ 
besonders  bei  D,  Y.  B  und  E  Rats  erholt.    Diese  Hss.  stammen 
alle  noch  aus  dem  dreizehnten  Jahrhundert;  es  ist  somit  von 
vornherein  mit  Wahrscheinlichkeit  anzunehmen^  dass  in  einzelnen 
Fällen  die  eine  oder  die  andere  dieser  Hss.  Formen  erhalten  hat, 
die  in  der  Sprache  der  Hs.  A  schon  verwischt  sind.    Besonders 
schienen  mir  in  dieser  Hinsicht  die  Hss.  D  und  Y  Beachtung 
zn   verdienen.     Das  nicht  ganz  vollständige  D  ist.   wie   wir 
gesehen  haben,  aus  derselben  Quelle  wie  A  geflossen;  bietet  D 
mit  Konsequenz  in  einem  Worte  oder  einer  Gruppe  von  Wörtern 
ältere  Formen  als  A.  so  können  wir  mit  leidlicher  Sicherheit 
den  Schluss  ziehen,  dass  diese  Hs.  die  Schreibweise  der  gemein- 
samen Vorlage   vun  .\  und  D  vertritt,   die   freilich   nicht   das 
Oripnal  selbst  war.  diesem  indessen  näher  stand  als  die  gesamte 
übrige  Ueberlieferung.     Y  anderseits   stammt  aus  dem  Anfang 
dt^  Jahrhunderts  und  ist  somit  die  älteste  der  erhaltenen  Hss. 
Mau  könnte  wohl  daran  denken,  auf  dieser  Hs.  den  Text  auf- 
zubauen:  indessen   darf  nicht   vergessen   werden,   dass  Y  nur 
etiva  zwfi  l>rittel  der  Fabeln  enthält  und  dass  es.   so  alt   es 
ist.  d«X"h  mindestens  ans  zwei  Quellen  gefl«]tssen  ist.    Jedenfalls 
Verdient  aber  die  Hs.  zur  Herstellung  der  Wörter  und  Formen 
eingehendste  Berücksichtigung.     Deshalb  habe  ich  es  ftlr  an- 
gezeigt gehalten,  alle  Varianten  von  D.  der  Schwesterhs.  von  A, 
und   von  V.   der  ältesten   der   erhaltenen   Hssl.   in   den    laut- 
kri tischen   Apparat   aufzunehmen.     Ebenso   zog    ich,    wie    die 
folgende  l'ntersuehnng   zeigen   wird,   tlir   meine   Entscheidung 
die  Seh  reibweise  der  anderen  agn.  Hss.,  B  und  E.  heran,  ohne 
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freilich  durch  Uebemahme  aller  ihrer  Abweiehnngen  die  Varia 
Leetio  »Dznsch wellen  und  uutiberüichtlich  zn  inachen. 

Aber  die  Schreibung  der  Hbs.,  die  zeitlich  allesamt  mehr 
oder  minder  weit  von  Msiric  abliegen,  genügte  nieht,  um  ilherall 
zu  leidlich  sicheren  ErgebniHSen  zu  gelangeo.  DeBhalb  fragte 
icb  denn  auch  in  allen  zweifelhaften  Fällen  jene  Werke  um 
Rat,  die  znr  Zeit  der  Marie  selbst  in  England  geschrieben 
wurden.  Es  sind  dies  besonders  der  Canterbury- Psalter  um 
IlltO,  die  Bücher  der  Könige  um  1170.  die  Oxforder  Rolnndhs. 
um  1170  nnd  der  Mont^bonrg-I'salter  (Ende  des  Jahrhunderte, 
doch  mit  viel  altertümlicherer  Sprache).  Dase  ich  daneben  auch 
den  Alexius,  den  Couiiiatna,  die  Keimpredigt,  Wace,  die  Wolfen- 
htittler  Thomashs-,  den  Yorker  nnd  Londoner  Brandan  u.  a.  in 
den  Kreis  der  Betrachtnng  gezogen  habe,  bedarf  nieht  der 
weiteren  Begründung.  Ergiebt  sich  aus  diesen  Testen,  daai 
die  Schreibweise,  die  A  bietet,  am  Ende  des  nwöiften  Jahr- 
banderts  in  England  noch  nicht  gang  and  gäbe  war,  so  klinnen  wir 
sie,  glaube  ich,  getrost  verwerfen  nnd  durch  die  ursprünglichere, 
welche  die  genannten  Teste  bieten,  ersetzen. 

c)  Schwanken  aber  die  Hss.  und  die  zur  Hilfe  gernfenen 
Texte  auch  schon  in  der  Bezeichunng  eines  Lautes  oder  der 
graphischen  Darstellnng  eines  Wortes,  so  bleibe  ich,  um  nicht 
allen  Boden  unter  den  Fassen  zu  verlieren,  bei  der  Sehreibart 
von  A  stehen  nnd  trage  Hnmit  kein  Bedenken,  in  gewissen 
Fällen  Doppelformeu  im  Texte  zuzulassen. 

Wenn  ich  G.  Taris  in  seiner  lehrreichen  Besprechung  der 
Ausgabe  der  Lais  recht  verstehe,  so  hätte  er  gewünscht,  dass 
ich  die  Schreibart  des  Textes  einheitlich  gestaltet  hütte.  Ich 
habe  mich,  wie  gesagt,  anch  jetzt  nieht  dazu  entsvhlieseen 
kilnnen.  Die  Frage  ist.  nm  ein  praktisches  Beispiel  zu  nehmeu, 
die:  soll  man  statt  ai  nnd  c  in  geschlossener  Silbe  stets  ui, 
bezw.  e  einftthren,  oder  soll  man  der  Hs.  folgen  und  bald  ai 
bald  e  setzen?  Es  steht  fest,  dass  das  Mittelalter  keine  ein- 
heitliche Schreibweise,  keine  Orthographie  kannte,  dass  also 
Marie  selbst  nicht  konsequent  ui  für  e  schrieb;  es  steht  nicht 
minder  fest,  dass  der  Schreiber  von  A  wie  die  Schreiber  der 
anderen  Hss.  c  fUr  ai  nach  Belieben  einsetzte.  Ist  es  nun 
willkBriieher,  ttberall  sei  es  ai  oder  c  einzuführen,  obwohl 
'_  wieseD,  dase  die  Dichterin  nicht  so  konsequent  war  noch 
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sein  konnte,  oder  aber  dem  Schreiber  getreulich  zu  folgen, 
dessen  Sehreibweise  gewiss  nicht  ttberall  die  der  Marie,  die 
für  uns  ttberhanpt  nicht  mehr  fassbar  ist,  repräsentiert,  dessen 
Sehwanken  aber  schon  zu  Maries  Zeit  vorherrschte?  Ich  glaube, 
die  Antwort  kann  nicht  schwer  sein. 

Im  Folgenden  bespreche  ich  nun  die  Schreibweise  der  Hs.  A 
und  hebe  die  Punkte  hervor,  in  denen  ich  mich  fttr  berechtigt 
hielt,  von  derselben  abzuweichen.  Ich  halte  dabei  im  ganzen 
die  Reihenfolge  der  vorstehenden  grammatischen  Untersuchung 
inne  und  bezeichne  die  Erscheinungen,  die  ohne  weiteres  sich 
aus  Reim  und  Silbenzahl  ergeben,  mit  einem  Sternchen. 

1.  Dumpfes  u  in  der  Tonsilbe  wird  gewöhnlich  mit  w,  ver- 
einzelt mit  0  dargestellt:  leon  29, 1,  chanqons  56,  29  (:  respuns), 
feon  91,  2.  Ebenso  hier  und  da  in  den  ttbrigen  Hss.  und 
Texten.  Obgleich  die  völlige  Gleichheit  von  o  und  u  in  diesen 
Fällen  ausser  Frage  steht  (vgl.  noch  die  Reime  in  D:  recont 
:  punt  5, 1,  mensonge  :  sunge  37,61,  hunte  :  conte  45,39,  chansuns 
:  respons  56,  29  (s.  oben  A),  asume  :  home  75,  11,  manguns 
:  utilons  85,  11,  barons  :  auunis  95,  27,  in  Y  recunt  ipont  5,1, 
pour :  ior  48,  11),  so  schien  doch  kein  Grund  vorzuliegen,  von 
der  Sehreibung  der  Hs.  abzuweichen. 

Ebenso  wechselt  o  und  ii  in  unbetonten  Silben,  nur  dass 
hier  o  ungleich  häufiger  auftritt  als  in  betonten  Silben.  Es 
steht  trover  neben  trmwr,  comenra  neben  cumcnga,  conseil  neben 
cunsvil,  soHcnt  neben  sunent  u.  s.  w.  Nur  o  zeigen  in  A  (im 
Alllaut  vor  v)  orrcr,  ovrir,  (nach  v)  volcir,  volente,  voler,  ferner 
stets  comunementj  dobir,  soleil\  nur  u  hat  A  in  cuntre  und 
seinen  Zusammensetzungen,  in  cuntree,  ferner  in  curage,  duter, 
nrenunty  urcr,  mulin,  suriz,  uhlier  (vgl.  Glossar). 

2.  a.  Die  Sehreibung  an  st.  a  vor  Nasal,  die  in  den  Lais 
öfter  vorkommt,  ist  in  den  Hss.  der  Fabeln  selten.  Sie  begegnet 
in  A  nur  in  scrgcmnz  34, 15  und  in  chauntout  46, 15.  Da  dieses 
an  anglonormannisch  ist  und  erst  seit  etwa  1200  auftritt,  so 
habe  icli  es  nicht  zugelassen. 

*3.  e.  Sehr  beliebt  war  in  England,  ohne  indess  in  allen 
Hss.  (nicht  in  Y,  selten  in  D)  durchzudringen,  die  Schreibung 
ei  st.  e:  seinent  Pr.  1,  seit  7,  8,  celeiement  19,  20,  queil  25,  38, 
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queils  40,  22,  queile  48,  30,  einz  30,  4.  So  oft  in  A  auch  in 
quei  8t  que  3,  33;  28,  7;  29,  64.  Ebenso  in  anbetonter  Silbe 
(AD)  preisist  29,  27;  73,  5.  A  schreibt  auch  gewöhnlich  veizie 
(veisie  82,  5),  daneben  vejsie  40,  21;  45,  55;  46,  27;  69,  33  u.  ö., 
rejteure  41, 13,  ferner  survezier  neben  surveizier  71,  44;  da  die 
ttbrigen  Hss.  einmütig  vezie  bieten,  habe  ich  dieser  Form  den 
Vorzog  gegeben. 

*4.  ea.  Neben  el  +  Kons,  erscheint  in  allen  Hss.  eal  +  Kons. 
Da  die  Formen  mit  ea  in  den  Lais  dnrch  Reim  gesichert  nnd 
ans  allen  gleichzeitigen  sowie  schon  ans  früheren  Texten  zn 
belegen  sind  (Snchier,  Gramm.  §  58  a),  so  durften  sie  nicht 
beanstandet  werden:  beals  9,  21;  44,  7  nb.  bels  51,  7, 19,  bealte 
1, 14  nb.  belte  15, 13,  oiseals  46, 1  nb.  oisels  46,  9, 15. 

5.  auj  en,  essample  hat,  wie  Snchier,  Reimpredigt  p.  71, 
konstatiert,  im  Normannischen  nur  a;  so  auch  in  unseren  Hss. 
—  Neben  sanz  erscheint  senz  8,32;  70,61;  80,37.  Ebenso 
überwiegt  sanz  in  E;  B  dagegen  hat  gewöhnlich  senz  (ver- 
einzelt sanz  22,  40),  D  und  Y  ausschliesslich  die  Form  mit  e. 
Ich  beseitige  demnach  überall  sanz.  —  Neben  talent  ist  talant 
im  Reim  gesichert. 

♦6.  t.  Statt  fist  erscheint  feist  95,  49  aus  fest  (37,  28). 
Aehnlich  usteil  80^  37  st.  nstil  D  {hustilz  QLR  p.  44). 

Falsche  Anlehnung  an  mist  von  metre  zeigt  wie  in  den  Lais 
nnd  sonstigen  englischen  Hss.  reniist  (remansit)  33,  16;  93,  41. 

Lat.  si  lautet  in  ADY  si  und  6e,  in  BE  dagegen  wohl 
nur  se.  Ebenso  mit  verschwindend  wenig  Ausnahmen  in  AI. 
und  Rol.  Ich  schliesse  mich  diesen  Texten  an  und  scheide 
wie  6.  Paris  und  Mall  zwischen  se  (si)  und  si  (sie). 

7.  ue,  oe.  Für  ue  schreibt  die  Hs.  ausser  ue,  oc  auch  o 
(au),  u,  eo,  e,  eu,  ui:  a)  mole  3,23,  uolt  9,18,  pot  13,  1,  uot 
21, 5,  cheuerol  29,43,  aiole  45, 21,  of  52, 13,  qxior  74, 8,  reprodie 
91,33,  ourc  :  descoure  37,63,  poent  67, 22,  uout  11,49;  b)  ruue 
8,  15,  hum  11,  42,  coluure  18,  33,  estut  25,  30,  puent  29, 112, 
puple  37, 18,  sun  47,  6,  fur  70,  60,  put  79,  40,  crns  80,  7,  iluc 
87,  29,  puz  39,  22;  91,  14,  mut  99,  26,  bus  84,  3,  buf  84,  4,  15; 
c)  treouent  2, 35,  ileoc  9, 6,  2)eot  15, 44,  eos  20, 10,  queors  53, 37; 
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d)  iefnes  14, 20,  repreche  40, 19,  treue  73, 7,  uels  44, 13;  e)  ueui 
8, 16,  tieufe»^  15,  45,  ueus  20, 15,  ueuls  72,  84;  f)  acwitt  8,  37, 
surpuient  49,  29,  iw?>  71,  41,  fuit  (fodit)  73,  73. 

Die  Hs.  bezeichnet  den  Laut  gewöhnlieh  mit  ue  (Y  zieht 
oe  vor);  oe  findet  sich  in  A  wie  im  C.  Ps.  im  Anlaut  in  oef 
(ovnm)  52,7  n.ö.,  79,29,  vgl.  oelment  64,15  nb.  uelmmt  94,7; 
ferner  in  poez  26,34;  34,41,  poet  53,55;  endlich  in  dod 
(:  bereuet)  72,  59.  Aehnlich  der  Reim  in  Y  suen  :  boen  54, 15. 
Wenn  ich  auch  an  Stelle  der  oben  angeführten  verscbiedeneo 
Schreibungen  des  Lautes  tie  durchführe,  so  lag  doch  kein  Grund 
vor  oe  zu  beanstanden. 

Der  Reim  ueil  (Auge) :  soleil  Pg.  1822  beweist,  dass  fttr 
Marie  die  Diphthongierung  des  o  auch  vor  mouilliertem  l 
bestand.  Obwohl  die  agn.  Hss.  nirgends  eine  Spur  dieser 
Schreibung  zeigen  und  auch  eine  Korrektur  an  der  betr.  Stelle 
des  Pg.  beweist,  wie  fremdartig  dem  Schreiber  selbst  die  Form 
vorkam,  musste  doch  ueil  eingeführt  werden  in  oil  13, 16; 
30,  19,  30;  44,31,  in  uoille  48,10;  53,26,  in  ueile  20,34, 
in  ueule  39, 13,  ueulent  86, 18;  100, 12,  20,  uoilez  53,44;  102,8, 
endlich  in  suil :  voü  69,  7. 

Ob  uei  auch  schon  in  unbetonten  Silben  Geltung  hatte,  ist 
schwer  zu  bestimmen  (vgl.  Mall,  Cp.  p.  64,  Suchier,  Rp.  p.  XVII); 
ich  Hess  deshalb  das  handschriftliche  ui  bestehen  in  orguillus, 
enoryuilUZf  cuillir,  mmllier,  suilUer  u.  ä. 

Als  Akk.  Plur.  von  ueil  schreibe  ich  uiz\  vgl.  Suchier, 
Gr.,  §  67. 

8.  6  +  i  wird  bei  Marie  ui  Wenn  truis  (ich  finde)  39, 11 
mit  (ledulsj  100, 13  mit  j>w/5  reimt,  so  ist  auch  17, 1  truis  :  linuis 
st.  trois  :  linois  zu  schreiben.  Ebenso  ist  21,  3, 19  nach  den 
an(l(^ren  agii.  Hss.  troie  in  truie  zu  bessern.  —  *Locarium  (Lohn) 
giebt  in  A  gewöhnlich  luier\  deshalb  habe  ich  auch  7,  15  mit 
DBK  lukr  fttr  loer  eingesetzt.  —  Tousionem  lautet  tuisun  50, 6, 
ebenso  Oxf.  und  Cambr.  Ps.  71,6,  QLR  p.  351.  Lat.  cognitum 
und  seine  Ableitungen  treten  auf  als  quointes  68,  14;  98,  40, 
quointement  68,  50,  quointise  46,  32;  51,  16,  cointise  47,  58, 
ctiinte  29, 22,  cuintcment  25, 20.  Obwohl  die  anderen  Hsa 
(Y  cuin-,  D  gewöhnlich  coin-,  seltener  cuin-,  B  nur  coin-, 
E  cuin-,  einmal  coin-)  und  auch  die  Ps.  und  QLR  die  Formen 
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"^iait  qtt  nicht  kennen,  so  waren  dieselben  dofh  nneh  Simhiers 
Anseinaridersetzuiigt'D  (Gr.  §48)  kein*'8wegB  zu  bennatanden.  — 
1)88  Adverb  longe  +  s  wird  loim  46,  U.  luim  73,01;  74,33; 
78,31;  ob  beide  Formen  gleiehberecbtigt  waren,  wage  ich 
nicht  zu  (;ntacheiden.  tVrner  lasse  ieh  Inisuin  bestehen,  wie 
dies  Wort  ant-h  in  den  l-ais  meist  mit  mj  auftritt  (nur  El.  tJ36 
hu.tiim  :  hin).  Anch  lat.  eognoseere  zeigt  wie  in  den  Lais  iii 
:  cunuistrn  42,24,  cunuinsent  59,  lö,  verdünnt  zu  t  in  cuntssance 
22,11  (so  noch  E,  vgl.  coni^sanz  W.  Tb.  p.  65,  reconissance 
ib.  p.  IW). 

Statt  ui  trat  in  der  ils.  Öfter  m  ein.  Wenn  auch  für  Marie 
die  Formen  us  und  j«t/hs  dureh  Ri-im  erwiesen  sind  nnd  wenn 
aneh  sonst  gelegenllieh  «  fUr  ui  in  normannischen  Texten  vor- 
kommt {Suehier,  Gr.  §  24  b),  so  sind  doch  folgende  Formen  als 
Anglonormannismen  zu  betrachten:  pits  4,  36,  fa  14,  20,  pusset 
IG,  33,  pussc  Ep.  22,  cunustteit  42,  7,  cunducient  45,  25,  bruses 
52, 15.    Aucb  war  öfter  iuH  st.  tut  2U  schreiben:  10,  IG;  29, 97  u. ». 

Umgekehrt  treffen  wir  falsches  »i  st.  u  in  fuissums  19,15, 
fHisKmt  37.  35  {fuissml  auch  Y  34,  48;  W.  Th.  p  140);  ferner 
wohl  in  ruissinol  31,17  (D  ntscinol&s,  Y  russinol.  Gl),  3  A 
ruissinol}.  Die  Formen  mencumj/e  37, 61;  89,24  und  mencoigne 
44,  13  (auch  W.  Th.  p.  54)  stehen  dem  mmcungie  C.  Pe.  30,  19 
parallel  und  sind  wohl  dnrch  menctinf/e  (so  die  anderen  Hss., 
Rol.  1760,  auch  im  Eneas  zweimal  im  Keim  zu  sonye)  zu  ersetzen. 
In  den  Lais  ttess  ich  L.  48  vuiltrer  besteben;  es  war  mir  zweifel- 
haft, ob  ich  65,  7  in  vultra  ein  t  einfuhren  sollt«. 

Die  wenigen  nicht  erwähnton  Wörter  mit  oi,  ui  sind  regel- 
mässig ;  poi  12,  22,  voise :  noise  Gl,  27,  tvntresttii  73,  iMi,  ni/ttisier 
75,  10,  mitisstm  83,  3  u,  6.,  atndui  37,  7,  ennuicz  36,  2  u.  a. 

Dass  das  Impf.  Konj.  von  poeir  Doppelformen  hat,  ist  oben 
gesagt,  uud  So  war  auch  paist  92,  8  nicht  zu  beanstanden. 


9.  ou,  0.  Das  Zahlwort  duos  kommt  in  A  in  den  Formen 
(ieus  4,11;  61,23;  64,12  n.  ö.,  duis  5,7,  dous  78,10  vor; 
Inpus  ist  in  A  stets  mit  lus  wiedergegeben.  Die  Übrigen  Hss. 
selireiben  dous  regelmässig  (so  Y)  oder  neben  det(s  uud  dus; 
lous  dagegen  findet  sich  nnr  nnd  zwar  stets  in  E,  vereinzelt 
in  B.  Nach  dem  oben  Geeagti-n  scheinen  ftlr  Marie  die  Formen 
dous,  Ions  sicher  zu  sein.    Ebenso  schreibe  ich  5,  8,  ohne  dass 
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die  Hss.  es  bieten,  auf  Grund  der  von  Suehier,  Gr.  §  19  gegebenen 
Beispiele  coueitous  st  coueitus  im  Reim  zu  dous,  lasse  indessen 
sonst  die  Formen  auf  -us  in  Adjektiven  bestehen. 

ou  ist  berechtigt  in  vou  fvotum)  50,  28;  77,  13  (so  auch 
W.Th.  p.  80)  und  voue  65,34;  im  Reime  schreibe  ich  an  letzterer 
Stelle  coue  (*codam),  während  ich  sonst  cue  belasse  51, 11 
(:  me\  ferner  28,  3,  6,  8, 15;  65,  3,  54. 

Die  Endungen  des  Imperfekt«  der  ersten  Konj.  ist  in  den 
agn.  Hss.  der  Fabeln  (nur  B  macht  Ausnahme)  gewöhnlich  mit 
oe,  oes,  ot,  oent  dargestellt,  ebenso  die  3  Personen  des  Perfekts 
mit  ot,  orent  Daneben  treten  in  allen  Hss.  vereinzelt  Formen 
mit  ou  auf;  so  in  A:  73,  79  quidoue,  9, 45  cuntoues,  23, 11  redutout, 
46, 15  chantout :  demenout,  14,  21  dutouent :  honurouent,  29,  93 
alouent  Es  verhält  sich  unser  Text  ebenso  wie  die  Psalter; 
in  Ron  und  Brandan  haben  wie  in  der  Hs.  B  die  Formen  mit 
ou  das  Uebergewicht.  Dass  beide  Formen  von  den  Schreibern 
vollständig  gleich  gesprochen  wurden,  beweisen  Reime  wie 
purcJiagot :  sout  1,  3  (Y),  esforgouent :  portoent  2  Am.  51. 

Ftir  ou,  0  im  Perfekt  der  3.  st.  Konj.  zeigt  die  Hs.  A  eu 
in  eurent  Pr.  21;  4,  32;  11, 10  u.  ö.,  u  in  put  33, 18,  surent  46, 9; 
70,  30,  purent  67, 14.  Ich  schliesse  diese  Formen  der  Mehrzahl 
der  Fälle  an  und  schreibe  sie  mit  o, 

*10.  ai.  Die  Reime  lehren,  dass  abgesehen  vor  Nasalen 
die  Scheidung  zwischen  ai  und  ei  zu  Rechte  bestand.  Es  waren 
also  zu  bessern:  ueit  1,  18,  eise  3,  23,  despleise  3,  24,  suffreite 
4,  32,  treit  7,  19,  mauuets  9,  17,  meis  9, 18,  leit  12,  19,  agueit 
12,  31,  ueit :  h'eit  15,  19,  leissent  15,  40,  feit :  leit  16, 11,  breit 
10,  20,  eient  16,  49  u.  s.  w. 

Ebenso  tritt  in  unbetonten  Silben  oft  ei  an  die  Stelle  von 
ai.  Auch  hier  waren  die  Formen  mit  ai,  die  in  D  weit  über- 
wiegen, durchzuftthren:  reisun  3,11,  repeirer  3,43,  enpleida 
4,  3,  cheitiue  4,  25,  leissum  6,  22,  nieisun  8, 15,  seisir  13,  26; 
29,  56,  eiez  16,  28,  desreiner  24,  18  u.  s.  w. 

Beiseite  steht  die  Endung  -ationem  (-asionem),  die  bei 
den  Normannen  (W.  Th.)  und  Anglonormannen  (Hss.  des  Comp.) 
gewöhnlich  -eisun  lautet.  So  auch  in  unserer  Hs.  stets  ureisun, 
oreisun  53,20;  54,7;  86,8  und  acheisun  2,34;  87,32;  88,5. 
Auffallend  ist  nun,  dass  YBE  2,  34  achaisun,  53,  20  und  54, 7 
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nisitn  (i)  hal)<>n  und  ilaas  ferner  (lau  vullftäiidigere  D  Hliemll 
aehaisun  nml  Überall  urcisim  schreibt.  leb  m9cbte  danach 
fttr  Muric  die  Form  aehaisun  aiiwlzen  (so  aucli  Koii,  1. 31,  2325, 
Chr.  l'B.  M.  8;  118,  154,  QLR  p.  173,  H02,  W.  Th.  p.  143,  155), 
dagegen  iireimn  lielaseen;  vgl  zu  letzterer  Form  den  Beim 
V.  Hr.  1747  veneisuti :  pehuu. 

Statt  ai  findet  sieh  a  iu  gttater  Pr.  15  (D  guaiter).  Schwerer 
war  7.n  entscheiden,  «b  gegen  alle  agn.  Hbs.  ai  eingeführt 
werden  Boll  in  dclrareient  8,  29,  trarras  72,  88.  FUr  ai 
sprachen  trairus  0.  l's.  6  10,  ebenso  C.  Ps.,  esfraira-s  (.'.  P8. 
142,  14.  detraiml  40,  6,  estrairad  51.  4,  haiteimt  Bon  3,  81lHI. 
Die  (jLR  Bcheinen  nur  die  Formen  mit  n  zu  kennen  in  trarrai 
p,  79,  trarüfn  p.  182,  (rarreteMf  p.  275,  doch  auch  plairrad  p.  243 
neben  plarrad  p.  93,  380,  pUim-it  p.  191,  323;  ebenso  W.  Th. 
Irarra  p.  72,  trarunt  p.  136. 

(II  in  offener  Silbe  war  fttr  die  Schreiber  von  AÜY,  nieht 
fllr  den  von  DB  zu  e  geworden:  fere  Pr.  37,  atntrrre  2,27, 
fetr  9,7,  afnte  9,  8,  egles  10,  4,  i/uerts  10.  15,  i'</rnHcnl  18,  36, 
srrcment  7.22,  pleseil  Cli,!),  plercit  57,19  u.  B.,  harfjvita  47,(5,  23; 
64, 7.  Gern  hewmders  im  Imperf.  Ton  f'aite  3, 13;  46, 47;  53, 12; 
72,25,  im  Part.  Prs.  7,18,  ebenso  fesancc  53,52.  Dosb  in 
diesen  Formen  ui  einzuBetzcm  ist,  lehren  die  Schreibungen  im 
Ron,  0.  Ps.,  QLB  (fatseit  p.  233,  272.  355,  383,  faimtit  p.  178, 
fcisant,  p.  278).  Im  W.  Th.  steht  faiseit  p.  49,  93,  daneben  auch 
fescH  p.  51,  wie  aaeh  gitens  p.  28,  seretuent  ]>.  32. 

In  geschlossener  Silbe  ist  c  neben  ai  berechtigt.  Von  den 
Bes.  zieht  V  die  Formen  mit  -ai  vor.  schreibt  auch  pais,  doch 
tnea.  Ich  lasse  beide  Formen  neben  einander  bestehen:  78,  24 
fet  and  fait,  6,  32  aguei.  12,  20.  31  ayuail,  37,  25  pM,  70,  25 
j)fet/,  25,  17  n.  0.  vet,  37,  22  u.  ö.  rail,  72,  37  »i«w/V/  :  tait 
(Hilch)  u.  ä.  Da  in  Uiissier  die  erste  Silbe  offen  ist,  hätte  ich 
11,  26;  42,  16;  50.  24;  64,  16  u.  ü.  vielleicht  besser  die  Form 
mit  ai  einfahren  sollen. 


"'ll.    An  Stelle  von  et  setzt  unsere  Hs. 

a)  e  in  atter  U.  45,  Herr  14,  0,  sauer  14,  11,  ^jotr  16,47,  clianie 

26,  22,  aparctufr  35,  14.  seer  :  rntiatter  40,  15,  noblic  :  esrichei: 

es,  23,  tsper  87, 36,  fez  11, 27;  70. 11;  so  auch  sc  42. 15  st.  sei, 

MW  4Ö,  15  et  mei.     Ebenso  in  unbetonter  Silbe  besonders  vor 
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Vokalen:  renea  4,  7,  lenl  11,  6,  leaute  54,  20,  desleaus  70,  63, 
redlme  Ep.  10. 

b)  ee  in  ueez  (2  Sg.)  87,  13,  23  {veiz  35,  25;  44, 16,  25). 

c)  ai  vor  mouilliertem  l  in  aparaülier  3,  7;  16, 16;  49,  6; 
91,  25  und  clmmail  38,  2.  Auch  diese  Formen,  die  in  diesen 
nnd  anderen  Wörtern  auch  in  den  anderen  Hss.  vorkommen 
{solail,  corfuiille,  oraüles),  sind  der  Dichterin  abzusprechen. 

d)  oi  im  Reime  quoie  :  moie  74,  19  (D  queie  :  meie).  Dass 
die  Form  coi  im  Norm,  beliebt  war,  lehrt  Suchier  Gr.  §  30c; 
dass  quei  daneben  gebraucht  wurde,  zeigt  Bol.  3797,  W.  Th. 
p.  69  (:  ei). 

Lat.  *precare  ergiebt  preier,  in  betonten  Formen,  wie  be- 
kannt, ^>W.  So  in  den  Psaltern.  Ebenso  auch  von  unseren  Hss. 
in  Y,  wenn  wir  hinzufügen,  dass  ie  wie  oft  durch  e  ersetzt 
ist;  wir  finden  also  preiere  und  preere,  preier  und  preer,  aber 
nicht  priere,  prier.  Ebenso  wenig  kennt  E  Formen  mit  t;  die 
Hs.  schreibt  nur  preere,  preer.  In  D  und  B  tritt  wie  im  Oxf. 
Rol.  das  i  gelegentlich  auch  in  den  endungsbetonten  Formen 
auf,  und  zwar  in  prier j  prie,  pria,  aber  nicht  in  freiere,  preere. 
In  A  dagegen  mehren  sich  diese  Formen:  prier  55,2;  95,  11; 
99,22,  prierai  86, 12,  prierent  95,7,  pria  71,35;  78,6;  99,3,  7, 
priai  93,  58,  prie  18,  11;  78, 12;  93,  52,  priere  3,  27;  55,  14; 
dagegen  nie  umgekehrt  ei  st.  i  in  pri.  Ich  hielt  es  für  das 
Beste  mich  den  Psaltern  und  der  Hs.  Y  anzuschliessen,  und  wie 
Mall,  Gautier  und  auch  Suchier  (Rp.  p.  XXVIII)  die  Scheidung 
in  den  Wörtern  durchzuführen  (tibersehen  wurde  prierai  86, 12). 
—  Ebenso  wie  preier  verhält  sich  seier  (secare) :  seie  94,  28, 
»ient :  lient  87,  13.  —  Nach  dem  Reim  prisent :  despisent  1, 21 
ist  auch  ftlr  die  betonten  Formen  von  preisier  i  anzusetzen: 
preisez  (st.  preises)  35,  8  {prise  findet  sich  51,  11;  64,  14; 
Lanval  259);  anderseits  schrieb  ich  ei  st.  i  in  prisa  46,  33, 
prisie  47,  26,  41  und  hätte  es  auch  in  desprisier  73,  85  nach 
mespreisier  73,  89  einführen  sollen.  —  Neben  neient,  das  ver- 
einzelt 65,  52  in  A  steht,  scheint  schon  frühzeitig  (stets  in  Y) 
nient  gebraucht  zu  sein. 

*12.  ai  und  ei  vor  Nasalen  sind  gleichwertig.  Ebenso  wohl 
vor  mouilliertem  n:  pleignent :  hlasieignent  23,35;  so  lasse  ich 
auch  die  Schreibung  cluimpaigne :  pleigne  33, 17   nnd  das  oft 
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»rkommt'ude  (jn-igimr  14,27;  23,14;  65, GO;  80.43  (vgl.  Snchier. 
Rp.  7.\x  15e)  iHistebeii  und  liessere  pleitfneit  ans  phirteit  74,38. 


*13.  Nach  ogn.  Art  setzt  A  wie  alle  andern  Hbb.  fUr 
jedes  frz.  ie  oft  e  ein.  Die  Heime  beweisen,  dass  Überall  ie 
lierznstellen  ist.  a)  arere  3,51,  qucrt  6,8,  pe  16,32,  quer 
20,  1!,  ki  25,  22,  pere  (Stein)  37,  56.  secles  51,  30,  sei  (sedet) 
59.  7,  (rmt  5<i,  9,  erl  (erit)  25,  34,  erent  27,  26  u.  ü.  —  Hat 
man  e^  oder  iis  (du  biet)  zn  BcbreibenV  Ales,  luid  C.  Ps.  haben 
nur  ies,  im  Oxf.  Fb.,  Rol.,  W.  Tb.  steht  gewühnlicb  »Vs  [t-s 
W.  Tb.  51, 100),  in  Ko«  überwiegend  es  {u-x  nnr  3.  57S19,  67lt9), 
dofh  Brut  9775  (u  iis-.nn's  (citiert  von  Mall),  in  QLB,  aneb 
im  Londimer  und  Yorker  Br.  nur  es,  ebenso  in  der  Rp.  124b 
in  beideii  llss.  (kritischer  Text  ifs).  Von  unsera  liss.  bieten 
A  and  1)  noeh  Spuren  der  ursprlingliehen  Form  ies  (AD  04, 15, 
D  69.  6|.  Auch  diirauH,  dass  A  nnd  D  äbereinatimmend  und 
fttlsehlieb  «(  rs  fUr  n'ks  44,  23  nnd  93,  2(J  schreiben,  ist  zu 
schlieseen.  daes  die  gemeinsame  VorInge  beider  tiss.  In  der 
That  noch  ks  bewahrte,  und  ich  führe  demgemäss  diese  Form 
im  kritischen  Texte  durch.  —  bj  ia-i  [\)  11,20,  /m-cc  (A) 
4S.  29.  eniianeitters  30,17;  ferner  meaz  st.  mkh  6.12  u.  Ö. 
(D  hat  stets  micU),  veil  93,  1:  lOO.  3,  während  in  nnbetonter 
SiHw  mit  allen  Hss.  ei  in  enueilii  14,2;  65b,  2  zn  bciasBen 
war.  —  c)  lyremerc  Pr.  38,  femer  (timarium)  1,  2,  riuet-c  3,  64. 
—  d)  suceg  70,59,  facee  9Lf,  24,  cliere  1,5,  herbvrger  ^,  W, 
oumyvr  :  danger  3,  30,  atachce  3,  66,  plunger  3,  70,  jntrchaccr 
3,  91,  itigcre  4,  19,  trieker  4,  37,  dteure  11,  29,  haschi'  68,  46, 
chi-f  91,  20,  muill^  3,  36,  49,  laille  4,  22,  auile  14,  26.  — 
e)  jtleider  4,  38,  coueiter  5,  14,  desirer  7,  30,  pite  8,  23,  ueiiex 
G8.  14.  mippUcr  10,  22,  praer  53,  20,  loer  7,  15,  laer  7,  24. 

In  anbetonter  Öübe  bleibt  c  in  cherisscit,  chenet,  dKt'rvrl 
(alle  llas.).  cunieitement  46,  23.  Die  Wörter  fehlet^  27,  13  (AE, 
ani-h  Y  14,  25)  nnd  fmic  (Wildheit)  35,  29  (DE)  empfiehlt  es 
iticli  wühl,  ebenso  wie  chicrh-  in  den  Lais,  von  den  Adjektiven 
ficblf.  ßer,  bezw.  cJikr  abzuhiiten  und  mit  AB  fiirtr,  mit 
DK  ftebleii-  zu  schrfiben.  Ebenso  war  nach  bekannter  Regel 
Ugniment  36,  26  in  Ugierement  zu  bessern. 

Nach  ch  tritt  in  A,  aber  nicht  in  den  andern  Hss.,  ei  at.  k 
auf  in  ciitit  79,  35;  95,  36. 


MumunDlu  VL 


I 


CXXX  EINLKITONG. 

Ein  falsches  ie  zeigt  oieient  Pr.  8;  47,  46;  hier  auch  D, 
doch  nicht  YBE  und  ebenso  wenig  die  Psalter,  Ron,  QLR. 

Ebenso  war  ic  zu  entfernen  aus  den  Perfektformen  von 
rmir  und  tmir,  in  die  es  aus  dem  Präsens  drang:  uienc  2, 14, 
uimt  3,73,  couient  4,26,  auient  13,1,  uieiidrent  9,29,  tient 
5,  3,  retient  34.  12,  tiendrefU  22, 14  (nur  in  A).  Ebenso  aus 
viel  31,  12  st.  W/,  wo  wohl  nur  ein  Versehen  des  Schreibers 
von  A  vorliegt. 

Umgekehrt  war  e  statt  ie  zu  setzen  in  piert  (perdit)  14, 36 
(AD,  pert  YBE). 

14.  Unsere  Hs.  zeigt  falsches  «i  st  u  in  deust  (st  dnfj 
11,  2;  91,  3  und  feassenf  26,  19:  34,  48. 

eit  ist  berechtigt  in  feu  (focus)  10, 9,  15.  Daneben  schreibt 
A  fu  10.  13;  da  indessen  DY  auch  hier  feu  schreiben,  habe 
ich  es  auch  an  dieser  Stelle  in  den  Text  gesetzt. 

15.  Zu  der  Bezeichnung  der  Vokale  in  unbetonten  Silben 
seien  noch  folgende  Einzelheiten  angeftlgt.  Im  ganzen  habe 
ich  es  für  das  beste  gehalten,  jüngere  Formen  der  Hss.  durch 
die  ursprünglichen  Formen,  sobald  dieselben  genügend  in  den 
andern  Hss.  belegt  sind,  zu  ersetzen,  bei  überall  schwankender 
Schreibart  indess  bei  der  Schreibung,  die  A  bietet,  zu  bleiben. 
So  führe  ich  a  ein  in  chei  ^A),  weil  die  andern  Hss.  aus- 
nahmslos chai  haben.  Ferner  in  ferifie  3,  25  nach  DY'  und 
der  Schreibung  von  A  9,  27  (in  E  9,  27  ist  e  unterpunktiert 
und  darüber  ein  a  gesetzt,  3,  25  ist  feerine  geschrieben;  B  hat 
nur  fvrine^:  el>enso  in  orjiheiiiM  71, 23  (orfanin  auch  noch 
Bes.  2658)  und  in  ainceis  11,  15.  Dagegen  bleibe  ich  bei  der 
Schreibung  der  Hss.  und  lasse  elwsatfts  neben  chascuns  zu,  da 
nur  B  ausschliesslich  chascuns  zu  schreiben  scheint;  ebenso 
Hess  ich  preinet  3,44,  prcfnis  2V\  17.  premeieii  52,3  st  pramet, 
pramis,  pramctcit  nach  der  Schreibung  prcfnesse  D  7, 20;  93,55 
und  E  20,  :32  bestehen.  Das  Fut.  und  Kond.  von  laissier,  laier 
lautet  in  den  Hss.  wie  im  Ron  larpai  und  lerrai  (eie):  nur  Y 
wie  Oxf.  Rol.  Itthrt  die  Formen  mit  c  durch. 

t  musste  eingeführt  werden  in  irisir  [nur  A)  52,  23.  Der 
Xame  des  Dichters  Aesop  wird  Ysopes  und  Esopes  geschrieben. 
Da  E.<opts  von  D   und  E  ausschliessUch  gebraocht  wird  und 
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i«  den  iinderD  Hsb.  vorwiegt  —  in  ÄYB  kommt  je  i-inmiil  die 
Form  YsojKH  vor  — ,  so  habe  ich  das  ursprUngliehe  Esoiiea 
dnrchgeftahrt.. 

Umgekelirt  habe  ich  deahle  A  35.  32;  45,  5tJ  (AD);  53,  47 
Dach  den  andern  Hes.  in  diahlr  verwandelt.  AIh  ursprüngliche 
Formen  lasse  ieh  auch  lUuisce  A  11,37  aad  primierc  A  11,17 
neU-Q  suDStigeni  prt^er  besteben.  Neben  hericun  finden  wir 
hirecon,  hiricon,  hyricon  n.  a.;  da  aber  Y  konsequent  beriru» 
schreibt,  gab  ich  dieser  Form  den  Vorzug.  In  der  Beibehaltung 
des  i  in  aftrismier.  fructifier,  humilites.  medianer,  signifiance. 
lestimoine  stimmen  die  Hss.  im  ganzen  ttberein;  angemerkt  mUge 
unr  werden,  dasa  Y  fUr  signifutnce  25,37;  43,13  scnefinnre 
hat.  18,  43  schreilie  ieh  hunesixirs  Y  st.  hunisixtfs  A.  Un- 
möglich war  ee,  sich  flir  letm  oder  liiin  zu  entscheiden;  Y  bat 
wohl  nur  Uun.  B  wohl  nnr  Icun,  F  meist  liun,  A  nnd  D 
wei'beelü  üwisehen  c  und  /. 

Die  Hss.  schreiben  gemeinhin  poim  (pavonem).  nur  V  hat 
paun  67,  11. 

A  nnd  Y  schreiben  roletttv  nnd  rolentiern  (A  nur  45.  49 
ruluHltv.'i);  D  und  E  dagegen  halten  in  diesen  Wlirtern  k 
(K  nnr  jo/cii/irrs  45,49),  B  wechselt  zwischen  »  nnd  i:  Da 
e  in  diesem  Worte  schon  in  älteren  Texten  und  Flsa.  sieb 
findet  (Suchier,  Rp.  62c),  so  sind  die  Formen  mit  c  nicht  zn 
lieauntaudeu.  In  amia'er  zeigt  A  nur  «,  die  ainlcni  Hss. 
hänfig  «,  z.  B.  D  2it,  49;  31,  2;  Y  31,  2;  44,  10  n.  ö. 

16.  l.  Die  Reime  lehrten,  dass  monilliertes  l  vor  r  ftlr 
Marie  nicht  mehr  als  (  bestand.  Wenn  die  Hss.  gewöhnlich 
fftipiU.  genh'le,  viU  sebreilien,  so  beruht  das  l  auf  Angleiebnng 
HU  den  Akk.  (vgl.  burs,  buefs)  und  musH  getilgt  werden.  Khenso 
habe  ich  sous  et.  des  handsehriftliehen  suis  (:  -ous)  geschrieben. 
In  andern  Fällen  indessen  sehente  ieh  mich  das  l  anzutasten. 
Wenn  wir  nämlich  sehen,  dass  die  Hss.  DYB,  deren  Schreiber 
das  /  nicht  mehr  aussprachen  ~  Y  nnd  D  schreiben  soll  st. 
sot.  dris  st.  tieiis  — ,  dass  ferner  Waee,  die  beiden  Psalter 
nnd  die  QLK  (  gemeinhin  hewabren.  so  gehen  wir  kaum  in 
der  Annahme  irre,  dass  die  lieinahe  durchgängige  Anflösnng 
des  t,  die  A  nud  auch  V.  bieten,  wenigstens  in  der  Sehreihnug 
nieht  der  Marie  angebtirt.    Ich  führe  demnach  /  überall  ein. 
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wohl  nirgends,  ohne  dass  meine  Schreibung  dnreh  eine  oder 
mehrere  der  andern  Hss.  gestützt  wird. 

Beispiele:  a)  autresi  1,  17,  autres  3,91.  faus  4,39,  diaut 
4,  41,  saut  5,  9,  autnii  5, 18,  hauz  6, 13,  maus  6,  26,  nmugre 
7,  36,  beaus  9,  21,  chaue  23,  25,  maudist  23,  42,  faude  30, 10, 
enchacie  69,13,  leiaus  78,39,  Willame  Ep.  9;  b)  ei«^  4,31, 
ueut  8,16,  oisciis  9,48,  iw«ij  9,50,  morteus  11,24,  teus  13,17, 
CCS  14,28,  purceus  21,7,  ceus  23,13,  meudre  97,7;  c)  uousist 
7,16,  tout  12.36,  Modra  13,11,  /omä  17,30,  uodrent  22,  l^, 
cop  72,  93,  copee  94,  14,  jMirof  98,  42;  d)  ducur  9,  40,  duce 
9,  41,  e^rw/er  10,  7,  nmiun  32,  10,  w/re  34,  22,  encuper  53,  51, 
cupe  72,75,  utragc  91,36.  Dagegen  habe  ich  gupil  28,2,  13  ilö., 
das  in  nnseni  Hss.  nirgends  mit  /  auftritt,  nach  Suchiers  Be- 
merkung {Gt,  §  53b)  belassen. 

17.  r.  An  Stelle  von  mouilliertem  /  tritt  im  Auslaut 
vereinzelt  /  st  il  auf:  cunsel  69,  36.  Ob  in  chamel  38,  2,  11 
schon  mouilliertes  /  anzusetzen  ist,  ergiebt  sich  nicht  aus  den 
Keimen.  Im  Inlaut  ist  gewöhnlich  ilL  nicht  selten  aber  auch 
il  geschrieben.  Nach  6.  Paris,  AI.  p.  101  ist  il  die  nrsprtlngliche 
Schreibweise,  aber  in  den  agn.  Hss.  des  zwölften  Jahrhunderts 
hat  ///  entschieden  das  Uebergewicht  Da  iU  in  der  That 
deutlicher  ist  und  da  es  sich  um  eine  rein  graphische  Frage 
handelt  —  denn  die  mouillierte  Aussprache  ist  ftlr  Marie,  wenn 
auch  nicht  für  die  Schreiber  sicher  — ,  so  habe  ich  ill  gesetzt 
in  muiler  33,3,  cunseilerent  33,10,  faile :  cuntrevaile  35,9, 
comdle  :  ocilc  40, 1,  saili  46,  37,  eissilier  46,  68,  bailie  56,  35, 
ailnrs  80,  43,  failir  98,  12.  Hierher  noch  ueule  st  vueiüe 
39,  13,  uielle  st,  vitille  44, 12.  Da  arilliez  47,  36  durch  Reim 
gesichert  ist,  die  Hs.  A  auch  23.  62  so  sehreibt,  habe  ich 
auch  65,  57  arilleHt  st  auileni  geschrieben. 

18.  m'.  Elrweichtes  n  wird  in  A  nur  gelegentlich  durch 
i^m  {(^h)  dargestellt,  gewöhnlich  wird  der  Laut  mit  in  bezeichnet 
Wenn  dies  auch  die  ursprüngliche  Schreibweise  sein  sollte,  so 
überwog  doch  im  Laufe  des  Jahrhunderts  (DY)  die  dentlichere 
Bezeichnung  i^n  (</n  >.  Beispiele:  ticnrnpaiHtr  6,  28,  cumpmnie 
9,13,  cumpaiHc  V\S9,  cnrnpainuHS  11,28:  greimur  23^14,  enseines 
71,  22,  deinast  71,  29;  engimner  Pr.  16,  emgimnus  81, 4;  esluine 
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30.21,    eslolncji  52,16,   ctiinec   49,1;   cspuruk 
47,  16:  bari/cna  47,6;  missinol  66,3. 


10.  m  «nd  n.  1.  Die  1.  P.  Plnr.  endigt  ge\¥öhBlicb  auf 
•mim;  daneben  kommt  oft  m»f-s  vor,  z.  B.  veiims :  purpenaums 
22,28,  departiriiws  45,20,  hendums  :  cstupitms  65,  3&.  assaiiims 
87,  5.  So  anch  im  Reime  zn  -uns:  bamns :  avvms  05,  27.  In 
DBE  Iftnlet  die  Endung  -lon,  -taiis  und  seltener  -1(1)5,  in  Y 
-Mwi  oder  -uns.  Die  Sehreibart  -utits  findet  sieh  weiter  in  den 
Pealti-rn.  Hol.  QLR.  Br.,  Rp.  Str.  111  {-uns  Hitr.  87j;  nur  -ans 
haben  Waee  nnd  W.  Th,  Ich  sehliesse  mich  der  Hb.  Y  und 
den  letztgenannten  Testen  (aneh  dem  Verfahren  von  Mall  im 
Comp.)  an  nnd  schreibe  Itbernll  -uns.  —  Aehnlich  verhält  es 
ßich  mit  coluHts.  Unsere  He.  schreibt  colunis  :  cumpaintiit'i  19,  (t, 
euluMs  :  buissuns  01,21,  colums  62,0;  colum  :  scriiiun  61,35, 
co/um  :  buissun  97,  1.  Von  den  lindern  Hse.  sehenen  B  and  D 
die  Formen  mit  -ums  ebenso  weoig  19.9  (B),  62,9  (BD); 
daneben  kommen  Formen  mit  -uns  vor  in  D  19,9;  07,8,  in 
B  61,  21;  E  gebraucht  dagegen  stets  -mhs  (in  Y  keine  Stelle). 
Idi  Reim  wird  gewöhnlich  tin  geschrieben.  leh  hielt  es  fUr 
das  beste,  öberall  coluns,  aber  colum  zu  schreiben.  Auch  fllr 
nun  (nomen)  Ep.  4  setze  ich  num  ein;  vgl.  Mall,  Comp.  p.  77. 
—  2.  Fttr  den  Nom.  von  diamp  82,  3,  14  schreibe  ich  mit 
den  lls.s.  nach  Analogie  von  lens  (tempus)  chans,  wie  oft  im 
Hob  (8.  Andr.  2,  p.  532;  QLR  p.  122  dianps).  Ebenso  verbesserte 
ich  uimi  9,54  (alle  Hss.,  E  amed)  in  atnt,  wie  >^mt  El.  460 
in  pint,  vgL  aint :  remaint  G.  575  und  liesrunt  AD  65,  46.  Die 
verktlrzte  Form  von  ambedui  wird  in  den  meisten  unserer  Hss., 
wie  im  Rol.  und  bei  Wace,  iimdui  und  cuului  geschneiten; 
A  dagegen  kennt  nnr  amdtti.  Die  Form  ambdui,  die  Gantier 
im  Rol.  durchfuhrt,  steht  noch  D  93,  37.  —  3.  n  st.  m  vor 
p  nnd  li  Hess  ich  bestehen.  Wenn  die  Verbindung  np,  nh 
aneh,  wie  Snchier,  Rp.  p.  XXIX,  40  konstatiert,  im  älteren 
Mormannischeu  selten  war,  so  war  die  Sehreibung  doch  im 
Lanfe  des  Jahrhanderts  ziemlich  gewohnlich  geworden.  Wir 
linden  nb,  np  oft  im  Ron,  W.  Th.,  Rol..  Ps.,  in  den  Hs«.  des 
Comp,  und  in  allen  Hbb.  der  Fabeln.  Beispiele  aus  A;  enpleida 
4,3.  mphk  2fl.21,  enprmanf  20,23;  40,52,  enpement  74,49, 
gwftafw  52, 13,  —  4.  Im  Auslaut  habe  ich  n  in  tjaem  74,  24, 
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zeigen  Belteo  ein  s  fesist  p.  71,  dcsi-iites  p.  -lO,  die  Ha.  des  Ron 
nur  in  den  Formeo  von  qucrre. 

23.  c.  Der  Laut  TS  wird  im  Inltiut  vor  (*  vt^reinzelt  mit  t 
dargestellt  in  an/im  (AI)  22,  35);  ieh  liabe  mit  den  aoderh 
Hbs.  c  in  den  Text  gesetzt. 

24.  dt.  Der  Lant  TSCH  wird  in  den  agn.  Um.,  besonder 
in  gewissen  Würtern,  noch  gern  mit  c,  vereinzelt  mit  k,  wieder- 
gegeben; ich  habe  die  gewöhnliehe  Schreibart  ch  dnreLgefÜhrt: 
caue  56,  2  (c  AD),  escale  12, 5,  9,  22  (<■/<  gew  BE,  vereinzelt  D, 
c  AY),  escarbot  43,  22;  65,  4  n.  «.  (cJt  Y,  gew,  D,  vereinzelt  E), 
escorcmt  68,  44,  escoreez  70, 19,  escorcie  68, 39  (ck  D  neben 
escortie),  esraca  67,7  (e^acfta  Biscl.  235,  die  Hes.  c,  ss,  sx), 
matH-e  49,  10,  19,  enmancce  49,  5  (die  Hss.  wechseln  zwischen 
ch  and  c),  senescal  11,5  (ch  oft  in  den  I^is),  fauke  94,7 
(c/(  DY,  fanches  94,  10).  Diese  Liste  liesse  sich  durch  Auf- 
zählung der  Wörter  der  andern  Hss.  leicht  vergrössern.  Dagegen 
behielt  ich  boscaije  9,  33;  16.  2  (ADV,  ck  BE)  bei. 

Derselbe  Laut  wird  einmal  mit  cch  dargestellt  in  Iccche 
40,  20  (80  auch  DY).  Obgleich  diese  Schreibung  in  pecchier, 
secche  (auch  DY  10,  10;  der  Lond.  Br,  schreibt  auch  secc 
968)  u.a.  aus  dem  Oxf.  Ps.,  dem  Rol.,  den  QLR  und  sonst 
bekannt  ist,  habe  ich  die  ganz  vereinzelt  auftretende  Form 
doch  durch  krhe  ersetzt. 

Der  im  Keim  nicht  vorkommende  Konj.  von  navcir  hat  in 
nnsern  Hee.  gewöhnlich  c:  saccs  91,  17  (AD),  sacns  70,  59  (AD), 
sacent   47,55  (ADBE,   ch   Y).      Eigentttmlichcr   Znfall    ist    e«, 
dass  7, 12  in  allen  Hss.  saclie  (D  smje)  steht;  nach  Mails  Ang-^fl 
fiihrungen  (p,  92)  habe  ich  hier  ebenfalls  c  eingeführt.  ^^| 

25.  sc  findet  sieh  geschrieben:  a)  in  den  Snbst  auf  esce: 
destresce  :  tristescc  9,  51,  ridiesctt  9,50,  dvstresce  74,  :i8,  pruescn 
75,  15;  b)  in  adrescier  88  25,  blcsce  75, 16,  depescier  12,5. 16; 
49,15;  52,  21;  daneben  depecie  29,  75;  c)  in  muscter  30,6, 
10,  22;  45,  5;  76,  U  nb.  mucier  68,  13;  91.  21;  101,  14;  oscire 
70,  56,  osciM  37.  11,  öfter  ocire  37,  31,  44,  46;  72,  33,  59,  oft 
in  den  Lais;  nicsoine  (Arznei)  68,  33  nb.  mecine  68,  10  {Y  sc). 
Da  in  diesen  Wörtern  die  Formen  mit  sc  durch  unsere  Hes. 
wie  durch  andere  Texte  leicht  zu  belegen  sind,  wagte  ich 
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nicht  sie  einheitlich  mit  c  zu  schreiben,  hätte  also  depeciee 
29, 75  und  oscire  70, 56  belassen  sollen.  Die  Schreibung  isci  =  ici 
(nur  87, 18;  öfter  in  B)  habe  ich  ebenso  wie  ici  =  issi  72,  79 
verworfen;  ebenso  ist  wohl  sceu  25,15;  65,  14;  72,106;  81,18, 
das  die  andern  Hss.  nicht  kennen,  der  Laune  des  Schreibers 
entsprungen,  purchacier  ist  gewöhnlich  mit  c  geschrieben;  so 
habe  ich  c  an  Stelle  von  ss  auch  in  ptircliassasses  39,  17  ein- 
gesetzt 

26.  g.  Fttr  palatales  g  vor  a  und  u  schreibe  ich  j:  runga 
7,  1,  sergaunz  34,  15  u.  ö.,  garbes  87,  14,  in  Formen  von 
mangier  12,  23;  26,  8  u.  ö. 

In  hergier  scheint  in  England  gern  ch  oder  k  gesetzt  zu 
sein;  unsere  agn.  Hss.  schreiben  bereiter,  berJcer,  berhier  20,18; 
30, 4;  32, 2;  ebenso  die  Lond.  Hs.  des  Thomas  p.  46;  vgl.  ebenda 
p.  159  herherchier;  ich  habe  bergier  eingefllhrt. 

27.  Ar,  e.  Im  Anlaut  schreiben  die  Hss.  kar  nb.  car, 
A  hat  vereinzelt  kue  28,3,  6.  Im  Auslaut  wird  der  K-Laut 
gewöhnlich  mit  e  dargestellt.  Nur  bek  und  cok  machen  fttr  A 
eine  Ausnahme:  bek  7,13,  17;  12,21;  13,23  u.ö.,  cok  60,1,  19. 
Da  alle  andern  agn.  Hss.  in  diesen  Wörtern  c  haben,  ist  das  k 
wohl  dem  Abschreiber  beizumessen  und  besser  durch  c  zu 
ersetzen. 

Neben  cras  50, 6  steht  gras  26, 12;  29,  79;  auch  die  andern 
Hss.  sehwanken  zwischen  beiden  Formen. 

28.  k,  qu.  Aus  der  Schreibung  der  Hss.  des  Comp.,  die 
noch  dem  12.  Jh.  angehören,  hatte  Mall  gefolgc^rt,  dass  der 
Nom.  des  Relativpronomens,  ki  oder  qtii  geschrieben,  ki  lautet, 
dass  im  Akk.  que  dagegen,  ebenso  wie  in  que  aus  lat.  quam, 
quod,  qu  noch  wie  KW  gesprochen  wurde.  Diese  Beobachtung 
wird  durch  andere  Schriftsttlcke  des  12.  Jh.  bestätigt: 

Oxf.  Ps.  N.  M,  vereinzelt  chi,  seltener  qui, 

A.  que  (stetsj. 

C.  Ps.  N.  ki,  selten  chi, 

A.  que,  einmal  ke. 

Oxf.  Rol.  N.  ki  oder  qui,  einmal  cht, 

A.  que  (stets). 

QLR  N.  ki,  selten  qui, 

A.  que,  seltener  ke  (15  mal  im  ersten  Buche). 
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Im  13.  Jh.  mehren  sieh  die  Formen  ke,  so  dass  wir  nunmehr 
die  Aassprache  ki,  ke  anzunehmen  haben.  Indessen  zeigt  unsere 
Hs.  A,  ähnlich  wie  die  Rou-Hs.,  im  ganzen  noch  die  alte 
Schreibart;  der  Nom.  lautet  gewöhnlich  ki  {gut  6,  26;  32, 16; 
42, 19;  47,  17,  quis  46, 4);  der  Akk.  heisst  gewöhnlich  que, 
nicht  gerade  selten  freilich  auch  ke.  In  D  und  Y  werden  die 
Formen  mit  k  und  qu  promiscue  gebraucht;  in  B  ttberwiegen 
die  Formen  mit  k,  die  in  E  wohl  nur  allein  anzutreffen  sind. 
Nach  der  Schreibung  der  Hss.,  die  dem  12.  Jh.  angehören,  gehen 
wir  wohl  nicht  irre,  wenn  wir  für  Marie  im  Nodl  die  Aus- 
sprache ki  annehmen  und  so  schreiben  {qui  wurde  ttbersehen 
42, 19),  und  anderseits  que  für  ke  durchweg  einfllhren.  Die 
Schreibart  der  Hs.  des  Purg.  (wohl  Ende  des  13.  Jh.),  die 
qui  entschieden  bevorzugt,  anderseits  gewöhnlich  ke  schreibt 
(Jenkins,  Purg.,  p.  39),  kann  auf  unsere  Entscheidung  nicht 
einwirken. 

Fttr  lat.  cui  schreibt  A  ki  und  qui;  ich  folge  D  und  Y, 
die  qui  durchführen. 

unc  ergänze  ich  nach  der  gewöhnlichen  Schreibart  der 
andern  Hss.  zu  unkes  14,35;  34,47;  70,38;  79,20,  dune  zu 
dunkcs  92, 11. 

qu-  und  cu-  wechseln  in  den  Hss.  in  quidier,  cuidier  und 
quer,  euer. 

29.  w,  (ju.  Deutsches  w  wird  gemeinhin  mit  gu  dar- 
gestellt; nur  vor  a  schrieb  die  Hs.  neben  gu  auch  g.  Da  die 
übrigen  Hss.  gu  mit  leidlicher  Konsequenz  (D  und  Y  bieten 
je  nur  drei  Ausnahmen)  durchführen,  besserte  ich  Formen  wie 
esgarda  1,  0,  garir  6,  20,  regarda  9,  39,  garda  16,  5,  esgarder 
21,  12,  garantir  26,  29,  gasta  27,  6,  gastine  37,  36  u.  ä.  So 
ist  gu  wohl  auch  in  ivaseely  Deminutivum  zu  guc,  lat.  also 
vadieellimi  mit  dem  Anlaut  von  germ.  wat,  einzuführen,  wie- 
wohl hier  die  andern  agn.  Hss.  iv  bewahren.  In  eigentlichen 
Fremdwörtern  dagegen  war  iv  nicht  anzutasten;  so  nicht  in 
welke  12,3  u.  ö.,  wcspe  65,28,  wihet  ib.  (vgl.  wibete^  Ron  3,8184), 
u'iti'cos  57,  20  (Y  übrigens  iridecocs);  so  auch  nicht  in  dem 
Namen  des  Fürsten,  dem  die  Fabeln  gewidmet  sind,  WiUalme 
Ep.  9,  wie  oft  in  den  Hss.  des  Ron. 
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^r  In  Wortern  tat.  Abkunft  steht  w  regielmässig  in  etcc  (ar)ua'), 
dntin  in  ensheeit  30,  7,  siui  95,  22,  32,  Die  Form  curat it an 
56,  13  (AYBE)  habe  ich  dnreh  corduan  (D)  ersetzt.  Neben 
oeille  40, 2  kommt  otvcille  59, 6  vor,  wo  die  andern  Hs».  oeüle, 
ueille,  E  oaiTf,  oaeille  haben;  da  die  beiden  Formen  anch 
QLR  nel>en  einander  bestehen  (uiceillc  p.  05,  360,  oueille  p.  88, 
oeilks  p.  185;  W.  Th.  p^  29,  Roa  3,  Ij9ä2  oeiüe,  Ron  3.  10(i2 
oaillc),  habe  ich  sie  nicht  ungerflhrt. 

Schliesslich    mnsflte    Itinge   (lingna)   30,  20,  31 ;   94,  2U   in 

ttgue  verwandelt  werden;  vgl.  Snchier,  Kp.  p.  XXVIII. 
30,    A.    AnlantendpB  deutecheH  h  war  herzastellen  in  aut 
71    nnd   in   terherge  (In  herbert)  8,  22.     Ebenso  in  ors  8,  30. 
Dagegen  war  anlantendee  h  ohne  Rereehtignng  in  A«s  44, 2 
nnd  haie  (aie)  92,  15. 

Anlantendee  lat.  k  wurde  vom  Schreiber  stets  ausser  in 
ifucr  geschrieben.  Auch  hyriam,  lten\im  71,1,3  n.  ö.;  77, 2,  4,  6 
hat  schon  /i.  Dagegen  folge  ich  sorgsam  geschriebenen  Hss. 
wie  z.  B.  der  Ron -Ha.,  wenn  ich  ile  l'onur  st,  dcl  honur  84,22, 
qu'iim  8t.  que  htm  9,  49  u.  ä.  schreibe. 

Abweichend  von  meiner  Schreibung  in  den  Lais  habe  ich 
A  in  irahi  20,19,  trahix  48,42,  (roAir  69, 16;  71,46.  gestrichen, 
da  es  den  andern  Hss.  fremd  ist,  A  seihst  auch  träir  2U,  33, 
Iraimn  37,  27  schreibt 

31.  h,  }•,  i\  Für  lat.  eorvum  ist  in  den  Hss.  D  und  E 
atotfl  ror/f,  airh  gesehrieben,  in  \  fUnfmul  t-orp,  einmal  corf 
(13,4  Nom.  Sg.),  in  Y  umgekehrt  einmal  «»r^i  {67,  16),  viermal 
eorf,  in  B  dreimal  corp,  dreimal  mrf.  Unser  Text  zeigt  nach 
der  Hfl.  A  nur  corp  (Nom.  wrs),  und  es  schien  kein  Grund 
vorbanden  davon  abzugeben. 

Nach  dem  Reime  dutt :  crcie  43,  15  bal>en  wir  die  ur- 
Bprtlngliche  Form  deie  fllr  den  Konj.  von  dceeir  anznsetzen. 
Id  A  wird  deie  29,32;  40,12;  68,55;  89,23  unterschiedsius 
mit  ddue  20,  33;  56,  18;  68,  56;  75,  14  gebraucht;  ebenso  in 
D  und  Y,  während  in  B  und  E  nur  noch  deiue  vorkommt. 
Die  Hs.  des  Ruu  kennt  nn  /-ahlreichen  .Stellen  nur  dek,  ebt^nso 
Bol.  757. 
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32.    Verdoppelung  der  Konsonanten, 

Die  klare  Regel,  nach  der  in  den  altern  Hss.,  wie  im 
Alexius,  die  Verdoppelung  der  Konsonanten  gehandhabt  wird, 
bestand  fUr  A  und  die  Schreiber  der  andern  in  England 
geschriebenen  Hss.  nicht  mehr.  Die  Formen,  in  denen  der 
Konsonant  verdoppelt  wird,  halten  den  andern,  in  denen  ein- 
facher Konsonant  geschrieben  wird,  vollständig  die  Wage. 
Aber  auch  in  den  Hss.,  die  zu  Marions  Zeit  in  England  ge- 
schrieben wurden,  ist  die  Gemination  so  häufig,  dass  man 
Bedenken  tragen  mnss,  in  den  Fabeln  jede  Doppelkonsonanz, 
ausser  rr  und  ss,  zu  entfernen.  Ich  bespreche  im  Folgenden 
die  einzelnen  Buchstaben  und  Wörter. 

a)  r.  Nach  agn.  Manier  ist  rr  und  r  oft  vertauscht.  Ich 
habe  das  Pendeln  der  Hss.  nicht  mitgemacht,  sondern  rr  von  r 
gesondert.  So  setze  ich,  stets  in  Uebereinstimmung  mit  einer 
oder  der  andern  der  Hss.,  beinahe  immer  in  Uebereinstimmung 
mit  Y,  rr  in  iere  6,16  u.  ö.,  resctire  15,38,  eure  36,2,  12, 
nuriseit  56,  2,  nuretnre  79,  32,  enquerc  52,  24,  guere  61, 17. 
Ebenso  in  den  Futurformen  suffera  37,  46,  deliuerat  48, 26, 
dureit  54,  14,  rvmereit  83,  26.  Die  Futurformen  dirai,  irai, 
serai  zeigen  in  A  ebenfalls  gewöhnlich  r,  vereinzelt  rr\  in  den 
Hss.  YBE  liegt  das  umgekehrte  Verhältnis  vor;  in  D  ttber- 
wiegen  die  Formen  mit  rr  um  ein  weniges.  Da  andere  Texte 
des  12.  Jh.  ebenfalls  beide  P^ormen  neben  einander  bieten,  blieb 
ich  bei  der  Schreibung  von  A  stehen.  Das  Fut.  von  creire 
lautet  in  A  crerrai,  orerreie  72,  90,  91  (D  r). 

Anderseits  bessere  ich  nach  Y  r  aus  rr  in  demurra  16, 15; 
29,  77  (r  L.  156,  Eq.  269),  tierrur  42,  24,  uerrable  45,  55,  irrie 
95, 30  {irie  L.  279,  383,  Chv.  12).  lere  (latro)  hat  ebenso  wenig 
wie  2)crey  friere  (:  lere  89, 17)  rr,  wie  denn  auch  die  Hs.  stets  r 
bietet;  angesichts  der  Formen  kirrun  Cp.  1168,  W.  Th.  p.  26, 29, 
larrccin  W. Th.  p.  26,  parra'ins  W. Th.  p.  157,  parrastre,  niarrehte, 
perrtin  Rol.  möchte  ich  rr  einführen  in  larun  20,  1,  36  u.  ö. 
und  larecin  48,  13,  wo  die  andern  Hss.  schwanken,  Y  aber  rr 
bevorzugt  {larun  97,  14,  lureein  48,  13).  Verschwiegen  soll 
freilich  nicht  werden,  dass  W.  Th.  p.  62  auch  lerre  bietet, 
ebenso  D  48,  23.  Dagegen  schien  mir  kein  Grund  vorzuliegen, 
in  garet  3,  62  von  der  Schreibung  der  agn.  Hss.  abzuweichen. 
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b)  s.  Wi<?  rr  igt  .«  vim  alters  her  belidit.  Unneie  Hh». 
zeigen  dasiu;lhe  aueb  zumeist.  Nur  iiacli  der  VorBÜlie  a  Bcheint 
s  liehen  )"'  frtlh  genllgt  zu  haben.  Es  hg  kaum  ein  Grntid 
vor,  hier  zu  ändern,  und  ich  lasse  somit  asenihler,  asviher  n.  ä, 
nelicn  ansenibUr.  asscnrcr  u.  a.  w.  bestellen.  Zn  bemerken  ist 
etwa  nueh,  das»  A  nur  iisc^  and  asevir  kennt. 

e)  H.  mnui  2,  8;  38,  14;  49,  :10.  itinukr  38,  18,  so  aneli  in 
den  Uis  B.  24.  Ebenso  Rid-,  QLR  p.  367, 384,  Rp.  (vgl.  p.  XXX); 
rnui  findet  sich  vereinzelt,  z.  B.  1)  73.44,  I<i2, 8.  pcnnes  31,0; 
07,3,  0;  so  auch  in  de»  Psaltern;  vgl.  Mall,  Comp,  p.%,  der  anf 
Tubler,  GH«.  Gel.  Anz.  1872.  889  verweist  (W.Th.  p.  155  ;Miir). 

dl  HJ.  ffiiime  6.2;  21,22;  so  in  den  Lais,  Rol,  Comp.  4li9, 
l'harlemiigue. 

(tiinmc  1.  5  n.  ü.;  ebenso  Rol.,  C.  Ps.  67, 14  (Pariser  Hs.); 
vgl.  ferner  die  Reime  fenimc  :  ijemme  El  1022,  Phil.  Beat.  p.  74. 

humtie  1.20;  8,37;  produmme  8,  :i4.  Da  die  auderen 
ÜS8.  die  Formen  mit  w  entsehieden  bevorzugen,  auch  der  Rol. 
und  die  Psalter  nnr  m  haben,  endlieh  A  auch  solche  Formen 
zeigt  [6.521),  so  liabe  ich  m  dnrehgefllhrt,  obwohl  W.Th.  nnr 
mm  zeigt  and  QLR  hummc  und  huniv  sehreiben. 

ciimtnunemenl  46,24;  49,  12  (AD).  Ich  strich  ein  m  nach 
der  ächreibnng  in  Y  und  den  Lais. 

e)  f,  sM/?nV  6, 19;  15,25;  sM/fn.s/ 8,6;  sH^rW  17.21;  18.40; 
suffraite  4.  32;  so  anch  in  den  Lais,  Rol..  QLR,  W.Th. 

Qjfrirent  2.1,  U,  wie  Ps,.  QLR  nnd  W.Th.;  vgl.  noch 
offrendes  Rol  3801,  QLR,  p.  173. 

stiflire  31,15;  QLR,  p.  309  suffislrent;  doch  aneh  sufised 
p.  117,  sufisam  0.  Ps.  US,  141.  leh  bewahrte  hier  und  auch 
in  buff'ei  65,  16  ff',  da  es  die  anderen  Hss.  einmütig  zeigen. 

f)  /* :  (fobba  73,  64.  Üo  auch  Comp.  685  (LOS)  und  Charlem. 
446,  453  u.  li.  Ich  strich  ein  b  wegen  der  Sehreibung  von  A 
im  Comp.,  und  besoiidera  weil  das  Wort  in  den  Lais  dreimal 
galjer  geschrieben  wird. 

g)  p  :  ajijHtreille  'J,  7.  35;  die  auderen  Hes.  zeigen  p,  ehensu 
die  Lais  G.  307,  V.  302  (pp  G.  153,  B.  228,  Y.  293).  So  anch 
Bon  (Aodr.  2,  p.  530J,  QLR  p.  283,  354,  apareit  p.  323,  W.  Th. 
p.35,  10,  122,  123  n.  ü. 
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suppleer  10,  22,  so  auch  die  anderen  Hss.  ausser  E.  Da 
indess  A  und  Y  asupleie  75,  6  sehreiben,  schien  es  ratsam  ein 
p  zu  streichen  (vgl.  Anm.  z.  St.). 

h)  t  mettre  Pr.  2;  56,  35;  68,  60  u.  ö.  Durchweg  in  A  und 
gewöhnlich  in  den  anderen  Hss.  Wenn  wir  aber  beachten, 
dass  der  0.  Ps.  stets  ein  t  hat,  dass  in  Rou,  W.  Th.,  QLR, 
auch  im  Londoner  Brandan  ein  t  das  Uebergewicht  hat,  dass 
endlich  in  den  abgeleiteten  Futurformen  auch  unsere  Hs.  / 
schreibt  (65b,  5;  72,  87),  so  werden  wir  wohl  fttr  Marie  mein 
ansetzen  und  auch  gelegentlich  in  abgeleiteten  Formen  auf- 
tretendes tt  vereinfachen  dürfen.  So  in  premeiteit  52,  3  {meteit 
G.  566,  El.  966);  auch  wohl  in  niette  Pr.  35,  mettent  3,  67 
{metent  Eq.  17). 

lettre  3,  1;  81,  2  musste  wie  mettre  behandelt  werden 
{letre  81,  6,  letres  QLR  p.  380,  W.  Th.  26,  123,  doch  auch 
lettre  72,  92). 

Gettes  90, 8  musste  mit  mette  fallen  (C.  Ps.  ietes,  QLR  p.  95 
engette). 

Ferner  entfernte  ich  tt  aus  hulette  9,  6,  stiricette  73, 94 
wegen  fiolete  2  A.  185,  florete  El.  1058;  vgl.  noch  das  in  den 
Lais  häufig  vorkommende  saktc, 

i)  d.  reddur  (Strömung)  95,  48  (AD)  ersetzte  ich  durch 
radur;  46,  54  redz  (rigidus)  AD,  reddes  YE  durch  reides  B 
{reddur,  Härte,  steht  QLB  p.  9,  ebenda  reddes;  reddes  auch 
Rou  3,  1532,  W.  Th  78,  reddement  L.  Th.  60). 

k)  ec  scheint  in  occistun  76,  8  häufig  gewesen  zu  sein; 
ebenso  in  den  Ps.,  Wace  und  QLR  228  (c  p.  15  u.  ö.). 

Sicherer  ist  cc  in  dem  gelehrten  Worte  accepiahle  55,  16, 
wie  auch  QLR  p.  219.    Ebenso  wenig  ist  awcu  zu  beanstanden. 

Schliesslich  ist  zu  bemerken,  dass  ich  st.  dUas  44,  b  a,las 
sehreibe. 

33.    Dcllination. 

u)  Wenn  auch  Marie  sich  in  den  Fabeln  öfter  als  in  den 
Lais  im  Keim  den  Akk.  an  Stelle  des  Nom.  gestattete,  so  war 
ihr  doch  die  Verwilderung  der  Deklinationsregeln,  die  A 
zeigt,  sicherlich  fremd.  Das  beweisen  die  zahlreichen  korrekten 
Reime,  die  Silbeuzabl  im  Vers,  das  beweist  das  Verhalten  der 
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Hs  D.  die  liänfig  die  iin<|irUiiglii')ipn  Fnrmen  niK-li  Itt-wahrt. 
Icli  habe  demiiHoh  Hberall.  wo  der  Iteini  es  Dicht  verbot,  die 
re^ehiiUscigen  Formen  eingeftthrt:  Pr.  17  Esop,  Pr.  26  tut,  Pr.  33 
tel  hiimi:,  1,  11  mw  ticke  kume,  3,  48  plein,  3,  78  grant,  4,  27 
»fuern,  4,  42  chencun,  5,  2  im  chien,  6,  2  soleil,  7,  8  nul,  8,  12 
rspitldrie,  11,  8  /h/  /rcw,  II,  33  j/reiwHC  et  greindre.  14,  38  /ps 
plusurs,  19,  6  /t«  St.  /miV,  27,  25  Ittn  st  /i  um,  49,  27  produm 
8t  proidutt,  60,  18  cfi»CTis  N.  Fl.  MnsH  es  aneh  /»ws  st  per 
fpar)  53,50  heiBsen'?  Ebenso  beim  Fem.:  niansiun  3,39,  uerite 
7,23,  roiÄU»  11,22.  c«»-(  11,34,  amtir  20,42,  W«»  42,  ö,  merä 
95,28. 

b)  Die  Nomiiiativfonii  hiit  sich  eingcechiiiDggelt  in  cMf««'?« 
29,  49.     Ebenso  stobt  treitre  st.  Iraitur  20.  20. 

c)  Das  .1  ist  7,n  streichen  in  sires  15,  23;  23.  53  n.  ö., 
emj}eTerfs  34,  1,  peris  42,  8,  («"(s  48,  11. 

d)  Der  Vokativ  wurde  dem  Nom.  gleit'b  gesetzt  in  ih-u  13, 13, 
seign«rs  65,48,  bnt  fia  91,23. 

e)  Die  dem  s  yoransgehende  Mnta  nurde  gestrieben  in  corps 
13,  19;  92, 12,  vifs ;  ioUfs  25,  39,  francs  29,  25,  €Ocs  hl,  20, 
cAc«/s  65,  11,  porcs  70,  12. 

0  Andere  Inkorrekt  heilen  sind:  («(  st.  tuit  11,8,  /c  st.  /» 
a,  48:  48.  43  n.  ö.  r,-/  st.  oV  Ö8,  58;  98.  22.  Statt  »ws  20,  29, 
51,  20.  les  72,  90.  sex  13,  17;  15.  10  n.  «.  Iiabe  ieh  nach  der 
Sehreibnng  in  Ql.K,  Phil.  RfSt..  Wace  mis,  Hs,  sis  eingeführt 
(RoI.  nnd  Ps.  mes  n.  mis). 


34.  Motion.  Ebenso  wie  die  Deklination  war  die  Motion 
des  Adjektivs  nach  Miiriens  Sprue li  gebrauch  zn  regeln.  So 
war  e  anznfUgen  in  nul  1,  10,  clnsciin  0,  4,  peli£  10,  4.  tut 
18,41;  s  war  zu  streichen  in  madles  21,15;  binznzulllgcn  io 
mnle  (Plur.)  4,  2;  das  e  des  Fem.  war  zn  setzen  in  tuisant 
26,  G,  ptsantc  03,  8.  Endlich  war  im  Fem.  amtlous,  st.  atndui, 
S.  77   zn  »ehreiben  {diii  Nom.  fem.  steht  aneli  QLK  p.  236). 

Es  sei  hier  noch  angi'kntlpft,  doss  ieh  mit  YB  suvcnles 
fdz  8t  suuenle  feie  sehreibe,  während  A  stets.  E  meist.  D 
nicht  selten  den  Sing.  hat.  In  mainle  feiz  haben  alle  Hsa. 
dm  Sing.  18,  11;  83,44,  nnd  es  ist  deshalb  dabei  zu  bleiben. 
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35.  Die  Flexion  des  adverbialen  tut  vor  Adj.  war  durch- 
zuführen; so  schreibe  ich  tuz  st.  tut  24, 13;  36,  2,  tute  3,  72; 
40,  13. 

36.  Pronomen.  Neben  jeo  steht  jo,  je: ja  40,  14;  66,7; 
jol  51,  21;  72,  86;  jeol  51,  22;  jel  44,  14;  45,  18,  22. 

Die  Formen  fttr  'man'  sind:  li  huem  24,  19;  40,  18;  Vem 
25,  36;  34,  61;  78,  32;  100,  22;  Tum  22,  29;  46,  11;  52,  31; 
m  29,  113;  hum  25,  35;  26,  26;  33,  25  u.  ö. 

//  und  lui  sind  für  Marie  geschieden.  So  änderte  ich  Im 
in  //  3,9;  8,10;  23,48;  29,72;  34,31  u.  ö.,  li  in  Im  6,20; 
18,  26;  23,  53;  38,  7  u.  ö.    Ebenso  celi  in  celui  29,  53. 

37.  Die  Form  cuillot  97,  2  ist  fttr  Marie  unmöglich  und 
durch  cuilleit  zu  ersetzen. 

*38.  Kontraktion,  Der  inlautende  Vokal  ist  in  den  Hss. 
oft  schon  ausgefallen;  er  ist  überall  wiederherzustellen,  und 
zwar: 

a)  e  vor  Vokal  in  lettrure  Pr.  1,  pust  Pr.  16,  crue  9,  44,  dut 
st.  (lei(st  23,  12,  juner  27,  15,  descunu  67, 17,  estut  96,  20,  ust 
89,19.  Die  Hs.  D  zeigt  vereinzelt  o  in  oust  15,32,  poust 
10,  21;  29,  96;  soust  68,  6;  da  dies  o  A  und  Y  fremd  ist,  habe 
ich  es  bei  e  belassen. 

b)  a  vor  Vokal  in  (/ttain  11,44,  (juainie  12,38,  cheles  73,75, 
enelteine  26,  38,  setcs  91,  9. 

c)  /  vor  Vokal  in  uezenre  41,  13,  nent  5,  18  {nient  ge- 
wöhnlich in  Y  und  D). 

d)  V  zwischen  zwei  Konsonanten  in  serment  4,  14,  guerdun 
7,  35,  rqmvrdinior  39,  13;  ferner  in  pluscha  3,  8,  fräs  69,  27, 
fra  IX  40,  frai  35,  13. 

e^  Der  schwindende  Vokal  hat  den  anliegenden  Konsonanten 
mit  fortgerafft  in  tvsniohics  4,  39,  anidui  35, 18  und  in  nienies 
2,  21  [mcismvs  gewöhnlich  in  D\ 

l'mgekehrt   sind   die   Formen    uerite   3,  33;  70,  76;  81,  13, 
thftrmtii'  42,  S:  68.38  durch  rertt,  enfcrte  zu  ersetzen. 

*39.    Zwischen  h  und  r  ist  e  eingeschoben  in  aueras  1,16, 
tuunz  3,  24.  auna  7.  3i»,  aiuruHt  3,84,  auereit  11,17,  sauera 
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16,  52,  (kliueree  3, 82,  oueri  5, 9,  denereit  29, 25,  cheuerol  20, 43, 
couerir  29,  59,  deseuera  32,  16.  Ferner  zwischen  t,  bezw.  d 
und  r  in  ueinterunt  23, 13,  haterai  69, 12,  mordereie  26,  27. 

*40.  Der  anlautende  Vokal  ist  herzustellen  in  samples 
Pr.  4;  68,  24,  scufles  4, 12,  stMe  15,  41;  84,  2. 

Auslautendes  dumpfes  e  war  anznftlgen: 
a)  im  Femininum:  un  11,  27,  nul  1,  16,  cest  2,  11,  faus 
2,  34,  cor5M  3,  78,  mangic  3,  81,  cel  18,  13,  i>r6Ä^  29,  23,  ignel 
29,  23,  (/reiY  33, 12;  ebenso  im  Plural:  uns  36,  9,  ueziee  45,  55, 
und  im  Ady.  iriement  2,5,  licnwnt  95,21,  tut  3,72;  b)  an 
Subsi:  mund  13, 15,  20,  arundel  17, 16,  pum  79,  34;  c)  an 
Verbalformen:  cunt  (3  Sg.)  10, 1;   d)   an  cum  35, 16. 

Ob  an  ambur  (A)  27,  26  ein  e  anzufügen  ist  (DBE  und 
RoL),  muss  ich,  da  mir  sichere  Stellen  fehlen,  dahingestellt 
sein  lassen. 

Umgekehrt  musste  auslautendes  dumpfes  e  gestrichen 
werden:  a)  in  den  Femininformen  grande  18,  33,  tele  29,  105, 
quelle  48,  30,  uile  96,4,  hreve  98, 13,  rimee  Ep.  18;  wohl  auch 
in  ceste  vor  essample  4, 35  u.  ö.,  wo  die  Hss.  teils  cest  (Y)  teils 
ceste  bevorzugen,  öfter  auch  wie  D  sich  unterschiedslos  beider 
Formen  bedienen;  b)  in  dem  Adv.  oelement  64,  15;  94,  7; 
femer  in  ore  21,6,  uncore  67,21;  73,65;  c)  in  den  Verbal- 
formen reuerte  72, 108,  dute  22, 29,  recorde  51, 10,  porte  72,  38, 
aime  102, 13. 

41.  dune  und  dunt  sind  in  A  nicht  ttberall  geschieden. 
So  ist  dune  17,  26  in  dunt  zu  bessern.  Auch  schreibe  ich 
2,  10  dune  statt  des  gelegentlich  auch  in  D  auftretenden  dun 
und  ähnlich  1,  3;  3, 1;  39,  25  sulunc  st.  sulum  (A).  Vgl.  hierzu 
auch  die  Schreibung  trun  in  Y  18, 15  neben  trunc  ib.  13, 18 
und  noch  Suchiers  Annt  zu  Rp.  3  c. 

42.  cd  und  el,  deren  Gebrauch  in  A  nicht  ttberall  klar 
geschieden  ist,  habe  ich  an  der  Hand  der  anderen  Hss.  so 
verteilt,  wie  es  in  sorgsam  geschriebenen  Texten  der  Fall  ist. 

43.  Einzeln  fttge  ich  noch  folgende  Wörter  aus  A  auf, 
die  zumeist  durch  die  Schreibweise  der  anderen  Hss.  korrigiert 
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werden,  wobei  ich  indessen  die  offenkundigen  Schreibfehler 
beiseite  lasse: 

7,  39  du  St.  deit  —  8,  29  le  st.  la,  —   U,  20  sancie  st 
sante  (so  auch  QLR  p.  287,  290,  unmittelbar  daneben  sante), 

—  18,  53  lorcs  st.  lors.  —  26,  36  choiserai  (D  choiserrai)  st 
choisirai.  —  29,  57  677  lad  st  si  Ta\  ebenso  43, 12  quil  loi 
st  qui  Toi.  —  49, 19  la  niance  st  le  manche  (Stiel);  ähnlich 
69,  20  le  pel  st  la  pel,  99, 14  ses  nes  st  sa  nes  —  61,  5 
seiejs,  85, 17  secjs  st.  siejs  (sedes).  —  65,  25;  85, 13  ees  st  e^ 
(apis).  —  68, 20  enueia  st  enueiai.  —  71, 20  cherite  st.  charik, 

—  74, 15;  84,  20  u.  ö.  tuten  jur  st  tute  jur  (so  alle  Hss.).  — 
80,21  ordea  st  ordu.  —  85,17  uas  st  ua.  —  86,10  prie 
st.  ])rit.  —  93, 2  Ysopus  st.  Esopes.  —  97, 6  merin  st  niairien  (D). 

—  97,  13  reheurs  st.  robeurs,  —  98, 14  nerunis  st  n'iemies 
(D,  W.Th.  p.  42,  L.  Th.  p.  70,  Rol.  1977  ermes,  wie  Gautier 
auch  druckt).  —  100,  10  rcsptmeit  st  respundeit.  —  Ep.  14 
escrire  st  escrivre  (:  livre). 
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Frologus. 

Cil,  ki  sevent  de  letrettre, 
devreient  bien  metre  Inr  eure 
68  bona  livres  e  es  escriz 
e  es  essamples  e  es  diz, 
5    que  li  philosophe  troverent 
e  escristrent  e  remembrerent. 
Par  moralitö  escriveient 
les  bons  proverbes  qu'il  oeient, 
que  eil  amender  s'en  poissent 
10    ki  lur  entente  en  bien  meissent. 
Ceo  firent  li  anci^n  pere. 

Sinnvarianten.  Prol  1  Z  de  la  Icctore,  T,  WKFV  de  lescriture, 
0  des  escritures  (:  eures),  P  de  troveure  —  2  F  doiuent  ( —  1),  Y  si  deiaent; 
P  deueroient  metre,  C  si  deuroient  m.;  AD  lur  fehÜ  —  3,  4  umgestellt 
m  K  —  8  T  en  . . .  en,  L  en  ....  es,  RV  as  . . .  as;  P  e  as  Unres  e  as  esc. ; 
ADY  e  escriz  (— ]);  Q,  WKCOF  es  (KF  en)  bons  (Q  biaus)  essamples  e 
es  (RF  en)  dis  —  4  AD,  PRVL  as  . .  as,  Y  as  . .  es,  T  en  . .  en ;  P  as  bons 
essamples  e  as  dis;  Q,  WF  e  es  liures  e  es  escris,  K  e  en  liures  e  ens  esc, 
C  e  des  liures  e  des  esc.,  0  es  liures  e  es  bons  escris  —  6  C  e  ensegnerent 
e  mostrerent;  P  amenbrerent  —  7  Y,  T  Pur;  Z,  C  moraUtez;  M  escrioiient, 
AD  escriuerent  (D:  oierent);  P  e  par  m.  escrire,  0  car  par  m.  escrisent  — 
8,  9  fehlen  tn  L  —  8  Y,  S  bons  /*.;  QZ,  F  essamples;  W  les  bons  examples 
qnil  trounoient,  0  les  biaus  examples  que  11  disent,  P  es  biens  ki  leur 
oirent  dirent  (so)  —  9, 10  0  por  cou  camender  en  poront  |  eil  qui  entente 
i  meteront  -  9  K  e  cU;  E,  P  U;  s'en]  AD,  EZ,  SRV  se,  M,  Q,  PWOF  en, 
T,  K  i,   Y  f.;  AY,  BEZ,PRV  peussent  iD  puissent,  wie  der  Best)  — 

10  PKS  e  lur;  E  entente  ben  i  ussent;  F  entendes;  en  bien]  Y,  T,  F  i; 
AD,  BE,  PV  eussent  (Y,  Z  meissent,  wie  die  übrigen,   R  menssent)  — 

11  RV  Com,  S  Si;  Y,  Q  furent;  pere]  F  sage. 


Lautvarianten  von  A,  D  und  Y.  Prol.  1  A  seiuent;  ADY 
lettrure  —  2  D  deuereient;  ADY  mettre  —  3  Y  escritz  —  4  AD  as 
samples  —  5  A  ke;  D  tmuerent  —  6  Y  remenbrerent  —  8  A  oieient  — 
9  Y  ke  —  10  D  qui  —  11  D  Ce. 

1* 
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Romolus,  ki  fb  emperere, 
a  sun  fiz  escrist  e  manda 
e  par  essample  li  mustra 

15    cum  se  detlst  cuntreguaitier 
que  hum  nel  petlst  engignier. 
Esopes  escrist  a  sun  mestre, 
ki  bien  cnnut  lui  e  sun  estre, 
unes  fables  qu'il  ot  trovees 

20    de  Griu  en  Latin  translatees. 
Merveille  en  orent  li  plusur 
qu'il  mist  sun  sens  en  tel  labur; 
mes  nl  a  fable  de  folie 
u  il  nen  ait  philosophie 

25  es  essamples  ki  sunt  apres, 
u  des  cuntes  est  tuz  li  fes. 
A  niei,  ki  la  rime  en  dei  faire, 


12.  H  ert;  F  ki  sot  maint  langage  —  13  W  son  fil  escrit  et  commanda; 
e]  AD  si;  V  monstra  —  14  Z  exemples;  V  manda  —  15, 16  umgestellt  in  S 

—  15  PK  comeDt  il  se  deuroit  (K  pouist)  garder;  M  com  se  polst,  H  com 
se  seust,  E,  S  cam  11  se  puist;  11  in  allen  Hss.  ausser  MH:  AD,  T  denst, 
Y,  Z  dust,  N,  WR  dut,  C  dait,  Q,  FVL  doit,  0  deut;  NZ  entreguetier, 
0  contregairier,  E,  L  contregarder  —  16  T,  HWFRV  con  ne  le  pnist;  MY, 
NE,  L  lom,  leo,  WKC  aus;  E  ue\f.{—\)]  W  pooit,  M,  C  polst,  L  puise; 
Y  peust  rien  e.  —  17  0  Dautre  part  escrit;  M  rescrist  —  18  0  Ysopes 
qui  connnt  son  e.;  W  car,  Z  que;  E  e  lui  e  (4- 1);  CF  maistre  —  19  PKV 
une  fable  (trouee);  A  ke  ot,  D  quot;  E  ot /*.;  T  ot  rouees  —  20  0  del  — 
21,22  fehlen  in  L  —  21  P  MerueiUes  en  aront  plusor  —  22  PS  qui; 
C  que  son  tens  mist;  A,  EQ  sim  sen,  MY,  T,  C  son  tens,  H  sentente  — 
23  WC  il  ni  a  riens  de  f.;  de]  M,  N,  OFRV  ne  —  24  C  que;  P  qui  ni 
ait  de;  Q,  W  ne  ait,  T,  S  nait  de,  M,  Z,  0  nait  grant,  Y,  V  ni  ait,  L  ni  at, 
C  ni  a  —  25  AD,  T,  F  es  f.,  EN  e,  P  as;  K  des  ex.  ki  issunt  fait  — 
26  F  del  conte;  QZ,  HKOF  sont  tuit  li  fes,  S  sont  li  grant  fes,  L  est  tot 
son  fes;  W  gist;  C  gisent  li;  P  v  descovert  sont  tont  li  f es  —  27  AD  dei 
la  rime  f.,  M,  T,  OF  la  rime  doi,  Y  ma  rime  dei;  Z  soy. 

12  D  qui;  DY  fud  —  13  A  escrit  —  14  Y  essampla  —  15  Y  dust; 
A  cuntreguater,  D  contreguaiter,  Y  contreguaitier  —  16  D  ke  home,  Y  ke 
len;  A  pust;  ADY  enginner  —  17  AD  Esop,  Y  Isopes;  D  meistre  — 
18  A  que;  A  cimust,  D  coneut  —  19  A  ke  ot,  D  quot;  Y  out;  DY  truuees 

—  21  A  eurent  —  22  DY  kil  —  23  ADY  ad  —  25  AD  e  ssamples; 
D  qui  —  26  ADY  tut. 


PR0L0GÜ8 

n'avenist  ni^nt  a  retraire 
plasurs  paroles  ki  i  sant; 

30    mes  nepuruec  eil  m'en  sumant, 
ki  flars  est  de  ehevalerie, 
d'enseignement,  de  eurteisie; 
e  qaant  tels  huem  m'en  a  reqaise, 
ne  vneil  laissier  en  nule  guise 

35    que  n'i  mete  travail  e  peine, 
ki  qae  m'en  tienge  pur  yileine; 
malt  dei  faire  pur  sa  preiere. 
Ci  eomencerai  la  premiere 
des  fahles  qn'Esopes  escrist, 

40    qu'a  snn  mestre  manda  e  dist. 


28  Y  ne  uenist,  H  nannie;  Q  nen  anenist  mie  a  r.,  F  naferist  il  mie  a  r.; 
T,  KG  mie  a  r.,  P  mie  r.  (—1),  W  mie  ore  a  r.;  Z  au  r.  —  29  H  choses 
ki  dedens  soDt;  W  essamples;  Y  i /*.  —  30  C  eneporcant;  M  nonporoec, 
NTQ,  PWCRV  nepoarqnant,  Z,  H  nonpourquant,  L  neportant,  KÜF 
nequedent;  eil]  C  se,  F  tels;  a,  EQ,  CL  eo  f.  —  S\  D  kil,  F  li;  W  est 
flour,  V  sire  est  —  32  P  e  de  sens  e  de  courtoisie  —  33—36  fehlen  in  L 

—  33  M  e  /.  (home);  A  hnme  me  ad,  Y  hoem  mad,  F  itels  men  a;  P  requis 
~  34  D,  S  neD,  M,  £NT,  OF  nel;  V  chesser;  R  tele  g.;  Q  ne  lairai  pas  en 
°-  gl  ^  JA  ^^  IsAni  par  n.  g.;  P  bicn  est  que  por  samor  le  tniis  — 
35,  36  fehlen  tw  P  —  35  Y  ki;  E  ke  io  ni  (+  1);  NZ  que  ie  ne  men 
tranaii  (Z  me  traveillc)  —  36  MY,  OF  qui  qni,  HR  que  qui;  C  quil  ne 
men;  Y,  BQ  en  f;  Y  a  uilaine  —  37  ADM  de  fere  mut  —  38  Y,  BET, 
HWV  Ci,  sonst  Si;   Q,  L  conmenccra,  0  comence  ci,  B  comence  ( — 1) 

—  39,40  fehlen  in  TZ,  umgestdÜ  in  H  —  39  B  distiescrist  —  40  Y 
e  ann,  W  qui  son;  C  ami;  V  monstra;  0  s.  Anhang. 


28  Y  neuenist  —  29  Y  plusors;  A  que  —  30  A  nepnruc,  D  nepurhoc, 
Y  nepurhoec  —  31  Y  fliir  —  32  D  ensegnement,  Y  enseinnement;  D  cur- 
taisie  —  33  ADY  tel;  A  hume,  D  home;  ADY  ad  —  34  ADY  uoil; 
A  lesser,  D  leiseer,  Y  laisser  —  35  D  kc,  Y  ki;  ADY  mette  —  36  D  ki 
ke,  Y  ki  ki  —  37  A  fere  mut;  AD  preere  —  3S  Y  cumencerai;  AD 
premere  —  39  AY  ke;  AD  Esopns  —  40  A  que  a,  D  ka. 


I. 

De  Gallo  et  Gemma. 

Del  coc  recunte  ki  mnnta 
snr  un  femier  e  si  grata; 
Bulunc  nature  purchagot 
sa  viande,  si  cum  il  sot. 
5    Une  chiere  gemme  trova; 
eiere  la  vit  si  Tesguarda. 
*Jeo  quidai',  fet  il,  "purchacier 
ma  viande  sur  cest  femier. 
Or  t'ai  ici,  gemme,  trovee; 
10    ja  par  mei  nen  iers  remueel 
S'uns  riehes  huem  ci  vns  trovast, 

1.  1  T,  liKV  Dun;  Z  racout*,  AD,  B  cunte  (AD  —  1,  B  kil  m.),  M  nos 
conte,  OF  uous  cont  (F  di)  ci;  C  cos  recondu  {so)  —  2  Y  c  /"..(— I);  si] 
C  qui;  V  troua  —  3  AD,  L  se  pnrchacot  (+  1)  —  4  AD  cum  il  meuz 
(D  mielz)  sot ,  Q  ainsint  comme  il  soit,  T ,  HCOL  com  il  soloit,  PWFV  si 
com  soloit,  N  si  come  il  pot,  K  si  come  il  doit,  S  que  il  mangot  — 
5  B  riche.  EQ,  S  eiere:  Y,  E  i  truua;  0  a  trouee  —  6  Q  bele,  S  ele; 
la  Vit]  V  luisaut;  D  si  la  guarda,  Q  sil  lesg.;  0  lors  esgardee  |  la  longement 
a  (Tränt  menielle  |  en  soi  meisme  dont  conseille  —  7  HKO  dist  —  8  W 
par  —  9  fai]  ADM,  TQ,  PWKOF  ai;  Z  ci  (-1);  C  vos  ai  ci;  Y  Ore  tai 
geniine  ci;  E  io  gemme  ei;  ici]  P  vne,  OF  ceste  —  10  Y",  BE  nere,  niere 
(— 1),  nSRV  nieres;  NZ  par  moi  ne  scras,  T  ne  seras  par  moi,  L  ja 
par  moi  ne  serez  (4-1),  C  par  moi  nen  serez;  AD  ja  ni  ert  pur  mei, 
Q  mais  ja  par  moi  nert,  M,  KOF  ja  par  (M,  OF  por)  moi  nen  iert;  P  ne 
sra:  remuee,  W  nen  sera  levee;  ADY  bonuree  —  11  ADM  ci  /".,  K  si, 
B  ia;  C  vos  i;  Y,  HW  te,  Q.  P  la  (le). 


I.  1  A  cok;  A  ke,  D  qui  —  2  ADY  femer  —  3  A  snlnm;  D  pur- 
ohasi>t  —  4  D  uiaunde;  Y  sout  —  5  ADY  chere;  Y  tmua  —  6  A  sil 
esgarda  -  T  D  Je;  DY  fait;  AD  purehacer  —  b  ADY*^  femer  —  9  ADY 
Ore:  Y  truueo   —    11  A  Si  iin  riche  hume,  D  Sun  riehes  hom;  Y  hoem. 


I.    DE  GALLO  ET  GEMMA 

bien  sai  que  d'or  vus  honurast, 
si  acrettst  vostre  clartö 
par  Tor,  ki  mult  a  grant  bealtc?. 
15    Quant  raa  volenti  n'ai  de  tei, 
ja  nule  honor  n'avras  par  mei/ 


Altresi  est  de  meinte  gent, 
se  tut  ne  vait  a  lur  talent, 
cume  del  coc  e  de  la  gemme. 
20    Vett  Favung  d'ume  e  de  fenime: 
bien  ne  honur  ni(fnt  ne  prisent; 
le  pig  pernent,  le  mielz  degpigent. 


12  fehlt  in  L;  W  de  voir  sai  que  dor  tonnourast,  Y  pur  ceo  qiiit  te 
houurast  ( — 2),  T  je  cuit  que  dor  vous  enorast;  P  que  il  dor  lonerast; 
Q  mult  lenoorastj  H  te  coronnast;  AD,  EZ  anrnast,  H  coroimast,  sonst 
honurast  —  13  W  et  si  tacroissist  ta  biaute,  Q  si  li  acreust  sa  b.,  S  si 
üDcreust;  vostre]  Y  bien  ta,  P  molt  se,  H  ta  grant;  S  Charte;  M,  BENTZ, 
HFSRVL  clarte:belte,  ADY,  Q,  PKC  beaate.olarte,  W  biaute : biaute, 
0  clarteiclarte  -  14  MY,  BT,  PKCS  por,  E  de;  KC  que  si  a,  Y  ki  ad 
si;  ET,  POFSL  ad  mult;  H  ou  molt  a  de;  W  «.  Anh,  —  15,  16  unigcftteüt 
in  Q  —  15  L  quant  uolente  ni  ai,  F  qnant  ni  ai  volente;  de]  C  en;  tei] 
P  li  —  16  Q  mais  ja,  Y,  V  ja  meis;  M  eur;  S  naies;  B,  SV  pur,  ADY,  T, 
HWKOF  de;  P  ja  niert  remuee  par  mi  —  17  P  Entresi;  Q  Ainsi  est  il, 
V  Anssi  est  il,  K  Antel  est  il;  P  molt  de  geut,  Z  monlt  de  gensileurs 
talens  —  IS  AD  ne  /".  (— 1);  Q,  PWKOFL  uient;  C  son;  L  fügt  hinzu: 
se  le  refuaent  meintenant  —  1*J  Y  cum  fu  —  20  E  Veu  auer  («o),  M,  RV 
Vea  la  om;  Y,  TQ,  OF  de  (F  a)  mainte  femme;  P  Cest  dit  por  lome  e 
por  le  fame  —  21  E  sen;  PFL  ni,  AD  e,  V  voi  (=  wohl  selie  tcÄ);  M  eur; 
AD  mut  (D  mult)  pol  p.,  Y  rien  ne  p.;  K  naimment  ne  prisent;  C 
prise :  desprisent  —  22  F  mal  ..  bien;  Z,  L  deprisent,  D  despirent,  V 
mesprisent. 


12  A  ke  de  or  —  14  A  que  mut;  ADY  ad;  AY  beautc  —  15  D 
uolunte  —  16  AD  nul;  AD  naueras  —ITA  Autresi;  DY  mainte  — 
IS  A  si;  AD  ueit  —   19  AD  cum;  A  cok  —   20  A  launms,   D  lanons, 

Y  lauum;  A  de  humme,  D  de  home  —  21   D  preisen t  —   22  A  meuz, 

Y  melz. 


IL 

De  Lupo  et  Agno. 

Ci  dit  del  loa  e  de  Faignel, 
ki  beveient  a  an  daiteL 
Li  Ions  en  la  sorse  beveit, 
e  li  aignels  a  val  esteit 
5    Irieement  parla  li  loos. 
ki  malt  esteit  eantrarioas; 
par  maltalent  parla  a  loi. 
'Ta  me  fes',  dist  iL  ^grant  ennai/ 
Li  aignelez  a  responda: 
10    "Sire,  de  qaei?*    *Dane  ne  veiz  ta? 
Ta  m^as  eeste  ewe  si  trablee, 
nen  puis  beirre  ma  sattlee. 
Altresi  m'en  irai,  eeo  erei, 

II  1  fehlt  in¥:  W  CiL  C  Ce;  T,  V  dim  . .  dim  —  2  D,  B  bduent 
(—1);  A  cliocel.  D  clintel,  M,  B  duitel,  N  dnicel,  Q  doisel,  sonst  roissel  — 
3  NQZ,  PWS  %:  H  par  deseore,  R  Mi  desseore;  C  lessoroe,  0  hi  toarble, 
F  la  clere,  W  le  fosse,  L  U  fonttine  (+  1)  —  4  £  u;  0  desons  —  6  K 
e  m.;  S  que  il  ert  molt  —  7  C  iriement;  0  a  dit;  Y  od  —  8  S  mas 
fait  il  fet;  M,  £Z  fait  U:  Y  dist  /*.  —  9.  10  fehlen  in  M,  9—11  fehlen 
in  F,  9-14  fehlen  m  T  —  9  AY  U  aignel  (Y  aigneb)  ad  (—1),  £Z,L 
Li  aigneos  li  ad,  N,  HPS  £  li  aingoiaas  a  —  10  L  de  /*.;  Y  Dune  f. 
(— I),  Z  En;  Y,  PO  nel  B  le;  CRV  8«  tu  —  11  C  Tu  as,  B  Tu  nas; 
BNZ,  V  (—V)  8i  (L  ci)  ceste  e.  -  12  BQZ,  OFL  ne  puis,  V  ni  puls, 
£  ke  ne  p.  (+1);  F  schiebt  ein:  e  ie  por  nient  chi  si  bee  —  13  Q 
Autresint,  ADM  Arere  (D  Ariere) ;  ceo]  Z,  PWO  je. 

n.  I  D  dist:  ADY  lu  (passim)  —  2  ADY  lus  (passim)  —  4  Y 
aignel  —  5  A  Iriement  D  Irreement.  Y  Ireement  —  6  A  que;  A  mut; 
A  cuntrarins,  D  contrarius.  Y  cuntralius  —  SD  fez,  Y  feh  —  9  ADY  ad 
—  10  AD  Dun:  Y  ueb  —  11  AY  cest;  D  trubblee  —  12  Y  nem  p.; 
D  biiuure  —  13  Y  irrai;  D  ce. 


II.    DR  LtIPn  ET  AGSO 

cum  jeo  VIDI*  ca,  mtirant  de  sei,* 
Li  aignelez  dune  li  respunt: 
'Sire,  ja  bevez  vus  a  niuiit! 
De  vnB  me  vint  ceo  qn'ai  bell." 
'QneÜ'  fet  11  Ions,  'maldiz  me  tu'.'' 
Cil  li  a  dit:  'N'en  ai  voleir.' 
Li  lona  respiint:  'JVn  sai  le  veir. 
Cest  meismes  me  tist  tis  pere 
a  ceste  surse,  n  od  Ini  ere, 
ore  a  sie  meis,  si  cum  jeo  crei.' 
'Que  retez  ceo',  fet  il,  'a  ineiV 


14  N  come  ie  ufng  morant,  KC  comfl  gl  ubtg  m.,  7.  com  jo  y  reing 
cn  ni.,  V  cum  je  fis  en  ni.;  E  i  uinc  ni. ,  0  ci  uipg  m.:  I.  i;a  f.  (—1), 
Y,  nPWFIi  ci,  S  tot;  P  niomii  —  IS  C  E  li  (dune  f.);  Y,  Z,  L  aignels 
(—  I,  Z  adunc);  E  lA  aigaeus  idunc  li  r,,  8  Li  aigneax  adimqnes  r.,  P  Li 
ningniaiis  douqiiea  si  r.,  U  E  li  aigniaus  ilont  li  r.;  dune]  Q  lors,  V  si; 
duni;  li]  T  »done;  li]  N  leiir  —  I«  ja]  K  dont;  V  ja  ne  b.  (+  1)  — 
n  vint  nur  Y,  E,  R.  *«nsi  vienl;  B  c<>  ke  j..  ai  (+  I).  T,  V  que  iai  b., 
S  qaan  que  ai  beu  —  18  Y,  BE  Que,  R  Ciii,  K  Qneat;  T  Por  cui  fait 
Ü;  SL  list,  q,  QWKOF  diät;  P  luandi;  Ü  inaldi  nies  tu,  Z,  F  me  maudia 
tu;  M  niui;  V  Pont  dist  Ü  leus  mei  dt-sdiB  tu  —  i'i  M,  WCOFS  Ci*  II 
rcspunt,  K  Cil  respuodi;  B  dit  nenil  veir  (—1):  L  Ne  &i  (—1),  K  Nen  ait 
--  20  K  E  diet  li  leuz,  T  E  eil  reapont;  C  a  dit,  S  li  dit,  W  li  dUt; 
P  F^  Bti,  E,  FS  Jo  Bti  {S  de  uoir),  K  Jel  a&i  (de  u.iir)  —  21  MY,  BNT, 
y  (— CL)  Co,  Ce;  C  Tot  autresi;  M  inoi  —  22  K  en;  C  c.  essorce, 
H  c.  aigiic,  ÜF  cest  niisslel,  K  ci'l  niisticl,  WL  c.  foase;  Y  la  u  od  Idi 
(+  I),  V  la  u  Jon  ere,  B  v  io  od  lui  e. ,  P  nu  ion  cre  (— 1),  E  u  od 
mei  e. ,  Q,  KL  auec  lui  e..  Z  e  a  ceste  suurce  uu  il  yere  —  23  0  Or 
aa  ADBi  iudI  cnm  {so);  sis]  C  .v.;  H.C  fait  (C  dit)  il  ee  oroi;  E  si  come 
crei,  T  icc  iioiih  di;  B  quit  (auf  V.ih  äbergeglitteu)  —  24,26  fekkn 
in  B  —  24  (),OFRV  Queu;  NQ  reatea:  AD  rete»  uua  ceo  (+l)i  ceo] 
Y.  ENQ,  ORV  uns;  F  reles  lu;  E  fei  il  ce  (+1);  RV  aeur  inoi;  W  Queu 
rihotes  vuus  ore  a  moy,  8  ijuen  retnicK  fait  il  sur  uioi,  P  Qne  toncbies 
uona  fet  il  h  niui,  L  ^uerex  ncis  done  fait  il  a  may,  T  Qeu  deutmdeE 
Mt  il  a  mi,  C  Qren  metez  voa  dit  II  a  uui,  K  Queu  affiert  H  dist  U  a 
moi,  H  De  ce  rietta  neu  atieut  a  mui,  Z  <ine  autretel  fist  il  a  moy. 


14  A  iiieuc  —  17  AD  uieut;  AY  que  ai  —  !>■  Y  yne  fait-,  Ä  mandii, 
Y  maldifl  —  19  ADY  ad  —  2ii  Y  rcspont:  AY  leo  eu,  D  leon  —  21  A 
menifs.  D  mesmes.  Y  mebneB;  A  tnn;  D  per«  —  23  ADY  ad;  D  lo  — 

24  D  reitei;  D  ce. 


10  II.   UE  LÜPO  ET  AGNO 

25    Ne  fni  pas  nez,  si  cam  jeo  qnit/ 
'E  quei  pur  ceo?*  li  loug  a  dit, 
'ja  me  fez  tu  ore  cuntraire 
e  chose  que  tu  ne  deis  faire/ 
Dune  prist  li  Ions  Faignel  petit, 

30    as  denz  Testraugle,  si  Foeit 


Qo  funt  li  riebe  robetlr, 
li  vescunte  e  li  jugettr 
de  cels  qu'il  unt  en  lur  justise. 
False  achaisuD  par  coveitise 
35    truevent  asez  pur  eis  confundre; 
suvent  leg  funt  a  plait  somundre: 
la  char  lur  tolent  e  la  pel, 
si  eum  li  Ions  fist  a  Taignel. 

25  A  Nc  fii  pas  nez  dune  si  (+1),  D  Ne  pas  Dez  dune  si,  M  Nc 
fni  dont  nez  si;  die  andern  Hss.  haben  pas,  nicht  dune;  WK8V  Niere, 
H  Car  nier,  F  Ne  soi  (nez  /*.),  Q  Ne  se;  £  Ne  fu  pas  il  si;  C  Je  nestoic 
paz  nez  ce  quit;  L  croy;  Z  Ne  suis  pas  telx  se  diex  malst;  0  fügt  hinz\k\ 
por  oou  se  iou  te  uoi  petit  —  26,  27  L  Li  lonz  respont  tu  miez  contraire 

—  26  CV  E  por  ice;  M,  TQ,  HWOFS  de;  Y  ad  li  lus  dit  —  27  ja]  0 
nc;  ore]  0  mains  de;  Y  ja  mas  faiz  cuntraire  (—1)  —  28  e]  P  v, 
0  de;  L  ice  que  tu  ne  doiz  pas  faire,  RV  est  ce  ce  que  tu  me  dois  f.; 
B  me;  a,  E  que  ne  deussez;  T  e  ce  que  ne  deusses  f.  —  29  KCOF 
Lors;  HPKSV  prent;  C  a  pris  laignelet;  B  lainelet  (4-1);   0  as  dens 

—  30  F  a  dens,  Q  au  dens,  H  et  si;  MY,  NQ,  FR  lestrengla,  V  iestraint  e; 
HS  et  si  locit,  Q,  F  e  ocit,  K  dont  locit;  0  si  la  denore  mort  sanglens, 
vgl  Anh.  —  31  ADM  Issi  (M  Ichou)  . . .  seignur;  H  Si  fönt,  Y,  WKFRV 
Ceo  sunt;  W  li  povre  roheour;  0  Dont  antresi  li  robeour  —  32  C  e  li 
conte,  R  li  vil  conte,  V  li  mal  conte,  P  li  segnor;  MY,  EZ,  HWL  e  /*.; 
W  li  vavassour,  S  li  contour,  K  li  maiour  —  33  P  que  ont,  Q  qui  sont; 
W  ajusticier;  Z  leurs  justices :  convoitises  —  34  M  Par  oquoison;  OF 
raison;  W  par  convoiticr  —  35,  36  umgestellt  in  M  —  35  asez]  M  raison; 
pur]  C  a  —  36  fehlt  in  L;  S  fait;  M,  S  al;  NTZ,  KOFR  aus  plez  - 
37  Q  leur  eh.;  C  li  tolent  —  38  V  de. 

25  D  ie  —  26  AD  ke,   Y  que;  D  ce;   ADY  ad  —  27  AD  euntrere 

—  28  AY  doussez,  D  dussez;  A  fere,  D  ferre  —  80  D  eil;  Y  ocist  — 
31  Y  Ceo  —  32  D  viscunte  —  33  AD  oeus;  D  iustice  —  34  AD  Faus, 
Y  Fals;  A  achelsuns,  Y  achaisuns;  DY  cuueittse  —  35  A  treouent,  DY 
trouent;  Y  assez;  AD  cus  —  36  AD  pleit,  Y  plai;  DY  sumundre. 


III. 

De  Mure  et  Rana. 

SnluDC  la  letre  des  escriz 
Y118  musterrai  d'ane  snriz, 
ki  par  porchaz  e  par  engin 
aveit  manage  en  un  mnlin. 
5    Par  essample  eunter  vus  vueil 
qu'an  jnr  s'asist  desur  le  sneil; 
868  gernunez  apareilla 
e  de  868  piez  les  pelucha. 
Devant  li  pas8a  ane  reine, 
10    si  cume  aventure  la  meine; 


III.  2  E  uuil  mttstrer,  M,  H  conterai  —  3  F  purcait;  C  por  e. ; 
M  qui  porchacha  qae  par  engin,  H  ((ui  iadis  par  son  grant  engin  — 
4  ADM  message,  QZ,  R  mesnage,  N  monage,  S  menaige,  C  menaie, 
P  mengie.  B  viande,  H  grant  aise,  L  uescu;  ADM,  HWFS  a  —  5— 7  L 
Un  ior  molt  bien  sapareilla  —  5  Q,  COF  montrer,  mostrer  —  6  M  qua 
. . .  8ur,  V  com  . . .  snr,  T  quele  . . .  seur;  P  vn  ior  se  seoit  seur;  OF  seoit; 
Y,  B,  W  sur  (qne  un),  N,  H  desus,  F  dessous,  Z  delez;  E,  PF  un,  Q,  WOR 
son  —  7  N  guemonez,  HO  WC  grenoucians,  F  grenonchiaus,  Z  ganusons, 
B  gemuns  (— J),  Y,  V  e  ses  gemuns,  T  ou  ses  grenons,  P  ses  grenons 
bien;  W  apparelloit  —  8  V  e  com;  AI)  les  pluscha,  Y,  E  les  peluca, 
Q  les  pelncha;  T  de  ses  piez  les  espelucha,  F  de  ses  pies  e  espelucha, 
0  de  ses  piecons  les  espluca;  B  se  pelusca,  Z,  HPSRL  sespelucha, 
N  sespulcha,  die  ital.  Ucbersetzung  e  spilaccavasi  i  piedi;  M,y  es- 
pelucha, W  espelucoit;  C  saplanoia  —  \)  B  passe,  L  uint  (—1)  — 
10  B  ien. 


III.  1  A  Svlum;  ADY  lettre  —  2  AY  musterai,  D  mustrai;  A  de 
une  —  3  A  que,  D  ke,  Y  qui  —  5  ADY  uoil  —  6  A  quo  un,  D  ke  un, 
Y  knn;  AD  suil,  Y  soll  —  7  A  apparailla,  D  apareila,  Y  aparailla  — 
S  Y  pez  —  9  ADY  lui  —  10  D  cum. 


12  in.   DE  MURE  ET  RANA 

demanda  li  en  sa  raisun, 

s  ele  ert  dame  de  la  maisun 

dunt  ele  8e  faiseit  si  mestre, 

8i  li  aeuntast  de  son  estre. 
15    La  snriz  11  respunt:  ^Amie, 

pie^'a  qu'en  oi  la  seignurie. 

Bien  est  en  ma  subjectitln, 

quant  es  pertus  tut  envirun 

puis  herbergier  e  jur  e  nuit 
20    jn^r  e  faire  mun  dedait. 

Or  remanez  annit  od  mei! 

Jo  vns  metrai  par  dreite  fei 

sur  la  muele  mult  a  aaise; 

n'i  a\Tez  rien  ki  vus  desplaise; 

11,12  S  Vüit  la  suris  en  sa  maison  |  demanda  li  en  sa  raison  — 
11  Z  enquis  Ha—  12  M,  RVL  est  —  13  AD  ele  se  feseit  issi,  M  eile 
soi  fait  issi,  B  ele  si  se  faselt  —  14  fehlt  in  L;  D  acointast,  0  contast 
(— 1),  Q,  HWCV  aconta,  Y  cuntat  (—1),  TZ,  P  aconte;  de]  Y,  T,  V  tut 
—  15  P  I^  souris  respondi;  B  li  f.  (—1);  C  li  at  dit  —  16  Z  qne  f.] 
E  en/l;  NQZ,  HPWCORV  ai,  8  ont;  F  qne  vait;  Q  que  en  ai  la  baillie; 
H  grant  pieca  ken  ai  la  baillie ;  D  mestrie  —  17  0  snspection  —  18  C  com, 
HOF  car;  P  quen  cest  pertruis;  W  as,  T  en,  Y  ai  («f.  as);  V  greniers; 
tut]  C  mus,  T  ci;  Z  et  en  ai  faitte  mansion  —  19  Z  pour;  C  e  pniz  h.  iore 
e  n.;  W  herb,  caseune  n.  —  20  juer]  Y  e  neer;  L  e  rire  en  grant  d.  — 
21  Q,  H  ennuit,  C  annuit,  F  o  nuit;  C  a  moi  —  22  Sur  EN,  WC  metrai, 
L  metra;  AD  Sil  uns  musterai  (D  mustrai),  M  Mosterai  vos,  Y,  BTQZ, 
HPSRV  Jeo  uns  merrai  (menrai),  OF  si  uous  menrai;  M,  Q,  CL  en,  Y  de; 
HPCSL  bone  f.  —  23  AD  sur  la  mole  mut  a  eise,  M  sur  la  muele  serrez 
a  aise,  BE  sur  la  mcie  mole  tut  (E  mut)  a  aise,  Y  sur  ma  moele  tut  a 
eise,  0  sor  ma  muele  tresbien  a  aise,  H  sus  ma  mole  tresbien  e  aise, 
C  sor  la  mole  e  bien  e  aise ,  Q.  P  soz  ma  muce  (P  muele)  tresbien  a 
aise,  T,  W  desouz  la  muele  molt  (W  toute)  a  aise,  NZ,  L  sus  (L  sor)  la 
main  (L  mein)  mole  molt  a  ese,  RV  sus  (V  sous)  la  mole  ou  mains 
moult  a  a.,  S  soz  la  moic  ou  ge  maig  molt  a  ese;  in  F  kommt  zuerst 
F.  24,  dann  si  remanrons  tresbien  a  aise  —  24  Z  rien  ny  arez;  B  auriez, 
V  aies,  L  aura;  F  quil;  D  vus  f.  (anerez). 


11  DY  lui;  A  reisun  —  12  A  si  ele;  ADY  meisun  —  13  ADY  feseit; 
Y  maistre  —  14  D  acoiutast,  Y  acuntast  —  IH  AY  ken;  Y  seinnurie 
—  18  AY  pertuz;  D  enuiron  —  19  AY  herberger  —  20  ADY  fere  — 
21  ADY  Ore  —  22  Y  leo  —  23  AD  mole,  Y  moele;  A  mut;  AY  eise,  D 
aise  —  24  ADY  auerez;  D  riens;  AY  que,  D  ke;  AY  despleise,  D  depleise. 


III.  DE  MDBS  ET  RANA 

asez  avrcz  farine  e  greiDS 
del  lilc  ki  rcmeint  as  vileina.' 
La  reine  i  vn  par  ea  preiero. 
AmdoQs  s'nsieent  snr  la  piere: 
malt  i  troverent  a  maagier 
Benz  cuntredit  e  Besz  dangier. 
La  suriz  par  aiaur  demande 
a  la  reine  de  sa  viaude 
qne  Ten  setnble,  vcrtc  Ten  die. 
'N'en  mentirai'.  fet  ele,  'mie. 
MuU  par  fast  bien  apareilliee, 
s'en  ewe  eilst  eBt<5  muilliee. 
£n  ini  cel  pre  en  un  gnascel 
faasnns  ore  ambesdons  innlt  bei; 


25  fehlt  in  L,  vgl-  V.  26:  PF  e  frioe  (F  ferine)  e  grain;  TZ,  PS  grain 

-  26  M,  OF  qui  rcmaint  del  bld;  C  e  blof;  Y,  T,  H  de  c«o;  ki  r.)  E  des 
gnoges;  TZ,  PFS  an  uilein;  L  fügt  an  eo  aurona  nos  les  ueotrcx  pleinz 

—  37  S  E  la  reine  par  (i  va  f.);  ADM,  L  i  /",;  AD  uient,  M,  HPCOF  olnt; 
Q  r.  enlre  eoz)  M,  B  por  —  2S  S  Keiiiuut  dciez  lul;  P  Adont;  M.  QZ, 
y  (-S)  saaistrent.  sasUeot  —  VD  A  i  f.;  P  usses  i  trueueiit  —  ai  H 
PWOFEV  amoura,  N  lo  uinr  ~  33  AD  quei,  QZ,  HPWL  quU,  E  «ument 
(4- 1);  MY,  BENT,  F  li  seiiible  (N  sembla);  HL  le  uoir;  N,  OF  uerite  die; 
MV,  BE  U  die.  VI,  en  die  —  31,  a&  umgest.  in  F  —  34  R  Fail  eile  neu 
mentirai  uie;  Y,  B,  Ol.  Ne;  BF.  mentirele;  H  diät  ele  amie-,  V  Eie  respunt 
nen  fainrai  mie  —  35  Y  par/".  (-1);  MY.  T,  HWO  fnat,  fnist,  F  fu,  A  esteit, 
aonst  est  —  3ti  Q,  CF  ei  ele  cust,  0  aaa  pul  euBt;  Y  ai  en  ewe  fast  m. 
(—  I),  T  acle  fiiat  en  liane  m.,  P  se  ele  fuat  un  peu  m,  —  37  Z  Ena  en; 
BZ  ceat,  NT  ce,  h  le;  Q  cea  prea;  I.  a,  C  aor,  Z  lez;  V  oii  en  v.;  un] 
0  cel;  ADV.  B  wAscel,  N  wassei,  M,  E  wacel,  WL  uaueel,  T  gacnel, 
C  gueanel,  V  vaucliuel,  HR  waoueil,  F  vauciel,  0  gauciel.  S  gasoneil, 
Z,  P  ruiasel,  ii  -iiasel  (der  erste  Buchstabe  unleserlich)  —  38  fehlt  in  C; 
ADM  fussums  ore  qiie  mut  (D  [|ui  mult)  est  bei,  H  fussiens  andens  ore, 
B  seriuma  ore  ambedni,  S  aerion  or  andele,  T  seitens  or  anduz,  (J  seriuns 


25  D  ases;  ADY  auerez;  A  ferluc;  Y'  graios  —  3ii  D  du;  ADY"  que; 
D  reniaini;  Y'  nllains  ~  a"  Y'  raine;  Y'  iieil;  A  priere,  D  preere  — 
J8  A  AmdeiiB,  D  Ambedens,  V  Audni;  AD  sasient,  Y*  saaeeol  —  29  A 
mnt)  D  trauerent;  AY'  uiiinger  —  30  A  aanz;  D  enntrodiat;  A  aaiui 
danger  —  32  D  uiaimdo  —  33  AD  quei;  AU  uerite  —  35  A  Mut:  A 
appanillo,  D  aparilee,  Y'  aparaillee  —  36  A  si  en:  A  muilEe,  DV  muillee 
=--37  ADY  «sacel  —  38  Ä  fuasuius,  D  fusums;  Y"  andui. 


L 


14  m.  DE  MUKE  ET  RAKA 

la  est  la  meie  mansiims. 

40    Bele  mmie^  kar  i  aluns! 
Tant  i  arrez  joie  e  deduit, 
ja  mes  n  arrez  talent,  ceo  qait, 
de  repairier  a  eest  mnlin.' 
Tant  li  premet  par  sim  engin 

45    e  la  blandist  par  sa  parole, 
qo  ele  la  ereit,  si  fist  que  fole. 
Ensemble  od  li  s'en  est  alee. 
Li  prez  fii  si  plains  de  rnsee 
qoe  täte  est  la  suriz  mnilliee; 

50    düDC  qnida  bien  estre  neiee. 


ia  ambedai,  E  serrium  dos  imbedni.  P  serions  notis  andeas,  Y  serrium 
indni  (—1).  O  seriens  me  (?)  noos  indeos,  F  seriens  noos  andoi,  V  seriens 
orendroit,  W  U  seriens  nons  indeus,  R  U  seriens  orendroit,  L  illac  seriens 
andui,  N  se  noos  ore  endui  (=  führe  weg);  Y,  OF  plus  bei,  NTQ,  HPSV 
mon  YoeiJ,  R  mlen  vüeil,  B  snr  an  moneel;  Z  entre  laonay  e  le  bouquel 

39  Q.  HPCOF  ilaec,  illue  (maisons);  T  la  u  ge;  L  illaquez  aibele 
meison  —  40—44  L  oii  toz  biens  sont  a  grant  foisson  |  maiz  naurez  talent 
se  croi  blen  ]  de  repairier  a  ton  molin  —  41  D  i  /l  (aaerez);  V  aroDs; 
T  Tant  i  aneriens  bei  deduit;  Y  bei  deduit;  FW  deHt,  H  ce  cuit  - 
42  M  narez  iamais,  T  mais  ni  aoriez;  P  talent  nares;  A  nanries,  Y  naies; 
0  ne  ren^nres,  F  nen  reneres;  ceo]  Z,  PWOFRV  je;  H  naores  talent 
dautre  deduit  —  43  OF  pour;  H  ne  dosteler;  D  repaire,  P  retomer, 
C  reuenir;  Q,  HP  en;  N  cel  —  44  D  pramest,  Q,  PCF  pramist;  H  par 
barat  fin,  V  que  par  enging  —  45  B  ele  la;  S  quele  blandi,  Y  e  si  b^ 
P  e  la  b ,  L  tant  la  b..  £  e  tant  la  b.  (4-  ])r  OF  e  le  b.,  C  e  blanda  la; 
SRV  de  —  46  A,  C  que  la  crei,  ENTQZ,  OFRV  ke  ele  la  erat  (crust), 
D,  L  que  la  crut  (crust).  S  ele  la  erat,  P  cele  le  erat,  B  kele  i  ala;  si] 

Y  e,  C  ce:  Y.  H  fait  —  47  C  E  auec  li;  F  od  f,;  DY  s'en  f.]  S  fn; 
Q  Ensemble  andeus  sen  sont  alees  —  4S  F  E  li  pres  fn  plains;  AD  si  f. 
( — 1):  Q.  S  si  fu  —  49  AD  la  suriz  fu  issi  muiUee,  M  e  la  soris  fu  si 
mullhie,  H  que  la  soriz  fu  si  moillie,  C  que  la  soris  cest  esmaiee  — 
50  AD  que  ele  q.,  M  que  bien  cuidoit,  H  que  bien  cnida;  T,  OFS  lors  q., 

V  molt  q. ;  C  tüte  cuida  estre;  E  gabee.  ». 


39  A  mansinn  —  40  A  alum  —  41  ADY  auerez  —  42  DY  meis; 
D  auerez;  D  co  --  43  A  repeirer,  D  repaire,  Y  repairer;  D  molin  — 
44  D  pramest,  Y  pramet  —  40  AD  ke  fole  —  47  DY  loi  —  48  AD  Le; 
A  plein,  D  pleinz,  Y  piain  —  49  Y  ke;  Y  tut;  ADY  moillee  — 
50  ADY  nee. 
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Ariere  voleit  returner, 

kar  ne  poeit  avant  aler. 

Mes  la  reine  Ta  apelee, 

ki  a  force  Ten  a  menee 
55    tant  par  amnr  tant  par  preiere, 

tant  qu'ele  vint  a  la  riviere. 

Dune  ne  pot  la  ganz  avant. 

A  la  reine  dist  en  plnrant: 

'Ci  ne  pnis  jeo  ni^nt  passer, 
60    kar  jeo  ne  sei  nnkes  no^r/ 

Tren',  fet  la  reine,  *eest  filet, 

Sil  lie  ferm  a  tun  garet, 

e  jeo  Tatacherai  al  mien: 

la  riviere  passemm  bien/ 
65    La  snriz  s'est  del  fil  li^e, 

a  la  reine  s'est  ataehiee; 


51  N  Ariere  sen  v.  toarner,  T  Ar.  cnida  bieo  ret.  (+ 1)  —  52  T,  CS 
que ;  E  pout  (—  1) ,  Z,  CRV  vouloit  —  53, 54  wngestelU  in  0  —  53  -  66  L 
Mes  li  nine  tant  la  prie  |  quele  len  meiuno  iusqaa  U  riuiere  —  53  SRV 
Quant;  £  len  ad  rapelee,  T,  OF  la  rapelee  (+ 1),  P  len  apela  —  54  POS 
qae  a,  £,  F  e  a;  HP  par;  AD  ad  amenee  (+1),  0  a  amenee  (oa  force), 
F  la  ramenee,  P  len  amena  —  55  C  e . .  e;  WOFRV  amoors,  H  force; 
tant]  HV  quant,  W  que,  N  com,  S  e  -  56  TQ,  PWOF  que  ele,  C  qnant 
ele;  Z  quele  vint  droit;  AD  tant  quil  (D  que)  uienent  a  nneriuere  (+1); 
H  qaelea  vindrent,  S  que  11  uinrent,  RV  cansdens  vindrent  —  57  OF 
Lora,  C  Que;  PC  la  soris  ne  pout;  Y  poet;  Z  Mais  ne  pot  aler  plus 
avant  —  59  L  Ici  (pas);  V  Ichi  ne  porrai  je  p.,  OF  Ci  ne  poroie 
loa  p.,  C  Je  ne  porai  outre  p.;  AD  pas  (-—1),  BT,  HP  mie,  Z  ore,  Q 
onques  —  60  C  que;  QZ,  PC  sai;  PC  mie  —  61  H  dist,  Z  fist;  £  fet 
ele  (—1);  S  cel,  C  son  —  62  £  si;  A,  E  liez;  0  si  le  lie  a,  C  c  si  lou 
lie  a,  M  si  le  noes  a,  V  e  si  le  nowe  a,  R  et  si  laferme  a,  P  bien  fort  le 
lie  a,  Z  et  fort  le  loye  a;  NTQZ,  HWF  fort,  S  tost;  C  cherret  -  63  S  e 
ge  le  lierai  --  64  L  Donc  la  (+  1);  A  passum  (-  1)  —  65  MY,  Q,  R  est; 
0  soue  (so)  —  66  C  e  la,  B,  F  e  a  la  (+ 1). 


5t  A  Arere  -  53  Y  Mais;  ADY  lad  —  54  A  que;  AD  ad; 
Y  mene  —  55  AD  preere  —  56  Y  kele;  ADY  riuere  —  57  D  Dunt; 
D  pout,  Y  poet  —  58  Y  em  —  59  D  Si;  D  ie  —  60  D  ie  —  61  D  fait 
—  62  A  liez  —  63  D  io  —  64  ADY  riuere;  D  passerrum  —  66  ADY 
atachee. 


16  III.  DE  MURE  ET  RANA 

el  ga6  se  metent,  si  s'en  vnnt 
Qnant  eles  vindrent  el  parfnnt, 
si  la  volt  la  reine  neier; 

70    od  li  se  cnmence  a  plangier. 
La  ganz  pipe  en  halt  e  erie, 
ki  qaida  inte  estre  perie. 
Uns  escnfles  i  vint  roant, 
vit  la  Buriz  ki  vait  pipant. 

75    Les  eles  clot,  a  val  descent; 
li  e  la  reine  ensemble  prent 
(amdons  fnrent  al  fil  pendanz). 
La  reine  fa  eorsne  e  granz: 
li  escufles  par  cuveitise 

80    la  snriz  lait,  la  reine  a  prise. 
Mangiee  Fa  e  devoree, 
e  la  snriz  est  deli\Tee. 


67  Y,  NT  al;  R  en  liaue;  C  metet  (so)  si  en  v.  —  68  Y  Mes 
quant  nindrent  al  plus  p.,  G  Com  ele  sunt  el  plus  p.;  AMY,  EN  al,  au, 
Z  en;  S  fiiirent  (?  furent,  vinrent)  —  69  V  si  vololt  la  souris  n.;  Q, 0 
loier  —  70  a,  B,  HSR  se  /l,  L  sen;  MY,  HSR  comenclia  (Y  cumenca); 
P  en  laigne  se  prent  a  plonchier  —  71  CV  en  /.;  B,  P  e  en  halt  crie, 
Y  en  halt  sescrie,  Z  brait  e  crie;  F  si  crie:  L  e  la  soriz  en  haut  sescrie 
—  72  A,  EN,  C  que;  Y  kar  quida  dune,  V  ele  quidoit,  Z,  FL  qui  qnida 
bien,  0  qui  cuida  iestre  bien,  R  qui  cuidoit  t,  W  qni  quide  t,  Q  qoi 
cuide  bien,  S  qui  quide  estre  tote  p.,  M,  T,  HC  qui  bien  cnidoit,  P  qui 
tost  cuida;  Q,  PF  noie,  TZ  traie;  H  perdre  la  vie  —  78  D,  BZ,  OCVL 
\f.\  A  vient,  V  aloit,  Z  vint  hi,  C  vint  a;  ADM,  BN  roant,  L  oorant,  somt 
vohint  —  74  Q,  F  voit;  Y,  S  la  suriz  uit;  C  que  loit,  E  ke  iut;  Y  en 
halt  p.,  T  si  haut  p.;  Q  noiant  —  75  Y,  T,  P  Ses;  T  clost,  L  clos;  B 
auaut ;  OF  e  si  d.  —  76  P  souris  e  rainne;  C  illuecques  p.  —  78  Z  pesant; 
C  e  /•.;  E  e  ben  grant  (-h  1)  —  79,  80  T  la  soris  lait  e  li  a  prise  |  deceue 
fu  en  tel  guise  —  79  Z  Et  lese.  —  80  COF  lait  la  soris;  Y,  E,  P  lest, 
hiist;  N,  P  si  a  lui  (U)  p.,  E  e  lui  ad  p.,  S  qui  a  li  p.  —  81  0  Fa  f.  — 
82  E  en  est  (4-1);  Q,  PCRV  fn:  MY,  F  escapeie  (Y  eschapee);  Z  sen 
est  alee. 


67  ADY  mettent  —  68  D  eus  —  69  Y  naier  —  70  AD  plunger  — 
71  A  aut,  D  alt  —  72  A  que,  D  qui;  AD  tut  —  73  AD  Vn  escufle; 
A  uient  —  74  D  qui;  AD  ueit  —  77  A  amdui,  D  andeu,  Y  andui; 
ADY  pendant  —  78  AD  corsu;  ADY  grant  —  80  Y  lest;  ADY"  ad  — 
81  AD  Mangie,  Y  Mangee;  AY  lad  —  82  AD  deliueree. 
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Si  est  des  veziez  feluns: 

ja  n'avrunt  si  bons  compaignuns, 
85    tant  Inr  facent  bien  ne  honur, 

se  rien  lur  deit  custer  del  Inr, 

que  dnremeDt  ne  seient  l\6, 

se  par  eis  seient  engignie. 

Mes  il  ravient  asez  sovent 
90    que  de  meismes  le  turment, 

qu'as  altres  quident  purchacier, 

avient  lur  cors  a  perillier. 


83  Y  Issi  est,  0  Aasi  est;  H  Ainsi  est  des  voisins  (so),  F  Si  est  des 
voisius,  L  Avsi  fönt  lez  maloaiz;  D  nenz,  0  noisis,  T  vezieus,  PW  envieos 

—  84  P  il  naront;  si]  OF  tant,  Q  li;  C  itex  c.  —  85,  86  umgestellt  in  Y  — 

85  AD  tant  üeu^ent  a  eus  grant  h.,  M  ja  tant  ne  lur  facent  h.,  £  ne  tant 
lur  facent  ben  ne  h.  (4-1);  PCS  face;  ne]  Q,  L  ni,  HR  e  —  86  R  sil; 
B  si  lur  deit  c.  rien,  V  si  riens  couster  lenr  doit;  M  les  doit;  W  le  jour; 
L  si  lor  en  uient  peine  e  dolor  —  87,  88  fehlen  in  L  —  87  0  qail,  Y,  Q 
ki;  Q,  C  nen  —  88  fehlt  in  C;  TQ,  HPWSV  se  U  par  eaus  sont  e.,  OF 
sis  ponr  (F  se  par)  lor  sens  sont  e. ;  M  puet  estre  —  89  M,  BENQ,  WCO 
auient  —  90  F  qni;  de]  Q  eus;  le]  M,  WSV  lur,  N  ce,  L  del;  C  que  tex 
meismes  lor  torment,  0  que  de  cou  mime  le  t.;  Z  que  deulx  meisme  le 
eonte  vient  —  91  Y  que  quident  as  altres  (+1);  P  ca  antre,  C  en  autres, 
0  car  autres;  Z  veulent  —  92  PWCS  couient;  Z  si  les  en  conuient  perillier; 
T,  HPWSVL  appareillier;  T,  HL  fönt  a  lor  cors  (T  oes)  appareillier,  Q 
fönt  aus  meisme  ^ebuschier,  R  en  fönt  souuent  lor  enconbrier,  OF  renoit 
om  lor  oors  trauillier. 

83  A  neiziez   —   84  AD  nauerunt;  A  compainuns,  D  compaignons  — 

86  AY  si  —  87  D  sient;  ADY  liez  —  88  AY  si;  A  eus,  Y  eals;  A 
enginniez,  DY  enginnez  —  89  D  raueient;  DY  sauent  ~  90  A  memes, 
D  meme,  Y  meimes.  —  91  A  que  as  autres;  AD  purchacer,  Y  purcacier 

—  92  A  apperiller,  D  apperillier. 


BlbUoÜMoa  NorauumlM  VI. 


IV. 

De  cane  et  ove. 

Ci  cunte  d'un  chien  mentettr, 
de  males  gnisches,  trichettr, 
ki  nne  ber][)iz  enplaida. 
Devant  juBtise  la  mena, 
5    gi  li  a  nn  pain  demand6, 
qu'il  li  aveit,  ceo  dist,  presto. 
La  berbiz  tut  li  reneia 
e  dist  que  nul  ne  Ten  presta. 
Li  jugeg  al  chien  demanda 
10    se  il  nul  tegtimoine  en  a. 
n  li  respnnt  qn'il  en  a  doug, 

IV.  1  M,  BENZ,  >' (- HKC)  Or;  S  du;  Y  plaidur,  0  ueneour,  F 
trecheor;  L  Or  conte  ci  dun  chien  moutor  (so)  —  2  A  male  guisches  e  t., 
D  males  guises  e  t.;  Q, /(— K)  male  guise,  T  meintes  guises,  K  male 
guile;  OF  menteour;  Z  de  mauuaistie  o  grant  tricheur  —  3  P  a  nne  b. 
plaida;  T  pledoia,  H  apela  —  4  Y  iustises,  0  la  instice  (4-1);  KF  le  (la) 
manda,  L  leu  mena  —  5  C  eil;  M  a  dun  —  6  Q  que  11;  oeo  d.]  0  ladis; 
A  apreste  (4- 1)  —  7,  S  fehlen  in  Y,  T  —  7  H  E  la  (noia);  ADM,  E,  V  le, 
L  ce,  B  f.  (-1);  SRV  tost  (S  tot)  li  (V  le)  denoia;  KF  treatout  li 
noia,  0  li  noia  del  tont,  vgl.  Anh.  —  8  NZ,  V  riens,  Q,WC  point, 
M  ouques;  S  nen  len;  ADM,  BENZ,  AVVL  li;  A  apresta  (4- 1)  —  9  EQ,  / 
La  iustise;  E  demandout.  —  10  AD,  L  il  /".;  Y  nul  f.  (all  testimonie); 
N.  S  nesun  tesmoiog,  Z  tesmoing  nesun;  C  point  de  tesmoing  i  a,  T  de 
ce  nus  tesmoius  a,  OF  de  cou  nul  tiesmoig  a;  M,  Q,  HPWKRV  nul 
tesmoingnage ;  E  out  —  11  C  E  11,  F  II  en;  Q  LI  chiens  respunt; 
E  respundi  ke  il  out  d. :  L  que  en;  Q  a  /*. 


IV.  1  AD  de  un  —  2  Y  wisches  —  3  A  que,  D  ke;  Y  kune; 
AD  enpleida'—  5  ADY  ad;  D  demandet  —  6  DY  kil;  D  oe;  ADY  dit; 
D  prestet  —  7  A  renea  —  S  AD  dit;  D  prestra  —  9  D  au;  Y  eben 
—  10  A  si;  DY  testimonie  —  II  Y  kil:  AD  ad  deus. 
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c'est  li  escufles  e  li  Ioub. 

Cil  forent  avant  amen^. 

Par  sairement  nnt  afermö 
15    qne  ceo  fn  veirs  que  li  chiens  di8t. 

Savez  pur  quei  chescnns  le  fistV 

Qu'il  en  atendeient  partie, 

86  la  berbiz  perdist  la  vie. 

Li  jngiere  dune  demanda 
20    a  la  berbiz  qu'il  apela^ 

pur  quei  ot  le  pain  renei^ 

qne  li  chiens  li  aveit  bailli^, 

menti  en  ot  pur  poi  de  pris; 

or  li  rendist,  einz  qu'il  fust  pis! 
25    La  ehaitive  ne  Tot  dunt  rendre: 

dune  li  eovint  sa  leine  vendre. 

Yvers  esteit,  de  freit  fu  morte. 

Li  chiens  i  vient,  sa  part  en  porte, 

12  E,  0  ce  sunt;  Z  escoufle  e  ccst  li  1.  -  13  T  Cist,  0  11;  Y,  0 
mene  (—1)  —  14  MY  lunt,  T  est;  P  confreme,  V  affie  —  15  W  est  — 
10  E  E  saue?  (4-1);  P  Sanes  cascous  por  coi  le  fist;  RV  H  chiens;  B,  KF 
le  dist  (K  dit)  —  17  V  Car  (4-1);  M  Que  11  at;  B  atendent,  D,  E 
entendeient  (en  f.)^  S  radoient  (so),  C  auroient;  P  11  i  entendoient;  Y,  L 
Qnil  entendeient  aueir  (4- 1)  —  18  P  que;  Z,  HKCSKV  perdoit;  B  sa  vie 

—  19  Y  Li  iuges  dune  (—1),  M,NZ  Li  luges  donques;  HPWKOF  La 
iustise;  Q  E  li  ingenrs  dem.,  C  £  la  iustice  dem.;  HO  lors,  K  si,  F  an 
chien  —  20  —  42  fehlen  in  C  —  20  0  pour  coi  la  brebis  apiela;  K  la 
berbis  e  li  demanda;  P  qne  ap.  —  21  AD  11  ot . .  neie  (D  nie);  M,  TQ,  L 
quelle;  P  a;  SR  li  (R  11)  auoit  r.,  V  11  auoit  fornoie;  0  e  li  dist  tu  as 
renoiie  —  22  SRV  ce  que  le  chien  li  ot,  0  cou  que  li  eh.  tauoit;  RV 
cbargie  —  23,  24  umgesteüt  in  0  —  23  TQ,  PWKF  menti  auoit,  Y  menti 
en  aueit  (4-1),   0  car  menti  as;   S  ont  (?out);   V  li  ot  —   24  SR  tost; 

V  rendist  li  tost;  0  or  li  rent  auant  quil  soit  pis;  F  ains  que  fust;  B,  SL  pris 

—  25  W  dolantc;  A  notduut  (—1);  Y  nel  sot,  M,  L  nen  ot;  L  dou,  RV 
ou;  RV  prendre  —  26  T,  KFV  si,  0  ci,  Q,  H  aiaz;  W  sa  laine  li  couvint  v. 
( — 1);  A,  B,  F  couient,  M  estut;  KOF  son  uiaurre  —  27  Y  luer  fut  (—  1); 

V  si  en  fu  m.;  S  est  m.;  N  Lors  couint  que  de  froit  fust  m.  —  28  N  i  /"., 
K  il,  S  en;  uient  nur  A,  BT,  PKRV,  sonst  vmt;  AD  leine  (D  laiene). 


12  ADY  ceo  est;  A  li  scufles,  D  li  cufles  —  13  D  awant;  D  amenee 
—  14  AD  serment,  Y  seremcnt;  D  afermee  —  15  D  ce;  Y  chens  — 
16  A  chescun  —  18  AY  si  —  19  AD  iugere  —  22  Y  ke;  Y  chens; 
ADY  baüle  —  23  D  out  —  24  ADY  ore  —  25  A  cheitiue,  Y  caitiue  — 
26  A  conienty  Y  cuuint;  Y  laine  —  27  A  Yuem  —  28  Y  chens;  DY  uint. 

2* 
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e  li  escafles  daltre  pari, 
:M)    e  pnis  li  Ions,  trop  li  est  ti»t 

qne  la  ehars  fast  entre  eis  detraite. 
kar  de  viande  orent  saffiraite: 
ne  la  berbiz  plus  ne  yesqoi: 
sifl  sire  del  tut  la  perdi. 


35  Cest  esBample  yng  vneil  mnstrer: 

de  meint  hmne  le  pais  praver, 
ki  par  mentir  e  par  trichier 
fant  les  povres  savent  plaidier: 
fals  testimoines  avant  traient 

40    de  laveir  as  poyres  les  paient; 
ne  Inr  ehalt  qne  li  las  devienge, 
mes  qne  ehesenns  sa  part  en  tienge. 

29  fehlt  in  L;  D  e  H  cofles  de  antre  p.,  W  li  esconfles  de  lautre  p.; 
Y,  BZ  del  altre  p.  (4-1,  Z  lese.)  —  30  L  pniz  li  louz  trop  yert  atart; 
0  dont;  F  chiens;  A  trop  est  li,  B  trop  li  ert,  M,  H  tröp  1!  fa,  T  cui 
trop  fu,  0  cai  molt  (fu  f.),  K  molt  li  est,  Y  trop  11  semble  (+1), 
£  li  sembla,  W  trop  leur  est,  Q  molt  lor  est  —  31  R  la  chars  en  fii; 
V  sa;  F  fu;  W  entriaus  soit;  Y  dentrels;  F  desfaite  —  32  F  que;  T 
anoit,  E,  P  unt  (—1);  Q  por  co  en  fu  la  parole  trete  —  33  F  que, 
N,  HP  e;  Y,  T,  KL  pois  (puis)  —  34  Y  e  sis  (+1);  B,  K  e  sis  sires  tut 
la  p.,  £QZ,  PV  e  sis  sires  le  (E  la)  tut  p.,  R  e  ses  sires  le  tort  (so)  p., 
N  e  soD  seignor  le  tout  p. ,  HF  e  ses  sire  ainsi  la  p. ,  T  e  ses  sires  si  la 
p.,  W  et  Bes  sires  tout  y  p.,  B  e  ses  sires  du  tot  p.,  L  e  si  sirez  la  lai  p., 
0  ensi  ses  sires  le  p.  —  35  A  Par  ceste  essample  nus  ueut  (-f  1),  0  Par 
cest  exaiuple  ueil;  H  vuet  —  3ü  AD  e  de  (-fl);  Y  par;  TZ  de  maiDS 
houimes,  Q,  P  des  maus  homcs;  L  la  puiz;  BE  trouer,  W  jurer  —  37  M 
car  —  3S  0  souent  les  p. ;  suvent]  P  homes,  S  assez  —  39  NZ,  F  e  fans 
tesmois  auant  atraient,  L  e  fauz  tesmoignez  anant  traient;  M,  TQ, 
IIPWKOHV  tcsmoingnages,  K  tesmoignage;  ADM,  RV  souent  (D  suuent); 
F  atraieut  (+1),  Y  amainent  (+1)  —  40  Z  des  auoirs;  S  de  la  mort  au 
poures  le  p.;  Y,  K  al  poure;  Y,  N,  WOFRV  le,  P  lor;  XD  apaient  (-f  1) 
—  41,  42  fehlen  in  L  —  41  TQ  li  eh.;  li  las]  Z  lauoir;  H  deviengent 
(:  tiengoe)  —  42  S  sa  part  chascun;  M  part  detiengne;  AD  en  f. 


20  D  li  cüfles;  AD  dautre  —  31  Y  char;  AD  eus;  A  destreite  — 
ri  A  eurent;  ADY  sufifreite  —  34  ADY  sires  —  35  AD  Ceste;  AD  uoil, 
Y  uuU  —  36  D Y  maint ;  Y  home ;  AD  pus  —  37  AD  tricher,  Y  tricheer 
—  38  D  souent;  A  pleider,  DY  plaider  —  39  AY*^  faos;  A  tesmoines, 
D  testimonies  —  41  ADY  chaut  —  42  D  ke;  AY  ohescon. 


V. 

De  cane  et  umbra. 

A  une  feiz,  ceo  vus  reount, 
paB8ot  nns  chiens  desnr  nn  punt: 
nn  fonnage  en  sa  buche  tint. 
Quant  en  mi  le  puncel  parvint, 
5    el  gü6  vit  Tumbre  del  Airmage. 
Purpensa  sei  en  enn  curage 
qu'aveir  les  voleit  ambedous. 
Iluec  fu  il  trop  coveitous: 
en  Tewe  »alt,  la  buche  ovri, 
10    e  li  furmages  li  eha'i; 

V.  1  AD,  L  Par;  0  Dune  fuis  (—  1),  RV  Dune  feye  (ceo  /.),  U  Uno 
üe;  W  Une  tois  ichinousr.;  £  ci;  ADY,  B,W  nus;  P  Dane  aigue  ichi  le 
uons  acont  —  *2  Y  passad;  RV  cuns  chiens  passoit;  Z  dessoubz,  Y  ultre, 
T,  W  panni  -—  3  Z,  KFSV  en  sa  gueule,  0  en  geule  (—  1)  —  4  E  punt 
( —  1);  N  cel  poncel;  AD  uient,  uint(— 1);  M  Quant  en  milieu  dol  poncel 
uint,  Y  E  quant  enmi  le  punt  p.,  T,  L  Quant  il  cnmi  le  pont  paruint 
(L  vint),  F  E  quant  li  chiens  sour  le  pont  vint,  W  Tant  quenmi  le  poncel 
parvint,  Q  Tant  que  ami  le  poncel  vint,  0  Tant  que  il  emi  le  pont 
vint,  P  Tant  que  enmi  le  pont  parvint  —  5,  6  W  Enmi  liauwe  vit  dou 
frommage  |  lombre  lor  dist  en  son  c.  —  5  Y,  E  al;  AD,  L  en  lewe; 
el  gu^]  Q  ou  il  (il  auf  Rasur);  F  sa  veu  lombre  dun  f.  —  7  W  avoir; 
HR  vorroit;  B  ke  auer  les  uolt  ambedeus,  Y,  T  quil  les  uoleit  aueir 
andous,  Q  quil  les  noloit  anoir  tous  deus  (tous  auf  Rasur),  V  quil  les 
uAuroit  auoir  ansdeus  —  8  Z,  PO  Ilueques,  (Z,  0  fii  trop) ;  F  Du  froumage 
f tt  c.  —  9  V  el  gue  sali;  Y,  T,  S  sa  buche,  OFSV  la  geule  —  10  11  U 
vrais  f.,  POF  e  ses  f.;  E  de  lui  chai  (+ 1). 


V.  1  D  fez  ce;  D  recont  —  2  A  un;  A  chien,  DY  chens;  Y  pont 
—  3  A  tient:uient  —  5  D  frumage  —  TA  que  aueir,  D  ke  auer; 
A  amduis,  D  ambedeus,  Y  andous  —  b  A  Ileoc,  D  Uuc,  Y  lloec;  AD 
coueitus,  Y  cuneitus  —  9  AD  saut;  A  oueri,  Y  uuri  —  10  D  frunnages, 
Y  fannage;  A  chei. 
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c  nmbre  vit,  e  nmbre  fu, 
e  SUD  fiirmage  ot  il  perda. 


Pur  ceo  Be  deivent  ehaBtier 
eil  ki  trop  vuelent  coveitier. 
15    Ki  pluß  coveite  que  san  dreit, 
par  Bei  nieißmes  se  deceit; 
kar  ceo  qn'il  a  pert  il  sovent, 
e  de  raltrui  n'a  il  ni^nt. 


11  0  81  combre  uit;  H  uit  car;  Fe  noient  vit  e  uoient  fu  —  12  0 
(lunt;  II  ainsi  son  f.  a  p.;  ot  ilj  AD  aaeit,  P  a  eil,  L  en  ot;  Y,  £,  0  il  /'. 
( — 1)  —  13,  14  F  Par  cest  easample  voos  moiutrons  |  e  bien  sachies  qae 
ehest  raissoos  —  14  D  ki  /l;  L  ueulent  trop;  AD  soleDt  —  15  0  Qnil; 
que]  H  ka,  Y  de;  M,NTQ,PKOFS  quil  (qui)  ne  doit  —  16  par]  E  il;  sei] 
Y  ceo,  L  li;  M,  T,  FS  sa  coonoitise  le;  AD,  BN  recreit,  0  rechoit  — 
17  B  ke  eo  kal  (st  kil  a)  pert  soaent  (— 1);  F  a  f.;  EN  il  pert;  AD,  T 
il  (vor  sovent)  /.;  pert  il]  S  perdu  —  18  e]  0  nes;  AD  de  autrui,  M,  BE 
del  autre;  T  talent. 


11  Y  fut  —  12  Y  od  perdüz  —  13  D  ce  —  14  Y  qni;  Y  uulent; 
AD  coueiter,  Y  cnueitier  —  15  D  Qui,  Y  Ki;  Y  cnueite;  D  seun  — 
16  D  cei;  A  meines,  D  meisme,  Y  inaimes  —  17  D  co;  ADY  ad; 
Y  suuent  —  IS  A  de  autrui,  D  de  autri;  Y  nad;  A  nent. 


VI. 

De  sole  nubente. 

Par  eBsample  fet  ci  entendrc 
qae  li  Boleiz  volt  femme  prendre. 
A  tnte  creature  dist 
que  chescnne  se  purveüst. 
5    Les  creatnres  s'asemblerent; 
a  la  destinee  en  alerent 
si  li  mustrerent  del  soleil 
qne  de  femme  reqniert  conseil. 
La  destinee  lur  cmnande 
10    que  veir  di^nt  de  la  demande 
e  eeo  qu'a  vis  lur  en  esteit. 
Cele  parla  ki  mielz  saveit. 
'Qnant  li  soleiz',  fet  ele,  'est  balz 

VI.  t  0  Cis  examples  dos  fait  e.;  M,  Q  fais,  S  uuell;  ci]  E,  P  a, 
T  bien,  K  il  —  2  PFS  uilt,  neut,  Y  uolcit  (4-1)  —  8  A  A  tute  er.  le 
dist  (+1),  M  Tonte  er.  le  dist;  R  e  dist,  L  a  dit  —  4  AM,  B  e  que 
chescnn  (B  chascuue);  Z  chescun  bieo;  EN,  WKOKL  sen  —  5  E 
asemblerent  —  6  P  en  la  d.  alerent  (—1);  Y  sen  (+l)i  S  en  f.  (— 1)  — 
7  L  si  mostrerent  li  —  8  OF  com;  A  que  de  f.  prendre  quert  c.  (+1), 
M  de  f.  prendre  qniert  c,  Y  qni  de  f.  prendre  qaereit  c.  (4-  2);  /?,  HWSRVL 
ki;  NZ,  WSV  qneroit,  T  prenoit,  P  quierent  —  9  BZ,  PF  demande  —  lOA 
li  dient  (4-1);  KOF  lor  —  11  M  e  /".;  N  de  ce;  Y,  BT,  L  en  f.  — 
12  OF  Vnes  delles  qni  plus  sauoit;  P  Cele  a  parle  qni  plus  en  set;  N,  S 
molt,  QZ,  WK  plns  —  13  OF  Dist  quant  li  solaus  est  li  plns  haus  (F  est 
bien  haut);  P  Au  tans  deste  quant  Mt  grant  caut;  Y  fet  ele  f.  (—2); 
HK  dist;  A  ü;  MY,  B,  W  chaus. 


VI.  1  Y  fait  —  2  Y  ki;  A  soleil,  D  soleilz,  Y  solaiz  —  4  Y  ke; 
A  chescnn  —  5  Y  se  as.  —  7  Y  solail  —  8  Y  qni  —  II  AY  que  auia 
—  12  A  ke;  A  meuz,  Y  melz  —  13  A  le;  A  soleil,  D  soleilz,  Y  solailz; 
A  hauz  (Y  chauz). 
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el  tens  d^est^.  si  est  8i  chalz 
15    qu'il  ne  lest  rien  fruetifier 
e  terre  e  herbe  fet  seehier, 
e  se  il  a  esforeement 
e  enmpaignie  a  san  talent, 
nnle  riens  nel  pnrra  saffirir. 
20    desnz  lui  vivre  ne  guarir.' 
La  destinee  respundi: 
'Veir  avez  dit     Ijaissnm  l'issi, 
enm  il  a  este,  grant  tens  a, 
kar  ja  par  mei  n'esforcera.* 


25  lei  chastie  les  plosars 

ki  snr  eis  nnt  les  mals  seignors, 
qne  pas  nes  deivent  esforeier 
n'a  plus  fort  d'els  aenmpaignier 
par  lur  sens  ne  par  lur  aveir. 


14  Y,  P  al;  81  est  si  ET]  A  est  U  si.  Y  e  si  est,  M  si  ert  si,  B  e 
issi,  SRV  quant  est  si  (S  11),  H  qnant  si  est,  KOF  quanl  il  est,  W  qui 
si  est,  Q  que  il  fait,  L  ou  est  li;  Y,  B,  P  hanz  (M,  W  chaus);  NZ  e  le 
tens  deste  est  si  eh.;  P  que  li  Solans  fait  ele  est  hant  —  15  PL  qui  ne, 
Y,  K  que  ne;  T  que  rien  ne  laist,  OF  dont  ne  lait  riens  —  16  A  e  (vor 
terre)  f,  —  17  11  se  il  a  ore;  Z  sil  auoit;  M,  K  enforcement  —  18  P  ne; 
A,  BE  cumpaine;  Y  sun  f.  -  19  Y,  WV  ne;  TQZ,  KOFL  porroit  — 
20  KL  ne  souz;  Y  lui  f.  —  22  P  Ibisse,  TQZ,  S  Laissiez;  Y,  SL  le  /.; 
BE  Ic  si  —  23  M,  L  lonc,  K  grans  —  24  V  jamais  par  moi;  M,  NTQ, 
WKSR  que;  E  ja  /*.  (— 1);  L  por;  BEN,  SR  nesforcera,  TZ,  HWKOFV 
nenforcera,  A  nel  forcera,  Y  nel  forfera,  L  ne  forcera,  M  effor  naura, 
P  nefour  querra,  Q  riens  neu  fera  —  25  A,  0  Issi,  Q,  PWKS  Ainsi; 
F  castoia,  Q,  WK  chastient  —  26  untj  F  a;  T  mettent  malx  s.,  Y  mettent 
mal  seinnur;  Z  les  leurs  s.  —  27  F  qui;  T  ki  ne  les;  Y  quil  nes  deiuent 
pas;  0  nel,  QZ,  PFSL  ne;  TQ,  HKV  enforcier  —  2S  F  ne  plus;  XL,  fort  /:, 
T,  P  forz;  QZ  d'els  /*.,  S  tans;  Z  comparagier  —  29,  30  upngest.  in  E  — 
29  fehlt  in  L;  HO  por  .. .  por;  A  sen;  Y,  EN,  F  e;  WF  savoir. 


14  A  chauz  (Y  hauz)  —  16  A  tere;  Y  fait  —  17  A  sil;  AY  ad  — 
18  A  cumpaine  —  19  Y  rien;  Y  purrat  —  20  A  li;  A  garir  ~  22  A 
Leissum,  Y  Lessum;  A  le  issi  —  23  AY  ad  este  —  24  Y  mai  —  25  A 
Issi  —  26  ADY  qui;  A  eus;  A  maus;  Y  seinnur  —  27  Y  esforcer 
—  28  A  de  eus;  A  acumpainer,  Y  acompaigner. 
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30    mes  destnrber  a  lor  poeir. 
Cum  plus  esforce,  pis  lur  fet; 
tnz  jnrB  lur  est  en  mal  aguet. 


30  KF  destoraer,  Z  descombrer  —  31,32  fehlen  in  U  —  31  R 
Quant,  F  Qni;  BNQ,  PW  esforce,  K  eflForce,  T,  H  enforce,  A  est  fort, 
E,  OFSRVL  est  fora  e;  Y  Cum  plus  li  funt  e  plus  lur  fet  —  32  H  dis; 
eu]  BENZ  a,  L  de;  OF  en  mauuais  plait;  K  esploit. 


30  Y  desturbier  —  32  Y  iura;  Y  agueit. 


VII. 

I 

De  lupo  et  grue. 

Issi  avint  qn'nns  Ions  ronja 

un  OS,  ki  el  col  li  vola; 

e  quant  el  col  li  fu  entrez, 

malt  darement  en  fn  grevez. 
5    Tntes  les  bestes  asembla 

e  les  oisels  a  sei  manda. 

Puis  a  fet  a  tuz  demander 

se  nuls  le  set  medi einer. 

Entre  eis  en  unt  lur  cunseil  pris; 
10    eheseuns  en  dist  le  snen  avis. 

Fors  la  grue,  eeo  di^nt  bien, 

n'i  a  nul  d'els  ki'n  sace  rien; 

VII.  1  W  Aussi,  Q,  C  ladis;  HP  II  aaint  que  uns;  que]  W  /".;  P  lions; 
E  roa,  K  trouua  —  2  P  dun;  ADY  al;  K  cors;  Y,  TQ  que  al  (T  en,  Q  cl) 
cül  li  auala;  SR  entra,  V  tonnia  —  3  B  e  /*.  (— 1);  C  com;  L  li  fu  el  col; 
Y  al,  T  en;  li]  0  si;  V  tournes,  Z,  L  uolez  —  4  T  en  fu  durement;  M 
darement  fu  agreueiz;  Y  est  —  5  C  avna  —  6a  sei]  P  asses,  WKV  o 
süi,  TQ  a  lui,  Z,  H  avec  —  7  Y  K  puis  fait;  C  E  puis  lor  a  fait  d.;  a  fet] 
TQ  lor  fet;  a  tuz]  L  ceuz  (-1);  tuz]  HP  aus  —  8  K  se  on;  le]  A  se, 
KSRV  len;  M  seust;  Y  saueit  mesciner;  P  se  nnle  le  saroit  mechiner; 
E  del  mal  eurer  —  9  Y,  N  en  /*.  (—  1);  lur]  Y  un,  Z  le  —  10  Y  e  chescnn 
dit ;  TQ  0  chascuns  en  dist  son  auis ;  P  cascune ;  B  en  /".  ( —  1 ) ;  C  eh.  en  & 
dit  Süd  auis,  V  eh.  li  en  a  dit  son  auis  (+1)  —  II,  12  umgesi,  in  E,  F  — 
n  KO  seuent  -  12  nul]  C  un,  P  nule;  Y,  ETQ,  PWV  d'els/.;  ki'nj  ADY, 
NZ,  HP  ken,  ([uen,  M,  T,  AV  qui  en,  E  ke  en,  F  en,  V  qui  i,  B,  KCOSRL  ki. 


VII.  1  A  que  un,  D  que  uus,  Y  kuns;  ADY  runga  —  2  AY  que, 
D  qui  —  4  A  mut  —  5  D  assembla  —  6  A  oisens,  D  oiseans,  Y  oisals  — 
7  AD  ad  —  S  A  si;  A  nul,  Y  nus;  AD  seit;  D  medisiner  —  9  Y  Entrels; 
AI)  eus  10  AV  choscuu;  DY  dit;  D  soen  -  11  D  ce;  Y  dent  -  12  ADY 
adj  D  Ulms;  A  de  ous,  D  deus;  A  que  en  sache,  D  ken  sage,  Y  quen  sacke. 
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le  col  a  lung  e  le  bec  gros: 

ele  en  porreit  bien  traire  Tos. 
15    Li  Ions  li  pramist  grant  Inier 

pur  ceo  que  Ten  volsiet  aidier. 

La  grue  lance  bec  avant 

dedenz  la  gole  al  malfaisant: 

Tos  en  a  trait.    Pnis  li  requist 
20    qne  sa  pramesse  li  rendist. 

Li  long  li  dist  par  maltalent 

e  aferma  par  sairement, 

qne  li  semblot  e  vertez  fn 

que  bon  luier  aveit  ett, 
25    quant  sa  teste  en  sa  buche  mist, 

qn'il  ne  Testrangla  e  oscist. 

'Tn  ies^  fet  il,  'fole  prnvee, 

quant  de  mei  ic^s  vive  eschapee, 

13,  14  umgebt,  in  OF  —  14  M  celle  li  puet,  CL  si  eui  p.,  K  si  leu  p. ; 
B  le  (BK  höre  st  Tos);  WSV  pora;  AD,  N  entreire  (+  1 ,  N  en  /".);  Y  bieu 
em  porreit  traire  cel  os,  E  beo  parreit  traire  ors  cel  os,  TQ  bien  uonz  en 
porroit  trere  los,  P  clc  en  trairoit  ie  cuit  biCn  los  —  15  P  Li  lions  pr.; 
BNQZ,  -/  (—PC)  len,  C  em;  CS  bon  1.  —  lt>  E,  F  par  si  ke,  TZ,  W  por 
tant  qne,  Q  per  quele,  P  a  li  qüe;  BQ,  POFSRV  quele,  N  quel,  HWL 
quU;  Ten]  A,  E  lai,  M  li,  T  la;  /(-KC)  voeUe  -  17  AD,  OFV  le 
bek,  K  son  bec,  W  le  col  (+1);  SL  met  le  bec;  P  le  bec  lance  avant  — 
18  M  en  la  (—1):  RV  la  bouche,  W  le  col,  P  le  cors;  HV  al  /.,  S  a  — 
rj  P  lore  en;  S  en  atraist,  E  en  traeist;  F  E  puis  r.,  U  Puis  si  r.,  L  E 
pniz  li  quist,  C  E  si  li  quist,  Y  Pols  si  li  dist;  Q  len  r.,  E  le  r.  --  20  Y 
la;  E  snn  seraise;  H  tenist;  K  le  feist  —  21  P  Li  lions  dist;  li  d.J 
Y  parla  —  22  F  e  li  affrema  sen  serement;  TQ  afferme;  V  par  sen 
sairment  —  23  M,  Z  quil  li;  HAV  quil  semblot,  Q,  KCO  que  il  (K  qui)  li 
semble;  T,  F  samble,  Y,  PSV  sembla;  P  vertu;  Z  e  ce  voir  fu  —  24  V 
quele  auoit  bon  loier  cv;  C  grant;  M,  T,  P  en  out,  Q,  OFL  en  a  —  25  Y 
la  t. ;  QZ,  HS  goule  —  26  Y,  PWCS  il  /". ;  S  mestrangla ,  B  estranglast ; 
Y,  E  V,  F  ne  —  27  S  fist,  H  dit,  PK  dist;  Q  fole  /".  (— 2);  L  fole  fait  U 
—  28  C  qvi  de;  £  es  si  esch.;  P  quant  tu  de  moi  ies  escapee. 


13   ADY  ad;   A  bek    —    14   Y  em;   D  pureit   —    15   AY  loer    — 
16  D  ce;  A  ke  Ini  uousist;  ADY  aider  —  17  A  bek  —  18  ADY  malfesant 

—  19  ADY  ad;  AD  treit;  Y  Pois  —  20  Y  ke;  D  premesse,  Y  pramasse 

—  21  D  mautalent  —  22  AY  serement,  D  serment  —  23  AD  uerite, 
Y  uerte  —  24  DY  ke;  ADY  luer  —  26  DY  ocist  —  27  ADY  es;  Y  fait; 
D  prouee  —  28  AY  es. 
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que  tu  reqniers  altre  luier. 
30    De  ta  char  ai  grant  desirier: 

mei,  ki  sni  Ions,  tieng  jeo  pur  fol, 
(jn  od  mes  denz  ne  trenchai  tun  col.' 


Altresi  est  del  mal  seignnr: 
se  povres  hnem  li  fet  honnr 
35    e  pnis  demant  snn  gnerednn, 
ja  nen  avra  se  mal  gre  nun; 
pnr  ceo  qnll  seit  en  sa  baillie, 
merciSr  le  deit  de  sa  vie. 


29  KF  qaant,  T,  S  e;  P  e  demandes  --  30  AD  Qae  de  (+1), 
M  Car  de  (gnmt  f.)\  Y  ai  ieo  g.  (+1)  —  81  M  moi  meisme,  C  mais 
de  ce  me;  E  ieo  f.  (—1);  Y  mes  mult  par  me  tieng  pur  fol  (—l), 
TQ  mais  molt  me  tieng  ore  por  fol,  P  mais  ioa  me  tieng  ore  ponr 
fol  —  32  Z,  HPWSRL  a;  P  mangnai;  S  le  col;  M  qua  dens  ne  dos 
trenchai  le  col,  0  cas  dens  ne  tai  trencie  le  col,  Q  que  au  dens  ne  te 
rompi  le  col,  C  qvas  dens  ne  te  copai  le  col,  Y,  TZ  kod  (TZ  qua)  mes 
denz  nestianglai  tun  col,  K«quant  mes  dens  ne  trancha  ton  col,  V  quan 
je  ne  te  trenchai  le  col,  F  quant  je  ne  tai  trenchie  le  col  —  33  M  Autre 
est,  E  Ausi  est  (—  1);  Y,  BEZ,  y  (— WCO)  de  —  34  P  li,  H  suns;  C  com 
un  prndon;  Q  li  povres  li;  Y  huem  /r(— 1);  Q  amor  —  35  P  puis  demande 
le  gnerredon,  Y  e  pnis  demande  le  g.  (+1);  M,  BNTQ,  C  demande  g; 
Z  puis  en  demande  g;  E,  HWOFSRV  le;  L  puiz  li  demande  son  loier 
—  36  E  en  /*.;  Y  ia  naura  si  mal  nun  (—2);  P  lors  li  respont  11  riches 
hom  —  36,  37  L  por  quoi  il  soit  en  son  poier,  vgl.  zu  F.  38  —  37  fthU 
in  H;  NZ,  V  pour  taut;  E  mes  pur  ceo  ke  il  est  (+ 1);  B  il  /l;  P  est; 
K  en  saie  —  38  M  grant  merci  li;  E  len,  PO  li;  AD  li  dit;  in  L  folgt 
noch-,  ensi  le  dit  la  prophetie. 


29  ADY  requers;  A  autre:  AY  Iner  --  30  Y  cham;  ADY  desirer 
—  31  D  que;  D  io  —  32  A  que  od,  Y  kod  —  33  AD  Autresi  — 
2t4  AY  si;  D  pouers;  A  hum,  D  home;  Y  £ait  —  85  Y  pois;  D  demand, 

Y  demande;    AD   guerdun    —    36   A  auera  si  maugre    —    37   D  ce; 

Y  seet;  D  e  sa. 


vm. 

De  cane  parturiente. 

D'nne  lisse  vns  vneil  cnnter, 
ki  preste  esteit  de  chaeler; 
mes  ne  sot  n  estre  petlst 
n'a  Bes  chaels  aveir  dettst. 
5    A  nne  altre  lisse  reqnist 
qa'en  snn  ostelet  la  snffrist, 
tant  qae  ele  etlst  chael^; 
mnlt  Ten  savreit^  ceo  dist,  bon  gre. 
Tant  Ten  a  reqnise  e  preiee 
10    que  eele  od  li  l'a  herbergiee. 


VlIL  1  AD  lisse  uoil  ore  —  2  T  ert  preste;  HPKSR  pres; 
B,  L  a  —  3  KFV  set;  Y,  T  ou  ele  geust;  Q,  HPFSRV  deust;  Z  que 
fidre  penst  —  4  MY,  WKCFRV  ne  ses,  PL  v  ses;  Q  ne  ou  chaaix; 
Z  chiens;  HK  metre;  MY,  ENTQZ,  HPFRV  peust  (M,  ENZ  peust :  penst), 
S  ne  ne  sot  ou  estre  deust  (aus  V.  S  toiederhoU)  —  6  T  qnel  en  son 
ostel,  L  en  son  hostel  si;  KRV  a  son,  HO  son;  ADM,  BN  ostelet, 
S  ostisel,  sonst  ostel;  M  le;  0  le  soufresist,  H  li  consentist;  Z  o  lui 
hoeteller  lui  souffirist  —  7  Z  come;  Z,  HV  i  eust  —  8  Y  mult  par  li 
sanreit  bon  gre  (~1),  T  car  molt  len  par  sanroit  bon  grei,  C  e  ele  len 
sanroit  b.  g.,  E  mult  len  auereit  par  tant  paee  —  9  a,  BE,  L  lad  (—1), 
Q,  KC  li  a;  H  1a  . .  depriie  —  10  Y  que  dune  lat  h.  (—2),  ET  ke  od 
loi  lad  dune  h.,  R  qnele  U  o  lui  h.;  M  celle  li  a,  V  ele  li  a;  Q,PWKCOF 
li  a  otria 


VIII.   1  A  De  une;  AD  uoil,  Y  uuil  —  2  A  que,  D  qui  —  3  D  sout, 

Y  solt;  D  ponst  —  4  AD  ne  v;  D  se;  Y  chaals;  ADY  auer  —  5  AD 
nn  autre   —  6  A  que  en,  D  quent,   Y  ken   —   7  A  ke  ele,  DY  kele; 

Y  chaelee  —  SA  mut;  AD  sauereit;  D  ce  —  9  AY  lad,  D  le  a;  AD 
prde,  Y  preee  —  10  AD  lui  lad;  Y  lat;  A  herberge,  D  herbergie,  Y 
herbergee. 


VUI.   HE  CANE  PARTüRIENTE 

Pais,  quant  ele  ot  eU  chack 
(e  espeldri  farent  e  bela), 
eele  qai  H  oetele  eet«jt 
par  eis  Bovent  daniage  avcit. 
De  ea  maisan  les  rneve  eisHir, 
nes  i  vaelt  meB  plns  cuDsentir. 
L'altre  se  prist  a  dementer 
e  dist  qn'el  ne  set  a  »ler; 
yvera  esteit,  pur  la  freidnr 
mnrreit  la  fors  a  graat  dolor; 
dnnc  ti  requist  par  cbarit^ 
qu'el  la  herbert  desqn'a  l'esti?. 


11  Q  Mes,  N,  C  E;  K  £  pniB  que  ele,  L  Puis  qne  ele;  Z  Tut 
quelle  j  ot;  T  quel  ot  eu  aes  chaütaa;  0¥  ot  eus  aes  chaiaas,  V  a  ev 
aes  oalaus;  Y  en  f.  (—2);  B  ot  chaelee;  S  Pais  quant  ne  furent  eil  chael, 
H  T»Dt  que  ne  furent  ai  chael  —  12  MY  e  f.;  V  puia  que,  H  quant, 
Z  qai;  AD,  B  Mpeldrii,  NTQ  eapendriz,  Y  espleidriz,  C  eapeudre,  RV 
espianiri,  H  espanDia,  HKOF  espani(a),  P  eapelnt,  Z  esligniez,  L  peüz, 
S  aoieo;  E  e  farent  cruz  e  furent  beana,  W  et  i1  estoient  grans  e  b.; 
T,  PKOF  les  otj  in  B  hinter  beals  noch:  molt  fu  ele  lee  —  13  V,  C 
icele  qai;  ADM,  Z,  L  cele  a  kl  (D  qui)  loslel  —  11  BZ  pur;  V,  T  souent 
par  eis;  P  tenchon  faisoit  —  15  Q  le;  L  lestuet  aiair  —  in  AD  i  f.  ( — I); 
M  nea  1  nulult  plua  c,  Y  kar  nes  i  uolt  meis  suflWr  (—1),  Z,  S  ue  lea  1 
veult  (S  uust)  plua  c,  ROY  ne  les  i  (O  i  f.)  went  mais  c,  P  ne  les  niaul 
plns  c.  (—1),  T  ue  lea  aoluit  mes  c,  Y  ne  lea  i  nuloit  plus  contenir,  L  ne 
nuloit  maiz  pluK  c,  C  que  ne  les  i  uuet  c.  ^  17  C  prent;  Q,  P  li  piist  a 
demander,  E  requLst  ke  puist  demurer  (+  1)  —  18  a,  BE  ele,  N,  L  el,  P  il, 
tontt  que  ne;  B  sot;  Q  dist  quele  ne  saauit  oii  aler,  H  e  dist  ne  seit  qael 
port  aler,  K  quele  ne  aet  quel  part  aler,  CUF  que  (0  car)  ne  saueit  quel 
part  aler  ~  I9  Y,  y  par;  (J  sa;  S,  0  froidiire  —  20  AD  mnrratic'i), 
B  muneient  (+  1),  P  niurir  (so);  C  si  cniduit  murir  a  d.;  B  defora, 
TQ  de  froit;  M,  N,  Tl"K\'  hora;  N  ledure  (ü  doluur)  —  21  Q,  OK  low; 
Y,EQ  la;  K  pria;  T  por  —  22  H  kel  la  herbert,  BN,CnSR  ke  la  herbert, 
K  que  les  berbcrt,  AD  que  ele  lerberge,  E,  L  que  la  lietbcrge,  M  qoelle 
herbigaat,  Y  qnele  la  berbcrgaat,  ^'  que  le  heibcrgast,  17.  qcl  herbreiast, 

11  Y  cbals  —  12  D  bles,  Y  boals  —  13  ADY  lustel  —  14  AD  cu« 
—  15  A  meisun,  D  maison;  ADY  ruue  —  16  A  uent,  D  uult,  Y  noit; 
D  cunsentelr  —  IT  AD  l.autre;  D  demeutir  —  18  ADY  dit;  A  qne  ele, 
D  qnele,  Y  kele;  A  seit  —  19  A  yuer,  D  iners,  Y  iuer  —  20  Y  mnreU; 
Y  dnlur  —  21  D  karite  —  22  A  que  ele  lerberge,  D  qnele  le  erberge; 
AY  desque  al  (Y  a  U). 
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Cele  ot  de  li  mult  gmnt  piti<5, 

si  li  a  issi  otrie. 
25    Quant  le  bei  tens  vit  revenir, 

dune  les  en  rueve  fors  eissir. 

L  altre  comen^a  a  jurer, 

se  ja  mes  Ten  oeit  parier, 

que  si  ehael  la  detraireient 
30    e  hors  a  Tus  la  butereient. 

La  force  ert  Inr  en  la  maisun: 

fors  Ten  nnt  mise  senz  raisun. 


Cest  essample  po^z  saveir 
e  par  meint  produme  veeir, 
35    ki  par  bunt^  de  snn  eurage 

F  bei  herbegast,  W  ques  herbeg&st,  Q  heberiast  loi,  P  herbega  le; 
M,  NQZ,  COF  jusqua,  HS  dusca,  T,  K  jusquen,  L  troqua,  V  si  qua;  NT, 
OL  este. 

23  V  Ele;  T  E  cel  ot  de  li  g.  p.;  C  li  grande  p.  —  24  T  otroia 
li  par  amistie  —  25  Y  E  quani  (uenir);  S  le  /:  (- 1);  P  bon;  C  uoit  — 
26  KOFV  si;  T  adonc  les  mene,  Q,  P  adonc  la  rouua,  Y  idunc  la  roue, 
H  donques  len  nieue,  C  dilueqaes  les  roua;  B  li  roue;  S  roua;  fors] 
Z  tonz;  M  les  oomanda;  Y  si  leur  comande  a  f.  i.  —  27  AD,  B£,  P 
comence  —  28  Y  que  se  iameis  len  oeit  (-{- 1),  ET  ke  si  j.  m.  len  out; 
M  oit;  P  len  ot  mot;  L  orroit  —  29  T  la  detrairont,  N  la  atreroient, 
KCOFRV  lestrangleroient;  P  que  ses  caiaus  detrencheroit,  S  que  sil  chael 
estnmgleroie  —  30  Q,  PRVL  de,  F  par;  Q  de  lostel,  0  en  bois;  P  les 
bouteroit,  S  les  bouteroie;  T  bouteront,  Q  metroient  —  31,  32  fehUin 
tn  Y,  T  —  31  Q,  HPSL  est,  NZ,  K  iert;  P  soie  en  sa  m.;  N  en  sa  m., 
Z,  W  en  leur  m.,  ADM  e  la  uigur;  0  E  a  forche  iert  lors  m.,  F  Gar  a 
forche  iert  en  lor  m.,  C  E  a  force  iert  lor  la  m.,  R  E  a  force  iert  en 
sa  m.  —  32  £  la  unt;  P  la  geta  tout  sans  r.;  0  bouterent;  ADM  mise 
a  deshonur;  N  sans  auoir  i  nule  acheson  —  33  Y,  B,  L  Par  cest  (+1); 
AD  pnrrez,  M,  Q  puet  om ;  PKCO  ueoir,  Y  prouer  —  34  C  e  /". ;  Z  preu- 
domme  maint,  T  mainz  preudomes,  B,  Y  meint  home  (B  —  1,  Y  apar- 
chevoir);  PKCO  sauoir,  Y  mustrer  —  35  HPCL  que,  Z  et;  PL  leur; 
S  qni  bonte  de  ci  son  coraige. 


23  D  ont;  A  mut;  ADY  pite  —  24  ADY  ad  —  26  A  ruue,  DY 
roue  —  27  AD  Lautre  —  2S  A  si;  Y  meis  —  29  A  le;  ADY  detrareient 
—  30  AD  ors,  Y  fors  —  33  A  Ceste  —  34  DY  maint;  A  produmme, 
D  prodome  —  35  A  que,  DY  qui;  Y  bonte. 


32  Vin.   DE  CANE  PAETURTENTE 

est  chaciez  de  sun  heritage. 
Ki  felun  hume  od  lui  acnelt, 
ne  s'en  part  mie,  quant  il  vuelt. 


36  AD  est  dechacie  de  h.;  E  est  en  iute  (-\-\),  V  est  bontes;  S  est 
fors  boatez  par  heritaige,  P  sont  cacbie  de  leur  h.,  L  sont  chaciez  hors 
de  lor  b.  (+1)  —  37  M  Celui  qui  (od  lui  /l);  H  le  felon  o,  C  felon 
auuec,  K  fol  homme  a;  QZ,  POFSL  a  lui,  Y,  K  a  sei  —  38  Y  ne  sen 
istra  pas,  E  nen  istra  mie,  BNT  ne  sen  ist  mie  {Arsenalabschrift:  ne  le 
just  mie);  AD  il  le  ueut  (+1);  Z  ne  le  laist  pas  si  tost  quil  veult. 


36  A  dechacie,  D  dechasie,  Y  chacie   —   37  D  Qui;   A  humme,  D 
home;  AD  li;  A  acuilt,  D  acuit,  Y  acolt.  —  38  A  ueut,  DY  uolt 


IX. 
De  mure  urbano  et  mure  silvestri. 

Gi  dit  d'ane  suriz  vilaine, 
ki  a  ane  vile  proceine 
voleit  aler  pur  deporter; 
par  mi  nn  bois  Testut  passer. 
5    Dedenz  le  bois  li  annita. 
Une  hnlete  iluee  trova, 
qa'ane  suriz  de  bois  ot  faite 
e  sa  viande  i  ot  atraite. 
La  snriz  de  yile  demande 
10    s'ele  ot  iluee  point  de  viande. 
Cele  respunt:  'J'en  ai  asez. 
Yenez  avaut  e  si  veez! 


IX.  1  C  Ce;  Z  Dune  sooriz  oonte  yilaine  —  2  K  qui  a  autre  aouria 
vilaine;  F  vielle  —  3  P  soloit;  pur]  Q  sei  —  4  H  uns;  Y,  PCOL  lestoet, 
D  lesteit,  W  voloit;  BT,  ¥  aler  —  5  Q  un;  P  e  quant  dedens  le  boa 
esta  —  6  C  E  une  holete  i  t;  K  hnillote,  0  hote,  T  covete,  F  bouetei 
SRV  legete,  W  duyere,  Z  fossete,  Q  (Un)  ostelet;  P  Une  foase  enmi 
tronua  (— 1)  —  7  E  une  boschage  ont  ( — 1);  de  b.]  Y  iloec;  M,  BQ, 
HPSL  du,  del;  C  a  faite  —  8  AD  e  /:,  L  qui;  Z  la  v.;  i  ot]  KS  iluee; 
Y  at  iloec  atraite,  E  i  out  traeite,  0  i  ot  traite,  CV  i  aueit  traite  — 
9  Y  uile  iloec  demande  (-1-1);  P  demanda  —  10  KS  sil;  SRV  a;  Y  siloec 
out  p.,  T  se  laiens  a  p.;  Ei  out  puint,  C  auoit  point;  P  se  cele  iloeo 
p.  de  V.  a  (4-1)  —  11  Q,  H  Ele,  0  a  le;  F  Celle  11  respont  (+ 1); 
P  Oil  asses  —  12  B  e  /:  (—1);  AD,  E,  H  e  sil,  Y,  TQ,  PWKCOF  si  la; 
E,  P  verrez. 


IX.   1  A  de  une  —  2  A  que,  D  qui   —   3  Y  vuleit  —   5  Y  anuta 
—   6  ADY  hnlette;  A  ileoc,  D  iluc,  Y  Uoec;  Y  truua  —  7  AD  que  une, 

Y  kune;   D  surriz;  A  fete  —   8  D  out;  A  atrete  —  10  A  si  ele;  D  ilno, 

Y  iloec;  Y  puint;  D  uiaunde  —  11  AY  leo  en. 
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Se  plus  eüssiez  cumpaignie, 
8  en  8eri(.»z  vus  bien  servie.' 

15    Quant  ele  ot  piecc  iluec  este, 
a  sa  eumpaigne  en  a  parle; 
dit  que  sie  estres  est  malvais 
e  quel  n'i  vuelt  demnrer  mais: 
od  li  s'en  vienge,  si  avra 

20    riches  sales,  qn'el  li  dnrra, 
beles  despenses,  beals  celiers 
e  bons  beivres  e  bons  mangiers. 
Cele  la  ereit;  od  li  s'en  va. 
En  riches  sales  la  mena. 


13  M  voxt  Text;  AD  Si  plus  eussez  de  c,  £  £  si  ussez  plus  c, 
Y,  BN,  HL  Si  eussez  plus  c,  S  Se  eussiez  grant  c,  T,  C  Se  plus  auiez  c, 
Z  Se  vus  auiez  c,  V  Se  plus  auies  graut  c,  Q,  0  Se  auiez  plus  c.,  PF 
Saales  plus  de  c.,  R  Saniez  ore  plus  c.,  K  Sauieez  or  plus  de  c,  W  Si 
vous  amez  (?  auiez)  plus  c.  —  14  Z  plus  en;  en  nur  in  A,  B£NZ,  SR;  vus] 
Y  tres,  S  molt;  HPWFY  v.  molt  bien;  £  vus  en  serriez  ben  s.,  B  si  en 
serrez  bien  s.  (— 1),  Q  si  serez  tous  molt  bien  s.,  L  si  fussiez  uos  molt 
bien  s.,  R  si  en  fussiez  vous  b.  s.  —  15  C  Com;  Q,  II  cele;  OF  une 
pieche  i  ot;  T,  C  illuec  piece  (C  ot  f.)\  Y  une  piece  este;  WSY  Quant 
ot  iluecq  grant  j).  e..  P  Quant  grant  piece  ot  iloec  oste  —  16  T  la;  ADY 
en  f.;  M  a  dont  p.;  RY  sa  a  sa  c.  parle,  K  e  a  sa  c.  parle,  W  a  sa  c. 
auoit  parle,  P  sa  sa  c.  araisonne  —  17  dit  «wr  in  I)Y,  BEN,  C,  sonst  dist; 
AD  dist  (D  dit)  que  od  li  est  sun  estre  m.  (-1- 1),  M  Que  li  est  son  estre 
m.;  T  les  estrcs;  W  estres  estoit  (4-1)  —  18  0  ele  ni,  F  celle  ni,  Y  ici 
ne,  Y  dist  que  ni,  NTQZ,  WKSR  c  que  ni;  II  e  que  demorer  ni  veult  mes, 
L  e  que  eile  ne  ueut  d.  m.,  P  ne  quiloec  ne  uilt  e-stre  mes;  A  ne  uolt; 
W  remanoir  —  10  s'enj  ADY,  B  f.  (—1),  S  en,  W  si;  0  e  si;  B,  C  uerra 
—  20  C  beles;  T  richeces  granz,  H  bons  osteis;  el  (ele)  nur  in  MY, 
BEN,  H;  Y  fera  —  21,22  L  belez  despensez  biaus  meingierz  —  21  C 
bones;  H  e  biau  despens  e  bons  c;  M  e  blas  c.  (+1),  C  e  celiers; 
T  greniers  —  22  T,  WKFY  biaus  . .  biaus;  Y,  0  bels  m.  —  23  AD  la  crei^ 
Y,B,C  la  crjit,  S  otroie,  0  lotroie,  T  latrait  —  24  £N  As,  B  Es,  K  Ens; 
CS  riebe  sale,  Y,  Z,  W  beles  sales;  £Z,  KOR  len  mena,  S  lesmena. 


13  AY  Si;  AY  eussez,  D  ussez ;  A  cumpainie,  D  compaignie  — 
14  A  si  en;  DY  serriez;  D  uos  —  15  D  pice  —  16  A  cumpaine,  D  com- 
paigne;  ADY  ad  —  17  A  dist;  A  sun,  D  son;  ADY  estre;  A  manueis, 
DY  malueis  —  18  A  que  ele,  D  quele;  ADY  uolt;  D  demorrer;  AD  meis 

—  11)  Y  lui;  AD  auera  —  20  A  ke  —  21  A  beaus,  DY  bels;  ADY  celers 

—  22  D  beiueres;  AY  mangers  —  23  Y  lui. 
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25    si  li  a  mastrc^  968  soliers. 

868  de8p6nS68  6  868  e6li6r8, 

pl6nt6  de  farine  e  de  miel. 

Cele  qaida  bien  e8tre  el  ciel. 

M68  or  vindrent  li  buteillien 
30    ki  entrer  durent  el  celier. 

Si  to8t  cum  il  ovrirent  ru8, 

le8  8ariz  faient  as  perta8. 

La  bo8cag6  fu  e8bai6, 

ki  lar  e8tr6  ne  8ay6it  mie. 
35    Qnant  eil  eis8irent  del  celier. 

l68  8ari%  revindrent  mangier. 

Cele  fu  marne  e  en  dolur, 

ki  ot  ett  de  mort  pottr. 

Sa  cnmpaigne  ia  regnarda. 


25  S  e  se  li  mostre ;  H  moustra  ses  bians  s. ;  KL  seilen ,  M Y,  T,  F 
celiere  (Y  celers),  Q  gpreniere  —  26  M  eses  (+ 1);  AY,B  e/l  (—1);  M,T 
sollen,  SRV  lardiera,  KFL  grenlera,  Y  celera  (=  V.  25)  —  27  V  tous  plains 
de;  H  miel  . .  farine  —  28  T  E  cele  culda  estre  en  c,  Y  £  cele  qnidout 
estre  al  c;  A  quit,  D,Q,WKCOF  quide;  KF  estre  bien;  Y,EN,  K  al  (au), 
TQ,  CL  en;  H  bien  cuide  cele  estre  royne  —  29  L  A  ce;  NTQ,  POF  lora; 
K  venra  —  30  L  entrer  uoloient  en  c. ,  P  ki  entrerent  ens  v  eh. ;  Y,  T 
dorent  entrer  el  (T  en);  C  vodrent;  K  vourra  en  celien;  £,  C  al,  F  vn 
{8t  y)  —  31  Q  oirent;  0  uirent  les  als.  F  oeunrent  les  hnis;  B  les  ns 
(-hl)  —  32  Y,  E,W  curent,  T  uinrent;  AD,  BQZ,  HÖR  es,  ET  al, 
Y,  CS  el,  K  ens,  F  par;  AD,  V  la  s.  sen  fuit  es  (V  el)  p.,  M  la  s.  fiiit 
en  ses  p.,  P  li  souris  entre  ens  v  pertruis  —  33 — 36  fehlen  in  Y,  F  — 
33  P  Cele  du  bois;  C  fuit  —  34  A,  C  que,  K  car;  P  qui  lissue  — 
35,  36  fehlen  in  L  —  35  V  il;  S  reuindrent;  D,  C  de  —  36  S  ralerent; 
T  corrent  au  m.,  Z  conrurent  m.;  P  la  soris  retome  a  ni.,  V  e  le  souris 
reuint  m.  —  37,  3S  felOen  tn  C  —  37  B  Ele;  Z  Si  fu  iree;  W  paour; 
P  Cele  du  bos  fu  en  fraour  —  3S  V  kar;  E  kar  ele  (+0;  P  »  eu; 
B  eu  f  (—2);  Z  et  ot  de  mort  tres  graut  paour,  M,T,  HEY  qui  de 
mort  eut  eu  p.,  Y  ki  de  mort  aueit  grant  p.;  W  dolonr  —  39  HWV 
li  demanda. 


25  ADY  ad;  A  solere  —  26  AY  celere  —  29  ADY  ore;  A 
uiendrent;  A  butcler,  Y  buteiller  —  30  A  que,  D  qui;  AY  celer  — 
34  A  que,  D  qni  —  35  D  essirent;  AD  celer  —  36  AD  manger 
—  37  Y  fut;  Y  dulur  —  38  D  (jui  —  39  A  cumpaine,  D  compaigne; 
A  regarda. 
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Ceste  fable  dit  pur  respit: 
chescnns  aint  mielz  le  säen  petit 
55    qn'il  a  en  pes  e  senz  datance 
qn'altrai  richesce  od  mesestance! 


53  M  Cert  fabMel,  T  Cest  essample;  F  di,  M,  B  est  dit;  MY,  ETQ,  P 
pv,  ZjWSVL  sanz;  0  despit  —  54  Z  aime  miex  son  p.;  Y  qne  chescun 
«ot  le  suen  p.,  N  qne  ohacnn  ait  miex  son  p.,  £  ke  aacnns  aimed  meuz 
le  seon  p.;  W  sen  lieu  p.;  E  porfit  —  55  C  que  en  pais  a;  RV  a  pais 
-  56  T  qaatre  r.;  0  cautri  riche  ou  m.  (—1);  Q,  HRV  a  m.,  Z,  F  en  m.; 
P  a  male  estuice,  Z  a  mescheance ;  L  a.  Anh, 


54  AY  ohescon,  D  chasciina;  ADY  aimt;  A  meuz  —  55  A  que  il; 
ADY  ad;  Y  pais;  A  sanz  —  56  A  qne  antri,  D  qnaltri. 


X. 

De  vulpe  et  aquila. 

D'nn  gapil  conte  la  maniere, 
ki  ert  eissnz  de  sa  tesniere; 
od  868  enfanz  devant  jiia. 
Uns  aigles  vint  Tnii  en  porta. 
5    Li  grupiz  vet  apr^8  eriant 
qae  il  li  rende  sun  enfant; 
me8  il  nel  volt  mie  esculter, 
si  Ten  euvint  a  returner. 
Un  tisan  prist  de  feu  ardant 
10    e  seehe  busche  vet  cnillant: 
entur  le  ehesne  le  meteit, 

X.    1    ADM  De  im  g.  ciint  (AD  —  1,   M  iios  cont);   P  Cc  dist  dun 
vulpis;   Z  matere   —   2  Z,  CSL  est.  N  fu;  H  issos  fu;  BT  la;  L  tanierc, 

V  fernere,  E  douere,  P  uolpiere  —  3  P  a  ses;  KV  devant  a  ses  eDfans, 
C  deiiant  o  ses  feons:  Z  ta4.>DS;  M  chHiazilluc:  devant]  O  o  li;  ADY  iua, 
Q,  HP(*  en  na,  S  scn  ua.  £  (denant)  eus  na.  W  ala;  H.  c  sez  enfans 
denant  (F  o  lui)  niena  —  4  SR  Li  aigles,  V  Uigles  i,  Y,  XZ  Uns  egle<s)  i; 
Y,  QZ.PWi'SV  un    —    5   T,  OFV  vint:   L   iiriant    —    6  T,  POF  quele, 

V  pour  diu;  MY  eil;  AD  rendist,  Z  rendeist  —  7  M.  Q  cU,  T,  POF  ele 
(mie  f.):  \V  nen;  F  voelt:  Y,  Z  pas;  Q.  CS  mes  il  (Q  eil)  ne  len  uout  esc., 

V  mes  ne  len  want  mie  esconter  —  S  OF  si  se  (T  sen)  reprist  a,  (.■  eil 
cestott  pris  al;  R  le  c,  Y.  T,  S  li  c;  A,  T,  P  cuuient;  Y  cuueneit  r.;  a| 
W  tos;  M  ariere  aler.  E  arere  tnrner  —  9  E.  P  prent;  Y  del;  0  fcu  /'. 
—  10  M  leingne:  Z,  S  qnerant:  C  e  e«che  e  laigne  ala  c,  P  e  buisse  seque 
maintenant  —  11.  12  umgesteUt  in  OF  —  II  F  deasons;  P  un  caisne; 
Y.  T,  HC  la  m.,  M  les  m.,  £  le  fen  m.  (-1-1);  Z  mettroit. 


X.  1  A  De  un;  AD  cunt;  A  manere  —  2  A  qiie,  D  qai;  Y  eissn  — 
4  A  Cn;  ADY  egles;  A  uient  —  5  AD  gupik.  Y  gopil;  DT  nait  —  6  AD 
quü  —  7  ADY  escnter  —SA  cuuient.  D  couint  —  9  Y  feu  —  10  DY 
seccbe;  ADY  buche;  DY  uait  —  11  Y  chenno:  D  metteit 
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u  li  aigles  sun  ni  aveit. 
Li  aigles  vit  le  fen  espris; 
al  gnpil  prie  e  dit:  'Amis, 
15    estein  le  feu!    Pren  tun  eliael! 
Ja  serunt  ars  tait  mi  oisel/ 


Par  cest  essample  eDtendum  nas 
(|ue  81  est  del  riebe  orgaillus: 
ja  del  povre  n  avra  merei 
20    pur  sa  pleinte  ne  pur  sun  eri; 
mes  se  eil  s'en  pettst  vengier, 
dune  le  verreit  Tum  suzpleier. 


12  1\  OF  cele  (F  cel)  aigle;  F  son  giu;  R  fesoit;  C  ilaec  ou  11 
aigles  menoit  (=  nianoit)  —  13  Y  nait;  M  son  nit,  Q,  C  le  chesne;  T,  OF 
((nant  laigle  uoit  le  fea  espris  —  14  K  le;  C  le  gorpil  buche;  M,  B,  P 
crie,  n  eire,  V  vint  —  15  le]  HO  ton;  WC  Tien,  Z,  V  Pour  —  16  C 
seroient  mort  mi;   TQZ,  PWCOFS  mort;   M   tnit  ars  nii,   Y   tut  ars  mi 

—  17  N,  RV  A  cest,  BZ  Icest;  E  Par  f.  (—1);  M,  Q  Cest  exerople 
entendomes  nous,  P  C'est  essanple  enteudrons  nos,  T  Par  icest  essample 
eutendcm;  V  entendes  vous  —  18  NTZ,  VL  quainsi,  0  causi,  ('S  einsi, 
i^  ansint,  WF  aussi;  H  «lue  cest;  M  si  est  del  riche  home  org.;  1)  de 
liehe,  R  du  poure,  V  de  poure;  org.J  T  felon;  P  a  ices  riches  orgueillous, 
£  el  riche  hume  e  en  le  orguillus  —   19  HF  de;  P  nauront  —  20  Z  la 

—  21  A  mes  si  eil  se  pnst  dune  uenger,  D  mes  eil  se  poust  donc  u.; 
Cmes  il  (—1);  S  eist;  L  sen  peut,  M  soi  poist,  Y,  W  se  peust,  Q,  CSR 
sen  pouoit,  T,  HV  se  pooit;  P  mais  se  il  se  pooit  aidier,  OF  m^  sil 
sen  (F  se)  peuist  reuengier  —  22  L  norroit,  S  ueist;  Y  nerriez  s.;  TumJ 
T,  W  il;  BNQ,  CFL  a  suppleier;  E  dune  le  uodreit  suplier  (—1),  AD  sil 
uerreit  lum  tost  suppleer,  0  lors  le  ue^oit  a  soi  plolier,  H  un  le 
verroit  amoliier;  L  8,  Anh. 


VI  DY  egles  —  13  ADY  egles;  A  fu  —  14  Y  dist  —  15  Y  astein  — 
Iß  DY  serrunt;  ADY  tut  —  17  AD  ceste;  D  esample  —  18  D  orguilus 
—  19  AD  nauera  —  20  DY  plainte  —  21  A  si;  A  pnst,  D  poust;  AY 
uenger  —  22  D  lom;  A  suppleer,  DY  suppleier  (T,  PWRV  sousploier). 


XL 

De  leone  venante. 

Jadig  esteit  cnstame  e  leiB 
qne  li  lettns  dnt  estre  reis 
sar  tutes  les  beetes  ki  snnt 
e  ki  conversent  en  cest  mnnt. 
5    Del  bagle  ot  fet  snn  seneschal, 
qn^a  prn  le  tint  e  a  leial; 
al  Ion  bailla  sa  provoste. 
Tuit  trei  s'en  snnt  al  bois  ale. 
Un  cerf  troverent  e  ehacierent; 
10    qnant  pris  Torent,  si  l'escorchierent. 
Li  Ions  al  bngle  demanda 


XL  1  HF  e  drois  —  2  AD  denst,  FSV  doit;  L  en  estoit,  P  estoit  li 
—  3  R  de  t.;  AD  les  /*.  (— 1)  —  4  TQZ,  PWOFSRV  ne;  L  lesquelez 
(4-1);  Y  al  m.  (—1);  P  ue  qui  encor  iamais  serunt  —  5  PL  De,  Q,  R 
Dun;  P  a  fait,  S  fait,  F  fist  —  G  A  a  . .  .  .  a  /*.  ( — 1);  B  ke  a  proaz  Ic 
tint  e  L ,  S  qne  pur  pru  le  tient  e  1. ,  H  quil  tint  a  prea  e  a  1. ,  M,  OF 
a  pren  le  t.  e  a  L;  £  kar  a  (+1)}  Z,  WL  car  a  (et  L),  RV  kar  pour 
(c  L);  Y  kar  plus  le  teneit  a  1.;  T,  PS  tient  —  7  B  a  Ini;  B,  S  baile,  FL 
dona:  P  poeste  —  S  OF  AI  bos  en  sont  tot  troi  (F  droit)  ale;  TQZ, 
WOFSL  en  sont,  AD,  BE  sunt  (—1);  N  sont  en  un  boia;  AD,  ET  en  b., 
BQZ,  PWS V  el  b. ;  Z  entre  —  \)  AD  treuent  sil  (D  trouent  eil) ,  M,  Z 
troiuent  si  le;  P  trueuent  si  lont  cachie;  ADY,  Q  sil  —  10  Y  pris/! 
(— 1);  OFV  lorent  pris;  D  sil  lacorcherent,  B  e  esc.;  P  lont  escorchie  — 
11  V  Lions  an,  M,  N  Li  liuns  al  (+1);  £  demandaeit. 


XL  1  D  custumes,  Y  custome  —  2  D  ke;  D  leons,  Y  liuns;  A 
deust,  D  dnst  --  3  Y  totes;  DY  qui  —  4  A  ke,  DY  qui;  Y  cnnuerBent; 
D  sest  —  5  Y  fait;  AY  seneseal  —  6  AD  pruz;  A  tient;  AY  leal  — 
S  AD  Tut  treis,  Y  Tut  trei  —  1»  Y  truuerent;  AY  chacerent,  D  caserent 
—  10  A  Icurent;  AY  escorcerent,  D  (sil)  lacorcherent  —  11  D  au. 
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eoment  le  cerf  departira. 
Ceo  est',  fet  il.  'en  mnn  aeignnr; 
qai  nns  deviim  porter  honur/ 
Li  lettns  a  dit  c  jnre 
qiie  toit  sevent  par  verit^ 
que  la  primiete  part  avreit 
pur  ceo  qn'ert  rein  e  dreiz  esteit; 
e  l'altre  part  pnr  ie  gnaain, 
iiu'il  ot  eet^  li  titTi;  fQinpain ; 
l'altre  partie  avra.  oeo  diät, 
raisuns  esteit.  kar  il  IWist: 
se  nule  beste  la  perneit, 
sie  enemis  morteb  Herreit. 
Dane  n'i  oea  nnis  atncfaier: 
tat  lur  estut  le  cerf  lessier. 


12  le]  V  chel;  F  ohief;  E  dfpHrtircil  —  n  TQ  i:e  cm,  PV  Ccm 
iert:  M,0  fi§t,  H  diät;  Y,  NTQZ.POKSV  a;  E  tun  -  14  A,B  4iu'i; 
E,  L  a  ki  l+l);  Y  kar  nus  li  (+1)  -  Hi  F  sei  ADM  (|ue  tut  t-rt  suen 
(D  Senn),  P  que  coti  est  brni;  Z,  H  sachent;  AD,  B  pur,  M  en,  OF  de  — 
17  AD  iioe  f.  (—0,  M  <iuil,  R  unl  —  In»  E  kU  ert  f+1);  Z,  WR  est, 
P  f-;  ADV  reis  ert  e  d.  (+  1),  ÜF  tarn  ert  (F  est)  druis;  M  por  ce  nuert 
rois  esloit  e  druit  (ao),  S  pur  ce  (|ue  droiz  e  niis  eatuit,  L  por  ue  qae 
rois  e  aire  estolt,  T  pur  ice  <|Ue  11  ruis  estolt,  H  drois  ert  car  li  ruis  en 
eatüit  —  19,20  fehlen  in  AI)  —  19  M  lautre  parti«,  P  u  dautre  part; 
por]   F  par    —    20    Y   pur  ceo  quil  ert;    I.   uar  il  (+1);  S  eust  este, 

V  a  este,  T  cste  *ul,  M  estoit;  B  lur  c,  (— D;  l'  lui  tiera  c,  V  au  lierch  o. 

—  il  ET.  H  la  lerne  part,  Y,  0  laltro  part  (—1);  P  dantre  part  law  H; 
M,  O  aruit;  T  ce  dit  auroit  —  22  T  car  il  looist  ralsuna  estull;  V  que 
il  leniprist  —  2:i  ADH  v  ki  (1)  qui)  la  qnarte  put  prendreit  (D  preuderuit), 
T  e  ee  biih  deaiis  deus  la  prenuit;  O  li  prenduit  ^  24  Z  mee;  Y,  F8  estcit 

—  25  OF  I^rs,  T  Adiiuc  (tonchier);  P  nule;  U  uule  tonchier;  V  llont  ni 
si  usent  aprochier  —  2S  H,Z,  Vtuz;  Y,OVL  ostuct,  P  estoit,  H,N  couint; 
N  an  cerf;  le  c]  S  eo  pais. 

12  Y  cument;  D  serf  —  1.1  V  Cu;  Y  fait  —HU  denom  — 
IS  D  leons,  Y  liuns;  ADY  ad  —  18  Y  tot  seineot  —  17  A  primere, 
Vi  premere;  AY  auereit  —  !*>  D  ce  —  lli  Y  gDain  —  2U  Y  le 
terz  ciimpain  —  21  AL)  lautre:  ü  cu;  Y  dit;  AD  auera  —  22  ADY 
rsieun  —  2J  Y  si  —  24  AHY  ses;  A  raertens,  Y  mortel  —  25  A 
oal;  ADY  atucher    —   2B  D  estnst.  Y  estuei;  D  serf;  A  lessrr,  IJ  Uiser, 

Y  leiser. 


I 
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Une  altre  feiz  ot  li  lettns 
el  bois  od  lai  plus  cumpaignuns ; 
la  chievre  e  la  berbiz  i  fu. 

30    Un  cerf  unt  pris  e  retenn. 
Ed  qaatre  parz  ynelent  partir. 
Li  lettD8  dit:  'Jeol  yneil  saisir. 
La  greindre  parz  deit  estre  meie, 
kar  jeo  sni  reis,  la  cnrz  Totreie. 

35    L'altre  avrai,  kar  jeo  i  cnnii, 
e  la  tierce,  kar  plus  forz  sui. 
La  (]aarte  ai  jeo  si  divisee 
que  Duls  De  Tayra  senz  meslee/ 
Si  cumpaignun,  qnant  il  Tolrent, 

40    tut  li  laissierent,  si  fnirent. 


27  In  AD,  BN,  L  beginnt  hier  eine  neue  Fabel;  U  in  Une  ist 
koloriert  in  Y,  Q,  P.  In  T  folgt  hier  die  Moral  V.  41 /f.,  dann  als  neue 
Fabel  VI  27  — 40  mit  der  Ueberschrift:  Dun  Hon  qni  als  chacier  o  la 
chienre  e  la  brebis  —  28  ADY,  BEN,  L  en:  WRV  ensamble  o  Ini,  OF 
o  Ini  el  bois;  T  o  soi,  M  en;  plns]  P  des,  H  ses  —  3t  Z  Qnen;  Y  parties 
le  unnt  dep.  (+  2);  E  le  ueolent  (-f  1),  AD  le  noleient  p.  (+  2,  D  part  /".); 
S  la  nolt,  M  le  funt,  L  uoloit,  NQ,  PUV  vodrent  —  32  H  Dist  li  1.; 
M  dist  quil  uuet;  BETQ,  W  le  f.;  B,  S  uois;  Z,  y  choisir,  Q  partir  — 
33,  34  umgestellt  in  V  —  33  OV  grande,  F  quarte  —  34  T  je  sni  rois  e; 
la  c]  M  chascnns:  L  otroie,  F  est  moie  —  35,36  fehlen  in  ADM  — 
35  V  Et  lautre  (kar  /'.);  T  mural:  POF  anrai  ico  car  ^;  NTQ  gi  corui; 
L  car  droit  en  a.  —  36  K  la  tierce  que  li  plus  fors  sui;  B  part  kar  jo 
plus  (+2);  S  que;  HOF  fui;  L  plus  fort  ne  sa  —  37  T  E  la  quarte  ai 
si  d.,  F  E  la  quarte  aie  d..  B  I^  quarte  part  ai  jo  si  d.  (+  2),  V  La  quarte 
arai  sans  deuisee,  ADM  Le  surpliis  ai  (M  a)  si  d.;  W  si  f  ( — 1);  ieo  si] 
P  issi  —  3h  M  nus  ne  lauera;  L  uns  ne  laura  sanz  la  mellee;  B  ne  aura; 
S  que  ge  laiuai  tot  s.  m.»  RV  qui  (V  kel)  sera  moie  s.  m.  —  39  AD  Tuit 
li  (il  /*.),  M  Li,  L  CU;  F  il  /'.  (—1);  BQ  il  oirent,  H  cc  o>Tent,  P  ieou 
virent;   Z  lorront    —   40  HS  tuit;   Q,  WO  tout  laisserent  e  sen  (0  si  se, 


27  AD  Un  autre  fez ;  D  leons,  Y  linns  —  28  A  cnmpainuns,  D  com- 
paignons  —  29  ADY  cheure  —  31  A  part  —  32  D  leons,  Y  linns ;  ADY 
uoil  —  33  A  greinur,  D  greignor,  Y  greignur;  ADY  part  —  34  ADY 
cnrt:  D  otree  —  36  Y  fort  —  37  Y  quart;  DY  deuisee  —  38  D  ke;  AY 
nuL  D  uns;  AD  nel  auera,  Y  nel  lauera;  A  sanz;  ADY  mellee  —  39  A 
cumpainun.  D  compai&mon.  Y  eumpainnun:  D  loierent  —  40  AD  laisserent, 
Y  lessereut;  D  fuierent. 
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Altresi  est,  n'en  dntez  raie, 
se  povres  hnem  prent  eumpaignie 
a  plus  fort  hume  ((u'il  ne  seit: 
ja  del  guaain  n  avra  espleit. 
45     Li  riehes  vuelt  aveir  Tonur, 
n  li  povres  perdra  s'amur; 
se  nnl  guaain  deivent  partir, 
li  riehes  vuelt  tut  retenir. 


W  si  sen)  f.,  L  tait  lont  laissie  si  sen  f.,  V  le  laissierent  si  seu  f.  (ohne 
tut),  Z  tont  lui  laissent  si  sen  fairont,  B£  tut  le  (£  li)  laisserent  si  sen  f., 
M,  T,  HPFSR  tot  le  (TR  li)  laissent  si  (R  et)  sen  fuirent. 

41  OF  Autretel  est,  V  Ensi  est  il;  a,  B,  PVL  ne;  P  doute  —  42  11 
suns;  Q  acompaignie  —  43  Q  a  /l;  V  riche;  £  hnme  f.  (~1)  —  44  Z 
Jamals;  S  dn  forfait  —  45  Q  hom  aora;  V  met  anant;  B,  W  honur  — 
46  N,  P  e;  H  o  li  li  (-1-1);  P  perdre;  V  que  qne  li  ponres  parte  a 
samoor  —  47,48  ttmgesteUt  in  0  —  47  V  saucun;  AüY,  B  e  si  nul, 
NZ  e  sa  nul,  WO  sa  nnl;  Z  doit;  P  cestui  gaaing  noelent;  T  si  lor  gaaig 
uoelent;  M  e  se  gaaing  uient  al  p.   —  48  E  le  menz  tenir;  T,  F  ^r.  Anh. 


41  A  Autresi  —  42  ADY  si;  A  hum,  D  hum,  Y  hoem;  A  cumpainie, 
l)  compaignie,  Y  cumpainnie  —  43  DY  houie  —  44  AY  guain;  AD  nauera, 

Y  naurat  —  45  AY  uolt,  D  ueut;  AD  auer  —  46  D  poueres;  D  perdcra, 

Y  perdrat  —  47  AY  si;  ADY  guain  —  48  A  uout,  DY  uolt. 


XII. 

De  aquila  et  testudine. 

Ci  dit  qu'uns  aigles  vint  volant 
jnste  la  mer,  peisson  querant. 
Une  welke  truva  entiere; 
mes  il  ne  sot  en  quel  maniere 

5    pettst  reschale  depescier. 
Qnant  a  Bun  ni  dut  repairier, 
une  Corneille  Fencuntra, 
Bi  dist  qu'el  li  enseignera 
cum  Teschale  pnrra  ovrir, 

10    s'ele  al  {)eis8un  pettst  partir. 


XII.  1  DY,  B,  WF  Ceo,  NZ  Len;  P  Jadis  vn;  T  ane  a.  —  2  T, 
PWCF  poissous;  C  prennant,  S  noant  —  3  E  welche,  W  wilqne,  Y 
woclca  («o),  11  gneloe,  P  wecle,  S  mole,  RV  monlle,  C  miche,  OF  noe, 
T  escaille,  QZ  oytre  (*;*  Q  auf  Rasur) ,  die  andern  Has,  welke  {(shenso 
V.  14,  18);  E  i  tr."  —  4  AI),  BENTZ,  SL  il  /.  (quele,  ZS  pas  en);  NQ, 
WFSV  set;  Y  niais  ne  sot  unkes  maniere  —  5  P  pnisse,  C  denst;  E  de 
Icschalc  la  puist  depecer  (4-1);  RV  moulle;  ENQ,  S  despecier,  Y  pesceer 

—  6  C  Com;  Q  en;  Z  a  son  vol  voult  r.;  AD  uolt,  T  nolst,  S  uelt  — 
7  A  len  encnntra,  M,  PWCO  encontra,  F  sencontra  —  8  Z  dit  li  a, 
S  e  dit,  POF  qui  dist,  M  dist  li;  H  dist  (luele  (si  /l);  TQ,  FWVL  que  li, 
A  que  bien  li,  M  que  bien  Icns. ,  D  ki  bien  ens. ,  P  qnele  lens.,  Y  qaele 
li  eus. ,  0  que  il  ens.,  R  quil  li  ens.  —  9  Y  cument  (4-1);  S  coment 
lescaille  puet,  M  coment  pora  lese. ;  RV  la  moulle ;  T,  F  porroit,  Q  deura 

—  10  C  si  au  poissons  poie  p.,  H  sele  puet  au  p.  p.;  E  del;  L  peut,  TQ,F 
pooit,  Y  purra,  W  deust,  SRV  le  laist;  P  puet  auenir,  Z  veult  auenir. 


XII.  1  A  (lue  uns,  1)  ke  uns,  Y  kuns;  ADY  egles;  A  nient  — 
2  D  pessun  .{  1)  troua,  Y  truuad;  T>Y  enterre  —  4  Y*^  mais;  D  quele; 
AD  mauere  —  5  ADY  la  scale;  AD  depescer  —  0  Y  deust;  A  repeirer, 
DY  rcpaircr  -  7  Y  coruaille:  D  Icncontra  —  8  ADY  dit;  Y  enseinnera 
—  y  ADY  la  Scale;  A  ouerir,  DY'^  uuerir  —  10  A  si  ele;  A  pust. 


Xn.  DR  AQm.A  ET  TESTlTPUfF 

Piiis  li  rova  n  ninnt  voler 

tant  halt  cum  plus  purreit  munter; 

ijUHnt  il  nera  mimten  la  sup. 

ni  lent  la  welke  (.'hair  jns 
IT)     siir  dure  terre  n  snr  rochier: 

HJ  Ift  parra  bien  depescier. 

Li  aiglee  a  grant  deairier 

de  la  welki'  qii'il  tint  maagier: 

halt  la  porta.  chair  la  lait. 
20     La  pomeiile  fn  en  a^ait: 

avant  ala,  del  hec  feri, 

si  qne  l'eschale  nii  poi  ovri. 

Le  peiseunet  dedenz  maiys; 

Z  ÄiuoDtlmroanaa  voler;  Q  Lore  II  eonBeai4(c.  auf  Rasur.  +1), 
P  U,  C  Ion,  V  lei  W  en  haut;  F  %  uiolt  voler;  0  moBter  -  li  Q,  C  si; 
cam  pInB  purreit]  Y,  Z,  F3R  uuui  plus  purrat.  £  come  [jiirreit,  (^  WC  com 
il  pouroit,  H  qnele  poiruit.  L  com  plus  peut.  M  cum  il  ponM:  T  tnut  com 
ploa  haut  porra  m.,  0  tanl  qne  on  plus  pori>it  noler,  V  Uat  com  plus  pot 
amont  m.,  F  Unt  con  eile  pooit  Kler;  C(t  uoler  —  13  Y,  C  onin;  Q,  V 
e  quaat  sera,  E  e  qunnt  tu  serraa  (+t);  T  i[ikQt  aera  muntee,  I*  quaut 
cl«  lert  noatee;  ()F  uolea  —  U  E  leia,  Q  liüsaast  la  ytre  (la  ytte  auf 
Sxuur),    7.  laisse  loistie;   P  cjür  le  wecle  —    15,  lü  timgEstcUt  in  Q   — 

15  fthtt  in  1, 1  V  viie  piecre,  R  dure  piene;  T,  P  e;  M  öu  hoU  rochier  — 

16  tjZ,  OF  ainsl  la  pora  d.,  T,  C  eosi  la  porras  d.,  E  e  si  la  parras  ben 
pescer;  N,  PS  deispecier  —  17,  15  fehkn  in  H  —  17  T  Et  laigle  auoit, 
P  Li  agle  auoit;  U,  NZ,  HCOF  out  (ot);  AÜ  ad  mul  g.  (+ 1);  V  molt 
desirrier  —  18  Z  de  loiatre  quU  tetioit;  H  qnil  a,  Y",  RV  c]oil  uolt,  E  ke 
uont,  0  quil  uinl,  <'  qui  duit,  L  tote;  T  qne  le  poissou  penst  m,;  P  faim 
aaOit  del  pissun  m.  —  11)  L  en  liaut  (+ 1);  AD,  BN,  L  purte;  R  Icmporta, 
SV  lenporte;  E  e  chair  leasa  (+1)  —  2U  E  La  c.  eaprisma  ( — I)  — 
21  M  aual;  P  au  piason  vint;  T  le  bec  uari;  Z,  F  ferir  —  22  T  fiert 
lescaillo  un  po  louri;  0  dearonpi-,  Z  poist  ouvrir  —  Jti  H  folgen  V.  27, 
28,  25,  2«,  Ti.  24  —  23  P  Les  poiBBonnes,  F  Le  poissoocMel,  Y  I* 
peiMtin  (— l)i  Q  polBSun  qni  eat  tu;  S  tantost;  C  trona. 


II  D  nulier  —  12  A  baut,  D  anl  —  13  D  serra,  Y  serrat;  ADY' 
niuDte  —  U  DY  leist;  Y  woelke;  A  (.-lieir  —  15  A  tere;  AD  rueber  — 
Hl  Y  purrat;  A  depescer  —  17  AY  egles,  D  agles;  ADY  ad;  ADY 
deairer  —  18  Y  woelke;  A  tienl  luaoger  —  lit  AD  haut;  A  cbeir, 
D  ohaer;  AD  leit,  V  lest  —  2U  I>  tornaille,  Y  cornaile;  Y  fni;  ADY 
agaeit  —  21  A  bek  —  23  D  ke;  ADY  la  acale;  A  oueri,  D  nueri, 
_V  mri  —  23  D  peaannet;  ADY  manga. 


46  XII.   DE  AQUILA  ET  TBSTITBINE 

Teschale  lait,  si  B'en  ala. 
25    einz  que  li  aigles  fust  venuz 
ne  qail  se  fast  aparcettz. 
Le  pertuset  ot  fet  petit 
si  qae  li  aigles  pas  nel  vit 


Par  ceste  fable  del  peissnn 
30    nas  mastre  essample  del  felnn, 

ki  par  agnait  e  par  engin 

mescunseille  sun  bon  veisin; 

tel  ehose  li  eanseille  a  faire, 

dunt  eil  ne  pnet  a  nal  chief  traire. 
35    Quant  il  nnke^  sunt  mielz  ensemble, 

par  traisnn  li  tolt  e  emble 

Taveir  qae  eil  a  pnrchaei^ 

par  grant  travail  e  gnaaigni^. 

24  C  lasse  si  sen  va:  Q,  /  (— C)  voU  —   25  T  laigle  fust  reuenue; 
AD,  F  i  fnst;  P  venue : aperchene   —   26  W  et  il  se;  T  quel;  HP  il  f.\ 
E  se  /.;  Q,  POR  sen  —  27,  28  fehlen  in  L  —   27  Q  Un;  B  pertus  (—1); 
T  a;  V  i  Vit  petit;  0  Le  piertruis  ot  fait  molt  p.;  P  Le  pertmis  ponr  cou 
petit  fist,   H  I^e  pertuiset  molt  estroit  fist,   SR  Le  pertmiset  si  petit  fist 
-   28  AD,  KQ  si  /".;  Y,  ß,  y  (—V)  si  que  li  egles  ni  auenist  (B  U  /:,  P  i 
auenist) ;  V  par  quoi  ni  peust  auenir  —  29  B  cele ;  M,  NTQZ,  HPCV  ceat 
exemple;  Q,  OR  de  —  30  T  mostre  lessample,  Q,POF  vos  di  ess.,  C  vos 
di  less.,  H  nos  donne  ex.,  V  nos  deuons  mirer;  0  de;  S  essanple  e  raison 
(e  raison   von  späterer  Hand  hinzugefügt)   —   31    D  esgnait,    C  esgnart, 
F  barat;  H  ki  par  son  euer  piain  de  venin    —   32  F  desconseille,  Q  mal 
conseille;  P  fau  conseil  doune  a  son  crien  («o)  —  33  tel]  SR  la;  Q  e  tel  eh.  li 
loeaf.;  li]  F  vos  -  34  Y  ke:  M,ENTQ,WCORV  ü;  T,  P  porroit  a  chief ; 
WC  set;   nul]  FRVL  bon    —   35   ADY,  BENTZ,  W  E  quant  (ENZ  ü  f)\ 
Q  doncqnes;  T  sont  onq,  Z  sont  aaqnes;  OFRV  minssont;  W  il  sont  tnit 
niiens;  A  asemble;  B  E  quant  il  nnkes  ensemble  (—2),  C  Com  il  onques 
muez  sont  e.  —  3«)  L  la  raisson  {ohne  par);  Y  le  col  li  e.,  H  le  sien  li  e.; 
N  tost:  E  V  —  37  H  tout  lavoir  quil  a;  T,  W  il;  C  gaagniet  —  38  SV  a; 
Y.  HW  e  par  graut  tr.  g..  C  c  par  gr.  tr.  purchaciet;  B  e  /".  ( — 1),  L  a 


•24  A  lescale,  Y  la  scale;  AY  lest,  D  leit  —  25,  28  ADY  egles  — 
26  D  aparseuz  —  27  Y  fait;  D  peti  —  29  D  pessun  —  31  A  qne, 
Y  qui;  A  agiieit  —  32  D  mesconseille  —  33  AD  tele;  D  conseille;  A  fere, 
D  feire  —  34  A  peot,  Y  pot :  D  chef ;  A  trere.  D  treire  —  85  A  meuz  - 
30  A  tont   -  37  Y  auer:  ADY  ad  —  38  A  gnainie,  D  guaidne,  Y  goainne. 


XIII. 

De  Corvo  et  vulpe. 

Issi  avint  e  bien  puet  estre 
(lue  par  devant  une  fenestre, 
ki  en  une  despense  fa, 
Yola  uns  cors,  si  a  vett 
5    farmal^s  ki  dedenz  esteient 
e  Bur  UDe  cleie  giBeient. 
Un  en  a  pris,  od  tut  s'en  va. 
Uns  gupiz  vint,  si  Tencnntra. 
Del  fannage  ot  grant  desirier 
10    qn'il  en  peüst  sa  part  mangier; 
par  engin  voldra  essaier 
se  le  corp  pnrra  engignier. 
'A,  Dens  sire!"  fet  li  gupiz, 

XIII.  1  R  Attsi;  F  II  auint  ia;  NZ,  F  pot  —  2  V  par  dedeuant  (ohne 
que)  —  3  V  deiiaut  le  d.  —  4  Q  voloit ;  AY  corf,  M,  CL  corb,  B  corp, 
D,  E,  P  Corps,  RV  cos,  N  coc,  Z,  S  coq,  W  kok ;  Q,  HOF  corbel  (in  Q  auf 
Ii€uw)  —  5  Z,  0  fromage;  M  illuc,  P  denaot,  COF  leans;  HL  gisoieot  — 
0  Q,  COF  qui  (C  que);  AD  e  desure  une  (4-1);  E  e  sur  vn  es  v  giseieot 
(— I),  L  e  sor  la  cleie  reluysoient  —  7  Y,/9,HWKL  Lud;  NZ,HPWC'0SR 
mtont,  FVL  atant*,  Y  se  sen  na  (—1),  TQ  si  sen  reua  —  8  Q  Li;  L  uit; 
AD,  BEN,  L  qui;  V  qui  lespia;  C  len  mena  —  9  Y  ad;  S  Molt  len  a 
pris  gr.  d.  —  10  —  12  OF  sil  poroit  (F  puet)  le  corbel  engignier  (4-1)  — 
10  P  vn  peu  mengier;  E  auer  —  HC  porchacier  —  12  NZ,  WSUV  coc 
(k,  q);  TQ  coment  le  porra;  H  se  il  le  porroit;  M,  C  poroit  —  13  NQ, 
WR  Ha,  C  Hai,  FE;  Q,  V  sire  dex;  NQ,  H  dist;  F  Biaus  sire  oissiaus 
fait  11  houpins. 


XIII.  1  A  auient;  ADY  pot  —  8  AY  que  —  4  AY  un;  ADY  ad 
—  5  Y  fonuages;  A  que,  DY  qui  —  7  AY  ad  —  8  A  Un;  A  gupil, 
DY  gupilz;  A  uient  —  9  ADY  desirer  —  10  D  kil;  AY  manger  — 
11  A  uodra,  Y  uoldrad;  Y  asaier  —  12  A  si;  D  corps,  Y  corf;  Y  purrad; 
ADY  enginner  —  13  ADY  Deu;  DY  fait;  ADY  gupilz. 


4^  Xin.   I>B  COBFO  ET  VTXPE 

"tant  par  €i9t  eist  oisek  gentiz! 

15    El  moode  nen  a  tel  oiseW 
Une  de  mes  neiz  ne  vi  si  bei! 
Fiu$t  tels  818  chanz  cum  est  sifl  coro, 
il  valdreit  mielz  qoe  nols  fins  ors.' 
Li  coro  801  8i  bien  lo^r 

20    qoen  tut  le  monde  n'ot  snn  per. 
PorpeDsez  s'est  qn'il  chantera: 
ja  pnr  ehanter  lo8  ne  perdra. 
Le  bee  ovri,  si  comen^a: 
li  fnnnages  li  efM^hapa. 

25    a  la  terre  Tesint  chalr, 
e  li  gopiz  le  vet  saisir. 


14  M,  PW  com  par;  T,  II  com  est  or;  Q  tut  tu  es  oissiax  g.  (—1); 
Y,  Z  dl;  F  estes  bums  e  gentiiis  -  15,  16  um^egteUt  in  CO  —  15  fehU 
in  L;  Y,  QZ  AI;  A  £1  mimd  nen  ad  (—1),  C  Ne  el  monde  nat;  MY. 
BNT,  OFV  na  si  bei  o.,  Q  na  plus  bei  o.,  £Z,  HPWSR  nad  si  noble  o. 
(E  nen  a)  —  16  M,  Q,  WFRL  Ains,  T,  HPOV  Ainc,  C  Que;  S  En  ma 
uie;  Y  mes  doos  oUz  (+ 1);  E  plos  bei,  WS  tant  biel;  L  si  bei  ni  vi 
(dazu  kein  Beim)  —  IT  C  tels  f.;  T,  F  ses  chanz  lex;  sis]  D  cest;  com 
est]  Z  come;  sis  chanz]  S  ses  cors  (am  Band  von  modemer  Hand:  sa 
voix);  P  Se  tens  fast  ses  chans  com  ses  cors,  0  Se  fast  ses  chans  teos 
com  ses  cors,  L  Cil  eat  son  chant  com  son  cors  —  18  il]  PC  i,  Q  ja; 
y  vaasist;  TQ  molt  mex  qae  fins  ors;  Z,  HFL  miex  qne  nuls  tresors, 
M  plus  qae  nas  tresors;  B  nals  f.  ( — 1),  C  ans;  Y  fins/".  ( — 1)  —  19  NZ, 
WSRV  coc,  cos;  HC  corbiaas  (bien  f.);  E  oat;  Y  se  oi  bien  L  (— 1); 
T,  OF  Quant  li  corbelx  sot  si  loer,  Q  Quant  li  corbiaas  soi  loer  —  20  W 
en  /*.;  A  niund  not,  T,  HS  munde  na,  E,  PWCOF  mond  naueit;  C  son 
per  /.  —  21  T,  CV  Porpense  soi  (C  ce),  M,  Q,  POF  Porpensa  soi;  Y 
PuriJensera  sei  si  eh.  (4-1);  B  sest  /".,  RL  est  —  22,  23  umgestellt  tn  N  — 
22  TQ  per  ehanter  son  los  ne  p.;  P  par;  B  chant  (—1);  V  los  f,  (perdera) 
—  23  T  Son;  AD  si  chanta  (-1),  M  e  si  chanta  —  24  AD  e  li  (+  1); 
Q  e  ii  fr.  chc.  —  25,  2«  L  Li  golpiz  tost  chosi  la  —  25  Y  li  estnet  chair; 
0  lesteut  eh.,  M,  V  le  lait  eh.  —  26  le]  V  li  (=  Fi);  Q,  COF  lala  s. 


14  AY  oisel,  D  oiseals;  ADY  gentilz  —  15  AY  mund;  ADY  ad  — 
H;  D  Vnke;  ADY  oilz  —  17  AD  teus;  A  ses;  AD  ses;  D  corps 
—  18  AD  uaudreit;  A  meuz;  AY  nul;  A  fin  —  19  D  Le;  AD  corps, 
Y  corf;  AY  se  oi,  D  soi  —  20  A  qne  en,  D  ken;  ADY  mund;  Y  nod  — 
21  A  Purpense,  D  Purpenseitl  (so)  —  22  D  perdera  —  23  A  bek;  AD 
ouori,  Y  uuri;  Y  cumenca  —  24  Y  furmage  —  25  A  tere;  Y  li  estaet; 
A  cheir  —  26  ADY  gupil;  D  ueit,  Y  uait;  A  seisir. 


XIII.  DE  CORVO  ET  VULPE  49 

Puis  D'ot  il  eure  de  sun  chant, 
quo  del  furmage  ot  snii  talant. 


C  est  essamples  des  orgnilluB 
30    ki  de  grant  pris  sunt  desirns: 
par  losengier  e  par  mentir 
les  pnet  hum  bien  a  gre  servir; 
le  Inr  despendent  folement 
pur  false  loBenge  de  gent. 


27,  28  umgestellt  in  II  —  27  £  oout  eure  de  sun  chanter;  H  Son 
chant  ne  prisa  pas  granment  —  28  ADM  que  f.  (AD  — 1,  M  fist),  L  qoi, 
y,  T,  PV  kar,  EZ,  H  quant;  V  a  (dari^er  ist  eut  geschrieben);  E  uuler 
—  29  E  Cest  est  ess.  (+1),  Q,  L  Cest  ess.  est,  T,  F  Cis  example  est; 
W  Cil  essamples  est  dorg. ,  C  Cest  essemple  vos  di  pur  cels ;  D,  Q  del 
erg.,  H  as  org.,  OF  as  (F  des)  couoiteas  —  30  F  des  grans,  Z,  W  de 
grans;  Q  est;  N  conoiteus;  P  qui  si  sont  fier  e  coragous,  C  qne  daaoir 
sont  pvs  couoitez  —  31  T  por  ..  por;  AD  e  /".  (—1)  —  32  TQ,  CF 
en  gre  —  33  S  del  lor;  WS  despendre  -  34  N,  HSR  par;  AD,  B,  WCSR 
faos  loseuge  de  la  g.,  Y,  EN  false  losenge  de  la  g.  (+1),  H  fausses 
losenges  de  gent,  P  la  losenge  de  la  gent,  L  lez  losengez  de  la  g. 


28   DY  talent  —   29  ADY  Ceo  est;   AY  essaniple;  D  orgoillus 
30  D  ke  —  31  AY  losenger  —  32  D  pot  um,  Y  pot  num. 


Hibllothec«  Nonnaniiica  VI. 


D'th  it*to  «nnusp^  li  •*srriz. 

mathA^  jvL  maait  fnsueKmestL, 

->    Tis«»  le»  hüsce»  ^^'wfinli irret: 
p«r  1k  T<«ir.  a  etirr  ai»^BL 
Li  pissr  §nc  per  fao  dofeiit. 

r  telft  i  a  ki  TVBT  per  An 
I<>    a  la  ^v»r  44  leftL 
^  «iT#^  Tvekst  fi  ptaimi 

«^  eil  hi  a  Bi«ii  nl  r^tsr. 


XIV  :  L  1^1  —  2  H  aan»  f&.  T  ki  defia  ert.  Q  qm  frez 
*^/rtf:  H  .11  frain«  fa:  X  defires.  O  deimis,  L  deiiez.  TZ.  W  de&iz. 
F  d^f^«  KV  fhull#bs  E  fehles:  e]  0  too»:  X  aaidUs.  Z  renaeiiliz; 
(  ',vi  /ti^  nal  ff]  u^oft  eaairrlltt  —  3  Y  Boh  ist  Balades  hm^.;  M  gist, 
^  <.   fi  i   7(4,  .S  de:    Y  krer  *— 1>;   ■!  oc]  g  csioit.   H  fa  ce  - 

%  C  H^,  f.  ■  ■  7  F  de  li  —  S  AD  e  »  esqoan.  Y.  B£  et  as  quanz  (—1), 
L  ^  ;i  a/.'Trjfc*  X.  F  e  aiu  aotres.  CO  e  anties  f — U.  P  e  tel  i  a,  RV 
<-  firrji  y  z,  A  ni,  D.  .S  De;  T  is  anquanz  nen  cbahit  n.,  Z  ancim  Den 
'hahi  D^  h'  U  AOA  autres  (tres  auf  Ratur)  nen  ekaioit  b.  —  9, 10  /isAlen 
i/*  I.  f  KV  d^  r^Ä;  H  tel:  EQ  tel  i  ot:  ki]  AD.BNZ  i;  S  na,  T  nah, 
VM'A  rjint:  f;  Ja  par  ^-t- 1;.  T  |>ar:  F  dons;  P  heos  i  a  qae  en  pardon 
JO  P  e  b;  C  dun:  F  de«  lions  —  11  C  qme.  Q  a  (»0);  Z  vonlreot, 
W)  ijoleient  (  t\)  —  12  NT  sil  a  eD  lai,  Q  sfl  a  mes  en  lui;  M,  BEN,/ 
rnai»  point  de:  Z  ot  maia  neann  retoors. 


XIV  J  A  \h'  im;  \)  lion,  Y  liun  —  2  ADY  defreiz  —  3  A  miit  - 
1  \  oiit;  A  ncnt  -  i\  ADV  neer  —  S  A  chaat  nent  —  9  A  teus; 
Y  «pil;  D  uont  —  10  D  leon,  Y  liun  —  11  ADY  saner;  Y  uulcDt  - 
»2  A  Hl  cn,  DV  Hcn:  AY  ad;  Y  meis. 


Li  bii^fl  de  sea  eomes  le  Imti-: 
e.  li  »»DOS.  ki  pas  nel  dute. 
"d  le  pit-  le  fiert  sur  le  piü; 
de  Taltre  part  vieot  li  ga])iz. 
as  deiiz  le  mort  par  ies  oreiilos. 
Dit  li  lettnn:  'Jen  vei  merTciUes! 
Bien  me  sovient,  en  mun  ee 
qnant  jnefnes  fui  e  en  santi^. 
qne  tntes  bostep  nie  dutouent 
ouiDe  seignnr  e  honoronent: 
qnant  j'ere  liez,  haitie  esteient; 
qnant  j't-re  iriez,  mnlt  »e  eromeient. 
Or  me  veit'nt  afebletr: 
deful^  m'nnt  e  avilli^. 


13   I-   lore,    ADY,  BE   btius;    Y   sa  coriie;   A    labmute,    D  labnte 

—  H  P  e  /".  (ne  le);  Ty,  S  engniaus,  stigniaus;  B  nient;  N,  E  ne  — 
15  T,  PCRV  de  SUD  pie,  H  dou  iiie  (enrai);  S  aor  soo  uis  raonte  e  sor 
son  piü,  F  ü  le  pie  kll  6t  nour  le  pis  —  16  UY,  0  do  «utre  (—1),  V  e 
dantre;  TQ  dautre  part  !  vmi;  Y.COFHVnint;  C  lif.{—i);  H  e  li  guurpis 
pur  Taire  pis,  S  o  sor  lui  piasa  li  goupiz  —  IT  FL  a;  M  Is  m.;  0  le 
prist,  F  le  preiili  Y  par  sea  or.  —  18  DM,  TQ,  )■  {— SL)  Diät;  E  Dnnc 
dit  (+  l);  P  Dies  diät  li  hoiis  (so);  M  (Ir  uoi,  C  Ce  est  —  19  C  Bien 
seuent  tnit;  en  nur  in  H,  T,  H,  »oimt  qua  en,  D  qiie  —  2U  T  je  fni  ionea 
en  saotei;  Q  jestuie  jeune  (auf  Ra»tir,  +  1>.  P  ioae  iere  (—1);  Y  q.  ieftiea 
fni  enmi  menfantee  (+  l)  —  21  —  24  T  qoant  ece  irieü  inoU  ev  creiuoient  1 
seur  toute  tieo  trop  me  doutuient  —  21  M  ttiUtes  les  bestes;  ('■  taotes, 
AD  autres;  M,  PCOF  dottereat  —  22  M  e  cum  lur  signor;  L  auroieut, 
M,  PCOF  honorerent  —  23,  24  fehlen  in  PL,  umgaitdU  in  BQ  ~ 
13  B,  D  kant  ere;  E,  HF  Sc  fu;  B  bastle;  H  joie  en  auoient;  <l  e  tuit 
de  niire  se  doutoient  (*(.  mi  so  red.)  —  24  A,  K  qnant  ere;  D  irieE  f.; 
RV  q.  iriez  iere  mult  cremoieiit;  M,  H  e  quaut  ireiz,  OF  q,  fui  iries, 
Z  I).  oourrunciei;  Q  Uirt;  C  ce  me  dutüiont;  se]  7.  nie;  F  doutuient  — 
25  Y  Ore  en  ma  feblete  (— 2>;  L  molt  afoible;  PB  afobloier  —  26  M 
liesnle,  P  desus  le-,  D  mad,  FR  luoalt-,  T  molt  defoulet  e;  R  e  auilUer, 
Z  e  oblie.  Y  en  grant  uilte. 

13  Y  »a  corne  —  U  A  qoe,  DY  qul  —  16  Y  pe;  Y  fen  — 
1«  AD  autre;  Y  nint;  AY  guplh  —  17  A  deiiB;  DT  onüllea  —  18  D 
Dist;  DY  linns;  D  le;  D  meniailles  —  10  DY  snuent  —  20  AY  lefnes, 
I»  tofnes;  A  fn;  AD  sancte  —  21  D  dotoeut,  Y  dutoent  —  22  Y  uuiu; 
V  honoreent,  Y  onuroeut  —   23  Y  ieo  ere;  A  baitiez,  D  kaitez,  V  heitez 

—  24  D  ieo  iere,  Y  ieo  ere;  AY  iivi:  A  luui  —  25  ADY  Ore;  A  afiebÜL-, 
D  afeblie  —  2i;  A  uie  nur;  AD  aiiile. 
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Mult  me  semble  gn^eignur  viltö 
de  cels  ki  furent  mi  prive, 
a  <iui  jeo  fis  honur  e  bien, 
30    ki  n'en  remembrent  uule  rien. 
qne  des  altreg,  qni  jeo  mesfis: 
li  nuupnissaDZ  a  poi  amis.' 


Par  mejsmes  ceste  raisun 
peruum  essample  del  leiin! 
35     Ki  qn'nnkes  chiece  en  nunpoeir. 
se  pert  sa  force  e  sun  aveir, 
mult  le  tienent  en  grant  vilte 
nis  li  plusur  ki  Taut  am^. 


27  E  Mes  mult  (+1);  IIPCOF  Mais  molt  par  ai;  RV  Moult  par  en 
ai  greignour  (V  plus  grant)  v.;  Z  estre  grant  vilte  —  28  C  de  tel  — 
29  P  e  cui ;  £  e  a  ki  fis ;  V  de  chiaus  qul  fis ;  C  fu  (?) ;  F  hounors  e 
biens  —  30  E,  HC  ke;  DY,  W  ne;  Q,  CORV  cui  nen  remembre,  FL  cui 
ne  ramenbre,  T  cui  ne  membre  de,  P  ne  leur  ramenbre,  M  qni 
nes  ramenbre;  B  membrent  (—1)  —  31  L  ne  que  (ieo  /".);  ADM, 
B,  C  que  ieo,  Y  a  qni  ieo  (+1);  E,  H  a  ki  mesfis;  Q  pramis  — 
32  NTZ,  HWCORV  damis;  P  nonpoissans  sui  sai  peu  damis  —  33  Q 
ceste  meisme  (aus  meisme  ceste  korrigiert)  —  34  F  prendes,  P  prenge  od; 
Y  de,  P  au;  OF  baron  —  35  Y,C  Qui  unkes,  Q  Cui  conques;  AD,  BN,H 
chiece,  E  chede,  807ist  chiet;  0  chie  en  pourete:  e  sa  sante  —  36  EN, 
WOFRVL  Sil,  Y,  Z  eil,  P  i;  Z  la  force;  P  le  force  de  lauoir;  B  v; 
a,  WC  e  sun  saueir  (D  sauer);  H  par  de  sa  force  e  son  pooir  — 
37,  3S  0  e  son  anoir  tout  en  uilte  |  le  tienent  eil  qui  si  amit  |  soloient 
estre  en  son  delit;  L  tuit  le  tienent  a  nonchaloir  —  37  Q,  L  tuit;  WF 
tient  on;  C  tienet  (so)  —  38  B  neis  plusur,  T  mais  li  plusor,  C  ne  li 
plusor,  P  plus  li  plusour. 


27  A  Mut;  A  greinur,  D  greingnur,  Y  greinnur  —  28  AY  ces, 
D  ceos;  DY  qui  —  29  A  ki;  D  io  fiz  anur  —  81  D  ke,  Y  qui  (so)-, 
A  autres;  AD  que;  D  ie  —  32  ADY  nunpuissant  ad  —  33  A  memes, 
D  mesmes;  A  reisun  —  34  D  leon,  Y  liun  —  35  A  que  unc,  D  conkes; 
D  chece;  Y  numpoeir  —  36  ADY  si;  AD  piert  —  37  A  mut;  Y  uiltez 
—  38  ADY  les  plusurs  qui;  Y  amez. 


XV. 

De  asino  adulante. 

D'un  riche  hume  truvam  escrit, 
ki  aveit  an  chenet  petit. 
Suventes  feiz  a  lui  jua, 
e  nD8  snens  asnes  Fesgaarda. 
5    Ed  snn  carage  entendi  bien 
que  tnit  li  altre  aiment  le  chien 
pur  le  seignnr  kil  cherisseit 
e  ki  od  lui  se  deduieit; 
Buz  sun  mantel  le  fist  museier, 
10    8i  fist  les  altres  abaier. 

Mult  s'est  li  asnes  purpensez 
que  niielz  del  chien  valt  il  asez 

XV.  I  F  Du;  AI)  cunte  li  escrit;  L  Dun  riche  tronom  en  esc; 
Z  lescript  —  2  OF  norrit;  L  qui  norrissoit  un  chien  p.  —  3  A,  E,  FRL 
Sovente  feiz;  Q,  L  o  lui  —  4  H  tant  cuns;  P  vns  siens  asnes  le  resgarda, 
V  uns  siens  asnes  si  lesg. ;  C  lagarda  —  5.  6  umgenteüt  in  M  —  5  L 
entendoit,  P  pensa  —  6  Z  que  les  autres;  D  ameient  (+  1);  8t.  F.  6  steht 
in  Q  fol.  636  unten  que  ses  sires  li  uout  grant  bien,  dann  oben  fol.  63c 
V,  6  —  TT  lor,  H  son;  kil]  P  le;  HL  qui  tant  lamoit,  TQ  quil  (Q  qui) 
norrissoit  —  8  Z,  0  quil,  P  que;  N,  HPOF  a;  H  souuent  iouoit;  Z  se  /*. 
(— 1);  E  e  uirent  ke  od  lui  se  d.  (4- 1),  Q  e  auec  lui  se  d.,  T  e  auoec 
lui  sesbenioit;  L  sors  son  mantel  bien  se  musoit  —  9,  10  fehlen  in  L 
—  9  C  sor,  V  en;  Q  un;  N  se  —  10  a,  BTQ,  CL  sil,  Z,  OF  et;  C  as; 
AD  surabaier  (-1-1);  M  sil  fist  sur  bomes  abaier  —  11  N,  PFRV  Dont, 
TQ  Puis,  H  Lors,  0  Si,  C  Or  —  12  PL  plus;  V  mix  vaut  il  de  lui; 
AD  il  f.  (—1);  M  cien  valu  assez. 


XV.    1  AD  De  un;   D  home  —    2  A  que,   Y  qui;   D  chenent  — 
4   ADY  un;    AD  sun;    Y   esgarda    —    6   D  ke;   DY   tut;    AD   hiutre 

—  TD  scngnur;   ADY  (|uil;  D  cheriseit  —   S  DY  qui  —  9  Y  mnscer 

—  10  A  antres;  Y  abaer    —    11  A  Mut  —    12  D  ke;   A  meuz;  A  iiaut; 
Y^assez. 
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e  de  belte  e  de  grandnr; 

mielz  savreit  il  a  san  seignar 
15    juer  que  li  chenez  petiz, 

e  mielz  sereit  o'iz  sis  eriz, 

mielz  savreit  il  snr  lui  saillir, 

mielz  le  savreit  des  piez  ferir; 

pur  fol  se  tient  qa'a  lai  ne  vait 
20    e  qu'od  sa  voiz  ne  crie  e  brait, 

cum  fet  li  chiens,  snr  sun  seignar. 

Issi  avint  qne  par  un  jnr 
*     s'alot  li  sire  dc^niant; 

od  le  chenet  alot  jnant. 
25    Ne  pot  li  asnes  plus  snffrir: 

vers  le  seignar  prist  a  venir. 

Sar  lui  camence  a  rechaner, 

qae  tat  le  fet  espo^nter; 

13  — 15  L  mienz  ceit  ioer  (|ue  chien  petit,   dann  folgt  V.  Ib,  17,  21 

—  13  AD,  P  bunte  —  14  V  e  mix  saroit  a,  F  molt  s&roit  miex  a; 
C  vaudroit;  AD,C  ü  /*.  (—  1);  U  a]  M  plaire  —  15  M  e  j.  (chiens);  OF  ciens 
( — 1);  Y  que  sun  chenet  —  IG  P  ses  cris  oit;  Fe  plus  gais  est  e  plus 
iolis  —  17,  18  fehlen  in  TQ,  umgestellt  in  N  —  17  M,  N,  L  e  m.  (11  /*.); 
Y  il  f.  ( — 1);  C  e  muex  lou  deuroit  conioir  —  18  HFL  e  miex  s., 
B  e  mielz  le  s.  (-|- 1),  COV  muex  sauroit  il;  Y,  Z,HPF  del  pe  (pie)  - 
19  D  le  tint;  que]  Z  se;  V  tient  sur  lui  ne  v.;  Ca  /'.;   Y  a  lui  ne  i  ueit 

—  20  AD,  BQ,  OL  ne,  W  /".;  P  que  f;  RV  quo  (V  qua)  sa  vois 
ne  sescrie;  NTZ,  HPC  a,  E,  0  od  f-,  ET  crit;  Y  ne  br.  (-f  1)  - 
•21  Z,V  que;  ADY,  N  sur  le  s.,  PCOF  a  son  s.  —  22  Z  Dontil;  A  auient; 
TQ,GOF  a  un  -  23  L  se  /l;  E  alat  —  24  le]  Z  son;  AD,E  e  od  le  eh. 
(AD  ua,  E  +  1),  Y  od  tut  le  chen;  B  deuant  lui  le  chenet  ala  juiant 
(+2);  WOFV  saloit,  Y,  BE  ala,  NZ,  R  sala;  N  tint  le  chiennet  sala  ioant, 
TQ  e  au  petit  chienet  ioant,  P  e  li  chienes  a  lui  i.,  L  e  son  chien 
petit  iouant  (— 1)  —  25  C  Li  aisnes  ne  pot;  TQ,  OF  Nel;  Q  puet  - 
2H  TQZ,  y  (—  L)  son  s. ;  M  prent;  E  comencc  uenir  —  27,  28  felUen  in  L 

—  27  P  Pus  le;  N  lui  /'.  (—1),  V  soi;  ADY  cumenca  a  r.  (+  1),  C  se 
gite  a  r.  —   28  W  et;  B_kil  le  f.;  F  fist. 


14  A  meuz,  Y  milz;~AD  sauereit;  Y  seinnur  —  15  Y  chenet  petitz 
—  16  A^meuz;  Y  serreit;  ADY  oi;  AD  ses  —  17  A  meuz;  AD  sauereit; 
AD  li  —  18  A  meuz;  ADY  sauereit  —  19  AD  que  a;  ADY  ueit  — 
20  A  que  od;  ADY  breit  —  21  Y  fait  le;  DY  chens;  Y  seinnur  — 
22  A  auient  ke  —  23  A  se  alot,  Y  salout ;  AD  sires  —  26  Y  seinnur  - 
27  D  comence;  D  rechaiuer,  Y  recaner  —.28  D  ke;  Y  fait  asponter. 


.       XV.  BE  ABIXO  ADFLANTE 

Alf»  piez  le  fiert,  aar  lai  saiUi, 
si  (ju'a  la  tem-  l'abati. 
Pur  nn  petit  ne  !'a  crevi'. 
w  li  eire  n'eUst  crie: 
'Harn,  haro!    Aidiezl    A  meÜ' 
Si  hiime  i  eaillcnt  a  deurfi; 
i-tiesctiiit!  tieiit  mai,'Ue  a  bastan. 
l.aBnc  tieri^nt  tut  env-irun 
'a  grant  martire  e  a  dolur 
IKirent  reauuiTe  lur  seigDur). 
(tf  81  qne  l'asne  unt  tant  batu. 
qu'il  le  laisBent  tut  estendu. 
A  grant  peine  viut  a  sestable. 


28  I.  siiz;  COF  ubiii  -  30  H,  Q,  Cü  h  f.;  0  «a  tcrre  tont  — 
3l,:!-i  umgeiiellt  i«  PW  —  ;u  NTQ  Par;  E  Pur  im  pol  ne  loiit  tue  (—1), 
V  Par  im  pul  iiuil  ne  lot  tue,  1.  Por  poi  ijue  il  ne  U  tue,  P  Tantoat 
lonsv  ilueo  tue;  V  hie,  N  greue  —  32  AD  neu  enst:  F  neust  este  — 
:i3  ADV,  HENQ  A  f.:  T  Harou  hari)u  he  wdiez  moi,  I,  Harou  huroii  aa 
aidex  luui ,  O  Ilareu  hareu  dius  aidies  luui ,  Z  Haro  haru  diex  aide  nioy, 
W  Hai'mi  haruu  secoiires  niuy,  RV  Haren  sescrie  aidies  moi,  fl  Hart* 
seacria  aidle»  niiii,  V  Qui  eriß  liareu  aidies  mui,  ('  Ahi  bone  gens  aidie 
Hioi.  P  Bar»u  baron  dist  il  aiue  —  34  H  t^a  uiuisnie  saut;  M,  BTQZ, 
WCüFVI.  i  /■,;  C  home  curret;  P  lekil  &al«ni  a  grana  macliues  — 
35  MY.  N,  HUFV  tiut  luacbue,  WB  tienl  machoe,  iJE,  0  ttot  mace  (ch); 
T  ticat  Oll  maue  uii  b.;  (j  print  (auf  Baaur),  C  K;  P  Unt  espee  ou  b.; 
AD  oh.  od  mac«  v  od  b.  —  M  Wh  l'urirenC  env.;  ÜP  batent;  N  tuit 
—  37  Y  e  a  gnmt  d.  (+  1},  L  u  grant  d.;  ('  schreibt  dtn  Vera  zicrijiuü, 
riamni  a  d,,  dann  a  graut  tl.  —  SS  L  pucnt.  P  keurent;  C  aidier  ■  — 
39  U  |iar  4Uoi  (ituf  Rojtnr,  —  IJ;  B,  HC  ci;  I.  ansi  ont  lasue ;  P  untrcua 
uut  si  insav  b.  —  W  TQ,P  c|uil  lont  kssle  (in  Q  nu/Äasi.r);  ü  laisalercut 
(+l(;  C  lasse  eatendu  (tnt  f.,  -i);  L  atendii  —  41  fehlt  in  PVL 
iV  »vhitlil  nach  V.  42  ein:  aea  Hoiea  e  rümic  e  estaule);  A  uienl-, 
V,  '/^  HÖR  a  la  Btjible  (a  lestabbO,  Ty,  F  en  lest,;  C  a  poine  loat  mis 
cji  lest.;  Z  fügt  an:   Gesir  sala  dessus  la  pallc;  II  «.  Anh. 


29  y  peii  D  fert  —  ao  AY  que  a,  D  ka;  A  tere  —  32  AD  si;  ADY 
iiires;  D  ouat  ^  33  Y  Haiou,  liarou;  ADY'  Aides  —  3t  A  bumine,  Y'  hoem; 
D  saileiit  —  3ä  ADY  chesiMiu;  Y  Hut;  A  mace,  D  mache,  Y'  msscoe  — 
3«  D  fereut;  D  eouiron  -  37  Y  dulur  —  3s  ADY  resourc;  Y  seinnur  — 
:\\t  D  desci  ke,  V  dessi  que;  imt|  Y  im  ~  4^»  D  kll;  AD  leisBeat,  Y  lessent 
-  41  D  psiou,  Y  peinue;  AD  sa  stable,  Y  hi  stable. 
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Saveir  poßz  par  ceste  fable 
la  maniere  de  meinte  gent 
(mult  le  puet  l'um  veeir  sovent), 

45    ki  tant  se  yaelent  eshalcier 
e  en  tel  lin  aparagier, 
ki  n'avient  pas  a  Inr  corsage. 
ensnrqnetnt  a  lur  parage. 
A  meint  en  est  si  avenn 

50    enm  a  l'asne  ki  fa  batn. 


42   AD,  Z  poum,   Y,  BENT,  PL  deuum,  R  deuez;   Z  fügt  an:  et 
chose  eotendre  veritable   —   43  AD  ceste ,   Z,  W  monlt  de ;   F  gent  f. 
—  44   RV  bien;   L  molt  bien  poaiz  ueoir  s.,   TQ   veoir  le  puet  on  8. 
(Q  bien  s.);  H  les  puet  honi;  B  le  f.  (—1);  M  le  poom,  C  en  poez;  A  len 
peot  ueer  (—1),  D  le  put  ueer  (—1)  —  45  M,  Z  que;  P  que  il;  W  qni  se 
voellent  si  ess.,  0  qui  se  nodroient  esaucier,  F  qui  se  nauroient  aoanchier, 
C   quil  se  voldroie  assaier,    Y    ki  tant  se  uult  hoem   esh.;    M,  N.  H 
enhauchier,  Z  surhaucier  —  46  V  maint;  T,CRV  apareillier  —  47, 48  fehlen 
in  h  —  47  Y,  QZ,  PCFR  quil,  ADM,  EN  que ;  TQ,  F V  naflßert,  0  naurent 
par  (so);  B  ki  nauient  a  nul  corage;  D,  BTQ,  PF  curage  —   4S  E  e  ens. 
(4-1),   M  e  sur  que  tout,  Z,  V  nensurquetout;   P  ne  nafiert  pas  a  leur 
linage;  W  na;  WF  linage  —  49  L  Qua;  T,PCO  mains;  T,HCVL  niaint(8) 
est  ensi  —  50  W  comme  lasne,  L  com  fit  a  lasne;  POFRV  quil  ont  batu. 


42  AD  Sauer,  Y  .auer  —  43  A  mauere;  Y  mainte  —  44  A  mut: 
A  peot,  D  put,  Y  pot;  Y  hoem;  ADY  ueer;  Y  suuent  —  45  A  que; 
A  ueulent,  D  uulent;  AD  eshaucer,  Y  eshaleer  —  46  DY  aparager 
—  47  A  que,  D  ke;  A  ne  auient  —  48  AD  ensurketut  —  50  Y  (jui. 


XVI. 

De  leone  et  mure. 

D'nn  lettD  dit  ki  se  dormeit 
en  nn  boscage  n  il  esteit. 
Entnr  lui  Be  Yunt  dedniant 
snriz  petites  e  juant. 
5    L'uDe  enrnt  (ne  s'en  gnarda) 
sur  le  leün,  si  Tesveilla. 
Li  letins  fu  mult  curuciez. 
La  snriz  prist;  tant  fn  iriez, 
de  li  voleit  faire  jnstise. 
10    Ele  escundist  qu'en  nule  guise 
a  esciCnt  ne  Taveit  fait. 
E  li  lettns  a  tant  la  lait; 
petit  d'onnr,  ceo  dit,  avreit 
de  la  snriz,  s'il  Toeieit. 

XVI.    1  FR  Du;  C  cünte  (se/'.);  L  que;  B,R  sen  —  2  C  il  esteit/*. 

—  3  E  86  /*.  (—  1),  Z,  K  sen;  se  v.]  L  viudrent  —  4  Q  petites  souris; 
AD  li  snriz  petiz  eniuaDt,  E  suriz  e  petit  e  grant,  L  soris  e  petitez  e  graiiz 

—  5  M  Vne,  P  Une  en:  Y  sen  f.  (—1),  M,  HCF  se  —  6  H  e;  D  sil 
Uueilla,  M  si  leuaoilba  —  7  C  eu  fu  c;  Q  sest  —  8  TQ  Frist  la  soris; 
M,  F  prent;  PV  molt,  C  si  —  10  W  Bien;  P  Quant  ele  dist,  H  El  li  jure; 
M,  ENTQ,  WCOF  sescondist,  /  respoudi;  V  que/".  —  11  OF  a  son  ensieut 
fait  nc  la;  V  fait  ne  lauuit  —  12  C  Li  lyona  atant  lou  lessoit;  B  leus; 
AD  le  leit;  OF  Atant  li  lions  Ic  laisa  —  13  D  petit  dolur,  M  petit  dornur, 
ETQ/,COFRV  petit(e)  houur  -  14  C  en,  II  a;  AD  de  li  sil  la  oc,  M  de 
li  seil  la  oc.  (—1);  EQ  sil  oeieit,  PFV  se  lochioit,  H  sil  la  tuoit. 


XVI.  1  A  De  un;  D  leon,  Y  liun;  D  dist;  DY  qui  —  3  D  uont  — 
4  AD  petiz  —  h  A  garda  -  U  DY  liun  —  TA  leun,  DY  linns;  Y  fud; 
A  mut;  AY  cunicez  —  S  Y  fut;  AY  irez,  D  irrez  —  9  ADY  fere; 
D  iustiee  —  10  D  escondist;  A  que  cn  —  11  A  feit,  D  fct  —  12  DY 
liuns;  A  leit,  D  let,  Y  lest  —   13  D  co;  ADY  auereit  —  14  Y  la  oc. 
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15  Gnaires  de  tens  ne  demnra 

qa'nns  hnem,  ceo  dit,  apareilla 

nne  fosse  cruese  dedenz. 

La  nnit  fn  pris  li  letins  enz. 

Grant  poür  a  qa'nm  ne  Toeie: 
20    dedenz  la  fosse  brait  e  erie. 

La  sariz  vait  al  cri  tut  dreit, 

mes  ne  saveit  (fue  ceo  esteit 

eil  qu'el  bois  aveit  esveilli^. 

Qnant  el  le  vit  si  engigni^, 
25    demanda  li  qn'il  a  la  qnW. 

Cil  re^punt  que  il  esteit  pris, 

ocis  sereit  a  grant  dolnr. 

Dit  la  suriz:  'N'aiez  pottr! 

Or  vus  rendrai  le  gueredun 

16   \   ceo  dit  /!   (—1);   ^  l^öin  si  ap.;   L  que  li  leons  senprisona, 
C  li   lyons  vit  e  esgarda  —    17   Y,  ^"?  crose,   cruese,   AD   cauee  (+1). 
M  chaue,  HPWC'OF  lee,  RV  grande;   L  en  une  fose  que  uns  honi  fait  a 
—    18  fehlt  in  L;   WCOF  cay;   A  leun  dedeinz  (-1-1);   P  li  lions  cai  la 
nuit  ens   —    11)   (?  E  p.;   Ca/*.;   M  quil;  E  ke  seit  ocis   —   20  E  iette 
cris,  C  forment  crie   —   21    AD  uient,  M,  Q  uint;   II  au  cri»,  Z  aux  cris, 
TQ  a  lui   —   22   (.'  e  ne;  Z  ce  que  cestoit,   OF  pas  que  cestoit;  A,  Js,  R 
ki;    V   qui  il  estoit;    H   ».  Anh.   —    23   TO  tüte  Text;   F  cela  quel  bos 
lüt  e. ,   Z  Celle  qui  lavoit  e. ,   A  que  ia  el  b.  aueit  e.  (4-1),   D  kal  bois 
aueit  ia  e. ,   H  <iuelc  auoit  el  b.  e. ,   E  li  liuns  ke  ele  out  e. ,   MY,  BNQ, 
WCRVL  qui  (Q  cui)  el  (al)  bois  lauoit  esv. ,   P  li  cris  lauoit  si  esu.; 
M  enuoilhiet    -   24  ('  Com;  Y,  NQ,  C  ele  uit,  M,T,F  ele  le  uoit,  0  eile 
iioit,   W   le  vit  yssi;   T   si  sa  segnie,   QZ   si  sest  sengnice,   C   ce  cest 
signie ,    BN  si  enseignie,   K  corac  enseignee,  P  si  angoissie    —    25  B,  RV 
dcmande;  E  li  domandc;  W  qui,  Y  que  (il  /',);  Y,  ENTZ,  HWOFRVL  ot; 
'I'   qui  lot  la  mis,   Q   ({ui  luec  Ia  mis,    V   qui  la  lot  pris,   C   quil   estoit 
(juis    -    2(i    N,  U  Cil  li  rcspont;    MY,  BTQZ,  HWCOFL   E  il;   M  li  dist; 
Y,  (,1  <|uil  ort,    T  quil  ere;   P  Li  lions  respont  ie  sui  pris,    V  Cil  respont 
sui  ie  dont  pris  (—1)   —   27  TQ,  OF   sera,   PV  serai   —    28  M  La  soris 
dist  —  29  F  Car;  T  te;  F  la  guerredon. 


15  ADY  (lueres;  A  demurra  —  16  A  que  ün  humme,  D  ke  uns 
lioine,  Y  (jue  un  hoem;  1)  ce;  A  apparailla,  D  aparilla  —  17  Y  crose  — 
18  Y  nut;  A  leun,  1)  liuns,  Y  liun  —  19  A  ke  huna,  D  quem,  Y  que 
hoem  —  2t)  ADY  breit  —  22  1)  ke  ce  —  23  ADY  esueUle  —  24  D  Kant; 
A  olo;  ADY  ongiuno  --  25  A  ad  —  26  1)  Sil;  AD  quil  —  27  D  serreit; 
Y  dulur  —  2^  A  Neiez,  Y  Naez  —  29  ADY  Ore;  A  guerdan,  D  guerdon. 
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qu'a  mei  feistes  le  p&rdnn. 
qnant  od  mes  piez  vua  oi  maruliii! 
Gmtez  la  terre  a  vostre  pie 
taut  qn'aferraer  vup  i  puifisiez. 
e  j)uig  a  munt  bien  vus  sachiez; 
riue  si  purrez  v»  lior»  etssir. 
K  jeo  ferai  tu!  mei  venir 
altres  suriz  pur  mei  aiitier 
DH  i;ordes,  ki  ci  sunt,  treochivr, 
e  &a  resela,  ki  8Uiit  tenduz, 
ne  serez  mie  retenuz." 
L'eDSeignement  it  1r  snriz 
tist  li  K'Uds.  si  fti  giiariz. 


so  M  igiie  niui,  E,  WO  ke  nie;  Q  qunnt  me,  Z,  I.  quaot  inuy, 
HPL'F  duot  mo;  L  feit«£;  le|  M  ia;  T  que  ne  me  feis  se  bieo  nun  — 
31  t'fhU  in  L;  C  qiiaut  ie  des  p.;  M,  T,  HPßV  »  mes;  oi]  F  i>t,  0  eii 
<?  Bii=^eiio);  Z  csr  a  mea  picz  yrsy  inMcliier  —  32  AD  de  (+1), 
V,  BE.C  «d;  L  de  uub  [liw;  Z  placee  pour  vuk  iiiez  üflichier  — 
33— Jü  Z  I.  Anh.  —  33  fehlt  in  H;  C  si;  M,  Bt:  fonnor;  (l  i  f.  — 
:u  p  p.  a  lu]  ?  lunnnt  venres.  II  por  for  issir;  a  mnnt]  F  apres:  MY, 
RX,  l'WRL  bien  le  s&uhiex,  II  tresbkii  savhics,  T  bieu  vuue  s,,  V  si  vuos 
sschies.  0  (e  ^}tea  atiiujit)  vi>s  sauhiez,  AD  bien  saiidre«  (  —  1),  E  a  dus 
Baillo,  ij,  0  bieu  vutut  I&uciez,  F  si  vi>na  iauiriiies  —  35  N,  IIRV  i|iie  aiusi, 
Tg,  WCL  ensi,  UF  isi,  E  kar  si;  AD  pussoi  (D  puissez),  B  pumu, 
H  pouruis;  II  (a  f.;  C  nmont  venir.  V  cha  fürs  venir;  P  cba  fürs  uos 
c4uiienra  issir  —  3«  R  a  niui;  I.'  Gens  appullcnii  eens  nientlr  — 
37,  3S  umgettellt  m  T  —  37  P  joup,  F  ti>i  —  ;iii  A  ss  curdes  que  ci  sunt 
detrcncher,  D  us  e.  qiii  sunt  detrenuhei  (so),  M  a  c.  i|[ie  Teruna  trem-hler, 
P  es  c.  que  eis  bum  trencher;  C  cordes  /'.  (—2);  cij  V  eha  —  3rt,  40  fehlen 
in  h  —  3'.)  H  c  a  reiselE,  Ij  e  as  en^s.  E  c  lee  reiz  (—  1);  'I'  e  as  roiz 
qoi  i  sonl  leodoz;  WF  qiül  ont;  0  e  as  ruis  quil  ont  ci  lendus,  P  u  ii 
r^  quil  i  ünt  lendus  —  40  DY,  N,  PO  ul;  M  seriee,  NQ  serois;  AI)  luie 
si  (+  I),  M  pas  ohi;  W  ne  seras  mie  delenua,  H  bun  loHer  vuus  aurai 
retDdu  —  41  fehU  in  H;  £  de  —  42  OF  TaK;  BZ  fist  ki  (Z  qoe)  li  lenim 
fti  g.;  si]  A  quU;  POF  est. 


3U   A  que  a,  D   ke  a;    D   feit   —   31    A  nierche,   DY  morube  — 
32  A  l&cv;   AY  pe  —  9S  AY  qne  af.;   A  pusaez,  D  puissez,  Y  punssez 

—  SlYsaohez  —  35  Ü  ke;  Y  purres;  D  essir  —  3(i  II  iuftw;  Y  mai  — 
37  A  anties-,  ADY  aider  —  3b  AY  qDc,  1)  qni;  A  detrenvher,  \'  trenober 

—  39  Y  raisuus;  D  que,  Y  qui   -    40  Y  semw   —  41  Y  Leu 
--  «  DY  liunsi  Y  fnd;  A  ganz. 
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De  la  foBse  est  bien  esehapez: 
la  li  valut  hnmilitez. 


45  Par  ceste  fable  nns  assnme 

qn  essample  i  prengent  li  riebe  home 
ki  8ur  les  povres  unt  poeir. 
sMl  lur  mesfunt  par  nunsaveir, 
qn'il  en  aient  bone  merci. 

50    Avenir  puet  tut  altresi 

qne  eil  li  avra  grant  mestier 
e  mielz  le  savra  cnnseillier 
a  sun  busnin,  s'il  est  suzprig, 
que  li  mieldre  de  ses  amis. 


43,  44  fehlen  in  L  —  43  0  cest;  a,  CK  bien  /'.  (—1);  T  E  de  la 
f.  est  esch.,  Q  E  hors  de  la  f.  eseh.  —  44  E  deboueirte  —  45  AD,  NTZ, 
H W V  ceste  essample ,  P  icest  escrit ;  Y,  N ,  WC -0  uos  (?) ;  0  rasome, 
R  enforme;  Z  si  noiis  somme  —  46  AMY,  B,  HPOOV  i  /*. ;  MY  prengne 
(Y  prenge);  P  li  haut  hoiue,  V  li  prodomme;  L  que  le  e^.  pregDe  li 
home  —  47  AD  grant  poer  (+1)  —  48  F  e  il  mesfont;  D,  PCL  si; 
W  son  leur  metfait;  M  li  mesprent;  Y  par  niil  saueir;  OFK  nonpooir  — 
49  C  aius  (|iie  naient;  B  done  —  50  ('  E  av.  (tut  /'.);  TQ,  V  lor  puet 
alt.  —  51  V  il;  lij  L  en,  F  qui;  H  auroit;  TQ  puet  auoir  m.;  F  boin  m. 
—  52  V  (luaussi;  ADY,T,WL  li;  H  sauroit;  W  ensagnier  —  53  C  e  son; 
N,  V  au  b.  se  il  est  seurpris  (V  souspris),  T  au  besong  sil  est  entrepris; 
II  ert;  Z,  HCL  surpris,  D  suspris;  B  pris  —  54  CV  com;  E  le  greindre; 
H  (jue  t«x  se  fait  bien  ses  amis. 


44  D  lui  —  45  Y  asomme  —  46  A  que  css.,  D  ke  ess.;  Y  humme 
—  47  AD  poer  —  48  A  nunsauer  —  49  AD  cient  —  50  A  peot,  D  put, 
Y  )»oct;  AI)  autresi  —  51  AD  auera,  Y  aurad;  ADY  mest«r  —  52  A 
nieuz;  AD  saueni,  Y  saurad;  AY  cunseiller,  D  conseillier  —  53  Y  bosuin; 
A  suppris,  D  suspris,  Y  sui)ris  —  54  AD  meudres. 


XVII. 

De  hirundine  et  homine  linum  semente. 

Par  vieil  essample  en  escrit  truis. 
(luant  huem  sema  primes  linuis 
e  volt  de  lin  le  pru  aveir, 
Tarnnde  fu  de  grant  saveir; 
5    bien  s'apareent  que  par  le  lin 
sernnt  oisel  mis  a  lur  iin; 
del  lin  puet  hum  la  rei  laeier, 
dunt  harn  les  puet  tuz  damagier. 
Taz  les  oisels  fist  asembler, 
10    si  lur  Yoleit  eunseil  duner 


XVIL  1  D,  TQ,  PW  vieU  /l  (—1),  E,  C  ceste,  V  tel;  Q  Par  essample 
en  cest  escrit  truis,  OF  Par  example  en  lisant  truis  (—1);  L  ess.  escrit 
trouons  —  2  Q  seme;  NTZ,  HOF  premiers;  W  les  lins,  Y  lins  (itrois) 
( — 1),  N  linus;  P  qne  vns  hom  sema  sa  linois,  L  quant  lin  sema  li 
primers  hom  —  3  T  qui,  Q  qnen,  W  con;  H  dou  lin  nolt;  C  lou  preu 
de  lu;  Q,WV  dou  lin;  lin]  AY  lui,  M,  B  li;  V  son  preu,  M  le  pris, 
W  le  fruit;  P  du  lin  cuide  granment  auoir,  L  dou  lin  sema  ponr  plus 
auüir  —  4  0  caronde  —  5  C  si  ap.;  OF  se  /".  —  6  AD,  £Q  sereient 
(4- 1,  Q  a  fin);  PW  maint  oisel  mis  a  fin;  N  a  la  tin  —  7  D,  F  de; 
R  de  lui;  C  de  li  puet  len  lacier  (—2);  NZ,  /  (—  CR)  les  reiz  (les  rois), 
M,  TQ,  R  la  rois  —  8  fehlt  in  L;  C  dvn  len  les  pooit  d.;  M,  H  tost, 
Q,  OF  molt,  Y  bien;  V  p.  adamagier  —  10  H  quele  lor  vent;  B  conseil 
voleit;  Q  nout  en  conseil  d.,  0  uolt  c.  d.  ( — 1). 


XVII.  1  AY  ueil;  D  escrist;  ADY  trois  —  2  D  kant;  A  hume, 
D  hom,  Y  num;  A  linois,  D  lineis  —  3  A  uolst  —  5  A  se  aparceut, 
D  saparsuit,   Y  saparcnt;   A  ke  —   6  Y  serrunt;  A  oiseiis,   D  oiseals, 

Y  oisals    —    7   ADY   pot;   D   hom,    Y   hoem;   AD   reiz   —   8   D  hom, 

Y  hoem;  ADY  pot;  AY  damager  —  9  A  oiseus,   D  oiseals,   Y  oisals ; 
D  assembler  —  10  D  conseil;  D  doner. 
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qu'il  alaBBent  le  lin  mangier. 

(|u'il  ne  pettst  fructifier. 

Li  plu8ur  nel  voleient  faire: 

al  8eignur  alerent  retraire 
15     le  cunseil  que  lur  ot  done. 

Quant  larnndele  ot  esenlt^ 

cum  il  laveient  encasee, 

de  8e8  parenz  ti8t  asemblee 

od  leB  meillnrs  de  sa  ligniee, 
20    si  8  e8t  al  vilein  apaiee. 

En  sa  maisnn  suflfri  sun  ni, 

la  furent  si  oisel  nnrri; 

ele  dana  a  san  lin  \mSj 

ja  par  nul  d'els  nel  perdra  mais. 

11  T  les  lins,  WOF  du  lin  -  12  T  pulsscnt;  C  si  que  il  ne  peust 
frougier  —  13—17  Der  Schluss  der  Verse  ist  in  Q  abgerissen;  es  sind 
erhalten:  13  li  plnsor  nel  vol,  14  al  seignor  lal,  15  le  c,  16  q,  17  d 
(«.  zu  V.  17)  —  13  Z  Ploson  m;  AY  nodrent  (-1),  D  uoldreint,  B  volent 
(— I):  NTZ,  HPWCOV  ne  le  nodrent;  F  Li  plns  deans  ne  le  voloit  ftire 

—  14  M,  Q  Ulerent,  V  le  vint  on;  E  al  semnr  alerent,  KL  au  semeonr 
le  Yont,  HPW  au  nilain  alerent,  T,  COF  an  YÜain  lalerenl  —  15  que  lur 
ot]  A  Inr  aneit,  D  qne  Inr  aueit  (-f- 1),  MY  quil  Inr  ot,  B  kele  Inr  ot, 
W  con  lenr  ot.  PR V  qne  lor  a :  OF  icest  (F  icel)  consefl  toit  (F  tont)  aronte, 
C  a  ce  eonsei  sont  atrontei  —  16  A  lamndel  lot.  D  lanindel  ot,  Y.  BE 
lamnde  ot  (-  1),  C  lalonde  ot  (— 1),  M,  TZ,  HL  laronde  lot,  OF  laronde 
ot  tont,  P  laronde  a  con.  RV  larondele  a.  —  17  TQ  dafür  F.  IS  (in  Q  d 
erhalten);  C  coment  quü  lorent:  H  eil:  V  on  lanoit;  WV  acnsee,  F  eseusee 

—  IS  C  evne:  T  si  lor  a  eeste  oeure  eontee,  Q  si  lor  ala  cest  fiüt  conter 

—  19  fehlt  in  L;  TQ  haben  hier  V.  IT  (Q  encnsee,  T  enschsee):  V  tous 
les;  W  e  des  milloars  de  sa  maisnie  —  20  £  se  est  al  y.  ben  ap.; 
TQ  pois  fu  dou:  COF  apoiee,  AD.  Z.  L  appeisee  (D  apeisee,  L  apsee), 
Q  apelee.  T  acordee:  V  si  fist  an  v.  acointie  —  21  TQ.  C  Qnen; 
R  snefire  —  22  E  e  leinz  furent  f-f- 1):  H  la  sont  si  oiselet;  B,CFL  li  - 
23  K  e  la  (dona).  T  e  el;  L  laronde  dona  a  son  lin  pez  (4- 1),  Q  en  sa 
meson  laLssa  em  pes  —  24  E  pur;  N  uns;  N.  PV  ne.  B  nen;  T  ja  par  li 
ne  le  perdra  mes.  L  ja  par  nule  ni  perdra  mez.  C  ja  de  son  lin  ne  perdra 
mais,  Q  son  ni  quel  ne  perdra  iames. 


11  D  alasent;  AY  manger  —  12  A  que  fl:  Y  pust;  DY  fructefier 
—  13  Y  plusurs;  ADY  fere  —  14  Y  seinnur;  A  retrere  —  15  Y  dune  — 
lt>  AD  lamndel;  ADY  escute  —  IS  D  assemblee  —  19  ADY  Hgnee  — 
20  Y  ses;  Y  uüain  apaee  —  21  A  meisun  —  23  D  dona:  A  peis  — 
24  A  de  ens:  Y  eals;  A  meis.  D  mes. 
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25     Cil  fist  del  lin  enginz  pluHurg, 
duut  prist  oisels  granz  e  meuurs; 
n  etissent  pas  eel  mal  eü. 
s'il  ettssent  cnnseil  crett. 


Ceste  semblanco  est  asez  veire: 
30    (luant  fols  ne  vuelt  le  sage  creire, 
ki  bon  cnnseil  li  set  duner 
e  de  sun  mal  le  vnelt  guarder, 
se  damages  Ten  deit  venir, 
dune  est  trop  tart  del  repentir. 


25  M  II,  Q  I;  V  engiens  da  lin  pl.,  F  engien  de  li  p.  —  26  V  si  p., 
0  dont  il  p.  (-hl);  E  e  gr.  (-hl)  —  27  Y,  E  nen  eossent,  P  qui  neussent 
(cel  f.);  B  cel  mal  pas;  cel]  NT  ce,  Q,  COF  tel,  V  le  —  28  Z  se  eoasent 
le,  E  se  il  cn  usent;  C  eust;  AD  eussent  dune  c.  (-hl);  P  se  laronde 
eusseut  creu  —  29  PWL  Cest  essamples,  T  Icestc  essample;  C  Ceste 
fable  est,  H  Cesle  fable  ele  est,  OF  Iceste  fable  est,  Q  Ceste  parole  est; 
E  asez  est;  V  toute;  D  ueraie  —  30  H  car,  L  (lue  -  31  PCOFVL  uilt, 
nolt,  ueut;  TQ  qui  bien  li  set  conseil  doner  —  32  V  e  dessoine;  M  seit; 
ADM  oster  —  33,  34  fehlen  in  H  —  83  C  se  /*.  (bien  v.),  P  li,  Q,  OF 
quant;  M  en  doit,  L  li  doit  —  34  T,  OF  lors;  ('  adonc  est  tart; 
M,  0  de,  NQZ,  CF  au. 


25  ADY  engins  —  26  AD  dune;  D  oiseals,  Y  oisals;  D  meinurs  — 
27  D  nnsent  —  28  D  ossent;  D  conseil  —  29  D  ueraie  —  30  A  fous; 
A  ueut,  D  uult,  Y  uolt  —  31  Y  qui;  D  conseil;  AD  seit;  D  doner  — 
32  ADY  uolt  —  83  A  si;  ADY  damage. 


xvm. 

De  ranamin  rege. 

Jadis  avint  (in'en  nn  estanc 
entur  les  rives  e  el  fanc 
ot  de  reines  granz  compaignies, 
ki  de  Inng  tens  i  sunt  nnrries. 
5    La  desdeignierent  a  rester: 
a  la  terre  voldrent  aler. 
A  lur  destinee  erißrent; 
suventes  feiz  li  demanderent 
que  rei  Inr  detlst  enveier, 
10    kar  d'altre  rien  n'orent  mestier. 
Quant  meinte  feiz  orent  prei^, 


XVni.  1  F  Jadis  an  vne  yaw  acoorant  —  2  WC  entre;  C  rues; 
e]  y  ens ;  Y  al,  Z,  C  le ;  P  a  an  enfanc ;  W  lestanc  (zwmmal) ;  L  le  fein 
(:e8tein)  —  3  B,  WL  des;  M  gmwes;  M  grant  conpaingnie,  C  la  com- 
pagnie  —  4  DY,  £  que,  M,  K  e;  i  sunt]  P  auoit;  C  fu  norrie;  fi  ki  i 
furent  1.  t.  n..  F  qui  de  lonc  i  furent  n.,  0  de  lonc  tans  i  f.  n.,  Q  car  de 
lüins  i  f.  n.  —  5  B  I^  esmerent  a  r.  ( — 1);  Q  a  arrester  {auf  Basur), 
HCOFRV  a  ester;  P  ne  degniereut  plus  ester  —  6  E  e  a(-|-l);  A 
uodreient  (+1),  MY,  BEN,  WL  vuelent  (Y  uolent),  C  uuelle;  B  arester 
(-hl),  R  voler  —  7  —  12  fehlen  in  C  —  7  WOn'L  A  la  d.;  Y,  N 
destinees;  Y  alerent  —  S  A,  E,  FRL  suuente;  Y,  Q  lur,  OFV  e  — 
9  V  vausist  —  10  T,  WF  que;  T,  HPV  chose  nont;  W  nont  il, 
Z  nauoient  (4-1)  —  II  fehlt  in  L;  P  Tant;  M,  NTQZ,  PWOR  maintes; 
H  Tant  souuent  lorent;  M  iorent  P  len  ont. 


XMII.  1  A  auient:  AY  (lue  eu  —  2  Y  al  —  3  Y  out;  Y  raines 
graut;  A  cumpainies,  D  compaignies  —  4  ADY  que;  Y  lunc;  Y  nuries 
—  5  AY  desdeignerent,  D  desdeiugnerent  —  «i  AY  tere  —  9  D  ke; 
D  dust  —  10  Y  car;  A  dautre;  A  ne  eurent;  ADY  mester  —  HD  Kant; 
Y  mainte;  D  fez;  A  eurent:  AD  prie. 


XVni.    HE  BANARl'M  REGE 

la  deetinee  a  envei^ 
en  mi  cek  ewe  un  trunc  Ic  jar. 
dunt  elee  orent  grant  potlr. 
Cele  ki  pres  del  träne  estut, 
(inunt  ele  vit  qn'il  ne  hc  mut. 
HCB  i?am])aign(>B  a  apelee». 
ei  aUDt  ensemble  al  truDc  alees. 
Pais  Iv  salueiit  cnme  rei, 
e  cheBcune  li  pramet  fei; 
tat«B  le  tienent  pur  seignar, 
Bi  li  porterent  grant  hotrnr. 
Mes  qnant  li  tnine  ne  »e  remut 
e  eles  virent  qn'il  eetut 
ett  mi  cele  ewe  tut  en  pes, 
8ur  Ini  mnnterent  a  nn  feB: 
Inr  ^'ileiiiie  sar  Ini  firent, 


ri  E  i  ad  (+  I)  —  lü  I'  1^11  icoleaigue;  G, CFL  leaiiu  (laigue.  liaue, 

—  1).  B  cel  pro,  V  elea;  7,  ea  myliBii  deulx:  (.'  ot  nn^  G  vng  crout  {pn^m)\ 
lejur]  ADMdTir(-ll.  Y,  I.  celiur.  N  de  iunr,  0  longor  —  14  Y  il{-I): 
K  eile  «ruut  munlt  g.  p. :  C  Raoteot  p.  —  lä  OK  Qui  couqnes;  P  prime 
loi  nen:  0  sestut,  TyZG,  CV  eatoit  —  tK  W  entre  eile;  F  e)  vinrent; 
P  il  /*.;  AD  e  ait  kü  (D  que)  pss  ne  m  remut  (D  remuBt),  TQ  quimt  uit 
que  (Q  qui)  uc  se  remouult  (Q  remuDlt),  C  quaot  ult  qiie  il  ne  se  munoit; 
ZG  (|ne  ne  ae  monnoit,  V  quil  i  estoit  —  17  F  lots  c.  onl;  D,  L  oom- 
pjdgDDiis;  AD  rapelees  (I)  rep.);  L  speie  a.  soy  —  1^  fthU  in  L;  C  e  tutrs 
sont  illiiec  ftlees;  B  al  tr.  HnHemblc; :  F  el  —  10  ADM  Primesi  U  F.  lau 
Mine;    0,0  salnereat  cum  {0  eome)   —   30  fem  in  I.;    B  U  p.;  V  purte 

—  21  D  li,  B,  Cd  les;  (I  tinreut:  BC  a  8.  —  22  G,  C  et;  AIiY  porleot 
(—1),  M,  TQ,  PF  purtent  molt,  GO  prumettent  —  23  G,  C  Et  qnont, 
R  Hes  alna:  L  son;  Y  mut  (—1)  —  24,  25  /«Wen  in  L  —  24  P  quant 
etee;  M,  L'  e  elles  iiiroot  qiieii  pais  stut  (C  estut).  AD  eeles  nirent  igae 
en  (D  quen)  pes  eatut,  Q  eles  virent  quem  pes  eRtut,  OF  e  uireut  qiie 
toos  (lois  estout,  T  eeles  uireot  bien  quil  sestut  —  26  B  eel  giie  (—  I); 
ADM  Int;  W  tout  adies  —  -Vi  G  par  dessona  moDteut;  ADV,  B  muntent 
rot  0*1  B  ft  /"-i  —1)  »  »f  fes;  O  eaillent  (—1),  F  aalierent;  E  tu*  a  nn 
fc«  (+ 1),  K  tout  a  faia  —  27,  38  umjwsfeJ«  in  0  —  27  F  vilonniw. 

12  D  destiiie;  ADV  ad;   Y  ennelee   —    19    ADY  oel;   D  troc    — 

14  A  enre^t    -   15  A  que,  DY  qui;  D  tmi;,  Y  tnm;  Y  eatait    —    17  A 

eauipünes;   ADY  ad   —   20  D  ubascune   —   21  U  teuent;  Y   seinnur   — 

2.1    A   le;  ADY  trunc   —    2ö   ADV  cel;    Y  peis:feis   —   26    AD  li   — 

r  D  uilaine,  Y  uilanie;  ADV  E 
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el  funz  de  Tewe  Fembatirent. 

A  la  destinee  revunt: 
30    rei  deniandent,  car  nul  n'en  unt; 

malvais  fu  eil  qn'el  lar  dana. 

La  destinee  i  enveia 

une  coluevre  grant  e  fort, 

ki  les  devore  e  trait  a  mort. 
35    Tutes  furent  en  grant  turment. 

Dune  crigrent  plus  aigrement 

a  la  destinee  merei 

qu'el  lur  ostast  eel  enemi. 

La  destinee  respundi: 
40    'Nenil,  nenil!    Jeo  vus  suflfri 

tutes  voz  volentez  a  faire. 

Seignur  ettstes  de  bon  aire, 

vileinement  le  hunesistes: 

or  l'aiez  tel  cum  vus  quesistes!' 

2S  £,  P  al,   Y  as,   D,  B   es;   M  enmi  celle  e.,   C  et  emmi  leaune; 
a,  ENQZG,  HWCL  labatirent  —  29  W  Tost  a  le  d.  sen  vont  (+  1);  E,C 
lor;  HW  sen  vont  —  SO  C  roi  li  demande  point  nen  nont;  £  demanderent 
(+1),  M  demander,   0  demande;   NTG,  WL  que;  TG,  PCV  point;  A,L 
ne  unt,  D,  B  nnnt  (—1)  —  ai  E  kar  m.  ke  il  lur  d.;  BTQG,  PWRV  que 
(qui)  lur,  ADY,()  qnil  lur,  N,CF  qui  leur  —  32  AD  lui  e.,  L  lor  e.  (+1); 
H  8.  Anh.  —  34  A  que  tuz  les  (+1);  V  destraint;  G,L  e  met,  R  e  iete  — 
35  C  Trestotes  furent  en  t.  —  36  B  Dankes  (+1),  T,OF  Lors;  F  crient  (—1) 
RV  moult;  C  aisprement  —  37  E  pur  deu  merei  (+  2)  —  38,  39  fehlen  in  Y 
38  fehlt  ifi  L   —   38  AD,  BTZG,  PRV  que  lur,  M,  W  quü  lur,  F  qui  lor 
E  ke  ele  lui;   11  rostast,  C  osta;   P  cest  —   89  AD,  G  lur  r.  (+  1),  C  lor 
üffri   —   40  P  Nou  ferai  car,  H  Non  ferai  voir;  F  oflfri;  L  Nenil  per  uoir 
niet  (?  niert)  pas  issi,  dann  noch  vor  V.  41 :  de  lautre  roy  ie  uos  sofii  — 

41  PV  toute  uo  uolente;  TQ  trestout^s  uoz  uolentes  faire;  G  a  /".  ( — 1)  — 

42  G  Du  seignour  queustes  (+1);  E  E  seignur  (+  1),  C  Que  roi;  F  eussies 
—  43  Y,  B  vilment  ( -  1);  L  e  v.  le  honistes;  OF  le  me  honistes;  D,  Q 
hunistes  (—  1 ) ;  P  vilenie  uers  lui  feistes  —  44  AD  tel  lalez  eum  le  q. 
(— 1);  Y,  ZG,  PCL  or(e)  lauez  tel,  0  or  aues  tel,  H  oarlaueztel;  ZG  que; 
vus]  AD,  G,  VL  le;  OF  com  recuesistes;  W  et  sans  raison  le  fesistes  ( — 1). 


29  D  destine  reuont  —  30  Y  kar  —  31  A  mauueis,  DY  malueis; 
Y  fuz  —  33  AD  coluure,  Y  coloure;  AD  grande  —  34  Y  deuure;  AD 
treit  —  36  D  Dunches;  ADY  egrement  —  37  D  destine  —  40  D  lo  — 
41  AD  tuz;  AD  feire  —  42  Y  Seinnur;  AY  eire  —  43  D  oileinnement; 
A  hunisistes,  D  hunnistes  —  44  Y  ore;  DY  queistes^ 
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45  Issi  avient,  plusnr  le  funt 

des  bons  seignars,  qnant  il  les  nnt: 

tuzjurs  leB  vuelent  defuler 

ne  lur  sevent  honur  guarder; 

s'il  nes  tient  alkes  en  destreit. 
50    ne  funt  pur  lui  ne  tort  ne  dreit. 

A  tel  se  pernent  kis  destruit; 

de  lur  aveir  meine  sun  bruit: 

lors  regretent  lur  bon  seignur, 

qni  il  iirent  la  deshonur. 


45,  46  L  Ensn  nos  di  le  fönt  plusorz  |  qimnt  ont  debonaire  seignor 

—  45  B  ke  pl.  le  f.  (-f  1),  M  que  pl.  f.,  E  e  pl.  le  f.  (4- 1),  PWOF  encor 
le  f. ,  C  enci  lou  f.  —  46  Y,  B  de,  P  as ;  ADM  de  [M  lur]  bon  seignur 
quant  il  lunt  (—1);  Y  quil  unt  (—1);  T  lor  fönt  (so)  —  47  C  »des; 
ADY,  G,  OFL  le  ueulent;  M  tont  le  üuelent  a  defoler  —  48—50  fehlen 
in  L  —  48  a,  BEN,  WCOF  li;  V  woelent;  Y,  TQG,  y(— H)  porter  — 
49  C  se  il  ne  les  tient  en  d.,  OF  sil  ne  le  (F  les)  tient  en  grant  d., 
TQ  car  sil  nes  tienent  en  d.;  IIR  a  d.;  G  son  pou  ne  les  tiennent  a.  d. 
(+  1);  P  stellt  um:  ne  fönt  poor  iaas  ne  tort  ne  droit  |  chiaus  qni  nes 
tienent  en  destroit  —  50  TQ  por  eaos  ne  feront  (Q  fönt  ne)  tort,  V  poor 
lui  ne  fönt  ne  t.:  A,  E  frunt,  D  furent,  M  feront  (-f  1);  Y  par;  AD,  0  lui 
tort  (0  —  1)  —  51,  52  umgestellt  in  0  —  51  V  A  tes  prendent  qui  lesd.; 
P V  tes,  W  cens ;  L  sen ;  C  pregnes  qnels ;  L  qni  d.,  G  que  d.,  P  qui  eus  d. 
(4-1),  Q  qui  les  (auf  Basur)  d.  (+  I);   0  E  quant  signour  cruel  ont  tuit 

—  52  P  de  lu  auoir  mainent  grant  b.;  WCOF  mainent  grant  b.,  RY  fönt 
lor  deduit;  TQ  au  daarrain  sem  plengnent  tuit,  G  sont  du  leur  et  sans 
deduit  (—1)  —  53  0  si,  C  done;  Q  regrete  —  54  AY,  Q  (Q  auf  Rasur) 
a  ki  (Y  qui)  il  (+  1),  D,  B  kil,  M,  N  qui  il,  £  a  ki  ainz  (+  1);  G  auquel 
il  firent  d.;  la]  Y,  W  ja,  T  tel;  OF  faisoient  deshounour;  C  qui  faisoient 
la  grant  honor. 


45   Y  auent;   ADY   plusurs   —  46   Y   seinnurs  —    47   D  tusjurs; 

Y  tuziurz;  A  ueulent,  DY  uulent  —  4S  A  seiuent;  A  garder  —  40  A 
ankes  —  50  D  tor  —   51  ADY  quis  —  52  Y  maine  —  53  ADY  loresj 

Y  regrettent;  Y  seinnur. 
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XIX. 
De  oolumbarum  rege. 

Colum  demanderent  seignur. 
A  rei  choisirent  un  ostnr, 
pur  ceo  que  meins  mal  lur  fesist 
e  Vers  altres  les  gaarantist 
5    Mes  qnant  11  ot  la  seignurie 
e  toit  farent  en  sa  baillie, 
n4  ot  an  sol  ki  Paprismast, 
qu'il  n'oeesist  e  devorasi 
Pur  ceo  parla  uns  des  eolnns, 
10    si  apela  ses  cnmpaigiiuns. 
"Grant  folie',  fet  iL  'fesimes, 
(]uant  nns  Tostnr  a  rei  choisimes. 


XIX.  1  H  Seignor  demanderent  colou;  C  demandent  nn  s.,  G 
demandent  s.  (—1)  ~  2  In  A  verlöscht;  PC  Au;  eh.]  P  si  eurent; 
H  fjiucon,  C  signor   —  3  6,  F  maint  mal;  L  mauz;  W  que  mal  ne  lor  f., 

P   que  il  micx  lor  feist  —   4   In  A   nur  E   u antist   lesbar ;   G  et 

contre;  P  e  enners  autres  garandesist  (+  t),  C  ains  les  gardast  e  maintenist; 
M  les  f.  (garandesist);  L  lor  g.  —  5  T  Car;  C  E  li  hostors  per  son 
oltraige  —  6  sa]  II  lor;  C  les  tient  en  pies  e  en  seruage  —  7  C  ne 
ni  ot  un  sil  lap.;  W  a;  0  nul  seul;  HPWOF  sil;  Q  qui  de  lui  (de  Im  auf 
Rasur)  app.  (+2),  M  quil  naprimast  —  8  M  e  oc.,  H  ne  loc.,  C  qui  noc, 
N  quil  ne  loceist;  E,  PC  v  (ou)  —  9  0  parole  —  10  M,  T,  H  e  — 
11  IICOF  dist;  V  presimes  —  12  C  que;  ADM,  BEN,  H  nns  f.  (— 1, 
M,  N  chosisimes,  H  le  faucon);  PC  ostoir;  TQ,  F  a  roi  lostor;  D,  C  an; 
QZG,  PWCOFL  presimes ;  V  quant  de  lostoir  no  roy  fesimes. 


XIX.  1  A  Colums,  D  Culums  —  2  D  choiserent  —  3  D  ce  — 
4  1)  autres  —  5  D  seignorie  —  6  A  tuz,  D  tut  —  7  D  out  —  8  A  ne 
ocesist,  D  noceist  —  y  D  ce;  A  un;  A  colums  —  10  A  cumpainnns, 
D  compaignims  —  11  D  feimes  —  12  D  choissimes. 
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ki  nuB  ocit  de  jur  en  jur. 

Mielz  nus  venist  qne  senz  seignur 
15    fussuns  tut  tens  qu'aveir  cestui.  t 

Einz  nas  gaardittm  nns  de  lui, 

ne  dntittm  fors  snn  aguait; 

pnis  qne  nus  Tettmes  atrait 

a  il  tut  fet  apertement 
20    ceo  qu'il  fist  einz  celeement/ 


Cest  essample  dit  a  plusurs, 
ki  choisissent  les  mals  seignurg. 
De  grant  folie  s'entremet, 
ki  en  subjectittn  se  met 
25    a  eru^l  hume  e  a  felun: 
ja  n'en  avra  se  bunte  nun. 

13  B  ke;  NTQ,  y(— VL)  ocist;  en]  Z  et  —  U  L  uos  nenir;  ZG 
vaolsist,  AI)  fnst  (-1);  E  qne  f.  (—1),  C  il  —  15  E  ke  fuissum  (-f  1); 
DM.ENTZ,  HUL  tuz;  PWCOF  tous  jors;  M  que  od  cestui  —  16  A  guardum 
(— 1),  H  gardommes,  P  gardiesiues.  WCKV  gard&mes;  B  nus  f.  (— 1), 
ADM,  P  bien,  L  molt  bien,  0  tos  iors  {aus  V.  1 5) ;  CF V  Ains  ne  nos  gardions 
(CV  gardames)  de  lui;  ZG  Aincois  nous  garderous  (G  garderions)  de  Ini  — 
17  L  nos  ne  doutiens,  0  ne  le  doutiens,  F  or  ne  doutons;  A,  B  dutum  (—  1), 
H  doutommes,  V  doutonmes,  Z  donbterons;  E  ne  dutamos  ren  forss.  a.  (+1); 
T  mais,  C  pas;  P  riens  fors  son  agait  (+1),  W  riens  de  son  atrait  (+1);  ZG 
ses  agaiz  —  IS  E,n  mes  pus  (+  1);  ADM  que  lumes  a  (M  sor)  nos  at.  (+  1), 
B  que  nus  luimes  snr  nus  at.  (+2),  V  que  lawoumes  at  (— 1 );  H  niais  puis 
<|ae  nous  lavons  at. ;  C  qnant  nos  evines  signor  fait;  G  auant  quO  fust 
nostre  roy  fays  —  19  B,  P  o  il  fait  tut,  C  or  nos  fait  il;  M,  NZ,  F  fait 
tout;  Q  espertement  —  20  Q  quil  ainz  fist,  T  que  ains  fist,  PV  que  il 
fist  (einz  /*.);  einz]  0  tout,  ZG  auant  (+1);  C  seu  qui  faissoit  priueement 
—  21  WF  di,  Q  tome;  AD,  ET,  WOFV  as,  C  au  —  22  ET  choisent  (—1); 
les  m.J  M,W  mauais;  V  car  qui  coisist  manais  seignours  —  23  E,  IIKVL 
se  entremettent :  mettent  —  24  G  eil  qui  (-f  1);  V  en  se  subiection  (4-  0  — 
25  C  au  . . .  au;  AD  u  a,  TQ  na  —  26  E  ja  ne  auera,  B  ja  naura  (— 1), 
T  car  ia  nen  aura,  AD  il  nen  auera,  HR  ja  neu  aront,  L  ja  ui  auront; 
Q  ja  bien  ne  lui  en  Tieudra  si  mal  non  (-f  2)  (bien  und  viendra  von 
modemer  Hand  übergeschrieben)]  Bl'Q  si  mal  nun,  P  se  anui  non. 


\:\  A  qne;  A  ocist  —  14  A  Meuz;  A  sanz  —  15  AD  fuissums; 
A  qne  auer,  D  quauer  —  18  D  pus;  AD  lumes  —  19  D  a  i;  D  fait  — 
20  D  cc;  A  eeleiement  —  21  D  Costa  —  22  A  que,  D  qui;  D  choisisent; 
A  maus  —  25  D  home  —  26  AD  auera;  A  si. 


XX. 
De  furo  et  cane. 

D'nn  larrnn  eante  ki  ala 
berbiz  embler.  qa'il  espia 
dedenz  la  falde  a  un  vilein. 
Ensemble  od  loi  porta  an  pein; 
5    al  chien  voleit  le  pain  bailiier, 
ki  la  falde  deveit  gnaitier. 
Li  ehiens  li  dist:  ^Amis,  par  qaei 
prendreie  jeo  cest  pain  de  tei? 
Jeo  nel  te  puis  guereduner: 
10    fai  a  tun  n^s  le  pain  gnarder!' 
Li  lere  dist:  'Jeo  n'en  qoier  rien. 
Manjne  le  pein,  sil  retien!' 

XX.  2  Z  garder  —  li,  4  umgestellt  in  Q,  P  —  3  Q,  PRV  lestablc, 
L  la  chambre  —  4  N  Aueques  li;  C  E  auec  lui  p.  del  p.  —  5  Z  voult 
(— 1),  T  deuüit;  PWCL  son;  M,  B,  OF  donner  —  6  P  qae;  Q,P  lestable, 
L  la  chambre;  E  deueit  la  f.;  W  voloit;  M,  BG,  OFL  garder;  RV  pour 
garder  le  chicn  dabaier  --  7  Y  li  /".  ( — 1);  OFC  Amis  cou  dist  li  ehiens 
por  coi  —  b  ADY,  BEZ,  H  prendrai  (erai),  C  preudoie;  Y  jeo  f.  (—1); 
F  prenderoie  le  p..  WV  prenderoie  je  pain;  N  cel  p.,  CF  loa  p.;  B  cel  de 
tei  (pain  /*.,  —  1)  —  9  Z  Je  ne  le,  G  Ne  le  te,  C  Se  nes  te;  L  ne  te; 
AD  regaerduner  —  10  ADM  ne  a  (D  na);  Q  fais  pour  toy  (pour  toy 
auf  Rasur,  —  1 )  le ;  G  Fays  don  aillurs  le  pain  donner  —  11  Y,  NT,  CR 
ne;  qoier]  N  qui,  F  voeil;  H  neu  /'.;  L  Car  le  reden  —  12  fehlt  in  L;  M,P 
Mangne  le  e,  C  Or  lou  mainiue,  H  Mengue  lai,  AD,BE  Mangez  (D  Mangue) 
le  pein,  V  Mais  pren  le ;  le  pain]  M,ZG,  7  le  e;  N  e  sei  tien,  'rQ,C  si  le  tien 
(Q  retien  auf  Basur)^  W  et  si  le  tien,  AD,  BE,  H  e  sil  reuen,  Z  c  le  r., 
li  si  le  retiens,  V  e  si  le  retien,  M  e  sei  detien,  P  e  si  soit  tous  tien  (4- 1). 


XX.  1  A  De  uu;  AD  larun;  DY  qui  -  3  ADY  faude;  Y  nilain  - 
4  DY  pain  —  5  Y  uuleit;  AY  ballier  —  6  A  que,  D  qui;  A  faude; 
ADY  guaiter  —  7  Y  chien;  ADY  dit;  Y  Ami  —  8  D  prenderai  ie  — 
\)  A  reguerduner,  D  reguerdoncr  —  10  A  00s,  D  us,  Y  oes;  D  gjirder  — 
11  Y  dit;  D  le;  AD  quer  —  12  D  Mangue;  D  pain. 
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Li  ohiens  respunt:  'N'en  vueil  niönt! 

Jeo  sai  tresbien  a  esciSnt 
15    que  ma  buche  vnels  estuper 

qne  jeo  ne  puisse  mot  suner, 

si  emblereies  noz  berbiz; 

kar  li  bergiers  est  endormiz. 

Traf  avreie  mun  ßeignur, 
20    ki  m'a  nurri  desqu^a  cest  jur; 

malement  avreit  enplei^ 

qn'il  m'a  nurri  e  afaiti^, 

se  par  ma  gnarde  aveit  perda 

eeo  dnnt  il  m'a  Inng  tens  pett. 
25     E  tu  metemes  m'en  harreies 

e  pur  tralftur  me  tendreies. 

Ne  vueil  tun  pain  si  guaaignier.' 

Dune  comen^  a  abaier. 

13  L  Respout  li  eh.,  C  Et  11  eh.  dit;  H  11  dist;  0  respondi  ie  (+2); 
R  Je  neu,  MY,  N  Nel,  B,  FL  Ne;  G  Voir  non  fera  —  14  BE  e  ascient, 
Q  ton  eseient,  FW  eertainement,  G  nen  mentiray  —  1 5  L  ma  boaehe  uolez 
iqixef.);  V  genle;  F  uoles(-hl)  —  16  G  Tantqoene;  0  nen;  E  p.  abaer 

—  17  L  puiz  si  enblerez,  E  si  nolez  embler;  AD  emblerez  ( — 1),  Y  em- 
blierez,  M,  BNZ  embleriies  —  18  ADM  quant,  E,CF  qne,  ETQ  si;  M,  Q  iert 

—  20  HP  dusque,  NTQZG,  WCROF  iu8que(s),  M  iesque,  E,  L  tresque; 
N,  WO  cel  —  21,  22  fehlen  in  Q,  HFL,  umgestelU  in  P  —  21  PW  laroit, 
O  aroie;  M,  B  esploitiet,  Z  enploitie  —  22  G  ce  quil  (-f  1),  Y,NZ,PCV  ki; 
M  niust  (-f  1)  —  23  OF  sil,  P  quant;  C  boche;  E,  L  eust,  AD,P  auereit 
(D  aureit);  D  perdu  f.  —  24  dnnt]  TQ,  COF  por  que  (coi);  C  il  /l;  L  ce 
quil  ma  si;  V  che  ke  pour  quoi  ma  tant  pev;  TQ,  HP  tenu;  D  petit  (von 
späterer  Hand  an  den  Vers  angefügt)  —  25  P  E  /'.  (— 1);  NT,  COFL  me 

—  26  P  a;  G  tmant;  N,  V  men  —  27  AD  issl  guainer,  L  aus!  gaangnier 
(+1);  Q  ainsi  (auf  Basur)]  C  Ne  iiuel  pas  pain  issi  baillie  —  28  AD,  E 
E  dune  comence(t)  ab.;  M,  HCOF  Lor(s);  C  le  comence  a  ab.;  Y,  B  a  f.\ 
P  Fui  ou  ia  me  verras  baier  (so). 


13  Y  chien;  AD  uoil,  Y  uuil;  Y  neent  —  14  DY  Jo  —  15  Y  ke; 
AD  ueus,  Y  uuls  —  16  D  ke  ie;  D  peusse,  Y  pusse;  D  soner  — 
18  A  berkers,  D  berckers,  Y  berkier  —  19  A  Tndii  anereie  —  20  A 
qne,  DY  qui;  AY  mad;  A  desque  a  —  21  A  auereit  —  22  ADY 
mad;  A  afcite,  DY  afaite  —  2*  AY  si;  A  garde,  D  guard,  Y  guarda  — 
24  D  cc;  AY  mad;  Y  lunc  —  25  A  memes,  DY  meimcs;  D  harries  — 
2*i  AY  treitre,  D  traitre;  D  tendreis  —  27  AD  uoil,  Y  uuil;  AY  guainer, 
D  guainner  —  28  Y  comenca;  Y  abaher. 
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Par  essample  dos  inustre  ci: 
30    chescuns  frans  huem  face  altresi! 
Se  nuls  li  vaelt  doner  luier 
ne  par  pramesse  losengier 
que  sun  seignur  deie  tratr, 
nel  vneille  mie  ennsentir; 
35    atendre  en  deit  tel  gueredun, 
cnme  li  chiens  fist  del  larrun. 


29  M,  B,  0  Par  cest  ex.  (-f  1);  M,  Q,  HPC  uos;  MY,  E  ichi  (Y  ici) 
—  30  L  que  eh.  (anal);  P  que  cascun  hom;  G,  C  preudons;  AD,  E  face 
einsi  (D  einci,  £  issi),  F  ei  faice  ensi,  BTQ,  P  deit  faire  issi,  C  &it 
altresi  —  31  V  Sancuns;  P  on;  AD,  B  len,  Y  le;  L  loier  doner  — 
32  M,  E,  L  ou  par,  RV  et  par,  T  ne  por,  W  ne  pnet;  P  ne  pormesse 
ne  l;  Q  proiere;  T  eslosengier  —  33  Q,  P  qnil,  WC  qul;  P,  WF  uoelle, 
W  laisse  —  34  Y,  BQ,  HCOV  ne;  Z  ne  le  veult,  P  11  nen  doit,  Q  ne  li 
doit,  C  ne  lo  doit,  G  ne  le  vuoil  —  35  M,  ET,  COF  en  /*.;  B  en  dreit; 
G  tel  f.  (— 1),  P  le;  H  tel  guerredon  en  doit  atendre  —  36  L  com  le 
chien  fassoit;  II  com  del  cMen  fist  eil  quil  dut  prendre. 


30  A  cheseun,  D  chascons;  A  franc;  A  humc,  D  home,  Y  hoem 
—  31  A  Si;  Y  nus;  A  uont,  DY  uult;  Y  duner;  ADY  luer  —  32  D 
premesse;  ADY  losenger  —  38  D  ke;  Y  seinnur;  ADY  deine  —  34  A 
ueile,  D  ueille,  Y  uuille;  D  consentir  —  35  A  gnerdun  —  36  ADY  cum 
le  (D  li)  chien  (Y  chen):  AY  larun,  D  larron. 


XXL 

De  lupo  et  sue. 

Jadis  avint  qu'uns  Ions  erra 
par  nn  chemin,  si  encnntra 
une  trnie  ki  preinz  esteit. 
Vers  li  ala  a  grant  espleit 
5    e  dist  que  pes  li  vnelt  dnner, 
or  Be  hastast  de  pnreeler; 
car  ses  purcels  voleit  aveir. 
Ele  respnnt  par  grant  saveir: 
'Sire,  cament  me  hastereie? 
10    Tant  cum  si  pres  de  mei  vus  veie, 
ne  me  puis  jeo  pas  delivrer; 
tel  hnnte  ai  de  vus  esguarder. 
Ne  savez  mie  <iue  ceo  munteV 
Tutes  femeles  unt  gi*ant  liunte, 

XXI.  1  P  11  auiut  (luns  Hdiis  erra;  G  uns  /*.;  GZ  eutra,  C  ala  — 
2  Y  parmi  un  bols;  BTQ,  F  e  —  3  L  pregne  —  4  G  eile;  OK  csra;  Z  o  — 
5  ZG  e  /'.  (G  — 1,  Z  vouloit);  RV  porter  —  «  E  mes  ke  h.;  C  nias  <iiiele; 
B,  C  hast  (—1);  WF  dou  p.  —  7  Q,  C  <iiie;  HO  vorroit;  D  parceals  iiolt 
(— 1)  —  S  AD,EN  Cele;  M  rcApoüdi  (+1);  C  auoir  —   9  nie]  N  uos   — 

10  F   que;   R   de  vous  me;  V   quant   de   si  pres  je   vous  verroie   -  - 

11  M  je  ne  me  puis  pas  d. ,  L  je  ne  puiz  pas  me  d. ;  IT  men ;  Z,  CV 
poaroie  d.;  AD,  G  jeo  /'.  ( — 1);  P  chi  —  1*2  V  honte  aroie  (-1-1); 
H  i^ant  h.;  D  uus  a  esg.,  W  de  toy  esg.;  L  agarder  -  13,  U  fehlen 
in   L,    13  — 16  iw  Y   —    13  M  pas  que  chou  amonte;   RV  ct^  que  monte 

—  U  E  Ke  t.  f.  (+  1),  C  Que  totes  fernes;  D  femmes  ( - 1). 

XXI.  1  A  auient;  A  que  \\n,  I)  quns,  Y  kuns;  Y  lu  —  3  A  troie 
D  true;  A  que,  D  qui;  Y  prene^  —  5  DV  dit;  D  ke;  DY  peis;  A  uot, 
D  uout,  Y  uult;  D  doner  —  G  AD  ore  —  7  Y  kar;  D  ces;  A  purceus, 
DY  purceals;  Y  uuleit   —   9  D  comeut;  D  ha.stireio    —    II  AD  delluerer 

—  12  AD  esgarder  —  14  untj  D  hunt. 
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15    se  mains  madle  les  deit  tachier 
a  tel  bnsuin  ne  aprismier/ 
Adnnc  s'en  va  li  Ions  mucier, 
ki  les  pnrcels  voleit  mangier, 
e  la  truie  s'en  est  alee, 

20    ki  par  engin  s'est  delivree. 


Cest  essample  deivent  oür 
tutes  femmes  e  retenir; 
pur  sulement  lur  core  gnarir 
ne  laissent  lur  enfanz  perir! 


15  M  main  de  male  (+1);  £  si  nudDS  de  madles  les  deinent  (+2); 
Q,  PF  se  nns  marles  (1,  s),  ZG  qne  nuls  masles,  L  qne  nus  malez,  K  se 
mes  malles,  N  saucon  masle;  OK  le  doit,  F  leur  doit,  Z  y  doit,  G  ne  doit; 
OF  aidier;  V  ne  mi  deues  le  doit  toachier  —  16  M  ne  a  (ne  f.)\  D  al  tea; 
Z  cel,  F  cest  P  itel  (aidier);  E  teu  boaoigne;  QZ  ni,  W  et;  OF  atouchier, 
G  aproiichier  —  17  ADY  Idunc,  0  Atant,  E  Dune  (—1),  P  Dout 
(lions):  L  li  lous  se  va  m.;  Q  se  ua,  N,  C  sala;  D  li  /*.  (—1);  II  Adont 
mucier  sen  va  li  leus  —  l^>  P  que;  U  deuoit.  V  quidoit;  H  qui  des 
porcians  ert  fameilleus  —  20  T  est,  Y  sen  est  (-f  1);  P  est  escApee  — 
21—24  fi^Un  in  L  —  21  X  tenir  —  22  M,E  femelles  (-4-1)  —  23  V 
folement;  B,  FK  le  oors;  ADM  qne  pur  (M  que  tot  por)  sulement  mentir 
(—U;  G  pour  elles  garir  seulement  —  24  £,  C  enfant;  P  gsrir  trie 
V.  24;  It  ne  laissent  peril  («/.  perir)  leur  enfant. 


15  A  si;  Al>  madles;  A  tncher  —  16  D  teu  bosoin;  A  aprismer, 
D  aspri:>mer  —  17  1)  musier^  Y  muscier  —  IS  D  le;  DY  purceals; 
Y  uuleit;  AY  manger  —  19  AD  troie  —  20  A  que;  D  deliuere  — 
21  AD  l\^to  —  22  Y  femme  --  24  Y  lessent 


XXII. 
De  leporibus  et  ranis. 

Ci  dit  que  lievre  s'asemblerent 
a  parlement,  si  esguarderent 
qu'en  altre  terre  s'en  ireient 
hors  de  la  grave  n  il  esteient. 
5    Kar  trop  farent  en  grant  dolnr, 
d'nmes,  de  chiens  orent  pottr; 
si  nel  voleient  mes  suflFrir: 
pur  ceo  s'en  vuelent  fors  eissir. 
Li  sage  lievre  lur  diseient 
10    que  folie  ert  que  il  quereient 
a  eissir  de  lur  eunissance, 
u  il  furent  nurri  d'enfance; 


XXII.  1  L  Jadis  qne;  C  Ce  dit  HL;  G  Ks  1.  (-f  1)  —  2  FL  an; 
G,  W  et  —  3  H  un  autre  Heu;  K  Hu  (-  1);  W  autres  terrcs;  0  contrce 
(4-1);  PCL  iront  —  4  T,  V  la  greiie,  ZG  la  guerrc,  H  la  caue,  W  leur 
caves  (-f  1),  M  cel  Hen,  OF  lor  regne,  (-  del  reinne,  Q  la  criemc;  P  Icnr 
camp  sen  isterout;  C  cstont  —  5  ('  Qne;  V  il  erent;  QZ  erent,  0  sont 
( — 1);  A  grant  /*.(—!)  —  6  T  dorne  e;  V  ont  grant;  G  et  de  chiens 
chescun  jonr  —  7,  8  fehleti  in  L  —  7  N,  F  sil;  Q,  WV  nes,  G  ne  les 
(4-1);  M  ne  le  uuclent,  BE  nel  uolent  (—1);  C  ne  lou  voloient,  T  ne 
uoloient  plus,  P  ne  le  uaorent  plus;  N,  F  pas,  G  plus  —  -^  NG,  HP 
vorent;  COFV  voloient  (fors  /*.);  G  ores  yssir  (4-1),  V  fors  partir,  C  foir 
—  9  Q  mes  H  plus  sage  lor  —  10  M  folie  est  chou,  C  folie  estoit  ceu; 
P  que  chert  foHe  quil,  N  que  f.  estoit  quil,  G  que  cestoit  folie  quil 
(4-1);  AD  ceo  que,  TQ  quanquil;  Q  creoient  (auf  Rasur)  —  11  E  de 
issir  (-1),  T  siscir  {so)\  T  la  —  12  ADM  v  furent  nurri  des  cnf.; 
L  il  /.  (—1);  WV  erent. 

XXXII.  1  AD  Heures  -  2  A  esgardcrent  —  3  A  que  en;  AD 
autre;  A  tere;  D  irroicnt  -  6  A  de  humes;  A  eurent  —  h  D  ce; 
A  ueulent,  D  uolent  —  HD  conuissance. 
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li  altre  nes  en  voldrent  creire: 

tuit  ensemble  tindrent  lur  eire. 
15     A  nne  mare  sunt  venu. 

Guardent  el  tai,  si  unt  vett 

u  reines  erent  asemblees. 

De  pottr  d'els  sunt  esfreees; 

dedenz  Tewe  se  vunt  plungier, 
20    desquc  les  virent  aprismier. 

Uns  lievres  les  a  apelez. 

'Seignur',  fet  il,  'kar  esguardez! 

Par  les  reines  que  nus  vettns, 

ki  pottr  unt,  nus  purpensuns 
25    que  nus  alum  querant  folie, 

ki  nostre  grave  avum  guerpie 

pur  estre  aillurs  assettrez. 

Ja  mes  terre  ne  troverez, 


13  A  nel;  B  nel  volent  (  —  1);  0  nes  en  uoelent,  T,  C  nes  voloient, 
E  nes  uudreient,  NQG,  IIWL  ne  les  uodrent,  Z  ne  le  v.,  F  nel  les 
voloient  (+1),  P  ne  volrent  pas   —  14  C  qui;  HCOR  tienent,  T  uinrent 

—  15  IIPW  A  (W  En)  vn  mares;  F  marchc,  R  yawe;  AD,  PWR  en 
sunt,  H  sen  sont  —  1(5  {)  Garde  auant;  E  al  t.,  T  en  t.,  V  el  brai, 
G  ou  gait,  II  un  trou,  M  dedens,  P  enmi,  L  de  loiu  ~  17  NC,  P  reines 
(lui;  TQZ,  OF  furent,  G  estoient  (+ 1);  T  ensamblees,  0  rasamblees; 
C  reinncs  que  furent  avnees  —  18  AI)  Del;  T  asamblees  —  19  Q,  WOF 
sen  uont,  G  se  sont  (plougier) ;  H  fichier,  V  ploniant  —  20  (J  com  el  les, 
MjBNQ  des<iuil  les;  E  deskc  il  surent,  AI)  desque  ueicnt  (—1),  G  tresquilz 
les  orent;  V  aprochant;  L  ou  il  lez  uirent  au  premier  —  21  L  a/*.  ( — 1); 
ADM  rapelez;  P  Vns  des  lienres  les  esgarda,  II  Lors  les  a  un  dans  apeles 

—  22  IIF  dist;  L  il  f.  (—1);  NQZG,HWCF  or;  Z  reg.;  P  e  les  antares  en 
apela  —  23  PF  Pour;  les]  0  la;  T  vous  veez  —  24  fehlt  t?i  L;  G  que; 
G   or  nous  (+1);   T  vous  purpcnsez   —    25  0  euere;   F  folie  querre  — 

26  AD,  QG,  WF  que,  M,  IIPL  quant;  P  (no)  waresme,  HWC  caue,  ZG, 
OFRV  terre;  ZG,  HW  laissie;  F  que  nos  auons  gerpie  no  terre  (+  1)  — 

27  fehlt  in  L;  C  essaiez;  U  por  aillors  querre  seurtes  —  28  HL  trouerons, 
G  trouueront. 


13  A  autre;  A  uodrent  —  14  A  tuz,  D  tut;  A  tiendrent  — 
lt>  A  Gardeut  —  Ib  A  de  eus;  A  esfrees,  D  effrees  —  19  D  dedens  le 
enue;  D  uont;  AD  plunger  —  2(>  D  desques;  AD  aprismer  —  21  AD  ad 
-  22  AD  Soignur«;  1)  (5ar;  AD  csgardez  —  23  A  veums  —  24  AD  que; 
AD  purpensuins  —  2G  AD  que;  D  auom  —  28  AD  tere. 
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u  luiii  ne  dnt  alcniic  rien. 
80    Ralum  nns  en!    Si  ferum  bicD.' 
A  tant  li  lievre  returiierent ; 
en  lur  cuiitree  s  en  ralerent. 


De  eeo  se  deivent  purpenser 
eil  ki  se  vuelent  remuer 

85    e  lur  anei^n  lin  gnerpir, 
que  lur  en  puet  apr^s  venir. 
Ja  mes  regne  ne  trovemnt 
n'en  cele  terre  ne  vendrunt 
que  tut  i  seient  senz  pottr 

40    u  senz  trayail  n  senz  dolur. 


29  G  on  nns  doubtej  E,  P  ne  /*.  (-1);  ADM,  BENZG,  HPWR  dute, 
CO  doit  —  30  T,  0  Alons;  en]  E  e  —  31,  32  fehlen  in  F  —  81  H  Adont  — 
32  M,  0  contrees,  P  pays;  0  se;  AM, T, COF  alerent;  G  sen  retournerent, 
wie  V.  81  (+  1)  —  33  ADM,  HRV  Pur,  G  Par;  H  se  f.  {—  1);  B  dement  se; 
M  deussent  (+  1)  —  34  M  eil  qui  desirent;  C  doinent  —  35  V  a  lor;  PW 
anchiens  Heus,  G  liea  ancien;  M  us  —  30 — 38  L  jamaiz  ne  troueront 
paiz  —  36  M,  G,  WFV  quU  (qui)  lur,  R  pis  lor;  TQ  qui  (Q  quil)  lor 
puet  apres  (Q  ausint)  auenir,  P  quensi  lor  em  puet  avenir,  H  car  maus 
lor  en  puet  avenir  —  37  fehlt  in  N;  D  regnes,  PWCOF  terre,  RV  pais 
—  88  G  nulle  t,  Z  teile  t,  W  tel  t  (—1),  .0  cel  regne,  F  cel  liu  il; 
H  nenterront;  P  ja  en  ces  regne  neu  iront,  C  neu  encontre  neu  iront 
(—  1)  —  39  ADM  que  tut  (M  toz)  tens  seient,  Q  que  il  i  soient,  RV  que 
il  1  maignent,  OF  que  iestre  i  puissent,  L  quil  puissent  estre;  C  ou 
ester  puissent  sens  dolor  —  40  OFRV  et  .  .  et,  Q  ne  . .  ne;  C  paor, 
Q,  OF  Ubor. 


29  AD  dute;  A  aucune  —  30  D  ferom  —  32  D  contree  —  33  D  ce 
—  34  D  qui;  A  ueulent,  D  uoillent  —  85  AD  antien  —  36  AD  put  — 
38  A  ne  en;  A  tere  —  39,  40  A  sanz. 


xxra. 

De  vespertilione. 

D'nn  littn  dit  ki  assembla 
tntes  les  bestes  e  manda, 
ki  aloent  sor  quatre  piez. 
e  li  aigles  ra  parehaciez 
5    tuz  les  oisels  ki  eles  unt 
e  ki  volent  en  Fair  a  munt: 
bataille  deveient  tenir. 
Quant  ensemble  durent  venir 
e  la  chalve  suriz  les  vit, 
10    en  sun  quer  a  pensd  e  dit 
que  mult  redutout  eel  afaire. 
Ne  sot  as  quels  se  dettst  traire; 

XXIII.  I  F  di;  ADM,  Z  cunte  (D  conte)  que;  B  kil  —  2  L  ces; 
0  anisa  —  3  H  alereot,  F  estoient;  P  ca  terre  uont  soor  quatre  pies  — 
4  A,  BEZ,  PWCRVL  ad;  G  si  sest  —  6  OF  ne;  C  en  lar  uelent;  Y  al  eir; 
ADY  lamunt  —  7,  &  umgestellt  in  Q  —  7  G  car  (+  1);  ADM  deiuent  od  li  t, 
Y,  E  deiuent  t.  (—1)  —  8  fehlt  in  L;  C  Com  —  9  ADM,  G,  L  e  /:  (— K 
L  si  lez,  M  quant  ce  vit,  G  se  vanta);  P  ele  monta  haut  si  les  uit  — 
10  M  ens  en  son  euer  pensa  e  dist;  Y,  P  a  /*.  (Y— 1,  P  e  si  dist);  C  qui 
son  vet  (?souvent)  pensa  e  dit;  G  dist  e  ponrpensa  —  11,  12  fehlen 
in  L  —  II  Tcar;  C  quele  redoute;  TQ,POFV  redoute;  N  redoutoit  molt; 
M,  G,  CRV  cest(e),  D,  E,  H  tel;  F  cou  a  f.  —  12  TQZ,  y(— R)8et 
(L  se);  D  a  q.,  F  ad  quels,  T,  C  auquel;  R  ou  se  denst  retraire;  ADY  dut, 
T,  PCOF  doie,  M  poist,  Q  puisse,  E  poet ;  H  a  quel  chief  se  doit  tr. ;  V  car 
ele  ne  se  set  as  qnes  traire,  G  que  ne  sauoit  ansquels  se  doit  traire  (-f  1). 


XXIII.  1  A  De  un;  D  leon;  A  que,  D  qni;  Y  asembla  —  3  D  qui 
—  4  AY  egles,  D  eglez;  Y  pnrchacez  —  5  D  tut;  D  oiseals;  A  que, 
DY  qui  —  6  A  que,  DY  qui;  AY  leir  —  7  D  bataile;  D  teuer  —  9  Y 
chaue  —  10  A  queor,  D  quer,  Y  euer;  AD  ad  —  HA  mut;  DY 
redutot  —  12  D  söut;  ADY  dut. 


XXm.  VT.  VRRPEBTTLIOKE. 

od  eelB  vaelt  CBtre  ki  veintrnnt 

f  ki  la  greignur  furee  avrunt. 
15     Sur  DD  halt  faxt  e'en  est  mniitee 

pnr  eBguarder  cele  assemble«'. 

Ceo  li  fu  yia  ruh  eacißnt 

que  li  liliDS  aveit  phis  geDt 

*.>  cin'il  ert  dp  greignnr  jnBtife: 
20     od  Iffl  altree  suriz  B'est  miae. 

Li  aigles  fn  a  mtint  voloz 

od  lea  oiaeix  qn'il  nt  mandez; 

taut  eu  i  ot,  tant  en  1  vindrent 

que  lea  beatea  poi  de  lin  tjndrent. 
25    Qnant  la  chalve  auriz  lea  reit, 

Diult  li  pesa  qn'od  eis  n'estoit: 

des  bestes  ae  reat  departie. 

13  P  a  c. ;  fi  anec  oeuls  yra ;  ADV,  Q  uolt  (nout);  W  vsintroicDl  — 
14  0  W  /■-  (—1);  U  la  plus  grant;  W  auruiept  —  IS  C  Desor  un  fast 
ntott;  ?  OkiBDC  OD  est;  Y  fust  est  niualez  (—1);  G  Par  dessns  vug  arbrc 
est  nnintcc  —  1»  G  regardet;  G,  V  ceste,  0  tele;  T(1,C'0F  ineltee;  Y  les 
aeeiubkz  —  IT  L  Ceo  f.  (-1),  TQ  Se;  E  Vis  li  fu  a  sun  e,,  P  Anis  li 
fa  en  soo  samblaat;  Y  auis  ü  tna  (+1);  Ü  a  vor  snn  von  späterer  Hand 
Abergrschriiiien;  G  par  escieut:  N  Si  U  aeinble  a  sun  eacient  —  I»  D  oot 
(—1);  OF  pen  (pol)  g,,  B  de  genl;  P  a  geot  plus  grant  —  19  C  e  sl  est; 
B  erit,  L  (qui)  etoDt  (+  I),  i^G,  P  eat,  H  sont;  ()  onDpüiirqDant  ot;  ert 
de]  V  auoit;  G,  POF  plns  grant  -  20,  >!  fehlen  in  B  —  20  P  li  canue 
■oiiris  bI  est;  7.  puar  ce  on  les  bestes  sapropice  —  21  Z  Et  laiglc;  R  est, 
H  Best:  P  Bole«  —  22  Q  por  lea,  0  e  lea;  C  qui  ot,  Y  küt;  P  ■  cel 
ala  >]ui  la  rnaortee  —  2S,  24  nmgtiteÜt  in  T  ~  23  M  e  tont  i  v.,  K  e  tant 
en  n.,   AU  tant  ea  iiieudrent  (—1),  V  taut  1  v.  (—1);   W  vint  (:  tiDreul) 

—  24  fehlt  in  P;  N  poD  len  i.  (—1},  V  peu  du  lear  t.,  L  pmmr  de 
Ini  t.  (+  1)i  E  qne  des  bestes  pol  en  t,  (-  1);  ADH  quo  les  bestes  pur 
fwus  (H  Tai)  se  t.  —  25  T  Que;  les]  D  le  -  2G  C  oe  11,  R  se  li.  V  si  li; 
D  se  p,;  Q  pesot,  G,  HC  poise;  R  a;  P  cstnil;  I.  quaut  aoeu  auz  negluic 
(+2),  G  cjuBuec  neatuit  —  27  H,  Q,  C  dont  (Q  si)  sest  des  b.  d.;  AD  est 
danc,  Y,  £,  OFVL  sen  est,  T  sest  Iure,  G  cest  tost. 

13  A  eeua;  ADV  uolt;  A  qae,  DV  qui;  AY  neioternnt,  D  uentetunt 

—  14  DY  qui;  A  greiuur,  Y  greinunr;  AY  auenint,  D  auront  —  lä  AD 
haut  —  It)  A  cagarder;  D  asemblee  —  itj  LI  ke;  D  Iloiis  —  19  A 
greinor,  Y  greinnar;  tl  justice  —  iu  AU  antres  —  21  ADV  egies;  Y  fut 
~  SS  A  ui«eu9,  D  olseals,  Y  oisals;  D  out  —  2.1  D  ont;  A  uiendient  — 
24  A  tieudient  —  25  AV  chauo,  U  chalfe  —  26  A  mut;  A  que  od, 
Y  kot;  ADY  en«  —  ST  D  deparö. 


80  XXni.   DK   VESPEBTn^IONÜ. 

Ses  piez  mus^a  (si  fist  folie); 

mes  qnant  leg  eles  entrovri. 
30    par  devant  tuz  les  descovri: 

dune  fu  sa  felunie  aperte 

e  sa  traisons  desenverte. 

Oisel  e  bestes  la  hn^rent. 

A  lur  sepande  se  elamerent: 
35    de  la  ckalve  snriz  se  pleignent; 

malt  la  hunissent  e  blasteignent 

e  mustrent  li  sa  felnnie 

e  eum  ele  a  sa  fei  mentie. 

La  sepande  lur  a  jar^ 
40    qu  ele  en  fera  lur  volenti 

e  qne  mult  tost  les  vengera. 


28  P  Les;  G  moce,  V  tourna  —  29  Q,  H  car,  M  e;  Y,  QG,  V  ses, 
F  eile  lea  descouari;  Q  encouari,  Y  sentrnueri,  G  ouary  (—1)  —  30  F 
e  par  deuant  les  entrouuri;  Y,  OF  tuz  f.  (—1),  E  tut;  Y,  P  se  d.  — 
31  GGF  lors;  ADM  est;  ENT,  R  la;  Y,  PL  folie;  V  lenssengne  tonte  ap.; 
Q  esperte,  ADM,  P  ouerte  —  32  T  la;  AD  tut  d.  (-f  1)  —  33  V  Qnoisel; 
AD  De  (D  Di)  si  as  b.;  P  len  blasmereot,  L  lahonirent  —  34—36  L  ali 
sen  uont  c  si  la  prirent  |  molt  la  honissent  e  destreinnent  —  34  InrJ  E,  PV 
la;  n  sespande,  G  serpente,  ADM  criere,  TQ  (E  a)  nature,  PWOF  iuatice, 
C  iustices;  TQ,  PRV  sen;  HF  sen  alerent,  C  en  alerent,  0  lemmenerent  — 
35  Y,  WC  se  claiment  (C  clainne),  T  se  uengent,  Q  la  uengent  ~  36  P  e  la; 
EQG  e  leidengent,  H  c  desdaignent,  AV  e  vilainent,  OF  e  destraignent;  C  si 
la  honisse  e  la  laideinge  —  37  N,  WV  et  li  moustrent,  Y  e  mustrerent  li 
(+  1);  (X)F  e  mostrerent,  M  mostrei  li  ont,  T  e  mostre  si,  P  e  monstre  ali, 
G  en  demonstrant ;  BQ,  R  la  —  38  OFL  coment  ele  a,  G  et  comment  eile 
ot  (+  1),  Q  couine  lor  a;  C  e  que;  DY  sa  f.  (—  1);  B  ele  est  fei  m.  (so)  — 
31)  H  sespande,  G  seriiente;  AD  Lur  criere,  M  Lur  creator,  TQ  E  nature, 
PWC'OF  La  iusticc,  L  Le  serpent  bien;  E,  0  en  ad;  F  sen  est  iree  — 
40  fehlt  in  L;  M,  OF  qnil;  Y  en  /".;  P  sa  —  41  Y,  G  que  f,  (—1);  AD 
mut  bien,  C  tantost;  T  la  v.;  L  que  molt  tot  lez  en  n.,  Q  e  mout  les  en 
u.  (— 1),  P  e  trestous  les  en  u.,  F  e  aus  molt  bien  en  u. 


28  Y  pez;  D  musza  —  29  D  meis;  A  entreouri,  D  entreuuri, 
Y  entruueri  ^  30  D  descouuri,  Y  descuneri  —  31  D  felonie  uuerte  — 
32  AY  traisun,  D  traison;  D  descouerte  —  33  Y  Oiseals  —  35  Y  chaae; 
D  plaignent  —  .'<6  A  mut;  D  hunisent;  Y  blastengent  —  37  D  felonie  — 
3S  D  cume;  ADY  ad;  D  fai  —  39  ADY  ad;  Y  iuree  —  40  A  que  ele; 
A  fra,   Y  frad;  D  uolunte,  Y  uolente  —  4!  A  mut 
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Puis  la  maldist  e  si  ura 
que  ja  mes  en  liu  ne  venist 
qu'oisels  ne  beste  la  veist; 
45    tute  clarte  li  a  toluc, 

ja  mes  nen  iert  par  jnr  veUe. 
Apr<58  rnva,  pur  li  kunir, 
sa  plume  OBter,  li  degcovrir. 


Altresi  est  del  traitur 
50    ki  meseire  vers  sun  seignur, 
a  qni  il  deit  honur  porter 
e  leialt^  e  fei  guarder. 
Se  sis  sire  a  de  lui  mestier 
e  il  le  veie  afebleier, 


42  M  Dont;  la]  OF  si;  e  sij  RV  ensi;  Y  si  f,  (—1);  N,  R  ora, 
P  hora,  W  ouvra,  M  iara;  F  e  denea,  L  e  la  blasma  ~  43,  44  G 
quoyseaulx  ne  bestes  la  veist  |  que  tantost  ne  sen  repentist  —  43  M  que 
mais  en  nul  lieu  —  44  B  ki,  £,  C  ou;  £  oiseaus  ne  bestes  neist, 
OF  oisel  ne  beste  ueist;  C  ne  veist,  L  la  ueit;  V  quoisel  ne  beste  ele 
veist  —  45  ADM  tute  la  char;  W  leur;  C  out;  £  toleite  11  a  — 
45,  46  G  £t  puis  apres  ponr  la  honnir  —  46  TQ  que  iamais  niert; 
ADM  ja  puis  (M  mais)  ne  seit  de  iur;  N  niert,  L  ne  iert  (— 1); 
CF  par  iur  nen  iert,  Y,  V  par  iur  nert  meis;  £  par  iur  neue  ne  serra  — 
47,  48  fehUn  in  L  —  47  0  £  puiz;  ADM  Apres  (M  Puis)  la  ruua  issi 
bunir;  Y  ura,  V  loa;  P  Apres  li  a  fait  par  air,  W  Apres  trouva  ponr 
li  grever  —  48  PCOF  la;  Y  osta;  li]  Y,  B£  pur  lui  (-hl),  TQ,  C  pur, 
RV  et;  W  li  descouvrir  se  plume  oster;  G  de  sa  plume  la  faicte 
descouurir  (+2)  —  49  HV  Aussi  est  il;  V  dun  —  50  £  mesoure; 
B  de;  P  celui  qui  mesfait  son  s.  —  51,  52  fehlen  in  V  —  51  TQ  cui  il 
deoroit  —  52  fehlt  in  L;  £  e  leale  fei  partut  g. ,  P  e  sa  loiaute 
Wen  g.;  C  e  honorer  —  53  G  Si  sis  f.  (—1);  Y  E  si  (+1);  N  son 
mestre;  G  de  toy;  L  Quant  son  seignor  aura  mester  —  54,  55  umgestellt 
t«  £  —  54  fehU  tn  L;  P  ou  il;  G  le  /*.;  TQG,  HPV  uoit,  0  uoeille; 
AD  as  autres  (D  a  altres)  se  ueut  (D  uult)  dune  aiuster  (+ 1) ,  M  as 
autres  se  uuet  alUer. 


42  A  maudist  —  48  Y  meis  —  44  DY  oiseals  -4f45  Y  tote; 
ADY  ad  —  4«  Y  meis;  D  neu  —  47  Y  lui  —  48  ADY  lui;  Y  descuurir 
—  49  A  Autresi  —  50  A  que,  D  qui;  Y  seinnur  —  51  A  ki  —  52  A 
leante,  DY  lealte;  A  garder  —  53  AY  Si;  ADY  sires  ad;  ADY  li; 
DY  mester  —  54  Y  afebleer. 

BibUotb«M  Nonnannieft  YL  6 
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55    a  8un  basnin  li  vaelt  faillir, 
od  les  altres  se  vaelt  tenir; 
se  sis  sire  yient  al  desas, 
ne  puet  laissier  son  malvais  us, 
dnnc  voldreit  a  Ini  retumer: 

60    de  tutes  parz  vuelt  meserrer. 
Par  tut  en  est  al  dei  mostrez 
e  avilliez  e  vergundez; 
s'onur  en  pert  e  sun  aveir. 
e  repruvier  en  unt  si  heir; 

65    a  tozjors  en  est  si  huniz, 
enme  fn  la  chalve  soriz 
ki  ne  deit  mes  par  jnr  voler, 
ne  il  ne  deit  en  curt  parier. 


55  li]  £,  C  le;  G  Et  luy  a  son  besoing  f.  —  56  £  e  od  (+1); 
a  e  od  (M  ai)  aatres,  H  et  an  plus  fort;  Y  se  f.  (+ 1);  T  nient,  C  aet; 
G  et  auec  les  autres  soy  t.  —  57  V  e  se  ses  sires  est;  C  sire  f,  (—2); 
ADM,  B  el  —  oS  C  Sil;  R  venlt;  V  went  ester;  G  ses  mauueis  tonrs 
Odesoubz)  —  59  T,  OF  lors.  C  si;  T,  P  uoldiat;  M  se  uodra  a  lai 
tomer;  H  noorder,  V  recouorer  —  60  R  toute  part;  C  paiz  f.  (—1)  — 
61,  62  fthUn  in  k  —  61  C  £  pertat  est  P  Mais  puls  en  est;  D  a  dei; 
L  Partoat  se  fait  au  doi  mostrer  —  62  fekU  in  L;  D  anflez  malt  e, 
G  et  reproichiez  et  ~  t»3  A  si  honur  (+0;  ^  seinnar  en  pert;  £NG  son 
(£  sa)  honar  pert.  TQ.  H  son  non  en  (Q  i)  p.  —  64  F  vergonde  en 
sont;  W  sont,  £  auerunt  (+ 1)  —  \)h  M  iert;  L  maiz  en  est  k;  £  si  f. 
(— 1);  C  en  totes  cors  en  est  h.  —  66  AD  cum  fu  danc,  M  cum  dont 
fU|  C  si  com  fu  —  67.  6$  fekltn  in  Y  —  67  H  ki  nose  mais;  P  partot; 
G  aler  —  6S  fekU  in  L;  TQ  ne  cfl  ne,  HWF  iiele  ne,  G  et  si  ne; 
S,  RV  Nil  (V  Xe>  ne  doit  mes;  Q  en  cort  aler.  OF  en  cort  entrer, 
HPWC  en  champ  entrer.  V  entraus  paller. 


5.\56  A  ueut,  D  uult.  Y  nolt  —  57  A  si:  ADT  sires  —  58  A 
poet.  D  pat:  AY  lesser.  D  leiasir;  A  manneis.  DY  malueis  —  59  A 
uodrit  v^iv).  D  uuldreit;  D  letomer  —  60  A  pars;  A  ueot,  D\"  aalt  — 
61  Y  mostrei  —  62  DY  aoilex  —  63  D  sonnur  —  64  ADY"  repruaer; 
Y  eir  —  65  DY  tanan  —  66  Y  com  fui;  D  chalfe,  Y  ehaue  — 
67  A  qae  —   6$  D  niL 


XXIV. 
De  cervo  ad  fontem. 

Issi  avint  qn'niis  cers  beveit 
a  nne  ewe,  kar  sei  aveit. 
Gnarda  dedenz,  ses  cornes  vit. 
A  sei  metemes  a  dnnc  dit 
5    qne  nnle  beste  nel  valeit 
ne  si  beles  cornes  n'ayeit 
Tant  entendi  a  sei  lo^r 
e  a  ses  cornes  esguarder, 
que  il  yit  venir  ckiens  cnrant 
10    e  lur  mestre,  ki  vient  comant; 
apr^s  lui  yienent,  sil  quereient, 


XXIV.  1  G  ÄMsi;  C  que  /l  —  2  NG,  CR  qne,  F  qui  —  8  T,  L 
Garde,  G  Regarda  (+1);  Q  Dedens  garda;  Y  auant  —  4  H  Si  a  sei 
meisme  dit  (—1);  OF  m.  donques  dist,  NT  m.  auoit  dit,  B£,  WKCRL  m. 
laaeit  d.;  Q,  PV  pense  e  dit;  G  Pourpensa  a  soy  mesmes  et  dit  — 
5  ADM  qoe  nule  b.  le  (M  que  b.  nel,  D  ne  li)  cuntreualeit  (+2); 
G  quaultre  b.  ne  le;  Q  ne  le  n.  (le  von  späterer  Hand  hinzugefügt); 
P  V  mont  nauüit  —  6  P  si  beles  cornes  com  auoit  —  7  KF  attendi; 
T  ioer  —  8  QG,  W  regarder,  N  remirer  —  9  AD  chiens  uenir;  H  chien; 
M,  B£,  F  molt(z)  chiens  (B  ke  vit) ,  WRV  maint  eh. ,  K  .ul  chiens, 
L  les  eh.;  Q  que  molt  uit  chiens  uenir;  T,  P  molt  oorrant,  HO  acorant, 
C  errant,  Q,  L  deuant;  G  quillec  vindrent  maint  chien  c.  —  10  T  que; 
HW  le;  F  maistres,  C  slgnor;  E,P  ki  vient,  B,  L  ki  vint,  NG,  HWR 
qui  ua  (uait),  M,  T  venoit,  AD,  KCFV  apres,  0  apres  aus ;  Q,  COL  courant, 
M  errant,  G,  P  deuant  —  11  G,  K  vindrent;  K  si  criuient;  sil]  PR  quil, 
V  lui;  OF  apres  v.  cQ  quil  cueroient. 


XXIV.  1  A  auient  que  un;  AD  cerf  —  2  D  un;  D  seif  (f  von 
späterer  Hand)  —  4  A  memes,  D  meisme;  AD  ad  —  5Dke—  SA 
esgarder  —  9  AD  qnlL 

6* 
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pur  ceo  que  prendre  le  voleient. 
El  bois  se  met  tuz  esmaiez. 
Par  ses  cornes  est  atachiez, 

15    en  un  buissun  est  retennz. 

Dune  8unt  li  cbien  a  lui  vennz. 
Qnant  il  les  vit  si  aprismier, 
si  se  cnmence  a  desraisnier. 
'Veirs  est',  fet  il,  'que  li  buem  dit 

20    e  par  essample  e  par  respit: 
li  plusur  vuelent  ceo  lo6r 
qu'il  devreient  suvent  blasmer, 
e  i^o  laissent  qu'il  devreient 
forment  lo^r,  se  il  saveient/ 


13  ET  Eü,  NG,  P  Au;  KCO  sen  foit,  F  seo  fiert,  H  sen  keurt; 
M  enmaies,  E  esbaez,  V  estraiers  —  14  E  E  par  (+ 1);  ETQG,  y  (—KV) 
les;  M,  BQG  sest  —  15  RV  a  un;  N  reuennz,  F  detenus,  G  remanu; 
E  e  quant  si  fu  arestuz  (—1)  —  16  Q  Et;  T,  y<— L)  Es  vous  lea 
chiens  (P  E  uous);  T  apres  venus,  P  aluec  venus  —  17, 18  fMffn  in  L 
—  17  C  Com;  TQ  E  quant  (si  /*.);  K  sent;  G  Quant  de  luy  les  vit 
aproichier  —  18  V  s!  comenohe,  B,  PR  si  comenca,  EG  si  se  cnmenca 
(+1);  B  desreier,  H  esmaier,  G  destachier  —  19  R  Voirs  fet  il  est; 
M  fist,  HWKOF  dist;  RV  que  on  a  dit,  C  ce  que  len  dit,  P  cou  ke  on 
dist,  H  mains  hon  la  dit,  ADM  que  vileins  dit  —  20  AD,  P  e  /".  (— I); 
BNTG,  HRL  escrit,  V  despit;  KCF  que  sorcuidier  (C  -iez)  a  (C  ans) 
plusors  nnist,  0  que  sourcuidieus  a  tous  iors  nuist  —  21—24  fMca 
in  K  —  21  M  li  ^.  (ichon);  L  se  ueulent  1.;  G  que  les  pluseurs  veuUent 
amer  —  22  G  de  {ü.  ce)  quils  (-1-1);  C  que  souent  deuroient;  L  que 
se  deuroient  b.  (—  1);  M,  W  par  droit;  HRV  deueroient  plus  —  23,  24  L 
car  lor  blamez  les  doit  loer  —  23  NTQ,  WOF  e  ce  (que  il),  P  e  il  cou; 
G  et  tout  ce  heent,  AD  e  blamer  ceo  (D  blasmer  ce);  M  e  blasment  que 
louer  d.;  Q  deussent  —  24  C  souent;  M  forment  bien  (se  il  le),  V  le 
plus  blasmer;  N  tenir,  G  amer;  AD,  E,  F  sil  s.,  M,  W  se  il  le  s., 
G,  P  se  taut  s.,  Q  sil  le  seussent 


12  D  ce  —  13  AD  tut;  A  esmaiet  —  14  D  coms;  A  atachiet  — 
15  D  bussun  —  17  AD  aprismer  —  18  D  comence;  A  desreiner,  D  des- 
rainer  —  19  D  fait  —  21  D  plusurs;  A  ueulent,  D  uolent  —  22  A  blamer 
—  24  AD  sU. 


XXV. 
De  vidua. 

D'nn  hnme  cante  li  escriz, 
ki  esteit  morz  e  enfu'lz; 
sa  femme  meine  grant  dolnr 
desur  sa  tnmbe  nuit  e  jur. 
5    Pres  d'iluec  aveit  un  larrnn, 
ki  ert  pendnz  pur  mesprisiin. 
Uns  Chevaliers  le  despendi 
(sis  parenz  ert),  si  renfui. 
Par  la  cuntree  fii  cri^: 
10    ki  le  larrnn  aveit  ost^, 

Sun  jugement  meisme  avreit; 
s'il  ert  ateinz,  pendnz  sereit. 
Dnne  ne  sot  il  cnnseil  trover 

XXV.  1  Y  eist  -  2  T  ere,  Y  fut  (—1);  AD,L  mort  esteit;  B  ki  esteit 
enseneliz  ( — 1);  L  e  enseueliz  (+  1)  —  BN  menoit,  T  en  mcnoit,  P  meoa, 
AD  demeine  (+ 1);  C  demenoit  d.  —  4  ADY  sur  (—1);  DY,  BTQG,  RV 
la  t.;  AD  e  nuit;  M,  PKCOF  la  t  son  signor;  F  8.  Änh,  —  5  Y  ot  (—  1); 
L  lUac  estoit  priz  an  larron.  —  6  T,  HGVL  fu,  6  estoit  (4-1);  P  pendos 
ert,  Q  pendas  fu;  A  despendu  (4-1);  M,  BNTG,  y  (— R)  par,  C  per  — 
7  —  8  folgen  in  Y,  ß,yaufV,\2  —  S  fehU  in  L;  K  fu,  G  yest;  T  senfoi 
—  9  L  Haut  par  la  cite;  OF  estoit  —  10  P  qnil;  M,  ß,  y  aroit,  auroit; 
M  cuiblei,  H  roste  —  11,  12  L  eil  fnt  esteins  com  le  pondi  (=  sll  fu 
atteius,  qu'on  le  pendi),  da.nn  folgt  F.  7:  .i.  cheualier  le  despendi  — 
11  C  lou  —  12  M  fuist,  G  est;  E  ateinz  ert;  T,  P  satains  estoit;  at.J  RV 
seu  —  l.J  C  Adone  (il  f),  T,  KOF  Lors;  AD  il  f  (D  sonst);  G  pot  le  c. 


XXV.    1  AD  De  un;  A  humme,  DY  home  —  2  A  que;  ADY  mort 

—  5  A  de  ileoc,  Y  diloec;  AD  larun  —  HA  que,  Y  qui  —  7  A  Vn 
cheualer;  Y  cheualers  —  8  A  sunt,  D  ses;  A  parent  —  9  D  contree  — 
io  A  que,  D  qui;  A  larun,  D  laron  —IIA  memes,  D  meimes;  DY  auereit 

—  12  AD  iert;  ADY  ateint  pendti;  D  serreit  —   13  D  conscil;  Y  truuer. 
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cum  il  se  pettst  delivrer; 

15    kar  sett  ert  de  mainte  gent 
qu'il  le  teneit  pur  sun  parent. 
AI  cimitiere  vet  tut  dreit 
la  u  la  prüde  femme  esteit, 
ki  sun  seigDur  ot  tant  plur6. 

20    Cuintement  a  a  li  parl^; 
dit  li  qu'ele  se  cunfortast, 
mult  sereit  liez,  s'ele  Tamast. 
La  prüde  femme  Tesguarda; 
grant  joie  fist,  si  otria 

25    qn'ele  fera  sa  volenti. 
Li  Chevaliers  li  a  cunte 
<|ue  mult  li  ert  mesavenu 
del  larrun  qu'il  ot  despendu; 
s'el  ne  Ten  set  cunseil  doner, 


14  NQ  sen;  A,  BEN,  HORV  paisse,  D,  WKC  pulst;  M  comeot  soi 
poust,  6,V  comment  se  peusse,  L  Goment  se  peost,  K  coment  sen  poaist; 
C  coment  polst  consel  troner  —  15,  16  fehlen  in  PL,  umgeateüt  in  T  — 
15  K  parceus;  C  que;  NTQ  fu,  G  est;  AD  mute  g.,  M,  G  molt  de  g., 
R  meintes  gens  (:  parent)  —  16  V  quon  le  tenoit,  F  qnil  le  tenoient  (4-1); 
£  come  il  out  fet  de;  V  a  son  p.,  C  a  p.;  G  que  le  larron  est  ses 
parent  —  17  G'Ou;  T  A  lencontree,  Q  En  la  contree;  P  En  la  uile  sen 
ua;  TG,OFvint,  Q,  C  ala  —  18  AD,  BT  la  (vor  u)  f.  (-1);  la  n] 
G  u  que;  T  sestoit  —  19  BE  qui  pur  sun  (+  1);  M  baron;  Q,  PC  a  — 
20  H  Courtement,  W  Sagement;  D  a  /.  (— 1);  M  la  araisonei  —  21  G  et 
ly  dist  que  se  c;  N  e  dist  quelle;  Y  \i  f.  (—1)  —  22  TQ  quele  — 
23  H  bone;  G  la  regarda  (+1)  —  24  TQ,  RVL  en  fist,  M,  G,  COF  en  ot; 
AD,  G  si  li  otria  (-f  1),  MY,  NTQ,  COFRVL  si  lotria  —  25  Q  ü  fist  de 
lui;  G,  HKCV  feroit;  Cla  —  26QEsilia  tretout  conte  —  27  QG,C 
coument  li;  QG,KCOF  est,  Y,  N  fut;  K  mal  av.  —  28  fehU  in  0;  B  de 
un  1.;  K  de  cel  larron  quot  d.  —  29  M,  PWGL  se  ne  len  seit,  H  se 
conseil  ne  len  set,  A,  E,  OF  si  ele  ne  li  seit  (0  sot),  R  sele  ne  set, 
NG  sele  nen  set,  T  sor  ne  li  seit,  V  si  ne  sen  set,  K  si  ne  se  set. 


14  AD  deliuerer,  Y  deliure  —  15  A  sceu;  Y  meinte  —  17  A 
cimiterie,  D  cimetiere,  Y  cimetere;  Y  ua  —  19  A  que;  Y  seinnur  — 
20  ADY  ad  —  21  A  qüe  ele;  D  confortast  —  22  A  mut;  A  lez,  Y  le; 
A  se  ele  —  23  A  lesgarda  —  25  A  que  ele;  Y  tra;  D  uolunte  —  26  AY 
cheualer,  D  chiualiers;  ADY  ad  —  27  A  mut  —  28  A  larun,  D  laron; 
D  out  —  29  A  si  ele,  DY  sele;  AY  seit;  D  conseil;  Y  duner. 


XXV.  DE  VIDÜA  87 


30    kors  del  pa'is  Testnet  aler. 
La  prude  femme  respnndi: 
'Desfaum  man  barun  de  ci, 
pnis  sil  pendum  la  u  eil  fn: 
si  n'iert  ja  mes  apareett. 

35    Delivrer  deit  hum  par  le  mort 
le  vif  dunt  Fem  atent  ennfort/ 


Par  iceste  signefianee 
ponm  entendre  qnel  ereanee 
deivent  aveir  li  mort  es  vis. 
40    Tant  est  li  manz  fals  e  jolis. 


30  DY  len  estut  (-f  1),  A  lestut  —  31  V  bone;  AD  li  resp.  (+1)  — 
32  K  MoD  baroD  desfouions;  H  Desforons,  G  Desferrons;  V  Desfououmes 
ie  mien  de  chi;  £  nos  inim  b.;  G,  HR  mar!;  Y  de  /*.  (—1);  AD,  B,  K  dici 
—  33  NG,  WFRL  puis  le,  Q,  PKV  si  le,  C  e  lou;  B  la  f,  (-1);  KOF  il, 
RL  eist,  V  ichil  (+1)  — -   34  D  sil;  P  ja  ne  sera,  V  jamais  nen  ert  — 
35  N,  K  por;  P  ponr  les  mors;  G  doit  moult  bien  le  m.  —  36  P  les  uis; 
AD  ad  c.  ( — 1);  PC  a  tant  c.;   P  confors;   H  «.  Anh.  —  37  Y,  L  ceste 
(— 1),  G   icelle    —   8S  F   poes;   AD,  PKRV  peot  hum   (D  put  hom) 
EN,  L  attendre,  H  sauoir;   ETQ,  HKCOFL  fiance  —  39  Q,  HW  pueent 
M,  C  li  mort  auoir;  Y,  TG,  PWCOL  as,  F  a,  K  au  vif  —  40  fthU  in  K 
F  Tüus,  M  Si;   NQ  mondes  faus,  T  mors  f.;   Y  fals  e  /*.  (— 2);   C  fols 
11  mais  e  faintis;  jolisj  N  vils  (—1),   Q  faintis  (auf  Rasur)  y   WF  falls, 
T  malmis,  M  chaitis;  G  Tant  faulx  est  le  monde  et  faintifs;  E  8.  Atüi. 


30  AD  estut,  Y  estuet  —  32  AD  Desfuium;  D  baron  —  34  A  nert, 
D  neirt;  Y  meis  —  35  AD  Deliuerer;  D  hom,  Y  hoem  —  36  Y  len; 
D  confort  —  37  Y  senefiance  —  38  A  quell  —  39  Y  auer;  ADY  morz; 
AY  Ulfs  -  40  AD  mund  faus;  ADY  iolifs. 


XXVL 

De  lupo  et  cane. 

Uns  lous  e  uns  ehiens  s'encnutrerent 
par  mi  nii  bois,  u  il  alerent. 
Li  Ions  a  le  ehien  esgnard^, 
e  pni8  81  a  a  Ini  parl^. 
5    *Frere\  fet  il,  'malt  estes  beals. 
e  mult  est  luisauz  vostre  peals.' 
Li  ehiens  respunt:  "C'est  veritez, 
Jeo  manjn  bien.  si  ai  asez, 
e  suef  gis,  quant  pluet  le  jur. 
10    Par  devant  les  piez  mnn  seignnr 
puls  eheseun  jnr  rangier  les  os, 
dnut  jeo  me  faz  e  gras  e  gros. 


XXVL  1  F  Uns  ciens  e  uns  lions  (woratut  leus  korrigirt  ist,  tcie  n 
gvust  stets  hcisst);  V  sacointierent  —  2  M,  E  enmi,  L  par  (—1);  KF  le; 
R  la  II  il  al.  (-f  1)  —  3 — 6  L  Li  loup  dit  au  chien  molt  iez  biaus  — 
:-!   Q,  HPC  regarde  —   4M  apres  si;  AD,  P  sil  ad  areisnne  (D  aralsone) 

—  5  HV  dist  —  H  P  e  /l  (la  vostre);  M  par  est  luisans  ta  pias; 
AI),  E  tis  (D  ti)  p.  (— 1)    —    7  C  E  li  chienz  dist;   M  Chou  est  vertez 

—  SN  meuiue  b.  sai;  TQ,  HPKCW  sen  ai;  L  car  ie  maniae  bien  e 
assez  —  9  ADM  pnis  (M  tres)  tut  le  jur;  N  plest;  P  e  si  sui  souuent 
tonte  iour  —  10  ADM  Par  /".  (— 1 ,  M  de  mon);  V  le  lit  —  11  KC 
e  eh.,  E  e  puis  eh.  (H-  1).  M  e  pnis  le  jor.  P  si  pois  soaent;  £  roer, 
N,  V  menger,  M,  KCL  roingne;  K  ses  os;  OF  casenn  ior  mnge  ioa 
les  OS  —    12  P  sench;  A.  0  faz  gras  (—  1);  Q,  C  grans. 


XXVI.  1  A  Vü  lu:  AD  un:  A  chien;  D  encontrerent  —  3  AD  ad; 
AD  esgarde  —  5  D  Frerre;  A  mut;  A  beaiis  —  6  A  mut;  A  Inisant, 
D  Insante:  A  peaus,  D  pels  —  TA  Ceo  est  —  S  D  Jo;  A  maoguz, 
D  uianine  —HD  cascun;  AD  runger  —   12  D  ie. 


XXVI.    DE  LCPO  ET  CANE 

8e  vns  volez  od  mei  venir 

e  vUB  li  vueilliez  obeir. 
15    si  enm  jeo  faz,  aeex  avrez 

lilufl  viande  qne  ne  voldrez.' 

'Si  ferai,  veirs",  li  lous  reBpuut. 

Dnni'  s'acmiipnigiient,  si  b'cd  vuut. 

Einz  gn'n  vilo  foBBeut  venu. 
20    ^uardn  li  Ions,  bi  a  veU 

cnm  ii  i'liiens  porte  snii  eoler; 

sa  chaeine  rit  traüner. 

'Frere',  fet  il,  'merveilleB  vei 

eil  tur  tnn  t-ol.  meB  ne  Bai  quei.' 
25     Li  irbieDB  respunt:  'C'eat  ina  chaeine, 

dnnt  huni  me  lie  la  Beniaine. 

Kav  mult  Buventes  ft-in  niordrcic 

!•  a  pliiKiirB  ricDH  mi-sfercii', 

IK  E  uuillei;  I,  ueiiL'z  —  M.  li  fehUn  in  I.  —  U  V  e  a  liii  voles; 
lil  N  /;  (— !),  T,C  te,  KV  i,  0  m.  {so);  D,  Wl'RV  iiülez^  K  e  ims  uiuu 
seignui  ueollez  blaudir,  P  e  iieni  ui'tu  Bi;f(D'>r  ubelr  —  lä  K  je»  /'. 
(V  ares);  P  ariea  —  Iti  E  de  v.  tant  «ouif;  M  uiaud.is,  I.  aiirts  (—  1); 
P  ue  vaarios,  V  voub  nanes  -  IT  RV  A  bon  eiir;  veira]  M,  IIWF  \v, 
E  ieii  {hinätücorriyiert)  ~  IS  KCOF  I.ur».  11  Puis,  V  L;  ('  sauorupague, 
F  senconprignenl;  L  e  —  IS  P  Dusca  U  uile  soni  o.;  M,L  a  I«  u.  (+  1); 
0  a  la  u,  sont,  F  a  la  u.  smuut  (+1)  —  20  H,  I,  gardo;  P  li  leus  Kwdu 

—  21  ADii,  C  purKi,  K  portüil  —  22  P  la;  H  e  sa  (+  0;  AD  dia«uu  le 
iiil<+l);  PWKOFmilt;  M,TQ  e  sa  (TQ  la)  ehsainiie  traJuier  —  2a  H  diät; 
M.  NT,  PKt'OV  merueilhe  —  21  tu  tur]  K  cii  (ic  ue) ;  mea]  H  as,  HV  a, 
N  uoi;  C  dutit  ai  efltoi,  F  luaia  ie  ac  (  +  1)  —  25  C  k;  RV  caiue  — 
36  WKCMF  sor  aem.,  T,  P  ouseur  st'ni.;  RV  le  iuur  me  met  uu  eu  aaisiuo 

—  27  —  29  fMeninh  —  27  C  Que;  ADM,EN  mult  f.  (N  ie  »,),  T  trup; 
AH,E  suaeute;  Q  por  cc  qae  maintos  fois  m.,  P  par  pluaors  fies  murderuie; 
KC  ninlt  suaimt  la  gent,  V  mainte  fuis  \e  gent,  WO  maintee  fuis  leB  gcas; 
EN,FR  morddc  —  2«  AD  e  /■.  (-1);  M,  WCO  az  (as,  aus);  AD,  N 
riens.  Eüho8es(+l),  Tl^,  HWK  gens,  M,  RV  molt.  OF  le;  E,  OFHV 
nesreaiiie,  N  ne  fesuic;  C  aua  plusurs  cu  (?)  ne  meffcruie,  P  maintes 
geos  e  mal  leur  ferule. 

13  A  Si;  D  me  —  l-l  A  doUoi;  D  milez  ubeier  —  j5  D  io;  AD 
auerei  —  le  A  n»dm  —  17  D  frai  —  IS  A  aacumpuiient,  D  sacom- 
paigaeiit;  D  iiuiit  —  in  A  (jiie  a;  A  feiissent,  D  fuseut  —  2«  AD  garda; 
AD  ad  —  21  AD  le  chiun  —  22  A  thacno,  D  cliacu  -  2»  D  ehoiis; 
A  cbaeiie  —  20  A  linmDie,  D  liiim  —  27  AD  murdeielc  —  'la  D  mesfreie. 
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qae  mis  sire  vuelt  gnarantir: 
30    pur  ceo  me  fet  li6  tenir. 

La  nuit  vois  entar  la  maisun, 
qne  n'i  aprisment  li  larrun.' 
'Queü*  fet  li  Ions,  'est  il  issi 
qu'aler  ne  po^s  fors  par  merci? 
35    Tu  remeindras,  jeo  m'en  irai: 
ja  ehaeine  ne  choisirai. 
Mielz  vueil  estre  lous  a  delivre 
qu'enchaenez  richement  vivre, 
quant  uneore  puis  estre  a  chois. 
40    Va  a  la  vile,  e  jeo  al  bois!* 
Par  la  ehaeine  est  departie 
lur  amurs  e  lur  eumpaignie. 


29  Q  mes  sires  lea  uelt  g.  —  31  RV  Et  pour  ce  me  fet  (V  weut 
on  + 1)  bien  tenir;  Q  uolt;  M,  GGF  liier  tenir,  K  laiens  t.;  AD  si  me  fet 
Her  e  retenir  (+1);  P  ^ai*  ü  retenir  —  31,32  L  que  larron  ne  puisent 
venir  —  31  F  Par  n.;  M,  HF  sa,  RV  no  —  33  R  Cui,  K  Quest,  L  Lore; 
HK  dist,  L  dit  —  34  M  que  ne  puis  aler;  ENQ,  C  puis;  fors]  W  que; 
ADM  par  li  (—1);  R  fors  qua  m.  —  35  M,  GGF  Tu  ten  iras  ie  remandni 
(C  men  irai),  K  Je  men  irai  ta  remanras;  L  ie  me  ira  —  36  PG  la; 
C  ia  ne  prendrai,  Q,  WRVL  ne  (QV  ni)  porterai,  T  ne  chergerai;  H  ja 
euchaiennes  ne  serai,  K  la  chaienne  reporteras,  L  iay  la  chaiene  ne  portera 
—  37  Ions]  G  poure;  L  Miauz  uaut  maigre  (so)  tot  deliore  (—1)  — 
3S  P  cachaine,  ADM,  WGF  que  en  cheine,  R  com  si  cheynez,  V  nencayne; 
RV  chierement,  T  longement,  H  crassement  —  39, 40  fehlen  in  L  — 
311  P  cancorre;  H  tant  com  a  ore  sui  a  chois;  T,  R  encor  en  p.,  K  encor 
i  puis,  N  encore  puis  ie  (+1),  V  en  puis  estre  encore;  M  al  chois, 
RV  a  quois,  PKOF  anchois  —  40  E  Alez  a  uile;  e  jeo]  AD  ieo  aois; 
11  aus  b.;  P  Daler  a  la  uile  ou  au  bois,  V  Woelle  a  Ie  vile  woelle  au 
bois  —  41  G  Por  —  42  E,  TQ,  HGFR  «.  Anh. 


20  AD  mes  sires;  A  neut,  D  uolt;  A  garantir,  D  garantier  — 
31  D  uoiz;  A  meisun,  D  maison  —  32  A  larun,  D  larron  —  33  D  feit 
—  34  A  que  aler,  D  qualez;  A  poez,  D  puz  —  35  D  ie;  D  irrai  — 
30  A  chaene,  D  chaine;  A  choiserai,  D  choiserrai  —  87  A  Meoz; 
AD  voll  —  38  A  que  en  cheine,  D  quenchaene;  D  uiuere  —  40  D  io  — 
41  AD  chaene  —  42  AD  amnr;  A  cumpainie,  D  oompaignie. 


XXVII. 

De  ventre  et  membiis. 

D'an  hnme  vueil  ici  cnnter 
e  par  essample  remembrer 
(de  ses  meins  cnnte  e  de  ses  piez 
e  de  8un  ehief),  ki  ert  iriez 
5    vers  sun  venire,  que  il  porta, 
pur  le  gnaain  qne  il  gnasta. 
Dune  ne  voldrent  mes  travaillier, 
8i  li  tolirent  le  mangier. 
Mes  quant  li  ventres  jeüna, 
10    hastivement  afeblia 

e  meins  e  piez  qu'il  ne  poeient 
ßi  travaillier  cum  il  suleient. 

XX VII.  1  RV  vüain;  V  weut;  A  ci  (—1);  T  mostrer  —  2  KV 
e  un  ess.;  y(— RV)  demostrer  —  3  P  que  de  (cunte  /".);  M  e  /*.  — 
4  L  e  dou  eh.  (—1);  G  dist  quil  est  (+  0;  W  qui  fti,  N,  F  qui  est, 
M,  K  quil  ert,  V  il  ert,  E  ki  erent;  H  (^ae  molt  iries;  Q  que  enuers 
eus  ert  molt  corcies  —  5  TQ  e  uers;  G  de,  P  pour;  Q,  F  portoit; 
K  <iae  tont  gousta;  H  ot  ses  ventres  qne  il  p.  —  6  AD,  EN,  HL  Inr, 
Q,PRV  son;  B  gnast  (—1);  RV  quil  tout  g.,  Q  ((uil  degastoit;  F  qui  son 
gaaiiig  li  gastoit,  K  le  gaaing  qne  il  amassa  —  7  M  vnelent;  Q  Quant 
il  le  uontrent  tr.,  ET  Quant  il  ne  ueont  (T  uolst)  ren  t;  BN,  HWKCFL 
Dont  il  ne  uolt  rien  (B  uolt  nient,  K  vent  plus,  C  voloit)  tr.,  RV  Dont 
ne  reuaalt  (V  se  waut)  plus  tr.,  P  Dont  il  ne  volt  rien  gaaignier, 
G  Et  ne  vouloit  en  riens  tr.  (+1)  —  8  AD  si  f.  (—1),  G  dont;  W  tolir 
( — 1);  F  se  li  a  tolu;  L  son  m.  —  10  Q  molt  durement;  L  si  afoibla; 
G  le  Corps  forment  afoiblia  —  1 1  AD  e  f. ;  HRV  e  main  e  pie,  G,  G  et 
piez  et  mains;  PV  qui;  Q,  CF  pouoit;  T  tout  ensemcnt  —  12  0  quil 
ne  pooit  (aus  F.  11);  Q,  F  souloit;  T  se  la  nature  ne  nous  ment. 


XX VII.  1  A  De  un;  A  hnmme,  D  home;  AD  uoil  —  3  D  conte  — 
4  D  chef;  AD  kert;  D  irrez  —  5  AD  quil  —  6  A  guaainz,  D  guainz; 
AD  quil  gasta  —  7  AD  uolstrent;  AD  trauailler  —  SAH  manger  — 
11  D  peiz;  D  poient  —  12  AD  trauailler;  D  soleient 
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Quant  la  grant  fieblet6  sentirent, 
raangier  e  beivre  al  ventre  oflfrirent 
15    mes  trop  Torent  fet  jeüner, 
si  que  il  ne  pot  rien  guster. 
Li  ventres  revet  a  ni^nt 
e  meins  e  pi^  tut  ensement. 


Cest  eseample  puet  hum  veeir, 
20    chescuns  frans  huem  le  deit  saveir: 

nnls  ne  puet  mie  aveir  honnr, 

ki  hunte  fet  a  sun  seignur, 

ne  li  sire  tut  ensement, 

pur  qn'il  vueille  hunir  sa  gent; 
25    se  li  uns  a  Taltre  est  failliz, 

ambnr  en  ierent  mal  bailliz. 

13  — Ib  fehlen  in  T  —  13  AD  la  f,  (—1);  C  E  quant  la  flobete  s., 
M  Quant  il  la  fieblece  s.;  G,  IIPWF  foiblesse;  F  coisirent,  K  senti  — 
14  H  boiro  e  mengier;  al  v.]  V  leur;  F  firent,  K  oflBri  —  15  P  leur  en 
fait  (so)  —  16  G,  WKC  que  ne,  P  que  nen;  A,  BNQG^RL  poeit,  D  poet; 
PWKCVF  de  riens;  B  nient;  C  vser  —  17— IS  fehlen  in  L  —  17  F  Sen 
ventre;  AD  reuerti,  B  reuert,  M  reua,  NQ  reuet,  G  sen  ua,  y  reuient(i), 
E  retiu-ue  tut  (+ 1);  N  au  neent  —  18  G,  KCFRV  pies  et  malus,  N,  P 
mains  e  pies,  H  main  e  pie  —  19  AD,  G  Par  ceste  ess.  (+  1),  C  Par  ess.; 
L  sauoir  —  20  AD,  C  e  eh.  (+ 1,  C  frans  f.);  B  frans  f.  (—1);  F  eh.  hom 
le  puet  bien  s.,  K  e  eh.  hom  peut  bien  s.;  T,  C  puet  —  21  M,  C  que  nus 
ne  puet  av.;  W  quil  ne;  P  nus  hom  ne  puet;  T  ni;  H  porroit  av.  h.; 
ADM,  BE, HPC:  mie  f  (AD,  BE  —  l),  TQ, L  pas,  F  bien;  G  nuls  homs  ne 
peut  honneur  auoir  —  22  W  fait  hunte,  EG,  RFR  hunte  &ce,  L  face 
hunte;  R  a  /:  (—  I)  —  24  G.  K  puls  quil,  E  pur  quei  kil  (+  1);  C  honorer; 
P  anui  a  sa  gent,  G  honneur  a  sa  gent;  L  qui  face  honte  a  son  seriant 
—  25.26  fehlen  in  L  —  25  WRV  luns  et  lautre,  N  lun  a  lautre; 
G,  F  est  a  lautre;  EN,  W  en  est;  est  f.]  TQ  fallli,  HK  a  faiUi,  M  est 
defailhis  —  26  A  ambur.  D.  BE  ambure  (jtonst  andui);  K  embedui  seront; 
EQ,  P&C  serrunt;  M  ambedeus  sunt  dont.  F  andoi  en  sont  molt,  G  toos 
deulx  en  seront.  T  apres  en  seront,  RV  chascuns  en  remaint;  E  s.  Atüi. 


15  A  feblete  —  14  AD  manger  —  15  A  leurent;  AP  inner  — 
16  D  poet  —  IS  AD  piex  —  19  A  peot;  D  un;  AD  ueer  —  20  A 
chescun,  D  chascuns;  A  frauc;  A  hnmme,  D  hom;  AD  sauer  —  21  A 
nul;  A  peiu,  D  put;  AD  auer  —  22  D  ke  —  24  AD  uoille  —  25  A  si; 
A  hin.  D  Inns;  A  autre;  D  failiz  —  26  AD  erent;  A  maubailliz, 
D  manl^liz. 


XXVIII. 
De  simia  et  vulpe. 


D'uD  singe  dit  ki  demanda 
a  an  gupil,  qn'il  encuntra, 
que  de  sa  cue  li  pregtast, 
se  lui  pleüst,  u  Ten  danast; 
5    a  vis  li  fu  que  trop  Tot  grant, 
tut  senz  eue  sunt  si  enfant. 
Li  gnpiz  demande  qne  deit 
que  sa  cue  li  requereit. 
Li  singes  dist:  *Ceo  m'est  a  vis, 
10    ne  vus  en  iert  ni(?nt  de  pis, 
se  m'en  volez  un  poi  duner; 

XX Vm.  1  G  Vng;  M,  F  cunt;  Q  quü  —  2  G  regnart;  C  an  colpü 
quant  il  lenc.  —  3  ADY  que  f,  (—1),  E  ki;  y  (—HL)  donast  — 
4—8  fehlen  in  L  —  4  M,  CV  sU  lij  G  plaisoit,  B  plest  (—  I);  Y  Ten  f. 
(— I),  AD  en,  QG  li;  y  (— HP)  prestast,  P  pesast  —  5  Mlottrop;  Q,HV 
fu  —  6  AD  e  tuz  sunt  sanz  kne  (+1),  M  e  sens  keuwe  sunt,  Y,  BE,  RV 
kar  tut  sunt  cue  (B  tue),  N  que  touz  sont  couez,  PWKCOF  car  (KC  que) 
tnit  (tout)  coue  sont,  H  e  tout  ont  keue,  T  car  tuit  ont  coe,  Q  que  tuit 
ont  qneues;  Y,  G  li  e.,  G  car  tont  sont  si  enffens  ( — 2)  —  7  G  regnart; 
Y,  WC  demanda,  M  enquiert,  K  li  a  dist,  Q  li  respont;  ADM  qnei  ceo 
(D  que  se)  deit  (+1);  P  Li  ourpix  dist  que  il  cuidoit  —  S  P  qui;  Y,  F  li 
quereit  (—1),  Q,PK  demandoit  —  9  Ceo]  M  U;  Y  a  /.  (—1)  —  10  Y  en  f,\ 
K  est,  L  sera;  V  ert  de  noient  pis;  D,  B  le  pis;  £  ke  uns  ne  serreit 
nent  de  pris,  C  ja  ne  vos  en  sera  de  pis,  Q  ja  de  ce  ne  vos  sera  pis, 
W  ne  vous  requier  noiant  de  pis,  G  il  ne  vons  en  sera  ia  de  pis  (+1) 
—  11  Y,  HL  me;  ADY,  KOF  uoliez  (Y  uuliez),  E  uousis;  OK  se  uos 
men  uoliies  douner,  Q  sun  petit  men  uoles  d. 


XXVm.  1  A  De  un;  A  qne,  DY  qui  —  3  A  kue  —  4  ADY  si; 
DY  11;  AD  plust;  D  donast  —  5  Y  fut;  A  le  ot,  D  lout  —  0  A  sanz 
kne;  D  sls  —  7  AY  gupil,  D  gupilz;  A  quei  —  8  Y  ke  —  i»  AD  I-.e; 
ADY  singe;  DY  dit;  D  Ce  —  H)  ADY  ert  —  11  AY  si. 
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(in'ele  vns  nuist  a  tost  aler/ 
Dist  11  gnpiz:  'Ne  vns  en  ehalt! 
Geste  requeste  poi  vus  valt. 

15    Ja  de  ma  cne.  ki  est  granz. 
n'aleverez  les  voz  enfanz 
en  altre  regne  n'entre  gent 
(jeo  vus  di  bien  apertement), 
mes  quVle  fast  de  tel  afaire 

20    que  jeo  ne  la  pettsse  traire/ 


Cest  essample  pur  eeo  tos  di, 
de  Taver  hume  est  altresi: 


12  G,  V  que  f.]  Y,  EN  Kar  ele  (el);  B  honiBt;  AD  pur  tost,  M,  OF 
al  tost,  L  a  tot  —  13  C  £  dist  li  colpis  yos  que  eh.;  0  Li  goupis  dist; 
G  regnart;  Q  Or  ne  uos  eh.;  B  en  /".  (— 1)  —  HP  questions;  E  nent 
ne  V.,  WL  ne  vous  v.  —  15  Y  si  grant  (4- 1)  —  16  naleverez  nwr  ADM 
(M  alesverez),  Y,  BN  ne  honurrez  (BNr),  C  ne  honir  eis  {st,  honeres), 
L  ne  honorerez  (uos  enf.),  H  noreres  vous  ne  (vob  enf.),  T,  WOF  ne 
norrirez,  Q  nen  douerez,  P  nen  conerres  (uostres  enf.),  G  ne  gaterez, 
£  honnr  naaerunt;  R  nen  aures  los  ne  vos  enf.,  Y  naures  los  ne  li 
vostre  enf ,  K  naront  honnor  li  vostre  enf. ;  AY,  P  les  f,  (Y  uostre, 
P  uostres)  —  17  —  20  fehlen  in  L  —  17,  18  Y  Jeo  vus  di  bien 
apertement  |  cele  requeste  ne  ualt  nient  —  1 7  AD,  R  nen  autre  regned, 
OF  en  autre  (F  auoir)  terre;  NT  nautre  g.,  K  en  autre  g.,  M  nen 
autre  g.  (+1),  E  entre  autre  g.,  G  vraiement;  V  ne  ailleurs  ne  en 
autre  g. ,  C  que  autres  reines  antres  gens  —  18  M,  T,  OF  gel;  EG,  C 
le  uus  di  ap.  (G  tout  ap.);  Q  ce  uos  di  ge  esp.,  P  cou  uous  di  ion  ap., 
H  ce  sachies  vous  certainement ,  K  les  reqnerez  ap.  —  1 9, 20  fehlen 
in  Q,  K  —  19  G  et  fust  ore;  H  de  pois  si  grant  —  20  G  qua  moy; 
AD  puisse  a  mci  t.,  B  puisse  auant  t,  E  puisse  nu  (ßt.  nule)  part  t 
(+2);  H  que  nel  peusse  traire  avant  —  21  H  p.  voir,  W  aussi;  P  que 
dirai  ein;  G  Par  cest  ex.  ycy  vous  dy  —  22  T  dauer  ( — 1);  K  des  auers 
homs;  L  est  /*.;  P  tout  ensi;  H  de  laver  est  tout  autresi,  Y  del  quer  est 
altresi  (-2). 


12  A  iiue  ele  —  13  A  le  gupil,  DY  gupilz;  AD  chaut  —  14  D 
Cest;  A  uaut  —  15  A  que,  DY  qui;  Y  grant :  enfant  —  16  A  ne  al.  — 
17  A  autre;  AD  regned  —  IS  D  jo  —  19  A  que  ele;  D  tele  afere  — 
20  D  ie;  AD  puisse  —  21  AD  Geste;  D  co  —  22  A  aneir  humme; 
A  autresi. 
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se  il  a  plus  que  lai  n'estuet, 
ne  vuelt  saffrir  (kar  il  ne  puet) 
25    qu'altre  en  ait  aise  ne  honur; 
miek  le  vuelt  perdre  chascun  jur. 


23  N  sen;  Y,  NQ6,  HRF  qua  lui;  M  quauoir  nestuet;  G  naffiert  — 
24  Y,  T,  KO  nel;  OFV  peut;  kar]  C  ne;  B  kU  ne  ruet;  G  sooffiir  ne 
veult  ne  11  ne  quiert  —  25  E  quil  en  ait;  L  ait  /.  (— 1);  F  ioie  nonnor, 
V  bien  ne  o.;  R  ni;  G  honneor  ne  aise  —  26  H  ains;  KC  la;  PV  laime 
a  p.;  ADM  de  ior  en  ior;  G  mieulx  le  veulx  perdre  a  grant  mesaise; 
£  8,  Anh, 

23  A  si  il,  DY  sil;  ADY  ad;  A  ke;  A  li;  AD  estut,  Y  estoet  — 
24  AD  uolt,  Y  uult;  D  car;  A  peot,  D  put,  Y  poet  —  25  Y  ke  altre; 
AD  eisse  —  26  A  menz,  Y  melz;  AD  uolt,  Y  uult. 


XXDL 

De  lapo  regnante. 

D'un  leon  dit  ki  volt  aler 
en  altre  terre  eonvereer. 
Tutes  les  bestes  assembla 
e  tnt  snn  eire  Inr  mnstra 
5    e  qnil  dettssent  rei  ehoisir; 
kar  ne  quidot  mes  reveDir. 
Nl  ot  beste  ne  li  preiast 
qu^nn  altre  lettn  Inr  baiUast 
II  Inr  respnnt  qne  il  ne  \% 
10    nen  nnrri  nnL  kar  il  n'osa; 


XXIX.  1  0  Uns  liaoDS  sen  aoloh,  KCF  Dnn  lyon  qni  Yoloit; 
6  quil:  Q  nelt  —  2  P  aatres  teres;  M  e  eonv.;  K  eonqnester  — 
4  M.  Q.  P  tut  f.  (M  lor  demostn.  P  leor  aconU,  Q  sptreOla);  £  Inr; 
AD.  COF  estre:  K  e  son  afimire,  H  e  son  apparetll,  16  et  a  vonlente 
(I  leur  compta):  Inr]  AD  li  —  5  L  e  /l;  W  qne  d.;  KC  e  qne  dens 
ikcent  (C  face).  I  et  qni  denoient.  G  dist  quih  vonlnsBent;  OF  e  dist 
qui  dians  facent  censir  —  6  B  kar  il  (TenirX  £  kar  il  (mes  f.),  G  car  il 
ne  cnidoit  plus  (-^1):  Q  qnil  ne.  T  quO  nen;  K  qnida:  I  plos;  OF  roi 
ne  pense  mais  a  r.  (F  a  f.):  i'  qne  nians  est  don  r.  —  7  P  a;  A  beste 
ke  li  ne  p..  £  beste  ke  ne  li  p.  (-^1).  M.  QGI.  WHV  beste  quI  (I  qnil) 
ne  p..  TL  beste  qne  nel  p.:  L  pria:  baüla  —  SP  qne  f.;  L  qne  antre; 
R  HV  donast  —  M  üi.  Q  qnil  nnl  nen  a.  WCOF  qne  nnl  nen  a,  I  car  il 
ne  la.  KV  car  nnl  nen  a  (K  aiK  G  qne  point  nen  i  a  (Inr  /*.);  PL  non 
iL  non)  fem  —  10  fMt  in  L:  AD,  I  ne  nnrri  (D  nniir).  £  ne  nnl  nnrri, 
G.  OF  nnl  nen  nourri.  U  noient  norri.  P  nen  lanra  nnl;  kar]  N,  C  qne; 
V  ainques  nnl  nonirir  nen  i^sa.  K  nen  norris  nnl  car  ie  nosaL 


XXIX.  l  D  dist:  AD  qne.  D  nelt  —  2  AD  antre;  A  tcre  — 
;^  D  asembla  —  ^  D  quidout  —  TD  preast  —  ^  A  qne  nn,  D  qun; 
AD  antre:  D  le^»n  —  *.»  AD  qnil  —  lü  D  car:  A  ne 
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d'elB  melsmes  deivent  gunrder 
ki  tnielz  lea  puiese  goveroer. 
Dane  aveient  le  lou  choisi; 
kar  il  o'i  ot  nnl  si  hardi 
ki  oBa»t  preadre  se  lui  Dnn: 
tant  le  teneieiit  a  Muu, 
V  89  plasur»  aveit  premis 
que  mielz  les  nmereit  tuzdis. 
AI  liUn  vunt,  si  tt  unt  dit 
qu'il  aveient  le  Ion  eslit. 
11  lur  respmit,  'n'en  dntent  mie, 
qne  euinte  best«  i  unt  «hüisie, 
preßte  e  ignele  c  enpernant, 
ae  de  enrage  e  de  talant 
cateit  Bi  frans  cum  il  devreit. 


II  (1,  P  de  f.-,  L  VI«  meUmez  deiiez  reguder-,  1  meBme«  se  d.: 
F  deuuient  g.;  Q  re  vor  gKiei  übergeschritbcn  —  12  K  que;  F  les  peniat 
miex,  0  les  puiaae  biea,  Q  les  purra  bien;  E  niiulz  f.  ( — l),  T  bieii; 
B,P  le,  L  uos;  1  gepiuBBenl}  C  pusseat  —  13  ECOFLors;  P  üaiensouB; 
G  EntreuU  tous  out;  L  saiel  —  14  D  ad;  TQ,  PKFV  kar  ni  auoit  duI, 
O  ku  il  ni  avoit  nul  (+1),  W  kar  duI  ni  avüit,  TIC  quU  nl  auüit  a.  — 
15  M,  G,  HPV  qnil  osast;  L  usa;  Q  sestni  non,  I  uelloi  non  —  16  I,  HF 
tnit,  V  tout;  AD  tientrat,  6  tienne;  K  teiioit  od;  P  mala  toat  le  tioneot 
poui  felijDi  M  Dsr  tl  ni  üt  ttui  ai  feiluu  (vgl.  V.  14)   —  IT,  18  fehltn  m  L 

—  17  Q  mes;  AD, ;?(— BE),  KR  a  pl.;  M  11  auoit  az  plniaore  promis, 
P  li  leoa  a  aa  plosors  prouinia  —  IS  mielz|  ADH  mut  (D  malt),  C  ü; 
P  amen;  E  a  tui  dia  (+1)  —  l'J  B  vindrent  si  limt;  ai]  V  e; 
G  Et  luTS  sen  vont  dire  au  I7011  —  20  P  qoeotrans  unt;  C  qne  Ion 
luaf  andient;  U  qae  dn  loup  funt  election  —  21  (j.  C  E  il  r.;  H,  G, 
PCOVL  ne;  M,  ETI,  j- (— HR)  douiei;  Q  ge  nen  dout  mie  -  22  G 
«racoinlej  AD,  BN  ünt  (—1),  H,  RVL  i  unt,  W  unt  U,  Ti^IG,  PKCOF 
anes,  M,  E  naies  —  23,  24  fthlen  in  I.  —  23  1'  pfeus,  EV  fürt;  W  pour 
y&us  ieoelle;  C  ianele  enp.-.  G  prest  ysuei  e  eutreprenant ;  P  aspreoant, 
E  Rint  pernant,  K  eapargnent,  M  bien  cuntnt;  U  e  empreodant  outreement 

-  14  Q  fiU,  IG,  PWKCF  eti  H  en  .  .  en;  0  tanlans  (: empredane)  — 
25  WF  sestoit,  P  eat  il,  L  eil  oat^it  (+ 1);  E  se  frans  eatoit;  OF  buena; 
0  ooBime  d, ;  BTG,  PWKCV  deneit. 


II  A  de  ens  memea;  AD  gardec  ~  12  A  menz  —  15  A  qae;  A  si 
—  17  D  pramis  —  18  D  ke;  AD  tutdla  ~  20  D  eüt  —  23  AD  prest; 
AD  tgnel  —  24  A  ai;  D  talent  —  25  AD  fcancs:  AD  deitereil. 
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Mes  d^nne  chose  se  cremeit, 
qn'il  ne  presist  a  cnnseillier 
le  gnpil  ki  malt  set  trichier; 
amdui  snnt  felnn  e  engr^s. 

30    Se  del  lou  vnelent  aveir  pes, 
si  li  facent  sar  sainz  jnrer 
qull  ne  deie  beste  adeser 
ne  qne  ja  mes  a  snn  vivant 
ne  manjnt  ehar  ne  tant  ne  qnant/ 

35    Li  Ions  a  volentiers  jnr6 

plus  asez  qn'il  n'nnt  demand^. 

Mes  qnant  il  fu  assettrez 

e  li  leüns  s'en  fu  alez, 

grant  talent  ot  de  ehar  mangier. 

40    Par  engin  voldra  purchacier 
qne  les  bestes  otriernnt 
sa  volenti  e  jugernnt. 


26  M  dune  riens  molt;  HPCV  doutoit  —  27  T,  C  il  f.  —  2S  G  le 
regnart;  AD,  C  tant,  N  trop,  T  bien;  AM,  £N,  R  sot,  B  aolt,  V  sent; 
L  est  tr.  —  29  K  qne  endni,  I  eulx  deux,  6  ambedeux  (e  f.)  — 
80  QG,  KF  Se  de  lui,  T,  0  Sil  de  lui;  D,  C  de  lu;  /9(— ET),  HCRVL 
uolez;  E  Mes  si  lui  uulez  aueir  en  paeis  (+ 1)  —  31»  32  fehlen  in  h  — 
31  A,  0  le;  BENQI,  /  faites;  BI  si  faites  lur  (?  lui);  L  fdtez  U  fiure 
saireinent;  M  ferunt  —  32  M,  £  doit,  0  doient,  G  yonldra;  £  bestes; 
D  atucbier,  I  auisier  —  33  G  et  que,  OF  e  quil;  £  que  f.  (— 1); 
EQIG,HPOF  en;  L  qne  jemaiz  ior  en  —  34  Q  nen;  B,HFRY  mamat(8t), 
E  manjnze,  Q  mengeroit,  IG,  P  mangera,  sonst  mangast;  A,  I,  P  cbar 
taut  (A— 1),  C  de  char  tant;  L  ne  quant  /*.;  G  ohar  petit  ne  grant  — 
35  H  Ior  a  assez  j.  —  36  AD  plus  quil  (D  que  il)  li  unt,  M  pnis  qne  il 
leurent,  II  plus  que  il  norent;  P  e  plus  fait  con  a  d.,  C  plus  at  fut 
que  nont  d.;  E  il  /*.;  OF  na  comande,  K  nont  com.  —  37  C  com; 
II  il  asseures  fu  —  38  B  leus;  GVL  en;  H  ales  sen  fu  —  39  C  «  a 
talent  de;  AD,  ET,  WKCOF  a  (D  ad)  —  40  M  la  uuet;  H  voloit; 
P  comenchier  —  41,  42  fehlen  in  L  —  41  HF  otriroient,  C  oltroierent 
—  42  D  e  en  jugerent,  HCF  e  jugeroient,  K  e  la  feront. 


26  A  de  une;  D  cremeist  —  27  AD  preisist;  A  cunseiller,  D  con- 
seiler  —  28  A  que,  D  qui;  AD  tricher  —  29  D  andeu  —  30  A  Si; 
A  ueulent,  D  uolent;  AD  auer  —  31  D  seins  —  35  AD  ad;  A  nolenters, 
D  uolunters  —  37  D  aseurez  —  38  A  leun,  D  leons  —  39  AD  manger 
—  40  A  nodra;  A  purohacer,  D  purchaser  —  42  D  uolonte. 


xxix   tiE  i.r 


) REO XANTE 


Dmie  H  Uli  clK'vruel  apcK^. 
En  cnDseil  li  a  demand^ 
qne  par  amnr  veir  li  desiet 
de  e'aipine  B'«le  puist. 
eil  li  reapnnt  que  si  pneit 
(|ii'a  peine  Huffrir  la  poeit. 
Li  lonH  »e  fist  malt  enrnci^. 
Ptir  869  hnmef  n  envei^; 
a  tuz  ensemble  demanda 
qnel  jngement  ohpsuuDS  fera 
de  celai  ki  dit  eun  seignur 
hunte  e  leidesoe  e  deBhonar. 
Cil  li  dient  qii'il  rteit  mnrir, 
Li  Ions  vet  le  chevrnfil  eaisir. 
si  l'a  ociB  par  lur  esguart. 
Pnis  en  mai^a  la  meillnr  part; 


43  Q,  KCOF  Lora;  IG  le  ~  44  ^(— E),  HWKVL  A  c;  KCOF  Si 
li  »  dit  e  com.  —  4&  M  qne  noir  pai  amor;  PWF  amurs;  R  veir  f. 
(—1),  V  il;  P  li  die  milrisele  pnoit  —  47  COF  Cele  r.,  M,  Q  E  cila  r, 
TG  E  il  r.;   que  si]  E  ke  tut,    1,  KV  quele,   C  celc;   L  pnist :  pulst  — 

48  TQO,  }-  <—  H)  peioes;  AH,  (i,  C  le  (loa);  1  si  qne  souffrir  ne  la  puooit 
—  4»  l'j  DoDt  fut  le  loup;  V  sen  fist,  COF  en  fu,  ij  sen  fu,  K  seu  oa; 
1  si  fn  moult  coaruociez  —  50  1,  K  Par;  KL'OF  barons,  V  Oes)  bestes; 
6  querir  seit  bommeB  at  demimdex  —  51  1  dem&nder  —  52  fehlt  in  O; 
D  qne  conaeil;  E  en  fra;  I  que  ehasüun  juge  sans  tarder  —  53  L  de  f. 
la  sua);  M  cel  (a  bod  s.};  AD,  EG,  I,  a  sim  s.  (+1).  N,  WC  a  seignnr, 
P  an  B.,  B  de  auu  h.  (+1);  I,  V  de  ce  qitU  dist  a  son  s.;  U  qui  a 
«on  s.  —  54  AJJ  Imnte  leidesoe,  TQ,  OFR  hoote  e  laidurc,  WKCV  honte 
laidure:  B  leidenge;  IG  honte  vergungne  e  d.;  P  si  laide  liunte  e  desfa.; 
n  diät  honte  e  lait  e  d.  —  5i  Q  11;  I,  P  Cil  dient  tnit,  C  E  ci!  d,, 
0  Cil  d.  (—1),  TG  II  reapondent;  P  que  doit  m.  —  5K  V  fait; 
P  coiair  —  57  C  e  la;  V  tel  eagart  -  58  G  Et  en  in.,  PC  8i  en  m., 
H  Seu  menine,  AD,  BEN,  HL  Puia  si  manga  (D  mnada),  M  Maugie  en  a, 
V  Quil  a  mengie;  WKC  la  grignour  p. ;  ÜF  Li  leus  manga  la  mlllour 
(F  grignoc)  p. 

43  A  ad;  AD  chenerol  —  44  D  conseil;  AD  ad  —  4G  D  dein  -- 
46  AD  aa  aleine;  A  si  ele  —   47  A  respun   —  4B  A  qne  a;  D  paine  — 

49  A  mot;  Ä  onruciee,  D  curecleE  —  50  D  ces;  A  bunimcB,  D  Lomes; 
AD  ad  enueiee  —  ä'i  AD  chesuua  fra  —  53  AD  eell;  D  qui  — 
56  D  neit;  AD  cheuetol;  A  seisir  —  67  A  sil  lad;  D  ad;  A  esgart, 
D  esgard  —  5g  A  manga;  D  le. 
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pur  sa  felnnie  covrir, 
60    en  fet  as  altres  departir. 

Apr^s  icele  satUee 

nne  altre  beste  a  apelee. 

Tut  altretel  li  demanda 

de  s'aleine  que  li  sembla. 
65    La  dolente  volt  mielz  mentir 

que  pur  veir  dire  mort  suffrir; 

diet  li  que  plus  8u6f  odur 

ne  senti  unkes  a  nul  jur. 

Li  lous  a  concile  aeembl^; 
70    a  ses  baruns  a  demanda 

qu'il  deit  faire  par  jugement 

de  celui  ki  li  triebe  e  ment. 

Tuit  jugent  qu'ele  seit  ocise. 

Dune  a  li  lous  la  beste  prise, 


59  E,P  e  pur  (E+l,  P  mauuaiste)  -  60  QIG,KCOF  fist;  AD,N  as  /. 
(—1);  BT  repartir;  E  fet  as  autres  en  partir  (—1)  —  61,  62  L  üne  autre 
beste  apela;  umgestellt  in  RV  —  61  P  icesti  assamblee  —  62  F  esgardee 

—  63  Q,  PWKCOF  autresint  (autresi),  V  maintenant;  B  \i  f.  (—\)  — 
64—66  fehlen  in  L  —  64  QG  quil  en  s.,  R  que  len  s.  —  65  fehlt 
in  C;  TQ  nieut;  E  aoosist  m.;  F  eust  miex  menti  —  66  P  par;  AD  pur 
uerite  mort;  T  mal  s.;  F  souffri  —  67  I  si  dist,  L  dit  U  a;  G  et  dist 
que  plus  doulce  odour  — -  68  F  coisi;  AD  ne  s.  mes  ne  meillur  ( — 1); 
B  unkes  mas  a  (+  1);  NQIG,  RL  mes  nul  —  69  G  Pour  ce;  G,  L  conseil; 
P  consille  a  as.,  B  ad  sun  concilie  mande;  C  mande;  E,  W  conseil 
demande;  N  ensemble;  I  Dilec  conseU  a  demande  —  70  N  e  a  ses 
barons  d.,  E  e  ses  baruns  ad  assemble;  W  quot  asambie;  I  aux  barons 
quil  a  assemble  —  71  PC  quen,  K  con;  E  ke  frai  fet  U  —  72  M  a  celui; 
NQ  li  f  (N  e  qui  m.),  TG,  CFV  le;  P  qui  a  escient  ment;  E  de  cens 
ki  triclierie  aiment   —    73  B  II;  C  11  iuge;  K  dient,  0  iugierent;   L  tuee 

—  74 — 76  L  U  lous  a  tantot  deuoree  i  e  dauant  eauz  tote  mangee  — 
74  TQ,  KCOF  Lors;  M  Li  leus  at  dont;  N  teste. 


59  D  felonie;  AD  couerir  —  60  AD  autres  —  62  D  vn;  AD  autre; 
AD  ad  —  63  AD  autretel  —  64  A  sa  aleme,  D  sa  alaine;  A  quei, 
—  65  A  meuz  —  67  AD  dit:  D  lui  ke  —  69  AD  ad  concilie; 
D  assemblee  —  70  D  barons;  AD  ad  —  71  A  que  11,  D  kil;  AD  fere  — 
72  A  que,  D  qui;  A  lui  —  73  A  Tuz,  D  Tut;  A  que  ele;  D  osise  — 
74  AD  ad. 
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75    Bi  Ta  ocise  e  depesciee 
e  devant  eis  tnte  mangiee. 


Guaires  apr^s  ne  demura 

qne  li  lous  vit  e  esgnarda 

nn  singe  gras  e  bien  peü. 
80    De  Ini  a  grant  talent  ett; 

mangier  le  volt  e  devorer. 

Un  jnr  li  ala  demander 

de  s'aleine  s'ele  ert  pnanz 

a  s'ele  esteit  su^f  olanz. 
85    Li  singes  fu  mnlt  vezi^z, 

ne  voieit  mie  estre  jngiez: 

entre  dous  ert,  itant  li  dist. 

Ne  sot  li  Ions  qne  il  fesist; 

75,  76  umgesteUt  in  Q  —  75  Q  si  a  la  beste  dep.;  KC  departie, 
P  dcuoaree;  G  prise  et  denonree  ( — 1)  —  76  M  e  par  deoant  eus  tos  m., 
RY  deaant  aus  tonte  la  m.;  AD  eos  tnz  ileoo  (D  Uno)  m.  (+  0;  £  toz 
m.  (—1);  P  engoulee;  G  et  deuant  tous  prist  sa  saonlee  (+  I)  —  77  C 
demanda  —  78  I,  HPC  vint;  B,  PC  si  —   79  TQ,  K  grant;  T  e  parcren 

—  80  H  Grant  talent  a  de  Ini  eu;  I  grant  talent  a  en,  G  mengier  fain 
a  en;  I  «.  Anh,  —  8J  T  uieut,  R  veult,  L  ueut;  0  voloit  (+ 1)  —  82  A 
ala  a  d.  (+ 1)  —  SS  £  si  ert,  I  sestoit,  G  si  est,  N,  L  sele  est;  B  bien 
vlanz  (+1);  C  cele  puoit :  on  cele  soef  11  sembloit  —  84  —  86  L  li  singez 
fu  molt  sachanz,  vgl  Änh,  —  84  T  on  ele;  OF  ert,  G  est;  K  iert  bien 
sonef  onlant;  B  bien  pnanz;  M  odant,  IG,  POFRV  flairant;  C  s.  zu  V.  88 

—  85  W  si  fn  (4- 1);  F  ert,  M  estoit  (+1);  C  estoit  viriez;  P  bien  con- 
seülies,  I  m.  adnisiez,  G  m.  afaictiez  —  86  C  si  ne  v.  estre;  0  nolt 
(— 1);  B  mie  f.  (—1),  M,  TIG,  K  pas;  G,  W  mengiez  —  87  ADM  ele 
(M  il)  ne  saueit,  IG  entre  alx  denx  yert;  E  par  enneisure  tant;  H  va, 
CL  est;  D,  B  tant  (- 1),  I,  C  et  tant,  P  iche  —  88  M,B,  COFR  Li  leus 
ne  sout  (F  set);  Q  Dont  ne  (qnil);  FV  set;  AD  quil  en,  M  qnil  li; 
I  Ne  scay  fors  bien  point  ne  me  nuist,  G  Ny  scay  qne  bien  et  point  ne 
mennnist  (+1);  IG  a.  Anh. 


75  AD  ad;  AD  depecie  —  76  AD  ens;  A  mangle,  D  mange  — 
77  AD  Gueres;  A  demnrra  —  78  D  ke;  A  esgarda  —  79  D  cras  — 
80  AD  ad  —  81  AD  manger;  A  uolst  —  82  D  ior  —  83  A  sa  aleine, 
D  sa  aleine,  D  sa  alene;  A  si  ele;  A  pniant,  D  puant  —  84  A  si  ele; 
AD  nlant  —  85  AD  Le  singe;  D  fud;  A  mut;  A  neiziez  —  86  AD  iugez 
—  87  D  dit 
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kar  il  nel  poeit  traire  a  mort, 
90    s'il  ne  li  volsist  fedre  toirt 
En  snn  lit  malade  se  feint 
A  tutes  les  bestes  se  pleint, 
ki  Taloaent  revisiter, 
qn'il  De  puet  mie  respasser. 
95    Cil  li  firent  mires  yenir 

pur  saveir  s'il  purreit  gaarir. 
Li  mire  sunt  tiiit  esgaare, 
n'unt  Di^nt  vett,  ne  trov6 
qn'il  ettst  mal  ki  li  neflst, 
100    se  mangier  a  talent  ettst 


89,90  fehlen  in  yi—RVL)  —  89  Q  quil  ne  le;  G  ne  le  (+ 1), 
B,L  ne;  E  poet  (—1);  RV  nel  pot  logier,  I  ne  me  ponoit  mettre  (+  1)  — 
90  TQG,  RL  86  ne;  y  voloit  —  91  L  sen  oa  si  sen  feint;  B,  HPKCORV 
nuJades;  M,  B£, H  hänst;  F  malades  se  fist  —  92  ADM  A  tutes  bestes  si 
(M  pniB),  y  £  a  tntes  b.;  L  sen  pleint;  DM,  BE,Hy  pleinst;  F  £  a  tontes 
les  b.  dist  —  93,  94  umgesteüt  in  AD  —  9S  AD  quil  lal.;  WCO  alerönt; 
I  la  vinter,  6  nisister  (—1);  TQ  qae  ne  laloient  visiter,  R  sl  lalerent 
Inez  Yis.,  F  queles  lalaissent  visiter,  y  que  lo  latateent  renlder,  P  que 
le  le  voisent  n.,  H  ki  la  le  vienent  n.,  L  qneles  le  uiegnent  u.,  £  e 
mandea  qnil  le  uenissent  oisiter  (-f  3)  —  94  M  pont;  y  e  ne  pooit 
mais  r.,  N  qae  il  ne  pooit  resp.,  B  kil  nel  poeit  mie  t.  (+ 1)»  F  qnil  ne 
pooit  pas  r.;  AD,  B  trespasser,  I  reposer;  T  cnidoit  mais  resp.,  P  cuide 
pas  escaper,  Q  (nen)  cuidoit  nis  eschaper;  £  kar  la  maladie  ne  poet 
passer  (+2),  L  le  mal  le  fait  molt  tormenter  —  95  T  £bc,  G  Lots;  B  £  a 
U  (+1),  KC  Si  li,  Q  II  li,  F  EUes  U  (+1);  P  Se  li  fachent;  T,  PWO 
mire,  L  nuge  {nicht  mige)  —  96  H  pur  f.  (se  0);  P  si  porra;  Q  porra, 
AD,  L  penst  (D  ponst)  —  97,  9S  L  maiz  nient  nont  ne  trone  ne  nea 
—  97  TQ,  OF  en  sont;  C  fiirent  esg.;  AD,  B,  FR  tut;  £  esmae  — 
9S  G  car  ilz  nont;  ADM  nunt  rien  neu  ne  [M  riens]  tr.;  £  nen  nunt 
ueu  ( — 2);  HR  mie;  TQ  quil  ne  uoient  nen  ont  tr.,  PC  qne  0  nont 
ueu  ne  tr.,  OF  nont  en  lui  nent  ne  tr.;  fl  e  tr.  —  99  C  que  mal  eost, 
T,  P  que  il  ait  m.;  G  que  point  de  maladie  euste  —  100  fehlt  in  L; 
TQ,  PC  sa  m.:  AD  mangers;  B  a  sim  talent  (+1);  Ry  se  talant  de 
mengier  eust,  K  sil  de  mengier  talent  eust,  W  sa  talent  a  mengier  enist, 
I  se  de  t.  mengier  euyst,  G  sil  a  talent  de  mengier  ensse. 


89  AD  treire  —  90  A  uousist;  AD  fere  —  92  D  pleinst  —  93  AD 
qui:  D  aloent  —  94  AD  pot  —  95  D  Ci  li  —  96  AD  sauer  —  97  AD 
tut  —  99  AD  que  —  100  A  si;  AD  mangers. 
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'Jeo  n'ai*,  fet  il,  'nnl  deairier 
forB  de  char  de  singe  maogier. 
MeB  jeo  ne  vueil  beste  adeser; 
muri  sairement  mVstiiet  gaarder, 
fle  jeo  n'ellsse  tfl  raisun 
qae  rotriaseent  mi  barun.' 
Dune  li  lo(<üt  comunement 
(|u'il  le  face  sellrement; 
ja  ne  deit  gnarder  Rairement 
ciintre  bud  euer  e  sun  tatent; 
L-untre  sau  cora  de  mal  gnarir 
ne  pueeiit  il  unl  guarantir. 
Quant  il  o'i  (|n'em  li  loa, 
le  singe  ociet  e  sil  manja. 


101  B  Ja  nai;  M  fist,  I,  HK  dist;  P  Dist  li  leus  nai  mil  A.  — 
102  D  del;  B(i  de  /'.  (B  a.  manger);  M,  E  a  m.:  0  de  ck  de  a.  non 
mengier,  F  se  car  non  de  s.  m.  —  103  WKCOF  ne  le  voel  ad.,  P  ae 
me  uoel  pariiirer;  I  mcs  autre  beste  ne  riieii  attatndre  —   104  A  inestul; 

V  sairment  uien  eat.;   B  a  gardw  {+  1);    Q   lor  iieU  g.,   P   uoel  bien  g,, 

0  cduient  g.;  I  muH  sainneiit  ne  vneil  enfraindre,  G  moult  fonoenl  meu 
noil  garder  (—1)  —    lOä  C  ae  ianse;    P  jou  eusse;   V  se  ncusse  tele  r., 

1  pour  ce  de  ce  ay  Je  riUaun,  G  se  ae  uest  por  teile  r.  —  lüti  E,  P  qnil 
otr.,  (J  que  tons  loptroient,  I  sl  le  mottroient  —  lOT  HW  le:  G  lonerent 
(+  I);  PF  comnnaunient  —  108  fehU  in  P;  HKFV  -ine  le;  C  le  f.,  L  ae; 
1  que  IIb  le  faoent  —  109,  110  fekUn  in  AD,  Q,  1.;  umgatrUt  in  M  — 
109  P  nns  ne  doit,  M  ne  doit  il;   KNT,  j' {— P)  n\;   H  aerement  garder; 

V  nnl  sairment-,  I  il  cnldult  garder  auD  serment,  G  it  ne  doit  nnl  serment 
garder  —  llf)  fehlt  in  P;  V  contre  sante;  I,  KOF  corpa  (cors);  B,  KCOF 
a  sun  1-,  H  e  aon  penser;  G  pinir  aa  sante  recouurer  ( — 1)  —  111, 112  fehlen 
in  I,  C;  untgeetdll  in  T,  RV  —  111  G  car  pirar  hod  corps;  N  tner; 
Ty.  DP   mort;   F  ne  por  li  de   mort   raemir    —     112  /?.  HWKFR  nen; 

V  ne  sc  p.  nul;  M  puet  il  nului,  W  puet  il  pas  nul,  B  poeit  nul  ( — 1); 
C  Heu  g.;  P  pais  quil  ne  pnet  par  el  garit,  L  ne  doit  il  nnle  g.,  G  no 
duit  nul  sertntnt  tcnir  —  113  N  il  loj,  P  li  leus  ot;  M  quil  li,  H  con  le. 
N  quMt  li,  B  ke  huin;  E  come  ceus  li  loerent  (+2),  K  cum  li  donna  — 
IM  AD,C  prist  BÜ  (—1,  C  si  luu},  H  priat  e  ael,  IG  prinst  e  le;  TQ, 
PKO  A  le,  G,RVL  et  le;  E  ocistrent  si  II  donerent  (+1);  F  si  lestranla. 


ini  D  Je;  A  ne  ai;  AD  desircr  —  1U2  A  manger  —  l(j;i  D  iei 
AD  noil  —  104  AD  aerment;  A  estut;  AD  gardec  —  105  A  si;  D  ie 
neuae;  AD  tele;  A  reiann  —  I06  D  baron  —  lu7  D  Eommunement  — 
ni  D  contre  —  112  A  pnont,  D  poent  —  HD  A  kern  —  114  ADmanga. 
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115    Puis  orent  tuit  lur  jugement, 
ne  tint  vers  eis  nul  sairement. 


Pur  ceo  mustre  li  sages  bien 
qu'um  ne  dettst  pur  nule  rien 
felun  hume  faire  seignur 
120    ne  traire  le  a  nule  honur: 
ja  ne  guardera  leialt^ 
plus  a  Festrange  qu'al  priv^; 
si  Be  demeine  vers  sa  gent, 
cum  fist  li  lous  del  sairement 

115,  116  fehlen  in  C  —  115  tuit]  WK  ö,  L  f.  (—1);  M  vn  j., 
E  cel  j.,  H  le  j.;  N  ingemenz,  G  paiement;  T  Puis  ne  quist  il  nul  j., 
Q  Ainz  puis  ni  qaist  nal  j.,  P  Puis  em  prist  il  sans  j.,  OF  Puis  en  ot  il 
sains  j.  —  116  0  nen;  ADM,  R  tieni;  TQ  ne  ne  tint  uers  eaus  s., 
P  ne  leor  tint  onkes  s.,  RV  nen  tint  onqaes  nal  s.  (V  a  nul  s.); 
H  puis  8.,  N  uns  seremens,   I  lenr  s.    —   117 — 124  fehlen  i»   V  — 

117  H  Par;   HWKCL  moostra;   PC  li  sioges;   F  hom :  pour  occoison  — 

118  BN,  HL  que  /".;  K  um  f;  TQI,  P  doit,  R  deuroit  —  119  PC  dorne 
felon  —  120  A,  EN,  L  ne  trere  le  a,  B  ne  atraire  le  a,  M,  HCR  ne 
lui  atraire  a,  Q,  PWKF  ne  at  a,  D,  0  ne  treire  a;  NTQ  ne  traire  (NQ 
natraire)  a  nule  haute  h.;  G  ne  promouuoir;  L  a  grant  honor;  I  ne  eroire 
en  nulle  deshonneur  —  121  P  nen,  F  ni  —  122  Q  a  lestrange  ne  qne 
a  p.,  PFR  na  estr.  ni  (F  ne)  a  pr.;  G  ne  a  ..  ne  au  p.  —  123, 124  fehlen 
in  H  —  123  W  sil;  £  mes  se  demerra;  C  enci  se  demante  a;  AD  enuers; 
M  la  gent;  P  faussement  —  124  0  cum  li  leus  fist;  L  de  s.,  T  de  son 
sairment,  P  entre  sa  gent;  R  quil  les  met  du  tout  a  torment 


115  A  eurent;  AD  tut  —  116  A  tient;  AD  eus;  AD  serment  — 
117  D  ce;  AD  sage  —  USA  que  hum.  D  quem;  D  dust  —  119  D  home; 
A  fere,  D  feire  —  120  AD  nul  —  121  AD  gardera  leiut«  —  122  A 
que  al  —  124  AD  serment. 


XXX. 
De  lupo  et  pastore. 

D'un  venettr  nus  cnnte  ici, 
kl  nn  lou  aveit  acuilli. 
Par  mi  nn  champ  fn'i  li  Ions, 
n  nns  bergiers  seeit  tuz  sons. 
5    Par  sa  franchise  li  requist 
qn'il  le  mnsQast,  e  si  desist 
al  venettr,  kil  pnrsiweit, 
qn'al  bois  en  ert  alez  tnt  dreit. 
Li  pastre  dist  qne  ei  fera; 
10    desnz  sa  falde  le  musga. 
Li  venere  veneit  eriant, 

XXX.  J  Y,  NTQI,HKCFL  mis;  Y,E,R  dit  (dist),  NTQ  di,  I  diray 
(+ J);  L  di  io  ci;  Y,  HPWCOF  ci  (Y— 1)  —  2  Y  que;  Q,  F  auoit  nn 
len;  M  asailhi  —  3  WKL  le  eh.;  Q  fnioit,  L  sen  fut,  F  passa,  C  corm; 
P  fniant  sen  ua  —  4  Y,  0  u  /:  (—1),  R  et;  I,  W  le  (li);  T,  WKO  estoit, 
M  gisoit,  C  qui  ert;  P  a  vn  pasteur  ke  veu  a;  F  qui  molt  estoit  fort 
peureus,  dann  folgen  in  F  un  pastonr  vit  qui  estoit  sens  |  a  li  conrut 
tont  droit  li  leus  —  5  ADY,  E  Pnr;  L  le  —  6  L  le  /*.,  T  li;  C  li 
monstra;  Y  e  /*.;  WI.  e  quil;  si]  T  li;  Q  e  escondist  —  7  Q  a;  P  as 
ueneors  (ki  le  siuoit);  Y,  WKOF  quil  (K  quel)  pursiweit,  M,  E  quel 
parsiewoit,  NTQI,  PRL  qui  le  suiuoit,  AD  quil  eusiweit,  H  quil  le 
chacoit,  C  qui  lou  fuoit  —  8  E,  PK  el  b,;  E  en  f.;  T  sen  est,  N  en 
est,  H  en  fust,  ADM,  I,  KC  esteit;  K  entrez;  C  tnt  /*.;  L  qnan  boisenet 
alez  estoit  —  9  E  berkers;  T,  KO  qensi,  Q  que  ainsint;  Y  quil  si  fra, 
HPW  quü  le  fera,  I  quil  lui  dira  —  10  Y,  T,  HCR  la;  T  se  houce; 
Q  son  giron  le  metra;  N  se  muca  —  11  I  Li  venenr  venoit  la  c,  0  Li 
ueneoiur  uienent;  AD  nient  ( — 1);  L  li  demanda. 


XXX.  1  D  ueneor  —  2  AY  que,  D  ke  —  3  ADY  lus  —  4  ADY 
un;  AD  berker,  Y  bercheer;  Y  seet;  ADY  tut  suis  —  5  D  resqnist  — 
6  D  mussast;  Y  deist  —  8  A  que  al;  ADY  ale  —  9  Y  pastor;  D  ke; 
DY  fra  —  10  AD  fände;  D  mussa. 
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d'ures  en  altres  demandant 

86  eil  aveit  le  lou  veü. 

II  U  respnnt,  ne  sot  n  fu; 
15    od  Ba  mein  li  vet  enseignant 

qn'aillnrs  le  deit  aler  querant. 

Dementiers  qn'il  li  enseignot, 

vers  le  loa  tuzjnrs  esgnardot, 

n'en  poeit  ses  neilz  remner; 
20    mes  nepnrqnant  Ten  fist  aler. 

Quant  il  le  vit  bien  esluigni^, 

si  dist  al  loa,  qa'il  ot  muBci6: 

'Ne  me  sez  to  ore  bon  gre 

qae  jeo  t'ai  issi  delivr^?* 
25    Li  loas  respondi  eaintement 

'Ta  langue  e  tes  meins  veirement 

12  fehU  in  L;  K  e  denre  en  antre,  I  de  Ion  en  lautre;  £  de  uns; 
W  a  autres,  R  a  autre  —  13  A  sil,  D,  QI,  WR  se  il,  E  se  nns  — 
14  T,  HWKOF  Cil;  M,  P  E  eil  r.;  A  seit,  PK  sai;  E  Li  berchera 
respunt  ne  sout  v  fu  (+1),  Q  Li  pastres  dist  ne  se  on  fii,  C  Cil 
r.  quil  ne  lot  sav;  P  vgl.  Anh.  —  15  N,  R  a  sa,  K  a  la,  I  de  sa, 
Q  o  ses  mains,  P  li  paistres;  EQ,  HWKCFRL  le;  li  v.J  M  aloit;  Q  uent 
—  16  AD  que  al  (D  quäl)  bois;  Y  se;  Y,  CL  deine,  T  uoist  — 
17  ADM,  HP  Endementers  (D -iers)  (lens.),  Y,  NTQ,  COFR  Dementres, 
W  Dementroes;  P  li  /".  —  18  TQ  enuers  (Q  e  uers)  le  leu  t.  j.  gardoit, 
M  enuer  le  In  tont  droit  g.;  Y  vers  li  tnz  (—1);  HK  dis;  AD  gardot 
(D  guardot)  (—1),  I,  PCL  regardoit  —  19  AD  ne  pot  ses  oilz  pas, 
M  ne  pot  ses  yoz  ains;  E  nen  pout  ( — 1),  Y  ne  pot  ( — 1),  I,  C  ne  povoit; 
H  saoler,  C  esgarder  —  20  Q  neporqnant  eil  en;  HWC  e  n.;  M,  I,  HOF 
nonporqnant,  E  nepureoc;  HPCO  fist  len,  K  fait  len;  Y  le;  E  le  leissa 
passer  —  21  C  Com;  0  il  noit  (—1);  P  si;  L  Qnant  0  sen  fii  bien 
aloingnie  —  22,  23  L  Dit  li  bergierz  au  Ion  sai  me  bon  gre  (+  2)  — 
22  C  ce  dit;  M  bien  lot  muichiet  —  23  Q,  PK  men;  E  tn  f.  (-1)  —  24  PR 
qnant;  Y  te  ai  si  (—1);  HPW  ainsi  tai;  M,  T  si  bien;  L  de  ce  que  tay 
ainsi  d.  (-1-1)  —  25  fehlt  tn  L;  0  respont(~l),  F  li  respont;  K  respont 
oortoisement ;  H  courtement,  C  coiement,  P  erranment,  R  maintenant, 
F  boinement  —  26—30  L  Ta  langue  e  tes  mains  doi  gre  sauoir  |  malz 
ti  oil  deurient  mersi  auoir  —  26  AD,  PC  e  /*. ;  HO  ta  nudn ;  OF  ensement 


12  A  autres  —  15  DY  main;  D  ueit,  Y  uait;  Y  enseinnant  — 
16  Y  quallurs  —  17  Y  enseinnot  —  18  DY  tuziurz  —  19  ADY  oilz  - 
21  AD  esluine,  Y  esluinne  —  22  D  a  lu;  AY  musce,  D  müsse  >- 
24  D  ke  ie;  AY  te  ai;  AD  deliuere  —  25  D  cointement  —  26  AY  lange; 
A  uereiment 
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dei  jeo",  fet  il,  'bon  gre  saveir; 
mes  une  rien  te  di  pur  veir: 
g'il  alast  a  ma  volenti, 
30    ti  ueil  sereient  ja  crev^! 

Ta  langae  e  tes  meins  me  gaarirent, 
ti  ueil  pur  poi  me  deseovrirent." 


27  H  dist  11  doi  ie;  I,  K  dist;  C  saveir  f.  (—2)  —  28  Y  di  tei; 
OF  mals  se  11  fast  a  mon  uoloir  —  29  OF  e  alast;  TI,  PWKC  aloit  — 
30  fMt  in  Q;  N  li;  R  fussent  ore  c;  ja]  M  andal  (+1);  N,  W  greve 
—  31  AD,  C  e  f.\  H  ta  m.;  M  conrirent,  P  mont  gari  —  32  F  11; 
N  par  poQ,  TQI,  KOFR  a  po,  H  por  voir;  C  desotuiient;  F  ne  me  d. 
(4-1))  M  ne  me  honirent,  T,  R  ne  me  trairent;  P  poor  pen  ti  oel  ne 
mont  trai ;  TQI,  HOFR  vgl.  Anh, 


27  Y  fait;  D  sauer  —  28  D  tei  —  29  D  uolnnte  —  30  ADY  oll; 
Y  serreient  —  31  AY  lange;  DY  mains;  ADY  garirent  —  32  ADY  oll; 
D  descouerirent,  Y  descnnrirent 


XXXI. 

De  pavone  et  Junone. 

Uns  poüns  fa  fonnent  iriez 
vers  sei  me'isme  e  cnruciez 
de  ceo  que  tel  voiz  nen  aveit 
cum  a  Ini,  ceo  dist,  avendreit. 
5    A  la  deuesse  le  mastra, 
e  la  dame  li  demanda 
s'il  n'ot  asez  en  la  bealt^ 
dnnt  el  Faveit  si  attrn^; 
de  pennes  Faveit  fet  plns  bei 
10    que  De  veeit  nul  altre  oiseL 
Li  potlDS  dist  qa'il  8e  eremeit, 

XXXI.  1  AD  Dvn  ponn  cunte  que  (D  ki)  fii  L  (+ 1);  Q  molt 
couroucies  —  2  T,  PC  a;  MY,  NTI,  PKCL  e  f.  (I  et  vere);  Q  e  iries  — 
3  TQ,PWKCOF  por;  a,  >'TQI,  OFR  que  tele  (Y,  0  tel,  —1)  uoiz  ne 
aueit  (DY  naaeit),  HPW  que  il  t.  v.  nauoit  (P  auoit),  K  que  gueres  ne 
valoit;  £  dist  que  tele  uoiz  nen  aueit  —  4  K  tant  qua;  M,  R  a  sa 
persone,  TQ  a  sa  biaute;  Y,  KCL  aueneit,  T  nauenoit,  Q,  0  conuendroit 
F  couuenoit,  l,  HWR  afferoit;  P  uns  oisians  si  male  nauoit  —  5  AD 
destinee  (+1).  Q  nature;  M  la  m.,  0  demoustra  —  7  P  si  na  asses 
en  lui  b.,  I  sil  not  en  lui  assez  b. :  K  en  soi ;  Y,  OFL  sa  b. ;  C  se  il  anoit 
assez  b.  —  S  AD,  QI  ele  laueit,  T  ele  auoit,  MY,  HW  eile  lot;  K  si 
lanoit,  (»F  si  biel  lot;  I  si  /*.;  Q,  PR  si  ennoure,  H  si  atorne,  KCOF 
enlnmine  —  9. 10  umyestelU  in  W  —  9  MY,P  des;  Y  fet  /.  (—1);  T,WO 
si  bei  —  10  Y,  NI,  WK  quil  ne,  H  quel  ne;  D  ueit  (—1);  Y  ueit  altre 
( — 2):  M,  Q,  PK  quelle  nauoit  nul,  T  que  nauoit  fait  n.,  OF  quil  nauoit 
fait  n.,  L  quele  nauoit  fait  (a.  o.);  E  ne  veeit  f.{ — 3)  —  11,  12  L  Dit 
li  paon  car  fort  se  het  —  II  ADY,  N,  C  dit;  se]  TQ  la;  C  dotoit, 
I  creoit;  OF  cou  li  sambloit. 


XXXI.  1  Y  Vn  poun  lud;  DY  irez  —  2  A  memes,  Y  meimes; 
A  curucez,  D  coreciez,  Y  curecez  —  3Dce  —  4Dce  —  7A  beante, 
Y  belte  —  lo  AD  autre  —  11  AD  Le;  ADY  poun  dit. 
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de  tnz  oisels  plus  vils  esteit 
par  ceo  que  ne  Bot  bien  chanter. 
Ele  respunt:  'Lai  mei  esterl 
15    Bien  te  deit  ta  bealtez  suflire/ 
'Nenir,  fet  il,  *bien  le  puis  dire: 
quant  li  rnssignolez  petiz 
a  meillnr  voiz,  jeo  Bui  huniz/ 


12  AD  que  de  (+1),  Y,  NTQ,  HR  qua  tuz;  AD  uiel,  P  uiex, 
W  biex;  H  seroit;  I  que  des  antres  plus  lait  estoit  —  13  MY,  NQI, 
PWKCORL  quil  (NF  qui);  PWL  set;  AD,T  bei,  W  si;  Q,  KCX)F 
sauoit  eh.  —  14  C  Cele  r.,  Y,  E  Ele  li  r.,  0  El  11  r.,  P  La  dame  dist; 
TQ,  CO  I^Aisse  mester,  P  Laissie  me  ester,  F  Laissies  me  e.,  K  Lassiez 
ester  —  15  Q  Ne  te;  M,  Q,  H  puet  —  16  NI  Non  (I  Mon)  fet  dist  il, 
OF  Non  fait  (F  fais)  fait  U  (con  puis  bien  d.);  P  Si  fidt  U  uoir,  H  Par 
foi  non  puet  ~   17  P  mais  quant  li  lorseignos;  AY  ruissinol  (Y  russinol, 

—  1);   TQ  rossegnex  quest  petiz  —   18  I,  PR  bien  sui,  T  ien  sui;  ADM, 
TQI,  HOFRL  vgl  Anh. 

12  A  oiseus,  Y  oisals;  A  uiel,  Y  uil  —  13  D  co  —  14  A  Les,  DY 
Lei  —  15  D  dei;  A  beaute,  DY  bealte  —  16  Y  fiut  —    17  D  ruscinolez 

—  18  A  ad;  D  ie. 


XXXIL 

De  agno  et  capra. 

Une  berbiz  ot  aignel^, 
e  li  beiden  li  a  oet^ 
siin  aignelet,  si  Ten  porta. 
A  nne  ehieyre  le  bailla, 
5    ki  de  siui  lait  Fa  bien  nnrri; 
el  bois  Ten  meine  ensemble  od  li. 
Qnant  el  le  vit  crett  e  grant, 
puis  Tapela,  si  li  dist  tant: 
'Va  t'en  a  la  berbiz,  ta  mere, 
10    e  al  maltan,  ki  est  tis  pere! 
Asez  t'ai  Dorri  lungement' 
E  eil  respnndi  sagement: 


XXXIL  1  R  Une  berbis  yn  aignelet;  K  engonle  —  2  e]  R  ot; 
C  cel;  F  brebis;  A  len;  M,  I,  HC  ot;  R  li  ot  tolet  («o),  L  la  ignel 
<>8te  (e  f.)  —  3  fehU  in  L;  T  e  le  p.  —  4M  la  b.  —  5  C  qne  son 
leit  lauoit  n.  (— 1);  K  bien  le  n.,  L  bien  lalaita  —  6  K  e  lenmena  ou 
boi«  0  li;  AM,  P  al,  T  en;  Ten]  ENTI,  HCL  le;  C  mena;  ETQ,  C 
ouec  (C  anec,  TQ  aaoeques)  li  (E  — 1)  —  7  C  Com;  I  el  f.  (bien  g.); 
H  parcreu  le  vit  e;  M  uoit;  A  ele  ert  (crene,  —1),  K  ele  lot;  L  Tant 
qnil  «st  grant  e  parforni  —  8  M,  TI,  W  si,  P  dont,  Q  el;  si]  I  pnis; 
T,  WF  e  li  dist,  M  e  dist  U;  L  e  dit  itant  —  9,  10  L  Va  de  ei  tot 
mointcnant  |  a  la  berbis  qni  est  ta  mere  —  12  A  Ele  r.,  EN,  PR  Cele  r., 
WK(^F  E  il,  OL  Cil  li,  I  II  Ini;  F  li  respont;  T  Cü  respondi  molt  s., 
Q  Laignelet  respont  bonement. 


XXXIL   2  A  bercher;   A  ad  —  4  A  chenre  —   5  A  que;   A  leit; 
A  lad  —  10  A  muton  que;  A  tun  —  II  A  t<^  ai. 
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*Mei  est  a  vis  qne  bien  deit  estre 
ma  mere  ki  me  soleit  pestre 
15    mielz  qne  cele  ki  me  porta 
e  ki  de  li  me  desevra.' 


13  A  Mest  (—1);  T  auis  bien  me  doit  e.;  L  qni;  AM  menz  — 
14  £,  HWKO  ki  me  uoleit  p.,  F  qua  si  me  voelt  p.,  Q  qni  bien  me 
iielt  p.,  L  qui  meine  p.,  I  qui  maime  p.,  AM  cele  qne  me  sot  (M  snet) 
p.  (+ 1),  P  cel  qni  miüaita;  NT  oele  mere  qni  me  uenlt  p.  —  15  M  assez 
(+1),  C  mais,  0  pnis  —  16  TQ  qiumt  ele  de  U  me  seura;  TQI,HR 
vgl.  Anh, 


15  A  menz;  A  ke  me  —  16  A  qni;  A  desenera. 


xxxm. 

De  fare  et  ove. 

Issi  avint  qu'en  nn  pastiz 
ot  grant  cumpaigne  de  berbiz. 
Uns  bres  s'alot  od  sa  mnillier 
par  mi  le  champ  esbaneier. 
5    Les  berbiz  senz  gnarde  trova; 
nne  en  oeiBt,  si  Pen  porta. 
Chesenn  jur  el  champ  reveneit, 
Bis  en  portot  e  oeieit. 
Les  berbiz  malt  s'en  enrneierent. 
10    Entre  eis  distrent  e  cunseillierent 

xxxm.  1  EQG,  L  Jadis;  A,  OF  en  /".;  PF  uns;  TQ  pasquiz,  H 
larris;  L  Jadiz  anint  en  un  pais  —  2  IIL  ot  conpaignie;  D,  NE  g.  com- 
paignie,  T,  PW  grans  (PW  grant)  compengnes,  0  grans  compaignies  — 
3  TQ,  II W  bres,  0  brais,  M,  L  bret,  A  bucher,  D  berker,  N,  K  home 
(in  N  aufBasur),  R  lerre,  E  cheures  (+1),  PFV  leus;  G  Et  vng  breton, 
I  Un  compaignon  (ot);  C  Parmi  lou  champ;  WRVL  aloit;  P  aüoit  a; 
M,  TQ,  HKORV  esbaniior;  F  esbanoiant  —  4  I  sy  son  ala;  EQ,  POF  un; 
U  vn  bois;  C  saloit  un  bret,  G  saloit  illec;  M,  TQ,  HKORV  od  sa  muilher; 
F  lul  dedulant  —  5  P  Le;  E  barbe,  M  garant  —  6  —  9  fehlen  in  F  - 
H  TQ  E  chascun  ior  i  reu.;  AD  jur  /.  (—  1);  NI  aus  chans,  E,  L  es  chauns, 
H  el  bois;  M  ens  el  cb.  uenoit,  RV  en  cel  eh.  venoit;  AD  reneit  ( — 2) 
—  8  PWK  si,  G,  0  vue;  AD,  E  porta;  C  si  loc;  L  si  lez  en  portoit  e 
mauiioit,  T  si  les  ocioit  et  portoit,  Q,  H  ses  ocioit  et  emportoit,  IG  si 
les  (G  sis  en)  tuoit  et  emportoit,  0  sen  ochioit  e  deuoroit;  R  quant 
morte  les  a  ses  portoit,  V  quant  mortes  a  selz  enportoit  —  9  C  E  les 
b.  sen;  M,  I,  HWORV  se  c,  P  sen  corierent  (so,  ?Airierent)  —  10  TQ 
E  entreles  se  (Q  sen)  c;  P  e  corechierent 


XXXIII.   1  A  auient  —  2  A  cumpaine,  D  compaignie  —  3  AD  Un 
A  muiler,  D  mulier  —   4  AD  esbanier  —   5  A  sanz  garde  —   6  A  an; 
D  oecist  —   7  D  Chascon  —  9  A  mut;  AD  curucerent   —    10  AD  eus; 
A  cunaeilerent,  D  eonseillerent. 


2Ö 
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qne  ne  se  vnelent  paa  defeiiilre; 
par  dreitc  ire  Be  larrniit  prendre, 
ne  ja  ne  bc  desturn^runt, 
nc  pnr  mnrir  mot  ue  dirnint. 
Tant  atendircnt  le  bricun 
qti'il  n'i  remest  füre  un  multun. 
Quant  eul  se  vit  en  la  cbampaigue, 
ne  pot  mnör  qn'il  ne  se  pieigne. 
'Grant  laBchesee',  fet  il,  'feeimes 
c  trop  malvais  cunseil  crelmes, 
({nant  granz  cnmpaignie  eatittna, 
qne  nns  ne  nus  defendiUns 


I'  11  N,  F  quil,  Q  (|U0l;  TQI,  FBV  uolront;  C  voloient  d.;  0  queles 
■  se  nutroient  pus  d.  (-1-2),  IG,  II  qao  pas  no  ae  vouldruut  d.  ^ 
S  L  giaat  yre,  K  malunistie;  T  Irur;  ADM,  W  taisaeoli  0  lairoie  . . . 
(Best  fehlt);  G  et  les  deust  un  trostoutes  prendre  —  13  iie  ja]  L  ja 
(—1);  Q,  WKOFRVBen;  TQ,  I,  rutorneroüt,  D  deaturnereut  —  14  TQ, 
PC  Htm;  Q  ni  dorrunt,  T  tii<  li  dLruot  (+1);  G  ne  pour  liuote  ne  »eu 
fuyront  —  15  G  en  wenBerent;  EIG,  WK  li,  T  lur;  M,  TQG,  HWCOt'L 
bretua,  K  baron,  R  larrun,  V  bercliun,  N  (le)  huu  (von  mod.  Hand  auf 
Hasur),  I  oompaiKnun  (+  I);  P  ee  troiion  ^  16  V  tii  deniuun  (qn'il  f.); 
T.  K  goe;  E,  CL  ne;  IG  romaiut;  0  fors  cun,  WV  fürs  le,  H  plus  cun, 
F  CDU  seul,  G  un  aeal,  K  que  lu;  T  breaun  —  IT  G  se  vy  seul,  V  ae 
voIt  sueuli  Be|  I,  h  le;  AD  nal  seeit,  M  11  seolt  seol;  L  par;  0  In  f.  (—  1), 
F  se;  ADH  pleine  (D  plaloe),  KF  (jumpdngue  (so);  TQ  Qui  (Q  (jaaul) 
tuiis  seus  se  uit  sani  cuupeugue,  !'  Quant  aeuB  remest  sann  compaiguiu  — 
18  I.  uen;  Tfjr.IlWFV  pnel;  E  pont  estre,  V  pnet  tenir,  P  peut  laiasier, 
K  peilt  sonfTrir,  G  pot  celer;  AD,  V  que  ne  se,  0  qnil  sen,  ETQ,  WL  qiiil 
ne  sL'n;  P  que  U  ue  die;  I  ebange  —  111  A,  EN,  C  Uachesce,  D  laachesde, 
sonnt  laacliete,  K  ualottitie;  M,  L  fist,  I,  HOF  diät;  P  feisae,  V  raeiBmes; 
£  En  g.  I.  fet  11  fumea  (:L'rumes);  in  K  fulyt  21,  20,  22  —  20  F  quaut 
si  mal  u.  c;  I  toüt,  T,  PKCO  mult;  P  creiaiue,  E  cnuues,  TQG,  CL 
premuies,  U  euismea,  L  prennuB  —  21,32  umyest.  in  F  —  21  quant] 
1.  e,  A,  V  qiie,  D,  NIG,  IIWKOR  qui,  F  cax;  W  qni  luoult  g.  compagnie 
eeliens,  KK  qui  grant  cumpatgnie  (ß  grans  cuinpaignles)  eatiemcB,  T  quaut 
noiis  grant  compaigne  e.  —  11  AD,  NIG,  HWOFRV  qoant;  A  nns  uns 
DO  d.,  D  nus  Dc  d.  (—  1):  £  ku  oua  nus  uieimes  ue  defendimes  (:  esteimes), 
L   que  noa  oora  ue  dcffendis  (no),    K  poi  foi  que  u 


11  D  ke;  A  ueulent,  D  aoli-ut  —    12  AD  dreit  ~    14  D  dirunt 
16  AD  reinlst;  AD  uiutuo  -  IS  A  pot,  D  poti  D  pleine  —  2U  A 
D  uialneisi   D  conseil  eruuiea   ^   21    AD  grant;  A  cninpainji.- , 
piü^ie ;  A  esteiunis,  D  usliuuis  —  22  AD  defcndinms. 

~"      BlbUullis»  NoruiuiilDii  VI.  g 
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vers  cest  harne,  ki  a  grant  tort 
nas  a  tnz  pris  e  traiz  a  mort.' 


25  Por  ceo  dit  hum  en  reprnvier 

plnsar  ne  sevent  damagier 
ne  cuntrester  Inr  enemis 
qn'il  ne  facent  a  eis  le  pis. 


23  £  de,  N  qoant;  Q,  WKCO  cel;  P  ioel  len;  L  enuers  cestai  qm 
OQt  g.  tj  F  vers  celi  qai  a  si  g.  t.  —  24  F  qae  nous  a;  tnz]  L  si; 
pris  e  traizj  OF  trais  e  mis,  G  mys  (—2);  AD  e  iete  (D  iette)  mort, 
M,  I,  HCVL  e  mis  a  mort  —  25—28  1  8.  Anh,  —  25  G  hum  f.  (—1); 
M  el,  Ca;  OF  doit  od  celui  loer  —  26  a  se  leissent;  K  ne  sosent 
reoengier,  G  ne  se  sceaent  reuangier  (+1);  OF  qni  sen  anni  set  eskiner 

—  27,  28  fehlen  tn  L  —  27  OF  e  c.;  AD  que  (D  qui)  c.  nosent  1.  e. 
(-1-2),  M  qni  c.  Iura.;  HPC  contraitier,  G  deffendre  de  (4-  Oj  ^P  s®*  ®- 

—  28  AD  qae  (D  ke)  ne  facent,  C  quil  ne  face;  M  nosent  qail  ne  facent 
le  pis,  OF  que  il  nen  ait  sor  Ini  le  pis,  K  qae  deners  aus  naient  le  pis, 
G  jusques  ad  ce  qnilz  en  ont  da  pis. 

28  A  hamme,  D  home;  A  que,  D  qui  —  24  AD  ad  —  25  D  ce; 
D  Uli;  AD  repruuer  —  26  A  plusurs;  A  damager  —  28  AD  eus. 


XXXIV. 
De  simiarum  imperatore. 


Uns  emperere  nuni  ja 
UD  singe,  que  forment  ama, 
e  li  singes  bien  entendeit 
quan  qu'as  hnmes  faire  veeit, 
5    cum  l'emperettr  vit  servir, 
e  ses  festes  li  vit  tenir, 
cum  tnit  le  tindrent  a  seignnr. 
En  la  forest  se  mist  an  jnr; 
tnz  les  singes  fist  asembler, 
10    petiz  e  granz,  qu'il  pot  trover. 
Sur  tuz  se  fist  lever  a  rei, 
pnis  sis  retint  ensemble  od  sei. 
Des  plnsnrs  fist  ses  Chevaliers 

XXXIV.  1  P  üne  emperris;  P,  IF  nonri  a.  —  2  MY,  ENIG,  HPORL 
quil  (qui);  F  ama  f.  —  3  A  atendeit  —  4  B  co  kas  homes,  C  se  4«* 
hume;  W  as  /l;  M,  IG,  HKC  a  hörne;  G  voit  —  5  EG  e  cume  (+ 1), 
N,  WC  qnant;  M  se  fist  (+1);  K  a  lempereour  vint  s.,  L  com  lempererefe 
se  uit  seruir  (+1)  —  6  H  e  com  ses  festes  vit;  RV  les;  Y,  N  le  oh, 
V  hautes;  G  et  ses  grans  festes  tenir  ( — 1)  —  7  WC  que,  G  et  que 
(+  1);  V  tienent;  K  qui  le  tenoient;  B  pur  —  8  «,  BNIG,  PRVL  A  la; 
R  reuint,  V  en  vint,  IG,  K  ala  —  9  V  fait  —  10  V  que  pot'  ^ 
11  E  fist  enperur  e  rei  (+2);  P  tenir,  V  seruir  —  12  M,  PW  pnia  sl, 
D,  BI  puis  se,  IT  puls  sen,  N,  KFRVL  pnis  les,  G  et  puis  les  (+1), 
C  si  les,  E  e  sis;  I  tint  (—1);  C  anueoques  soi;  G  a  noy-*^ 
13  —  16  fehUn  tn  C  —  13  MY,  ENI,  HFL  De;  G  Daucoos  (— 1>; 
K  seneschans. 


XXXIV.  1  AY  Un;  ADY  empereres  —  3  Y  singe  —  4  A  quanqup 
as,  D  qnanke  as;  AD  fere,  Y  feire  —  7  ADY  tuz;  A  tiendrent;  Y  seinmir 
—  8  D  ior  —  9  D  singez  —  10  DY  truuer  —  12  A  retient  —  13^  AY 
cheualers. 
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e  des  alqaanz  ses  cuDseilliers, 
15    e  les  serjanz  de  sa  maisnn 
establi  il  chesean  par  Dun. 
Dune  prist  femme,  si  ot  enfanz, 
e  tint  festes  riches  e  granz. 


Dui  hume  erent  el  bois  al^; 
20    mes  il  esteient  esgaar^ 

la  u  li  singe  eonverserent. 

IJltre  lur  volenti  alerent 

la  u  il  erent  assembl^; 

nel  firent  mie  de  lur  gre. 
25    Li  uns  esteit  forment  leials, 

e  li  altre  triehiere  e  fals. 

Quant  en  lur  eurt  furent  entrd, 

14  RV  e  daacuns  (fist),   D  e  dasquanz  (—1),   IG   e  des  ancuns, 

Y  6  de  plusurs,  OF  e  des  plnisonrs;  B  buteilliers,  G,L  escuiers;  K  e  ses 
conseilliere  des  loians  —  15  E  les  f.  (-1),  Y,  PWKF  ses;  K  par  — 
16  F  e  est,  I  il  est.,  G  a  establiz;  Y  il  /".  (-1);  P  establi  cascun  par 
son  Don  —  17  CO  Lors,  F  Lors  si,  K  Puis;  Y,  KOF  e  ot  —  18  M  si; 
E  ses  festes  (+1);  K  feste  c  haute;  C  hautes;  OF  e  tenoit  cours  hautes 
e  g.;  I  et  tnit  furent  r.  et  gr.  —  19  CL  sont,  G  furent  (+1),  V  estoient 
(-4-1);  a,  N,  KL  al;  I  En  la  forest  deux  homs  alerent  —  20  M  e  si;  il] 
F  molt;  C  sestoient;  P  erent  molt  esg.;  G  et  ülec  furent;  E  esmaez; 
I  mais  en  ycelle  scsgarercnt  —   21  I,  y  conversoient :  aloient;   E  de  aler 

Y  les  singes  erent  (—1)  —   22  KC  Contre;  B  lur  f.  (—1);  E  i  al.  (+ 1); 

Y  Vltre  lur  gre  nitre  alerent,  I  Et  contre  lenr  gre  ils  aloyent;  L  fönt  lor 
feste  com  il  soloient,  dann  folgt  33,27—28,  womit  die  Fabel  schlxeMt,, 
nach  einem  Zwischenraum  von  sieben  Zeilen  folgt  dann  als  neue  Fabel 
V,  19,  20,  darauf  hors  de  lor  chemin  sen  alerent  |  la  ou  les  singez  eon- 
verserent, eyidlich  V.  24  u.s.w.  —  23,  24  fehlen  in  E  —  23  D  u  /".  (—1); 
M  li  singe  sunt  (-1-1);  NG,OF  furent;  V  ou  il  estoient  as.  —  24  D,NI,F 
ne;  II  ne  le  f.  pas;  G  mais  ne  fut  mye  —  25  Y  ftid  mult  leals  (—2); 
C  trichieres  faz  -  26  Y,  K  e  f  (K  tricherres);  0  li  /*.;  I,PWV  tricherres 
faulx;  C  li  autres  fu  forment  loiaz  —  27  G  Quant  tous  les  singes  (+1); 
PW  la  c;  M  sen  sont,  P  sont  tnit 


14  AD  asquanz;  AY  cunseillers  —  15  A  sergannz,  DY  serganz; 
A  meisun,  D  maison  —  16  D  chascon;  D  non  —  18  A  tient  —  19  A 
humme,  DY  home  —  21  Y  cunuerserent  —  22  A  Vtre;  D  nolunte  — 
23  Y  asemble  —  25  DY  leals  —  26  AD  autro;  ADY  trichere;  A  faos  — 
27  Y  entrez. 
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des  singes  siiDt  bien  apel^. 

Li  leials  huem  leg  esgnarda. 
30    L'emperere  li  demanda 

que  li  semblot  de  sa  maisniee, 

s'ele  esteit  bele  e  enseigniee. 

Li  leials  huem  danc  li  respant 

qu'a  vis  li  ert  que  singe  sunt. 
35    'De  mei  e  de  ma  femme  di 

e  de  mnn  fiz,  que  tu  veiz  ci, 

que  t'en  semblel    Nel  me  celer!' 

'Ceo  que  m'en  deit*,  fet  il,  'sembler: 

tu  i^s  singes,  ele  est  singesse 
40    laide  e  hisduse  e  felunesse. 

Par  tei  po^z  saveir  de  tun  fiz 

28  AD  sont  mut  bien  (+l)i  £,  L  furent  ben  (+1),  Ot  forent  bei  (+1); 
V  furent  ap.;  HWCOFK  bei;  P  li  singes  les  a  esgardes  —  29  hnem] 
IG  bien;  P  en  apela;  Y  agoarda,  I^V  regarda,  G  regarde  (so)  —  30  Y  Li 
emp.  li  dem.  (+1)»  I|  C  Li  emp.  dem.,  P  Lempereres  e  dem.,  E  Li 
meistre  singe  li  d.  (+1);  KV  lor  d.  —  31  G,  HWOF  quU  (qai);  C  lor; 
MY,  N  semble,  £  semblast,  L  sembla  —  32  Y  est;  B  ert  belee  e  seignie; 
M,  L  se  eile  estoit  bien  ens. ,  R  et  sele  estoit  bei  ens. ,  K  se  ele  estoit 
bien  signoorie,  I  qoil  vit  belle  et  bien  e.  —  33  C  £  li  loals  hom  li  r., 
G  Et  \y  loyanlx  sy  lui  r.;  hnem  dnnc]  I  doncques;  Y  dune  f.  (—1),  L  si; 
AM  ad  respnndn,  D  ad  dnn  respnndu  (+1)  —  54  G,  C  qne  f.;  E  a  /*.; 
NI,  y  {—  OFR)  est;  ADM  singes  fa  —  85  V  dame;  L  de  ma  fame  e  de 
moy  di  —  36  0  cui;  AD  ici  (+  1)  —  37,38  fehlen  in  L  —  37  V  que 
tu  vüis  Chi  (au8  7.36  wUderholt);  G  quü;  G,  P  te  s.;  MY,  BI,  PWKR 
Ne  me,  V  Ne  men,  C  Ne  le;  G  Ne  me  yeulle  seier  (+2);  M  cellez;  F  Car 
le  me  di  —  38  R  Et  qne,  K  Qne  qne;  Y,  BEN,  W  me;  !,¥  Qne  men 
(V  ten)  doit  il,  G,  P  Qne  men  doit  il,  OF  Moi  que  me  (F  men)  doit; 
IG,  IIKV  dit  (dist);  M  Chon  que  dois  fait  il  resemblez;  F  Sambier  fait  il 

—  39  AY,  NE  singe  e  ele  s.,   B  singe  e  ele   est  s.,   D,  C  singes  ele 
sing.  —  40  C  laisse;  AD,  BIG,  HKCVLe  {vor  hisd.)  f.;  C  e  (vor  fei.)  /*. 

—  41—42  fehlen  in  Y   —  41  ADM  Par  tant,   F  Par  chon;  £  pnez  tu 
(+ 1);  C  tes  fiz;  U  De  ton  fiU  pues  savoir  par  toi. 


29  Y  apelez  —  29  A  leaus,  DY  leals;  A  hum,  D  home,  Y  hoem  — 
30  Y  Li  emperere  —  31  A  quei,  D  ke;  ADY  lui;  A  meisnee,  D  meinee, 
Y  maisnee  —  32  A  si  ele,  Y  se  ele ;  AD  enseignee,  Y  onseinnee  —  33  ADY 
leals;  A  hum,  D  home,  Y  hoem  —  34  A  qne  anis,  D  kanis;  DY  singes 
—  85  D  nie,  Y  mai  —  37  A  quei,  D  ke  —  38  Y  fait  —  39  ADY  es; 
AY  singe  —  40  AD  leide;  AD  hiduse  —  41  D  puz  sauer. 
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qne  c'est  nnfl  singetels  petiz." 
AI  trichettr,  sun  cnrnpaignuD, 
tnte  meiBme  la  raisan 

45    demanderent  de  mot  a  mot. 
E  il  lar  dist  que  li  semblot 
qu'ankes  ne  vit  plns  bele  gent 
ne  mielz  fussent  a  san  talent 
Apr^g  lur  dist  de  Inr  seignur 

50    que  bien  semblot  emperettr, 
e  bien  pnet  estre  reis  sis  fiz, 
sa  femme  semble  empereriz. 
Dune  Tnnt  entre  eis  si  honurd, 
de  tutes  parz  l'unt  enelin^. 


42  A  ceo  est  un  singe  tel  p.,  £  cest  singetteaus  p.;  V  singerons, 
K  singerlax,  0  singians  (coti  est),  P  singes  (coa  est);  F  por  che  est  un 
singos  petis,  C  qne  ce  sont  cingetean  p.,  H  que  ce  est  vns  singes 
par  foi  —  48  RVL  A  tr.,  IG  Du  tr.;  W  traitour  —  44  A  dist  memes 
ceste  r.,  D  dit  meisme  ceste  r.,  M  dist  tot  ceste  misme  r.  (4-1)»  P  oonta 
meisme  la  r.,  HV  conte  meisme  sa  r.,  I  compte  mesmes  la  r.,  C  en  a 
demande  le  r.  —  45 — 46  fehlen  in  C  —  45  6  dedemanderent  (so)-, 
RV  li  d.  mot;  M,  PWK  demanda  lui  tot,  OF  li  demanda  tout;  H  tout 
mot  a  mot  li  demanda;  B  de  f.  (—1),  N,  KF  tout;  Y,  E  en  —  46  KOF 
E  il  (F  f.)  li  dist,  M  Ciz  li  a  dit,  P  Chius  leur  dist,  I  Cil  lui  dist ;  AY,  B 
dit;  I,  PWKOFV  que  il  lui  sambloit,  n  qni  li  sembla,  L  quil  lor  semblot; 
G  et  il  lui  respont  que  molt  lui  plot  —  47  DY,  B  qne  f. ;  A  que 
nnc,  H  que  ainc,  G  noncques;  C  e  il  dit  que  plus  b.  g.;  plus]  E  si  — 
48  Y,  E  ke;  Y  si  fuissent;  M,  I  ne  qui  miex  fnist,  C  ne  vit  onqnes, 
G  ne  plus  plaisant;  HL  a  lor  t.  —  49  M  Apres  si  at  dit  del  s.;  W  Apres 
dist  ce,  C  Apres  a  dit;  G  son  —  50  C  quil  resembloit;  M  resemble, 
Y  resemblot  (+1);  E  un  enperur;  I  que  bien  sembloit  estre  e.,  G  quil 
sembloit  bien  estre  emperour  —  51,  52  fehlen  in  a  —  51  BEN  pot 
(pout),  G  doit;  H  et  ses  fis  biaus  enfes  petis  —  52  0  mere;  F  sa  fille 
bien  e.;  G  sera  (+1);  P  e  sa  moullier  emperris  —  58  KOF  Lors;  si] 
M,  G  molt,  0  tous,  I,  F  tant  -  54  AY  li  unt  (+1);  EN  li  unt  cline; 
W  dont  lont  apres  tout  e. 


42  A  ceo  est,  D  ce  est;  AD  un  singe  tel  —  48  A  cnmpainun, 
D  compaingnun,  Y  cunpainnun  —  44  A  memes,  Y  maisme  —  46  Y  i  lur; 
AY  dit;  A  ke  —  47  A  que  unc,  D  que  unkes  —  48  A  meuz; 
A  feussent,  D  fusent,  Y  fuissent  — -  49  Y  seinnur  —  53  Y  entrals; 
A  eus;  D  honore. 
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55    Lc  leial  harne  aveient  pris, 
si  Tant  desire  e  mal  mis; 
pur  snn  veir  dit  li  firent  hunte. 


O^z  ressample  de  cest  cunte: 
ne  pnet  mie  od  le  triehettr 
60    li  leials  huem  aveir  honnr 
en  eurt  u  Tem  vneille  triehier 
e  par  men^unge  forsjugier. 


55  —  58  L  Le  leaul  home  ont  deuore  —  55  AD  nnt  donc  p.  ( — 1), 
M  ont  sempre  p.,  I  ont  tantost  pris,  £  entre  eous  nnt  p.,  OF  ont 
entrians  p. ;  P  Si  ont  le  loial  home  p.,  H  Puis  ont  le  loial  home  p.,  6  Et 
le  loyal  homme  ont  pris  (-—1)  —  56  PWKCOF  deserte,  H  depecie; 
G  estrangle  e  occis ;  P  tantost  deserte  e  maJmis  —  57,  58  umgest.  in  I 
—  57  G  pour  voh-  dire;  H  li  ont  fait  h.  —  58  G,  R  Oiez  ex.,  WK  Cest 
li  ex.,  C  Icest  ess.,  P  Cest  ess.  (de  icest  c.),  OF  Par  cest  ex.  — 
59  KCOF  pas;  II  avoec  tr.,  G  auec  le  tr.  (+1);  I,  F  traittenr;  P  auoir 
hoDOr  ( — 1)  —  60  I  loyal  homme  (li  f.,  — 1);  P  an  tricheor  — 
61,  62  fehlen  i»  Y  —  61  K  a  c.;  D  uolt,  C  doie;  G,  CR  iuger;  V  on 
couniengne  crier;  E  v  lem  le  ueoile  tricher  (en  eurt  f.)  (—1)  —  62  TIC 
ne;  K  menconges;  ADM,  E  faos  (D  fals)  j.,  F  fönt  iager. 


55  ADY  leal;  DY  home  —  56  A  maumis  —  58  D  Oiez;  Y  le  ess. 
—  59  A  peot,  DY  put  —  60  A  leaas,  DY  leals;  A  hum,  D  home, 
\  hoem;  AD  auer;  D  onur  — -  61  A  uoille;  AD  tricher  —  62  D 
mensonge;  AD  iuger. 


.*i> 


XXXV. 

De  asino  et  leone. 

D'nn  asne  dit  ki  encnntra 
nn  lettn  fier,  sil  salna: 
'Dens  te  salt,  frere!    Deuß  te  galt!* 
Li  lettns  yit  Pasne  si  balt, 
5    si  li  respnnt  hastivement: 

"Des  qnant  snmes  si  pres  parent? 
Dist  li  asnes:  "Merveilles  oi! 
Mult  prises  altres  bestes  poi; 
tn  qaides  bien,  e  si  est  faille, 
10    que  nule  ne  te  cuntrevaille. 


XXXV.  1  M  conte  (+1),  F  di;  K  quil  e.  —  2  RV  un  fier  lyon; 
Q,  P  fier  f.  (si  le);  sU]  I  qui  —  3,  4  fehUn  in  OF  —  3  frere]  M  fait 
(ohne  il>;  P  Biax  frere  dist  il  diex  te  s.  —  4  AD  st  /l  (— I),  M  molt; 
Q,  WRV  hiut;  G  Quant  le  lyon  voit  (-f  1)  —  5  OF  eil;  C  respondi 
hantement:  HWF  hasteement,  E  demeintenant  —  6  W  De  coy;  er,  B 
fumes;  Y  pres  /*.(—!);  B  fumes  nns  p.  (—1),  NIG,  WKFVL  sommes 
nos  si  (G  nur  s)  p.,  Q,  IIOR  somes  noos  ti  p.;  C  £  des  qnant  somes 
m«  p..  P  Des  qoant  fait  il  somes  p..  £  Surnns  ore  amis  e  des  qnant  — 
7  Y,  G  Memeille;  QI,  nK\'L  voi,  G  toy  —  S  L  Autrez  bestes  prescz 
poi:  V  Pen  ...  poi;  I,  HPK  prises,  alle  andern  Hss.  preisez  (proisez); 
Y  altre  beste ;  I  autres  plus  que  moy  —  9,  1 0  fehlen  in  h  —  9  ADY",  E 
e  f.  {—{):  H  mais  ce  est  faille,  G  trestout  sans  faule,  OF  en  fin  sains 
faille.  K  ensi  sans  £,  C  sens  nulle  f.;  M  tn  q.  cbon  que  tont  est  fable; 
P  fable:  I  ce  nest  pas  fable  —  10  M  quantres  nnlz;  ADY,  BE,  W  qne 
nnis  (D  nus)  ne  te  (^—1).  N  qne  nns  si  ne  te  c,  PV  qne  nnle  beste 
ne  te  naille;  F  ten;  I  que  nul  ne  soit  de  toy  valable. 


XXXV.  1  Y  qui  -  2  D  leon.  Y  liun:  Y  fer  —  3  DY  Den;  AD 
saut:  AD  saut  —  4  D  leons.  Y  liuns:  A  baut  —  7  D  Merneiles  — 
S  A  Mut:  ADY  proisoz:  A  antres  —  i»  AD  fidle  —  10  D  ke;  A  cnn- 
trenaile,  D  oontreuaOe. 
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Vien  ore  od  mei  en  snm  cel  munt 

n  les  bestes  ensemble  snnt, 

e  jeo  te  ferai  ja  yeeir 

e  si  pnrras  aparceveir 
15    qn'eles  ayrant  pottr  de  mei 

altresi  grant  cnme  de  tei.' 

Li  lettns  est  alez  od  Ini; 

snr  le  mnnt  mnntent  ambedni. 

Desnz  le  mnnt  en  la  valee 
20    ot  de  bestes  grant  assemblee. 

Li  asnes  prist  a  rechaner 

e  si  laidement  a  eri^r 

qne  les  bestes  se  departirent, 

tel  pottr  orent,  si  fn'irent. 

11  C  Or  vien,  Q,  HWF  Vien  en,  G  Vien  tost;  N  Vien  auec; 
NQG  desus,  K  enseur,  F  la  sonr;  B  sum  /*.  (— 1);  M,  B,  PL  cest,  NG, 
WCOFRV  ce;  0  Vient  o  moi  contre  ce  mont  (—1),  L  Vien  o  moy  sa  suz 
en  cest  m.,  I  Vien  ores  o  moy  sur  ce  pont  —  12  Q  ces;  Y,  B  asemble; 
P  la  ou  ces  autres  bestes  sont  —  13  AD  frai  ja  bien  v.,  M  ferai  tresbien 
V.  (+1);  ja]  Y  jeo  (ja  /*.),  W  la;  P  saaoir;  L  f.  aparceuoir;  G  dont 
porras  tu  appercenoir  —  14  OF  e  te  ferai;  ADY  purrez,  C  pora; 
G  comment  delles  me  faisenoir  (d.  i.  fais  neoir)  —  1 5  G  de  moy  paour 
—  16  fehlt  tn  L;  Y  als!  grant  (cum)  (—2),  I  anssi  tresgrant;  C  bien; 
G  comme  de  toy  voir  asses  gregnonr  —  18  QG  desus  (Q  amdui); 
HPWKOF  un;  Y  muntent  andni  (—1),  KOF  monterent  andni,  A  uunt 
amdui  ( — 2);  D  muntent  f.  (—2);  G  tont  sans  ennuy;  M  en  son  le  mont 
viennent  andni,  £  e  sur  le  munt  sunt  ale  andni  (+  O»  C  e  lou  mont 
monterent  (Beimtcort  f.)  —  19,  20  fehlen  in  L  —  19  G  Dont  par 
dessoubz  —  20  BEI,  PWKV  des;  K  assamblees  (:valee),  Q  aunee  — 
21  P  E  lasne;  G  prent,  E  comence;  L  a  cbassmer  —  22  Y  si  f.  ( — 1); 
Q  durement,  G  horriblement  (4-1)  —  23  E  se  f.  (—1),  M,  I,  HPKOFR 
sen  —  24  C  qui  paor  ont;  N  si  sen  foirent  (+1),  W  que  f.,  QI  quil  f., 
E  ke  tuz  8^  f.  (-f  1),  0  ques  f.,  K  qnen  f.;  C  ont  si  sen  f.,  F  ont  quil  sen 
fuient  (:  departirent),  P  ont  qne  sen  f. ;  B,  V  pour  orcnt  si  sen  f.,  L  grant 
paour  ont  si  sen  f.,  G  de  paour  et  si  sen  fouyrcnt,  M  de  la  poor 
toutes  f.,  IJ  por  la  paour  e  sen  fouirent. 


II  Y  or  —  13  D  ie  tei;  AD  frai;  ADY  ueer  —  14  AD  aparceuer 
—  15  A  que  eles;  AD  anenmt  —  16  A  autresi;  AY  cum,  D  cumme  — 
17  DY  liuns;  A  ale  —  18  A  amdui,  D  ambedni,  Y  andni  —  20  Y 
asemblee  —  21  Y  recaner  —  22  AY  leidement  —  23  D  ke  -  21  AY 
enrent;  D  iuerent. 
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25    Li  asnes  dist:  ^Veiz  tn,  amis, 
ceo  que  jeo  t'aveie  pramis?* 
Li  linns  li  a  respnndn: 
'Ceo  n'est  mie  pur  ta  vertu 
ne  pur  fiert^  (kar  tu  ne  Fas), 

30    mes  pur  le  cri  que  tu  crias, 
ki  tant  lur  semble  espo(!ntable 
que  tuit  te  tienent  pur  diable." 


Si  est  de  Torguillus  felun, 
ki  par  manaee  e  par  ten^un 
35    espognte  la  fole  gent 
e  quide  bien  a  esci^nt 
que  nuls  nel  deie  euntrester, 
des  qull  Forrunt  en  halt  parier. 


25  P  Or  pues  ueoir,  L  As  tu  neu  —  26  fehlt  in  Y;  H  ice  que 
tauoie;  P  cautant  me  douteut  come  toi  —  28  D  pas  (—1);  Y,  BENIG, 
KOFRV  par  —  29  —  31  L  maiz  por  le  cri  qui  est  espoantable  —  29  BI 
par;  fierte]  P  ce  (— 1);  F  le  fierte  que  tu  as;  ADM  ken  (D  quen)  tei  as, 
N,  C  que  tu  ne  las,  Q  que  point  nen  as,  K  que  tu  ieres  las  —  30  G  le 
lait  cry  que  tu  as;  M  gettas;  H  fors  por  itant  que  tu  crias  —  31  Y  ke 
tant  lur  est,   C   que  si  se  s.,   P   que  tont  en  sont;  H   si  lait  cd  et  esp. 

—  32  Y,  P  kar;  tuit]  P  il;  OF  te  f.  (—1),  I  le;  E  pur  un  (+  I),  Y,  BNI, 
IIPWKCO  a;  Q  que  tuit  cnident  ce  soit  deables,  RV  que  tont  dient 
que  cest  d.,  O  qui  cuident  que  ce  sont  deables  —  33  E  Auöresi  (4-2); 
RV  des  o.  felons;  L  Ainsi  fait  lorguellors  felon  —  34  Y  estrif;  RV 
manaces  (V  manacho)  e  tcncons  —  35,  36  fehlen  in  L  —  35  AD  e  esp. 
(+1);  D  espoutent,  KRV  espoentent  (K  Stn^.  V.  33);  EG  poure  — 
36  C  c  si  cudent  a;  Y,  Q,  KFRV  quident;  BE  a  sun  scient  —  87  Gl,  R 
ne,  V  Ics;  Q  li  doie,  C  li  ose,  K  nes  ose;  L  croit  que  nus  losast  contrctcr 

—  38  I  quaut  ils;  AD,  N  Ic  /*.;  D  orent,  B,  PWKCOFL  loent,  RV  osent, 
G  vouldra;  Q  de  riens,  CF  ensi. 


25  ADY  dit;  Y  Veis  —  26  D  ie;  A  te  aueie  —  27  ADY  ad  — 
28  D  Ce  —  29  D  ferte  —  30  Y  ke  —  31  A  que,  Y  ke;  D  espantable  — 
32  D  ke;  AY  tuz,  D  tut;  A  deable  —  33  D  O;  D  orgulus  —  34  A  que; 
D  tencon  —  35  Y  esponte  —  37  D  ke;  D  nus,  Y  nul;  D  contrester  — 
38  Y  desque  il;  A  haut. 


XXXVI. 

De  leone  et  vulpe. 

Uns  littns  fn  mnlt  travailliez 
e  de  cnrre  tnz  ennniez. 
En  nne  grave  fist  sun  lit; 
mnlt  fn  malades  a  snn  dit. 
5    Les  bestes  fist  a  sei  venir; 
kar  il  Yoleit,  ceo  dist,  choisir 
ki  mielz  pnrreit  en  bois  chacier 
e  sa  yiande  pnrehaeier. 
Unes  e  unes  les  mandot, 
10    sis  oeieit  e  devnrot; 

mielz  les  voleit  issi  mangier 
qn'apr^B  cnrre  ne  travaillier. 
Li  gnpiz  fn  od  eis  alez. 

XXXVI.  2  C  e  de  son  corage;  M  niure;  NIG,  HWKOFRV  molt 
K  visies;  L  en  une  graue  cest  cochiez  —  3  fehlt  in  Q,  L;  F  Chies 
RV  greue,  HWKOF  caue,  C  coe,  P  cambre  (ebenso  F.  14)  —  4  F  ert 
D  al  snn,  B  al  snen;  M  com  il  dist  —  5  IG  fait;  W  o  soi,  N  a  Ini 
G  venir  a  soy  —   6  fehlt  t«  G;  C  que;   il  v.]  H  vorroit  (—1);  N,  C  dit 

—  7  N  que;  Y  meis  peust;  K  au  bois  porroit;  M,  K  al,  Q,  HPWFV  el; 
M,  £  aler;  L  cele  que  meinz  peut  chacier,  G  sauoir  qui  mieulx  pourroit 
chassier  —  8  fehlt  in  Y;  I  ponr  ses  viandes  —  9  ADY  Uns  e  uns  (—2), 
M  Vns  e  uns  issi,  I,  HC  Vnes  a  unes;  L  Vnez  e  autres  si  m.,  P  Vnes 
antres  senles  m.;  M  manda  —  10  G,  L  si  les,  I  Celles  (+1);  L  oscit; 
M  deuora;  G  destruisoit  et  mengoit  —  11,  12  fehlen  in  h  —  11  H  amoit 

—  12  EQ,  H  ke  eure  apres;  Y,  BE,  OF  e,  Q,  H  soi  —  13  M,  Q,  OF  est; 
F  a  aus;  KRVL  auec  alez,  P  auoec  mandes,  I  apres  mandez;  G  Vng 
jonr  y  fut  regnart  alez. 


XXXVI.  1  A  Vn;  Y  fud;  A  mut;  ADY  tranaiUez  —  2  AD  eure; 
ADY  tut  —  4  A  mut;  Y  fud  —  (.  D  ce  —  TA  meuz;  ADY  chacer  — 
8  A  purchacer  —  11  A  meuz,  Y  melz;  Y  uuleit;  ADY  maoger  — 
12  A  que  apres;  ADY  eure;  AY  trauaiUer,  D  trauailer  —  13  ADY 
gupüz;  Y  fud;  AD  eus,  Y  eals. 
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Hors  de  la  grave  est  arestez; 

15    des  novelejsi  voleit  o'fr, 

ainz  qn'il  volsist  avant  venir. 
Li  litlns  sist,  si  Tesguarda. 
Irieement  li  demanda 
pnr  qnei  ne  vnelt  venir  avant, 

20    e  li  gnpiz  li  respnnt  tant: 
*Sire*,  fet  il,  *n'i  os  aler; 
kar  n'en  vei  nnle  retoraer 
des  bestes  ki  einz  i  entrerent 
e  pur  vus  veeir  i  alerent." 


25  De  enrt  a  rei  est  ensement: 

tels  i  entre  legierement, 
mielz  li  vendreit  en  sns  ester 
pur  les  nuveles  esculter. 

14  M,  E,  P  Dehors  la;  Q  Sor  la  grene  sest;  I  sest  (+  1)  —  15  P  les  n. 
nant  demander  —  16  G  qnan  lyon  peust;  I  deuaot;  P  aler  —  17  G  ae 
sist  (4-1),  H  rist,  P  iut,  1  vit;  L  le  /.;  V  sei  demanda;  B  dit  venez  anant 

—  18, 19  fehl^  in  B  —  IS  0  Iniellement,  E  Cel^wnent;  V  lesgarda  (— 1); 
G  Et  pour  courroux  luy  d.  —  19  DMY,  EQ,  R  il  ne;  1  ne  veulx,  0  ni  uius, 
C  ne  nuez;  G  cestoit  que  naloit  avant  (+ 1)  —  20  Y,  L  e  /".  (atant);  G  le 
regnart ;  Q,  PO  li  f.  (Q,  0  itant,  P  atant);  M,  F  li  dist  atant  (F  itant);  D  itant 
(+ 1)  —  21  I,  II  dist;  I  je  nose;  L  entrer;  Y  uenir :  retnmir  —  22  M, 
EQG,  P  car  ie  ncn  (P  ui)  uoi  nul  (nule)  r.;  D  ni,  F  ne;  C  kar  nullu  nen 
voi;  HW  nului,  I  nesun;  L  car  nule  beste  ne  uoi  r.  (4-  2)  —  23,  24  fehlen 
in  Y,  L  —  23  P  les;  I  ores;  AD  i  f.;  M  laens  e.;  N,C  alerent;  E  de  ces 
ki  deuant  mei  i  e.  (4- 1),  Q  de  touz  ceus  qui  laiens  e.;  G  qni  y  sont  alees 

—  24  QI  qni;  N  e  toutes  por  uos  i  alerent;  F  e  qni  por  uoir  i  alerent; 
I  par  vo  comment;  G  et  par  vostre  commendement  entrees  (4-  2)  —  25  BQ, 
PL  I^  curt;  D,  Q,  L  al  rei,  1,  HP  de  roy  —  26  G  se  boutent;  P  entra, 
0  entrent  —  27,  28  umgest  in  I,  H  —  27  fehlt  in  C;  H  le,  I  leur;  AY,  KL 
uaudreit  (Y  ualdreit)  IG,  FL  venist;  Y  en  lus,  OF  en  lonc,  L  plna  loinz, 
P  defors,  K  arrier;  E  ke  uieuz  li  serreit  de  ors  ester  —  28  CR  e  lea, 
V  e  des,  P  e  le  (nouuele),  C  que  les;  AD  les  /.  ( —  I);  Q,  PRV  demander. 


15  DY  nuneles;  Y  nnleit  —  16  A  uonsist,  DY  nnlsist  —  18  A  Iriement, 
D  Irreement,  Y  Ireement  —  19  ADY  uolt  —  20  AD  gupilz,  Y  gapW  — 
21  Y  fait;  Y  hos  —  22  Y  car;  AD  nul;  Y  returnir  —  23  A  que,  D  qui; 
D  eins  —  24  AD  ueer  —  26  A  teus;  ADY  legerement  —  27  A  meu«, 
Y  melz  —  29  D  noueles;  ADY  escuter. 


XXXVII. 
De  leone  et  homine. 

Ci  nns  recnnte  d'nn  littn, 
qa'nns  vilains  prist  a  cnmpaignnn. 
Entre  eis  cnnterent  Inr  parage, 
si  parlerent  de  lar  lignage. 
5    Li  littns  dist:  ^Fiz  sni  a  rei/ 
Dist  li  vileins:  *Va  ore  od  meil' 
A  nn  mar  sunt  amdai  venu. 
Unec  a  li  lettns  vett 
•         desnr  la  piere  une  peintnre 
10    cum  nns  vileins  par  aventnre 
od  sa  hache  oscist  nn  lettn, 
si  apela  snn  cnmpaignnn: 

XXXVII.  1  AD  nus  f.  (—1),  B,  CF  vus;  B,  L  cunte  (-1)  — 
2  A  prist  an  vilein  (4-1);  K  a  an  clieon  (?)  —  3  K  Qae  tant; 
D  priatrent  a  conter  (+2);  P  content  de  Icur  —  4  W  conterent; 
V  raoonterent  lor;  6  uioalt  souuent  et  de  1.  1.  —  5  M  fni,  B  fu,  G  es; 
D,  0  au,  M,  EQIG,  HCRVL  de  —  6  BEN,  P  Fait,  L  Fit;  M,  Q,  OFV  Li 
uilains  dist;  H  li  lions;  C  Si  li  at  dit;  IG,  WOL  Vien  ore,  Q,  C  Or  nien, 
HPK  Vien  ten,  F  Vien  ent,  R V  Vien  ca  {also  Q  y  vien) ;  Q,  W  a  moi  — 
7  P  mont;  £  si  sant  danc;  F  Atant  sont  a  un  mar  venu  —  8  M,  OF  Li 
lions  at  illac  ueu;  I,  K  villain;  G  lUec  sest  le  villain  parccuz  —  0  ADM 
defors  la  porte,  C  sor  les  pieres;  G  dun  villain  paint  par  aduenture  — 
10  1  comment  (f  1);  N,  PKFV  que,  C  qui;  W  cuns  vilains  fist;  E  ke 
ans  mascan  par  enueisure,  G  sur  ane  pierre  forte  et  dure  —  11  G  qui  a 
(+ 1);  NQ,  PKR  a  sa;' V  ochioit  a  se  hache,  Q  ocist  o  sa  besehe;  £  fist 
de  sa  hache  tut  enairun  (+1)  —  12  G  lors  appelle,  M  dont  apelle, 
E  danc  demanda. 


XXXVII.  1  D  de  an  lion  —  2  A  an;  AD  uilain;  A  cumpainun, 
D  compaignan  —  3  AD  eus  —  4  D  lingnage  —  5  D  Filz  —  6  D  uibüns; 
D  me  —  7  D  andea  —  8  A  Ileoc,  D  Uuc;  AD  ad;  D  lions  —  10  A  an;  A 
allein,  D  aüains  —  HD  ocist;  D  lian  —  12  A  campainun,  D  compaignon. 
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'Ki  fist  ceste  semblance  ici, 

huem  n  littns?    Itant  me  di!' 
15    'Ceo  fist  uns  huem*,  dist  li  vileins, 

'od  ses  engins  e  od  ses  meins/ 

DuDC  a  li  littns  respundu: 

'C'est  a  tut  pueple  conett 

qu'um  set  entaillier  e  purtraire, 
20    mes  li  lettns  nel  set  pas  faire. 

Ore  en  iruns  ensemble  $a!' 

Li  vileins  vait;  eil  Ten  mena 

a  un  chastel  Temperettr. 

Issi  avint  qu'en  icel  jur 
25    ayeient  il  jugi^  en  plet 

un  barun,  ki  li  ot  mesfet; 

13  G  bataiUe;  M,NIG,  y(--K)  ci  —  14  Q,  L  fait  (L  fit)  li  lions; 
P  vns  hom  li  lions  tant  me  dl;  W  Itant  tou  dl,  I,  L  Tost  le  me  dl,  K  Itant 
men  di,  M,  V  Car  le  me  di,  G  Or  le  me  di  —  15  Q  Vns  hom  la  fist; 
fist]  I  fu;  dist]  M,  ß,  FW  fait,  L  fit  —  16  N,  KKV  a  . . .  a;  I  sa  main; 
G  par  sa  prouesse  et  a  s.  m.;  Q  par  son  anging  e  par  son  sens  — 
17  —  21  fehlen  in  L  —  17  KCOF  Lore;  I  le  lyon  a;  K  la,  F  li  a  (4-1); 
G  Et  le  lyon  luy  fait  responce  —  18  P  Tu  es,  E  Est  ceo;  K  Cest  a 
ton,  C  Si  a  ton;  M  tont  le  peuple  connu  (—1);  Q  Ca  Wen  touz  li  mons 
conneu;  G  quen  homme  est  teile  la  science  —  19  G,  W  qui,  Q,  PC  hom; 
F  fait;  EN  que  heom  set  tailler,  M  hons  pnet  tailhier;  K  quant  set 
pourtaillier  e  —  20  C  que ;  I,  C  ne ;  B  nel  pas  set,  P  nen  set  riens,  M  nel 
puet  p. ,  F  De  veut  p. ;  G,  V  ne  le  scet  faire ;  E  alias  ke  ieo  ne  sai  issi 
faire  (4- 1)  —  21  G  alons;  K  la  —  22  C  Li  lions;  BQ  eil  le,  A  sil  len, 
E  Sil  en,  N,  WKRVL  si  len,  C  si  lo,  OF  il  len;  M  ciz  lamena;  I  Le 
villain  doncqnes  lenmena,  G  Et  le  vUlain  tantost  y  va  —  23  M  al  eh. 
al  e.;  G  dempereour;  L  que  lempererez  a  —  24  A  auient;  M  E  issi  av. 
qua  nn  j.;  N,  R  quen  ice,  E,  WOL  ke  a  icel,  F  que  a  un,  AD  qne 
en  (D  quen)  cel,  HP  que  a  cel,  I  que  icel,  C  a  celu;  K  Einsi  que  ens 
icelui  iour  —  25  G  on  y  auoit;  D  il  /".  (—  I);  I  av.  veu  le  juge  (+ 1); 
P  vn  pl.,  M,  E,  C  a  pL,  G  par  pl;  Q  av.  iugie  a  piain  plet  —  26  RV 
cuns  barons;  D,  IG,  P  laron,  C  home;  AD  li  f.  (— );  L  lot;  Q  ki  auoit 
mesfet;   G  vng  grant  larron  par  son  mesfait. 


14  A  humme,  D  hum  —  15  D  Ce;  A  un  hum,  D  uns  home  — 
16  D  mains  —  17  AD  ad  —  18  A  Ceo  est,  D  Ce  est;  AD  pnple  — 
19  A  que  hum,  D  quem;  AD  seit  entailler;  A  pnrtrere,  D  purtreire 
—  20  D  liuns;  A  seit;  AD  fere  —  21  AD  irums  —  22  AD  ueit  —  24  A 
auient  qne  en  —  25  AD  iuge;  D  pleit  —  26  A  que,  D  qui. 
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pravez  eeteit  de  traisnn, 

sil  üst  geter  a  san  lillo, 

ki  In  Dg  tens  ot  est6  gnardez 
30    dedenz  sa  t-urt  enchaencz, 

e  il  l'ociet  ignelepaß; 

ainz  n'i  gnarda  armes  ne  dras. 

Li  lianB  a  taot  sen  depart 

e  li  vileiiis.  qui  mnlt  fu  tart 
35    qn'il  s'en  fuasent  d'iluec  turni^, 

Kn  la  gnaBÜne  sunt  al^; 

par  mi  les  lande»  treRpaBserent. 

lln  altre  liiln  encuntrerent. 

A  celui  diät  qu'il  fet  desrei 
40    qu'il  meine  le  vileJn  od  sei, 

ki  set  la  foBse  apareillier 


2S  H,l  getter  (1  gneter)  le  fiat;  Q,L  si;  P  si  fkit  iugieT;  E  itizer(?l; 
H,  Q  a  UD  1.,  K  a  tel  I.;  G  si  le  fiai  meagier  par  aon  I,;  V  sakier  buta 
de  prison  —  29  ki]  ADH  a;  C  Ions  t. ;  M  I  estoit  giirdei;  Q  qai  de 
loDc  temps  eatoit  g.,  V  lunc  tana  aaoit  e.  g.  —  30  H,  K  e  en;  Q,  C  la-, 
Q  tor  ~  31  G  leqael  ocist;  N  il  lucist  tost;  I,  P  le  f.;  E  pur  li  oscire 
aroament  uet;  0  en  es  le  pas  —  32  AD  mes  (D  meie).  B  vac;  M,  OF 
ains  neli  P  unqiies  □!  gardo.  L  unqucz  dc  garda  (+  1),  C  qui  nagarda; 
H,  BOFL  anuej  G  quil  nespargna  rubbesj  E  voc  uen  pi^Dsa  del  benfet 
( —  1);  H  ainc  ni  valiit  aruie  ud  pesas  —  33  V  Atant  li  lioiia;  Q  a  Itant 
sempart;  BIG,  V  se  dep,,  C  seu  partat  —  34  1  et  le  lyun;  N,  II  molt 
lert,  B  m.  li  ert  («,  +1).  1,KV  woll  est,  CO  il  fu,  PWK  il  est;  G  a  qui 
est  iDült(+ 1);  L  qui  li  par  tur  (so);  E  e  li  v.  li  sembla  t.  —  35,3li  fehlen 
in  L  —  35  I,  PKC  ae;  G  qöe  dillec  fusaent;  Q,  II  que  il  fnageot  (Q 
dilueques);  C  que  de  tuec  se  Tussent  I,;  0  qnil  ne  seu  forent  (+1), 
P  que  il  se  fuat  —  36  G  A;  I  Gascdugne,  KRV  gaudbe,  QG  forest ; 
A.  G  sen  sunt  (+  1),  D,  Q,  HOP  en  s.,  E  a«  a.  (4- 1);  P  est  ale»  (—1); 
Q,  KfiV  i'Dtre  —  37  P  trespassoit  (:  encontroit),  L  sen  alercot  —  39  OPV 
i;«stui.  £  lautre;  I  Ä  dl  deist  quit  feist  d.:  P  ca  fut  duroi;  G  Qui 
leur  dit  que  cestoit  doaray  —  4Ü  M,  NI,  PKOHV  qui  m.;  E  ke  il  le  a. 
nieine;  F  Hon;  Q  qui  uilain  inaine  aueques  aol,  G  de  melier  le  rillaia  o 
Boy  —  41  PK  qu« ;  EQIG,  OF  fet. 


27  D  prouez;  D  traison  —  ZS  A  fest  —  ly  A  gaidra  —  31  D  ignelpaa 
—  32  A  puda  —  34  D  nilains;  A  que  mnt  —  35  A  fuisseot;  A  de  ilooc, 
D  diliio  —  36  A  gaetine;  D  snn  —  3!)  A  autre;  D  onuontrereut  — 
39  AD  dit  —  40  D  mein;  D  uilaia  —  41  D  qnl;  AD  seit;  A  apareiller, 
D  apaniler. 
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«,♦  vr'i**'.  j,:';n  /^:,«:  p^r  j/Wiiture  b'ßi  iah:  M,  F  sfl  B.  P  <l^^  ^• 
II  ^.imuU  \.  ^A-iuhlx^* ,  y  r:-,i,j  a  biTD  fait.  KWOF  quO  an  (»•  Wen  f- 
i  tt  \a  hi'u  f*it,  ii  il  Äinzfirt;  I  «|üi  Ini  est  aduis  de  ce  fiüt  —  ht  M.O 
l.i  V  *JJ..i  a:  <lify:  WK  Iioiiä:  rj<tj  D  est;  Q  NcddU  uoir  li  ailains  K  dist. 
Ol  Oil  ^\\*'^  il  uiUirit.  d<l  (V  iXf.)  vxutf  te  iiait  —  5)  AD,  I.  WA*  Jo  ims; 
C  Ahis!  Il-  von  rÜH,  <;  (>  h:  VMUH  dy  si  (-r  1),  R  Or  von»  di  ie,  L  Je  uos 
du  h\ni,  K  (>  voiiH  silijh  fallt;  PFV  di;  Q  einz  /".  (—1),  I  ce,  X,  L  Wen; 
I,  I,  dit,  K  diHt;  (ir  diMt  li  vilÄifjH. 


47    Ah   \u'\nu\\v.r         WS   A   juitrcsi;   A   seiuent   —    45    D   dit  — 
4H   I»  lilliiittH  I»  A  iiiiit     -    50  AD  ad  —  51  A  si;   A  lui;  D  ainx  — 

Wi  Alf  Dil,  1)  iillaliiH;  AD  Autreuieut    -    53  D  leous. 
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Ainz  qne  nns  fnssniis  campaignnns, 
55    me  mnstras  tu  une  peintare 
sur  une  piere  d'aventure; 
mes  jeo  t'ai  puis  uevre  mustree, 
a  descuvert  l'as  esguardee.' 


Par  eBsample  nus  vnelt  aprcndre 
60    qne  nuls  ne  deit  ni^nt  entendre 
a  fable,  ki  est  de  men^nnge, 
n'a  peintnre,  ki  semble  sunge; 
e'est  a  creire  dnnt  hnm  veit  Tuevre, 
ki  la  verit6  en  descnevre. 


54  AD,  G  nus  f.  (—1);  M  Qne  nos  faisons  bon  conpaingnons, 
PWKC  Qne  noas  fussiemes  c,  OF  Que  uous  fussies  li  iniens  compains; 
R  Si  tost  con  fames  c.  —  55  M  tu  uioi  m.,  £Q,  L  tu  me  m.,  AD,  N 
me  mustrastes  (D  mnstrates),  B  me  mustras  (—1),  KCOF  quant  me 
moustras,  W  quant  moustrastes,  P  qne  11  moustrast;  V  anentnre  — 
56  AD,  E  par  av.  (+ 1),  P  a  av.,  V  de  paintnre  —  57  C  e  ie;  L  je  ta 
bien;  G  ie  croy;  OF  puis  lueure,  B  oure  ( — 1,  puis  /*.),  NQ  puis  uoire, 
M  puis  nraie,  G  plus  vraie,  AD  plus  nemir,  V  puls  autre,  C  puis 
lautre;  E  tai  ueirement  m.;  I  mais  lay  pour  plus  vray  m.  —  58  C  e  cL; 
P  oscurement  la;  I  regarde;  G  que  tu  as  ven  et  esgardee  (+1)  — 
59  M,G,R  Cest  ex.;  CL  Par  cest  ess.  uuet;  BG,  WKRV  vus;  M,  QI, 
PWKKV  noil,  G  fait  —  60  nuls]  H  11  hons  (pas);  C  deuroit  ia;  £  a 
neent,  M  a  riens;  Q  penser  nentendre;  M,  E,  K  atendre,  V  aprendre 
(zweimal)',  G  que  nons  ne  deuons  pas  e.  —  61  La  fables  qui  sont 
de  menconges  (:  songe)  — -  62  fthU  in  P;  n*a]  I  la;  B,  L  a  /*.  — 
63,  64  fehlen  in  L  —  63  G  on  doit,  M  ce  fait  a  (+ 1);  P  dire;  C  cest 
a  dire  que  bien  —  64  en]  BI  f.  ( — 1),  AD  tut;  Q  car  la  uerites  se 
descouure. 


54  D  Ains  ke;  A  fussums,  D  fuissums;  A  cumpainuns,  D  com- 
paignoDS  —  55  D  mei  —  Ö6  A  pere  —  57  D  mais  ie;  A  te  ai  — 
58  D  descouert;  A  esgardee  —  59  Ä  ueut,  D  uult  —  60  D  ke;  AD  nul 
—  Gl  A  ke,  D  qui;  A  mencuinge,  D  mensonge  —  62  A  ne  a;  D  penture; 
A  que,  D  qui  —  63  A  ceo  est,  D  ce  est;  D  home;  AD  loure  — 
64  A  que,  D  qui;  AD  descoure. 


Bibllothaoa  Nomaanic«  VI. 


XXXIX. 
De  formica  et  cicada. 

D'un  criket  cunte  la  maniere, 
ki  desqu'a  une  furmiere 
el  tens  d'yver  esteit  alez. 
Par  aventure  est  enz  entrez. 
5    Viande  demanda  e  qnist; 
kar  n'en  aveit  nient,  eeo  dist, 
en  8a  maisun  n'en  snn  recet. 
Dist  li  formis:  'Qu'as  tu  dune  fet, 
quant  tu  dettsses  guaaignier 
10    e  en  allst  tei  purchacier?' 

XXXIX.  I  Y,  BE,  L  criket,  AD  hnlchet  (in  D  später  criket  darüber 
geschrieben),  HWRV  crisnon,  P  grislet,  M,  TQl,  KC  gresilon  (M  oez, 
TQI,  KC  dist,  dit),  OF  crikelon,  crekillon  (0  dist,  F  di),  N  cncu,  G  timon; 
G  sa   —   2  C  quen  iasqna;  K  denen,  G  dedens,  P  troua;  B  furniere  — 

3  Y.  E  al.  L  en,  I  du;  RV  deste;  F  sen  est,  V  i  est;  M  alee  (:  entree)  — 

4  E  E  p.  a.  leinz  entrez  (+1);   Y,B,  L  enz  est,  M,  Q,  RV  i  est,  T  i  ert 
—   5  —  lOinQ  bi^  auf  die  letzten  Buchstaben  abgerissen   —   5    L   La  n. 
(-f  I);  M  i  d-;  BG,  0  demande;  Y  requist  (4-1)   —    6  M  quelle  . .  point; 
I,PWKCOF  car  (C  qne)  il  nen  avoit  point:  Y  rien(— 1);  G  par  adventure 
et  reqnist    —   '  l*^  neu:   CV  a  ..  na;   B  main  ne  en;   0   na  son  r., 
TQ  na  nnl  r.;  H  ne  set  mie  de  pain  qnil  ait:   G  qui  Ini  donnassent  a 
mengier  —   S— 13  fehlen  in  RV;  V  hat  dafür  pour  che  plus  demourer 
ni  puet  —   S  AD,  P  la  fiinnie  (P  dune  /l),  M  la  fumee;  dune  fet]  C  di 
va  (:  recet);  G  car  moult  en  auoys  grant  mestier.  vgl,  Anh.   —   9  C  com, 
G  qae;  AD  quant  uiande  deusaez  (-r  2):  B.C  deneies;  G  anoir  gaingne  — 
10  AD,  L  en  aast  e.  F  e  en  este;  tei]  P  tout;  M  e  ainc  en  lanost 
porohachier.  T  en  mois  daonst  e  p.;  G  et  u  riande  poorchassie. 


XXXIX.   1  D  conte  —  2  AY  que.  D  qui:  AY  desqae  a;  Y  fonn^ 

—  SA  Tuern,  D  luem,  Y  iuer  —  4  AD  einx  —  6  Y  car;  A  nent;  D     \fc 

—  7  AY  meisiui;  D  resest  —  S  Y  fonniz:  A  Quei  as,  Y  Que  as;  Y  ^ 

—  9  AY  denssei.   D  dosses;   A  guainer,  D  gnaigner,  Y  gnvnnev^    -  ^ 
10  A  purdiacer.  ^^    .  ^ 
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*Jeo  chantai",  fet  il,  'e  dednis 

a  altres  bestes,  mes  ne  truis 

ki  me  vueille  guereduner: 

pur  ceo  m'estuet  issi  aler/ 
15    Dist  li  furmis:  'Chante  ore  a  mei! 

Par  cele  fei  que  jeo  te  dei, 

mielz  fnst  qne  tu  te  purcha^asses 

el  meis  d'aUst  e  gnaaignasses, 

que  tu  fusses  de  freit  muranz 
20    a  mnn  ns  viande  qneranz! 

Pur  quei  te  durreie  a  mangier, 

quant  tu  a  mei  ne  puez  aidier?" 


11  ADM  chant  (e  si  d.),  I,  P  chante;  £  chanteie  fet  il  e  me  d.  (4-2) ; 
I,  HK  dist  il;  M  eile;  B  e  f,  (—1);  fet  il  e]  G  et  si  me;  C  a  desduit  — 
1 2  M  antres  b.  e  si  ne  t. ;  QI6,  y  (—  RV)  as,  T  les,  E  en ;  AD  mes  ore  ne 
truis  (+  2)  —  13  ADY,  NT,  PKO  ki  le  me  (Y  quil  me),  F  kel  me;  PKF 
uoellent;  AD  reguerdnner,  E,  P  gueres  (P  gaircs)  doner,  G  riens  donner 

—  14  G  me  fault;  AD  mestut  ici  arester,  M  me  uuel  ei  arester,  RV  plus 
demorer  ni  peut  —  15  0  Li  f.  dist;  AD,  P  la  furmie  (D  formie),  M  la 
farmis,  C  li  soris;  NI  Chante  ore  o  moi,  P  Cante  a  moi  (—1),  TQ,  C  Or 
chante  a  moi,  H  Ken  chaut  a  moi,  OF  Entent  a  moi,  G  Entens  moy  (—1) 

—  16  M  Que  par  la  foi;   0  celi,  I  ceste;   P  tu  me  dois:   E   uus  dei   — 

17  G  vaulsist  que  te;  tu]  C  or;  Y  te  f.  (—1),  M  toi,  RF  ten,  P  me; 
Q,  C   porchaces  ( — 1);   B  tu  purchace  euses,   E   ke  ussez  purchace   — 

18  Y  al,  ET  on,  D  es;  E  tens;  C  deste;  AD  e  si  guainasses,  Q  que  tu 
chantases,  V  e  amassasscs;  B  ta  uiaude  dunt  viure  deiisos  (+  Oi  ^^  ^  guainc 

—  19  AD  que  fussez  si,  M  que  ne  fuises,  E  ke  ore  f ussez,  T  que  nenisses, 

P  que  alaisses,  Q  nalasses  or;  OF  que  de  froit  alasses  m.,  H  que  tu  vas 

or  de  faiu  morant;   WCV   fain   ~    20  G   et  viande  a  mon  hnys;   Q  na, 

E,  W  e  a  (+  1);   AD   e  a  nului  us  (4-2),   M  ou  nul  ns,   I   e  aux  huys; 

H  et  a  mon  oes  ton  pain  q.;   Ca  moi  viens,  P  aumosues  (viande);  in  D 

ist  von  späterer  Hand  hinzugefügt  e  a  me  venisset  ta  v.  q.  —  21  M,  TQIG, 

HPRVL  donrai;  Y,  B  dorrai  ieo  (4- 1)  —  22  L  que;  I  quant  toy  ne  moy; 

T  tu  ne  me  pues  mais  a.,   OF   tu  (F  f.)  ne  me  pues  pas  a.,   IIW   tu  ne 

pues  a  moi  a.,  Q  tu  me  pues  a.  ( —  2),  G  ne  me  pais  de  riens  a.,  C  ne  me 

poroes  a.,  E  a  tei  meimes  me  nenz  aider  (+2);  H  s.  Anh. 

11   D  Je;   Y  fait  —   12  A   autres;  D  trois   -    13  A  ueule,   DY 

0^    —   14  D  ce;  AD  mestut,  Y  mestot  —   15  Y  formiz;  DY  Chant  — 

^^  f}    feiz;  D  io   —    17  A   meuz;   A   purchassasses  —   IS  Y  de  aiist; 

^0      ^uainasses,  Y  guainnasses   —   19  A  fussez;  Y  freiz;   AD  murant  — 

^/^jy  querant  —  21  AY  manger  —  22  AD  puz,  Y  poz;  M>  aider. 
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Par  ceo  defent  que  nula  ne  vive 
en  nnnchaleir  ne  en  oisdive. 
25    Snlnnc  ceo  que  ehesenns  deit  faire 
se  deit  pener  de  bien  atraire; 
plus  en  est  ehiers  s'il  a  que  prendre, 
que  s'a  Taltnii  se  deit  atendre. 


23  F  Sour;  I  deffeDS;  C  Por  ce  Ion  dit;  nnls]  B  htime  —  24  M  a; 
Q  ni,  P  e;  K  en  ceste  vie  —  25  K  oiseus;  TQ,  PCOFV  paet;  M  solonc 
que  chascmis  a  a  faire,  G  face  chescun  ce  quil  doit  faire  —  26  G  et  se 
paine ;  C  aflfaire  —  27,  28  fehlen  in  NTQ  —  27  AD  plus  est  cheri, 
M  plus  est  hom  eier,  E  plus  serra  eher,  IG  plus  est  amez,  H  plus  est 
riches;  P  si  a;  R  sil  a  a  prendre;  L  plus  est  ehiers  eil  qui  a  que  p.  — 
28  P  se  (vor  a)  f.;  A,  G  si  a  autrui,  KP  sa  autmi,  M  sil  a  autrni  (+ 1): 
MY  se  (vor  deit)  /.;  PW  se  doie,  K  deuoit,  V  lestuet,  C  lestut,  1G,0F 
se  vcult;  ADM,  C  entendre. 


23  D  ce;  AY  nul,  D  nus  —  24  A  nonchaler,  D  nnnchalier;  AD  nen; 
A  ndiue,  DY  usdine  —  25  A  Sulum;  D  ce;  AY  chescun,  D  chescons; 
A  feire,  D  fere  —  26  AD  atreire  —  27  Y  chier;  A  ad  quei  —  28  AY 
si  a;  A  autrui,  D  autri. 


XL. 

De  comice  et  ove. 

Issi  avint  qu'une  Corneille 
s'asist  sur  le  dos  d'une  oeille. 
Od  le  bec  la  fiert  durement, 
sa  leine  li  oste  asprement. 
5    La  berbiz  li  a  dit:  Tur  quei 
chevalcbes  tu  issi  sur  mei? 
Remne  tei!     Si  feras  bien! 
Si^  une  pieee  sur  le  ehien, 
si  fai  a  lui  cum  fez  a  meü' 
10    Dist  la  Corneille:  'Par  ma  fei, 
ne  f estnet  mie  travaillier 


XL.   1   QG  Jadis;  ADM  Plest  uns  oir  (D  oier)  de;   K  une  f.  (— 1) 

^  A  qne  sasiat  (+1),  D  kasist,  M  qui  sist,  T  se  sist,  PL  sali;  F  sous; 

^  diin  (V,  3  le)  —   3  I,  HRV  De  son  bec,  N,  P  A  son  bec,  L  A  le  bec, 

^     Du  bec  (moiilt  d.);  TQ   Dou  bec   la  feri;    K   E   dou   bec   la  fiert 

*Premeiit;  AD  feri  (-f  1),   P  luita  —   4  R  la;   P  e  la  1.  osta;  AD  toll 

^^  li/".),  M  tout;  F  erranment,  K  en  roignent  —  5, 6  K  Tu  qui  chenaucbes 

^^Beor  moi  |  je  te  depri  en  bonne  foi   —   6  issi]  Y  si  (— 1),  WR  ichi, 

J    ore,   0  di  va,  F  dist  il;   C  es  tu  montee  desor  m.;   F  vgl.  Anh,  — 

*     lQ  Or  te   remues ;    B   seras  (?) ;    Y   Se  remnes  tei  si  fräs  bien    — 

^    AD,  E  Seez,   HL  Sie  te,   W  Siet;   M  Si  seez  un  poi;   G   Si  ton  va 

'^tretant  (+ 1);  KCOF  Sor  le  goupil  (C  la  golpille)  ou  sor  le  eh.;  NT  ce 

^*^ien,  Q  cel  eh.   —   9  fehlt  in  P;   G  et;  Y,  /y  (— E),  KRL  si  cum  a  mei, 

*>  C  comme  a  moi  ( —  1);  OF  tassies  ausi  com  fai  sour  moi  —  10  0  La  c. 

^t  —  n  T  testeuflt  pas,  Q  testuet  pas  a,  G  se  fault  mye;  P  tribullier. 


XL.   1  Y  Eissi;   Y  que  une;   AD  corneile,   Y  coraaille  —   2  A  de 
^e ;  AD  oeile,  Y  oaille  —  3  A  bek  —  5  AD  ad  —  6  AD  cheuaches  — 
■«  Y  fräs  —  10  A  corneile,  Y  cornaille  —   11  AD  testut,  Y  testot;  ADY 
^naffler. 
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qne  tu  me  deies  enseignier; 
jeo  sui  pie^'a  tute  enseigniee. 
Tant  sui  jo  sage  e  vezi6e, 
15     bien  sai  sur  qui  jeo  puis  seeir 
e  a  seür  puis  remaneir/ 


Pur  eeo  dus  mustre  par  respit 
que  eeo  est  veira  que  11  huem  dit 
par  grant  essample  e  par  reprueche: 
20    qu'assez  set  ehaz  qui  barbe  il  lecbe. 
Bien  s'apareeit  11  vezlgz 
les  quels  11  puet  avelr  suz  plez. 


12  G  De  tu  ne  me  dois;  TQ,  OF  de  moi  apanre  (aprendre)  nen- 
seignier  (Q  e  ens.,  F  nengingnier)  —  13  AD,  BE  fni,  fa;  M  gnnt 
piecha  ens. ;  Y,  E  tute  /".  (— 1);  P  jou  sui  partout  bien  e.,  C  qne  ie  suy 
pieca  e.  —  II  V  Jou  sui  tant;  AD,  BENIG,  WC  sui  sage  e  ueiziee 
(W  avisie,  IG  bien  aduisee),  F  sui  sage  e  anumeuie;  TQ  e  bien  uisie, 
PO  e  enuoisie;  K  Si  sui  visense  e  cnuoisie,  M  Si  sage  e  si  enuoisie, 
L  Tant  suy  sage  e  tant  sui  letree  —  15  R  quoi;  B  ieo  /:  (-1);  TQG, 
PWRVL  doi  —  16  Q  ou;  M  e  a  senrtei  rem.,  G  et  estre  a  seur  pour  r. 
(4-  0}  1  seurement  pour  r.,  AD  e  a  suinr  (D  sennr)  tut  r ,  P  e  sour  cui  ie 
puis  r.  F  e  assir  e  remonuoir  —  17  Q,KCV  uos;  P  moustre  on;  C  11  escris; 
par]  W  que,  L  sanz;  ENTI,  H  escrit  (N  escrist)  —  18  I  que  cest  voir 
ce  que;  li  huem]  M.  Q  uilains;  R  que  on  a  dit,  V  que  on  me  dist 
L  que  Ie  sages  dit  —  19  PR  por  .. .  por;  AD.  RV  grant  f.  (—1);  ess.] 
C  priH.*sce:  PK  e  /*..  R  ne,  V  non;  repr]  KRV  proesce;  M  e  par  respit 
e  par  repreche,  Q  en  sa  uerite  e  en  sa  reproche  (+1);  H  par  example 
tes  est  la  tecbe  —  2<»  AD,  TQ  bien  seit  (D  set)  chaz  (TQ  barbes),  MY,  C 
bien  seit  Ie  cat  (Y  set  li  eaz>,  NG,  L  qne  bien  set  chat;  K  qui  aise  siet; 
qui]  N,  PFRV  qneL  W  ques  (barbe).  G  quelles,  L  que;  TQG,  H  barbes; 
Bl,  HKOL  n  /*.;  Q  aleche  —  21,22  fehlen  in  I  —  21  E  l^resbien, 
W  Et  bien;  U  Et  bien  connoist  les  v.;  A  saparcent;  G  11  avintez,  M,  L  li 
enuoisies  —  22  T.  OFR  lequel:  P  les  cui  il  puet  anolr  ses  pies;  Q  i; 
Y  purra  (+ 1);  G  tenir;  T,  WKRVL  seor  (sur). 


12  AD  enseigner.  Y  enseinner  —  13  D  je:  D  pieza;  AD  tut; 
AD  enseignee.  Y  enseinnee  —  14  Y  ieo:  A  ueiziee  —  15  A  ki;  D  ie; 
ADY  seer  —  li»  Y  e  eseur:  A  remaner.  DY  remaneer  —  17  D  ce 
—  IS  D  ot>:  A  ke  lom.  D  que  lern,  Y  que  li  hoem  —  19  A  repreche, 
D  nppr\»che.  Y  repn»ce  —  2«^  A  seit;  Y  caz:  A  ki;  ADY  lecche  — 
2i  A  queils;  A  peot,  D  put;  A  aner. 


XLI. 

De  homine  divite  et  servis. 

Uns  riches  hnem  chevalchot  ja 
par  mi  nn  champ,  si  esgnarda 
n  dni  Berf  ensemble  parlo^nt. 
Si  estreitement  cnnseillol^nt, 
5    cum  s'il  foBsent  entre  grant  gent. 
Vers  eis  tnrna  delivrement. 
Demanda  Inr  pur  qnel  mestier 
il  voleient  si  cunseillier, 
qnant  nul  hnme  pres  d'els  n'aveit 
10    ne  nuls  lur  parole  n'oeit. 
Li  ans  respnndi  al  seignnr 
qn'il  n'aveient  nule  pottr, 


XLI.  1  F  Uns  chenaliers;  a,l\K  cheuacha  (D  chiuacha,  Y  cheualchat); 
P  si  cbcnaucha  —  2  1  regarda  —  3  Y,  <-:?  (—  N),  y  (—  L)  qiie ;  W  ciof ; 
y(— IIRVL)  parloient  ensemble  —  4  AD,  EG  E  si  estr.  (+1),  M,  TQ 
E  estr.,  H  Eatr.  et;  P  Si  estoient,  C  Si  estrinoient;  P  si  com  moi  samblc, 
KCO  ce  me  semble,  WF  ce  li  samble  —  5  0  com  il,  I  com  si ;  E  grant  f. ; 
V  graos  gens  (:  isnelement)  —  6  Q  ala,  L  sen  oa;  TQ  liastiuement, 
OFRV  isnelement,  G  appertement  —  7  N  lur/*.  (—1),  K  aus;  I  par  quel, 
E  a  quel,  PO  por  coi  m.  —  8  AD  voleient  si  estreit  c.  (il  /*.,  +1);  P  uaurcnt 
ensi,  IG  aloyent  la;  0  issi  (+1)  —  ^  Q  car,  n  quc;  C  la  pres  nauoit  ~ 
10  H  la  p.;  Y,  PRV  paroles;  G  ne  /*.;  A  p.  oeit  nen  oeit  («o),  D  p.  neu 
oeit  (4-1)  —  11  G  respond  au  sergent  —  12  I  de  nulle  riens  p.  (4-2); 
G  paonr  de  neant 


XLI.  1  A  Un;  A  hume,  D  home,  Y  hoem  —  2  A  esgarda  — 
3  D  deu;  D  parloient  ~  4  D  estretement;  A  cuusciloent,  D  consoloient 
—  5  D  fusent,  Y  fuissent  —  6  AD  eus,  Y  eals;  D  deliuerement  — 
7  AY  mester  —  8  Y  uuleient;  AY  cunsciller,  D  conseiller  —  i»  A  nul 
hnmme,  D  nul  home,  Y  nuls  hoems;  A  de  eis,  D  de  eus,  Y  dcals  — 
10  AY  nul  —  11  AY  un;  Y  seinnur  —  12  DY  kil. 


138  XLI.   DE  HOMIXE  DIVITE  ET  SEBTIS 

einz  Inr  semblot  vezi^türe 
qnll  parlo^nt  en  tel  mesnre. 


15  Ceo  fnnt  gavent  li  nuDBachant: 

de  tel  ehose  mastrent  semblant, 
pur  altre  gent  gnrvezier, 
ki  ne  Inr  pnet  aveir  mestier. 

13  — IS  I  8,  Anh.  —  13  H  aincois  lor  samble;  V  H  sanle;  C  sembie, 
Y  sembla;  M,  T,  IIWOFL  enuoiseure,  C  bone  natnre,  P  par  auenture, 
K  bone  maniere  —  14  D,  PRV  parolent;  AD  de,  HWV  a,  L  par; 
K  maniere  —  15  V  Chesti  scuent;  G  Tout  ainsy  sont;  er,  B£  nunsaiiant  — 
16  D,  K  itel;  T,  L  tele  eh.  fönt,  Q  cele  cb.  fönt  —  17  AD,  E,  C  suzaezier, 
M  susneziier,  P  souruenier,  W  sonrenvoisier,  L  faire  mnser,  K  souent 
corcier,  fr  senteneier  —  18  P  quil,  T,  C  que,  K  ce;  ADY,  BE,  L  que 
(L  qni)  lur  ne;  0  pnent;  E  mester  aner. 


13  ADY  uezeiire  —  14  D  parolent;  A  ten  —  15  D  Ce;  AY  nunsauant 
D  nunseuant  —  10  A  teu  —  17  AD  autre  —  IS  ADY  que;  A  peot, 
DY  put;  A  aner;  AY  mester. 


XLU. 

De  homine  divite,  qui  sanguinem  minuit. 

D^nn  mire  cnnte,  ki  seigna 
nn  riche  hnme,  qne  il  gnarda 
en  nne  grant  enfermet^. 
Pnis  aveit  le  sanc  comand^ 
5    a  8a  fiUe,  qn'el  le  gnardast 
qne  nnle  riens  n'i  adesast; 
par  le  sanc,  eeo  dist,  connistreit 
qnel  enferte  »is  pere  aveit. 
La  meflchine  porta  le  sanc 
10    en  sa  ehambre  desuz  nn  bane. 
Mes  mnlt  li  est  mesavenn, 
qne  tnt  le  sanc  a  espandn. 

XLII.  1  L  Uo;  H  home;  L  qne;  C  garda:seoa  —  2  L  im  grant 
riche  home;  V  sage  h.  cui  il  —  :J  L  en  molt  trcsgrant  e.  —  4M  Puis 
81  a;  n  A  sa  fiUe  a  lors  c.  —  5  BTQ,  WKFRVL  qne  le,  I,  P  quU  le, 
F  qni  le,  Q  qne  li;  A  qne  ele  lesgardast,  M  qnelle  le  g.;  II  le  sanc 
qnele  si  le  g.  —  6  Y  nel  ad.  —  7  C  se  sanc;  B  ceo  dist  f.  (—2);  C  dit; 
P  connistra;  M,  K  por  le  sanc  dist  quil  c. ,  NG  qne  par  le  sanc  il 
(G  il  /*.)  c,  I  et  qne  par  le  sanc  cougnoistroit,  L  car  par  le  sanc  bien  c, 
£TQ  kar  par  icel  (Q  celui)  sanc  c.  —  8  M,  NG  maladie  (+  i);  L  en- 
fermete  il;  W  enfermete  li  hons;  B  pere  /*.  (  — 1);  P  enfermete  sespere  a; 
Q  lenfermete  que  il  anoit  —  9  C  pncele;  L  port«  —  tO  AD  cnz  sa, 
Y,  PW  en  la;  T  desenr,  DM,  G,  K  desus;  W  le  b.  —  11  G,  C  Mais  U 
li  est  mals  (G  si  mal)  av.;  Q,  OF  len;  K  mal  av.  —  12  ADY,  ET,  HV 
kar;  I,  PC  est  espandos;  G,  KOF  respandu. 


XLII.  1  DY  qni;  AD  segna,  Y  seinna  —  2  A  hnmme,  D  home, 
Y  hom;  ADY  qnil;  A  garda  —  3  AD  grande;  D  enfermite  —  4  Y  sang 
cnmande  —  5  A  que  ele,  AY  quele  —  6  ADY  rien  —  7  Y  sang;  D  ce 
dit;  A  connstreit,  D  cnnustreit,  Y  connistreit  —  SD  qnele;  A  enfermete, 
D  enfemite,  Y  enfermte;  AD  ses;  ADY  peres  —  9  Y  sang  —  1(>  D 
desna;  Y  bang  —  11  A  mnt  ~  12  Y  sang;  ADY  ad. 
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Ne  l'osa  dire  ne  mustrer; 

n'altre  cunseil  ne  sot  trover, 
15    Tnes  sei  melsmeB  fist  seignier. 

Icel  sanc  lessa  refreidier, 

tant  que  li  mires  Tot  vetl: 

par  le  sanc  a  apareeü 

que  eil  ert  preinz  qui  Tot  lessi^. 
20    Le  riehe  hnme  a  si  esmai^ 

qu'il  qnidot  bien  aveir  enfant. 

Sa  iille  fist  venir  avant; 

tant  par  destreit  tant  par  amnr 

li  fist  cannistre  la  vemr: 
25    del  sane  li  dist  qn'el  Tespandi 

e  que  li  altre  esteit  de  li. 


13  C  losast;  K  ne  conter  —  14  feMt  in  RV;  G  ne  f.;  Q  ni, 
F  nen;  Y,  1  set,  P  pnet,  WKC  pot  —  15  I  mais  que  soy  mesmes  (+  I); 
R  saner  —  1(5  fehlt  in  RV;  AD,  I  E  snn,  E,  P  E  cel;  M  Le  sane  laissa 
bien  r.,  Q  Si  laissa  son  sanc  r.;  B,  T  laise;  G  Et  dont  le  leisse  — 
17  P  e  qnant;  G  quant  le  (-1);  Q,  PWKCOR  la;  F  mires  a  —  IS  H 
cel;  AD,  F  e  par  le  sanc  ap.  —  19  D,  IG,  L  est,  H  fu;  G  gros;  P  si  la; 
I,  WKC  la,  G  a;  G,  W  seingne  —  20  AD,  HWCOF  mut  esra.;  M,  PK  Li 
riches  hons  est  (P  fu,  K  iert)  e.,  I  Li  home  si  est  si  e.,  G  Le  malade 
est  si  c.  —  21  M,  OF  qui  q.,  C  que  q.;  D  quidast,  Q  cuide;  H  bien 
porter,  C  bien  queust  —  22  E  Dune  fist  sa  fille  (4-1);  Q,  L  fait  — 
23  C  ou  .  .  ou;  P  par  destrece  ou  par  amor;  B  destresce  (+1);  tantj 
W  que;  I  force  que  par  aniours,  G  par  force  comme  amour  (—1);  M  uoiror 
(darüber  von  späterer  Hand  amor),  F  amors  (:  voirour);  K  quant  par  verte 
—  24  M  conoistre  li  fist;  A  li  estut,  D  li  estuest;  OF  fist  quel  (F  que) 
recounut;  K  fist  conoistre  la  verite;  L  reconoistre  lerror;  C  vertor; 
RV  son  pere  niist  hors  del  errour  —  25  TQ  sanc  a  dit;  Y,  PK 
li  f.\  I  li  dist  f.  (—1),  0  lor  {d.  i.  l'oi);  le  vor  esp.  nur  Y,  PO;  F  que 
respandi;  K  rcspandi  —  26  PCOF  que  /'.  (autres);  BG,  HR  ert,  V  e^t, 
M,  TQ,  L  fu. 


14  A  ne  autre,  D  ne  altre;  D  conseil  ne  seit;  DY  truuer  — 
15  A  se ;  A  memes,  D  mesme,  Y  meimes ;  A  segner,  D  seigner,  Y'  seinner 
—  UJ  Y  sang;  D  leisa;  ADY  refreider  —  18  Y  sang  ad  —  19  D  ke; 
AD  (juil  ot,  Y  qui  lot;  AY  lesse,  D  leisse  —  2ü  A  humme,  Y  home; 
ADY  ad.  -  21  ADY  auer  —  22  D  uener  —  24  AD  cnnustre, 
Y  coiiuistre;  ADY  uerrur  —  25  Y  sang;  A  que  ele,  DY  qnele  — 
20  A  autre. 
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Altresi  vet  des  tricheürs, 
des  larrnns  e  des  boisellrs. 
en  qni  la  felnnie  meint: 
:^0    par  eis  meismes  sunt  ateint; 

quant  meins  so  gnardent  d'c^stre  pris, 
si  sunt  encumbrcS  e  oeis. 


27  V  Aussi  est  il,  G  Tont  ainsy  est;  P  est;  Y  de  tr.  —  28  C  des 
traitors  des;  AD,  HC  e  /*.  (-1);  ADY,  BNG  boiseurs,  I  baretours, 
H  lobeurs,  L  conchiors,  sonst  robeurs  —  21)  L  qui  en  la  folie  vient  — 
30  E  par  lur  dit  meimes  (4-1)  —  31  C  com  maiDt  se  garde;  TQ,  L  meix, 
P  plus;  PV  si  sont  pris  —  32  II  dont,  IG  lors;  ADM  encimtre;  WF  et 
mal  mis;  P  e  par  lear  folie  maumis. 


27  A  Antresi,  D  Autreci;  Y  uait  —  28  A  laruos,  D  larrons  — 
2*.)  A  ki;  D  felonie;  Y  maint  —  SO  AY  eus;  A  meines,  Y  maimes  — 
31  A  gardent;  AY  de  estre. 


XLin. 

De  rustico  et  scarabaeo. 

D'nn  vilein  dit  ki  se  giseit 
cnntre  soleil,  si  se  dormeit. 
A  denz  s^ert  mis  tnz  descoverz, 
e  sig  pertus  esteit  overz. 
5    Uns  escharbdz  dedenz  entra, 
e  li  vileins  s'en  esveilla. 
Grant  mal  11  fist,  tant  qn'a  nn  mire 
l'esteit  alez  cunter  e  dire. 
Li  mires  dist  qn'il  esteit  preinz. 
10    Or  fn  mnlt  pis  qn'il  ne  fn  einz; 

LXIU.    1  £  De  nn  hnme;  F  di,  M,  B  conte;  L  qne;  MY,  B  se 
C  81   —   2  AD,  IG,  V  cnntre  le  soleil  se  d.,  N  c.  le  s.  si  4-»  Y,  I 
le  s.  si  se  d.  (+  1);  TQ,  HK  c.  nn  s. ,  L  en  le  s.;  T,  K  e  se,  WL 
C  tornoit   —  3  ET,  PWCO  As  dens;   NIG,  PFVL  sest  (P  ses);  C 
mis  d.,   TQ  si  ert  tons  d.;   K  iert  mis;   Y  mis  f.  (—1);  ADM  g 
4  G  rondins  trestout  o.;   Y,  £,  K  ert  tut  nuert,   N  fn  tont  onners 
toz  o.;  H  estoient  (+1);  I  son  derrier  pertnis  a  onnert,  RV  e  sei 
estoit  o.,    P   e  son  pers  cnl   tint  desconers    —    5   G  Une  es< 
B  scareboz;  dedenz]  Y  i  ( — 1),  G  an  cul   —  6  Y,  B  sesneilla  (  — 
sesneilla,   M  sen  ennoilha,   W  sesmervilla,   £  se  meirneila  —   7 
C  £;  £  Tant  mal  . .  ke;  Y  li  /".;  R  fist  Ini;  G  tant  /l;  M  tresqna 
B  a  /•.  —   8  Y,  £  esteit  ale,  M,  I,  POL  lestnet  aler,  TQ,  HKCFR^ 
aler,   G  lala  tautost;   D,  B  contre  e   —  9  Y  mire  li  dit  (-f  1);   I 
G  pains  —  10  TG  Lors;  B  Or  fu  pis  (—1),  Q,  HV  Or  li  fu  pis, 
li  est  piz,   C   Or  estoit  piz,   P   Or  fn  plus  pris,   0   Or  fu  molt  p 
A,  HC  que  ne  fu,  Q,  WRV  quil  (Q  qui)  nestoit,  P  qne  11  ne  sent; 
fut  eftbays  ly  villains. 


XLHl.  1  Y  uilaiu;  DY  qui  —  2  D  contre;  Y  solail  —  8  i 
ADV  tut;  AD  descouert,  Y  descunert  —  4  AD  ses;  Y  pertnz;  A 
DY  uucrt  6  Y  uilain  —  7  A  que  a  —  9  Y  mire;  Y  dit  —  1 
<>r<»;  V  ftit;  A  niut;  D  piz;  Y  fut  amz. 
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kar  li  vileins  bien  le  crelf, 

e  li  fols  pueples,  ki  Toi, 

di^nt  qne  c^est  signefiance. 

En  pottr  sunt  e  en  dntance; 
15    n'i  a  celui  ki  bien  ne  creie 

que  granz  mala  avenir  Inr  deie. 

Tant  est  li  fols  pueples  muables, 

qu'en  veines  ehoses  nunverables 

nnt  Inr  creance  e  Inr  espeir. 
20    Le  vilein  gnaitent  pnr  saveir 

par  nnt  eil  enfes  deveit  nestre. 

Li  escharboz  par  la  fenestre, 

n  il  entra,  s'en  est  eissnz: 

dune  fnrent  il  tnz  deceUz. 


11  C  que;  li  v.]  G  pour  certaiD;  C  len;  TQ,  L  le  creoit,  EN  lentendi 

r^  12  B  fols  f.  (—1);  L  qui  estoit;  TQ  e  tous  li  pueples  qui  looit,  G  pour 

^  traaeil  quil  en  send  —   i:^  fehlt  in  G,    13,  14  in  L  —   13  E  e  dient 

^"^  1);  I  dist  que  cest,   H  dist  que  cestoit;   C  que  /*.   —    14  G  sunt  /*. 

^      1);  V  E  li  vilains  est  en  doutanche;  G  fügt  ein-,  dauoir  vne  tresgrant 

^«sesance  —   15  G   a  /:  (—1);   T  nel  er.;    AD,  C   creit;   E   ui  ad  nul 

^    ben  ne   crut,   C   e  ni  a  celu   que  ne   croit,    W   et  cascuns  moult 

^^naervilloit   (liier  bricht  W   ah  und  beginnt   wieder  53,  12)   —    16   L 

^eni,  (_i).   AD  lur  auenir,  N,  C  auenir  li;   K  li,  Q,  F  len,  I  neu;  AD,  C 

^^it,  E  dut;  G  que  tresgrant  mal  auoir  en  doie  —    17  ADM  Tant  est  fol 

l^^oples   nuncreables;   C   est  und  fols  f.  (—2);   li]  F  eis;   B  fols  li  p., 

*^    U  poplez  fouz  —   18  G   en   roanuaistie   et;   HR  kes,   L   quas,   NQI 

^^»    K  a,   P  que;   C  vnes;   N  e  non  (4-1);   nun]   P  e,    E,  HRL  nient; 

"   neables,   ßy  estables;   V   e  en  tont  est  petit  estaules  —   19  G  sont; 

^  en  1.  er.  en;  B  lur  f.  ( — 1);  T  sauoir,  C  estor;  V  car  on  doute  a  petit 

^Polr  —   20  T,  RV  gardent,   G  garde,   I  guette  —   2!   N  unt  /'.  (— I), 

'^QG,  HKORL  ou;  M,  B,  R  ciz  (eist),  G,  IIKL  li;  I  pouoit,  OF  doie;  C  estre 

"^    22  G  Lescharbote   —   23  V  la  u  (-f  1);   M  par  unt  e,;   I  si  est  — 

^^  E  dunt  il  furent,  KCOF  lors  les  a  il,  V  ensi  les  a;  R  dont  les  a  ensi; 

^>  P   dont  se  tindrent   (P  tienent)   pour  deceus ,   TQ   ez  les  uous  lors 

^Q  dont)  touB  d.,  H  estes  les  vous  tous  d. 


11  Y  uilains  —  12  A  fous:  A  peoples,  D  peplus,  Y  poeple;  DY  qui, 

-^  qnil  (loi)   —    13  AD  ceo  est,   D  ce  est;   Y  seuefiauce   —   15  AD  ad; 

^Y  qui  —  16  Y  ke;  ADY  grant  mal  —  17  AY  fol;  A  peoples,  D  puples, 

Y  poeples  —   18  A  que  en   —   2ü  Y  uilain;   AD  gueiteut;   D  sauer  — 

^1  Y  cel;  D  neistre  —  22  AD  escarboz  —  23  Y  issuz  —  24  D  für  11. 
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25  Par  cest  essample  le  vus  di: 

des  nnnsachanz  est  altreBi, 
ki  creient  ceo  qu'estre  ne  i)uet, 
u  vanitez  leg  trait  e  mnet 


25,  26  umgeatcüt  tn  P ;  B  hat  die  Moral  von  F,  44 ,  während  F.  44 
selbst  fehU  —  25  le]  M,  V  que,  I,  HK  je,  G  ycy  —  26  a,  PL  del 
nnnsauant,  EN  de  nunsananz;  IG  est  il  ainsi  —  27,  28  fehlen  in  P  — 
27  M  que  il  croit  ce;  Y  creit  ceo  que  estre  —  28  E  vanite  suuent  les 
(-1-1);  KV  vanitez  les  traist  (V  semont);  H  car;  AD  le  oste  e;  M  ou  la 
uanitei  le  comnet,  OF  u  mauuais  euere  les  trait  (F  latrait)  e  m. 


25   AD   ceste   —  26  D  nunceuant,   Y  nunsauaut;   AD   antresi   — 
27  D  ce;  ADY  que  estre;  A  peot,  D  put  —  28  Y  nanite. 


XLIV. 

De  muliere  et  proeo  eius. 

D'nn  vilein  cnnte  kl  gnaita 
dedenz  snn  ns,  si  espia. 
Un  altre  hnme  vit  sur  8un  lit, 
od  8a  femme  fist  sun  delit. 
5    'A,  las',  fet  il,  'qu'ai  jeo  veü'/ 
Dnnc  Ta  la  femme  respandn: 
'Que  veez  vu8,  beals  sire,  amiß?' 
'Un  altre  hnme;  eeo  m'est  a  vis, 
snr  mnn  lit  te  tint  embraciee/ 
10    Ceo  dist  la  femme  enrneiee: 
'Bien  sai",  fet  ele,  *n'en  dnt  mie, 

XLIV.  I  ET  ueisin;  Q  gaitoit,  C  garda;  G  dit  quil  esgarda  — 
2  TQ  un;  G  sa  chambre  (f  1);  /?y  (— L)  e  esp.;  Q  espioit  —  3  H  autre 
Vit  dedeiis;  K  voit;  V  en  -  4  E  ki  od  (-1-1);  P  de,  G  ou;  PKCOF 
fait;  EN  deduit  —  5  C  Dex  fait;  I,  HK  dist;  LH  fj  Q  Ha  las  chaitis 
que  ai  V.;  G  ieo  /:,  K  la  -  6  KOF  Lors;  Ta]  AD,  E  li  ad,  M,  TQIG, 
/(— H)  a;  E,  HFRV  sa  f.;  V  Sa  f.  li  a  r.  —  7-10  fehlen  in  Q  — 
7  C  Qui;  AD  Quei  auez  uus,  G,  P  Que  aues  uous,  H  Ravez  vous  or, 
M,  I,  V  Quanez  neu;  I,  PL  beaus  dous  amis,  N  biaus  amis  ( — ]),  G  mon 
tres  doulx  amy  —   8  AD  mert;   G   Jay  veu  vng  aultre  bomme  sur  ty 

—  1»  0  quen,  F  en;  ADM  le  lit;  AD  uus  t.;  G  qui  te  tenoit  fort 
embracie  —  10  AD,OF  Dunc(t),  C  Lors;  AY,NTG  dit,  OFfu;  KFdame; 
AD  tut  cur.  (4-1);  K  tonte  irie,  V  molt  irie;   I  De  ce  dire  sui  couroucie 

—  11  H  dist,  L  dit;  ADM,  PO  ne  dut,  L  ce  niet  (nest);  Q  E  dist 
or  sai  ge  neu  d.  m.,  K  Bien  dit  ele  ne  doutez  mie,  G  Ha  dit  eile 
je  sui  perdue. 


XLIV.  1  DY  uilain;  A  que,  DY  qui;  A  gueita  —  2  A  hus  — 
3  A  autre;  A  bumme,  Y  home  —  5  ADY  Alias;  Y  fait;  A  quei  ai; 
D  ie  —  7  A  Quei,  DY  Ke;  A  beau,  Y  bei  —  8  AD  autre;  A  bumme, 
DY'  home;  D  ce  —  9  AY  tient;  A  embraeee,  DY  enbracee  —  10  AY  dit; 
A  curucee,  D  corocie,  Y  curecee  —  11  Y  fait. 
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que  c'est  vostre  vieille  folie: 

tu  vuels  tenir  men^ange  a  veire/ 

'Jel  vi*,  fet  il,  'sil  dei  bien  creire." 

15    'Fols  i^s",  fet  ele,  'se  tu  creiz 
pur  veritö  quan  que  tu  veiz." 
As  mains  le  prent,  od  li  Ten  meine 
a  une  euve  d'ewe  pleine; 
dedenz  Tewe  le  fist  guarder. 

20    Puis  li  enmenee  a  demander 
qu'il  veit  dedenz,  e  il  li  dit 
que  g'image  meKsme  vit 
Tut  ceo'  dist  ele,  "n'i^s  tu  pas 
dedenz  la  cuve  od  tuz  tes  dras, 

25    80  tu  i  veiz  une  semblance. 


12  TQ  quo  f.  (Q  ce  rest);  £  ceo  ne  seit  (+ 1);  L  maiz  cest  uostre 
male  folie,   6  par  Jalousie  et  mescreue  —    13  P  e  uole;   ADM,  0   men- 
coinge  tenir;   G  auoir;   C  tu  tiens  fait  el  menconge  a  uoire,   £  ceo  est 
menciuige  fet  ele  a  ueire  {so)  —   14  F  Celui  voi;  H  dist,  G  dit;  I  Je  le 
voy  bien;  sil]  Y  ieol,  K  si;  IC  si  le  doy  er.,  P  bien  le  doi  er.;   6  Je  le 
vy  dit  il  sy  le  dy  pour  voir  —   15  F  Fols  fait  eile  es;   G,  HK  dist,  dit; 
£  creies:veies  —   16  M,  L  par;  Y  pur  ueir  (—2);   G,  PC  ce  que   — 
17  F  A  m.;  G  Par  la  main  (+ 1);  C  Ele  lou  prent;  K  lenprent;  P  o  soi, 
M,  C  e  si;  Y,  ß,  HCFRVL  le  m.,  P  lameine   —    18  TQ,  P  en;  V  riue  — 
19  AD  la  cuue  (+  1),  £  cele  ewe  (+1);  TQ,  HPF  li;  Y  fait;  0  esgarder, 
I  regarder  (+1);  G  Dedenz  lui  a  fait  regarder,  C  Dedens  lou  fist  tantost 
parder  (so)  —  20  P  li  /".,  E  le  --  21  £  que  ueist;  POF  uit;  e  il]  AD  eil 
(—  I);  li]  G  le;  HPR  e  U  a  dit,  V  il  li  a  dit,  F  e  que  che  fu  —  22  Q  son 
Image  (que  /".);   F   mimagene  fait  il  ai  veu  (que  /*.),   G  ma  semblance 
y  voy  ce  dit  (que  /*.),  M  que  soi  meismes  dedens  uit  —  23  G  Pourtant; 
Y,  ET,  COF  fait ;  G  ny  es  tu ;  I  nestes  vous  pas ;  Q  Por  ce  fous  ni  es  tu 
or  pas  —  24  C  en  la  (—1);  0  laigue  (-1),  RV  celeyaue;  DY,BE,HKC 
od  tut,   Q,  0  a  tous,   NTI,  KFRV   a  tot;   P  o  tes  (—1);   I   vos  draps; 
G  cuve  ou  regardas  —   25  T  que  tu,   Q  mes  tu;   £  mes  que  tu  ueies 
(+  1);  a,  E,  CL  i  /:  (AD,  L  ueies). 


12  DY  ke;  AY  ceo  est,  D  ce  est;  AY  uielle,  D  ueille  —  18  A  uels, 
D  neals,  Y  uols;  A  mencoinge,  D  mensonge  —  14  Y  Jeol;  Y  fait  — 
15  AD  Fous;  ADY  es;  Y  fait;  AY  si  —  16  A  ke  —  18  AD  de  ewe 
—  19  A  garder  —  20  D  comence;  D  demande  —  21  D  kil  —  22  D  ke; 
A  snu  y magine  memes,  D  sun  ymagene  mesme,  Y  sa  Image  mesme  — 
23  D  ce;  Y  nes  —  24  D  dedens;  DY  tut  —  25  AY  si;  Y  ueis. 
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Tu  ne  deiz  pas  aveir  creance 
en  tcB  niz,  ki  mentent  sovent" 
Dist  li  vileins:  *Jeo  me  repent! 
CheBcnns  deit  mielz  creire  e  saveir 
30    eeo  que  sa  femme  dit  pur  veir 
que  ceo  que  ßi  malvais  ueil  veient, 
ki  par  veüe  le  foleient/ 


Par  cest  essample  nus  devise 
que  mult  valt  mielz  sens  e  quointise 
35     e  plus  aide  a  meinte  gent 
que  Bis  aveirs  ne  si  parent 


26  H  Por  ce  ne  dois,  Q  On  ne  doit  pas;  D,  I  ni  deiz;  0  ni  dois 
auoir  pas  c;  M  errance  —  27  K  aincois  voi  («o),  V  que  ti  ouell;  C  vors 
(«o);  I  menuent  (so);  A  si  souent,  D  tant  sau.  (-1-1);  P  en  toi  ueir 
dorne  sonuent  (so)  —  28  Y  Dist  li  v.  dit  ieo  me  r.  (+1);  ßy  Or; 
TQ,  HPKCV  men  —  29  P  bien  —  30  AD  li  dit  (-1-1);  P  de  coi  sa  fame 
dist  poor  noir  —  31  que]  P  car;  AD  que  ceo  que  eis  (D  si)  faus  oilz 
(D  fals  oil),  M  que  ce  11  son  fauz  yoz;  T  ce  si  (que  f.);  £Q,PKF  li, 
C  eil  —  32  L  uenete  (über  e  ist  h  geschrieben  =  uanite) ;  Y  lafoleient, 
H  le  decoiuent,  C  les  devoient;  G  par  mouuement  se  f.,  E  kar  ceo  est 
ueirs  ke  il  menteient,  K  qui  par  anision  le  voient,  I  qui  par  uerite  dire 
ne  sceuent  —  33  M  Icest  ex.;  E  iceste  (-1- 1);  QIG,  PKCV  vos;  B  senz 
feintise  —  34  A,  G,  0  que  meuz  uaut  ( —  1 ) ,  H  que  moult  miex  v., 
P  que  molt  uaut  plus ;  e]  PKCOF  que ;  V  voisise,  G  malice  —  35,  36  I 
8.  Anh.  —  35  0  qui;  P  mix;  V  yfdent  (auf  Masur  mit  blasser  Tinte); 
Q  a  /l;  B  meintes  genz;  G  et  aide  a  moult  de  gent  (—1)  —  36  H  leur 
anoir  ou  leur  p.,  C  li  auors  ne  li  p.;  B  v  ses  p.,  K  e  si  p.;  G  sis  parens. 


26  A   dez,    Y  deis;   A  auer    —    27  ADY  oilz;   A   que,   DY  qui; 
DY   suuent    --    28   Y   uilains;    D   Je    ~    29   ADY   Chescuo;   A  meuz, 

Y  melz;  A  sauer  —   30  D  ce  —  31  DY  ke;  Y  qui  sis  malueis;  AY  oilz, 
D  oil   —    32  A  que,   DY  ke   —   33  AD  ceste   —   34  DY  ke;   A  meuz, 

Y  melz;  A  uaut;  AY  sen;  D  cointise,  Y  cuintise  —  35  DY  aie;  Y  mainte 
—    36  AD  ke;  Y  auers;  Y  sis. 


10* 


XLV. 

Iterum  de  muliere  et  proco  eius. 

D'un  vilein  vueil  ici  cunter, 
ki  od  sa  femme  vit  aler 
vers  la  forest  snn  dra  od  li. 
Apr^s  curat;  eil  ß'en  fai, 
5    si  s'est  dedenz  le  bois  mosciez, 
e  il  retume  tuz  iriez. 
Sa  femme  laidi  e  blasma; 
e  la  dame  li  demanda 
pur  qnei  parlot  issi  vers  li, 
10    e  si8  barnus  li  respnndi 
qu'il  ot  vett  sun  leeheür, 
ki  li  list  bunte  e  deshonur. 


XLV.  1  AD  Diiu  autre  u.  noil  ei  (D  si)  c.  (H-1);  Y,  B  voil  si 
(B  ci>  c.  (—1).  N  veill  ie  ei  c,  ETG,  HRVL  uetwl  ci  (G  ycy)  reo., 
Q  iios  uoil  ree.  —  2  P  que  sa  f.  uoloit;  L  qui  sa  f.  nit  droit  aler, 
G  qui  sa  f.  on  vit  aler  (—  H  —  u  TQ  parmi  un  bois;  G  sen  brut  o  lui  — 

4  AD  Apres  eus  uet,  M  Apres  sen  ua;  I,  C  si  sen  fui;  G  Apres  eux 
oouni  ot  fouy  —  5  T.  K  eil  eost:  HCRV  est;  RV  entrez  —  6  ADM, 
Q.  HFL  e  eil.  (t  et  puis.  Y  si  sen:  K  eilz  sen  retome,  C  sil  sen  repaire; 
M.  H   sen  torne:   P  molt  i.  7   ADM,  gL  BPK  leidist,   G  maudist  — 

5  K  sa:  N.  K  fauie;  Q  eele  tantost  li  d.  —  9  MY,  ,-i(—lG),  KFR  qnoi 
il  (quin  vMY.  E  si>:  A  parlast.  DY.  B  parla,  H  parole;  D  ci  (— 1); 
TQG.  UKR  a  li  —  10  QIG  li  nilains.  T  ses  maris.  C  U  maris  —  HC 
quo  vov  ot :  P  vn  L,  H  le  trieheour  —  12  Y  qist  lui  (d,  i.  qui  fist  lui); 
V  qui  lot  fait:  NQ,  FR  fet,  G  faisi>it  {-^  \). 


XLV.    1  DY  uilain;  ADV  voil;  D  eonter  —  2  A  que,  D  ke;  Y  kod 
V  lui  —   5  D  muoioz.  Y  mueez  —  i\  ADY  tut;  D  irriez,  Y  irez  — 
:  A  leivto,  D  laidist  —  10  AD  ses;  DY  barons  —  II  D  kü. 


—  ,> 
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aler  od  li  vers  la  forest. 

'Sire^  fet  ele,  *8e  vns  plest 
15    pur  amnr  Deu,  dites  mei  veirl 

Qnidastes  ras  hume  veeir 

aler  od  mei?    Nel  me  eeler!* 

'Jel  y\\  fet  il,  'el  bois  entrer.' 

*  Lasse',  fet  ele,  *morte  sui! 
20    Demain  mnrrai  n  nneore  hni! 

A  m'aiaele  avint  altresi 

e  a  ma  mere,  kar  jel  vi: 

an  poi  devant  lur  finement, 

eeo  fn  seü  apertement, 
25    qn'nns  bachelers  les  enndnieit, 

la  u  od  eles  rien  n'aveit 


13  AD  e  aler  (+  1);  C  aloit;  F  a  li;  P  aler  le  ui;  G  auec  luy  en  la  f. 
(— 1);  TQ,CO  en  —  14-19  L  Jel  ui  fait  il  fouiz  sen  est  —  14  HK  dist; 
M,TQI,HKOFRV  sil;  P  se  dieu  plest  —  15  N,  OV  lamor;  HPKCOF  vous 

—  16  fehU  in  G,  P  —  17  fehlt  tn  Y;  F  a;  TIG,  V  Ne;  N  cellez  — 
IS  D,I  Je;  0,HK  dist,  dit;  Y,N,P  al,  T  en;  P  aler,  C  passer;  F  Oie 
fait  11  par  saint  omer  —  10  M  üst,  I,  IIK  dist  —  20  RV  Je  morr^ 
demain  ou  ancai;  P  encore  cui,  G  de  droit  ennuy  —  21  M  ma  uille, 
K  ma  vile,  G,  PFRV  ma  taie,  Y  ma  mere;  P  vint;  AD,  V  tut  autresi 
(+1),  0  ausi  (—1),  F  il  aussi  —  22  K  e  /*.  (ie  le);  Y  mun  pere; 
G,  C  (lue  io  vy;  I,  R  je  vi;  L  bien  le  ui,  P  icl  uous  di  —  23,  24  fehlen 
in  L  —  23  P  danui  seuroment;  G,  OF  le  f.,  C  son  f.  —  24  I  car  co 
fn  sceu  (+0,  C  ice  vi  ie;  H  ce  fu  le  lor  esprouucment;  Q  espertcment 

—  25  —  28  fehlen  in  C  —  25  P  quo  /*.;  M  chenalier,  K  bosquilliers ; 
AD  cuudueient  —  2(>  B  eis  rien  nen  av.;  R  eile;  II  naloit;  AD  e  que 
od  eus  autre  (D  altres)  rien  oaueient,  M  qui  auoic  eus  souent  estoit, 
N  la  ou  elles  rien  nauouoit,  £  la  v  nul  autre  od  eus  naueit,  T  la  ou 
ele  nes  rien  nanoit,  Q  la  ou  eutro  eus  deus  riens  nauoit,  P  la  ou  eles 
rieus  nauoit,  K  la  ou  ele  riens  nen  sauoit,  L  maiz  ne  sorent  ou  eil 
aloit,  G  ne  nulle  deux  ne  le  veoit,  I  nulles  delles  ne  le  veoit;  Y,  OFV 
wie  Text, 


14  Y  fait;  ADY  si  —  15  A  me  —  16  A  hunune,  DY  home  — 
17  D  me  —  18  Y  leol;  Y  fait  —  19  Y  Lesse  feit  -  20  hni]  D  vi  — 
21  AD  ma  aiole;  A  auient;  AD  autresi  —  22  D  ie  le,  Y  ieol  — 
24  D  ce ;  A  sceu,  D  ceu  —  25  A  que  uns,  D  (pms,  Y  kuns ;  A  cundueient, 
D  condueient,  Y  cnndueit  —  20  Y  ren. 
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Or  sai  jeo  bien,  pres  est  ma  fins. 
Mandez,  sire,  tnz  mes  cnsins, 
si  departiruns  nostre  aveir! 

30    N'oB  el  siecle  plus  remaneir: 
od  tute  la  meie  partie 
me  metrai  en  nne  abeie/ 
Li  vileins  Tot,  merci  li  crie. 
'Lesßiez  ester*,  fet  il,  'amie! 

3b    Ne  departez  de  mei  einsi! 
MenQunge  fu  quan  que  jeo  vi/ 
'N'i  08  ^  fet  ele,  *me8  ester, 
kar  de  m'alme  m'estaet  penser, 
ensnrquetat  pur  la  grant  hnnte, 

40    dunt  yns  avez  fet  si  grant  ennte. 
Tuz  jurs  me  sereit  repruv6 


27,  28  fehlen  in  PKCOF  -  27  M  Cr  sai  bien  pres  est  de  ma  fin  — 
2S  Q,  R V  Sire  mandes ;  AD  tost ;  T  uoz  consins,  £  mes  amis,  I  mes  voisins, 
n  DOS  voisins  —  29,  30  umgestellt  in  PKCOF  —  29  P  nous  departiroiis, 
K  demain  partiroDS;  L  se  depardront  cest  av.;  Y  tot  nostre  (4-1)»  O  le 
nostre  (aveir  f.)  —  30  K  Noserai  jamais  r.;  DY,  Q  al,  T  en;  IG  Ne 
vueil  ou  siecle  plus  manoir;  P  Nous  ensegne  por  rem.  —  31,  32  feJden 
in  M  —  31  T,  KV  a  f.,  P  e  t  —  32  P  jou  meterai,  F  si  me  metrai 
(4-1),  O  entreray  —  33  K  loit,  IG  lors;  V  molt  le  merchie;  G  prye 
■—  34  E  Leis  (—1);  B  estre;  AD  ma  belc  amie,  H  ma  douce  amie, 
Q  feste  folie;  I,  K  dist;  C  elc;  I,  R  mamie  —  35  D  departericz  (+ 1), 
TQ  partirez .  G  partez  ( —  1 ) ;  V  Ne  departons  le  nostre  enssi  — 
M\  C  ceu  que;  OV  iou  di  —  37  M  Noz  fait  eile  plus  ci  ester;  I,  HK 
dist;  (i,C  plus;  AD  plus  arester;  mes  estcr]  Q  dcmonrer;  T  Nos  f.  e. 
plus  demorer  —  3S  PC  de  niarme  me  convient;  I  de  ma  vic;  G  me 
fault  39   A    eusnrketant.    MY   e   sor   que   tot   (Y   sorquetut),   G   et 

auec  ce :  U  et  en  seur  que  tont  por  le  conte  —  40  fehlt  in  G ;  AD  tu  as 
(— 1):  HR  mauez;  R  fet  ci  le  c,  C  ci  fait  Iou  c,  Q  tenu  tel  conte; 
II  honte;  V  car  vous  maues  dit  laide  honte  —  41  K  Tons  tens;  E  ceo 
me  (4-1);  IG  sera;  L  reproche. 


27  ADY  Ore;  Y  sage  ieo;  D  ie  —  2S  mes]  Y  mas  —  29  A 
departirnms,  D  departiroms,  Y  departirum  —  30  DY  al;  A  secle  — 
32  1>  mettraie.  Y  mettrai;  Y  abbeie  —  33  Y  nilains  —  34  A  Lessez, 
D  Leissez,  Y  Lesset;  Y  fait  —  35  Y  eissi  —  36  D  messonge;  D  qiiancque 
ie  —  3S  AD  mestut  —  40  Y  fait;  D  conte  —  41  AY  iorz;  DY  serreit; 
D  reproue. 
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que  malement  avreie  err6, 

ge  VHS  ne  jnrez  sairement, 

si  quel  veient  nostre  parent, 
45     qne  ne  veisteB  hnme  od  mei. 

Puis  afi^z  la  vostre  fei 

que  ja  mes  mot  n^en  snnerez 

ne  ja  nel  me  repruverez/ 

'Voluntiers,  dame',  il  li  respunt. 
50    A  un  mustier  ensemble  vunt: 

la  li  jura  ceo  qu'ele  quist 

e  plus  asez  qu^el  ne  11  dist. 


42  G  car;  AD  que  ulleinent  anereie  uere  uus  erre  (D  oure)  (4-2), 
M  nilainnemeiit  aroie  errei;  F  maisement;  Y  en  aureie  e.  (4-1);  B,  KL 
aurai,  E  usse,  IG  auez;  D, /?  (— B),  y(-PL)  oure  —  43  vus  ne] 
AD  uus  ne  me  (4- 1),  0  ne  me,  BQ  vus  me;  IG  faites;  M  nel  faites 
par  sairement  (4-1),  V  neu  faites  le  sairment  —  44  ADY  quil,  K  que; 
D  quel  uienent,  T  que  lorront,  V  que  loient,  I  que  soient  (?),  C  que 
Toiant;  L  que  le  voie  tote  gent;  TQ,  HPCF  vostre  (?),  AD,  E  mi  (— I) 
—  45  I  hom  ne  veistes;  AD  nen;  P  vous  ueistes  hom  o  moi,  T  riens 
ne  feistes  o  mei  —  46  £  E  puis  afiez  (4-1),  Qi  OF  Puis  mafiez, 
T  Si  mafiiez,  AD  Puis  afierez  (4-  1);  P  Puis  afieres  uostre  foi,  M  E  puis 
afierez  par  foi;  V  en  affies  vostre  foi;  Y,  B  la  f.  (—1);  F  par  vostre 
foi;  G  Et  jurcz  la  vostre  foy  (—1)  —  47,  48  umgestellt  in  M  —  47  ADM 
wie  Text  (quej  M  ne);  Y  que  ia  meis  ne  mc  decuuerez;  /?,  ^  (— KRV) 
que  vus  (E  /*.)  ja  mes  ne  me  sivrez  (P  sares,  0  sordrois),  RV  que 
mauuais  gre  ne  men  saurez,  K  que  iamais  ne  me  mesquerrez  —  48  AD 
iames  (4-1),  M  (que)  iamais  (me  f.);  T  ne  iames  ne  me  (4-1),  G  ne 
point  ne  me,  HV  ne  mais  nel  me,  R  ne  mais  ne  men,  C  ne  vos 
ne  me  —  49  dame  il]  H  suer  eil;  Y  dame  f.  (—1);  TQ,  PCRV  eil; 
D,  TQIG,  CR  li  f.  (1  Moult  v.)  —  50  G  En;  T  Au  m.  ensemble 
sen  u.;  C  enduy  sen  v. ;  IG,  KR  en  vont  —  51  I  et  lui  jura;  RV  jure; 
P  la  iure  cou  quele  li  quist,  0  la  iura  cou  que  li  quist  (—1);  T  que  li 
quist,  F  kel  li  quist,  B  kele  lui  requist  (4-1);  G,  CRV  dist  —  52  V  asses 
plus;  AD  quil  i  mist;  F  quil;  E,  OL  ke  ne;  Y,  NTQI,  HP  quele  ne 
dist,  RV  quele  ne  quist,  C  que  ne  li  quist,  G  quil  ne  voulsist,  K  cele 
voussist;  M  s.  Ank 


42  AD  ke;  A  auereie  —  43  AY  si;  A  serement,  DY  serment  — 
44  A  quil,  D  quel,  Y  kil  —  45  DY  ke;  D  home,  Y  hoem  —  47  DY  ke; 
Y  meis;  D  sonerez  —  49  A  Volunters,  Y  Volenters;  D  respont  — 
50  AD  muster,  Y  moster  —  51  D  ce;  A  que  ele. 
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Pur  ceo  dit  hum  en  repruvier 
que  femmes  sevent  engignier: 
55    les  veziöes  nunverables 

unt  un  art  plus  que  li  diables. 


53  M  lom  —  54  KCOF  femme  set  (C  fait)  tout  -  55  M,  BEN  wie 
Text;  ADY  les  veziez  e  li  (Y  11  f.)  nun  uerrable,  H  les  voiseuse«  non 
les  V.;  E  nent  iierables,  RV  non  veritables,  Q  non  les  muables;  P  deuere 
le  cief  ne  sont  uerables,  OF  les  bicns  creans  fait  mescreables  (F  reer.), 
K  les  bien  creus  fait  descreables,  C  qne  les  creans  fait  mescreables, 
L  les  mensongez  fönt  aiierables,  G  les  soubtilz  et  non  variables,  I  les 
cortoises  les  contrefaites  —  66  AD  loie  Text,  doch  li  /".  (—1);  Y,  L  eles 
(L  e)  unt  un  art  plus  que  d. ;  M,  NTI,  PRV  ont  plus  un  art  (P  arc), 
£Q,  H  un  art  unt  plus,  G  plus  ont  vng  art,  KCOF  plus  a  an  art, 
B  plus  dun  art  ke  li  d.  (— 1);  £1  les  diables. 


53  D  CO;  D  um,  Y  hoem;  ADY  repruuer  —  54  D  ke;  A  seinent, 
ADY  enginner  —  55  ADY  neziez;  AD  nunuerrable  —  56  A  ke; 
AD  deable. 
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De  volucribus  et  rege  eorunu 

Des  oiseals  dit  ki  s^asemblerent 
a  parlement,  si  esgnarderent 
qu'entre  eis  deüssent  aveir  rei, 
kis  governast  par  dreite  fei. 
5    Chescuns  duta  de  mesprisun 
a  faire  cele  eleetiun; 
tuit  en  esteient  esbai, 
quant  del  cuccu  oent  le  cri. 
Ne  sorent  quels  oisels  oeo  fu, 
10    mes  que  tuz  tens  diseit  cuccu; 
mult  le  pot  Tum  de  loinz  oür, 

:LVI.    1    KFS  di,   M   ciintc  (4-1);   P  quil  ass.;   CS  asseniblcreiit; 

c»iscl  ce  dit  (Q  dist)  sass.  —  2  Y,  OFS  al,  K  lor  —  a  0  deiisse, 
lent  —  4  I  gouveruast  eulx,  F  qne  les  g.  (4-1),  OJSR  qui  g.; 
ndist;  T  a  dr.  f.,  Q,  K  cn  dr.  f.,  U,  P  par  boniie  foy,  I  par  bonne  loy, 

boinc  fui,  M  en  dr.  lui;  U  ki  bien  les  maintenist  eu  fui  —  5  (i  se 

(4-1),  C  düite,  F  doute;  S  redoute  m.;  dej  B  par,  II  la-,  AD 
n  de  eus  (D  deuls)  niima  le  sun  ( —  1 ),  M  Chascun  dennncia  le  son 
f)F  de;    B  icelc,   M  ceste,   (i,  P  tele  (?)   —    7  R  tant;   Y,  B  cd  f. 

AD  tuz  esteient  dune,  T  estoient  trestuit;  0  t.  est.  en  esniari, 
tut  estoient  abahi  —  8  N  oiant,  Y  oeient  (4-1),  Ut  oyrent  (4-1) 
,  K  sceuent;  F  Ne  sot  nus  quor  o.  —  10  T,  II  ken;  AY,  G  tut  t, 
tuz  iurs,  I,V  toudis;  D  deisent,  IG  cryoit  —  11  C  si;  A,NT,PKF 
met,  D  pot,  B  poeit  (4-1);  H  molt  par  le  puet  loing  oyr. 


XVI.  A  oiseans,  Y  oisals;  AD  que,  Y  qui  —  2  A  esgarderent  — 
le  entreus,  Y  que  entrels;  D  dussent;  AD  auer  —  4  ADY  quis; 
uemast  —  5  AY  Chescun,  D  Chcscons  —  6  ADY  fere;  D  election, 
L^tiun  —  7  A  tuz,  DY  tut  —  S  Y  cuku;  AD  oient  —  9  AD  snrent; 
US,  D  oiseals,  Y  oisals;  D  ce  —  to  Y  cuku  —IIA  uuit;  A  peot, 
Y  num;  D  loins,  Y  luinz. 
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kar  tut  le  bois  fist  retentir. 
Tuit  diseient  en  lur  gargnn 
e  afermo^nt  par  raisun 

15    qae  eil  oisels,  ki  si  chantout 
e  m  grant  noise  demenout, 
deveit  bien  estre  reis  e  sire 
de  goYerner  an  grant  empire. 
Sil  fast  si  pmz  e  si  vaillanz 

20    en  ses  aevres  cam  en  ses  ehanz, 
a  seignar  le  vaelent  aveir; 
mes  il  vaelent  primes  saveir 
san  estre  e  san  enntenement. 
Pur  e'esgnardent  comonement 

25    ki  deit  aler  en  lur  message. 
La  mesenge,  ki  malt  est  sage, 


12  F  tüut  le  bois  faisoit;  0  quant,  CS  que;  E,  HSR  toz  les;  AY, 
NTQ,  HPKCS  fet  (Y  fait);  E  rcdundir  —  13  G  Tant,  P  Qui;  Q,  C  raison 

—  14  ADM,  EQI,  KR  afermercnt,  Y  fermerent  (—1),  B  aferment  (— 1); 
T  lor  raison,  Q  en  iargon  —  15  In  TQ  folgen  17,  IS,  15,  16;  TQ  icü 
(que  /*.),  G  tel,  C  li;  K  queinsis  —  16  Y,  NTQ,  KCGF  ioie  —  17  G  bien 
deuoit;  PK  deiiroit;  B  bien  /*.  (— 1);  De  reis  e  s.;  TQ  bien  deust  estre 
rois  e  sire  —  18  MY  c  g.,  G  pour  g.;  TQ  por  garder  un  molt  grant 
empire;  I  deiix  grans  empires  (isiros)  —  19  Y,  TQIG,  CF  Si;  SRV  ert, 
B,  K  est;  K  bons  —  20  C  sones  e  en;  M,  NQG,  0  cum  est;  Y,  B  cum 
ert  sis  eh.;  II  son  chant  —  21  A  uoleient  (4-1),  D  uuler,  F  norrent, 
G,  (;  voudrent,  TQ,  0  vodrunt  —  22  AD  uoleient  (+1),  F  vorrent,  IG,C 
vouldreut,  EN,  OV  uodrunt,  P  uaura;  G,  IlOF  premier,  I  auant;  TQ  lore 
(Q  mes)  primes  volroient  s.,  E  mes  primes  uodrunt  espruuer  —  23  P  e  /".; 
G  couimunement  (nie  T'.  24)  —  24  fehlt  in  N;  Q  Esgarde  ont,  P  Or 
esgardent,  C  Lors  esgarde,  F  Pus  esgardent;  ADY,  HK  ceo  gardent 
(\   gu.);  G  esgarderent  (+1),  1  esleurent,  SRV  dient;   KS  comunalment 

—  25,  26  umgestellt  in  SRV  —  25  N  quil;  Q  doie;  N  a;  D  sun;  I  de 
qui  ils  feront  leur  m.  —  26  F  mesage;  P  ert  molt;  Y,  BE,  POSR  ert, 
Q,  FV  fu. 


12  D  car  —  13  ADY  Tuz   —   15  D  ke;  AY  oisel,  D  oiseals;  A  ke, 

Y  que;  A  chauntout,  Y  chantot  —  16  D  demenoit,  Y  demenot  — 
17  AD  rei  —  IS  D\'  guueruer  —  20  D  ces;  ADY  oures  —  21  Y  seinnur; 

Y  uulent;  A  auer  —  22  D  meis;  Y  uulent;  AD  sauer  —  23  D 
couteneuiont  —  24  D  ee;  ADY  communement  —  26  AD  que,  Y  qui; 
A  mut. 
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aparcevanz  e  veziee, 
unt  d'ici  qua  Ini  enveiee. 
La  meeenge  vola  tut  dreit 
d'ici  a  l'arbre.  a  il  esteit. 
Mult  B'esteit  pres  dp  Im  asisc, 
rti  Tesguarda  par  grant  »luointise. 
Ne  preiaa  gaaires  Bii  maniere, 
kar  ii  faieeit  nialvaise  ehiere. 
Uocor  voldra  plus  halt  mnnter. 
enn  enrage  volt  espruver; 
snr  QDe  brauche  en  halt  sailli, 
desnr  le  doB  li  eBiuelti. 
Unkes  li  cuccu»  mot  ne  dist 


27.28  fehlen  in  C   —   27  RV  laperoenant ;    IG  aduisee,    FV  avisie, 
1K  aiiiaouse,  P  eosegnie;  ADM  a  parcoiiire  (I)  pareenre)  en  {M  la)  uerite 

—  2S  AD  lant,  E  s\  Innt  (+ 1);  M  len  ont  jiisqu«i  Y  dici  (|iio  /.  {—2}; 
SRV  de  si.  BETQ  de  ci;  NIG  ius<[iiea  a;  T  qoe  la  anv.;  H  y  uiit  par 
ounseill  e. ,    P   qui  iBolt  esluit  de  sens  garnie,    K  a  lili  li>nl  fnuoie  joiiise 

—  2»,  3'i  amgtateiU  in  T  —  2H  F  messape;  RV  va  la  —  M  A  cli  el  al, 
Q,  C  de  ci  al,  KSV  de  si  al.  T.  H  de  ei  quäl,  BE,  OFK  de  st  kal, 
Y  dessi  (]ual,  NIG  jusques  a.  P  duska;  M  a  im  urbre  ii  cilz;  T  dl; 
F  de  si  call  Hu  v  il  estolt;  C  ».  Anh.  —  ar,  32  unigaldlt  in  B  — 
31  TQ  par  wst  (Q  sesl)  prea;  Y,  KOKSV  cstoit;  G  de  pres  de  (+1); 
1  pres  delle;  P  E  uiolt  sesl  de  Uli  pres  osisu  —  'M  I)  sil  le  guarda  — 
33  E  preisout;  V  son  aWre:  S  ne  li  pinsl  gaireuvi].  —  :i4  D  i\f.(—iy, 
UR  uiouU  laide,  V  trup  lüde,  Y  inale  (—1),  G  Crup  niate  (no);  ¥  car 
maiae  chiure  s&uuit  faire  —  3j,  :ii)  U  La  uiesange  uiüüta  plus  bault  |  puur 
sauuir  seile  aura  aasault  —  35  I  veult  (-1);  ¥  voler  —  36  I  pour  son 
(volt  f.);  F  baraage;  0  L  uolt;  M.  Q,  KFSllV  iiuct  —  37  K  dcsus  U 
biMehc;  n  fiur  un  arbre  plus  li  :  Y,  TQ.  SV  en  f.-,  PROF  aniont;  E  est 
haut  aailie;  TQ  aeat  uiise  —  -t^  II  sun;  S  li  est  melti,  ¥,  li  est  esmeutie, 
MÜH  meuti;  Y  mult  sasist  prcs  de  tl  (—2);  T  desur  son  dos  ueat 
pniz  aaahe,  Q  puia  sest  desDf  aun  dos  asise,  K  desns  le  dus  11  est  assis; 
I  se  niist  de  lui;  (i  uuury  soo  cul  chja  aur  lul  —  39  C  Conquos,  G  Ne 
nnkcB;  1  rieuB  neu;  OV  neu;  G  ue  dit  mut. 


27  Y  aperceuant  —  2S  AD  li;  ADY  enneie  -  31  A  Mut;  ADV  li 

—  32  A  e^arda;  D  cointise,  Y  vuiiitise  —  33  ADY  gaores;  ADY  ui&Dere 

—  34  AY  feseit,  D  lesoit;  A  uiauneiae,  D  malueise;  AB  chere  — 
35  ADY  Vncure;  A  uudra,  DY  nuldra;  A  iianl,  D  alt.  —  3ii  Y  nult; 
D  espiuuer  —  37  A  haut;  AD  saJü  —  3S  Al>  eBuieiiltl  —  3H  A  Vuc, 
D  Vncea;  AD  oucca,  Y  guou. 
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40    ne  peiur  semblant  ne  Ten  fist 

Ariere  s'en  vet  la  mesenge. 

Le  cuccu  laidist  e  blastenge: 

ja  de  Ini  ne  fernnt  seignur. 

Äs  altres  dist  la  deshonar 
45    e  la  hunte  qu'el  li  fist  grant: 

'Unc  n'en  mustra  peiur  semblant. 

S'nns  granz  oisels  li  mesfaiseit, 

malvaisement  s'en  vengereit, 

quant  envers  li  ne  s'osa  prendre, 
50    ki  est  de  tuz  oisels  li  mendre. 

Eslisent  tel  ki  seit  vaillanz, 

pruz  e  sages  e  enpernanz! 

Reis  deit  estre  mult  dreitnriers, 

en  justise  reides  e  fiers.* 

40  B  ne  la  (Yen  f.);  I,  V  nonques  (I  nen,  V  +  l);  peiur]  P  por  coo, 
K  millor;  Y,ETQ,KCOF  ne  li,  N  il  nen;  G  na  la  mesange  ne  dit  mot  — 
41  R  reuait,  V  reuient;  F  li  mesage  -  42  S  la  dit  e,  C  le  dit  e,  K  lait 
si  le,  M,  G  laidenge  e;  1  lesdange  et  ravale  (so),  OF  maudist  e  laidcnge 

—  43  T  fera,  C  feroit  —  44  SR  A  tous  a  dit,  V  A  tous  conte  — 
45  0  e  /-.;  ADY,  E,  FSR  quil  (S  qni)  li,  TQIG,  PKCV  que  U;  Y  si 
gniut  (+1)  —  4r.  LXKF  Ainz  ne,  A,  B  Unc  ne,  EN  ünc  nen,  I  Qae 
neu;  Q.  C  Onqucs  nen  fist,  Y  E  unc  ne  fist,  M,  T  Ains  ne  len  fist;  M  plus 
luit,  P  por  eoii;  G  Si  nen  moustra  oncques  semblant  —  47  M  Se 
grant  oisol;  G  mesferoit  —  4S  G  petitement;  Y,  BN,  F  sc  —  49  M,  P 
quant  il  uor(s)  lul.  TQ  q.  il  a  li,  C  q.  ver  celi;  S  sose;  E  defendre 
(-hl)  —  50  Q  quelc;  Y,  E,  K  ki  de  tuz  oiseals  est,  M  qui  del  plus 
doisias  est,  S  quar  des  oiseax  est  il;  ADY,  B,  S  la  niendre,  H  plus 
uiendre,   V  pres  que  uieudre  (+1);   G   ne  le  doyuent  pas  a  roy  prendre 

—  51  —  70  fehlen  in  G,  vgl.  Anh.  —  51  11,1  Eslisons,  S  Eslisc;  tel] 
M  vu,  E  itel  (+1);  P  quil;  T  vilains  —  52  OK  preus  sages  e  entre- 
prendaiis;  II  courtois;  I  e  /'  (eutreprenaut) ;  B  emperanz,  P  asprenanz, 
E  |H>rnanz  ( — 1),  Y  cunbatant,  V  bien  gaitans  —  53  I  Cilz;  C  Que  rois 
(innlt  /*.>;  I  bons  justiciers  —  54  MY  e  en  j.  redde(8)  (+1);  H  ruistes  e, 
K  justes  e. 


40  Y  peur  —  41  AD  Arere;  Y  uait  —  42  Y  guku;  ADY  leidist  — 
43  D  Ihmt:  Y  seinnnr  —  44  AD  aatres;  D  desonor  —  46  Y  peur  — 
47  AD  Si  uns.  Y  Se  uns;  A  oiseus,  D  oiseals;  AY  mesfeseit,  D  mesfe^t 
—  4S  A  uiäuuoisement,  D  malu.,  Y  nialneissement  —  49  A  se  osa, 
Y  Si^sad  —  5o  A  oiseus.  DY  oiseals:  D  metndre  —  51  DY  qui;  AY 
uailLint  —  52  ADY  sage:  A  enperaant  —  53  D  Reiz:  A  mut;  A  dreiturers, 
D  dreituroals,  Y  dreiturels  —  54  D  iostice;  AD  redz,  Y  reddes. 
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55    A  cel  cuDseil  se  snnt  tena, 

si  unt  esguardö  e  veü 

que  de  Taigle  ferunt  lur  rei; 

si  vns  sai  bien  dire  pur  qnei: 

li  aigles  a  bele  grandnr, 
60    si  est  asez  de  grant  valar; 

mult  est  sobres  e  atemprez; 

s'une  feiz  est  bien  saülez, 

bien  repuet  jeüner  aprös, 

qu'il  n'est  de  preie  trop  engrds. 
65    Prinees  se  deit  bien  reposer, 

ne  deit  mie  tuz  jurs  pener, 

loi  ne  sun  regne  travaillier 

ne  la  povre  gent  eissillier. 

Issi  l'unt  fet  cum  jeo  vus  di. 

55  Y  E  a  (+ 1);  NTI,  CRV  ce;  M  tel  oisel  —  5«  AD  e  si,  Y  qui  si 

i-\- 1);  F  e  garde  e*  veu  —  57  F  qüi;  0  feroient  (+ 1);  AD  lur  f.  (—1), 

F  le  ~  58  AD,  C  e  si  (C  bien  f.);  I  et;  Y,  B,  OF  si  viis  dirrai  bien  (0  niolt 

bien)  pur  quei  (F  le  porquoy)  (YB  — 1),  T  si  viis  an  dirai  le  porcoi,  Q  e  si 

VHS  dirai  le  p.,  V  si  vous  dirai  raison  pour  quoi  —  59  M,  QI,  V  aigle  est  de 

belle  g.,  P  aigle  a  molt  bele  g.  —  60  I  et  si  est  de  monlt  g.  v. ;  C  bandor 

—    61   B  est  f.  (—1);   KOF  simples,   TQ,  V  sages  (—1);   AD  temprez 

( — 1),  TQ  atrempez;  I  bien  saige  et  bien  attrempez;  C  8.  Anh.   —  62  M 

Best  une;  ETQ,  SRV  bien  ^.;  P  car  sil  est  auques  soeles  —  63  I  11  veult 

trop  bien;  KR  monlt  bien  (4- 1);  B  repnrreit  (+  1),  V  puet  il;  S  bien  puet 

apres  regeimer,   P  nest  pas  de  penre  si  engres;    Y   bien  repot  reposer, 

dann  folgt  V.  66   —   64,  65  fehlen  in  S   —   64  E  kar  il  nest  (+ 1),  IIRV 

car  nest,  K  nest  pas;   TQ  ja  (Q  ke)  de  proie  niert;   F  proies;   P  e  miex 

puet  ieuner  apres  —  65  F  pnet;  TQ  ne  se  doit  rep.  —  66  Y  ne  se  (+ 1); 

E  penser;   C  ades  ourer  (—1);   POF  ourer,   K  errer;   ADM  ne  se  deit 

mie  (M  pas)  trop  deliter  (M  eniurer);   TQ  de  bien  faire  se  doit  p.   — 

67,68  fehlen  in  TQ   —   67  P  ne  le  sien  r.  t;   B  lui  e;   D  regncr(?); 

ADM   aniler  —    6S   M,  E,  HP   sa;   Y   descnnseiller;   I   ne   decopper  ne 

detaillier  —  69,  70  umgestellt  in  I  —  69  I  Ainsi  doit  estre  com  vous  dy; 

B   E  issi  (vus  /*.);   E,  CV  unt;   E   ieol  vus  di,   D   io  uus  ai  dit  (+1); 

H  Par  cest  example  nous  atise;  V  schiebt  zw.  V.  69  und  70  ein  de  laigle 

roy  par  lor  merchl 


55  DY  conseil  —  56  A  esgarde  —  57  D  ke;  ADY  egle;  D  frunt 
—  59  AD  egles,  Y  egle;  ADY  ad  —  61  A  mut  —  62  A  si  une,  DY  se 
one;  Y'  feie  —  63  A  repeot,  D  reput,  Y  repot;  AD  inner  —  65  AD 
Prince;  A  resposer  —  66  Y  iura  —  67  Y  trauailler  —  6S  A  eissilier, 
D  aissilier  —  69  Y  Eissi;  D  io. 
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70  Par  cest  essample  mustre  ici 

qu'um  ne  deit  pas  faire  seignur 
de  malvais  hume  jangleür, 
u  il  n'a  se  parole  nun. 
Tels  se  nobleie  par  tengun 

75    e  vuelt  manacier  e  parier, 
ki  mnit  petit  fet  a  dnter. 


70  M  Cest  ex.  uos  mosire  ci;  ADY  pus  mustre  (4-1);  M,  /^(— E), 
y(— H)  ci;  II  E  par  grant  raison  nous  deuise  —  71  E  ke  nos  ne 
deit  faeire  s.,  K  dus  ne  doit  mais  f.  s.;  pas]  P  mais  —  72  OF  maineis 
home  ne;  S  du;  ET  hume  ne  de  (+2);  PCO  treceor,  KF  traitour  — 
73,  74  unigest  in  B  —  73  A  v  ni  a,  D  n  na  ( — 1),  Y,  BE  v  il  ni  a 
(+  1);  P  qni  na  se  le  parule  n.;  0  paroles  —  74  OF  Ains  se  nobloient, 
C  Qui  se  gobillon  (so);  H  sentroublie,  S  se  cointoie;  TQ,  P  Tel  se  fait 
nobles,  K  En  soi  enbrace  —  75,  76  umgestellt  in  B  —  75  F  vont; 
TQ  quon  (Q  quant)  ot  (Q  lot)  menacier  e  (Q  ne)  parier;  I  parier  et 
menacier  —  76  OF  si  fait  molt  p. ;  PKC  m.  fait  petit,  Y,  TQ  m.  fait  pol 
(Y— 1,  TQ  redouter),  M  par  fait  poi;  S  a  /.  (—1). 


70  D  ceste   —   71  A  que  hum,  D  quem,  Y  que  hoem;   ADY  fere; 

Y  seinnur  —   72  A  mauueis  humme,   DY  malueis  home;   D   gengleur, 

Y  genleur  —  73  ADY  si  —  74  ADY  Tel;  D  noble;  D  tencon,  Y  tenznn 
—   75  A  ueut,  D  uolt,  Y  uult;  ADY  manacer   —   76  A  que  mut;  Y  &it 


XLVII. 

De  equo  vendito. 

D'un  vilein  nus  racunte  ci, 
ki  aveit  un  cheval  nurri. 
Tant  Tot  guard^,  qu'il  le  volt  vendre, 
deniers  en  volt  aveir  e  prendre; 
5    pur  vint  solz,  ceo  dist,  le  dnrra. 
Uns  Buens  veisins  le  bargaigna, 
mes  n'i  volt  mie  tant  doner; 
al  marehi^  les  covint  aler. 
leil,  qui  li  chevals  esteit, 
10    li  otria  qu'il  li  larreit 

al  pris  que  li  huem  i  metreit 

XLVII.    I  L  uassal;  CFS  vos;  ADY,  E  cunte  (D  conte)  ici,  B  cantc 

ci  (—1);  K  ici   —   2  H  quil;   PKC  vn  eh.  auoit,  OF  un  polain  anoit  — 

3  Y  le  guarde,  Q,  PRV  le  garda;   E  gnarde  f.  (—1)  —  4  AD,  B  eu  /. 

( — 1);  M  deniers  e  auoir  en  not  p.,  L  deniers  en  uoloit  por  Ini  p.,  C  qui 

les  deniers  en  voloit  p. ,   K   se  nus  le  veut  auoir  e  p.   —  5,  6  umgeat 

in  V   —   5  P  li;   I,  H   donna  —   6  Q   li;   P   lierbega   —   7  A   ne  uot, 

M,  IG,  y  (-  CSL)  nen  uot,  S  ne  len  u.  (mes  /*.);   Q  uelot  pas   —   8  les] 

G,  KCVL  le,   M,QI,  HPOFR  len,   S  li;   QG,  SV  mener   -    9  PS  E  eil; 

ADM,  I  Cil  a  ki,  G  Celluy  a  qni  (+ 1),  N  Celi  qui;  OF  polains  —  10  AD 

otri  lautre,   PK  li  otric,   B  lotrie,   H  otroia  bien;   I  il  /*.;   V  ke  il  L;   li] 

AD  le,  P  en;  Q,  KV  quil  lauroit,  HKCF  quil  li  dunroit,  S  quil  le  dorroit 

—    II    L  a  priz;   li  huem]  A  eil  humme,    D,  BE  home  {ohne  li)  ( — 1), 

L  celui;  i]  A,  G  le,  Q  f.  (meteroit),  I  lui;  P  antant  come  li  hons  diroit. 

XLVII.    1  DY  uilain  —  2  A  que,  D  ke  —  3  D  lout;  AD  garde; 

Y  kil;   A  uot    —   4  AY  dcners;   ADY  auer    —    5  A  souz;   D  ce    — 
«  ADY  Un  sun  (Y  suen)  ueisin;  AD  bargena,  Y  bargainna  —   7  A  uot; 

Y  duner   —    8  ADY  marche;   AD  couient   —   9   ADY    le;   AY   cheual, 
D  chiual  —  10  Y  lerreit  —  IIA  humme,  D  home,  Y  hoem;  D  mettereit, 

Y  mettreit. 
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ki  encuntre  eis  primes  vendreit 
des  qu'il  yendreient  al  marchi^. 
De  tutes  parz  l'unt  otrig. 

15    Quant  el  marehie  fdrent  euM. 
OD  hnme  borgne  nnt  enenntr<^, 
ki  le  destre  neu  aveit  perdn. 
Ensemble  od  eis  Tont  retenn, 
si  li  demandent  san  aris 

20    qne  del  cheval  die  le  pris. 

U  lur  respnnt  qae  dis  solz  valt 
8*il  est  ignels  e  saef  alt 
CiL  ki  le  eheval  bargaigna. 
de  la  sue  part  Fotria: 

25    mes  li  altre  le  enntredit 
kar  trop  laveit  preisi^  petit 


12  NQIG.  PCOFSV  premiers:  G.  S  piemiers  eneontreulx;   C  Tenoit 

V  Tem»it   —    \X  14  fehlen  im  Q   —    13   G   treaqiiilx  seroient;   C   com; 

Y  des^ioe  il  oendreit.  P  desqoes  iios  nenroiis:  Harn.  —  14  CS  Dmmbedoos 
pars,  1  Ambedeux  pirs.  G  Dambedonx  pas;  £  Ambedons  laut  (— 1); 
pjun]  Y  geni:  L  pvs  ont:  M  lom  si  gnie  —  15  Y.  IG,  HL  al;  H,  ROF 
en  sunt:  B  san  entre  ^ — 1>  —  16  S  an  borgne  home;  B  borgne  f.: 
O  si  ont  an  borgne.  F  an  borgne  si  ont;  M  i  ont  trunel  —  IS  B  Od  eb 
ensemble,  N.  K  Aoeqaes  eas.  C  £  mne«als:  IG  od  f.  (—1)  —  19  G  pais: 
O  denuknden^nt  <  —  H:  P  si  demandent  ke  li  est  Tis  —  20  P  de  eest, 
O  de  teil  F  de  eel  {ohme  qae>:  G  et  qae  <-^  li:  Y.K  qai:  I  dist,  Q  deist 
—  il  \i.  P  Ol:  C  E  il  r:  B  lar  /.  «— li,  I  laL  P  K:  S  adit,  Y  dit(— 1); 
Pv"  .XX.:  V  qail  want  .x.  soax  •:  aat«  —  22  G  sy  rsnel  et  ^  blen  saoh; 
P  qoil:  H  mais  qoe  for»  soic:  F  e  qae  bien  aat.  L  e  sonef  oait,  M  e  saef 
oant.  A.  E  e  saef  e  haut.  I  saef  e  ebaoh.  Y  e  saef  alant  fao>;  K  sil  m 
en  lai  astre  de&at:  S  sil  anble  bien  e  isari  aot.  dämm  fol^  V.  22  tn  der 
Fjosum^  i»  Tejcic^.  tizrjii/  par  loi  beax  sire  U  aest  pas  kalt  —  23  C 
qoil:  KV  $i«  —  24  H  de  si*ie  {ttit  bien:  S  de  soe  part  K  otroii; 
L  omna  v.-kme  W.  K  le  n>aa  -  25  V-  S  ü-  H  la  «=ra»  —  26  Y,  B,  PC 
qne:  B  ke  0  baeh:  S  la  eil 


12  A  qoe.  Y  qoi:  DY  eacwir^:  Y  eacsatrels:  AD  eos  —  13  D 
ke  ü.  Y  qne  il:  ADY  csaz^ke  —  15  ADY  aart^e  —  1«  A  hamme, 
U  iK^se.  Y  ^^:  AD  Krre.  Y  bcr«e  —  !T  ADY  qoi;  ADY  ofl  - 
1<  AD  e«.  Y  «ab  —  Iv  D  ke  —  2'  A  ke:  A  smi  oan  —  22  Y  ingneab; 
A  kant  —  22  DY  q;:i;  D  <li=al:  A  'sorgua.  D  baigouL  Y  baigaiiui 
25  AD  ast»:  DY  everv^üt  —  ^  ADY  prcse. 
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Tant  Ten  a  eil  dit  e  hast^, 

qa'a  la  jostise  Ta  men^, 

si  li  müstra  cament  il  fn; 
30    e  li  vileins  a  respundu, 

ja  San  cheval  n'avra  par  tant 

ne  ne  tendra  le  covenant.     , 

Cil  volt  mustrer  raisnablement 

que  bien  li  deit  tenir  covent, 
35    qnant  pur  lui  ne  fn  mespreisiez 

ne  pur  Taltre  plus  ayilliez; 

unc  nel  eunut  ne  nel  vit  mes. 

Li  vileins  li  a  dit  aprds 

qu'il  ne  deit  tenir  sun  esgnart, 


27  OFV  dit  eil;  cU]  G  lautre  (+1);  C  a  dit  e  tan  h.,  AD  ad  dit  e 
chastie,  M  at  cilz  manacie  (—1);  P  Tant  le  laidist  e  lesdenga,  L  Tant  ont 
parle  eil  est  ale  —  28  L  a  la;  I,  P  a  /*.;  AD  len  ad  (+ 1))  K  lont  m., 
P  lenmena,  Y  len  a  amene  (+2),  S  sont  ale,  V  en  sont  ale ;  6  que  denant 
juge  la  amene  (+ 1)  —   29  PPS  eil  li;  S  eonta;   Q  comme;  BEQ,  HL  co 

—  30  G  vendeur;  B,  L  lad,  Y  li  ad  (+ 1)  —  31  B  par  tant  —  32  S  ja 
nen  t.,  V  ne  len  t,  ADM  ne  11  tendra  (M,  V  ia  e.);  Q,  C  ne  ne  li 
t.  covenant;  K  randra;  AD  eel  c.,  H  son  c.  —  33,34  fehlen  in  £; 
G  Lanltre  voult  par  raison  mostrer  |  qae  le  cheual  luy  doit  liurer  — 
33  CS  Sil,  P  Qnil;  I  Si  vueil;  M,  Q,  COS  uuet,  nelt;  V  Chil  monstre  bien 

—  34  C  que  il  li  doit;  DY  couenant  (+  1)  —  35  M,  G,  P  car,  C  que; 
IG  par;  Q,  K  plus  proisies,  V  mains  prisies,  I  mal  prisiez,  G  pas  prisie, 
B  preisiez  ( —  1)  —  35  —  39  Der  Schluss  der  Verse  ist  in  Q  abgerissen^ 
und  nur  die  ersten  drei  oder  vier  Buchstaben  sind  erhalten  —  36  QG 
par;  BQ,  HS  autre,  OF  autrui;  G  point  abaissie;  K  ne  por  lui  ne  in 
aaUUez  —  37  M,  HKOFSRV  ains,  P  ainc,  Y  e  une  (+  I);  HOV  ne  ne; 
mes]  F  nes;  I  que  ne  le  eongnust  et  vist  ul,  D  u.  ne  me  cunust  ne  ne 
ui  mes  (+1),  BN,  PS  u.  ne  conuit  ne  ne  uit  mes,  L  onquez  nel  conuist 
ne  uit  maiz,  K  ains  nel  conui  ne  ne  vi  mes,  C  que  celui  ne  vit  onqnes 
mais,  G  le  priseur  not  oncques  mes  veu  (f  2)  —  38  M,  Q,  HC  E  li 
(M  n  f.,  Q  der  Best  abgerissen,  H  li  dist,  C  H  dit);  P  asses;  G  Et  le 
vendeur  a  respondu  —  39  I  nen;  L  veut  {von  modemer  Hand). 


27  AD  ad  -  28  A  que  a;  A  ad  —  30  D  uilains,  Y  uilain;  ADY  ad  — 
31   D  chlual  --  32  Y  euuenant  —  33  A  not,  D  uolst;  D  raisonablement, 

Y  reinablement  —  34  D  ke;  D  teneir;  D  couenant,  Y  cuuenent  —  35  D 
fui,  Y  fut;  ADY  mespreisez  —  3()  AD  lautre;  ADY  auilez  —  37  D  cunust, 

Y  cunuit;  Y  meis   —   38  DY  uilains;  ADY  ad;   D  dist  —   89  A  esgart, 
DY  esguard. 

UlbUotheca  Normanniea  VI.  | } 


162  XLVU.  DE  EQUO  VENDITO 

40    kar  il  ne  vit  fors  d'nne  part: 
pur  ceo  Taveit  demi  preisi^, 
quMI  n'en  yeeit  fors  la  meiti^; 
ne  pot  mie  d'un  ueil  veeir 
que  li  chevals  deveit  valeir. 

45    Icil,  ki  entur  eis  esteient 
e  le  vilein  parier  Orient, 
le  tumerent  a  gaberie; 
n'i  a  celni  ki  ne  s'en  rie. 
Od  sun  eheyal  s'en  est  alez: 

50    par  bei  parier  s'est  delivrez. 


Pur  ceo  nus  vuelt  iei  mustrer 
e  enseignier  e  doctriner: 


40  C  que ;  NI,  L  car  ne  le,  A,  SR  kar  il  nel,  BE  kar  nel  (v.  fors  del 
one  p.);  K  voit;  AD  fors  del  ime  p.  (4-  1),  Q,  HPKOFRV  que  dune  p., 
C  que  vne  p.;  G  son  cheual  ne  uit  que  dune  p.  (4-0  —  41  E  e  pur 
(4-1):  G  et  pour  co  ne  lot  (4-1)  —  42  E  kar  nel  uit  (—1).  G.  PSL 
car  il  ne  (G,  S  nen)  nit;  0  nel,  MY.  B,  H  ne;  I  ne  le  veoit  qua  m.; 
F  ne  le  uit.  Y  ne  uit,  C  nen  vit;  Q  vit  fors  que  la;  N,  H  fors  a  m., 
F  fors  cam.,  G.PKCSRV  que  la  m.  —  43  S  nel;  Y.Q,HP  puet;  V  pooit 
pas:  G  ne  le  pot  que  demy  oeil  veoir  (4-1)  —  44  H  deust,  QI.  PKCRV 
pouoit;  G  ne  du  clieual  le  bien  sauoir  —  45  a,  ,■?( — QIG)  Icil  (M  E  icil) 
ki  entre  ens  est.,  Q  E  eil  qui  entor  e.  e...  IG  Et  ceuls  qui  avec  e.  e.. 
7  (— P)  Cil  qui  au  (HF  a)  plait  od  eis  (K  aueuc)  e..  P  E  il  que  an  plait 
chiax  estoit  —  48  QL  H  qui;  P  ooit  —  47.  4S  fehUn  in  P  —  47  Q  le 
tornoient,  M  le  tenoient,  K  latornerent;  AD  en;  G  le  trouerent  a  mocquerie 
—  4S  L  un  seul;  S  quil:  K  ne  souzrie  —  49  I  A;  V  0  le  eh.;  PC  en  est: 
G  ralez  —  50  G  par  langaige;  Q  bien;  P  barat;  Y  sen  est  (4-1),  HCV 
est;  Q  est  eschapez.  I  sen  est  brouez  (?)  —  51  E  nus  /*.;  I  puet;  AD  Pur 
ceo  uolt  ici  (D  ci)  enseigner.  MY,  PKSRVL  Por  ce  vos  (M  si,  Y  f.)  uuel 
l^Y  uoil)  ici  (S  issi)  m. .  Q  Par  cest  ess.  uoil  m.,  G  Ce  dit  ycy  nous 
veult  m.  —  52  AD  e  mustrer  bien  ed.,  D  e  mustrer  e  endoctriner; 
Y  endoctriner  (4-1);  B.  Q  enseigner  e  endoct;  C  e  deuiser,  PK  e  deliurer; 
OF  coment  on  se  doit  deliurer. 


4«»  D  pard  —  41  D  ce;  DY  preise  —  42  AD  meite.  \'  meitte  — 
43  D  de  un;  ADY  oil:  Y  ueer  —  44  A  qnei:  Y  le:  D  chiual,  Y  cheual; 
D  deuoit:  Y  ualer  —  45  DY  qui;  AD  eus,  Y  eis  —  46  DY  nilain; 
A  oieieent.  D  oieient  —  4b  AD  ad;  DY  qui  —  49  Y  suen  —  5u  A 
deliuerez  —  M  D  ce  —  52  Y  enseigner. 


Kr^ 
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ki  qu'unkes  seit  si  entrepris 

e  n'ait  od  sei  ses  boDS  amis 
)r)    ki  li  sacent  cunseil  doner, 

qiie  bien  se  deit  cuntreguardor, 

se  parier  deit  devant  justise, 

qu'eii  sa  parole  ait  tel  cointise, 

par  mi  tute  sa  mesprisun 
60    qu'i  seit  semblance  de  raisun. 

Li  sages  hnem  en  grant  destreit 

turne  suvent  sun  tort  a  dreit. 


53  P  que  qni  conqnes  soit  entrepris;  AD,  Q  se  sent  entrepris,  M  sei 
uoit  e.,  C  est  si  e.;  I  est;  G  et  se  vngs  homs  est  e.  —  54  V  e  o  soi  nait; 
ADM  e  ueit;  IG  na;  P  maine  o  soi  (—1),  C  si  maint  apres,  K  e  va 
anenc;  S  de  ses  amis;  Y  bons  f.  ( — 1);  Q  e  entor  lui  na  ses  amis,  G  et 
il  na  0  luy  ses  amys  —  55  Y,  PC  qne;  li]  AD  f.  ( — 1),  S  bien;  G  saiche, 
P  fachent(?);  M  boen  c.  d.  (+ 1)  —  5(>  G  nc  se  doit  bien;  K  e,  I  moult; 
AD  se  f.  (—1),  I  sen;  ADY  cnntreguaiter  (D  cont),  I  entregarder.  Hier 
bricht  L  ab ;  es  folgt  ohne  Absatz  F.  57,  26  —  57,  58  umgestellt  in  Y  — 
57  sc]  K  eil,  Q  quant,  P  ne,  E  /'.  (—1);  G,  OF  contre  —  58  K  que  ses 
parlers;  C  en  si  p.  a;  E  tel  f.;  P  ait  conoitise,  V  ait  tant  cointise,  I  nait 
inil  vice;  G  qnil  responde  en  teile  guise  —  59  Q  la;  K  toutes  ses 
mesprisoDS;  I  mais  soit  sans  nulle  mesprison,  G  que  sen  luy  met  sens 
mcsprison  —  60  NG,  KRV  qui  seit,  0,  KV  quil  soit,  Y,  B,  PCFS  que  seit, 
E  ke  ceo  seit  (+1),  M,  H  quil  (H  qui)  ait,  Q  qne  ele  ait;  G  semblaut; 
AD  que  (D  ke)  seit  semblable  a  la  r.;  I  confermant  a  toute  raison;  K  de 
raisoDS,  P  de  larron,  C  de  tosson  (?)  —  61  QI,  CV  a,  OFS  al  —  62  Q,  S 
son  tort  souuent;  AD,  HPKCL  en  dr.,  OF  al  dr.;  E  se  deliure  a  tort  v  a 
dreit;  F  s.  Anh. 


53  A  ki  que  unc,  D  ki  cunques,  Y  qui  cunques  —  55  D  qui, 
Y  quo;  Y  sachent;  D  couseil;  Y  duner  —  56  D  qui  —  57  AY  si; 
D  iustice  —  58  AY  que  en,  D  ken;  Y  cuiutise  —  59  D  mesprision 
—  60  A  reisun,  D  reisou   —  Ol  A  hum,  D  home,  Y  hoem. 
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25    'Va',  fet  ele,  'ne  dute^rien! 
Jeo  te  deliverrai  tresbien/ 
Qnant  el  col  li  mistrent  la  hart, 
e  il  cria  de  l'altre  part 
la  tierce  feiz  a  la  sorciere 

30    que  li  membrast  en  quel  maniere 
laseüra  buz  le  boissun. 
El  li  respunt  par  fals  sermun: 
Tuis  cele  hure  t'ai  bien  aidi^ 
e  meintenn  e  cnnseilli^: 

35    rnes  or  te  vei  si  demener, 
qne  ne  te  sai  cnnseil  dnner. 
Purpense  tei  que  tu  feras! 
Kar  ja  par  mei  cunseil  n'avras/ 


Pur  ceo  chastie  tute  gent 
40    qu'il  ne  ereient,  Dens  le  defent, 

25  G  Elle  respond;  I  Dit  eile  va;  M  Alez;  HK  dist;  a,  BEG,  PK 
dutez,  CS  douter  —  26  M  uos;  B  tres  f.  (—1),  NQ,  y  (— H)  moult  — 
27  E  E  quant  (+  1);  C  Sil;  K  li  mistrent  el  col;  MY,  I  al  col;  G  en  col 
senty  la  hart  (—1)  —  2S  Y  il  cria  (—1),  AD  eil  cria  (—1),  H  e  eil  cria, 
P  eil  sescria,  0  il  li  crie  (—1),  F  e  il  li  crie,  E  dune  cria  (—1),  G  lors 
sescria,  M  a  celle  crie;  S  crie;  M,  OF  dautre  part  —  29  M  aiitre  fois  dLst; 
Y,  H  la  /:  (  -  1,  H  fiie);  F  la  chierte!(«o);  E  ke  li  aidast  la  s.,  P  e  huce 
haut  a  la  s.    —    30  M,  QI,  II F  quil,  E  e  ke  li  (+  1);  B  remenbmst  (+1), 

Y  mastrast;  S  par;  G  (|uelle  laidast  en  teile  m.  —  31  G  quo  promis  lut; 

Y  desuz  (+1),  C  sor,  HP  les  —  32  I  Et  lui;  AM,  QG,  HRV  Ele  r., 
PS  Cele  r.,  0  Dont  li  r.,  K  Ele  parla;  G  en  son  gargon  —  33  I  cette, 
C  icele  (bien  /*.);  M  Puis  icel  ior,  P  Dusque  dore;  Q  garde  —  34  G,  K 
sonstenu;  Q  regarde  —  35  P  ne  te  pus  plus  garder  —  30  que  nej 
P  ne  ne;  S  ten;  Q  ne  te  sai  plus  c.  d.  —  3S  AD  Kar  /".  (—  I),  M,  N,  KCS 
Que;  Q  James;  MY  por  (Y  pur),  S  de;  6  Car  a  mon  aide  failli  as  — 
39  Y  E  pur  (4-  0;  EQ,  FS  casti  ieo,  G  chastie  je  —  40  HO  U  f.-,  I  ni; 
C  que  nes  croie,  F  que  nel  croire  («o);  E  kar  Deu  (+1);  Y'  les,  P  leur. 


26  D  tei;  AD  deliuerai,  Y  deliurai  —  28  A  autre  —  29  A  terce; 
A  Borcere  —  30  D  ke;  A  queile,  D  quele;  A  manere  —  31  D  lasaura 
—  b2  Y  Ele;  A  faus  —  33  AY  cel;  DY  ure;  A  t«  ai;  ADY  aide  — 
34  Y"  maiDtenu;  AY  cunseiile,  D  conseiUe  —  35  ADY'  ore  —  3t)  D  tei; 
D  conseii  doner  —  37  D  Purpence;  A  quei;  D  fräs  —  3b  Y  mal; 
D  ooDseil;  A  naueras  —  39  D  ce  —  4o  D  Dels. 
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en  augure  n'en  sorcerie; 
kar  traiz  est  kl  s'i  aiie: 
li  cors  en  est  mis  en  eissil 
e  Talme  vet  en  grant  peril. 


41  B  augurie,  M,  S  augur  (ne  en),  N  argiire,  HPOFKV  argu,  Q  ear 
(ui  en),  G  chermc,  K  charaies,  E  enchaantement  (4-2);  V  sorcheries 
(:atie)  —  42  M  traia  est  cilz,  G  car  erreur  est;  C  qiie;  s'ij  A  li;  D,  B 
safie  (—1);  Q,  K  eil  qui  si  fie;  E  kar  trai  sorra  tute  sa  uie  (+1)  — 
43,  44  fehlen  in  Y  —  43  B  en  /*.  (— 1);  Q  ert;  El,  /  a  eissil;  F  lors  en 
est  chil  mis  a  escil  —  44  S  e  /'.  (— I);  OFS  en  vait,  PKRV  en  est 
C  sen  ua  (en  peril);  S  a  gr.  p.;  £,  S  vgl.  Anh. 


42  Y  car;  A  trahiz,  Y  trai;  DY  qui  —  43  A  le. 


XLIX. 

De  fabro  et  secuii. 

Uns  fevre  fist  tine  ctiigniee 
dure  e  trenchant  e  bien  forgiee; 
mes  ne  s^en  pot  ni^nt  aidier 
ne  od  li  ne  pot  rien  trenchier, 
5    de  ei  qn'ele  fust  enmanehiee 
e  d'alcun  fust  apareilliee. 
Äl  bois  ala  pur  demander 
a  chescun  fust  qu'il  pot  trover, 
al  quel  il  li  lo^nt  entendre, 


XLIX.  2  ADM  bien  trench&nte  (—1),  QG,  FSV  dure  tr.;  M  forbie 
—  3  Y,  L  ne  se;  P  puet;  AD  pot  de  rien,  L  puet  rien  (—1),  M  pooit 
riens,  T  pooit  pas,  OF  pouoit  preu,  V  pooit  poin,  QG  ponoit  ( — I); 
HC  mais  nus  (C  il)  ne  sen  pooit  a.  —  4  AD  nod  li  nc  sot  cunient  tr., 
M  ne  od  li  ne  pot  r.  t.  (=  Tcxt)^  Y  nod  li  ne  pot  nient  tr.,  L  ne  o  li 
rien  ne  puet  tr.  (—1),  N,  UPS  ne  de  li  ne  pot  (P  puet)  rien  tr.,  E  ne  il 
nen  pout  ren  tr.,  B  ne  od  11  ne  poeit  r.  tr.,  R  ne  li  pooit  noient  tr., 
K  ne  ne  li  pouoit  riens  tr.,  OFV  car  ne  li  pouoit  rien  tr.,  TQ  ne  nule 
rien  de  li  tr.  ( — 1),  C  que  ele  ne  pooit  tr.,  G  a  aucone  chose  tr.  — 
5  M,  E,  KOFSV  si;  N  jusqua  tant  que  fust,  C  tant  que  ele  fust;  K  fu; 
N,  HPF  amanchiee;  G  jnsques  ad  ce  que  feust  enmarchie  —  6  AD  de 
aucun  fust  e  ap.;  S  e  dautre;  G  boys;  K  e  quele  fu  ap.  —  7  Q,  P  El, 
T  En  —  8  C  chaseun  fist  quil  pooit  (ohne  a);  SRVL  aucun  fust  quil 
poist  (peust);  P  qui  peut,  K  que  pot;  G  aux  arbres  quil  y  pot  tr.  — 
9  P  le  quel  il  li  loent  a  prendre;  il]  C  quil;  H  le;  F  looit;  G  aux  qnenlx 
ilz  louent  e.  ( — 1). 


XLIX.  1  AD  feures,  Y  fieures;  AD  cuinee,  Y  cuinnee  —  2  D 
trenchantee,  Y  trenchante;  AY  forgee  —  A  ADY  aider  —  4  Y  nod; 
AY  trencher  —  5  Y  desci;  A  que  ele;  AD  enmancee,  Y  enmanchee  — 
6  A  de  aucun;  AY  aparaillee,  D  aparailee  —  8  DY  truuer. 
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10    del  qnel  il  pnisse  manche  prendre. 

Quant  ensemble  en  orent  parl^, 

comnnement  li  nnt  lo^ 

qn'il  prenge  de  la  neire  espine; 

neüs  rescoree  e  la  racine 
15    en  est  malt  dnre  a  depescier: 

de  eel  la  pnet  bien  enmanchier. 

Li  fevre  a  lur  ennseil  erett, 

kar  ne  Fant  mie  decett. 

De  Tespine  a  le  manche  pris, 
20    si  Fa  en  sa  coigniee  asis. 

Od  me'ismes  cele  cnigniee 

a  puis  Tespine  detrenchiee; 


10  S  auquel,  KCRL  de  quoi,  BEN  de  ki,  V  a  cui,  G  et  dunt; 
3  qnil  peust  nn,  Q  dont  il  peast  un;  S  i;  M  poroit,  0  puisse  un; 
archie;   P  a  se  cnignie  mance  pr.,   F  ne  de  qael  fust  un  mance  pr. 

N,  KCSRVL  en  /:  (- 1);  M  Q.  tot  ensemble  orent  p.,  TQG  E  qnant 
)rent  p.,  E  Q.  ensemble  vnt  (—  2),  OF  Q.  en  ont  ens.  p.,  P  Q.  ensamble 
nt  parier  —    12  M,  T,  KSRL  comunalment;  D  orent  (+1)    —    13  P 

M,  TQ,  V  de  f.  —  14  T  que  nes  lese,  K  e  lese.  ( — I),  P  pere 
(»o),  G  an  dessus  de  (—1);  L  e  la  ueine  —  15  AD  en  /*.  (  — 1); 
li  lest,   NEG,  KVL  ele  est;  TQ  est  (Q  rest)  molt  tres  forz;   K  pliis 

—  16  N,  HRVL  de  cc  la  (le)  p.,  E  de  cele  la  p.  (+1),  G  de 
peut  on  (+  I),   K  de  cohü  peut,   C  de  celu  (pues  tu  enm.),   T,  OF 

la  puet  (F  pot),  Q  de  lui  puet  om;  S  puez  bien  enm.;  M,  B,  HP 
chier  —  17  L  Lc  fol;  PV  lur  f,  —  18  CS  quil  -  19  AD,  B 
,  M  son  m.;  G  marchie  --  20  en]  A,  B,  KRV  a;  Y,  NT,  OS  la  c.; 
.HPKCOFS  mis  —   21   fehlt  in  G;    V   Et  m.;   A   Od  memes  iccle, 

A  meisme  cele,  K  A  cele  nieismcs;  N,  P  De  meismes;  M  E  de 
ne  la  c.   —   22  C  o  p.,  Q  a  il;   Na  il  puis  lesp.  tr.;  Y  cele  spine; 

despecie. 


1(»  A  qucil;  Y  peusse;  AD  mance  —  11  A  eorent  —  12  A  com- 
ment,  D  cummunent,  Y  cumnnement  —  13  Y  spine  —  14  Y  la 
e  —  15  A  mut;  Y  dur;  ADY  depescer  —  16  A  peot,  D  put; 
3nmancer,  D  enmancier  —  17  ADY  feüres  ad;  D  cru  —  18  Y  car 
19  Y  la  spine  ad;  A  la  mance,  D  la  mace,  Y  le  mance  — 
Y  ad;  A  cuinee,  D  cuinee,  Y  cuinnee  —  21  A  memes,  D  meisme, 
eimes;  A  cuinee,  D  coinec,  Y  cuinnee  —  22  ADY  ad;  AY 
ochee,  D  detrenche. 
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mal  gnerednn  li  a  rendn, 
qne  de  li  ot  sun  maDche  eil. 


25        Tut  altresi  est  des  malvais, 
des  tresfeluns  e  des  engr^s: 
qnant  uns  prozdum  les  met  avant 
e  par  lui  sunt  riebe  e  manant 
s'il  se  surpueent  mielz  de  lui, 

80    taz  jnrs  li  fant  hnnte  e  ennoi; 
a  eelni  funt  il  tat  le  pis, 
ki  plus  les  a  al  desns  mis. 


23  H  tel;  Y  mal  gre  li  ot  r.  (—1);  KS  len  a,  F  li  ot  —  24  V  ca 
(st.  car)  de;  ot]  T,  KCSL  a;  T  le  manche,  B,  0  sa  m.;  G  marchie; 
Q  qnant  de  lui  a  son  m.  eu,  P  car  de  lesp.  a  mance  en,  H  de  son 
manche  quil  a  eu  —  25  Q,  K  Tont  ainsi  est  il  {in  Q  auf  Rasur); 
M,  NTQG,  KFSR   del;  P  Autresi  est  des  trekeres  —  26  B  de  tresfeluns, 

Y  des  feluns  (—1),  PC  e  des  felons;  M,  K  del  tr.  e  del,  S  e  du 
felon  e  del.  TQ  dou  felon  homme  'e  del;  V  des  cuers  felons  e  des 
engres  —  27  C  com;  G  les;  M  qnant  prendome  le,  Y  quant  prodes 
hoem  les:  TQ,  K  le  —  2*>  M,  TQ  est;  P  est  rices  manans;  N  e  /'.  — 
'l\i  AD,  KCV  se  (vor  siurp.)  /'.:  B  sil  se  poent,  G  et  si  peuent,  P  e  il 
sor^Htent,  11  qnant  il  sorimeent.  L  se  il  sormentent  (plus  de  lui),  M  se 
il  se  sori)uet:  TQ  se  il  puet  melx  faire  de  lui;  CL  plus  de  —  30  C  ades: 
K  h)rs  li  tont  il;  AD  truut.  M  fra;  G  paine  et;  TQ  honte  li  fera  e  ennoi 

-  3t  C  e  a  (tut  /:);  M  fra  trestot  le  pis;  T  a  fait,  Q  fait  il;  Y  il  f. 
(— U  —  32  AI)  ki  al  desus  los  ad  mis  (  —  1),  M  qui  plus  laura  el  desur 
mis,  P  qui  les  a  au  desoure  mis,  S  qui  les  a  bien  au  desus  mis,  T  ki  si 
la  au  deseure  uiLs,  Q  qui  la  ainsi  au  desus  mis;  h  b1  f.  ( — 1),  H  el; 
OF  a  hunor;  Y  len  ad  en  halt  ( — I). 

23  A  guerdun:  AD  ad  —  24  ADY  hii:  AD  mance  —  25  AD  autresi; 
A  mauueis.  DY  uialueis  —  26  I)  treis  feluns  —  27  A  produm,  D  prodome, 

Y  prüdes  hoem  —  20  AD  snrpuient,  Y  surpoent:  A  meuz,  D  roilz,  Y  meks 

—  30  DY  iura  —  32  DY  qui;  ADY  ad. 


L. 
De  lupo  et  ariete. 

Jadis  avint  qn'ans  lous  pramist 
que  char  ne  mangereit,  ceo  dist, 
les  qnarante  jnrs  de  quaresme; 
a  tant  en  aveit  mis  sun  esme. 

5     En  nn  bois  trova  nn  mnltun 
cras  e  refait>  senz  la  tnisun. 
A  sei  meisme  deinanda: 
'Qu'est  ceo',  fet  il,  'que  jeo  vei  laV 
C'est  uns  multuns,  ceo  m'est  a  vis! 

10    Se  pur  ceo  nun  que  j'ai  pramis 
que  nule  char  ne  mangereie, 
de  sun  cost^  me  refereie. 


L.    2   M   de;    char]   K   la;    11   ne  iiieDgeroit  de  char   —   3  S  es   — 

4  «,  BG,  S  en  f.  (—1,  M,  S  a  itant);  C  pris;  E,  S  tenne;  Q,  OF  itant  ut  il 
(OF  auoit)  mis  en  son  esme,  K  a  tant  i  a  mis  son  aesme  —  5  E  Enz 
el  bois;  N  anuit  —  6  MY,  Qu,  K  gras,  RV  gros,  C  grans;  Q  reont; 
M,  II  e  sens  tnison,  K  souz  la  t,  O  sans  locoison,  F  sans  cumpaignon  — 
7  M  meismes  cn  parla  —  8  Q  Que  est  icen  que;  E  ceo  f.;  1,  K  dist  il; 
PK  que  uoi  iou  la  —  9  0  Vns  moutons  est;  A  ceo  /".;  B  uis  —  lo  E 
E  si  (+  1);  nun]  K  niert;  F  Si  niert  per  che  (4- 1),   P  Ne  fust  por  cou, 

5  Ne  fust  ce  (que  ge  ai);  C  que  lai  p.,  F  (jue  ia  p.;  G  Se  nestoit  pour 
ce  (jue  promis  —  11  nule]  C  de  (-  1),  G  point  de  —  12  KV  costel; 
11  de  lui  voir  me  soeleroie,  G  de  sa  longe  desfermeroye. 


L.  1  A  anient;  A  que  un,  Y  kun;  AY  lu  —  2  D  ke;  D  co  — 
3  Y  iura;  AY  quareme,  D  quarame  -  5  Y  truua;  A  mntun,  D  motun  — 
ß  Y  gras;  A  sanz,  D  seinz  -  7  A  memes,  l)  mesme,  Y  meimes  — 
^  A  Quei  est,  Y  Que  est;  Y  fait;  D  ie  —  9  ADY  Ceo  est  un;  AD  mutim, 
Y  multun;  D  ce  -  10  A  Si;  D  ce;  AY  ieo  ai,  D  ie  ai  —  11  D  ke  — 
12  A  referee. 
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25    snn  surfet  ne  Ba  glntunie; 
ja  encuntre  sa  lecherie 
ne  huem  ne  femine  lecheresse 
ne  guardera  von  ne  pramesse. 


25  Q,  y  (— H)  forfet,  H  mesfait;  CO  e;  I  quil  nensuive  la  g.; 
ADY,  BE  glutunerie,  FR  gloternie,  Q,  KV  lecherie;  G  pour  lamour  de 
ü^g.  —  26  P  ne;  £  dont  li  nent  (—1),  Q  qnil  ne  demaint;  £,  H  la; 
Q,  KV  gloutenie  (V  gloutrenie);  I  ponr  acomplir  la  1.;  G  ne  larra  ja  sa  1. 
-  27,  28  fehlen  in  Q  —  27  a,  N,  C  ne  f.  (humme),  0  se,  KF  ja;  S  ou  — 
28  P  De  gardent  ne  neu,  0  ne  garderont  ven. 


25  Y  snrfait;  AY  glntunerie,  D  glutonerie  ■—  27  A  hiimme,  D  hunie, 
Y  hoem;  D  lecheresce  —  28  AD  gardera;  Y  vu. 


LI. 

De  simia  et  prole  eius. 

Une  singesse  ala  mustrant 
a  tntes  bestes  snn  enfant 
(e  il  la  teneient  pur  fole 
e  par  semblant  e  par  parole), 
5    tant  qu'al  littn  Tala  mustrer, 
si  li  comence  a  demander 
s'il  fu  mult  bels,  e  il  li  dit 
(lu'unc  plus  laide  beste  ne  vit; 
porter  li  rueve  a  sa  maisun, 
10    e  si  recort  ceste  raisun: 
eheseuus  gapiz  prise  sa  eue, 
si  s'esmerveille  qu'ele  est  sue. 

LI.  1  IIP  aloit  —  2  feJiU  tn  S;  I  aux  autres  b.  —  3  AD,  E  eil  la 
(— 1),  M  c  eil  la,  0  e  eles  le,  F  elles  le;  P  si  len  t.  tuit;  H  tout  le  t. 
a  friiiole;  Y  tienent  p.  f.  ( — 1),  B  tienent  tuz  p.  f.;  M  a  fole  —  4  M  par 
semblance  (das  erste  e  fehlt);  R  semblance;  C  de  .  .  de;  E  e  en  — 
5,  0  umgestellt  in  C  —  5  Q  tres  que ;  ADY  a  un  liirn  (A  le  ala  m., 
D  la  mustrer  (so),  Y  le  ua  m.);  P  tant  ca  vn  lion  le  monstra  —  6  P  au 
comenchier  li  demaoda  —  7  MY  fuist  (fast),  Q,  HFSRV  est,  0  nest, 
IG,C  e«toit;  IG, HCSV  mult  f.:  y  (—PK)  e  U  a  dit;  P  eis  enfes  est  biax 
ce  li  a  dit  (+  1),  dann  noch  adont  li  lions  respondi  —  8  AD  qae  f.; 
G, }'  cains,  V  quainkes  (4-1);  plus]  Q,  C  si;  G  belle;  P  ui;  M  quonqnes 
si  laide  riens  ne  ait  —  0  M  la,  £,  HCOFR  le,  P  len;  I  Ini  recoament 
(+2);  CV  fache;  NQIG,  PKCSRV  en  —  10  Y  e  /".  (- 1);  M  e  recorder; 
€  resoit  (?);  0  lioon;  I  et  apres  dist  celle  r.;  E  kar  il  est  leid  e  ce 
est  r.;  Q  que  iames  ne  len  uoie  Ion  —  11,  12  feJilen  in  EQ  —  11  gapix] 
K  ot  puis;  I  preist,  S  monstre,  V  loe  —  12  ADM,  NI,  HKC  se  merveille 
(D  meraeile"^;  I  ou  est  la:  S  e  si  demande  sei  est  seue. 

LI.  2  D  totes  —  5  A  que  a.  D  ka;  D  lion;  A  le  ala  —  6  Y  cumence 
—  7  A  mut;  A  beus,  D  beals  —  S  Y  que  unc;  D  hune;  ADY  leide  — 
9  AD  ruue,  Y  roue;  A  meison  —  10  AD  recorde,  Y  record;  A  reisnn  — 
11  ADY  chescun;  A  gupil,  DY  gupilz:  D  preise  —  12  A  que  ele,  Y  kek 
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Cele  s'en  va  triste  e  dolente. 

IJn  urs  encuntre  en  mi  la  sente. 
15    Li  urs  estnt,  si  Tesguarda; 

par  quointise  l'araisuna. 

'Vei  jeo',  fet  il,  'iluec  Tenfant, 

dunt  les  bestes  parolent  tant 

ki  tant  par  est  bels  e  geiitiz?" 
20    ^Oir,  fet  ele,  'c'est  mis  fiz.' 

'Bailliez  le  fa,  tant  qne  jol  bes; 

kar  jeol  vueil  veeir  de  plus  pres/ 

Cele  li  baille,  e  il  le  prent, 

si  Ta  mangiö  hastivement. 


25         Pur  ceo  ne  devreit  nuls  mustrer 
sa  privete  ne  san  penser. 

13  I  Elle,  G  Ceste;  V  Si  sen  reua;  PKCOF  toute  d.  —  14  P  Vn 
iour;  Y  encuntra  (4-1);  Q  encontra  en  sa  s.;  la]  CFSRV  sa  —  15  P  Vn 
ours;  NQ,  HPKFSV  sestnt,  E  restut,  I  sc  tut;  B  si  esg.,  Y  si  le  gnarda; 
G  Lours  sest  tout  seul  regarda  (so)  —  16  E  e  par  (+1);  IG  courtoisie 
(■+-  1),    F  faintise;    IG,  COFSV  li   demanda;    Q    par  couuoitise  laresna 

—  IT  B  Jo  uei,  C  Est  ce;  H  iluec  dist  il;  I,  K  dit  (dist);  I,  V  laec(— 1), 

V  luekes;  P  Si  dist  a  lui  neschi  lenfant  —  18  M,  Q,  KF  parloicnt;  P  que 
les  bestes  uont  tant  prisant  —  19  E  par  est  tant;  B,  0  par  f.  (— 1); 
C  e  b.  e  g.  (+ 1);  S  praz  —  20  I,  H  dist;  I  il;  P  II  est  molt  biaus;  IP  ce 
mest  aduis;  K  Qael  chose  fait  ele  est  mes  fis;  I  s.  Anh.  —  21  S  Baille; 

Y  lo  f.  (—1);  PK  Baillie  le  moi,  V  Baillies  le  nous,  F  Baille  me  tant  (que 
ie  le  bais);  KSK  tant  qne  le  b.,  E  nel  pernez  a  fes;  I  Lours  lui  dist  mes 
le  de  moy  pres  —  22  Q  je  le,  K  car  ie  le  (plus  /*.);  CF  que;  PC  car 
(C  que)  ueoir  le  uoel;  ADM,  B  de  /".(--  1);   I  a  celle  fin  que  je  le  voiz 

—  28  M  Elle;  AD  le  —  24  H  si  le  manga,  IG,  KCO  si  le  mengue,  F  si 
lestranla,  P  a  tout  senfnit;  mangie]  S  baillie;  H  basteement,  Q  deliurement, 
OF  isnelement,  C  vistement;  S  schiebt  dann  ein  quil  le  mengut  tot 
maintenant  —  25  Q,  H  ne  doit  nus  hom  m.  —  26  F  sa  priuance,  H  son 
corage;  S  ne  sa  priaute  ne  penser;  Y,  C  pense. 


15  A  esgarda  —  16  D  cointise,  Y  cuintise;  A  lareisuna,  D  laraisoua 
■—  17  D  io;  Y  fait;  A  ileoc,  D  iluc,  Y  iloec  —  19  A  que,  D  ki;  A  beus; 
ADY  gentilz  —  20  AY  ceo  est,  D  co  est;  AD  mes,  Y  mun;  A  filz  — 
21  AD  Bailez,  Y  Baillez;  D  ke;  A  io  le,  Y  ieol  —  22  D  iel;  ADY  uoil 
ueer  —  23  A  baue  —  24  ADY  ad  mange  —  25  D  ce;  AD  deuereit; 
AY  nul  —  26  D  priueete;  Y  pense. 
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De  tel  chose  piiet  hum  jo'ir, 
ki  ne  pnet  mie  a  tnz  plaisir; 
par  descovrance  vient  granz  malfl, 
30    n'est  pas  li  siecles  tnz  leials. 


27  In  C  fehlt  V.  27  — .*<0  und  F.  52,  so  dass  gleich  die  Moral  von 
F.  52  folgt;  E  Kar  de  (+  1),  P  Que  tel;  V  Car  tel  cose  puet  on  veiir; 
0  con  puet  ioir;  M  oir  —  28  S  que;  QIG,  KOF  pas;  QI,  H  tout;  F  a  ton 
plaisir  —  29  I  par  soy  descourir;  Q  descovrir  v.  molt  g.  m.;  £  aenent 
(4-1)  —  30  0  tu  US  li  secles  loiaus;  G  trop  L,  V  bien  1.;  P  li  siecles 
liest  par  (st.  pas)  tons  loiaus,  Q  siecles  nest  mie  tonz  loiax,  I  ear  le 
siecle  nest  pas  loyal,  £  kar  mut  est  le  sede  e  fous  e  faus  (  +  2). 


27  A  peot,  D  put;  A  humme,  D  hom,  Y  hoem  —  28  A  que,  D  ki; 
A  peot,  D  put;  ADY  pleisir  —  29  AD  desconerance ,  Y  descuuerance: 
AD  fiprant  —  30  A  secles,  D  sicles;  ADY  tut;  AY  leals,  D  Hals. 


LIL 
De  draoone  et  homine. 

Or  nus  recnnte  d'nn  dragnn, 
qa'uns  vileins  prist  a  campaignun, 
e  eil  suvent  li  premeteit 
que  leialment  le  servireit. 
h    Li  draguns  le  volt  esprover, 
enm  il  se  pot  en  Ini  fier: 
an  oef  li  cnmande  a  gnarder, 
si  li  dist  qu'il  voleit  «rrer, 
de  Toef  guarder  malt  li  preia. 
10    E  li  vileins  11  demanda, 
pur  qnei  li  cnmandot  einsi; 


LH.  1  G  Cy;  AD  Ore  cunterai  (D  conterai),  M,  V  Or  uos  conterai, 
Y  Ore  Ulis  recimt;  KS  voiis  —  2  V  ot  a  c.  —  3  E  e  /".  (— 1);  F  eil  f. 
(—  1),  0  il,  G,  K  si;  H  fonnent  —   4  0  il  li  (+  i);  DY  len;  S  laseruiroit 

—  5  B  le  /*.  (— 1);   N  E  le  dragon  uolt,   EQ  Le  dragun  uoleit;   M  uuet 

—  (>  SV  coment  se;  G  comuiCDt  il  se  peust  en  Iny  (+1),  I  comment 
en  Ini  se  piiet;  P  si  se  porroit,  K  sil  se  poorra,  Q,  R  com  se  porruit; 
AD  poeit  (4-1),  MY,  BEI,  V  puet  (Y  puet),  S  pnist;  DY  afier(+l); 
£  si  il  en  lui  puet  afier  —  7  ADY,  BP^  cnmanda  (D  com.)  (+  1),  IG  bailla 

—  8  V  e,  S  ce;  AD,  V  li  /".;  OF  deitoit;  M  e  si  li  dist  quil  uuet  e., 
E  si  dist  quil  uout  el  pais  e.  (+1)  —  9  P  cel  oef;  D  le  —  11,  12  fehlen 
in  G  —  11  M,  Q  porqnil,  B  purquei  il  li  (+1);  PROF  il  li  (P  Ic) 
cumande;  li]  II  luef;  M  comanda,  Y  cumandast. 


LIL  1  Y  Ore  uus  recunt  —  2  A  que  un,  D  quns,  Y  que  uns; 
A  nilein,  DY  nilain^;  A  cnmpainun,  D  compaignon  —  3  DY  prameteit  — 
4  D  ke;  A  Icaument,  DY  lealment;  A  lui  —  5  AY  dragun;  A  uout, 
D  uolst,  \  uult;  Y  espruuer  —  7  Y  of;  A  garder  —  8  Y  uuleit  — 
9  Y  of;  AY  garder;  A  mut;  Y  prea   —    10  DY  uilains  —   HD  einci, 

X    ISSl. 
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K  li  diapms  E  respimdi 

i^ne  dedMiK  F-wf  »t  eubsn 

trestot  91111  ihi  e  n  verta: 

CDsC  3w>^tt  morx  all  fnst  braisiez. 

Quant  li  linpDis  fn  esli>i^ez. 

M  »•est  li  rileiiiB  parpemez 

tfiie  li  oes  alert  pur  toi  jwdez: 

pv  V'Ktf  »ein  le  dn^na. 

HB  or  ans  Ort  a  baadm. 

QvaBt  li  o«8  eflteit  d«peaciei 

e  li  dngns  &  repairiei. 

rrnrhilr  rit  fem  a  tm^. 

si  li  iMBes«^  s  «qaerre 

par  tfali  ot  Tovf  si  neegaardF. 

*V  Mt  ü  bien  »  votente. 


I--!  B.  »F  .loil  fB  itid'i;  F  a:  E  lu  «■  tn«»  i  fn  dedeni 
U  ü(>.  H  (ea.  B  M:  ADV  mnmno)  »  fun«.  X.  tj.  S  toate  u  for^ 
I.  KoFEV  tTM[ou[»>ii  «n».  P  toatwa  pooä:  K  sn  prinetei  e  ms  preie^  ■ 
—  15  H.  KFS  toiu;  P  CuibMt  iDUfniit:  I.  V  sesioit.  G  sil  Mtoit  (4-  ^ 
"j.  HPKOFS  »a  ert,  P  prwes.  i>F  noillies  r«  E  Mes  qiunt  li  d.  e»i 
(-:.  —  17  Y  si  #»t  —  l>  P  ja  li;  E  neo  ert.  «  ny  ot  (pis  ![»■ 
H.  H  Diert  Ja;  D.  BSQIG.  HFKFS  pu.  V  qoe  H  «ef  niert  plus  g.  {-  * 
*i  ^ne  la«f  akrt  plns  p«r  Ini  g.,  0  e  [rfns  Dien  laef  puor  li  g..  F  pl* 
ai^rr  li  -n?»  par  iui  g.  —  19  D  par  «ef  —  Stf  P  sva  »n  or,  K  p** 
;i;m  l..r;  HFR  wonor:  BE  «n  b.  -  21  (JIG.  PKOFS  E  quant  U  o«s  T" 
M  Inef  esti>it  ti«  4 ;  H  Limb  fa  U  um  tu«  d.  ~  23  P  ai  est  11  ^ 
H  noant  li  d  esr.  ^  li  d.  esi  tuet:  StJ.  0  «t;  IG  duot  fii  le  dragoB  r.  — 
21!  H  en  Ht:  G  ea  cerr«  —  :t  E  si  wneocst  de  li  e.;  V  cnmeDG^ 
G  bfen  a  !•+  1>;  AD  a  f.  (-  1)  —  iS  AD.  IG.  HKSRV  il  /.  (qne* 
B  loef  f.:  IG.  KOFSRV  ri  aal  g..  (J  ÜBaint  g.-,  P  poor  luef  qne  ui-> 
mal  j^.  —  1«  P  Loni  A  Mit.  Bi  wi.  O  suh.  K  seal;  E  Mm  da* 
«1i  ben-,  V  poor  rente-,  E  a.  JnA. 


11  Y  Arafua  —  13  D  ke;  ADV  \ot.  —  15  DY  utreit:  ADV  ö»«- 
A  broMz,  D  bnwe«s,  Y  briaei  —  li>  A  dragnn;  Y  fttt;  A  Mioin« 
D  dlahai,  Y  catabna  —  IT  Y  uUns  pKipcM^  -  IS  A  lo£  D  U  o« 
T  I  o<i  ADT  cft;  AD  garda  —  19  AY  lof  —  »  A  tmen  ~  II  A  ■«> 

irf,    Y   H  nf;    (»V    depede«     —     i-'    Ä   ilragiin;    Y  ful;    AY  r^nrvi 

D   lescliaie;   A   Riair;   A   lere  -    i*    f 

■   2Ä  Y    ijlwi  il;    ADV  i.>f:    AU  m«ig«nt     - 
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bien  apar^ut  sa  tricherie: 
departie  est  lur  cumpaignie. 


Pur  ceo  nus  dit  en  cest  seruinn, 
30    qu'a  tricheUr  ne  a  felun 

ne  deit  rum  comander  sun  or 
n'abandoner  son  chier  tresor. 
En  coveitus  ne  en  aver 
ne  se  deit  nnls  trop  afiSr. 


27  I  lors;  AD,  BQIG,  R  aparceit,  N  aparet;  V  le  tr.;  I  lescherie  — 
departis  est  de  (+1);  R  sa  c;  V  lor  conpagnie  est  departie  — 
£  si  uos  di;  Q,  K  nos;  Q,  K  di;  P  dit  icest;  dit]  Y  ceo;  M  a  cest 
)  F  que  /*.;  C  au  traitor;  Q,  R  ni;  OF  larron  —  31  K  nus;  Y  sun 
(-f  1),  KF  sonnour,  C  sonno;  H  on  sonnor  conmander  — -  32  Q  ni, 
^OF  ne  (cliier  /".);  AD  ne  sa  uie  ne  sun  tr.;  H  ne  ses  pensees 
ustrcr  —  :n,  34  fehlen  in  Q  —  33  OF,  G  Nen;  K  A  .  .  a;  PV  ni; 
ire  —  34  M  deuioit  nus  trop  fier,  C  denroit  nus  hom  fier;  V  nus 
afiier,  N  nus  hons  trop  fier,  G  nuls  homs  fier  (—1),  P  mie  hom 
Ser,  KOF  ia  nus  hom  fier;  I  ne  se  fie  homs  qui  sont  trop  fiers. 


28  ADY  departi;  A  cumpainie,  D  compignie  —  29  D  ce  sermon 
)  AY  que  a;  DY'  na  —  31  D  lom,  Y  hoem;  Y  cumander  —  32  Y 
luner  —  33  Y  cuueitus  —  34  A  uul. 


12* 
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e  li  draguns  11  respundi 
que  dedenz  Toef  ot  enbatu 
trestut  snn  flu  e  sa  vertu; 

15    tost  sereit  morz,  all  fust  bruisic^z. 
Qnant  li  draguns  fu  esloigniez, 
si  s'est  li  vileins  purpensez 
que  li  0^8  n'iert  pur  lui  guardez: 
par  Toef  ocira  le  dragun, 

20    sun  or  avra  tut  a  bandun. 
Quant  li  o6b  esteit  depeseiez 
e  li  draguns  fn  repairiez, 
lesehale  vit  gesir  a  terre, 
si  li  cumen^*a  a  enquerre 

25    pur  qu'il  ot  loef  si  mesguarde. 
Or  sot  il  bien  sa  volente, 


13  B,  OF  quil  (B  qui);  P  a;  E  ke  sun  tresor  i  fn  dedenz  - 
M  N(;,  II  feu,  B  fui;  ADY  tre8tut(o)  sa  furce,  M,  Q,  S  tonte  sa  force, 
I.  KOFRV  trestout  soii  sens,  P  tont  mn  pooir;  E  ses  priuetez  e  ses  presenz 
—  15  Q.  KFS  touz:  P  tantost  morroit:  I,  V  sestoit,  G  sil  estoit  (4-t), 
li.  IIPKOFS  sÜ  ort:  P  prisies,  OF  moillies  16  E  Mes  qiiaiit  li  d.  est  e. 
(-f  n  —  17  Y  si  est  —  IS  P  ja  li;  E  nen  ert,  G  ny  ot  (pas  Ini), 
M.  H  liiert  ja:  D.  BNQIG.  HPKFS  par;  V  que  li  oef  niert  plns  g.  (— 1). 
Q  quo  luof  niert  plus  par  lui  g. ,  0  e  plns  niert  luef  ponr  li  g. .  F  plas 
nien  li  o«»  par  Ini  g.  —  19  D  par  oef  —  20  P  sara  son  or,  K  puis 
aura  lor;  HFR  sonnor:  BE  en  b.  -  21  QIG,  PKOFS  E  qnant  li  oes  fa; 
M  luef  estoit  toz  d.;  H  Lors  fu  li  oes  tost  d.  —  22  P  si  est  li  d., 
U  qnant  li  d.  est,  S  U  d.  est  tost:  NQ.  0  est:  IG  dont  fn  le  dragon  r.  — 
25  H  en  vit;  G  en  terre  —  24  E  si  comeneat  de  li  e.:  Y  cnmencet; 
G  bien  a  ^-f  1);  AD  a  /".  (- n  —  25  AD.  IG.  HKSRV  il  f.  (qnei): 
B  loef  /'.:  IG.KOFSRV  si  mal  g..  Q  ainsint  g.:  P  ponr  loef  que  anuit 
mal  g.  —  2t5  P  Lors;  A  seit.  BQ  set.  0  soit.  K  sent;  E  Mes  dune 
vit  ben;  V  ponr  verite:  E  $.  Anh. 


12  Y  dngon  —  13  D  ke:  ADY  lof.  —  15  DY  serreit:  ADY  mort: 
A  brusei,  D  bmseez.  Y'  brisez  —  lt>  A  dragnn:  Y*  fnt;  A  esloinez. 
D  esluinei.  Y  e«lninnez  —  1 7  Y  nilains  porpenseiz  —  ISA  lof.  D  li  oef, 
Y  li  ot;  ADY  en:  AD  gaidex  -  19  AY  lof  —  20  A  anera  —  21  A  lof. 
D  Wf.  Y  II  of;  DY  depeeiez  —  22  A  diagnn:  \  fiit:  AY  repeirez. 
D  rx*pain*t  —  2«  AY  loseale.  D  lesehale:  A  gisir:  A  tere  —  24  D 
c«»menca:  ADY  emiueiv  —  2^  Y  qnei  il:  ADY  li»f;  AD  mesgarde  — 
16  ADY  l»w:  D  uolonte. 
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bien  apar^ut  sa  tricherie: 
departie  est  lur  cumpaignie. 


Pur  ceo  nus  dit  cn  ecBt  serninn, 
30    qa'a  tricheUr  ne  a  felun 

ne  deit  rum  comander  sun  or 
n'abandoner  son  chier  tresor. 
En  coveitus  ne  eii  aver 
ne  se  deit  nnls  trop  afi^r. 


27  I  lora;  AD,  BQIG,  R  aparceit,  N  aparet;  V  le  tr.;  I  lescherie  — 

28  G  departis  est  de  (+1);  R  sa  c;  V  lor  conpagnie  est  departie  — 

29  0  E  si  uos  di;  Q,  K  uos;  Q,  K  di;  P  dit  icest;  dit]  Y  ceo;  M  a  cest 
—  ao  F  que  /".;  C  au  traitor;  Q,  R  ni;  OF  larron  —  31  K  nos;  Y  sun 
onur  (+1),  KF  soDoour,  G  sonno;  H  on  sonnor  conmander  —  32  Q  ni, 
Y,  KCOF  ne  (chier  /".);  AD  ne  sa  nie  ne  sun  tr.;  H  ne  ses  pensees 
demoustrcr  —  MM,  34  fehlen  in  Q  —  33  OF,  G  Nen;  K  A  .  .  a;  PV  ni; 
I  auers  —  34  M  denroit  nus  trop  fier,  C  deuroit  nus  hom  fier;  V  nus 
bom  affier,  N  nus  hons  trop  fier,  G  nuls  homs  fier  (—  1),  P  mie  hom 
trop  fier,  KOF  ia  nus  hom  fier;  I  ne  se  fie  homs  qui  sont  trop  fiers. 


28  ADY  departi;  A  cumpainie,  D  compignie  —  29  D  ce  sermon 
—  30  AY  que  a;  DY  na  —  31  D  lom,  Y  hoem;  Y  cnmander  —  32  Y 
abauduner  —  33  Y  cuueitus  —  34  A  nul. 


12* 
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In  Huriz,  ki  li  esehapa. 

[M)    E  quant  sis  sire  repaira, 
miilt  8  en  eiiruQa  durement. 
si  demanda  par  mal  taleDt 
pur  quei  il  ot  la  gate  ostee, 
n'ot  Ba  defense  pru  guardee. 

»jo     Li  vileins  li  respunt  apres: 
'Sire\  fet  il,  'jeo  n'en  pol  mes! 
U  li  quers  inc  dettst  partir, 
u  jeo  Falasse  deseovrir/ 
'U  est  la  suriz  devenueV 

40    Pur  (luei  ne  Tas  tu  detenueV 
Ta  folie  fust  pardonee/ 
*ToRt',  fet  il  'me  fu  eschapee/ 
'Amis*,  fet  il,  'or  lai  ester! 


29  H  quo  la  soriz  li;  ki]  V  si;  li]  Q  sen  —  :^«»  AD,  E  Mes; 
H  li  sire»,  K  Icmiite,  I  le  rcclus;  G  Moult  durement  sen  merneilla  — 
31  Ql,  HPKCFSV  en  f.;  P  cuurece  -  32  OF  demanda  lui;  E  si  li  (  +  1); 
P  demandc  —  3:i  AI),  NG,  y  il  /'.  (—1);  PS  a;  Y,  BNG,  y  Icscuele,  Q  1i 
ca^re;  (•  lesciiellc  a  —  :u  E  c  nout  (4- 1);  Q,  C  pas  sa  d.  g.;  N»  K  pas, 
W  point;  P  c  se  doffcnse  peu  g.,  SR  ne  sa  d,  prou  g..  V  na  pas 
sa  d.  g.,  II  nc  sa  d.  not  f?.,  G  ne  sa  d.  mi  point  ^.  (+  1),  I  et  sa  d 
ainsi  passee  —  :if>  Y,  BE  li  /.  (—  1)  —  30  1, 11  dist;  E  iec»  f.  (-  1); 
AY,  U  ne,  D  uel;  QIG,  PWOKRV  piiis  —  37  HPK  Sc;  F  peuist;  (4  deiwirtir 
(4-1)  -  3s  IIK  si  lalasse  je  d.,  V  ou  jalasse  tont  d.  —  :t!»  N(i,  PWa»F 
Que  est,   QI,  IIKSRV  E  quest;  OF  Quest  la  s.  dont  (F  dont  /*.)  d.   - 

40  AI),  K   tu  f.  (-1);   Y   nas  tu  (—1);    D,  BETQI,  IIPFS  reteoue    - 

41  ADM,  EQ,  P  Ia;  I  foleur  te;  AD  uua  fiist  (+ 1),  EG,  O  te  fust  (-(- 1) 
—   42  G  (ist,   I  dist;   B  ne  fud,   I  mest  ele;   M  Mult  tost  fait  il  fu  c, 
W   Tust  mo  fii  fait  il  e.,   E   Sire  fait  il  tost  fu  e.  (+1).    V   Tost  bv 
no  te  fu8t  e.,  H  Se  la  soris  nen  fust  alee  —  43  II  Biaus  dous  amis  or: 
I  dist;  Y  il  f.  (ore);   F  or  me  laisse  ester  (+1),   Q  lai  ore  ester,  D  üt 
leisses  e.  (+1),  TG  lalaaiez  e. 


29  A  ke,  D  qui,  Y  que;  ADY  lui  —  30  D  si;  ADY  sires  repeiii 
—  31  A  mut;  D  cnresca  —  34  D  defenee  prcu;  AD  gardee  —  35  A 
Le  ailein,  D  Li  uilahi,  Y  Li  uilains  —  3(1  \  (i\t-  D  lo  —  37  A  qiieors: 
DY  du8t  —  88  D  i«>;  Y  la  alasse;  A^  dcscouerir,  Y  descnnrir  - 
41  Y  pvdimee  —  42  Y  fait  -  43  A.^^  Ami-,  Y  fait;  ADY  ore; 
AlM.  YlAls. 
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Ne  vueilles  mes  Adam  blasnier, 
45     se  le  fruit  de  l'arbre  manja, 

que  nostre  sire  li  vea: 

li  diables  li  cnnseilla, 

ki  par  sa  femme  Tengigna, 

e  li  praroist  8i  grant  honur, 
50    que  pers  sereit  al  ereatur.' 


Pur  eeo  ne  deit  nuls  eneulper 
altrui  faisanee  ne  blasmer 
ne  metre  fame  sur  sun  prisme; 
ehesenns  reprenge  sei  meisme! 
55    Tels  poet  blasmer  le  fet  d'altrui, 
ki  mielz  devreit  reprendre  lui. 


44  AD  uuilez,  I  ueilliez,  B  auille;  mes]  IG  plus;  R  Adam  mais; 
S  dadan  parier;  N  Je  ne  ueill  mes  Adam  b.,  E  Ke  tu  ue  neoilles 
mes  Adam  bl.  i+'J^),  TQ  Naies  mais  soing  dadan  b.,  H  Tu  ne  dois 
pas  Ad.  b.,  C  Si  te  garde  dadam  b.,  F  Ne  laissler  mes  Adan  b.  — 
45  Q,  0  Sil;  M  del  arbre  le  fruit  —  46,  47  fehlen  in  S  —  46  T  quant; 
AD  li  düuea  (D  dcueia,  + 1);  V  que  jhus  x  li  dcvca;  1  deffendu  a  (4-  1) 

—  47  E,  K  kar  li  (4-1);  Q  le,  E  len;  M  comanda  —  Ab  T  qc;  Q  la; 
S  par  sa  feme  qui  lengigna  —  49  P  qui  —  50  F  pcrcs;  P  com  estre 
au  Heu;  TQ  a  son  segnor  —  51  Y,  BN,  II  nuls  hoem  culper,  K  uullui 
blamer,  SV  nus  liom  blasmer;  K  encrcper,  T  cnc<)rpor,  K  escopcr  — 
52  Q  fesance  (darüber  von  modemer  Hand  persunue),  I  persunne,  P  fiance ; 
SR  afaire  nenoouper,  V  affaire  ueconper ;  B  nel  bl.  —  bSy  54  fehlen  in  118 

—  53  C  de  m.;  E  enfame,  M,  TQIG,  PWCV  blasme,  OF  criesme;  Y  on 
sun  pr.,  I  sur  ces  prismes  —  54  E  mes  (+1)  —  55  ADM  quide  (M  le  /".); 
T  les  fatz,  B  le  dit;  D  fet  altrui;  OF  sonent  blasmer  autrui  —  56  In  Q 
überklebt;  P  miex  li  uenroit,  T  ({ue  m.  li  uaiu'oit  (blamer  lui);  I,  CV 
vauldroit,  F  venroit. 


44  AD  uoilez,  Y  uoil;  Y  meis;  A  blamer  —  45  AD  si;  se  le] 
D  cel;  D  fruct,  Y  frut;  ADY  manga  —  46  D  ke;  Y  ueea  —  47  A 
deables,  Y  diable;  D  conseilla  —  48  A  que,  Y  qui;  AD  lenginna  — 
50  ADY  per  —  5t  D  ce;  A  nul;  AD  encnper  —  52  A  autmi,  D  altri; 
ADY  fesance;  A  blamer  —  53  ADY  mettre;  A  preme  —  54  ADY 
^liescun;  A  meme  —  55  ADY  Toi;  Y  pnet;  AD  blamer;  A  autrui  — 
j^S  A  que,  D  ke,  Y  qui;  A  meuz,  Y  melz;  A  deuereit. 


De  rustico  orante  et  equiun  petente. 

D'un  vilein  cunte  ki  entra 
en  an  mnstier  e  si  nra. 
Un  Buen  cheval  aveit  mult  chier, 
si  Fatacha  hors  del  mnstier. 
5    A  deu  requist  qu'il  li  aidast 
qu'un  altel  cheval  li  donast. 
Tant  cum  il  fist  ceste  ureisun. 
sun  cheval  emblent  li  larrun. 
Quant  il  fu  del  mustier  eissuz, 
10    si  esteit  sis  chevals  perduz. 
Ariere  vet  hastivement, 


LIV.  1  In  Q  iiberklebt  —  2  BE  e  /'.  (—1);  Y  si  f,  (—1);  V  <?«^ 
I  aoura  (-f  J)  —  3  II  kavoit  —  4  II  athacha  dcfors  le  —  5  Y  A  /' 
T  E;  K  (juc  li  —  6  T  autel  (wie  Text);  AD  c  qae  un  aotr^^®^ 
chenal  li  douast  (4-2),  M  an  autretel  li  enuoast;  alle  andern  Hss.  siuf^' 
El  e  un  autre  (4-1),  G  et  qun  aultre  (4-1),  Y  e  qun  altre  (cheval  A'' 
B  ke  altre,  P  vn  autre;  V  quil  li  donnast  autre  cheval  —  7  K  En  t^^^ 
com  fist,  V  Tant  com  fu  en,  P  Entrues  qui  fist,  IG  Tandis  quil  ft^^' 
AD  il  f.  (—1);  TQ,  y  (— IIPF)  cele  —  8  I  embla  son  cb.  uH  ^•' 
B  emblent  larrun  (—1),  S  li  anblent  larron,  TQ,  PWCOFV  embler^"^ 
laron,  M  embla  un  1.,  G  embloyt  ly  larron  —  9  V  Quant  fu  hors  ^ 
10  T  si  ot  son  bon  eh.  p.,  Q  si  ot  il  son  eh.  p.,  SRV  e  uit  seB  ^^^' 
fu  perduz,  I  il  trouva  son  eh.  perdus  —  11  V  Au  moustier;  Q  u«^*^' 
S  uient,  G  reua  (4-1);  HF  hasteement,  T  isnelement,  S  demaintenant. 


LIV.  1  DY  uilaiu;  DY  qui  —  2  ADY  muster  —  3  ADY 
A  mut;  AD  eher  —  4  AD  muster  —  6  DY  qun;  A  autre;  D  MxB^f  i 
Y  dunast  —  7  Y  cest;  D  ureison  —  8  D  chiual;  A  Unm,  D  l^l«**  J 
—  9  ADY  muster  —  10  A  si  cheual,  D  si  chuals  —  11  A  Affü*^^ 
D  neit,  DY  uait.  ^^|^j||y||H 
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si  prie  deu  devotement 
qu'altre  chose  ne  requereit 
n'altre  cheval  mar  li  durreit, 
15     raes  face  li  aveir  le  suen, 
kar  il  n'avra  ja  mes  si  huen. 


Pur  ceo  ne  deit  nuls  huem  preier 
de  plus  aveir  qu'il  n'a  mestier: 
ceo  guart  que  deus  li  a  don^, 
20    si  li  suffise  en  leialt^! 


12  FSV  e;  H  a  dieu  prie;  BNG,  R  prie  a  den,  T,  KC  pria 
deu,  £  dit  a  den;  T  hastiement,  C  escodrement,  OF  molt  bnenement, 
£Q  omnipotent,  PS  molt  doncement  —  l'i  M  que  f.\  P  riens  ne  li, 
T  chenal  ne;  D,  C  quereit  (C  querreit);  S  que  nul  autre  riens  ne  requiert, 
OF  que  son  cheual  li  recuroit  (F  requeroit)  —  14  M,  B  ne  /*.;  cheval] 
T  dou  sien;  mar]  WCV  mal,  F  mes,  I,  K  ne;  S  bon  ne  li  ert;  Y  fors  le 
cheual  qui  perdu  aueit  (4-1).  P  que  le  ceual  ke  il  auoit  —  15,  KJ  fehlen 
in  TQG,  in  G  dafür:  fors  quil  peust  le  sien  rauoir  —  15  Y,  B  li  face; 
}'  (-  OF)  rauoir  —  1«  CS  que,  Y  ja  («o);  B,  K  ü  /*.  (B  nul  si,  K  nauera); 
SV  iamais  nauera,  R  iamais  ne  raura;  HP  navroit;  0  si /'.  ( — 1);  I  quautre 
namera  ja  si  bien  —  18  R  ne  plus;  P  dauoir  plus  (que  il),  V  ne  demauder, 
TQ  auant  de  ce  (quil  a);  M,  B,  H  quil  at;  R  nait  —   11»,  20  fehlen  in  WS 

—  lü  IK  gart  ce  que,  G  si  garde  ce  quo  (+ 1);  AD  li  /.  (~  1);  N,  RV 
presto  —  20  1  ce,  V  et. 

13  A  que  autre,  DY  quo  altrc  —  14  A  nautre,  D  nealtre;  A  durcit 

—  15  AY  auer  —  US  AD  auera;  Y  meis;  D  bon,  Y  bocn  —  17  A  nul; 
A  huni,  D  home,  Y  hoem  —-18  ADY  auer;  AY  mester,  D  mcMter  — 
19  A  gart,  D  gard,  Y  guard;  A  ke;  ADY  ad;  Y  dune  —  2«'  A  Icaute, 
DY  Icaltc. 


LV. 
De  rustico  stalte  orante. 

Udb  vileins  ala  al  moBtier 
suventes  feiz  pur  deu  preier. 
Ä  den  reqnist  qa'il  li  aidast 
e  qne  sa  femme  cnnseillast 
5    e  8es  enfanz  e  nului  plns; 
eeste  preiere  aveit  en  üb. 
Sovent  le  dist  od  Bi  halt  cri 
<|u'nnB  altre  vileins  l'entendi, 
Bi  li  respnnt  hastivement: 
10    *Den8  te  inaldie  omnipotent, 
ta  fcmnie  e  tes  enfanz  petiz. 
e  nuls  altre  ne  seit  nialdiz!* 


LV.  1  OF  aloit;  al|  (1  /.,  E  a;  Y  incstcr  —  3  C  A  /'.;  R  qiie  lui; 
K  (loiiast  4  Y  (|ue  /*.  (—1),  Q,OF  qiiil  -  5  e|  G  a  —  6  KC  parole; 
C  o  imllu  plus  —  7  OF  Taut  quil  li  (F  Ic);  PWC  Soventos  fois;  E  la, 
T,  R  li;  lo  (l.J  S  disoit;  NTQO,  HPCFSR  a  si;  Q  iiiolt  haut;  U  graut  cri, 
P  haus  cris  (:enteudi);  K  Souentes  fois  faisoit  haut  cri  —  8  K  que  /".; 
S  hoHie  bieu;  G  si  lentendi  (+1);  T,  Q  loi  (T  que  uds,  Q  taut  cuns)  — 
\)  G  celluy  respond,  1  il  respondy;  C  rcspoudi  hautement;  II  hasteemeut, 
Q,  OSR  isnelemeut,  F  vilainement  —  10  Q  destruic;  H  e  te  cravent; 
C  ».  Anh.  -   11  G  e  de  tes  (4- 1). 


LV.    I    A  Un;   A   uileiu,   D  nilans,   Y  uilains;   D  au;    AD  muster 

—  2  A   suuentefeiz;  D  fiez;  A  prier   —   3  A  eidast    —    4  D  conseillast 

—  6  A  pre(?re  —   7  D  Suuent;  A  haut,  D  alt  —  S  A  que  un,  D  quns, 
Y  knn;  A  autre,  D  autres;  A  nilein,  DY  uilains  —    10  D  t«i;  A  maudie 

—  12  A  autres,  Y  altres;  A  maudiz. 
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Par  cest  essample  vueil  retraire: 
chescuns  deit  tel  preiere  faire. 
15    ki  a  la  gent  ne  seit  nuisable 
e  ki  a  deu  seit  aeeeptable. 


1  3ADY,  C  uolt  —  14  Y  que  eh.  (+ J);  P  sap.;  TQ  qne  tel  proiere 
di)it  on  faire  —  15  EG,  P  ke  (quo);  A  gent  seit  pleisable  (4-0>  ^  gent 
seit  paisable  (+1),  M  gent  soit  couuenable  —  16  AD,  B  ki  /".  (— 1), 
P  qae;  H  agreable. 


IH  AD  ceste;  A  retreire  —  14  AY  chescun,  D  chascons;  AD  tele; 
A  priere,  D  preere;  A  feire,  D  fere  —  15  A  que  a,  D  ka  a  («o),  Y  ka 
—   I(>  Y  qui. 


LVL 
De  rustico  et  monedula  eius. 

D'un  vilein  cunte  ki  aveit 
une  choe,  qu'il  nnrrisseit; 
tant  la  nnrri  qn'ele  parla. 
Uns  snens  veisins  la  11  tna. 
5    Cil  s'en  clama  a  la  jnstise, 
e  81  li  cnnta  en  qoel  gnise 
icil  oisels  snleit  parier 
leg  matinees  e  chanter. 
Li  juges  dist  qu'il  ot  mesfet: 
10    eelni  a  fet  somnndre  a  plet 
AI  jur  qne  eil  esteit  snmons. 

LVL  1  OF  home;  TQ  dist  qui  norrissoit  —  2  Y  chouue,  Q,K  choue, 
NT.  lies  chue.  W  coe,  BE  chaue,  M  chawe,  AD.  PFR  caue,  0  cauue, 
V  cauwe;  C  il  /*.;  X  iii»>lt  anioit.  T  amuit,  Q  auoit  (que  il>:  S  ime 
cht>e  qiii  nurri  quele  i>arla.  dann  V.  A  —  3  V  quil  le  tua  —  4  TQ,  P 
E  UDs  (TiJ  li  /..  P  la  /.):  OF  ia  li,  L  WKV  si  li  —  5  IG.  KC  Si; 
Y.  B,  KCO  se;  E  Celai  sen  pleint  —  6  ADM  e  /.,  BNTIG.  /  (— H» 
si  /*.  (quele):  E.  11  e  cirnta  li:  G  comptc;  P  que  en  tel  g.,  WKC  en 
itel  g.,  I  en  teile  g.:  il  e  conta  molt  bien  en  quel  g.  —  7  P  a  son 
uisel.  W  que  eis  osiaus.  C  com  sil  oisels.  K  com  eis  oisiax;  0  oisiaus 
sot    (—1)    —    ^   TQG   e   les   m.  chanter;   K   les   m.   e    pnis   eh.  (4- 1), 

I  les  m.  dire  e  eh.  (4-  J)  —  9  TQ,  ;-  (—  RP)  a:  N,  KC  mal  fait;  E  Quant 
out  oi  ke  parier  saueit  (-f  1)  —  lo  Y  sil  fait  (—2),  B  si  lui  fit,  G  si  la 
faist  (—1):  a  f.]  AD  fist  (—1).  C  ala:  D,  G,  K  al  p.;  E  le  uilaln  fet 
summidre   a   pleit    —    11,12   fehlen   in   ADM,    11  —  16   fehlen   in   T    — 

I I  ( T  cellni  ( +  1 ) .  B  il ;  I  est  ( —  1 ) ;  P  En  cel  ior  quil  estoit  semons, 
Q  Au  jor  celui  qui  fn  semons,  II  Au  ioor  vint  eil  qui  fu  s.,  K  Einsis 
com  eil  estoit  s. 


LVL  1  DY  uilain;  DY  qui  —  2  A  unrisseit  —  3  A  que  ele  — 
4  AY  Vn  snn  (^Y  suen)  ueisin  —  5  D  iustice  —  ti  A  quelle,  DY  quele 
—  7  ADV  oisel;  DY  soleit  -  >  D  matineies  —  9  Y  iuge;  AD\'  dit; 
Y  mesfait  —  1«)  Y  fait;  D  somondre;  AD  pleit,  Y  plait 
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ki  deveit  faire  sun  respuns, 

de  corduan  prist  une  pel. 

si  Ta  mise  suz  sun  mantel. 
ir»     L'un  des  chi^s  laisse  dehors  pondn», 

que  li  juges  deüst  entendre 

qu'il  li  aporte  pur  luier, 

quo  de  sun  plet  li  deie  aidior. 

Le  mantel  suvent  entrovri, 
20    tant  que  li  juges  la  choisi. 

L'altre  vilein  fist  apeler, 

ki  s'ert  venuz  a  lui  elamer. 

De  la  choe  li  demanda, 

([ue  eeo  esteit  qu'ele  chanta 
25    e  quel  parole  ele  diseit. 

II  li  respunt  qu'il  ne  saveit. 

'Quant  tu",  fet  il,  *rien  ne  saveies 

12  Y,  E,  PWC  qail;  Q  e  il  dut  faire,  OF  que  eil  dent  faire  — 
13  Y  prent  —  14  EQ,  K  si  la  mist  desuz;  P  si  le  moucha;  D,  COV  sur 
(sor)  —  15  nc  Liins,  M,  Q  Vns,  P  Cuns;  V  Uns  des  corons  laist; 
E,  PWR  leissa,  Y  feit  (—1);  P  desaus;  F  prendre;  M  Vns  des  chies 
par  dehors  pendi  —  16  K  par  que;  E,  S  la  iustise;  G  le  deust  (4-1); 
S  düie,  C  deuoit,  WRV  peuist;  P  pour  faire  le  iuge  a  ent.;  I  afin  que 
Ic  juge  entende;  M  si  que  li  inges  la  choisi  —  17  —  20  fehlen  in  M  — 
17  KF  que  li;  ETQ  aportout,  K  apporta,  B  ad  aporte  (+1),  S  portast; 
C  pur  /*.,  FV  son;  K  loir  —  IS  0  quil,  IG  qui;  E  le;  Y  deit,  G  fait; 
K  que  niiex  len  deust  anenir,  dann  folgt  V.  18,  darauf  le  mantel  comeuce 
a  haucier  —  19  P  Son;  E  ad  ouri,  K  descouri  —  20  G  si  que;  AD,  B 
le  eh.,  EI  lad  eh.,  TQ,  OF  entendi  —  22  K  quil;  AD  ert,  NIG,  RV  sest; 
B,  S  a  lui  uenuz  —  23  MY,  H  sa;  B  li  le  d.  (4- 1)  —  24  A  quei;  PK  que 
cestuit  e  quele;  T  parla;  I  quelle  chancon  eile  chanta  —  25,  26  umgestellt 
in  U  —  25  Q  e  quele  p.  d.,  H  ne  quel  p.  d.,  OF  e  cueles  parolcs  d.; 
I  langaige;  V  e  que  chestoit  quele  d.;  Y  ele  li  —  26  AD  Cil  respundi, 
R  11  respondi,  M,  C  E  il  respont,  TQ  E  cU  respont;  G  li  /*.;  PR  il  /*.; 
K  E  li  prodons  dist  (dist  übergeschrieben)  qui  iie  sauoit  —  27  HK  dist; 
G  riens  fait  il,  I  rien  dist  il;  rien  ne]  TQ  ne  le;  IG,  y  (— P)  neu;  Y  sauez. 


12  Y  fere   —   13  AY  cordewan  —    14  ADY  sil  ad  —  15  AD  ches, 

Y  Chefs;  AD  leise;  Y  defors  —  16  D  dust  —  17  Y  hier  —  18  AD  pleit, 

Y  plai;  ADY  deine  aider  —  19  A  entreovri,  DY  entreuuri  —  20  lij  D  le 
—  21  AD  Lautre;  DY  uilain  —  22  A  que,  Y  qui;  Y  siert;  A  uenu  — 
23  AD  caue,  Y  chous^  —  24  A  quei,  D  ke;  A  que  ele  —  25  A  quelle, 
D  quele  -  27  Y  fait. 
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ne  sa  parole  n'entendeies 
ne  nii^nt  n'esteit  sa  chan^ons, 
30    tu  n'en  deiz  ja  aveir  respnns/ 
Cil  s'en  ala  senz  sa  dreitore 
pur  le  hiier,  dunt  eil  prist  eure. 


Pur  ceo  ne  deit  princes  ne  reis 
ses  enmandemenz  ne  ses  leis 
'\i)    a  eoveitus  metre  en  baillie; 
kar  sa  dreiture  en  est  perie. 


2S  SV  e;  G,  IIPKF  ses  paroles;  E  pjurole  ren  nent.  (+1);  Y  nen- 
tendei  —  20  fehlt  in  S;  G  riens  dont  nestoit  (—1);  NB,  P  ne.f.;  HRV 
e  noiens  estoit,  P  de  noient  estoit,  KCOF  qaant  niens  estoit;  Y  sis 
chano4ins:  E  ne  neent  nesteient  ses  chancuns;  TQ  ses  Jargons;  I  ne  ne 
stvoyes  s«  cban<;on  —  30  M,  BENIG,  K  ne;  P  pas  auoir,  R  pas  oir; 
AD  ne  tu  nen  deii  auer  r.  Y  ne  tu  ne  deiz  ia  a,  r.  (+1),  TQ  nen  dofa 
{Jl  doxt)  ia  Äuoir  nul  r,  E  vus  ne  deuez  ia  auer  r.  (-1- 1)  —  Sl  T  E  eil 
(sa  Pi  M  tot  sens  dr..  C  e  seos  dr.;  Y,  BEIG  sa  f.  (—1);  Q  Si  sen  all 
eil  sanz  dr.  —  S2  E  eet»  fist  le  luer  (+ 1»;  C  par:  PWK  cel,  C  tel  (?); 
AD  eist.  PWKiX>K  il;  1  prent  -  3:>  C  vos  di;  M  deust  —  34  C  ne 
doit  ees  comans  —  35  I  aux .  Q.  OF  au :  P  couoitous  metre  en  sa  b.. 
S  a  e.  honie  bailler  —  ati  C  que;  P  sa  /l  {— 1),  Y  Ia;  SRV  justice; 
ADM  ert,  E  serra  i^+  l);  S  plus  grief. 


:^  A  ehanet^ns,  D  chansuns  —  3o  ADY  auer;  D  respons  —  31  A 
sani;  AY  luer  ~  33  ADY  prinee  —  34  D  comandemenz :  D  leiz  — 
35  Y  ouuettits:  ADY  mettre:  A  Uailie. 


LVII. 
De  rustico  et  nano. 

D'un  vilein  cunte  ki  prist  ja 
nn  folet,  qoe  Inng  tens  gnaita. 
Gil  li  dona  treis  nremenz, 
pur  ceo  qn'il  nel  mnstrast  as  genz. 
5     Li  vileins  fn  joios  e  liez. 

Quant  a  sa  femme  est  repairicz, 
les  dous  uremenz  li  dona; 
un  en  retint,  pru  nel  guarda. 
Eissi  fnrent  bien  lungement, 
10    qu'il  ne  firent  nul  urement, 
desqu'a  un  jur  que  il  aveient 
a  nn  mangier,  u  il  esteient, 

LVII.  1  li  home;  C  cante  f.  (—2);  I  pris  a  —  2  I  frealet, 
Y,  E,  OFV  quil;  C  Ions  t;  B  aguaita  (+1);  M,  T  longhes  garda;  M,  TI, 
HKC  garda  —  8  TQI,  K  Si,  C  Se;  W  deus  our.;  I  aouremens  (+ 1), 
£  suaeitemenz  (4- 1)  —  4  K  par;  E  par  si,  C  par  ci;  A  pur  quei  nel 
( — 1);  M  pur  qail  nel  m.  a  la  gent;  I  pour  quil  ne  les  montrast;  D,  SC 
qoe  nel,  F  quil  ne;  Q  nes;  C  mostra;  Y,  BE  a  genz  —  5  H  Li  hons  en; 
T  est;  NTQ,  y  (—HC)  ioians   —  6  A  a  /*.  (-1);   P  a  sa  fame  en  est  r. 

—  7  C  cez;   P  deus  de  ces  souhais;  £  suaeitez;  W  lun  des  ouoremens 

—  8  SRV  lun;  W  lautre  r.;  B  en  f.  ( — 1);  Y  retrate;  TQ  tint  que  preu 
ne  g.;  Y  pur  lui  nel  (4-1),  EN,  C  pas  nel,  PV  peu  le,  I  moult  le  — 
9  M  Issi  avint;  C  Esturent  enci;  FS  molt  1.  —  10  A  ni;  E  suacitement 
(+1);  P  ne  iisent  nnl  soushaidement  —  11  HPO  dosque  a,  M,  NT,  R 
jesqua,  QIG,  WKCF  jnsqua;  B  a  /*.;  T,  K  ou  il  estoient,  Q  que  il  estoit, 
I  que  ils  veoient  —  12  P  av  m.  (— 1);  S  la  on  seoient;  M,  R  seoient; 
T,  K  que  il  auoient,  Q  que  il  auoit;  V  sis  au  moustier  ou  se  jouoient. 


LVII.  1  DY  uilain;  D  conte;  A  ke,  D  qui,  Y  que   —   2  AD  gueita 

—  :j  ad  lui;  Y  donat;   D  uremens   —    4  D  gens    —    5  A  Lo  uilcin, 
D  Li  uileins,  Y  Li  uilains;  Y  fut;  AD  lez    —    (>  AY  repeircz,  D  repairez 

—  7  AD  deus;   Y  duna  —   8  A   retieut;   AD   garda   —   \)  Y   Issi   — 
10  D  kil  —  11  AY  desque  a;  ADY  quil  —  12  A  manger. 


^YlL  irr-  ja  vr-^Tx'K  ti  j^x\ 

t  Ulf*-  i#*rici  : -Hfi^äni*^  *  ?  ♦*- 

•Hifw  vi  Vit.  amö:  r  TttUPaiL 
\%*'.  ttck  a'<«  ri!t  a  [•«« 


KU  h  ^xxf,  K  *:  ix  lutrtM:  aforHs  £  ^X  6t^xi<  T  &a  »Hidif  Ttfriä:  äeL 
M.  h^i  f^  A  si:i>    «i  rnffiätÜK,  P  Kalk-.   S  at^t   par^e:    <i  jmns   Ast: 

te»ii..r  \^0T\  '  —  Iß    H  *,  JnÄ.  —   H,  T.r  em:  Y.^J.?  «^Uc.  D  »>ic  •-!< 

:t  I  %r*Ar  t/r  U  i^yt:  AD  b  /.  f—lti  F  k1  ptwiKi  P  piKCi  S  poidis 

Ifr^-tit*:    H  •>rMf    W  &  ißjttA«  _  iw  T  loo  jL  «^  e  a:  E  sokn»  «—I  ;  P  « 

tAirt  /|'i*r  V*  \  »A  x*r\  \9t:4:  qni  m.:  M.Tw.PKC  com  fi.   FL  H  c«»  fi   - 

20  AF^M  I;nif  <'Miu:   H    F  m-s;  N.  WK  wideros,  Y  wid«»-<s-  OF  TidKOS. 
H  vutAf-^'jf*.  B  yi\*\\fjA.  H  f^uid^-frißs.  T  haheeo«.  S  iiiihc«».*x.  P  fi  ine^-B 
21    V   K   »*i   iiint:    f   conime  loan    —    22  IT   I  tri:    IL  CV  se  m. 
KSK  K.-^   M-n  wj  2:5  PWCOF  jniis:  I  aoare  f-t^l),  V  vu«e:    R  s  <.>rf 

^nt'ftvoy*',  S  'in*  finita.  T  rju^fo  nuies:  S  si  ura  qnenooiei  fi  fast;  W  qae 
fM'ffti  fj«'  fa«ft.  Q  r|ti<;  rjoiifnt  fnst.  1  que  neaot  nen  fost.  V  qne  ssoiens  fast, 
ri  <|tj<;  h'fiii  r*'fu»i*.  0  f|iie  li  hom  refust:  P  pais  sooshaide  qae  folesfost: 
K  Äi  oiira  'jri«f  r|ijaijt  li  plr^uHt  —  24  Y  e  sun  il  meisoies:  S  e  sod  v.  hl 
nniwt;  15  kj;  K  u'isnp;*^  UHrirn«;»  r-r2i,  P  aens  m..  V  non  m.  —  25  P  I>eo5 
#I«T»  HrmhaiH:  I  2u;iirtii]«;i]Ä  ^  -1),  E  suaeitez;  F  ot:  0  ja  /".  ( — 1»:  K  orent  p.: 
\V  L<!iir  d<u.H  oiirr'ificn»  ont  p.  20  L  ne  est,  B  ne8t(— I);  AD.  N.  OFSV 
hif'd;  '1  t'Hi  h'uui  aiienus;  P  que  miex  nen  est  apereeus:  C  nen  nest 
;iparc4Mi/;  L  fügt  noch  an  qui  par  plait  ne  ont  pas  perdoz;  H  s.  Anh. 


1:j  A  do  IHK;  -  14  AD  incnle,  Y  miiele  —  15  ADY  desirer  — 
H;  AV  iiol«!iit<rH,  \)  voluntier»;  A  uousist  manger  —  17  ADY  auer; 
V   inaifiM  IS  ADY  ad;   A  k(!;  Y  uilains    —    19  A  bek;   A  mut;  ADY 

phiHrit  20   Y   cinii;   AD   witecoes,    Y  widecoes   —    21   A    auient  — 

2*2  1)V  iiiluinM;  A  Hi'SunTiicila   —   23  ADY  ad;  A  que  en  —  24  A  meme. 
I»  iiM'MiiKr,  Y  ujcImiuch  —  25  A  Deus  —  26  D  ke;  D  nos,  Y  nuL 
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A  pluBurs  est  si  avenn: 
suventes  feiz  i  ant  perdn, 
ki  trop  creient  altmi  parole, 
30    ki  tnz  les  deceit  e  afole. 
Li  fols  qnide  del  vezie 
qu'il  le  vueille  aveir  conseillic 
si  cume  sei;  mes  il  i  falt, 
kar  tant  ne  set  ne  taut  ne  valt. 


27  T,  PCV  As,  Q  De;  S  si  /".  (—1),  E  issi  (4- 1),  T  mal  -  2S  AD, 
BE  i  f.  (—  1);  M  en  ont,  S  ont  si  —  29  L  e  qai  trop  croit;  M,  T, 
PWKCFS  que;  S  tant;  A  creit  (—1),  D  creieient  (4-1);  I  croyroit  autre; 

V  paroles  —  30  fthU  in  W;  A,  KC  qne;  A,  E  tut,  P  tost,  C  trop;  L  le; 

V  il  se  dechoiuent  e  aflfolent  —  31  —34  fthXm  in  E,  P  —  31  W  dun 
avisie,  RV  des  vesiez,  TQ  estre  veziiez,  L  mal  eurte  —  32  AD  quel  iioille, 
B  kil  voillc  (—1);  HC  doie,  S  caide;  B  estre;  R  conseillier;  L  que  ne 
uent  estre  c.,  TQ  e  qae  par  lai  seit  conseilliez,  I  quil  ait  bien  a  droit  c., 
0  si  come  il  sont  seit  c,  V  com  autre  sont  soit  c.  —  33  i]  Y,  B,  F  li; 
M  cum  süi  meisme  mais  il  f.,  K  com  soi  meismes  il  li  f.,  N  si  com  soi 
nieismes  e  il  fant,  V  si  come  il  sont  mais  il  i  f.,  TQ  mais  il  auient 
bien  quil  i  f. ,  L  soi  meismes  souent  desoit  —  84  Y,  BN  e  tant ,  CF  ne 
t&nt;  T  kar  celui  ne  chaut  com  il  ant,  Q  assez  est  de  ceus  qui  nen 
chant,  L  car  tant  ne  set  quil  se  pomoit. 


27  ADY''  auenuz  —  28  A  suuentefez;  ADY  perduz  —  ISS  Y  qui; 
A  autri,  D  altri  —  30  A  que,  Y  qui;  AD  tut  —  31  AD  fous;  A  ueizie, 
D  uecie  —  32  A  noille,  D  uoile,  Y  uuille;  ADY  auer;  AY  conseillc, 
D  conceOe  —  83  AY'  cum;  AD  faut  —  34  AD  seit;  A  luiut. 


Bibliothecft  Normmanieft  Vi.  ]:{ 


LDL 
De  lupo  et  corvo. 

D'un  Ion  cnnte  ki  yit  jadis 
u  uns  corbels  esteit  asis 
desur  le  dos  d'une  berbiz. 
Li  lous  parla  od  nobles  diz: 
5    'Jeo  vei',  fet  il,  ^mnlt  grant  merveille: 
le  corp  sur  le  dos  d'une  oweille. 
Siet  la  n  siet,  dit  ceo  que  dit, 
fet  ceo  qne  fet  senz  ctmtredit: 
mal  ne  crient  il  de  nnle  rien. 
10    Se  j'i  seisse,  jeo  sai  bien 

LIX.    1    CS   raconte  qui  iadis;   I  qull;  ET,  HPFV  uint,   K  fii  I" 

2  D  u  /:  (-1),   C  o  (=  od),  Q,  0  qne;   IG,  F  un  c.  qui;   M  li  c;  A    -^  ' 
BENIG,  CRV  sesteit;  S  vit  un  corbel  qui  fu  a.  —  3  AD,  G  sur  (—1) 
4  E  Ileoc  p.,  I  Si  lüing  p.;  BG,  C  a,  I  aux,  Q,  K  par;  F  poures  d 
L  qui  fu  marris   —   5  I,  HK  dist;  AD,  B  mult  f,  (—1);  RVC  une  m. 
6  IG,  V  corbel  (le  /*.);  I  dautre  o.;  T  li  corbeax  siet  deseur  loeiUe,  Q 
corbiaus  siet  sor  cele  ouelle;   OFR   vn  (R  le)  corbiel  deseur  une  o. 
7,  8  fehlen  in  L   —   7  P  Sie  la  asses  («o);   BI,  V  u  il  set  (-f  1);   Q  di; 
cU  qui  dist;  BENTI,V  kil;  H  Sist  la  u  sist  dit  ce  qua  d.,  M  Seur  issi^^ 
de   chou  que  dit,   KOF   Sie  (F  Siet)  la  u  sie  (F  siet)  li  corbiaus  du 
C  Je  si  ai  fait  li  corbels  dit ,   G  II  fait  ce  quil  vueil  sans  contredit  ( f 
—   8  H  dist,  P  de;  KCOF  fai  autretel;  ß,  HPV  quil;  TQ,  HP  ueut;  G 
nul  nen  est  il  contredit  (so)   —  9  I  nul;   AD  il  f.  (—1);   de]  RV  nc 
P  mais  ii  nc  crient  de  n.  r.,  H  mais  ne  le  crient  de  n.  r.,  TQ  nul  mal 
crient  ne  n.  r.,  G  ne  nul  ne  craint  il  de  r.  (—1),  M  mal  ne  li  dist  de  n. 
KCOF   li  leus  respont  nen  (F  ne)  ferai  rien  —   10  S  je  /l;  PFL  i  / 
C  seoie,   H  alasse;  G  jestoye  la;  OL  gel,  G,  F  je  le;  B  ia  sai,  Q  ia  si 
E  tresbien,  L  molt  bien  (+  1). 


LIX.    1   A  ke,   D  qui    —    2  AD  un  corbel    —    3  A  de  une 
4  D  noble   —    5  D  meruaille   —  6  D  cors;   D  ueille  —    7  AD  Set 
8  D  ce;   A  sanz;   D  contredit   —   9  AD  crent   —    10  A  Si;  A  ieo 
D  ie  i;  D  io. 


i 
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que  tute  genz  me  hueroient; 
de  tutes  parz  m'escrifereient 
que  jeo  la  voldreie  mangier; 
ne  m'i  larreient  aprismier/ 


15  Issi  est  il  del  tricheür: 

en  esfrei  est  e  en  poür 
—  sa  cunscience  le  reprent  — 
que  tuit  cunuissent  sun  talent. 
Ferment  li  peise  del  leial, 

20    que  hum  ne  tient  ses  fez  a  mal. 


11-16  überklebt  in  Q  —  U  A,  B,  PR  tute  gent,  sonst  tutes 
genz  —  12  0  parz  f.  (—1);  T,  PL  me  crieroient,  M  e  mesdiroient, 
G  mestriueroient,  S  ou  me  uerroient  —  13  M  e  que  la;  E  jeo  f.  ( — I); 
SRV  vausisse  —  14  A,  SL  i  /.,  NIG  en  —  15  ET  Autresi,  M,  L  Tuut 
issi  (il  /■.);  AD  il  /.  ( — 1);  I,  V  de  (I  du)  traitteur,  V  de  tricheours, 
vgl.  Anh.  —  16  E  tuz  iura  est  en  esfrei  e  en  pour  (4-2),  K  et  en  offrlr 
(so)  et  en  p.;  V  sont  e  en  paonra  —  17  K  que  (4-1)*»  V  lor  consciensce 
les;  0  li;  G  repend  —  18  M  car;  Q,  V  lor;  P  cnide  tout  noient  sou  t., 
K  que  trestuit  voient  son  t.  —  19  B  le,  V  lor;  H  poisent;  TQ  redoute  le; 
I  desplaist;  R  des  loiaus :  maus;  C  Que  forment  poise  au  desloiaul  — 
20  Q  quil  ne  tiegne,  B,  HPCOFRV  ke  hom  ne  turne  (B  en  mal),  N,  K  qni 
ne  tome,  L  que  ne  tome,  G,  S  quil  ne  toume,  T  que  il  ne  tourt,  I  quil 
ne  treuve;  V  lor  fais,  P  son  fait,  KO  ses  dis,  F  son  dit,  C  son  bien, 
8  son  sens;  E  si  par  lui  nest  trait  a  mal  ( — 1);  Q  s.  Anh. 


11  D  ke  —  13  D  ke  ie;  A  uodreie;  A  manger  —  14  D  lerreient; 
AD  aprismer  —  16  D  effrei  —  17  D  consience  —  18  D  ke;  A  tuz, 
D  tut;  D  conuissent  ~  19  D  peisse;  A  leal  —  20  D  ken. 


LX. 

De  vulpe  et  gallo. 

D*OD  coc  reennte  ki  estot 
sor  nn  femier  e  si  chantot 
Par  de  lez  Ini  vint  nns  gapiz, 
si  Tapela  par  mnlt  beals  diz. 
5    'Sire\  fet  il.  ^mnlt  te  vei  bei, 
imkes  ne  vi  si  gent  oiseL 
Clere  voiz  as  snr  täte  rien: 
fore  tun  pere,  qne  jeo  vi  bien, 
ankes  oiseh  mielz  ne  chanta; 
lU    mes  il  (ist  mielz,  kar  il  claigna.' 
/Si  puis  jeo  faire*,  dist  li  eo». 

LX.  1  B£T  Del;  Y  cante  (—1);  M  oonte  qni  se  seoit;  K  vna  diiai; 
B  restot,  C  gntoit  —  2  L  sux,  C  en;  Y,  E  e  /*.  (—1);  NT,  PROF  e  ai 
gntoit,  S  oa  il  gntoit.  C  on  il  estoit  —  3  F  Par  deoant;  C  De  joste 
lai  Vit;  T  li  worpis;  H  Yns  goorpis  delez  loi  passa  —  4  S  o  molt; 
A  max;  1  par  im  beaa  dil  {so);  C  e  ai  lapalla  par  biaus  dis,  H  parmoalt 
biaos  dis  le  nuiposiiji  —  5  fehlt  in  6;  H  dist;  S  oos;  C  estes;  I  £t 
ini  dist  tu  es  moult  tres  bei  —  6  Q  une  mes  ne  vi,  T  ainc  ne  ui  mais; 
G,  L  Vit;  MY,  Q.  F  bei  —  7  fehlt  in  P;  7.  S  umgest.  in  IXJ  —  8  I  fors 
qoe  (qoe  f);  OF  cui;  B  vei;  K  ce  cnit  ie  bien,  C  ee  di  ie  b.;  H  e  tes 
p^es  chanta  si  bien  —  9  H  kainc  nos;  miehj  C  si  —  10  AD  mes  il 
le  fist  (+  U  M  0  le  fist;  Y,  BENIG,  /  (-  H}  dist;  SR  mieox  dist  (S  dit) 
de  toi;  B  qoant;  Q  car  laeO  cligna  (aw/*  Rasur);  K  mah  miex  dist  qojuit 
les  iex  e.,  C  mens  il  dit  maex  qne  qoe  il  disna  (jf),  L  mais  en  chantant 
les  yans  elina  —  II  Y  ceo  dist  (4- 1^ 


LX.  1  A  cok;  D  re«onte;  DY  qni  —  2  ADY  femer  —  3  AY  K; 
A  nient;  AD  nn;  AY  gnpih  —  4  A  mnz;  A  beans.  D  bial,  Y  beb  — 
6  Y  feit;  A  mnt;  DY  tei  —  6  A  vnc,  D  Ynces  —  S  Y  piere;  A  io,  D  ie 
—  9  A  vnc;  AD  olse].  Y  oisals;  A  mens,  Y  meh  —  10  A  meoz,  Y  meh; 
D  car;  A  ehina,  D  dnina,  Y  dninna  —  II  D  ie;  AD  fere;  ADY  oocs. 


IX.  DB  TTTLPE  BT  CATTO 

Les  elea  bat,  les  niz  a  dos; 

chanter  quida  plnB  clerement. 

Li  gapiz  Bäh  avant,  sil  prent: 
15    vers  la  forest  od  tut  s'eii  va. 

Par  mi  un  champ,  n  il  passa, 

ciirrent  apri'B  tnit  li  pastur; 

li  chien  li  huent  tut  en  tur. 

'Veiz  le  gopil,  ki  le  eoo  tient! 
20     Mar  Teoi^na,  se  par  ei  vient!' 

'Va',  fet  li  coB,  'ai  lar  escrie 

qae  jeo  sai  tueiis,  ne  m'i  lai  niie!' 

Li  gnpiz  volt  parier  eu  halt, 

c  li  cos  de  sa  bneLe  salt; 
25    8ur  nn  halt  fust  s'en  est  muntez. 

Quant  li  gupiz  Best  re^nardez, 

12  P  Ses;  bat]  K  tiiutj  M  e  tes  yoe  eint,  Y  e  lea  uih.  dos,  T  Ha  las 
oex  ctus  —13  p  «aide;  I,  S  muult;  I,  bauteraent  —  14  Y,  BKN,  HPKOV'I. 
uat;  A  saut  e  eil,  D  iuiit  ai  le  (— I);  I  s.  tanlostlep. ;  K  tiil  uns  prent  (  + 1 ) : 
T  K  li  weqiil  «tut  m  le  prent,  C  E  li  gulpis  ala  cel  prent  —  tö  1  a; 
NQIG,  ePKOSR  II  tuiit,  CV  a  tant,  AD  od  lai,  I,  ul  eoc,  ET  tut  dreit: 
T  en  [ia.  K  aon  vait  —  Iti  UK  le  oh.;  K  pasauit,  P  toma;  R  mes  anuuis 
par  UD  cb.  passa  —  IT  IG  huereut  apres  lui  p.,  C  apres  corrorent  li  p. 
—  18  Q  e  II  esorlent  (übien  f.);  T  lur,  E  dua;  A,  EN  le  buent;  G  luu 
hucreot  es  t. :  C  les  chiens  haereat  la  eolor  —  It),  20  fehlen  i»  I.  — 
19  Y,  B  Ve«z,  AD  Veit,  TIG,  PKR  Vers,  U  Vor;  0  les  goupiiis  —  20  TQIÜ, 
PKOS  Mal;  ÄD  le  guaina,  Y  le  f^uainns,  N  le  gaira,  R  le  garra,  0  lengarga, 
S  on  iona.  KC  leacliiuia,  M  teroporta,  F  lemputte,  F  leaqnerca,  B  ladese, 
Q  iert  baillis,  T  est  baiUiz,  IG  bnilly  est,  E  le  vit  (~l);  n  Maus  li  venra; 
Y,  P(>F  all;  TQ  uerH  nuus,  AD  ptr  cus  -  21  S  Fni  U  wx  na;  1,  HOF 
dist,  dit;  a  le  loap  esorie;  K  die  (—1)  —  22  P  se,  HI,  uar;  ADY  jeo  f.; 
S  Biens  no  mi  laist;  Y,  I,  L  me;  0  luat;  A.  E  ue  me  larras,  D  ne  uil  larras. 
M  neu  lairxs,  C  nen  anrunt-,  T  luiens  est  II  cos  nen  aiirex  mie.  K  cc  qae 
!e  taiog  ne  Uirai  niie  —  23  II  a  parle;  C  uuet;  B  parier  uult;  M  crier; 
E  en  hant  [larler  —  24  Y.  R  la  b.,  11  aa  gneule,  9  ta  goale;  E  b.  a  uoler 
(+1)  —  25-21  fehlen  in  C,  25  — 3S  in  0  —  2S  HK  grant;  AD  sest, 
1),  KO  en  est;  S  nolex;  1  sur  an  arbre,  TQ  desenr  un  haut 
^bre  (est  muntez)  —  21)  T  E  11;  Y  sen  uat  (+  ]);  Q  porpeuses. 


12  ADY  mk;  Ä  ad  —  14  A  gnpil,  Y  gopili;  ÄD  sant  —  17  ADY 
t;  ADY  tut  —  lä  DY  les;  AD  ehlens,  Y  ebeiia  —  19  AD  Veit; 
D  li;  Y  iioi;  A  cük  —  2Ü  A  si  -  21  Y  fiwt;  AD  imcs,  Y  coc  - 
22  D  ko;  D  tuus;  AD  lais,  Y  l.'s  —  2;i  AY  gupil;  AD  haut  -  24  AD 
V  coc;  AD  saut  —  25  A  baat  —   26  D  Kant;  AD  gupUz,  Y  gapU. 
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mnlt  par  se  tint  a  farcilli^, 

qne  li  cos  l'a  si  engigni^. 

De  maltalent  e  de  dreite  ire 
30    la  buche  cnmence  a  maldire, 

ki  parole  quant  devreit  taire. 

Li  cos  respunt:  SSi  dei  jeo  faire: 

maldire  l'ueil,  ki  vuelt  cluignier, 

qnant  il  deit  guarder  e  gnaitier, 
35    que  mals  ne  yienge  a  snn  seignnr.' 

Ceo  funt  li  fol:  tnit  li  plosur 
parolent  qnant  deivent  cesser, 
taisent,  quant  devreient  parier. 

27  Y  se  f.  (—1);  S  molt  se  tint  bien;  KG  se  par;  L  sen  t.;  ADM 
onfantille  (D  enfantile),  Y  a  forcillie,  N  a  farcillie  (irte  Text),  6  a  farrillie, 
£  a  fartille  (?),  R  a  fort  truille,  S  a  fannoie,  0  a  cunciie,  KV  a  conchie, 
L  mal  conchiez,  F  a  cunchies,  P  a  courecbie,  H  a  engingnie ;  T  ez  le  nocui 
mat  e  correcie,  Q  sest  troue  mat  (aufBamr)  e  cooroade;  I  moolt  se  part  a 
mal  bidllis  (—1)  —  28  TI,PRVL  quant;  S  lot;  H  conchiie,  I  eschamis  — 
29  Q  Par;  E  De  . . .  par;  HP  de  grant  ire,  S  de  fort  ire  —  30  H  a  despire; 
TQ  comenca  (Q  coumence)  la  bouche  am.;  L  sa  bonche  enchonse  e  despire 

—  31,  32  umgest.  in  I  —  31  L  ki  trop  parout;  I,  P  parla  quant  se  devoit; 
TQ,  HOFS  se  doit,  KC  il  doit  —  32  NI,  P  Ce  —  33  C  luel  maldiiai; 
S  m.  doi  lueil  qui  cligner;  R  doit;  K  clochier  —  34  C  com;  L  il  f.  (agaiter); 
SR  sc  doit,  E  il  sc  dust  (+1);  K  veillier  e;  B  gnaitier  e  garder,  II  ouvrir 
e  gaitier;  OFV  e  villier;  P  quant  se  denoit  uers  toi  g.;  M  a  leure  quel 
deuroit  g.,  I  adonc  quand  11  se  vcnlt  garder,  T  a  lore  qne  il  doit  ueiUier, 
Q  a  cele  eure  qui  doit  ueillier  —  35,  36  umgest.  in  D,  E  —  35  P  mar 
navenist;  M,  BQ  nauiengne;  PCOF  a  /'.;  AD  a  lur  s.;  E  ki  ne  seuent 
garder  lur  honur  (-f  1),  T  por  ce  le  raconte  segnor,  I  de  regarder  tont 
cntour  (—1)  —  36  C  Ice  (tuit  /*.),  M,  E  Si;  I  Ce  sont  des  folz;  li  fol] 
S  souent;  M  e  tot  (4-1);  B  tut  pl.  ( — 1),  T  e  maint  pL,  F  trestoute  jour; 
H  com  li  mien  ont  fait  hui  ce  ior ;  I  fügt  an :  qui  ne  gardent  lur  nc  meseur 

—  37  1,  L  qui  (L  que)  parlent;  M,  E  deussent,  Y,  B  deureient  (+1); 
AI)  taiser  (D  teiser)  (+1),  E  leisser,  H  s.  Anh.  —  38  HCOF  cessent;  I,  PKF 
et  taisent  (F  ciessent)  quant  doiuent,  E,  S  e  teisent  quant  deuereient  (4-1); 
AD  il  deiueut,  M  deussent;  L  car  ne  se  uculent  bien  garder. 


•27  A  mut;  ADY  tient  —  28  D  ke;  AD  cocs,  Y  coc;  AY  lad;  ADY 
enginne  —  29  ADY  dreit  —  30  D  comencc;  A  maudire  —  31  A  ke,  Y  qoi; 
AD  deuercit  —  .Ti  ADY  cocs;  Y  respont;  D  ie  —  33  A  maudire;  ADY 
loil;  DY  qui;  ADY  uolt;  AD  cluiner,  Y  cluinner  —  34  A  garder;  ADY 
guaiter  —  ^5  ADY  mal;  Y  seiimur  —  3(>  ADY  tut;  Y  le  —  38  ADY  teisent. 


LXl. 

De  vulpe  et  columba. 

D'nn  colum  cnnte  ki  jadis 
g'esteit  Bur  une  croiz  asis. 
Uns  gnpiz  vint  desnz,  all  vit 
En  halt  parla,  si  li  a  dit: 
5    'Pur  quei  siez  ta\  fet  11,  'la  sus 
en  si  grant  vent?    Kar  descent  jus, 
si  Bi6  lez  mei  en  cest  abril' 
'Jeo  n'os,  par  fei',  eil  respundi. 
Tar  ni^nt  as  pottr  de  mei, 
10    si  te  sai  bien  dire  pur  qnei. 
Jeo  foi  ore  ainz  a  an  eant6, 

LXL  1  Y,  I  que  —  2  ADM  sur  une  croiz  scsteit;  Q  sc  fu,  Y,  y 
esteit;  K  dcsseur  vn  crues;  S  croute  —  3  C  Li;  RV  g.  iut;  E  desoz 
li  iut,  I  dessoubz  so  gist,  P  desous  son  lit,  C  desor  si  dit  —  4  1  parle; 
S  parole  si  li  dit;  AD,  B  si  li  dit  (—1),  M,  T  e  si  li  dist  -  5  a,B,P 
seiez  (P  es)  tu  fet  il,  die  andern  Hsa.  fet  il  siez  (es)  tu;  PKOFL  es  tu; 
I,  H  dist  —  B  OF  a  si,  C  a  sod,  S  eu  cel,  TQ  en  ce(st);  E  Kar  descendez 
ius  (-1-1),  I,  V  Dessens  ca  jus,  C  Or  vien  sa  jus  —  7  L  seez  pres  de 
moy  (en  labri),  K  sie  aueuc  moi  (ohne  si);  ADM,  E  seez  (M,  E  si  /:), 
BQ,  8  siez,  Y  sez,  F  siet;  AD,  H  od,  P  lonc;  BNT,  PRV  arbri,  M  arbril, 
K  atri,  C  ombri,  11  larri;  E  e  seez  ami  —  8  n'os]  Q,  KSK  non;  p.  f.] 
Y,  F  fait  il;  AD  Jeo  nel  os  fere  ceo  (D  co)  respundi  (-1-1),  M  Je  noz 
li  Colons  r.;  H  Vne  chose  por  voir  te  di  —  9  E  Pur  quei  as  tu  — 
10  Y  dire  bien;  E  nel  deuez  auer  sachez  p.  q.  (+1);  TQ  si  te  dirai 
bien  le  porcoi  —  HP  ving;  KOF  maint  iour,  C  iadis;  Q  en  un  c,  M,  P 
a  une  contei,  OF  a  un  decre,  K  en  un  decre,  G  a  un  degres,  SRV  a  un 
conseil,  H  a  court  mandes,  I  (eres)  a  un  parlement. 


LXL  1  A  columb,  D  culumb,  Y  cnlun;  A  ke,  D  qui,  Y  que  — 
3  A  Vn;  A  gupil,  DY  gupilz;  A  uient  —  4  A  haut,  D  alt;  Y  ad;  D  dist  — 
5  A  seiez,  D  seez,  Y  sez:  Y  fait  —  OD  Car  dcscen  —  TA  seez,  D  siez, 
Y  sez;  A  abi  —  8  D  Je;  Y  respondi  —  10  D  sa  —  11  D  Jo;  A  fu. 
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n  grant  paeple  aveit  a8embl6. 

Uns  bri6s  i  vint  de  part  le  rei, 

ki  comanda  par  dreite  fei 
15    qne  beste  a  altre  ne  mesface 

n'a  nul  oisel;  ja  den  ne  place 

qu'entre  eis  ait  mes  si  faite  gaerre! 

Pes  vaelt  metre  dedenz  sa  terre; 

ensemble  purrant  mes  aler 
20    oisel  e  bestes,  e  ju6r.* 

'Dune  descendrai',  fet  li  eoluDS. 

'Mes  jeo  vei  la  lez  cez  bnissuns 

doas  Chevaliers  mult  tost  aler, 

si  funt  dous  ohiens  od  eis  mener/ 

12  P  ou  on  (+ 1);  AD,  E,  C  ot  (—1),  M,  L  fu,  H  ert;  P  eosanle, 
F  ensamble;  TQ  ou  il  ot  molt  gent  (Q  grant  pueple)  as.,  RV  oa  graot 
pule  ot  e  grant  tropeil,  S  v  grant  gent  furent  en  esueil,  I  ou  assembles 
auoit  grant  gent  —  13  C  bues,  K  beus;  SRV  dun  brief  (R  buef?) 
qui  V.;  Y,  B  i  /'.  ( — 1);  P  vn  priu  (so)  vi  par  devant  le  roi  —  14  C  si; 
AD  que  ad  mande,  Y,  HKVL  qui  cumande,  £  ki  ke  comanda  (+1); 
M,  TQ,  CS  en;  P  bone;  NI  loy  —  15  Q  que  mal  beste  a  autre  ne  fiuse  — 
16,  17  fehlefi  in  L  —  16  K  a  nul  ois.,  HCV  ne  a  ois.,  P  ne  nus  oisiax, 
Y  ne  nul  oisel  —  17  I  y  ait  (ohne  mes);  ADY,  K  neit  (Y  nait);  BN,  C 
mes  /'.;  E  eus  mes  seit  feite  g.;  V  mais  ni  vne  g.;  T  que  entre  aas 
ait  iamais  nule  g.,  Q  (jue  il  iames  entrez  ait  g.  —  18  K  la  t;  C  Que  fl 
uuet  pas  mcttre  en  sa  t.,  T  La  pais  aieut  par  toute  sa  terre ,  Q  Pes  a 
mise  eu  toute  sa  tere,  P  Pais  uoel  metre  par  toute  tere  —  19  HC 
pueent,  OF  porons,  Q  pouromes  (mes),  L  poons;  DM,  I,  C  miex;  E  Ena. 
de  or  meis  p.  al.  (-1-1)  —  20  AD  en  pes  j.  (-1-1);  e]  B  f.  ( — 1), 
T,  CSV  por,  I  eulx;  e  juer]  Y  auner,  OF  asembler  —  21  I  Or  te 
descens,  P  Mui  iou  voir;  ADM  descendrai  (wie  Text)^  EN,  VL  vendrai 
ioo,  Y,  B  iiendrai  (—1),  R  verrai  ie,  OF  i  uois  iou,  T  uoia  la  toi, 
Q  uois  ge  la,  KC  irai  ieo,  S  i  irai,  H  irai  (-1);  I,  HKCOFSV  dit,  dist 
—  22  V  pres;  B  uns;  K  cel  boisson  —  23  I  moult  tost  deux  eh.; 
S  chaceors;  K  ileuc;  BET,  K  errer  —  24  K  e  f.;  1,8  o  eulx  deux 
chiens;  CR  alcr;  T  e  si  fönt  .ii.  chiens  amener,  Q  e  si  fönt  .im.  eh.  m. 


12  A  people,  DY  poeple  —  13  A  Vn;  A  brief,  D  brefs,  Y  bres; 
A  iiient;  D  par  —  14  Y  qui  —  15  D  ke;  A  autre  —  17  A  que  entre 
(Mis,  D  qiientels,  Y  quo  entrals;  Y  meis;  AD  feite;  ADY  gnere  — 
18  Y  peis;  A  iicut,  D  uclt,  Y  uolt;  ADY  mettre;  A  tere  —  20  A 
oiseiis,  DY  oiseals  —  21  Y  fait;  AD  culums  —  22  D  ie;  AY  ces; 
D  biiscuus  —  23  AD  deus;  AY  cheualers,  D  chiualiers;  A  mut  — 
21  AD  deus;  Y  chens;  AD  eus,  Y  eals. 
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25    Dist  li  gupiz:  'Sunt  il  bien  presV' 

*I1  chevalchent',  fet  il,  'adös/ 

'Mielz  est  qu'en  cele  grave  voise 

qae  par  eis  aie  estrif  ne  noise. 

Ne  sai  s'il  unt  le  brief  oi, 
30    ki  vint  del  rei;  jo  vus  afi: 

ne  m'estuvreit  pas  remu6r, 

s'il  retlssent  o\  eunter/ 


Si  yet  des  feluns  vezi^z: 
par  eis  sunt  plnsnr  engigniez 
35    par  parole  e  par  fals  sermun, 
cum  eil  volt  faire  le  colnm. 


25  Q  Li  gorpils  dist;  il  bien]  Q  auques;  bien]  B  Dient,  CF  molt, 
H  ci  —  26  I,  HKOF  dit,  dist;  Y,  BN  eil,  AD  ele  —  27  0  Mius  sui; 
N,  L  uaat,  H  vient;  P  en  /l,  Q  a;  NTQI,  OF  greue,  H  caue,  P  rue, 
K  boae,  C  broce;  SRV  cest  bois  man  renoise;  H  Dist  li  gourpis  aiDS 
coie  noise  —  28  I  naye  par  eulx  (+1);  F  nestri  ne;  L  plait,  S  anui; 
ADM,  £  V  noise,  B  e  noise;  H  miex  vient  ken  cele  c&ve  voise  — 
29  AD  II  nunt  (D  nont)  pas  tuz,  M  Que  il  nont  pas;  K  benf  —  30  F 
qui  i  V.  (+1),  S  quil  ont;  del]  I  le;  ADY,  ETQ,  CS  iol  (D  iel);  H  ice 
tafi  —  31TQ, 0  mesteust,  F  mestnet  (—1);  L  point,  P  ia;  C  ne  me 
couenisi  rem.;   I   pas   ne  faulsist  quarrier  (=  qne  arriere)  me  tire    — 

32  AD  si  tuz  (D  se  tut)  (-f  1);  BN,  C  le  f.;  PKRV  lauoient;  I  dire  — 

33  D  del  felun  ueziez;  T  enuoisie,  L  uesiniers;  K  Si  va  de  pluseurs 
visiez,  I  Ainsi  va  des  faulx  vezies  —  34  HSKV  est  malus  hons;  Q  qui 
plusors  ont  molt  e.  —  35  AM,  C  e  f.  (M  paroles);  P  par  paroles  o  par 
sermon,  L  par  lor  p.  e  lor  s.,  TQ  p.  p.  de  fauz  sermon;  Y  fals  f,  ( — 1), 
D  fols;  M  sermons,  T  tesmoins  —  36  FV  come  il,  S  qnant  eil,  K  einsis; 
Q,  PC  eist;  B  volt  faire  eist;  £  al,  L  dou;  ADM  eum  li  gupilz  (ist  le 
(M  del)  c.;  E  8.  Anh. 


25  Y  Dit;  ADY  gupilz  —  26  A  eheuaehent,  D  chiuachent;  Y  fait  — 
27  A  Meuz,  Y  Melz;  A  quo  en,  Y  ken  —  28  D  ke;  AD  eus,  Y  eals; 
A  eie  —  29  ADY  bref  —  30  DY  qui;  A  uient  —  31  AY  mestuuercit 
—  33  D  ueit,  Y  uait;  A  uciziez  —  34  A  eus,  Y  eals;  ADY  plusurs; 
ADY  enginnez  —  35  A  faus;  D  sarmun  —  36  Y  fere;  D  eulumb, 
Y  culum. 


Lxn. 

De  aquila  et  aoeipitre  et  columbis. 

Li  aigles  est  des  oisels  reis, 
pnr  ceo  qu'il  est  prnz  e  cnrteis, 
e  li  ostnrs  sis  seneschals, 
si  n'est  il  mie  toz  leials. 
5    Li  aigles  sist  par  un  grant  ehalt 
sur  la  branche  d'nn  chesne  en  halt 
Li  ostnrs  sist  plus  bas  de  loi, 
gnarda  a  val,  si  ot  ennni 
des  colnns,  ki  desnz  volo^nt, 
10    jus  a  la  terre  entre  eis  jao6nt 


LXII.  1  M,  NQ  fu,  BET  ert,  L  f,  (—1);  I,  P  Li  aigles  est  des 
oysiaus  li  rois  —  2  M  fu,  ENTQ,  C  ert,  iert;  P  prex;  B  kil  csteit  curtei»; 
C  li  pluz  cortoiz  —  3  AD  li  osturs  est  (D  ert);  PKRV  e  li  ost.  est  seo., 
Q  e  lautüiir  estoit  son  {auf  Rasur)  sen.  —  4  I,  Hre  trop ,  F  molt, 
L  bien;  AD  que  (D  ki)  nestelt  mie  del  tut  leiaus,  T  qui  nert  pas  doo 
tout  si  1. ,  Q  qui  nestoit  pas  du  tont  {auf  Basur)  1. ,  E  mes  il  ne  fu  mie 
del  tut  1.  (+2)  —  5  E  en;  un]  PV  molt;  L  sit  un  ior  de  chant  —  6  B 
vne  br.  de  eh.  halt  (-f  1);  M,  ß,  PWCFSRV  en  fr,  L  sur  labre  du  chane 
en  h.;  T  sur  nn  chaine  molt  grant  e  h.,  Q  desns  un  chene  grant  e  h.  — 
7  Q  aual  de  -  8  I  regarde  aval;  Q  en  bas,  C  sor  soi;  K  sen  ot  e., 
C  61  a  c,  E  li  scmble  c,  L  si  a  chosi,  K  si  ot  e  uit,  Q  e  uit  en  mi; 
P  car  aual  si  come  ie  cui  —  9  P  coulons  qui  desous  Ini  u.;  B  de, 
L  lez;  T  en  bas,  Q  souz  lui,  1,  L  dessoubz  lui  (+1);  C  desor  aloient; 
A  uületoent,  D  uoleioent  (?)  (-1-1);  K  dcus  coulons  qui  desous  beloient 
—  10  TQ  c  a,  C  (lue  a;  L  en,  I  sur;  E  a  terre  ( — 1);  entre  eis]  M  e 
(     1),  FRV  81 ;  P  estoient,  C  voloient 


LXn.  I  AD  egles;  A  oiseus  —  2  D  ce;  D  corteis  —  3  A  senescaus, 
D  scneschaus  —  4  A  leiaus  —  5  AD  egles;  A  chaut  —  6  AD  cheine; 
A  liaut,  I)  alt  7  AD  ostiir  -SA  garda  —  9  A  coloms,  D  oulumbs; 
A  (pie,  1)  qui  —  10  AD  tere;  A  eutro  eus,  D  entreus. 
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'Vu8  ju6z',  fet  il,  'desnz  mei: 
veez  ci  Taigle,  nostre  rei. 
S'il  se  fust  de  ci  remn^z 
e  8ur  un  altre  fust  volez, 
15    li  gins  ireit  en  altre  goise: 
jeo  fereie  de  vus  justise!' 


Pur  ceo  ne  deit  princes  voleir 
seneschal  en  Bun  regne  aveir 
ne  eoveituB  ne  mentettr, 
20    s'il  nel  vuelt  faire  sun  seignnr. 


11  D  Vus  iueiez,  A  Vu8  uus  j.  (saz),  E  Vns  alez;  I,  H  dist;  fet  il] 
K  ici  —  12  W  ves  ici,  HK  e  ves  ci,  F  ves  a  (=  ^);  TQ,HKOFS  vostre; 
AD  mes  si  li  egles  nostre  rei  —  13  M,  PCL  Se  il  fust,  S  Sil  estoit; 
TQ  Se  il  de  ci  fust;  de  ci]  V  fait  il;  F  remns;  AD  Se  fust  dici 
(D  de  ci)  un  poi  remuez  —  14  e  sur]  S  desus;  E,  H  e  sur  autre  arbre 
fast;  fust]  TQ,  WRV  arbre;  HKC  ales,  F  venus;  I  et  en  autre  lieu  fust  v., 
P  e  en  vn  autre  lleu  ales  —  15  P  mal  uos  iroit;  E  coment  ke  fust  a 
ma  denise  —  16  T  feisse;  E  freie  de  uus  la  j.  (+1)  —  17  V  auoir, 
F  valoir  —  18  AD  s.  de  grant  fierte  (+1);  M  s.  de  li  faire  auoir  («o); 
I.  reaume,  W  (sa)  terre  —  20  AD  si  (D  se)  nel;  TQI,  y(— WS)  nen; 
V  Sil  ne  len  weut  f.  s.;  s.  s.]  N  menteenr  {aus  F.  19  wiederhoU). 

11  D  moi  —  14, 15  A  autre  —  15  D  irreit  —  16  D  ie;  D  iustice  — 
ITA  uoler  —  18  D  senesohals;  A  aner  —  20  A  ueut,  D  nult;  AD  fere. 


LXIII. 
De  equo  et  agro. 

Uns  chevals  vit  u  herbe  crut 
dedenz  un  pre,  mes  n'aparQut 
la  haie  dnnt  fa  clos  li  prez: 
al  saillir  enz  s'est  astelez. 


Ceo  fnnt  plasnr,  bien  le  savez: 
tant  eoveitent  lur  volentez, 
ne  veient  pas  quel  aventure 
en  vient  apr^B  pesanz  e  dnre. 


LXIII.  1  M,  VL  iut,  T,  W  uint;  HS  vit  herbe  qui;  KCOF  que  h., 
P  que  lerbe;  RV  vne  (V  en)  herbe  crute  —  2  mes]  N  ne;  AD  naparut^ 
T  ne  parat,  L  ne  paruit,  KV  napercute  —  3  P  laigue  (enclos),  S  les  ab 
(enclüs);  T  ert  clos,  D,  N,  KOFL  clos  fu,  C  clos  est;  W  de  haie  estoit 
tous  clos  li  p.  —  4  HKR  a  s.;  enz]  V  hors;  enz  S'cst]  M,  Q,  WL  en  est; 
M,  TQ,  HWCFV  est;  A  esteillez,  DM  estellez,  N  esteflez,  H  eschefles, 
SR  eschiflez,  V  escliches,  W  esgenez,  K  acesmez,  C  ascemez,  TQ,  POFL 
afolez;  in  K  folgt  noch:  a  vn  pel  sest  parmi  creuez;  H  8.  Anh.  — 
5  RV  sont;  0  li  pluisour  (+1);  M  ueez  —  6  W  qui  —  7  M  quil  ne 
uoient  pas  lau.,  R  nen  voient  riens  que  le  av.,  V  ne  ne  voient  qaele  av. 
—  8  M  qui  uient,K  avient,  Q,  OF  lor  vient  (in  Q  auf  Basur)^  T  lor  est; 
SRV  lor  en  vient  puis  et  pesme  et  dure;  H  craeus  e  d. 


LXIII.    1  A  Vn  cheual,  D  Un  chinal   —  4  D  sailer  einz   —   5  AD 
plnsurs   —   G  D  noluutez  —   7  A  quelle   —   8  AD  pesante. 


LXIV. 
De  homine  et  equo  et  hirco. 

Uns  riches  hnem,  ceo  dit,  aveit 
un  cheval,  que  vendre  voleit 
e  an  snen  bnc  tut  a  an  pris. 
Pur  vint  solz  dist  a  seB  amis 
f)    que  chescnn  d'els  voleit  duner, 
se  nnls  les  volsist  aehater. 
Uns  marcheanz  les  bargaigna; 
le  cheval  dit  qu'il  retendra, 
mes  li  bns  ne  valeit  ni^nt. 
10    Li  riches  hnem  par  maltalent 
dist  qa'ambedons  achatereit 
u  ambesdons  les  i  larreit. 

LXIV.  1  OL  huem  f.  (—  1);  Y  ceo  dit  f.  (— 2);  S  estoit  —  2  0  quil; 
S  qui  son  eh.  v.  v.  —  3  A  c  sun  b.  (—1);  I,  y  (— S)  baef,  C  bues;  S  lui 
e  son  boue  —  4  C  solz  f.  ( — 1);  AD  eeo  (D  ee)  dist  (-f  1)  —  5  AD 
que  /•.(-!);  V  ques  ancuns  —  6  Y,  BN,  PKCRVL  le;  TQ  deaus  les 
(Q  la)  ueut;  Y,  KCOFL  unleit;  V  pour  tant  le  vausist  acater  —  7  Y,  BN, 
KV  le;  K  retenra;  L  Un  marcheant  assez  bargina  (+1)  —  B  H  dist 
que  le  eh.;  die  meisten  Hss.  dist;  B  qne  retenra,  L  quachetera,  K  le 
cheual  qui  le  bargigna  —  9  M,  HCOF  bues,  I,  PWKRL  buef,  V  bos; 
AD  nen ;  Q  m.  del  b.  ne  uoloit  il  n. ;  N  nel  uoloit  n. ,  T,  W VL  ne 
uoloit  n.;  B  valeient  (+1);  OF  v.  pas  tant;  L  schiebt  ein  dit  quil  nen 
feroit  nient  —  IIa,  NI,  WSV  que  ambedeus  achatereit  (M  achatera), 
RCR  quambedens  les  achatroit,  T  andeas  les  acheteroit;  P  acatera; 
L  ou  que  les  deus  acheteroit,  B  dit  que  ambedous  les  larreit,  H  dit 
kambedeus  les  laisseroit  —   12  ADY  v  ambesdeos  les  larreit,   M  ou  il 

LXIV.  1  A  Un;  A  hum,  D  homc,  Y  hoem;  D  ce  —  3  D  sun  — 
4  A  süuz;  Y  dit  —  5  D  chescuns;  A  deus,  Y  deals  —  B  A  si;  AD  nul; 
A  nousist  —  7  AY  marchanz,  D  marchans;  AD  bargena,  Y  bargainua  — 
9  AD  bues,  Y  buc;  A  nent,  D  neient  —  10  A  hum,  D  home,  Y  hoeni  — 
11  ADY  dit;  AD  qne  (D  ke)  ambedeus,  Y  que  ambesdous  —  12  A 
ambesdeus,  D  ambedous;  Y  lerreit. 
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Veeir  poßz  del  nuDBachant. 
ki  snn  mal  us  prise  altretant 
15    cume  sun  bon  tut  oelment: 
ne  poet  lessier  snn  fol  talent 


ambedoiis  les  laira,  Q  on  il  ambedeas  le  leroit,  WV  oa  ambedens  il  les  . 
lairoit;  I  ou  qae  tous  deux;  N  les  11,  I,  SL  les  lui;  C  o  qae  ambedous  li  L; 
T,  OF  les  lesseroit,  K  les  retenroit;  H  on  tous  deus  les  adieteroit,  P  e  droh 
a  dit  ke  non  fera,  B  ja  le  chenal  del  büc  ne  departireit. 

13  K  Sauoir,  S  Oir;  M,  P  pnet  lom;  L  nient  sachant  —  14  AD  im 
Text,  W  son  mauvais  p.;  MY,  BN,  PKOFSR  os  /*.  (C  loa  mal)  (-1); 
Q  qae  il  sod  mal  prise  a.,  I,  F  qui  prise  son  mal  a.;  H  vait  aatant  prisant; 
L  prise  est  antretant;  V  que  son  eheaal  prise  autretant  —  15  V  com  tont; 
ADW  bon,  sonst  bien  (P  le  bien);  tut  o.]  0  coningaelment,  K  honniement, 
L  apertenient;  M  noirement  —  16  HPWCR  mal  t. 


13  ADY  Veer;  ADY  nnnsauant  —  14  ADY  que;  A  autretant  - 
15  Y  cum;  A  oelement,  D  velment  —  16  A  peot,  D  put,  Y  pot: 
AY  lesscr,  D  leisir. 


LXV. 
De  lupo  et  scarabaeo. 

Ci  Dus  recnnte  cum  uns  Ions 
en  nne  grave  jnt  taz  soos. 
Desuz  la  cue  a  val  li  entre 
uns  escharboz  de  ci  el  ventre. 

5    Li  louB  Salt  Bus,  si  s'esveilla; 
mult  anguissusement  cria. 
Tant  se  ynltra  e  tant  sailli 
qne  li  escharboz  s'en  eissi. 
Qnant  li  Ions  Fesguarda  e  vit, 

10    mult  par  li  sembla  grant  despit. 
'A,  las',  fet  il,  'dolenz,  chaitis, 
ki  dedenz  mei  festeies  misl' 


LXV.  1  L  Ici  (cante);  K  vous;  B  cante  ( — 1);  I,  y  que  - 
2  Y,  Q  iut  en  ane  grane,  S  inst  en  une  granche;  M  (et  une)  ehane, 
H  caue,  PKCOF  grange;  R  uint,  D  uit;  H  gisoit  sens,  C  dormoit  aeus; 
W  enmi  an  camp  iut  trestoos  seas  —  3  Y  li  /*.  (—  1)  —  4  Q  de  oi  el, 
SB  de  8i  el,  AD,  TQ,  HC  de  ci  al,  PWKF  de  si  al,  L  de  ci  quau, 
Y, £,  0  de  si  quäl,  B  de  si  kel,  NI  iusques  au;  M  une  escarbote  iusqual; 
V  uns  carbos  de  si  en  el  v.  —  5  L  si  f.  ( — 1);  M  si  enuoilha  — 
6  E  e  mut  (+1);  Y  escria,  V  sescria  (+ 1)  —  7  KCO  se  f,  (— 1, 
K  wiutrilla),  L  sen;  Y  sesuultra,  P  se  hurta  —  SM  lescarbote;  L  si 
sen,  WK  en,  V  bors;  AD  reissi  —  9  N,  PK  le  /*.;  AD  le  garda 
(D  guarda),  B,  L  regarda;  C  e  doit  {so)  —  10  N  m.  par  li  semble, 
C  m.  li  resembla,  ADM  m.  par  li  fu  en,  TQ,  OF  m.  li  toma  a,  H  ul  le 
toma  a;  SR  de  tel  beste  ot  molt  (R  f.)  grant  d.,  V  de  lui  eut  molt 
gr.  d.  (— 1)  —  11  H  A  hi;  W  dolans  fait  il;  I,HK  dist;  £  dolent  e 
chaitis  (-f  1)  -    12  a,  E,  PC  que,  L  quant;  Y,  CF  te  f.\  mis]  D  uifs. 


LXV.  2  ADY  tut  suis  (:1ns)  —  4  A  vn  escarboz  —  5  A  saut; 
D  esueila  —  6  A  mut  —  8  D  ke;  A  escarboz  —  10  A  mut  —  11  ADY 
Alias;  Y  fait;  D  dolens,  Y  dolent;  A  chetifs,  D  chaitifs  —  12  AY  que,  D  ke. 

UibUotheoA  Noniuumioa  VI.  (4 
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Li  escharboz  a  respandu: 

'Certes',  fet  il,  *bien  est  sett 
15    qne  jeo  vail  asez  mielz  de  tei, 

quant  tu  demeines  tel  bnffei. 

Ore  asemble  ta  cumpaignie 

e  celB  ki  te  sunt  en  a'ie, 

e  jeo  rasemblerai  meB  genz 
20    e  mes  amis  e  mes  parenz: 

demain  tennm  nne  bataille! 

£n  mi  cel  ehamp  seinm  senz  faille!|' 

Li  lous  Ta  issi  otrie. 

Pur  ses  aidanz  a  enveid. 
25    Li  escharboz  manda  les  es; 

nl  aveit  nul  frelan  rem^ 

ne  grosse  musehe  ne  eomet 

14  T  P»r  füi;  P  Verites  est  bien;  I,  HK  dist;  Y,ENI,  y(— PC) 
ceo  est  (cest)  bien,  W  j*i  bieo  —  15  K  volasse;  Y  asez  f.  (—2);  TI,  HP 
miex  asses;  de]  Q  qne  —  16  C  qne;  H  por  moi  nuünes;  Q  meDoies, 
T  demandes;  N  boffit)i,  I  effix>i;  K  qaaot  demimgnes  tu  tel  boffoi, 
P  e  si  mainnes  itel  bufoi;  E  e  par  pmesoe  le  pninerai  (+1)  —  17  RV  Qur 
—  IS  M,  W  a  c;  B  te  f.  (—1);  A  senint,  D  semneot  (+1);  TQ  trestow 
cels  qoi  sunt  en  taie  —  19  A.  T,  F  aaemblerai;  M  ma  gens,  Y,  BE,  L 
ma  gent  —  2i»  K  cousins  —  21, 22  fekien  in  P  —  21  T,  L  feaons, 
KS  ferons:  F  une  assamblee  —  22  V  Qnenmi;  M,  NTQ,  CR  cest  (ce); 
1.  HCSV  ces  (ses)  ohans:  seinm]  AD.E  seit  (—1),  C  serona,  TQ  trestoat; 
M  sens  pi>int  de  f..  I.  0  sans  nnle  f.;  F  tenons  medee  —  23  B  Ins  ad; 
Y  lad  si  ot  (— 1).  Q  ainsint  la  otroie;  C  E  li  lens  end  H  oltroie  — 
24  1  Par:  ses]  KV  des;  ETQ  amis;  C  E  por  ces  aides  ennole  — 
2ö  ADY  E  li:  H  mande:  PSV  ses  es.  I,  W  ks  atens;  L  £  leseharbot 
les  siens  mandei:  OF  5.  Ank.  —  26  H  ni  a  nnl  gnmt;  Y  fnrnun, 
N.  H  foniion.  L  felon.  C  fellon.  SRV  malot;  AD  ni  anelt  nn  snl  r. 
(— 1>.  M.  R  ni  anoit  neb  nn  senl  r..  P  nen  i  anoit  nn  seol  r.,  T  qnfl 
nen  i  a  nn  senl  r..  I  ni  ot  nn  tont  senl  remains;  B  nnl  fors  Inn,  E  nnl 
de  tni.  W  nnl  saeies:  Q  par  la  ctmtree  qni  sont  lex  —  27  C  moisse; 
i*  ci^r^c.  M  hnnet  T.  RV  gibet,  S  nnqnet.  I  bomdonnet  {dat  ertU  ne  f.), 
K  tahon:  P  ni  akenre&t:  Q  Bande  moodies  mande  gnipes. 


19  A  esearboi:  ADY  ad:  Y  respondn  —  14  Y  fth;  A  seen  — 
1^  D  ke  ie:  A  meni.  Y  meh  —  :7  Y  Or:  A  enspsiBie,  Y  eompainnie 
-  I>  AD  eens:  A  qne.  DY  qiu  -  Iv  D  ie:  DY  resembleni  —  21  D 
tenun.  Y  tenons:  D  bataQe  —  22  Y  sinub:  A  sans:  D  Cnle  —  23  ADY 
lad:  D  etssM:  Y  v^tziex  —  24  D  ces:  A  eidasa;  ADY  ad;  Y  enneies  — 
2^  A  eämkiboa:  A  mandat.  D  maadai;  AD  eea  —  27  D  giose. 


•w 
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De  bone  wespe  ne  wiliet. 

Qnant  i!  deveicnt  apriemier. 

li  Ions  Vdlt  les  snenB  enseigmier; 

cuDseil,  ceo  diet,  lnr  eetaet  prendre: 

fl'il  BO  vnelent  verB  eis  defendrc, 

chescun  e«tnet  gnarder  sa  coiie, 

u  il  trra  a  male  vonc. 

Li  ceFB  lur  dist:  'Nus  iius  bendime; 

de  cele  part  nu8  estapnns, 

qn'il  ne  jmiBfletit  de  la  entrer: 

duDC  pnrrnm  plus  settr  alerl' 

1861  l'unt  fet  comanemt-Dt; 

bendt!  »e.  gunt  ninlt  fermemeut. 


38    E   bune  w&spe,  T,  L   nule   wespe,   S   wpe  nule,   K   fürte  w., 

Y  longe  w.,  DF  tahons  do  sua  (F  neam»);  P  eiucmcnt)  OFCL  guibut, 
H  binnet,  N,W  huibet,  T.SIiV  curnet;  Q  niaiide  gncpea  mande  curnti; 
K  nee  Ic  wespe  qui  est  felon  —  211  C  Com;  B  il  f.  (—1);  F  doiuent 
(—1),  M,  I.PSRV  se  durent;  H  Si  com  U  dureut  &p.,  W  K  qiituit  11 
dureot  ap.  -  30  S  ndt,  B  noieit  (+  I),  HWK  vait,  V  diit;  Q  aa  getit; 
M,  II.S  coDBJlbior  —  31  M,  ETQ  dist  il,  K  dient;  EQ  niis  est,  N  II  est.; 
C  cuDUieDt  ~  32  PF  si  se;  AD  sil  so  ueut  (D  nelt),  E  si  nus  uus 
iioiez,  Q  se  dos  aoloos;  BEM,  PKOFRL  de,  C  a;  MY,  B,  PKFRVL 
«■eiiB  {V  coIb),  T  Duua  * —  33  N,  HC  conuieut;  P  miistrer  sa  Jone  ^ 
31  L  ele;  AD  imint  (D  irant);  DM,  KCF  tioie  —  .15  C  E  li  c.  dit, 
n  Di.nt  dist  li  c,  P  Ce  dist  li  c;  Y,  BN,  KRVL  li  dist  (dit),  OF  u.m 
(F  ni.is)  dist,  E  dune  dist,  I,  WS  a  dit;  Y.  BN,  KOF  Nna  nus  b.  (wir 
Text],  ADM  E  nua  DU8  b.  (+1,  H  lur  f.),  E  Gar  nna  b.,  L  Car  les  b., 
WSE  Se  Duns  b.,  I,  V  Or  uns  b..  C  Or  nus  rendous,  IIP  Dont  nons  b.; 
TQ  Li  cers  dist  nons  qduh  benderous;  K  bandroas  —  3fi,  37  fehlen  in  L 
—  36  E  e  de  (+1);  Q  oeste;  aus]  CV  e  —  37  C  que  ne  pnisse: 
T,  OR  ni;  n  de  f.;  E,  KOFSHV  par  la,  I,  C  dedetis;  K  passer  -  38  KCOF 
lors,  TQ,  V  si;  I  püurrions  (i-t),  P  porront-,  E  uns  plus  (+1);  Y  pina 
easKur  {+  I);  AD  femi  uater  (—  l)  —  3H  L  ont;  B  fait  luut;  M,  PWKS 
i-uiunnalnienl,  Y  niult  fenneinent,  0  haatiuemcut,  V  liasleenient  —  40  C  qne 
(malt  f.);  I  bridcz;  B  se  ;.  (—1);  K  estruitement,  W  m.  tieremont,  I  m. 
tuimeul  ( — I);  Y  cstreinucnt  sei  inult  duretneni,  F  beudur  Ic  funt  iitnelement. 

I  38  Y  bon   —  2H  AD  aprlsmer,  Y  aprimer  —   30  AD  lu;  D  suns; 

•  AD  enseigner,  Y  enseinaer  —   31  Y  oonseil-,  D  ee;  AY  dil;  AD  cstut, 

Y  eslöt  —  32  Y  noieut;  AD  Ciis  —  :i3  AD  chescuns;  AD  cstut,  Y  twtiit; 
AD  garder:  ADY  uue    -    :u  Y  irrad;  U  nüie,  Y  niie  —   35  AD  cerfs, 

Y  i-erf;  A  benduuis  —  3«  A  eatuiiiims  —  3"  DY  kil;  Y  peussent  — 
39  Y  Elssi;  Y  fa!t;  D  cuumnuement  —  4i)  A  mut. 

11* 
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Mes  quant  ceo  vint  a  Tasemblee, 
uiie  wespe  s'est  desreee, 
si  puint  le  cerf  par  les  costez, 
e  il  sailli  tnz  esfrcez, 

45    qn'il  se  mesfist  vilcinement 
e  la  bende  desrunt  e  fent 
Ceo  dist  li  lous,  ki  esteit  pres: 
'Seignar,  pur  den,  n'i  estnm  mes! 
Mult  par  nuB  est  mesavenn, 

50    qnant  li  liän  Bont  desrompu. 
Fnium  nns  en  hastivementl 
Se  nns  i  demnrum  neient, 
n'i  avra  ja  an  sul  de  nns, 
ki  suz  la  cne  n^en  ait  dous/ 


41    L  fat;  N  a  assemblee   —  42  K  ane  des  wespes  sest  desree; 
AD  drescee  (D  drecee)  (—1),  E  esdrescee,  L  deffireee,  HV  desseuree  — 

43  F  qai;   H  poinst;   K  lez  les  c,   H   en  ses  c,   M   ens  el  costei  — 

44  H  que  il,  M,  E,  P  e  eil;  B,  C  saillej  tnz]  MY,  NTI,  WSRL  si,  V  sus; 
F  e  il  sen  fuit  tous  desrees;  K  e  li  eers  cest  si  esfrees  —  45  HV  et  se; 
M  se  /:;  E  si  se  malua;   V  mesmist,   I  bleca;   P  vn  pet  fist  molt  v.; 

Y  mult  u.  (+1),  L  trop  uilement  —  46  P  e  /*.  (desrompi),  T,  K  que, 
OF  car  (sa);  M  ront  e  defent,  H  ront  e  porfent,  T  li  ront  e  fent,  Q  ront 
toute  e  fent  —  47  E  Dune,  I  Si,  C  E;  I  qui  est  espie  :  mie  — 
48  M,  S  Por  deu  signor,  C  Por  amor  deu;  0  deu  f,;  p.  d.]  TQ,  F  fait  il; 
AD  ni  esteinm,  M  nestions,  Y  ne  estum,  P  ni  soions,  Q  nesterons, 
II  narestons  —  49  C  Trop;  W  pres;  I  nus  par  est,  E  a  nus  serra  (4-1); 
Y,  L  mal  av.;  K  M.  nuus  est  ure  mescheu  —  50  E  si;  C  est  der.; 
AD,  E  rumpu  (—1),  H  ja  rompu;  OFnous  sont  rompu,  L  nos  est  rompu 
—  51  nus  en]  E  de  ei;  HF  hasteement  —  52  ADM  Si  nos  d.  id 
(M  mais)  neient  (-f  1),  Y  Si  ni  d.  nient(— 1);  V  demourions  (+ 1);  Q  Que 
ui  demourons  plus  n.,  P  Nous  ni  demorrons  noient  (—1);  H  Si  nos  i 
süumes  loDguement;  E  Si  nns  demurnmi  ei  men  ecient  (+2)  —  53  OF 
neu  i  aura  uu  seul;  ja]  K  nes;  Y  sul  f.  ( — 1);  Q  de  nos  an  sens; 
de  nos]  E  ceo  qui  —  54  M,  Q,  PK  desoz  (ki  f.);  Y,  B  desuz  (nait), 
C  sur;  HF  sa;  C  at,  N  est  (so);  AD  ueit  (D  nait)  suz  la  cue  [D  v]  treis 

V  deus;  E  ki  ne  seit  huniz  e  maubailli. 


41  D  ce;  A  uient  —  42  Y  dereiee  —  44  AD  tut;  D  effreez,  Y  esfreiez 

—  45  Y  uileimiement  —  46  A  desrump,  DY  derunt  —  47  D  Ce;  AY  dit; 
DY  qui   —   48  AD  Seignurs,  Y  Seinnurs;  A  esteium,  D  esteum;  Y  mais 

-  49  A  Mut   —   50  Y  derumpu   —   51   Y  Fuum   —    52  ADY  Si;  DY 
uient   -  53  A  auera  —  54  A  deus. 
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55  Cest  essample  nns  dit  de  cels 

ki  despisent  les  menurs  d'els: 

tant  les  avillent  de  lur  diz 

qn'al  grant  busnin  en  sunt  honiz, 

e  mielz  se  sevent  eil  aidier 
60    la  u  il  nnt  greignnr  mestier. 


55  H  Ceste  fable;  0  nous  di,  M,QI,WCFS  vos  di;  Y  dicete;  B  de  /. 
( — 1),  F  por  —  56  M,  0  despitent,  S  mesprisent,  I  desprisent;  H  qai 
anillent  les  petites  —  57  OF  asalent,  TQ  despiseDt;  Q  en,  S  par  — 
59  L  que  /*.;  E,  W  a,  I  en;  M,  C  graot  /*.;  ADY  en  /.;  P  en  sront  honis 
(+1),  SRV  les  ont  bonis;  TQ  qan  (Q  an)  b.  les  uoit  on  h.;  H  ken 
la  (in  lor  en  est  de  pis  —  59,  60  fehlen  in  V  —  59  BN,  W,  KSR  ke 
(que),  L  qui,  Y,  TQI,  HPOF  kar;  L  se  /*.  (-  1),  Q,  P  sen;  E  sanereient 
(+  0;  H  il;  L  garder;  M  qnant  il  ne  se  seuent  a.  —  60  E  nssent  (+2); 
H  il  en  ont  grant  m.,  K  il  en  ont  miUor  m.  (+1),  Q  il  lor  est  grant  m.; 
OF  quant  voient  quil  en  ont  m.;  L  8.  Anh. 


55  DY  Ceste;  AD  ceus  —  56  A  qne,  Y  qui;  Y  desspisent;  AD  de 
eu8,  Y  dals  —  57  ADY  anilent  —  58  AY  que  al;  D  busun;  DY  buniz 
—  59  A  menz,  Y  melz;  A  seiuent;  A  eider,  DY  aider  —  60  A  greinur, 
Y  greinnnr;  ADY  mester. 


LXVb. 

De  lupis. 

Far  cest  essample  cante  ci 
qne  tnit  li  lou  sunt  enveilli 
en  cele  pel,  u  il  sunt  ne; 
la  remainent  tut  lor  e6. 
Ki  snr  le  lou  metreit  bon  mestre, 
kil  doctrinast  a  estre  prestre, 
si  sereit  il  tuz  dis  gris  Ions, 
fei  e  engrös,  laiz  e  hisdons. 


LXVb.  1  P  Car;  A,  N,  HSR  ueille,  uieil,  PK  vn;  0  Par  ex.  nos 
conte  ci,  G  Par  ess.  unel  conter  ci;  HFS  moustre,  W  touce,  A,  Q  recunte 
(+  1);  A  ici  —  2  S  li  leu  sunt  tuit;  P  li  lou]  Hon;  R  siint  f.  (— 1); 
K  autresi;  C  que  trestut  ce  sont  envilli  —  3  C  en  icel;  R  ceste;  M  ou 
furent  ne  —  4  F  la  remaine,  S  remainent  (trestot),  P  la  remanront,  C  la  se 
tiennent;  K  la  u  il  mainnent  e  lonc  e  le  (+ 1)  —  5  A  meist  —  6  K  quel, 
M  sei;  C  qui  leusegnast,  H  (lui  lapreist;  SR  por  (R  pau)  faire  prestre 
(R  pestre);  PW  paistre  —  7  CR  toz  iors  griez  li  leus,  K  ades  gris  li  Ions, 
WOF  tous  jours  mais  (0  maus)  li  leas;  N,  UPS  tous  jours;  P  crueus, 
S  grigueus  —  s  M  e  molt  hisdous,  P  e  couoiteus;  OFR  s.  Anh. 


LXVb.   H  A  quil  —  7  A  tut  —  8  A  leiz;  A  hidus. 


LXVI. 

De  accipitre  et  philomena. 

Ci  nns  recunte  d'nn  ostnr, 
ki  snr  le  fast  s'asiBt  un  jnr, 
u  li  ruBsignolB  ot  bud  ni 
e  u  seB  oiselez  nnrri. 
5    A  sei  le  priBt  a  apeler, 
si  li  cnmanda  a  chanter. 
'Sire^  fet  il,  'jo  ne  purreie, 
tant  cum  Bi  pres  de  mei  vub  veie. 
Se  VHS  plaiBeit  a  remnär 
10    e  sur  un  altre  fust  voler, 
jeo  chantereie  mult  pluB  bei; 
ceo  seveut  tuit  eil  altre  oisel.' 


LXVL  1  OF  Ici  DOS  conte;  K  vos;  BEN,OF  del  —  2  M,  TQ,  HOFS 
un  fust,  Q,  V  larbre,  E  an  arbre  (+1);  P  un  kaisne  sist;  Q,  C  se  sist  — 
3Elav(+l)  —  4  AD  e  ses  oiselez  bei  nurri,  M  e  ses  oiseles  out  n., 
C  que  ces  oiseles  ot  n.,  PWOF  e  ot  ses  o.  n.,  E  e  aueit  ses  oiseaos  n., 
R  e  ou  ot  ses  oisiaux  n.,  TQ  e  ses  oiseax  i  ot  n.,  B  e  u  ses  oisels 
sunt  n.;  K  oisellons;  H  ou  si  faon  furent  n.  —  5  M  Idont  le,  P  Lostoir  le; 
AD  la  prist,  E  le  comenoe  (+1);  AD, B  rapeler  —  6  P  sil;  Q  les  — 
7  HK  dist  —  8  POFS  que ;  S  de  uos  me  uoie  -  9  M,  NTQ,  HWKCOFV 
Sil;  E  plarreit  de,  K  piaist  a  (Se  11);  T  Mais  sil  uous  plest  —  10  P  arbre; 
N,  CS  monter  —  11  M  chanterai  molt  de  p.  b.,  E  chantereie  de  mult 
p.  b.  (+1)  —  12W  que  ne  sevent  eil,  P  que  ne  fönt  tuit  chil;  OF  bien 
tuit  autre  o.;  AD,  BE,  H  eist,  G  li. 


LXVI.   2  A  que  —  3  A  missinol,  D  rusinols  —   6  D  comanda 
7  D  ie   —  9  AD  Si;  AD  pleseit  —    10  A  autre  —    11  D  ie;  A  mut  — 
12  AD  seiuent;  D  tut;  A  autre. 
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Altresi  vct  de  meinte  gent: 
ne  pneent  pas  settrement, 
15    la  u  il  dutent,  bien  parier, 
si  cum  la  u  n'estnet  düter. 


13  TQ,  HCF  est,  V  fait;  V  daucune  gent  —  14  E  ki  ne  (4-1); 
W  scvent,  0  piiet  (—1)  —  15  Q  doutc,  C  doiucnt,  K  deuroDt,  P  deuroient 
(il  /l);  T  aparler  (+1)  —  16  fehlt  in  N;  S  si  uont  la;  M  cum  la  on  lom; 
K  com  la  on  leur  estout  d.;  C  ou  estuet. 


13  A  Autresi;  D  ueit  —   14  A  paent,  D  poent  —  16  D  se  cume; 
AD  estut 


LXVII. 

De  Corvo  pennas  pavonis  inveniente. 

D^ün  corbel  cnnte  ki  trova 
par  nn  chemin,  n  il  ala, 
plümes  e  pennes  d'nn  pottn; 
si  s'esgnarda  tut  envirnn: 
5    plus  vil  se  tint  qne  nnl  oisel, 
pur  ceo  qu'il  ne  se  vit  si  bei. 
Tutes  ses  plnmes  esracha 
qu'nne  snle  n'en  i  laissa; 
des  pennes  al  pottn  s'atnrne, 
10    trestnt  snn  eors  bien  en  attrne. 
Pnis  s'asembla  od  les  pottns. 
Ne  sembla  pas  lor  cümpaignans; 

LXVn.  1  ADY,N,C  Del;  D,  BN  quü  -  2  M,  Q  en;  PWKCOF 
parmi  an  (K  le)  camp;  R  la  n  il  (+1);  TQ  entia,  Y,  BEN  erra  — 
3  S  plume;  TQ,  PWCOFS  de  p.  —  4  M  si  lesg.,  F  sei  esg.,  NTQ, 
PCSRV  si  esg.,  Y  si  eng.  —  5  RV  plus  se  t.  vil,  C  qne  plus  vil  sot; 
T  tient;  que]  W  de  —  6  T  que  ne;  F  plus  bei  —  7  V  les  pL;  N,  PO 
ses  pennes,  S  les  pennes;  M,  T  enracha,  N,  RCS  arracha  —  8  a,  BEQ 
que  une  (M  si  cune)  sule  ni  L,  PWKCOF  onques  nule  (K  oonques  nules, 
WCOF  oonques  une)  nen  i  1.;  i]  N,  S  il  —  9  F  de;  M,  C  plumes; 
KV  du,  OF  de;  AD,  0  säume  —  10  C  e  tr.  (bien  /*.);  AD  bei  aturne 
( — 1),  M,  PS  bien  e  aourne,  V  e  bien  aourne,  OF  molt  biel  atorne 
(F  aourne);  B  en  /*.(—!),  Y,  N  sen;  Q,0  atorne;  K  trestout  entor  molt 
bleu  saoume  —  11,  12  umgest,  in  OF  —  HC  Si;  D  sasemble,  Y  sen 
asembla  (+1);  T  Puis  si  fn  samblanz  as  poons,  Q  Puls  si  sembla  aus 
paons  (—1)  —  12  H  Mal  ressambla;  AD  semblot,  B  semble;  S  pas  f. 
( — 1);  T, 0  ses  c.;  Y  cumpainnun;  F  Ne  sassambla  pas  ses  c.  (+  !)• 


LXVII.  1  Y  corbiu;  Y  qul  truua  —  8  Y  de  un  —  4  D  enuiron  — 
5  A  tient  —  6  D  ce  —  7  ADY  esraca  —  8  AY  que  une,  D  ke  une; 
A  leissa,  D  laisa,  Y  lessa.  —  11  Y  pauns  —  12  A  cumpiünuns,  D 
compaignuns. 
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od  les  eles  le  debatirent, 
e,  se  pis  porent,  pis  li  firent 
15    Dnnc  s'en  revolt  as  cors  aler, 
si  cnm  einz  fist,  corp  resembler. 
Mes  il  rnnt  tut  descnnett, 
si  Tont  chaci6  e  debata. 


Ceo  pnet  hnm  veeir  de  plüsnrs, 
20    ki  aveir  ant  e  granz  honnrs: 
üDcor  voldreient  plus  coillir 
ceo  qn'il  ne  pneent  retenir; 
ceo  qn^il  coveitent  n'nnt  il  mie, 
e  le  Inr  perdent  par  folie. 


13  T,  KRV  a  lur,  Y,  EQ,  H  od  lur,  P  de  leur;  S  des  oreille»; 
C  les;  TQ,  P  bien  le  batirent;  ADY  batirent  (—1)  -  14  ADY  e  f. 
( — 1);  M  e  se  il  porrent,  K  e  ce  quil  p.,  P  e  qne  plus  p.;  F  orent; 
pis]  S  \\\  SV  leur;  H  e  gaberent  e  escbarnirent  —  15  a  s'en  f.  (— I, 
M  reuout  il);  £  dune  sen  uolt  as  corsp  raeler,  TQ,HKCOF  lors  (TQ  dont) 
reuolt  (K  reuait)  as  corbiaus  aler  (F  raler),  W  dont  sen  vaut  as  corbians 
aler,  S  puis  sen  not  as  corbeax  raler,  RV  dont  (V  puls)  sen  vait  as 
oorbiaux  parier;  P  dont  sen  reuint  as  corbaus  ua  —  16  M  e  cnm 
ains  fu,  £  c  si  come  ainz  fu  (+1);  SRV  si  com  il  seut  e  ras.  (S  ass.), 
K  si  com  il  seut  courbians  Sambier,  N  si  com  denant  corp  r.,  C  si  com 
ains  por  corbel  sembler;  T  e  corbel  reuolt  r.,  Q  e  corbiaus  uoloit  r. 
II  car  il  se  fist  corbiau  clamer;  OF  corbiel  resembler  (4- 1,  F  Sambier) 
P  corbel  sambla  —  17  TQ,P  tuit;  E  trestut  d.  (+1),  H  por  tant  debatu 
T  rcqueneu  —  18  M  e  depellei  e  debatu;  AD  ocis  e  d.,  RV  sachie  e  d^ 
K  dechaoie  e  batu;  H  quil  lauoient  desconnen  —  19  Y  Ci,  K  Si; 
AD  hum  /■.(—!);  S  Ce  poez  ueoir;  T  sauoir,  K  faire;  CRV  des  — 
20  T  qui  ont  auoir;  PWKCS  auoirs;  M  g^rant  honor  (:  pluisor),  £  grant 
maeisuns  —  21  F  en  euer;  M  encor  en  nodroit,  Y  vncore  noldrent; 
P  uoelent  plus  acuellir  —  22  K  e  quil,  C  quo  il,  £  de  ceo  quil  (-f  1); 
F  ne  porent,  S  uorroient;  OF  recueillir;  V  la  u  ne  pueent  auenir  — 
23,24  umgest.  tn  H;  E  8.  Anh,  —  23  H  e  ce  quil  c.  (11  /*.);  F  nen 
ont  mie  —   24  D  le  /*.  (— 1);  N  envie;  T  ainz  le  perdent  par  lor  f. 


14  AY  si;   A  purent    —    15  AD  corps,   Y  corf  —    16  DY  ainz; 

Y  Corps  —  17  A  descunu  —   19  A  peot,  D  put;  Y  hoem;  ADY  ueer  — 
20  Y  qui;  DY  aner   —   21  ADY  vncore;  A  uodreient;  D  pluis;    D  cnilir, 

Y  coillir  —  22  D  kU;  AY  poent,  D  puent 


Lxvni. 

De  leone  infirmo. 

Uns  littns  fn  mnlt  deshaitiez, 

de  mal  snzpris  e  empeiriez. 

Tütes  les  bestes  i  alerent. 

Entre  eis  distrent  e  esgnarderent 
5    qa'am  le  dettst  mediciner, 

se  nüls  settst  cnnseil  trover. 

AI  gnpil  se  tindrent  plusur, 

ki  des  bestes  set  le  retnr 

e  as  oisels  reset  parier, 
10    meeine  qnerre  e  demander. 

Par  message  le  fnnt  somundre; 

e  li  gnpiz  s'ala  repnndre, 


LXVIII.  I  C  estoit  d.;  H  ja  d.  —  2  T  soupriz  de  mal;  NQI,  C8 
seurpris  —  4P  eles  disent  e  gard.;  A,  £  garderent  ( — 1),  I,  H  regarderent; 
K  Et  ontreles  si  esg.,  V  Entre  les  autres  esg.  —  5  £  cum  lem  le  (4- 1); 
PRV  deuroit;  Y  mesciner  —  6  Q  conseilg  seost;  ADM  en  seiist,  ETQ 
seust,  H  (son)  en  peust,  Y,  BN  en  sot,  K  li  set,  sonst  en  set;  M,  BTQI,  / 
donner  —  7  R  se  tnüent,  F  sen  tirent,  H V  vinrent  (li  p.) ;  TQ  Dou  werpil 
dirent  11  p.;  E  li  pl.  (4- 1)  —  8  I  car;  AD  de;  T  sot;  I  les  retours 
—  9  R  e  des;  OF  conseil  doner;  reset]  Y  set  (—1),  I  scet  il,  T  refait; 
P  maint  oisel  naut  a  lui  parier  —  10  Y  e  m.  (+1);  I  et  medecines 
demander  —  11  I,  S  messaiges;  T,  S  lont  fait,  C  le  fait,  W  le  fist  — 
12  E  ke  li  g.  uenge  a  r.;  AD  estut,  Y  sen  ala  (+ 1),  PV  se  ua,  I  sen  va. 


LXVIIL  1  A  Vn  liun;  Y  fud;  AD  mut;  A  desheitez,  DY  deshaitez  — 
2  ADY  suspris;  AD  empeirez,  Y  enpeirez  —  4  A  Entre  eus,  D  Entreus, 
Y  Entreals  —  5  A  que  hum,  D  ke  om,  Y  kum;  D  dust;  Y  mesciner  — 
6  A  si;  Y  nus;  D  sonst;  D  conseil;  Y  truuer  —  7  D  Au;  A  tiendrent 
—  8  A  que  —  9  A  oiseus,  Y  oiseals  —  10  Y  mescine;  AD  quere  — 
11  Y  sumnndre  —  12  AD  le  gupil,  Y  li  gupil;  AD  respundre. 
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lez  la  sale  s'esteit  mnciez: 

kar  qnointes  ert  e  vezi^z. 
15    Li  lettüB  mnlt  se  cnrn^a. 

Le  Ion,  snn  provost,  apela; 

demanda  lüi  pur  qnei  ne  vient 

Li  looB  respünt:  "Riens  nel  detient 

fors  Pengrestö  de  Süd  cnrage; 
20    kar  j'i  enveiai  mnn  message. 

Amener  le  ferai  e  prendre; 

TOB  le  faites  desfaire  u  pendre, 

flil  ehasti^z  sifaitement 

qü'essample  i  prengent  ei  parent/ 
25    Li  gnpiz  ot  qn'il  fn  jngiez; 

mnlt  dnrement  s^est  esmaiez. 

Pas  pnr  pas  est  avant  vennz, 

qne  des  bestes  fa  bien  vettz. 

13  H  delez  (sest);  I  la  for;  1,0  estoit  —  14  C  qua;  K  fü,  N,CF 
est;  M,  PWKF  enuoisies;  I  ctr  corrunciez  estoit  et  v.  (+2);  H  car  de 
barat  est  entechies  —  15  WC  £  li  1.  sen  &;  ENQ,  ER  sen;  F  fast  moh 
couredes  —  16  F  «.  Anh.  —  17  BENQ,  POR  pur  kü;  DY,  BENT,  PKCSV 
vintidetint;  M  demande  qne  le  gonpUz  ne  oient  (4- 1)  —  18  O  II  li  r., 
K  £  il  r.;  S  li  dist;  Y,  B  Nient;  I  Point  ne  le  tint;  C  ne  men  tmt; 
Q  retient  —  19  R  lenguerte,  H  laigrete,  C  lengresce,  K  lengoisse, 
P  li  orgails,  I  la  fierte  —  20  C  qne  gi,  S  ge  i,  P  kar  iou  i  (man  f.); 
W  enuoie;  AD  kar  ieo  (D  ie)  li  enneia  (+1),  0  kar  genaoiai,  I  car  jay 
envoye,  B  kar  jo  enneerai,  H  gl  enuoierai;  Q  an  m.  —  21  OF  faitei, 
W  fera;  M  ou;  T  Alex  tost  si  le  faites  p.  —  22  HOF  puis  le,  T,  PK  si  Ic; 
E  e  uns  le  fascez  (+ 1),  RV  mes  fetes  le,  K  si  le  ferai;  Y,  W  fereiz; 
T,  HCS   ardoir;    BE,  WKOF  e;    I  pnis  le  feray  noyer  on  pendre    — 

23  D  si;   I  et  chastier;   K  cel  chastoierai  (4-1);  ADM  si  fierement    — 

24  F  que  /".;  AD  i  /".;  I  prendront  vo  gent   —   25  F  vit;  M,  I,  HSRV  est 

—  2(\  TQ  fomient  sen;  I,  V  est,  C  fu;  M  enm.   —  27,  28  umgest.  in  I 

—  27  K  Mais  pour  pais;  C  a;  F  sest  —  28  R  qui;  E  de;  Y  de  ses 
bt>8tes  (+1);  V  bien  fu,  I  ne  feust;  MY,  PKCOF  est;  C  seoz,  K  tenns, 
£  aparcuz  (4-2);  S  si  que  des  bestes  est  veaz,  TQ  si  qne  molt  bi^ 
i  fu  veus. 


13  AD  mucez  —  14  D  cointes,  Y  cuintes;  A  neiiez  —  15  A  leon, 
Y  liuns,  D  leons;  AD  mut;  D  curusa  —  17  Y  qnai  —  18  Y  la;  AD  Rieo 
—  20  Y  ieo  i;  AD  enueia,  Y  enueai  —  21  AD  ftai  — -  22  D  tob; 
AD  feites;  AD  defeire,  Y  desfere  —  24  AY  qae,  D  ke;  AD  sample  — 
25  AY  gupil;  ADY  iugez  —  26  A  mat;  D  esmaeiz  —  28  D  ke. 


'Que  qniers  tu  t-iy*  fet  li  leilD», 
ti  il  li  dist  eu  Hun  respima: 
'Si  m'a'it  deus,  bels  Bire  reis, 
ne  »ai  que  j'i  fesiBse  anceis 
quö  meseiae  eUBse  trovee. 
Puia  ai  err^  meinte  jnmee, 
que  j'oi  vostre  mandemeDt: 
en  Salerne  fui  veireraeDt; 
si  vas  unt  li  mire  mande, 
ki  oirent  vostre  cnfert^. 
qu'uns  louB  seit  escorchiez  tnz  v 
si  Beit  li  sanB  en  la  pel  miB 
Bur  voBtre  piz  desqn'a  deniain: 
de  vostre  mal  vns  rendra  sain.' 


39  ADM  V  M  Mte  taut  (+  1 ,  M  laut  /.);  BE,  C  Ki;  Y  tu  f.  (— 1); 
OP  eueres  voiis  dSst;  cij  Bl.  HC  c<i,  S  a%;  Nl.HWKCOF  dist,  dit;  B  Ins 
—  Sit  A,T  e  cii,  D  e  ei;  P  renars  li  dist;  K  ■;  S  e  il  li  a  dit  lon 
reepoDs  —  31  S  Si  li  a  dit;  V  uienst;  Y  Mt  il  sire  reis  (+1)  — 
31  ADV  i|ue  1  fesisBU,  OWKCK  que  ie  feisae;  M  quejese^  ä  )^  ne  s^ 
(|ue  iineisae  ftiDuoiB;  ?  iou  ai  pU8  en  maiut  anuis  —  ItS  /n  E  folgeti 
3S,  36,  34,  33  —  33  TQ  qeusse  ni^cine,  K  qiie  inerci  ne  eusse;  E  m.  euwe 
a  uuBtre  eos  (+!);  P  medechine  uos  a  trouuee  (ohne  que)  ^  S4  H 
Je  ai;  ai  errö]  T  ariere;  I,  S  este,  V  eherkie;  H.  BNQ,  HFV  cuntree  — 
^h  M  puis  i|Uoi,  K  quuut  io  üi,  S  loins  que  ioi  (uu  m.)i  A,  P  i.|ue  oi 
Qustre  comaDdcineut;  1  ja}-;  B,  KV  vu  cum,,  DM,  C  uustre  eomm.  —  3(>  I 
en  S.  incuDtinent ;  B  ai  estu  (+1);  S  liii  ge  nulcut,  E  alü  hastluemeut 
<+  l);  AI),  B  ueraiment  (D  ueraieuient)  —  37  B  uni  uua;  li  oi.J  V  liaut 
buuime  —  3S  BI  qnanl;  V  ijui  out  ui,  P  ooi  unt  (uüBtre  cufreiuete); 
M,  1  Bureut,  T  seuenl  (enfenuete) ;  Q  leinfemete  —  3«  TQ,  C  tuz  /".  — 
■lu  en]  Y,  KNTQ,  P  od,  K  e;  B  od  tute  la  pel  (+  2);  I,  OE  la  pel  o  le 
aanc  m.  —  41  Q  en,  T  a;  0  uoatrea  piez^  P  pel;  AD  deaque  a, 
BP  duaka,  BE  dcskal,  NTQ.  WK.0F3  jusqua,  CB  jmqo&a,  X  jusques  a; 
H  sor  tun  pia  Iwque  leudemaio  ~  <2  Y,  BK,  PKCFSB  lendrtii  'FQ  lon 
(Q  doDt)  uuus  seutireK  trestout  sain. 


2y  Y  quera;  Y  fsit;  Y  linns;  D  leuns ;  respuns  —  30  ADY  dit  — 
31  A  beuB  —  32  D  feaUe,  Y  feisae;  A  aiaceLs,  Y  enceis  —  33  D  ke; 
Y  truuee  —  34  Y  maiute  —  HS  D  ke;  D  ie  oi,  Y  leo  ol  —  SU  D  fu; 
A  uereimeat.  D  ueraimneut  —  3(1  Y  qui;  D  oicreut;  AY  enfenuote, 
D  enfermtu  —  3y  A  que  uu,  D  quuH,  Y  kuna;  A  lu;  A  eacurcie, 
D  eacortie,  Y  eacurciez;  ADY  tut;  AD  uift  —  4u  AD  ganc,  Y  saDg  — 
41  D  pia;  A  desque  a,  Y  desqual  al  (so). 
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Le  Ion  pernent,  ki  ilnec  fa; 
vif  rescorchent,  tant  l'unt  tenu. 

45    AI  littn  nnt  la  pel  bailliee, 

e  eil  s'en  vet  a  grant  haschiee. 
A  Teissir  fors  de  la  maisan 
la  yindrent  moBches  e  tatin, 
Sil  depninstrent  malt  malement. 

50    Li  gupiz  vient  tut  qnointement, 
si  li  demande  qne  il  fist 
qne  senz  sa  pel  ilnec  s'asist 
'Tes  guanz',  fet  il,  *vei  depeseiez. 


43  I,  V  prinstrent  —  44  R  tont  vif  (+1),  PC  si;  A  eacorccnt, 
W  lescorcereut  (+1))  C  lescorche;  B  tant  nnt  tendn,  Y  quant  lont  bata 
—  45,  46  umgest  in  P  —  45  C  fu,  N  ot  —  46  AD  e  f,  (—  1);  Y,EOT, 
SRV  il,  I,  C  si;  M,P  li  leus,  B  e  U  Ins  (+1);  E,  HP  fult;  Y,  BEQI, 
OFR  od  —  47  AD  AI  soleil  se  sist  pnr  gartsun  (D  goar.)  (+1),  M  La  hon 
sasist  sor  le  sablon ;  NI,  SRV  Asseoir  hors,  Y  Seer  hors  ( —  1),  C  A  loisir 
fors  —  48  H  i,  £Q,  OF  li;  P  le  nirent,  W  lacnellent;  I  monehet; 
£  tnt  enviran  (+ 1)  —  49  D  repninstrent,  E  depeinstrent,  BQ  poinstreit 
(Q  si  le) ;  T  qui  le  poindoient  malement,  II  si  le  depongnent  maL,  RV  sei 
depoigneut  molt  m.,  I,  WS  si  le  poingnent  m.  m.;  PKOF  despechent;  G  ri 
lou  traiterent  mal. ;  P  fierement,  R  laidement  —  50  TQ  E  li  werpis  vint  c; 
AD  i  uient  (D  nint)  tut  q.  (4-1),  M,  HW  i  nint  c.  (H  gentement);  E  Dune 
uint  li  g.  tut  c.  (4- 1),  C  E  golpis  vint  coiement  (—  1);  Y,  I,  KSV  molt; 
KCOFV  coiemeut,  H  gentement  —  51  AD,  V  demanda,  S  demandent; 
A  quei  la  fesist  (4-1),  D  kil  la  fesist  (4-1),  B  kil  feist,  M  qnillnc  feist 
(li  /*.),  E  quei  queist;  P  si  a  dit  an  leu  qne  il  fist,  H  demande  li  qoi  ee 
li  fist;  T  quil  faisoit,  Q  qnil  auoit  —  52  M,  ß,  HPSRV  qui;  AD  e  que 
sanz  chapel  (D  seuz  capel);  B  la  pel;  D  se  sist,  M  seist;  H  (illneqaes) 
sist,  E  sü  mist,  W  se  gist;  T  qui  sanz  pel  ilueque-s  estoit,  Q  qne 
sanz  la  pel  iluec  estoit;  P  a  la  cort  vint  (:  fist);  I  et  que  sans  faulte 
yert  tont  guery  —  5:i  ADM,  NI,  HCRV  Tes  guanz  (wie  Text),  WS  Tes 
gons  (V),  Y  Tel  guanz,  P  Tes  gas,  E  Ta  pel,  TQ  Tes  membres,  OF  Tes 
flaiis;  Y  nei  fait  il;  1, H  dist;  vei]  C  est;  TQ  Tes  m.  uoi  molt  demagier 
(Q  damagies);  OF  voi  iou  (F  f.)  depecies;  E  esrascee;  R  de  tes  maos 
dist  voi  tes  pechiez. 


43  Y  prennent;  A  ke  ileoc,  D  que  iluc,  Y  que  iloec  —  44  ADY 
escorcent  —  45  AD  baile,  Y  baillee  —  40  D  ueit,  Y  uait;  A  hasche, 
D  hiischie,  Y  haschee  —  47  Y  meisnn  —  49  A  mut  —  50  ADY  gupilz; 
Y  uiut;  D  cointement,  Y  cuiutement  —  51  DY  quil  —  52  A  sanz;  A  ileuc, 
D  iluc,  Y  iloec  —  53  D  ganz;  Y  fait;  A  depescez,  DY  depeeiez. 
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Altre  feiz  seies  chasti^z 

55    qu'altrni  ne  deies  mal  tenir, 

ki  8ur  tei  deie  revertir!' 


Tels  pnrchace  le  mal  d^altrni, 
qne  eil  me'isme  vient  sur  lui, 
si  cum  li  lous  fist  del  gnpil, 
60    qne  il  voleit  metre  a  eissil. 


54  I,  K  Autres;  TQ  Vne  atttre  foiz  te  (Q  nos)  ohastoier  (Q  ohastoies); 
£  Par  ceo  seez  castie  (—1)  —  55  Q  qae  /*.;  N  qna  autrni  doies  mal  t, 
AD  que  antre  ne  deiz  par  mal  (D  mar)  t;  M  qua  autre  ne  doies,  £  ke 
a  antre  ne  deiz,  B  que  altre  ne  deinez,  I  qae  ne  doyes  nal;  OF  Inges, 
T,  C  uoilles;  WK  faoes  mal  venir,  SRV  dois  (S  doit)  mal  ponrohacier; 
H  mal  traitier,  TQ  mal  iugfer  —  56  Q  uos;  M,  ETQ  pnisse;  SRV  qui 
par  toi  (S  »or  lui)  dole  repairier;  TQ,  H  reperier,  N,  PKO  reuenir  — 
57  E  Iteus  (+1);  M,  TQ,  POF  p.  mal  a  antrui  —  58  0  qui  cou; 
AD  cel  meme  renient  (+0»  M  cel  meisme  reuert  (+1)»  l^l?  /  ^^  meisme 
uient,  E  ceo  meisme  repeire  en  (+1))  Y  ceo  meisme  reuerte  (+1)» 
N  meesmes  vient  sns  Ini  ( — 1),  B  ke  li  malz  reaente(?);  PS  a  lui, 
V  par  lui  —  59  EI,  POF  al,  N,  K  le  —  60  ADY,  B,  FS  quil  (kil),  TQ,  CR 
que  il,  M,  N,  KV  qui  le,  HWO  cui  il,  P  qui  se;  E  uout  (—1);  ADM, 
1\  KOF  en;  I,  S  en  (S  a)  grant  exil. 


54  A  Autre;  D  fez;  AD  seez  —  55  A  que  autre,  D  qualtre,  Y  kaltrni 

—  56  AY  que,  D  ke;  AD  deine  —  57  AY  Tel;  A  dautmi,  Y  de  altmi 

—  5^  D  ce;  A  cel  meme,  D  cele  mesme   —  59  Y  lu  —   60  ADY  quil; 
Y  auleit;  ADY  mettre. 


LXIX. 
De  vulpe  et  ursa. 

D'nn  gnpil  dob  recnnte  e  dit, 
ki  üne  nrse  trova  e  vit. 
Forment  li  preia  e  reqnist 
qn'ele  snffirist  qn'il  li  fesist. 
5    'Tais',  fet  ele,  'malvais  gnpiz, 
ki  tant  par  i^  chaitis  e  yizl' 
'Jeo  sui*,  fet  il,  *tel8  cum  jeo  sueil, 
sil  te  ferai  estre  tnn  vneil.' 
*Fui',  fet  ele,  "laisse  m'ester! 
10    Se  jeo  t'en  oi  ja  mes  parier, 
tenir  te  pnrras  pur  brieun: 
jeo  te  batrai  od  mun  bastun  r 

LXIX.  1  M  nus  /:  (—1),  CS  vos;  T  raconte  e  si  dit,  Q  conte  qui 
oi  dist,  H  conte  en  cest  escrit  —  2  EQI,  PRC  ke;  £  en  sun  lin  uit  (—1), 
Q  encontra  e  übt;  P  el  lit,  M  e  dist  {wie  7. 1)  —  3  M,  S  la  —  4  D  kele 
U  (+ 1),  KV  que  U;  AD,  Q,  KV  ü  /l,  N  el;  li]  Q,  WOV  le;  I  8.  Ank.  - 
5  M,  N  l\i  es,  P  Fui;  H  dist;  T  m.  chetis,  K  cheitis  volpis;  I  Tay  toi 
dist  eile  faulx  g.  —  6  S  trop;  AD  mut  par  ies  (ki  f.)^  M  e  molt  par  es, 
K  tant  ies  ore;  £  pudneis,  T  e  lais,  SRV  maaaais;  P  uiels  e  caitis  — 
7  I  Ne  sui;  I,  K  dist;  £  come  soil;  V  woel  —  8  1,  0  si  te;  T  si  foutray 
(auf  Rasur);  OF  outre,  K  contre,  C  malgrei;  /?,  HR  e  (T  car)  feire 
vneill,  SV  faire  le  uaeil,  I,  W  car  je  le  vneil;  P  si  te  uaarai  faire  a 
vn  oel  —  9  W  Fy,  C  Or  fu;  I,  HK  dit,  dist;  C  lai  ester,  M,  TQI,  S  lai(8) 
moi  e«ter  —  10  Q  jeo  f,  (—1);  POW  os;  AD  ja  f,  (-1);  T,  C  huimes, 
I  mes  huy  —  11, 12  umgest.  in  0  —  II  C  te  /".  (—1),  RV  ten;  CS  a  br.; 
I  garcon  —  12  V  ten  b.;  HPS  fenai;  D,  C  a  m.,  PWK  de  m.,  NQ,F 
o  un,  M.  0  a  an,  £  de  un  (—1),  RV  ja  dun,  T,  S  dun  grant,  I  dun  gros. 


LXIX.  2  A  que,  D  ke  —  3  D  pria  —  4  A  que  de,  D  kele  —  5  AD 
Teis;  A  mauueis,  D  nudueis;  ADY  gupilz  —  6  A  es,  D  ies;  A  cheitifs, 
D  chaitifs;  ADY  uilz  —  7  D  Je;  AD  tel;  D  ie;  AD  soll  —  8  AD  uoü  - 
9  A  leis,  D  leise;  AD  m^  ester  -  lu  A  Si;  D  ie  -  12  D  je;  A  baterai. 


I.XIX.    riK  VULHIl  ET  t'KRA 

Tant  I'a  li  gupi/,  enehalciee. 

(|iie  l'nree  B'est  mult  cnrnciee. 
15     Apr^a  carnt  par  Ini  ferir. 

e  il  fuf,  pur  li  trair. 

tant  (lu'il  la  meine  en  nn  bnisHun. 

Le8  eRpinefl  tat  envinin 

l'unt  atni'hiee  e  enoumbree 
2U     e  par  la  pel  l'uut  detiree, 

91  qu'el  ne  pot  ava,nt  aler 

pur  nule  rien  ne  retnrner. 

Dune  revint  li  gupiz  ariere; 

Bur  U  eailli  par  de  deriere. 
25     L'urse  euinenva  a  crier; 

puis  ei  li  prist  a  deniander: 

'Malvais  gupiz,  ([ue  feras  tuV 

E  li  giipiz  a  respandn; 


13  E  chnacee  (—1),  P  encantee  (?),  I  eDcbauteo  —  14  n  li  ouree 
eeaC  currouoio;  C  cestoit  c.  TQ,  F  en  «at  uiolt  c.  —  In  M  lui  cort  — 
IC  I  e  /:  (eile  nl.  li);  P  dl;  HKV  e  il  corut,  y  e  il  U  sieut,  E  e  gopiU 
fat;  K  li  ceosir;  M  il  eeo  fuit  pour  lourse  t.  —  IT  D  kele  mcisme  (so); 
A  1»/:,  HKÜF  len;  T.WKRV  a;  C  qiiilU  menee  el  b.  —  18  AD,E  E  !ea 
(+ 1);  M  KBpineB  ut  —  19  AD  eotacbe,  I  enchacL-e;  V  detire  (lote  V.  20); 
M  lors  eat  Inrae  molt  e.  -  20  la]  NQ  le,  I  tel:  M,  OF  molt,  EQI,  PKOF 
decirpe  —  21  M  e  bI,  S  lant  ([uel;  AD,  NTI,  PWKCOF  el  f.;  H  auaat 
ne  pot;  M,  P  puet  —  !2  T,  C  ne  por  nule  r.  ret.;  1  nen;  E  ne  se  remiier 
(+1)  _  23-2f>  ffhlm  in  TQ  —  23  KCOF  Lore;  S  Adonc  uient; 
A  H  g:iipil  pM  derere  (+  1),  D  li  g,  com«  trichere  (+  1);  M  Dont  uint 
li  g.  molt  enriure  (so)  —  24  A  cume  trichere,  D  par  deriere;  1  sür  lüurae 
Bailly  pur  derr.;  E  si  lad  Maillie  par  derere,  C  si  la  Ballie  per  deriere 
—  2ä  O  Lors  en  aiumeaae  (  —  1),  F  Lors  sf  comeotsa;  A  cumeuce  duQC  a 
(+  I).  E  comence  a  (—1);  H  plorer  —  20  M  si  li  cumcnche,  E  puls 
si  li  cumeoce  (+1),  C  e  li  reprist;  S  iiiauuais  guupie  ne  luadtiier  — 
27  g.]  T  chetis;  M  feis  —  2S  A  1,1  g.  li  ad  tiiat  r.  (+  I),  D  E  li  g. 
li  ad  toflt  r.  (+2),  M,E'rQ  Et  li  g.  ad  resp.,  N,  HPWSRV  Doue  a 
U  g.r.,  1  Dont  le  g.  a  r.,  KCOF  Lora  a  li  g.  r. 


19  AD  gnpilz;  A  enchaete,  D  enchaJdc  —  14  D  ke;  Ä  mut,  D  mult; 
A  cnrucie,  D  eunisse  —  IH  AD  lui  trahir  —HD  basson  —  IH  AD 
encnibbre  —  20  AD  le;  AD  detire  —  21  AD  ke  —  23  A  reiüenl; 
A  gDpil,  D  gupilz  —  24  D  Huili  —  27  A  Mauaeia,  D  Naiueis;  A  gupil; 
A  qnel;  AD  fraa  —  2S  AD  gapil;  ad. 

BlbllOtlMO*  NaimiDnlaa  VI  |5 
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*Ceo  que  jeo  t'oi*,  fet  il,  'prei^, 
30    (Innt  tu  m'aveies  manaci^/ 


Ceo  deit  ester  e  remaneir, 
que  pruzdume  dira  pur  veir: 
as  veziez  est  bien  a  vis, 
que  lur  parole  est  en  tel  pris 
35    cum  li  engins  de  meinte  gent, 
ki  par  cunseil  venquent  suvent 


29  0  Cou  fait  il;  AD  ieo  f,  (-1);  D,  TQ,  y  tai;  I  tavoye  prie; 
K  dist  il,  H  dit  e;  M  Icbou  que  toi  orains  priiet,  T  Je  ferai  {auf  Baaur) 
ce  que  tai  proie,  V  Che  dont  ie  tai  fait  il  proie,  C  Ce  dont  fai  il  ie 
tai  proiee  --  30  OF  por  coi  tu  mas  si;  C  je  tayoie  m.;  S  anuie  — 
81  AD,  NI  Ceo  deit,  F  Cum  doit,  y(— F)  Bien  doit;  M  Tot  ce  doit 
estre,  T  Ice  doit  estre,  Q  Ainsi  doit  estre;  auch  I,  KR  estre;  D,  T  en, 
I  a;  H  Tresbien  doit  on  croire  e  savoir,  W  Bien  doit  ce  sacies  r.  — 
32  I  quant;  y  co  que  preudons,  AD  que  li  pruzdum,  M  que  preudome, 
N  quen  que  preudons;  TQ  qanconques  prendom  dit  (dist),  OF  icou  (F  e) 
que  prendom  dist;  S  dist  en  por  uoir;  V  pour  droit  —  38  N  au  veriex, 
I  aux  coüars;  bien]  C  il;  W  voiseus  estmoult  —  34  T  lap.;  TQ,HF  de 
—  35  H  com  li  seus  est,  K  que  li  eng^es;  C  maintes  gens;  Q  qoen 
face  lor  quemandement  —  30  AD  uenquent,  M  enqnierent,  I,  y  ( — CR) 
euvrent,  N,  R  oeuure,  T  errent,  C  fallent;  Q  e  par  enging  Ie  fontsouuent 


29  D  Ce  ke;  D  prie  —  30  D  maueis  —  31  A  remaner  —  32  D  ke; 
A  pniz  hum,  D  pruz  home;  D  dirra;  A  uer  —  34  D  ke  —  36  A  que-, 
A  cunsel,  D  consel. 


LXX. 
De  leone  aegrotante. 

Uns  littns  fn  de  mal  grevez, 
8i  a  tüz  868  banm8  mandez: 
mire8  voleit  qn'il  li  qnesissent, 
ki  de  8ÜQ  mal  le  gnaresissent. 
5    Tait  li  di^nt,  ja  ne  gnarra, 
se  qner  de  cerf  mangi^  nen  a. 
Dane  assemblent  Inr  parlement. 
Mandez  i  fn.  n'i  vint  niSnt; 
kar  si  parent  e  si  ami 
10    Ten  aveient  devant  gnarni. 
Une  altre  feiz  i  fn  mandez, 
e  il  i  vint  tnz  esfreez. 

LXX.  1  M  Li;  F  8.  Anh.  —  2  S  ot;  V  lions  (am  Rande  mit  blasser 
Tinte  in  arais  korrigiert)  —  3  —  11  fehlen  in  T  —  a  HPF  mire;  P  uoelent; 
AD^WK  il  /*.;  H  com  li  qaersist  ^40  quil,  PK  e;  M  cel  mal;  C  sa 
dolor  Ion  ^eiissent;  F  li;  H  guaresist;  le  g.]  Q  sentremeissent  —  5  I 
Tant;  1,  0  dirent;  Q,  ORV  ia  nen  g.,  C  nen  gerra  ia,  P  ne  garira,  Y  que 
ia  ne  gnara  (+1)  —  6  P  core,  S  cuir;  QI,  V  se  le  (V  du)  euer  dun 
(Y  de)  cerf  mengic  na;  CK  a  mangier  na,  K  ne  mengera,  F  mengie  na  — 
7  KCOF  Lors;  C  assemblason;  Q  assemblerent  parlement,  V  assamblerent 
lor  parent  —  8  I  II  f u  m.,  K  M.  il  fu,  M,  Q,  HPS  Mandent  le  cerf,  C  Loa 
cerf  mandent;  W  M.  i  vint  ny  fu  n.;  I  ne  v.  n.,  P  isnelement  —  9  C  qne; 
De/*.  (—1);  P  il  ni  uient  pas  car  si  ami  —  10  H  lauoient  ia  de  mort; 
M,  K  auant;  V  molt  bien  gami;  I  gary  —  11  Y  i  /*.  (— 1);  Q,  OF  refu, 
H  fu  il;  S  Vne  foiz  i  fu  puis  m.  —  12  NQ  car;  P  adont  i;  AD,  I  i  /*.  (—  1). 


LXX.  1  A  Un;  A  liun,  D  leons;  Y  fud  —  2  AY  ad;  D  barons  — 
3  Y  uuleit;  D  ke;  Y  queissent  —  4  AY  que,  D  ke;  D  gnareissent  — 
5  AY  Tnz,  D  Tut;  AD  guarrat,  Y  guara  —  6  AY  si;  A  queor; 
AY  mange;  A  at,  D  ad  —  7  Y  asemblent  —  8  A  uient;  A  nent, 
D  neint  —  9  D  parrent  —  10  A  garni  —  11  ADY  Vn;  A  autre  fez; 
Y  fud   —   12  A  uient;  ADY  tut;  D  eifreez,  Y  esfrez. 

15* 


228  LXX.  DE  LEONE  AEGROTANTE 

Dune  li  distrent  qne  il  voleient 
sun  quer  aveir,  si  Tocircient. 

15    Li  cerß  Toi,  si  s'en  ala; 
a  grant  peine  lur  esehapa. 
La  tieree  feiz  le  remanderent, 
e  il  i  vint :  dune  le  tuSrent 
Einz  qu'il  fust  bien  parescorehiez, 

20    s'est  li  gupiz  tant  aprismiez, 
qu'il  lur  aveit  le  quer  embl^, 
si  Ta  mangi^  e  devor^. 
Quant  il  Ten  voleient  porter, 
si  nel  porent  mie  trover. 

25    Entre  eis  en  tienent  mult  grant  plait, 
si  deraandent  kl  eeo  a  fait: 
ki  le  quer  lur  aveit  embli, 
a  tuz  ot  fait  bunte  e  vilt6. 


13  OF  Lora;  TQ  Adonc  d.;  P  dient  car;  KSRV  vaudroient, 
I  vouloit  :  occirroit  —  14  S  cuir;  QI  sil,  HS  e;  V  se  il  pooient  — 
15  D  serf  sen  oi  —  16  T,  PKOF  seu  esch.;  Q  a  inolt  grant  painnes  escL, 
C  e  a  peinnes  sen  eschaspa  —  17  KF  si  le  manderent;  I  demanderent  — 
18  P  li  cers  i  vint;  A  i  /".  (— 1);  0  lors,  TQI,KCFV  si  —  19  TQ  (Ancois 
quil)  fust  paresc,  A,  C  par  fust  esc,  DY^  N  fast  bien  esc,  M  leussent  esc., 
I,  HOFV  par  fust  (0  fd)  bien  esc.   —   20  C  est,   M,V  fa;  TQ  ananciei 

—  21  HPWSV  que  il  lenr  a;  aveit]  I  a  tout  —  22  N  e  1»;  C  lot  - 
23  C  Com;  Y,  TI  le,  R  li;  AD  Quant  il  (D  le)  noleient  auant  p.  (+1), 
M  Quant  le  uoldrent  auant  p.,  WV  Quant  il  le  vorent  enporter,  Q,  KS 
E  quant  il  len  uoudront  p.,  H  Si  com  il  len  volrent  p.,  P  Qo&nt  le  roi  le 
durentp.  —  24  M,Q,HPWCÜFS  nen;  Y  poeient  mie  (+1),  T  pooient  pas; 
I  ils  ne  le  porent  pas  tr.  —  25  C  E  entraz  en  t  lor  p.;  ADY  en  f. 
( — 0;  Qt  ^  tindrent,  WV  mainent;  K  demainnent  grant;  TQ  un  grant  p. 

—  26  Q,  HK  e;  S  demande,  Y  demanderent  (+1);  N,  0  que;  I,  PS  a  ce, 
TQ  ot  ce  —  27  K  cel  —  28  AD  grant  h.  ot  fet  e  u.  (—1);  M,  I, 
PWKCORV  at  (a);  S  en  fönt;  TQI  molt  grant  uilte;  F  asses  »uoit  honte 
e  violte. 


13  ADY  quil   —    14  A  queor;   AD  auer   —    15  A  cerfs,   D  serf, 

Y  cerf  —  17  A  terce;  A  fez,  D  fiez  —  18  A  uient  —  19  A  esoorcex, 
D  escorchez,  Y  escurciez  —  20  AD  gupil,  Y  gopilz;  A  ^>ri8mez, 
D  asprimez,  Y  aprociez  —  21  D  kil;  A  quor;  AD  emblez  —  22  AD  ad; 
AY  mange;  A  deuorez,  D  deuurez  -—  24  DY  trnner  —   25  AD  Entrens, 

Y  Entreals;  D  tiuent;  A  mut;  AD  pleit  —  26  DY  qui;  D  ce;  ADY  ad; 
A  feit,  D  fet  —  27  Y  qui;  A  quor. 


I,XX,   DE  LEONE  AEUROTANTB 

Les  bt>8teB,  ki  eeteient  pres, 

sorent  le  gnpil  a  engr^s, 

a  felan  e  a.  veziS: 

diönt  qa'i]  a  le  quer  mangi^. 

Dniie  unt  Ic  gnpil  apelt!. 

81  li  uiit  le  qner  demand6. 

II  lur  Jura  par  Bairement 

r[u'il  De  l'aveit  embl^  niönt. 

'.Seigiiur'.  fet  il,  'j'afigrai 

qne  niikeB  le  quer  ne  manjai. 

Pire  sereie  d'aitre  beste; 

hum  me.  devreit  trenehier  la  teste, 

g'encuntre  le  mal  mnu  seigniir 

eUsBe  fet  tel  deelionnr. 

Ore  en  irnm  devaiit  le  rei! 

Venez!     Seiez  enaemble  od  mei! 


30  P  bieu  Ic  orpil  engrps;  a]  ADM,  TQ  luut  (D  mult),  C  e  — 
31  1'Q  c  luult  feloD  e  uezlei;  AD  e  a  oiut  (D  tuult)  u.  (+  1),  0  e  necio 
{— 1},  W  et  a  cDvoiBiB,  I  ot  a  cuurroucie  —  32  C  le  cuur  %;  Y,N,K 
einble  —  33  T,  KCOF  I.i>re,  S  SI  —  ;t4  T  si  11  out  qua  e  d.,  Q  eoqnU 
li  unt  e  d.;  F  le  piel  d.  -  35  'l  Et  il  (sermenl);  Q,  OFV  iure;  P  Cil 
iura  pu  \o  aacrcment  —  :i6  M,  Ol'  uuo  auoit,  AD  ncl  ut  (—1);  emble] 
C  cv,  V  wev;  I  quemble  ne  lavuit  nuUement  —  H7  Nl,  II  diät;  C  il  f. 
(—1);  D  iu  uns  aflfierai  (+2),  Y  ieol  afierai  (+1),  M  ie  vos  ferai, 
T  e  ien  ferai;  Q  tjuanqu«  ge  dui  faire  en  ferai  —  3S  H  le  euer  onquea; 
A  unc,  M,  K  ie  ooques  (K  namblal),  Q,  0  ionques;  1,  PRV  ie  ne  m.  ~ 
.19  Y  eu  »erraie;  P  aeruies,  1  seruit  (—1);  M,{i,V  quatre  b.  -  4(1  1  Ini; 
APY,RV  deust;  N,  IIPC  couper  -  11  M  si  cuntre;  I  de  luun  <+ 0; 
inun]  C  HU  —  42  I,  K  avoye  fait;  P  queroie  mal  ne  d.  —  43  ADY 
tcie  Text;  H  Or  en  irai;  iiUe  andern  Bas.  Or  eo  aluns,  S  Or  alon  dont 
—  44  AD  Vene»  sE  seeE  eoe.  od  mei,  M  Vene«  suiea  ens.  od  moi, 
Y  Si  ueneE  si  äecz  od  mei,  C  E  si  veoez  tnit  aneo  moi-,  die  andern  Mu. 
SI  aeiez  tait  enaemble  od  mei  (TQ  lUaec  soiea). 


29  DY  qui  —  30  A  snrent  —  31  D  felon;  A  neirfe  -  32  ADY  ad-, 
A  qnor  —  34  A  quor,  Y  euer  —  35  AD  aerment,  Y  sorement  —  3fi  D 
kil;  A  nent  —  37  AD  Seigours,  Y  Soinnnre;  V  falt;  A  ieo,  D  io; 
D  affierai  —  3S  D  ke;  A  unc,  DY  nnques  {Y  quuques);  A  quor.  D  qner; 
AD  maiigai  —  3'.)  D  seraie,  Y  serraie;  A  dautre,  D  de  altre  —  4ii  D  om, 
Y  lern;  ADY  Irencher  -  41  A  si  euu.;  D  encontre  —  42  Y  &it; 
D  desonnr  —  43  DY  imiin;  Y  lu  rei  —  44  ADY  See«. 
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45    Jeo  me  desraiBnerai  tresbien, 
qu'il  ne  me  mescrerra  de  rien.' 
Dane  en  vnnt  devant  le  lettn, 
si  li  mastrerent  la  raisnn; 
del  quer  di^nt  qn'il  Tniit  perdn. 

50    Dune  a  li  gnpiz  respundn: 
'Sire*,  fet  il,  'ceo  m'est  a  vis, 
il  vnelent  metre  en  eest  paus 
ceo  qne  ja  n'iert,  ne  onc  ne  fo, 
ne  que  ja  me«  n'i  ert  vetL 

55    Qoant  li  cers  fn  a  cort  mandez 
e  pnr  oeire  araisnnez, 
a  grant  peine  s'en  esehapa. 
Qnant  tierce  feiz  i  repaira, 
saeiez  qn'il  n'aveit  point  de  qner; 

60    kar  il  nU  yenist  a  nnl  faer. 


45  Q,PWCOS  men;  FSV  deflFenderai;  I  mescuseray  si;  A  tres  f,  (—1), 
D,Q,KOFS  mult,  R  trop  —  46  AD  il  /*.;  F  ne  f;  D,P  me  f.,  QI,W0FV 
men;  C  nen  serai  mcscrenz  de  r.  —  47  KCOF  Lore;  AD  en  f.  (—1), 
QI,  0  sen;  W  ont;  C  baron  —  48  C  lor;  ADY  mustrent  (—1),  M,l 
demostrent;  W  moult  bien  moustree  la  r.;  V  leur,  S  sa  —  49  T,  y  le  euer; 

Y  lunt,  sonst  unt;  Q  del  euer  quil  onr  entraus  p.  —  50  T,  KCOF  Lore; 
P  11  orpix  a  —  51  I,HK  dist;  ceo]  HF  ü  —  52  HRV  quil  —  53  QI,V 
qni;  TQ  iamais  niert  ne  ni  (Q  ne)  fu,  I  ny  ert  oncques  ne  fn;  S  ne 
ainz  ni  fn;  N,  W  ni  fu  —  54  fehU  in  Y,  doch  ist  Baum  für  einen  Yen 
gelassen ]  P  ja  ne  sera;  I  ja  mais  jour  (+1);  K  ne  iert,  C  ne  ert,  N  niert, 
0  ne  niert,  R  nen  ert;  M  auenu;  T  ne  onques  mala  ni  fu  veu,  Q  ne  qni 
onques  ni  fu  v.,  V  nonqnes  iamais  nen  ert  w.,  F  ne  ee  que  iamais  nert  v. 
—  55  C  Com,  H  Car,  F  Qne;  a  c.]  P  primiera  —  56  I  pour  cerüdn;  P  a  cort 
liures,  V  che  saues  —  57  TQI  a  molt  g.  p.  en  (I  en  f.)  esch.;  0  paines; 
C  peinne  en  —  5S  TQ  E  q.  antre  foiz  rep.;  XI  autre  (I  antres);  C  la 
terce  foiz  rep.;  A  i  /'.  (—1);  P  retoma  —   59  Q,  PC  que  /".;  C  mie  euer, 

V  point  en  c.  —  60  T,  C  qne;  Q  ia  ni;  M.  CFR  ne  u.;  T  que  ia  qui 
eust  (so);  W  kar  venus  ni  fnst  a  n.  f.,  V  quil  i  venist  pour  nisnn  fner. 


45  D  Je;  A  derainerai,  D  deranirai,  Y  desrainenü  —  46  D  ke  — 
47  D  leon,  Y  liun  —  49  A  quor  —  50  ADY  ad;  ADY  gupii  —  51  Y  &it; 
D  ce  —   52  A  uenlent,  D  uulent.  Y  uolent;  ADY  mettre   —   53  D  ce; 
AY  nert;   D  ne  unques.   Y  nunkes    —    55  AY  cerf,   D  serfs;   Y  fnd;^ 
AD  mande    —    56  AD  oscire.  Y  occire;   A  are*8une,   A  araisone    — 
ö's  D  Kant;  A  terce;  ADY  repeira  —  50  AD  sacez,  Y  sachez;  Y  pnint  — 
60  A  für,  D  foer. 


LXX.    DE  LEONE  AEOBOTANTE 

Senz  quer  fii  e  aenz  remembrance: 

pur  eeo  revint  par  nblianee. 

Mnlt  par  sereie  desleiale, 

trop  eeri'ie  malvaiB  e  fsls, 

86  j'enenntre  vostre  Banti! 

lur  eüBse  le  qner  emhl^,' 

Li  tittUB  respUDt  que  veir  diät: 

a'il  eUst  quer,  ja  ni  venist. 

'Bien  devnm  le  gupil  laiesier, 

que  Beins  s'en  pnisse  repairier." 


Par  meiame«  eeate  raiann, 
quaDt  fols  prent  sage  a  cumpaigiinn, 
fle  nnle  rien  deivent  partir, 
li  eageB  Bet  le  mielz  tenir, 
75    par  paroIe  Taltri"  deceit; 

sa  ineni,-unge  pur  vertö  croit. 

ei,  «2  fehlen  in  ADM  —  61  TQ  II  naaoit  cner  oo  rem-;  P  fu  U  e 
^tm^^  uienibrance  -  1)2  V  par  quoi;  Y,  T,  HKOF  i  uint,  Q  i  nbt  il  (+  1), 
""iw-^^-l  reuint;  0  por  —  fi:i  Q,  K  Tropj  AD  Mut  fereie  ke  d.  (D  MuH 
fral  .^s;  qne  d.)  —  ej  V  enieus;  Q  e  vasae»  seroie  ge  e  fsus,  F  c  treilrei 
■Oam-^s^nAls  e  Tuns  —  t>ä  c,T  A  ieo  enc,  NQI  ei  ie  omtTe;  y  ^i  cnc;  Y  lur 
»»tt.  -«i--«  —  m  TQ.KRVauoie;  AD  issi  eoible  {+ V)  —  67—70  fthlenin  TQ 
—  ^ES"'  P  kas;  M  11  li  reapnot;  U  dbt  qae  11  uolr  dit-,  AD  que  aerite  dist 
(+  «),  SfiV  vair  nons  dist,  P  tu  m  uoir  dit,  l,WOF  wir  as  dit,  M  noir 
&u^=:aE  dit,  Y,  N,  KC  nein  ad  dit  —  tiS  AD  sil  ijneor  cust,  P  so  euer 
cu^-^,  U  »e  11  laust  (euer  /.);  M  sil  lonst  ni  uentst  ce  ijait  —  fi9  P  Or; 
U  «Äeuez.  I  devuit;  le]  P  du  —  70  ItV  el  que  (piiiat);  S  sai,  KV  via; 
F  ^3  sn  palsse,  1  ne  puissc;  P  saus  blasme  puet  alec  arier,  V  e  que  vis  aea 
duSC  repairier  —  71  IT  Ci  denioostrei  N  cele  —  72  S  se;  NI,  P8V  a  f. 
—  TS  N  sa  u.,  C  saucune;  HI'C  noeleut  -  74  AD  se  set  al  in;(+l); 
Q,  r»COF  nelt,  I  fait;  W  sage  et  le  miet  retenir;  M,  II  choisir,  Y  retenlf 
(-*-  1  >  —  75  C  sa  p.;  M  tost  le,  H  ie  fol  -  711  fehlt  in  T;  I  sa  f.  (verite), 
KC7     !&;  S  por  uoire-,  H  uoir  üii;  P  inenchoigne  saas  verte  acroit. 


63  A  Mut;  D  freie-,  A  desleaus,  DY  deeleals  —  »4  Y  serreie; 
A  tu&UDeis,  DY  mahieia-,  A  faua  —  65  ADY  si;  D  ie  eocontre;  D  saoute 
—  «e  D  nsse;  A  qnor  —  «7  D  lions;  D  dit  —  öS  A  qaeor  —  ÖÖ  D 
deuoni;  AY'  lesser,  D  leiser  —  TO  D  Ice  seiuz;  A  pulaset,  D  pusaet, 
Y  p«nBse;  ADY  repeirer  —TIA  meiues,  Y  meimes,  D  melsme  —  72  D 
kaut;  D  funs.  Y  fol;  A  cump»iDUU,  D  cumpaigDun  —  73  A  si;  Y  reu  — 
1*  Y   aae;  A  meiu  —  75  A  lautre  —  76  D  menaonge;  AD  uerltfl,_^^^ 


LXXI. 

De  lupo  et  ericio. 

Del  lou  dit  e  del  heri^un, 
ki  jadis  fnrent  cumpaignun. 
Li  herifuns  deveit  ester 
cnntre  les  chiens  e  destnrber; 
5    a  lui  les  deveit  faire  entendre, 
qnant  li  lous  ireit  preie  prendre; 
e  li  Ions  deveit  lui  aidier, 
quant  il  en  verreit  le  mestier. 
Un  aignel  prist  li  lous  un  jur, 
10    si  resericrent  li  pastur. 

Li  chien  li  vunt  apr^s  hnant, 
e  il  s'en  vet  al  hois  fuiant; 


LXXI.     I    TQ,HWKV  Dun  ...  dun,   I,  P   Dun  ...  del;  S  cou'* 

—  3   S  si  dut,   I  vonloit;   F  Si  que  lyrecons  dut  ester  —    4  M,  N,  ^ 
deuant ;   e]  M  eus ;   T,  WRV  e  destorner,  K  e  retorner,  P  deuoit  ioust^^ 

—  5,6  umgest.  in  T  —  5  P  aillors ;  V  le ;  Y  deiuent  les  —  6  ^ 
deuoit,  H  deust;  Y  femme  p.  —  7,  8  fehlen  in  ADM  —  7  P  lirechon^' 
NTQI,  OF  li  deuoit;  Y  deureit  lui  encliner  (+ 1)  —  8—15  fehlen  in  T  -- 
8  C  com;  N  venroit,  C  uarroit,  W  avoit;  Y, HPK  aureit  (anereit)  mest^^ 
(— 1);  I  quant  verroit  quil  seroit  m.  —  9  1  oelle  —  10  M^KR  si  sescf-» 
Q  si  li  resconstrent ,  I  si  lui  laissierent;  K  li  plusour  —  tl  M  IjlT^ 
OF  sen  vont,  K  i  vont;  S  Li  eh.  uont  apres  Ini  brai&nt,  C  E  li  d»- 
laloicnt  huant,  I  Les  eh.  vont  apres  aboyant,  Y  Apres  li  uunt  tost  ha&O^ 
(— 1),  Q  Apres  lui  sen  uont  tuit  huant  —  12  P  eil  sen  ala;  M,  N,  H  cü^ 
Y  se  ueit;  C  il  ala;  N  ou,  D  a;  RV  aprez  f. 


LXXI.    1    D  hericon   —   2  A  que;  A  cumpainun,  D  compainoo    — 
3  AD  hiricuus,  Y  hericun   —    4  D  contre   —   5  AD  fere  —  6  DY  irreit; 
D  prei  —  8  Y  mester  —  9  Y  ainnel   —  1 1  AD  Les ;  A  chiens,  D  cheos; 
D  uont  —  12  DY  ueit. 


LXXI,    DB  Lfl-O  ET  F.BICIiJ 

le  lieri^uD  lait  entrepris. 
Quant  il  l'apele  e  dit:  'Amis. 
pnr  aniur  den,  vieD  mei  aidier, 
tn  ne  me  dein  mie  luiesier', 
li  Ions  renpiint:  'AVe  teil 
Kar  ja  cunseil  n'avras  par  mei.' 
Li  herivune  li  a  criS: 
'Baiee  mei  veals,  par  cliaritd! 
A  mes  enfanz  parraB  cunter 
e  par  eoseigneB  remembrer 
Hue  or  Buot  povre  e  orphanin, 
qne  sul  me  laiasaB  el  etiemiii.' 
Li  luuB  baisa  le  heri^nn, 
e  il  s'aert  a  snn  mentun; 


\ 


13  F  lirecoD  Isit  i),  P  lirechon  l&isan;  I,  W  Uisse,  Q  ont,  B  fn, 
*  (aoit;  Y  iTt  pres  de  pris  —  14  C  Com;  F  il  f.  (—1);  1  le  f.;  H  Lo 
'e«  «tpele;  Q  II  lapela  e  dist;  P  Qui  haut  le  hue  e  diät  —  15  M,  NI,  WO 
latE»<=>z-;    M   iiencx  mo  sidier;   Y  men  ikidcr    -    le  PCBV  mi;   H  pM  ci; 

V  lc:a.r  tu  nel  deis  unkes  tesst-r  ~  17  I  e  le  (+ 1);  H  li  dist,  C  &d  dit; 

V  Or     aior  tei,  K  Bien  aide  tüi   —    IS  Y  Nul  conselt  nen  aunu-,  T.WKC 

Qii«  ;       T  nnii   Q,  HSV  nnuraa  ct.DBeil;   AMY  pur,   Ql,  HPWKüFS  de    - 

lu     'V,    C  escrie  (+1),    ADM  prie,  N  cuuto,  S  roue   —    2(1  A  Bai»et  mei 

( —   l>  .   D  Buiacz  nie  vua,  M  ß&isies  mu  uiu,  V  Balsc  triaiu  inui,  TQ  Or 

mo     l>«t8iez,  P  BttisicB  dunt  mol,  K  E  car  me  baise  (+1);  M,  HOFSRV 

via.ls.     uiaus,    doas,   D  nus,    Y,  N1,PWC  dune,  dont;  Ten;   I  ■miste  — 

21     "Y  ,   P  pnrez.  C  poen;  S  parier  —  22  H  ensaigoe,  T  raesaageB-,  S  raronler 

—    2»     DY,NTy,HW  ki;  C  que  poure  sonl,  S  igail  sont  or  ponre;  H  e  f. 

(ore>       —   24  Y,RR  qai,  M,  C  qnaot:  AI)  ke  mei  leissaates  (D  leiBsates); 

M    or     nie;  P  fnis  me  laissa;  M,N,WOFR  me  laiaee,  C  me  lasse nt.  KS  mas 

l«issic>,    Y,  I  al;   T(J  s.  AriA.    —    25  M.  H  hh  baisicr  lireclion;   C  büise, 

F     a      liaiseiet;   V  laerl  par  lo  menton   —   IMI  M  cli  sest  »ers;   P  eil  la 

aora    ptr,    F  e  il  laert  par-,   AD  sa  m.,    F  le  m.;   Y  geniuD,   T,  WKOV 

grenon,  Q  (au  snen)  guernon,  CK  gregnon,  P  greigoon;  V  e  chil  le  prent 

pftr    1«)  grenoo. 

13  ADV  U;   D  hirecoDs;   AD  leiet  —   14  D  dist  —   16   D  aeio; 
A    eider,  DY  lider  —  in  Y  deis;  AY  leiser,  D  leisser  —  IS  D  coiueil 

—  If»   A  liiticuns,  n  hiriuuns;  ADY  ad    —  20  D  rae.  Y  mii;  A  cheriie 

—  :i2   ADY   enseiues  —  2i  b\'  ki;  ADY  (»re;  AD  pourea;  A  orplieoin, 
y    *>rf«nin    -    2i  AD  ke.  Y  kl;    Y  laesas  al    —    25  AY  beisa,  D  baissa; 

A     hj'ricun,  D  hiricou  —  2(i  Y  se  erst;  D  meatun. 


23  i  LXXI.   DE  LUPO  ET  EBICIO 

a  scs  levres  s'est  atachiez 
e  od  ses  broches  afichiez. 
U  il  volsist  n  ne  deignast, 

30    al  lou  estut  qu'il  Ten  portast 
Quant  el  bois  fn  od  Ini  venuz, 
11  herl^nns  est  descendnz; 
snr  nn  halt  chesne  en  est  muntez. 
Dune  s'esteit  11  lous  reeordez, 

35    si  11  prela  qu'll  descendlst 

devant  leg  ehiens,  sil  defendist. 
Li  herifuns  11  respnnt  tant: 
'Amis',  fet  il,  'va  t'en  avant, 
si  t'esjo'is  de  tun  algnel! 


27,28  fehlen  in  Y  —  27  W  o  ses;  T  lafres,  K  liefres;  S  est; 
NTI,  PWKCOFR  afichiez,  V  eos  ficl.ios  —  28  AD  e  od  ses  ferm  afichex 
(— 1),  M  e  a  ses  broches  affermez,  Q,  C  o  ses  broches  e  afichies,  H  e  t 
ses  broches  ens  fichies ,  NTI,  WOFR  o  (T,  WR  a)  ses  broces  (F  brocons) 
e  (I  sest)  atachiez,  Y  e  a  ses  brokes  atakies,  K  par  ses  br.  est  ataohiex, 
P  e  abrochies  e  atachies  —  29,  30  umgest.  in  Y  —  29  u  ne]  TQ,  y 
( — HP)  ou  il,  H  ne  ne;  P  Au  leu  poist  ou  le  degnast  ( — 1)  —  SO  Y 
a  lui,  HWKV  o  lui,  C  or  li,  OF  il  li,  P  au  bois;  H  lestut,  I  estoit, 
M,  NT,  PWOFV  couuint;  S  or  estonint;  AD  laportast,  PC  ie  portast; 
K  couint  il  qui  le  reportast  —  31  P  li  lens;  C,  OF  Quant  (C  Com)  il 
sen  fu;  MY,  T,  P  al;  Y,  TQ  est;  K  Quant  il  forent  an  bois  venu  - 
32  V  sest  —  33  I  dessas  (en  f.) ;  M,  TQ,  C  desur  un  chaine ;  H  sest  sus 
un  (en  est  /'.);  Y  un  eh.  sen  est,  V  un  grant  eh.  sest;  AD,  N,  HPKC  en  f. 

—  34  TQ,  HS  Adonc  sest,  P  Donques  sest,  KOF  Lors  sestoit,  C  Lon 
estoit;  Y  sen  est,  R  se  fu,  I  sest  tost;  y  (— PV)  regarde,  P  esgardes; 
V  E  quant  li  leus  sest  esgardes,  M  Dont  furent  li  chien  aprocheiz  — 
35  C  sil  li,  K  lors  li,  I  qui  lui;  I,  F  priast;  M  li  leus  prie;  N  a  dist;  l  ü  f. 

—  30  W  dentre  les  ciens  le  d.;  \^  le  chien  def.  (—1);  KS  le,  C  e; 
TQ  e  deuant  les  eh.  se  meist;  I  et  que  a  lui  parier  venist  — 
37  Y.  TQ,  HPWKCOF  li  f.  (P  respondi ,  Y,  TQ,  C  atant,  HWKOF  itant) 

—  38  I  Ains  (—1);  I,  HK  dist    M  alez,  Y  uenez,  Q  uien  ten,  P  or  uien 

—  39  I  et;  A  si  te  iois,  M  si  tengois,  H  couuiengne  toi,  K  se  pens 
ioir,  C  saoUe  toi. 


27   AD  atachez   —    28  A   afichez    — -    29  A  uousist,   D   uulsisi 
AD  deinast  —   30  D  estust  —   31  A  uenu  —   32  A  hyricun,  D  hiricuns 
A  descendu,   D  decenduz    —    33  A  aut,  D  alt;  A  ebene,   D  chdne 
A  monte  —  34  D  ie;  A  iu;  A  recorde  —  35  AY  pria  —  37  A  hyricuns, 
D  hiricons,  Y  hericun  —  38  Y  feit 


LXXI.   DE  LUPO  ET  ERICIO  235 

40    La  char  en  aies  e  la  pel, 

se  tu  te  pnez  des  chiens  gnarir; 
kar  jo  n'i  quier  niSnt  partir. 
Snl  m'ettsses  ore  einz  laissi^, 
meß  jo  t'ai  bien  ßurvezig." 


45  Ceo  puet  hum  veeir  del  felnn, 

ki  vnelt  trair  sun  enmpaignnn: 
il  meismes  est  enenmbrez 
la  n  li  altre  est  delivrez. 


10  AD  en  f.  (—1)  —  41  Y,KO  ten  p.;  F  de  chiens,  C  ici;  I  garantir 

—  42  T  e  ie,   C  qua  toi;  AD  io  ne  (D  ni)  quer  rien  p.  ( — 1); 
euer,  CO  ue  quier,  S  ni  ruis,  V  ni  croi;  M  un  point,  I  de  riens  — 

Sor,  F  Lors,  I  Se  ne  (+1);  F  meuissies,  M  meustes,  P  mauoies; 
meusscs  orans  aidie;  R  lessie  orains;  S  Seul  me  uosis  laisser 
,  V  Seul  me  laissas  la  jus  orains  —  44  Y,  NQ,  HKC  soruezie, 
suzueizie,  W  seurenvoisie,  P  enueisie;  T  hui  bien  conchie,  0  molt 
Qgignic,  F  molt  bien  esueillie;  SRV  mes  dien  merci  ien  (S  ge,  Y  or) 
z  (R  or)  saiüs   —   45  TQ,  KSRV  Ci;  Y  poez  bien  (+1);   RV  oir; 

—  46  Y,  TQ  tricheer  —  47  F  li  m.;  Y  meismes  i  est  (+ 1), 
mes  en  est  (+  1);  H  dont  il  est  sounent  e.  —  48  P  la  vns  autres, 
3t  li  autres,  I  ou  li  autres;  SRV  la  ou  (V  la  u  il)  cuide  estre  d. 


kl  ADY  si;  A  puis,  D  puz,  Y  puez;  A  garir  —  42  D  ie,  Y  ieo; 
uer,  Y  euer;  Y  neent  —  43  ADY  me  eussez;  Y  or  ainz;  AY  lesse, 
»ir  —  44  D  ie,  Y  ieo;  A  suzueizie,  D  suzueziez  —  45  D  Ce; 
>t,  D  pot;  A  hume,  D  um;  ADY  ueer  —  46  A  ke,  Y  qui;  A  ueut, 
iolt;  A  trahir;  A  campainun,  D  compaignun  —  47  A  memes, 
smes  —  48  AD  autre;  A  deliuerez. 


i} 


Lxxn. 

De  homme  ec  aerpente. 

Del  rileiB  e  de  la  «crpest 
DiM  mttfftre  ei,  fVBifiüteiiieiit 
orf^nt  eiMemble  eomiMdpiie 
e  leialt^  e  fei  plerie. 
f>a  serpenz  al  rilein  preim 
it  par  amiir  li  comanda 
qae  lait  li  aportast  soTent 
doDfl  feiz  le  jur  par  tel  coTent 
(\ni'  grant  sens  li  enseignereit 
10    e  qne  riche  hnme  le  fereit; 
Hl  li  mnstra  n  ele  fn 
i'  n  lang  tens  aveit  jeü: 
(iedenz  une  piere  eavee 


LXXII.  I  M,  1,  IIPSRV  Dun  . .  dun  (M  dune,  H  dun  graut);  K  Or 
(hm  V.  ('  (hin  h.;  o|  FUV  dist  e;  CF  o  del  —  1  uns]  M,  SRV  si,  F  e; 
AD.  IIW  «Muito;  I),  T  cl  /:  (D  come),  A  ici;  Y  yd  et  comment  (-1); 
('  udN  uioHtoral  oonf.,  Q  uos  moutrcrai  ici  coument  —  3  P  fireot; 
I'  «NHuniblo  4  M  0  M  o  loautei  p.;  SRV  par  foi  —   5  Q,  HPKOSRV 

\\  {so  iyttr)\  all  rg  lo;  V  Li  vilains  au  serpent  p.  —  6  HWKOFRV 
(Muoiirf«;  Al>.  I  domanda;  S  o  au  uilein  si  comanda  —  9  A,  T,  K  sen 
(>oti>t  Noim);  W  »\}iw  jrrant;  TQ  enseignera :  fera  —  11  — 14  fehlen  inl 
II  SKV  uuuuHtro  {  1):  Al>  sun  estre  v  fu,  H  la  ou  il  fu,  Q  la  ouelc 
i\\  U  IV  K  dout  ollo  fu.  V  do  quel  liu  fu,  S  donques  le  Uu  —  12  NTQ, 
\VKlH>F  0  u  olo  ot.  V  com  ole  i  ot.  R  e  quele  y  ot,  S  en  quel  liu  ot; 
U  irraut;  V  o  quo  louo  t^ns  auoit  manu  —  13,  14  fehlen  in  C. 


I  \\U     \  l>  uiUiu        :2  A  cuuifeitement  —  3  A  eurent;  D  ensenble; 
\  ouMqvAiim\  U  iNuiq^^ik'   —   4  A  leaute.  D  lealte;  A  pleiuie  —  5  AD 
M^^HWl.  0  uiUiu  |^r\H\»         :  l>  ke:  A  leu  —  S  AD  deos:  D  fez;  D  teu 
^>  0  kv        l^>  A  ki\  0  hottK-  D  trvit  -  13  D  peire. 


LXXII.    DE  HOMINE  KT  RKBPEKTK 

n  ele  «'esteit  arestee. 

Li  TJleiEg  n'a  pas  ablii; 

qa'il  ne  li  ait  le  latt  port^; 

e  el  li  dnna  matt  i:raiit  or, 

ei  li  enneigDa  nn  tresor, 

Ba  terre  li  fist  bieo  arer, 

ei  li  eneeigna  a  semer, 

tant  li  dnna  or  e  argent 

qne  merreille  fn  a  la  gent. 

Mes  bit'H  li  dist  qu'il  le  perdreit, 

de  qnel  hnre  qu'ele  voldreit, 

se  de  nient  li  mesfaiBeit; 

kar  bien  e  mal  faire  poeit. 

Li  vileiiiB  abi  en  maisnD; 

sa  fenmie  cnnta  la  raisim, 


14  D,  P  est«it(— 1);  M  tantar;  II  il  soloit  faire  arresteo ;  V  la  u  fait 
uiüit  ia  sarrestey  (so)  -  15,  16  fMm  i«  H  —  li  AD  nel  ad  pas  (+  1); 
V  niio  —  16  A  qne  U  ne  ad  Uit  aporte  (—1),  D  ke  uel  li  »d  le  Isit  porte, 
M  qae  il  nait  du  lail  aportel;  le]  PV  du;  T,  0  ait  lait  ap,;  C  que  lat 
De  li  a  ap.  —  !7  AD  ele  li,  NTQI.WKCR  e  ele  li  (graut  /.,  T  dor): 
A,  T  dtine,  K  donra;  S  de  bon  or;  POF  uele  li  a  done  iiiolt  .)r,  IIV  li 
»erpens  li  dimua  grant  or  —  18  NI,H  et;  TI,WKC  bod  tr.,  PV  grant  tr. 
—  19, 11)  fehlen  in  T,  K8  —  lö  M  li  fait;  C  li  a  fait  arrer,  V  li  csatugna 
*rer  (+1);  Q  Ba  tcrre  fut  bien  a  arer  —  20  I  Kt  —  22  HO!"  ka  m. 
vinl,  K  a  m.  vint,  C  que  m.  vint;  TQ  que  gen  merueilluieot  la  gent, 
SBV  qae  mult  aen  merueülent  (K  inemeilla,  V  menieille)  la  g.  — 
23  bien]  H  il,  T  ce;  N,  F  quele  p.,  0  qiiel  lou  p.,  R  qnil  les  p.,  TQ,  U 
qne  tont  p.j  D  prendreit  —  2i  fehlt  in  K;  nai-h  V.  Ih  la  serpente  bien  li 
disuit;  UHV  il;  AD  ke  (D  que)  li  piareit;  (J  de  quele  qoil  auendroit 
(heiire  f.),  T  si  tost  com  rien  li  mefferoit  (=  V.  25)  —  2ft  M  se  U,  <J  que  il; 
ADM.Q  de  rien  (D  rein);  Q  mesfernit;  H  a  Ini  de  mile  rien  meBfaire, 
T  de  qtiel  hcure  quil  auenroit  (=  V.  24,  vgl.  Q  V.  24)  —  36  TKl,  C  quo; 
Q  mal  e  bien;  H  li  poöit  faire;  T,  RV  pom.it  —  27  AD  Li  v.  qiiant 
uient  (D  übt)  a  m.;  M,  I  ua  a  sa,  K  na  en  aa,  W  ala  en  se  (+  1); 
TQ  en  maisun  ala  —  2H  AD  a  aa  f.  coute  (+1),  I  auf.  diät;  R  dimpte, 
K  monstra;  I,  ?0V  sa;  TQ  la  raison  (Q  choee  a)  sa  fame  couta. 


15  A  nilein,  D  uilains;  AD  ad;  D  oblie  —  17  D  iluna;  A  mut 
—  ia  A  tere  —  21  D  duna  —  22  D  ke  mcniaiie  —  24  D  iire  — 
2S  A  si;  AD  mesfeseit  —  2'1  AD  fere  —  2T  A  uilein,  D  uilains; 
A  meUnn  —  2S  D  raison. 
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qn'il  ot  o'i  de  la  serpent. 
30    Ele  respnnt  hastivement, 

g'il  en  Yoleit  snn  cnnseil  faire, 

qn'il  en  porreit  a  bon  chief  traire: 

ocie  la,  si  fera  bien, 

pnis  ne  la  eremira  de  rien; 
35    en  dnte  en  est  e  en  merei, 

bien  se  deit  delivrer  de  li; 

n'avra  dnte  de  snn  mesfet; 

le  bnket  li  port  plein  de  lait, 

pnis  si  Tasiece  a  terre  jns, 
40    e  si  se  traie  nn  poi  en  sns; 

qnant  la  serpenz  yendra  ayant, 

sa  haehe  tienge  bien  trenchant, 

29  M  que  il  oi;  HRV  oye  don  s.;  K  de  oel:  P  qoO  «  molt  dor 
de  cel  s.,  S  qae  U  anoit  dit  le  g.  —  30  I  Si  loi,  AD  Ele  li  (+ 1),  F  El  U; 
T  £  ele  dit;  H  hasteement,  Y  iandement  —  SI  ADM,  T,  C  en  /!; 
Q  se  11  en  aelt;  NT,  C  croire;  T  qae  se  il  son  conseil  uelt  croire  — 
32  H  bien  le,  V  il  en;  A  porrat;  TQ  a  molt  bon  cbief  en  porroit 
(Q  poora)  trere  —  3S  M,  KF  ociea  . .  ferex,  I  oceis  .  .  feras;  AD  nmt 
(D  mnlt)  bien  (+  1)  —  84  AD  p.  ne  la  crendra  de  nole  r.  (+ 1),  MTQ, 
WR  p.  nei  creindra  de  nule  r.,  0  p.  nel  cremen  de  nole  r.  (+  1),  P  p.  ne 
le  eremira  de  r.,  Y  p.  nel  eremira  nole  r.,  S  p.  si  nel  cremen  de  r., 
F  p.  nel  cremiras  de  r.  (—1),  1  p.  nel  craindras  de  nole  r.;  M,  C  p.  ne  li 
dotterez  (C  daten)  de  rien,  K  p.  ne  doaterez  nole  r.;  H  nel  doit  donter 
de  nnle  r.  —  35  Y  qnen;  M  qni  en  donte  est;  en  est]  K  en  iez,  F  ies 
(—  1),  I  est  (—1);  H  anui;  AD  en  est  ore  en  sa  merci  (+  1)  —  36  KF 
te  dois  —  37  M,K  naoras  {doch  son);  OF  honte;  C  malfait  —  38  M  an, 
C  son;  M,  H  boachet,  N  basqaet,  PWKS  boaoel,  C  bocel,  R  boel, 
TQ  pocon,  D  bache,  I  le  pot  (porta)  (so  awh  V.  47,  72);  li  p.j  S  i  poit, 
T.  PK  porte;  Q  li  porte  de  1.;   OF  le  pot  li  aporte  (porte)  piain  de  L, 

V  piain  pot  li  poche  piain  de  L  (pot  li  poche  piain  auf  Baswr)  — 
39  C  e  puiz  sasice;  F  si  f.  (—1);  D  lasiee,  QI,  PO  lasiet,  N,  W  lasme, 
T  la  assis,  K  si  te  sie  —  40  AD  si  sen  traie  (—  1),  C  e  pniz  se  tnie, 

Y  e  dont  se  tnie;  1,0  trait;  TQ  si  se  trait  an  petit  en  sns,  P  e  si  se 
traist  vn  pea  en  sos,  K  si  te  trai  an  petit  en  sos  —  41  C  in  — 
42  fehlt  in  T;  PF  la;  SR  prengne;  K  U  hache  tiengnes;  bien]  C  la; 
P  le  haee  tint  forte  e  pesant 


29  D  kil  —  31  D  conseil;  A  feire.  D  fere  —  32  D  kil;  D  poreit; 
AD  ohef;  A  treire  —  36  AD  deliaerer  —  37  A  nanen  —  38  AD  porte; 
A  ieit  —  39  A  asise.  D  asiee;  A  tere  —  4ii  D  tni  —  41  A  serpent 
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si  la  fierge  si  durement 

qne  n'i  ait  mes  recovrement. 
45     Li  vileins  dist  qne  si  fera. 

Le  lait  a  pris,  od  tut  s'en  va; 

le  büket  mist  devant  la  piere, 

pnis  si  se  traist  an  poi  ariere. 

La  serpenz  vint,  si  voleit  beivre, 
50    e  li  vileins  la  volt  deceivre: 

la  hache  halce  pnr  ferir. 

E  ele  6i  le  colp  venir: 

en  la  piere  se  met  dedenz, 

e  li  vileins  s'en  va  dolenz. 


55  Ne  demnra  mes  qn'al  demein, 

tutes  les  berbiz  al  vilein 
fnrent  en  la  falde  trovees: 


43  PC  e;  K  ferras,  P  feri  —  44  I,  WKOFRV  quil,  NTQ  que  11 
(mes  /*.);  HC  mais  nl  alt;  mes]  M  nal,  K  pals;  P  que  ele  en  eut  grant 
marement  -  45  QI,  HKOFSV  qne  ainsint  (kalnsi);  N  quil  le  f.,  W  si 
le  f.,  P  peur  en  a  —  40  NI,  >"  (— H)  a  tont;  T  puls  sen  ala,  Q  puls  si 
sen  ua  —  47,  48  I  devant  la  pierre  le  lait  jut  |  tant  qne  la  serpent  y 
vennst  —  47  OF  le  pot  mist  ins  denant  sa  (F  la)  p.,  V  le  lait  a  mis 
deuant  le  p.  —  48  T  e  pnis  se;  AD,W  si  f.  (-1);  C  sen;  D,  Q,KF 
trait;  M,  PR  soi  (se)  mist,  N  se  met  —  49  AD,  W  vint  f,  (—1),  K  vit; 
D  si  /l  (— 1),  I,  HKV  qni,  C  que;  TQ  £  la  serpent  uint  si  uolt  boinre 
—  50,51  fehlen  in  ADM  —  50  P  mais;  S  li  v.  le  cuide  decoiure  — 
51  C  sa;  P  prist  sei  nolt  —  52  KRV  il,  H  eil;  P  Li  serpens  ot; 
ADM  Le  cop  oi  uenir  aneire  —  53  H  sa;  Q,  HS  se  mist,  F  sen  yait; 
C  qnen  la  piere  rentra  leans  —  54  fehlt  in  I,  vgl.  zu  F.  56;  M  fu  tos, 
TQ  remeist,  0  se  vait  —  55  0  mais  quäl  d.,  KF  mes  que  d.,  RV  mais 
el  d.,  Q  mes  lendemain,  M  que  el  d.,  C  qne  landemain,  T  fors  qen 
demain,  P  fors  cau  demain,  I  mes  longnement  —  56  AD  tuz  les  berbiz 
a  cel  n.;  Y  bestes;  I  fügt  an  de  la  nnyt  jnsques  a  lendemain  —  57  K 
en  la  foudre,  I  en  la  fange,  P  en  mi  le  chans,  V  en  lestable;  TQ,  COF 
tontes  (Q  par  noir,  C  illnec)  mortes  t 


44  D  ke;  D  reconerment  —  45  A  nilein,  D  nilains;  A  dit;  AD  ke; 
Y  fra  —  46  AD  leit  ad  —  48  D  trait  —  49  AD  serpent  —  50  D  uilains 
—  55  A  demnrra;  A  que  al;  D  demain  —  56  D  uilain  —  57  A  fände. 
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la  serpenz  les  ot  acnrees. 
Sun  enfant  ocist  el  ber^nel, 

60    dnnt  li  vileins  ot  mnlt  grant  doel. 
Par  maltalent  e  par  dreite  ire 
a  sa  femme  cnmence  a  dire: 
*Femnie',  fet  il,  'cunseille  mei! 
eist  mala  m'est  avennz  par  tei; 

65    tu  me  donas  cnnseil  de  mal, 
fol  e  felnn  e  desleial/ 
Ele  respnnt  a  snn  barnn: 
*Jeo  ne  sai  cnnBeil  ne  raisnn 
fors  tant  qne  tu  voises  a  li, 

70    si  li  crie  pur  den  merci." 
AI  yilein  est  tart  qnll  i  alt. 
Plein  büket  prist  de  lait  tut  ehalt; 
devant  la  piere  a  la  serpent 
en  est  vennz  dntosement. 


58  SV  qae  li  sarpenz  ot  ac;  CR  a  acorees,  CF  a  corees  (— 1); 
M  eDtoohees,  P  deuourees;  TQ  car  li  serpens  les  ot  tuees,  H  on  li 
serpens  les  ot  taees  —  59  Q  oeit,  K  coneut;  T  en,  H  au;  AD  en  sun 
bercel  (+1),  aUe  andern  Hss.  bercuel  —  60  C  auoit  g.  d.;  D  mult  f. 
(— 1),  V  trop;  P  cüu  ne  fu  mie  au  oilain  bei  —  61  C  E  par  m.  (dreite/*.); 
AD  e  f,  (—1);  TQI,  flPWKOFS  grant  ire  —  62  W  o  sa;  AD  cunaenc» 
(+  1);  Q  coumenca  a  sa  f.,  T  au  serpent  comencha  —  63,  64  umgest,  in 
PWKCOF —  63  I,  HW  dit  (dist);  I  conseilliez  —  64  NI  Gel;  C  me  /!; 
AD  mest  uenu  (—1),  S  mest  toz  uenuz;  C  por  —  65  Q,  PWKOF  mas 
donne,  0  es  (8t.  as)  done;  N  donras;  dej  TQ  molt,  0  si,  F  tres  —  66  I,  HO 
fei;  C  fellon  cmel,  TQ  e  molt  felon,  P  molt  est  felon,  P  trop  est  felons; 
e]  I  moult  —  68  P  Ne  sai  ne;  T  nen,  Q,  KS  ni;  AD  ne  mes  un,  K  ne 
sarmon  —  09  H  fors  daler  a  lui  ce  te  di  —  70  V  e;  0  e  se  li  (-f  1); 
ADM  criez,  sonst  crie,  KRV  prie  —  71  V  Tart  est  le  v.;  i]  I  lui;  P  sen 
aut,  K  issaut  —  72  N  Piain  le  busquet  (tut  /*.);  AD  prent  de  1.  eh.  (—1), 
M  at  pris  de  1.  eh.;  K  prant;  TQ,  OF  Le  pocon  prist  (OF  prent)  piain 
de  1.  eh.,  I  Prinst  un  vaissel  piain  de  L  eh.,  V  Atout  plain  pot  de  lait 
tout  caut  —  73  TQ  deuant  ie  pertuis  au  s.,  H  tres  deuant  la  piere  au  s., 
V  droit  deuant  le  pierre  au  s.;  P  au  s.  ( — 1),  K  ou  li  serpens  —  74  TQ 
est  ueuusmoltd.;  SY  sen;  KV  cortoisement;  R  est  alez  est  douteuzement 

5S  A  serpent  —  60  A  mut  —  62  D  comence  —  63  D  conselle  — 
04  A  uijii  —  65  D  conseil  —  66  D  felon;  A  desleal  —  68  D  Je; 
D  couseil  —  71  D  nilain;  AD  aut  —  72  AD  leit;  A  chaut  —  74  AD  uenu. 
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75    Sa  culpe  bat,  merci  cria, 

e  la  serpenz  li  demanda 

qu'il  qnereit  la  a  tat  sun  lait. 

'Merci',  fet  il,  *de  mun  meefait, 

qne  nns  seinm  issi  amis, 
80    cum  nuB  avons  est^  jadis/ 

*Nenil,  nenir,  fet  ele,  'mestre, 

eeo  ne  pnrreit  en  nnl  seng  estre. 

Altrement  nos  pottm  amer: 

86  tu  me  voels  lait  aporter 
85    issi  cum  tu  aneeis  fesis, 

bien  t'iert  rendn,  jol  te  plevis. 

Le  lait  metras  devant  man  as, 

e  pais  si  te  trairas  en  sas. 

Ne  te  vaeil  pas  veeir  si  pres; 
90    kar  jeo  ne  te  crenrai  ja  mes: 

77  AD  que  il  quert  (D  quiert)  la;  C  la  /.;  M,  QI,  HPW  od  (o)  — 
TH  D,  I  dist  il,  H  te  cri,  S  por  dieu,  K  qneroit  (son);  C  forfet  — 
79  AD  e  qae  nos  fuissums  ici  (D  fnsans  issi)  amia  (+ 1),  M  e  qne  nos 
8oom  si  amis,  SRV  que  ge  soie  si  (V  resoie)  uostre  amis,  H  si  soies 
aassi  mes  amis;  I,  W  anssi  —  80  I,  F  que;  Q,  H  nos  anes;  P  come 
noos  estions  iadis;  TQ  tous  dis;  SRV  come  (V  si  com)  ge  ai  este  iadis 
(RV  tont  dis)  —  81,  82  fehlen  tn  C  —  81  I  dist  ele,  K  dist  il;  KV  ü 
biaus  m.;  U  Ostes  dist  li  serpens  bians  m.,  F  Nenil  fait  il  sire  m.  (-  1) 
—  82  K  a  nnl  sens,  OFV  a  nnl  fuer,  P  por  nul  plait;  T  en  nul  sen 
ce  ne  pnet  pas  estre  —  83  A  poum  nns  entreamer  (+1),  D  nns  poum 
cntreamer  (+1),  M  porons  entramer;  C  nos  deions;  I  porons  accorder, 
P  testenra  muer;  SRV  Jamals  ne  te  porroie  (RV  porrai)  amer  —  84  SRV 
se  ne  me;  P  merchi  crier  —  85  F  que;  G  come  primes;  N,  F  auant, 
Q  deuaot;  fesis]  I  se  fiz  —  86  C  il;  P  si  tiert  meri,  S  bien  ert  tennz; 
NQI,  PWFRV  ie  te,  0  cou  te,  M  ce  toi;  T  ce  mest  auis  —  87  I  Ce  lait, 
AD  Le  bnket  (+1);  C  a  mon  pertux,  K  denant  moi  jus;  SRV  Le  lait 
deoant  mon  nis  metras  —  88  C  en  f.  ( — 1);  TQ  puls  te  trairas  nn  po 
(Q  bien  loig)  en  sns,  SRV  e  pnis  en  sns  si  te  trairas,  I  e  en  sns  te 
trairas  depuis  —  89  0  pas  /:  (—1),  C  ja,  TQ  nuiis  —  90  N,  CS  qae; 
Q  te  f.  (—1);  OFSR  kerrai,  querrai  {d>en80  V.  91). 


75  A  cupe  —  76  AD  serpent  —  77  A  que  il,  D  kil;  AD  leit  — 
78  A  mesfeit,  D  mesfet  —  79  A  ici  ~  80  AD  aunms;  D  estei  — 
82  D  ce;  D  pureit  —  83  A  Antrement,  D  Atrement  —  84  A  si;  A  nenls, 
D  uols;  AD  leit  —  85  D  einsi;  D  enceis  —  86  AD  tert;  D  ieol  —  87  D 
mettras  —  88  AD  trarras  —  89  AD  uoil;  A  ueer  —  90  D  io;  D  crerai. 

Bibliothec«  Nonnannle»  VI.  |(; 
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ne  «ai  emievt  jeo  te  ererreie, 
tant  emn  em  feste  piere  Teie 
le  folp  ({wt  ta  haebe  i  feri. 
E  j«^  reüai  tmbieD  de  & 
f^>    qoant  le  beiz  vernw  deTant  teL 
n  ti«  enfes  fa  morz  par  mei, 
qoe  de  mei  t'eataet  remembrer; 
tu  ne  me  pnez  mie  ubliSr 
ralone  iceste  mefleatanee. 
H)0    Tel  amar  e  tel  bienroillanee, 
enm  entre  nm  demm  ayeir, 
flenz  mal  faire  e  senz  mal  yolein 
ieest  otrei  qoe  nns  ainiM, 
8i  qne  ja  mes  ne  nos  erettns.' 

105  Isgi  est  snvent  avenn: 

d<*  plasnr»  femmes  est  sett. 
qne  si  cnnseillent  Inr  seignnr 

Ol  ADM  jeo  f,  (—1,  M  car  ne);  0  ien  te;  P  joa  ne  sai  mais  conge 
CToire  —  92  0  en  f.  —  03  P  du;  PW  la;  I,  KCRV  I  /!;  S  de  U  hacbe 
ou  feri  ->  1)4  II  K  cc,  S  E  si;  AD  le  sai;  M  sai  bien  trestot;  K  trop 
bien  —  Ofi  H  que  le  berch  rauras;  Q  li  bierz  uenra,  P  lombre  verras 
-  06  M  on  ton  filz  fu  ocis;  PWCO  por  moi  —  97  P  de  moi  testen« 
((|ue  f.);  OF  te  pues,  K  iert  tont  —  08  H  que  ne  me  puisses;  Q  le; 
AD,  T,  P  purraa  ubl,  QI,  KOK  pues  pas  ubl,  C  dois  pas  obl.;  F  honerer 
—    00   HK    icele;    K   mesesrance;    I   seien   celle  froide   meschsnce    — 

100  S  hcnnor;   M  e  /".  (teile);   I  teile  yaillance,   TQ  tel  remembrance  — 

101  K  que;  P  quentre  nos  deus  —  102  Q,  H  mesfaire;  ADM,  C  e  f.: 
PKV  auolr  (wie  V.  KU);  I  vneil  quelle  y  seit  et  main  et  soir  — 
103  M,  P  cest  otroi  ge,  T,  11  otroi  ie  bien;  W  iceste,  NQ,KOFS  icou  (iee); 
NQ.  KS  toHtroi  —  104  HW  e;  H  irons,  F  courcons,  I  cremons;  K  car 
jauiaiH  iour  nc  nous  croirons,  T  si  que  nous  nons  entreuoions,  Q  ainsint 
i\\w  noH  ontreuoions  —  105  Q  Pus  si  est;  H  Souuent  est  ainsi  — 
100  U  des;  esti  M,  K  e  —  107  que  nur  NQI,  PK,  sonst  qui,  0  qnil 
I,  K  quaitiHi;  OF  si  f.  (a  lor);  C  conselle;  PK  segnors. 


01  I)  com  eilt;   D  crereie   —   92  D  cume;   A  pere   —   93  AD  cop 

A    ko  04    1)   io    —   0«   AD   tes;    D   emfes;    AD  mort   —   97  D  ke 

AD  U^Mwt     -   OH  AD  pues  ~   101  D  deuuom  —    102  A  sanz;  AD  fere 

A  Mail'/.      -    loa  AD  aiuuis   —    104  AD  ke;   AD  creums   —    106  A  scen 

1(17  1)  ko;  1)  oonsoillent. 
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qu'il  lur  revert  a  deshonur; 

meinte  femme  cnnseille  a  faire 
110    eeo  dnnt  a  plnsnrs  nest  enntraire. 

Sages  hnem  n^i  deit  pas  entendre 

n'a  fole  femme  cnnseil  prendre, 

cum  fist  ieil  par  sa  vileine, 

dnnt  il  ot  pnis  travail  e  peine. 
115    Mnlt  ettst  aveir  gnaaigni^, 

s'el  ne  Feüst  forseunseilli^. 


lOS  AD  ke  lur,  T  qai  plus,  Y  qne  puls,  Q  dont  pais;  AD  reuerte, 

^I^E  reuient,  TQ,  V  uieot,  N  uet,  M,  I  toroe  (I  a  grant  d.),  WK  retourae; 

^  quil  en  uienent;  a  d.]  Q  grant  d.;  PK  deshonore  —  109  P  quant  fame 

( —  1)  —  110  AD  ceo  dunt  a  plosuro  nest  (D  neist)  oontreire  (wie  Text\ 

^    cbou  qua  plaisor  nient  a  o.,  R  co  dont  pluisor  viennent  c,   V  dont 

^^Ainte  gent  vient  a  c. ,  N,  HPS  ce  dont  pl.  vuelt  (S  nient,  P  aont)  a  mal 

^'^ire  (H  faire),   I  ce  de  quoy  op  voit  maint  mal  tr.,   WKC  ce  dont  pl. 

^oet  (C  noit)  a  mort  tr.,   OF  dont  plnisors  fait  a  la  mort  tr.,   T  ce  dont 

^^lez  II  aausist  retraire,  Q  ce  dont  mielz  11  uendroit  a  taire  —   111  TQ 

^i  (pas  f.)\  0  hnem  f,  (—  1);  AD,TQ,CS  ne  d..  M  nel  d.;  P  ne  le  doit  e.; 

pas]  I  ja  —  112  T,S  ne  /l;  Q  de  fole   —   113  A,POF  icist,   D,Q,H  eil 

(come),  I  oellni;   T  come  eil  fist,   OF  com  icis  fist,   S  qnant  eis  a  fait; 

^^  P  a  sa  n.,  S  ponr  sa  n. ;  M   fol  consel  crei  a  demainne   —   114  G 

^e  dont  il  ot;  SR  domaige  —  115,  116  fehlen  in  OF  —  115  AD  Mut  ust 

gnuitaa.  (+1),  M  Grant  auoir  enst,  I  Monlt  grant  avoir  eost  (+1),  Q  Molt 

*uolr  enst;  N  pent,  H  penst;  aveir]  V  encor  —   116  N,  RV  sei  ne  {wie 

^<eact),  A  si  ele  ne,  Q  sele  ne,  D  cele  ne  (nst),  sonst  si  ne;  W  mescon- 

^eülie,  RV  desconseilHe,  I,  SK  malconseille,  Q  si  conseillie,  T  si  engingnie. 


108  AD  ke;  AD  renerte  —  109  D  conseiile;  AD  feire  —  111  A  hum, 
I>  bome  —  112  A  ne  a;  D  conseil  —  114  D  pus  —  115  A  Mut  ust; 
^^  gnaine  —  116  A  forscunseille,  D  forsconseile. 
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LXXIII. 
De  mure  uzorem  petente. 

Jadis  fn  si  eaorguilliz 
li  nmlez,  ki  aemble  snriz, 
qu'il  ne  voleit  ea  sud  parage 
ii'en  Bau  seinblant  o'en  bod  lignage 
!>    fcmme  trnver,  qne  il  presist; 
ja  nies  n'avra  femme,  ceo  diät, 
b'Ü  dc  la  trneve  a  snn  talent 
La  fille  al  plus  halt  element 
Toldra  li  malez  demander. 
10    AI  aoleil  en  ala  parier; 

pur  eeo  qn'il  esteit  li  plnB  halz 

e  en  estd  pDissanz  c  chalz,  , 

lAXIIl.  I  ADsi/'.  (— I);  HestolteoorK.;  HCeogordelia  —  2ADV'> 
N,  HC  raHlez  (9) ,  T,  OKRV  muMs,  KS  (la)  mnae,  Q,  W  miüos,  I  mto*-  ' 
V  muuskes;  AD  tesemble  (+  1),  PF  Minbloit;  H  a  s.;  S  eon  chfao^ 
siiriz,  K  qui  print  la  s.  —  3  K  qut  du,  P  di  ne;  TQ.OF  poolt;  0  nur-  - 
M,ttVliiiage,  P  oorage  -  4  ADM,WC  en.-en,  NI,  PK0F8RV  eo  ..dm»  ' 
■S  en  saniblant  (—1);  I  pays;  H,  RV  parage,  T  oonge,  F  langage  ^^ 
5  T  trover  reniiue;  AD  quere;  T  cui;  Q  qni  I  p.  —  Ol  femme  nin*  * 
'l'Q  ja  neo  aura  nule  ce  dist  —  7— «7  fehlen  »wC  —  TQsIiie  —  8  AC 
U  /.  (-1);  D  a;  8  ferne  du  (+1);  H  fort;  TQ  Hariei  se  neat  bauteiw**^ 

—  9ADM,  N,  mv  mulei(a),  OFSV  muscs,  R  (la»  mase,  K  (li)  DWse-» 
P  iniiiiskes,  I  uitilot-,  Ti^  dist  iiaa  suleil  ira  parier;  I  fügt  an  Ü  li>' 
loua  avant  aler  —  l(i  8  uta  pur  parier;  TQ  8a  Blle  nolta  (Q  li  non*-3 
demander  —  11   N  que  cestoit;  ADM,  V  li  f.;  TQ  que  il  estoit  mohi«**    , 

—  13  W  (teste:    M  ceste  puissiuice  chaat;   U  pongnana;   0  11  ploi  ehH^^    1 
(—1),  KF  touB  li  plus  chaiia  (F  cans,  ans  haos  korrigiert). 

LXXIII.  1  U  ünorguiliz  -  2  A  qne,  Dqd  -  3Dkfl  -JAl'J 
quil  preUat  —  n  Ä  aauera;  D  co  —  7  A  trene,  D  trotte  —  8  A  ka>4  I 
D  Bit  —  fl  A  vodra,  D  vuldra  ■  -       -  —  - 

IS  AD  pnlMUti  A  G 
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li  reqniert  sa  fiUe  a  mnillier; 

kar  ne  se  set  el  plus  halcier. 
15    Li  soleiz  dist  qn'il  voist  avant, 

si  trovera  nn  plus  paissant: 

la  nue,  ki  Fattinbre  e  cuevre; 

ne  pnet  pareir,  quant  sur  Ini  nevre. 

Li  mnlez  a  la  nue  vint 
20    e  dist  qn'a  si  pnissant  la  tint 

qne  sa  fille  volt  deroander. 

El  li  rova  avant  aler; 

par  raisnn  li  voldra  mustrer 

qne  plns  pnissant  pnrra  trover: 
25    eeo  est  li  venz,  bien  i  esgnart, 

qne,  qnant  il  vente,  la  depart. 

Fet  li  mnlez:  'A  Ini  irai; 

ja  mes  ta  fille  ne  prendrai." 


13,  14  umgest.  in  T  -—  HM  sa  fiihe  li  qaier;  Q,  H  kil,  si; 
AD  lui  prie,  P  li  a  cuis;  T,  RV  requist;  I  femme  —  14  T  que;  NI  sot; 
el]  K  com;  AD  kar  no  sot  a  plus  haut  aler,  M  car  ne  seit  a  plns 
haut  priier,  P  car  ne  set  plns  haat  aoanchier,  V  ne  set  che  dist  ou  plus 
hauchier  -  15  S  dit;  W  il  /  ;  M,  OF  aut  —  16  F  sil,  T  sen;  un]  I  le; 
P  si  li  trouuera  plus  p.  —  17  Q,  RS  la  lune,  OF  laigne  (lyaue)  ( — 1); 
AD  lenumbrc,  M,  S  lencombre,  P  ombroie  (le  /*.);  AD  e  fet  obscure  (+1); 
I  la  nuit  qni  tost  le  cueuvre  (-2)  —  IS  A  nu;  P  puis  (moi);  H  paroistre; 
S  soz;  AD  eure,  F  ceure  —  19  M,  N,  HW  mnles,  Q  mulos,  I  mnlot, 
T,  OFSRV  muses,  K  mnse,  P  mouskes;  Q|KS  la  lune;  I  nala  ne  ne  vint 
—  20  AD  e  /*.;  AD,  P  a  /*.;  AD  le  —  21  M,  T,  PWF  uuet  (uelt), 
NQI,  HOSUV  vient  (vint)  —  22  in  T  mich  F.  24;  M  EUe  li  rueue, 
TQ,HS  Ele  le  rueue,  KV  Elle  le  rouua,  FR  Elle  rouua,  PO  E  le  rouua, 
W  Elle  le  feit,  I  II  lui  loua;  T  atant  -  23  TQ,  H  e  p.  r.  li  ueut  m.; 
FW  le;  8  rouua  —  24  F  poras;  M  que  il  pora  plus  haut  t,  TQ  qancor 
paet  plus  poissant  t.  —  25  AD  ki  (D  quij  bien  e.,  M  bien  le  reg., 
P  bien  li  esgart;  I  regart  —  26  D  ki,  W  et,  TQ,  HSV  car;  M  quant  ..  si 
la  (que  /*.);  V  U  /*.  (si  la);  P  i  uente;  T,  H  il  la  d.;  la]  0  sil,  K  si, 
S  ses,  F  si  se  (pari),  W  tout;  P  tout  abat  —  27  HK  Di^t,  I  Sy  est(?); 
K  Dist  li  muse  aunant  irai  —  28  T  ja  ta  fille  mais. 


13  AD  lui;  A  muiller,  D  mniler  —  15  AD  soleil  —  17  A  que, 
D  qui  ~  IS  AD  put;  A  parer;  D  li  —  19  A  uient  —  20  A  dit;  A  tient 
—  21  D  ke  —  22  AD  Ele;  D  aleir  —  23  AD  lui;  A  uodra  —  24  D  ke; 
D  truuer  —  25  D  ce;  AD  esgart  —  27  D  irrai  —  28  D  prenderai. 
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Idanc  en  est  alez  al  vent, 
30    si  li  a  dit,  cmnfaitement 

la  nue  Ti  ot  envei^; 

si  li  ot  dit  e  enseigni^ 

qu'il  ert  la  plus  forz  creatnre; 

qu'en  sa  force  n'aveit  mesure: 
35    tntes  altres  riens  departeit, 

qaant  il  yentot,  e  destraeit: 

pur  eeo  voleit  sa  iille  prendre; 

ne  voleit  mes  aillurs  entendre, 

pur  eeo  qu'il  ot  oi  cnnter 
40    qne  riens  ne  li  pnet  enntrester. 

Li  venz  respnnt:  'Tu  as  failli; 

femme  n'avras  tu  pas  iei. 

Plus  fort  i  a  que  jeo  ne  sui, 

ki  mult  sovent  me  fet  ennui; 
45    encuntre  mei  si  forz  estait, 

ne  li  ehalt  riens  de  mun  forfait. 

29  TQI,  y  Adont  (c);  H  sen;  AD,  V  auant,  M  aueot  —  30  0  conte; 
I  com  saigement  —  31,  32  fMm  in  F  —  31  Q,  KS  la  lune;  Fi]  I  Ini; 
M,  T,  P  a  —  82  Q  qui;  M,  TQ,  PWKO  a  —  33  NI,  S  est;  TQ  estoit 
de  si  (Q  plus)  fort  nature  —  34  AD  quo  /".,  V  qua;  K  que  sa,  T  que  li, 
OF  car  sa;  TQ  neu  a  mos.,  F  na  pas  mes.  —  35  M  toute  autre  riens 
departiroit,   H  trestoute  autre  rien  dep.,  S  toutes  les  autres   dep.  — 

36  T  qnant  quil  uoloit;  e]  AD,  K  tut;  P  quant  i  uentöit  i  d.,  SRV  pir 
son   grant  veut   et   (S   les)   d.,    M    quant  il   i  uient  trestot  adroit    — 

37  C  par  —  38  I  ne  ne  vouloit  a.;  S  mie,  Q,  HP  pas  —  39,  40  fMtn  in  Q 
—  39  AD  Ol  f.  (—1);  H  bien  auoit  il  oy  c.  —  40  I  rien  ne  le  povoitc; 
AD  nel  pot  (—1),  M,  V  ne  le  pot,  H  ne  li  puet,  T,  PKOFS  nel  pooit, 
N,  WR  ne  pooit  —  41  D  li  resp.  (+  1)  —  42  P  me  fille  naoras  pas  ensi; 
AD  tu  f.  (—  I);  F  pas  tu;  HKSRV  ainsi  —  43  D  ni  —  44  P  que,  T  e; 
H  molt  tost  taroit  fait;  NT  fönt  —  45,46  feUm  in  Q,  H  —  45  P 
quencontre;  V  qui  contre  moi  forment  estait;  N,  OFR  ferm  (ferme); 
S  fiers  se  fait;  K  sestait;  I  fort  ester  —  46  KOF  que  ne  li  chant  de, 
V  quil  ne  li  caut  de;  T  son;  PO  mesfait;  I  nacompte  rien  a  lui  sonfifler. 


:^()  AD  ad;  A  cumfeitement  —  32  AD  enseigne  —  33  D  kil; 
AD  forte  —  35  A  autres,  D  altre  —  36  D  kaut;  D  destruet  —  38  D  meis 
—  39  D  out  —  40  D  ke;  AD  rien;  A  cuntre  ester,  D  contrester  —  41  D 
faili  —  42  AD  naueras  —  43Ake;Die  —  44A  que  mut;  D  sauent; 
D  enui  —  -15  D  encontre ;  AD  fort  esteit  —  46  A  chant;  AD  rien 
A  forfeit,  D  forfet. 
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Oeo  est  une  granz  tiir»  de  pieri', 
ki  tu/,  jurs  est  ferme  e  entiere. 
Unkes  iie  la  pni  depescier 

0     De  par  venter  afebleier, 
aiuis  Die  rebnte  ei  ariere 
i|ue  n'ai  talent  ijue  la  requiere." 
Li  mnlez  li  reBpnndi  tant: 
'Do  ta  tillc  n'ai  dnnc  talant; 

5    ne  dei  plns  ba»  femnie  choiair, 
qn'a  mei  ne  deit  apartetur; 
femme  preadrai  a  graut  honnr. 
Or  m'en  irai  desiin'a  la  tnr!' 
Alez  i  eat,  ga  fille  quiet. 

D     La  tnrs  l'esgnarde.  si  ti  dist; 
'Tu  fts',  fet  ele,  'meaeirij. 
Hi  n'as  mie  bien  esgnard^. 


47  AD  li  grauE  miirs  (D  mutz)  (—1);  M  Ichon  est  lii  g.  t.,  N  Cest 
fet  il  la  g.  t. .  TQ  Co  est  tWl  il  U  tors;  11  loiira  parrine;  I  Cesl  dist 
il  griiDt  forle  perriere  —  4S  K  tjiie;  PV  t«us  Uns;  AD  forte,  TQ  fon(i}; 
S  tos  lorz  ert  e  forx  e  e.,  II  e  qui  tun»  iure  est  enterino  —  40, 50  frkkn 
i»  V  —  40  A  Vdc  nel  poi  ( -  2),  D,  K  Vnc  ne  le  poi  (—  1)  —  5u  M,  NI, 
HPKWSR  por;  AD  pur  nent  (—1)  —  51  AD  o  me  rebnt  si  fon  ar.  — 
52  S  tileat  nai;  S  Ini  r«q. ;  P  jüii  nai  puoir  quele  coaqaiere  —  S3  TQ, 
110  li  f.  (TQ  aUnt,  II  respont  i^rraDmeDt,  0  respoot  a  iUtit);  M,  I  respont 
«taut,  PF  cespont  ilant  —  hA  UOS  uai  ie  t.,  W  nen  ai  t.;  I  nul  t  — 
5.i,  äii  fehka  in  Q  —  55  I,  PK  de  plus  ba«;  OS  ferne  plns  bis;  T  ne 
d«  bMse  f  oh.;  K  saisir  -  56  S  qni  moi;  ADM,  STI,  HPWUFS  deie; 
AD  ipnrionir  —  57, 58  fehlen  in  S,  umijrM.  in  T  —  57  F  je  nie 
prendni  (so);  1  preadtoit;  H  Au,  N,  RV  par,  I  pi>nr-,  AD  h  bun  eur  — 
5ö  AD,  N,  PWB  Ore  en;  0  aen  ira;  M,  NTQ,  KOR  jusqua,  UW  dosoa, 
P  ins  a,  V  drillt  i;  AD  dcsiiue  al  uiur;  F  e  iti  Irai  querre  U  tuur,  1  du 
puisaftnt  et  de  hanlt  seigiieur  —  .in  P  A  li  ea  aiot;  M  e  si  U  quisi, 
H  e  »i  li  dist  m  AD  Le  mar;  KQ,  OV  lo  f.;  NQ  esgard«,  I  regarfe; 
M  e  si  li;  AD  li  f.  (—1);  11  E  en  disant  sa  fiUe  quiat  —  öl  T  Com  u, 
P  Cas  tu;  I.  K  dUt;  V  mal  cstu;  n  Pur  la  graat  force  ken  li  set  — 
(12  T  tu  nas,  Q  ni  as;  P  li  nens  ob  pas;  N  bien  mie  (— l)i  1,W  reg.j 
H  U  touTs  li  dist  tas  n 


47  D  Ce  —  48  A  qiie,  D  ki;  A  iura  —  4H  A  depescer,  D  depeoier 
—  5U  A  afiebler,  D  afieblier  —  51  A  rebnt  —  51  D  ke-,  AD  ke; 
AD  reqnere  —  54  D  talent  —  50  A  que  a,  D  ka  —  62  A  osgarde. 
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Ki  pur  force  Qa  t'enveia, 
ceo  m'est  a  vis,  qn'il  te  gaba. 

65    Plüs  fort  troveras  uncor  hui, 
a  qui  unkes  ne  cuntrestui." 
'Ki  est  ceo  dune?*  li  muls  respunt, 
*a  dune  plus  fort  en  tut  le  mundV' 
'OiT,  fet  ele,  *la  suriz. 

70    Dedenz  mei  gist  e  fet  ses  niz; 
il  n'a  en  mei  si  fort  mortier 
qu'ele  ne  puisse  trespercier; 
desuz  mei  fuet,  par  mi  mei  vient, 
nule  chose  ne  la  detient." 

75    Li  mulez  dist:  'Coment?  Chaeles! 
Ore  ai  oi"  dures  noveles! 
Ja  est  la  suriz  ma  parente: 
ore  ai  perdu  tute  m'entente. 


63, 64  fehlen  in  Q  —  63  P  Que;  T  par;  AD  pur  ceo  (D  ce)  c»  (-1); 
I  femme  cy  tenv.;  H  ci;  0  tenvoia  ca,  F  renuoia  ca;  P  que  par  force 
me  tiegne  ia  —  64  ceo]  I  bien,  HV  U;  M,T,F  que  f.;  K  \l  f.  -  65  AD 
uerras  (D  ueras)  uncore;  M  Pias  aertuous  nerras  anqui,  V  Car  p.  f.  t 
anqui;  0  en  Imi  (—1),  H  sans  delai  —  66  R  auquel;  ADM  iu  iinc 
(DM  ie  unkes),  T  encors;  H  contrestai  —  67  AD  mulez  (4-1),  S  miis« 
(Quest),  K  muse  (+1),   M,  N,  HC  miil  (C  Que,  H  ceo  f.),  RV  mns  {in 

V  später  in  muses  korrigiert) ,  C  murs;  TQI,  W  Qui  est  ce  li  muses 
(Q  mulos,  I  mulot,  W  mules)  resp.,  OF  Qui  est  eil  11  mases  resp.,  P  qui 
es  con  li  mouskes  resp.  —  6S  TQI,  V  a  11;  H  si  fort;  P  cest  mont; 
Q  a  il  dont  plus  fort  en  cest  mont  —  69  AD  Ore  fet  ele  ceo  (D  ce)  est, 
M  Dil  fet  il  cest;  I,  HR  dist;  P  fait  11  tors  —  70  N  Desouz  uioi  faet; 
F  est;  AD  mei  e  est  ses  n.  ( — 1);  S  Que  ior  e  nuit  dedenz  moi  gist: 
1  si>n  nys  —  71,  72  fehlen  in  OF  —  71  Q,  SR  el  mont;  Q,SR  moustier  — 
72  V  fache;  NQ,HPRS  despecier,  RV  trebuschier  —  73,74  fehlen  tnQ,F 
—  73  I  par  soubz  moy  fent;  C  desor  moi  f.  e  desor  v.;  P  par  o  moi, 
W  pamii  voi;  T  tresparmi  le  milieu  senmeut  —  74  M  que  nulle  riens, 
T  nesune  rien;  T,S  retient  —  75  A,T,S  dit,  0  respont  (+1);  M  Coment 
est  Celles,  P  Coment  queeles,  I  Coment  ce  elles,  OF  Oies  caeles ;  R  Chaiele, 

V  Faueles  —   76  H  Or  oi  ici;   T  fieres,   P  froides;  R  dure  noaele  — 
77  — 7S  fehlen  in  COFS,  umgest.  tu  P  —  7S  P  Car  li  soris  est;  W  s.  Anh, 


63  D  sa  —  64  D  ce;  AD  gabba  —  65  D  vi  —  66  A  ki; 
A  contre  estui,  D  contre  estui  —  67  D  co  —  6S  D  munt  —  71  A  nad; 
AD  morter  —  72  A  que  ele.  D  ke  ele:  AD  trespercer  —  73  AD  me  fnit 
—  75  AD  dit;  AD  Cheles  —  76  D  nnueles. 
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Jeo  qnidone  si  halt  munter: 
80    or  me  covient  a  retnrner 

e  rencliner  a  ma  nature/ 

'Tels  est',  dist  la  turs,  't'a venture. 

Ya  a  maisun,  e  si  retien 

que  ne  vueilles  pur  nnle  rien 
85    ta  nature  mes  desprisier. 

Tels  se  quide  mult  eshaleier 

ultre  sun  dreit  e  alever, 

qui  plus  bas  estuet  returner; 

mespreisier  ne  deit  nuls  sun  dreit, 
90    se  ceo  n'est  mals,  quei  que  il  seit. 

Ja  ne  savras  si  luinz  aler 


79  F  cuide  (-1);  si]  M  en  (—1),  TQ  molt,  H  bien,  S  plus  —  80  M 
or  si  me  c.  r.,  V  or  moD  reconuient  r.,  TQ  or  uoi  quil  mestuet  r.;  a]  K 
or  (zweimal);  P  deualer,  S  recUner  —  81—88  fehlen  in  WF  (W  «.  Anh.) 

—  81  N  recliner,  AD,  K  encliner,  M,  TQ,  CORV  acliner,  P  aciine, 
S  retomer,  I  revcDir  —  82  I  Teile  dist  eile  est  lav.;  M,  C  auenture,  K  lav., 

V  ta  oature  {wie  V.  81);  AD  Teus  est  le  curs  de  au.  (—1),  P  Ties  dist 
la  tors  mal  av.,  S  Fole  est  dit  la  tors  taaenture,  Q  Va  ten  dist  la  tors 
a  droiture,  0  Par  fei  dist  li  tours  cest  droiture  —  83  ADM  a  maisuD, 
sonst  en  m.,  I  en  ta  m.  (si  f.)\  AD  e  si  tc  retien  (+1),  M  si  retien  bien, 
C  e  ret.  (—1),  HK  e  sei  ret.,  T  e  te  tien  (—1),  P  e  se  ti  tien,  0  si  te 
tien  (—1);  Q  «.  Anh.  —  84  0  ne  ne;  P  e  ne  uoelle;  S  que  tu  ne 
uueilles  n.  r.  —  85  I,  C  plus;  AD  despiser,  V  despichier,  0  despicier, 
P  despcchier,  M  mesprisier;  K  tant  eurer  mais  ne  desprisier  —  86  C  Que 
tex  (mult  /*.);  K  mais,  P  bien;  M,  H  enhaucier,  0  ensaucier,  I,  P  avancier 

—  87  T  e  contre  son  d.  alever;  I  oultre  raison;  AD  rcleuer,  I,  V  eslever, 
P  haut  leuer  —  88  D,I,HPR  ki  (qui),  somt  quo;  M,1,HPKC0V  lestnet; 
AD  plus  estut  bas  ret.,  T  pnis  li  estuet  r.,  SR  plus  bas  couient  ret.  — 
89,90  fehlen  tn  C  —  89  T  malpr.,  SRV  despire;  K  peut  —  90  se]  W  ne; 
se  ceo  n'est  mals]  M  se  trop  nest  fonz,  V  se  sos  (?  fos)  nest,  0  se  cou 
Dcst  mais,  P  que  cou  est  (—1),  R  se  ceo  est  (— l);  Q  s^it  maus 
ou  biens;  ADM  ki  kil  seit,  P  qui  que  cou  seit,  K  qui  que  se  soit, 
T  que  que  il  soit,  0  que  que  cou  soit,  R  que  quelc  soit,  HF  quoi  que 
ce  soit,  NQ,  S  quel  que  il  soit,  1  quel  que  quil  soit,  W  ques  que  il  soit, 

V  qui  conkes  le  soit   —   91  —  94  fehlen  in  Q  —  91  FR  lonc. 


79  D  Jo  quidoe;  A  haut,  D  alt  —  80  AD  ore  —  82  A  Teus  — 
83  A  meisun  —  84  D  ke;  A  uoilles,  D  uolles  —  86  A  Teus;  A  mut; 
AD  eshaucer  —  87  AD  vtre  —  88  A  que,  D  ki;  AD  estut  —  89  AD 
mespreiser;  A  nnl  —  90  AD  si;  D  ce;  AD  mal  —  91  AD  saueras. 
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que  tu  puisses  femme  trover, 
ki  mielz  seit  a  tun  Xk6s  eslite 
que  la  suricete  petite/ 


95  Issi  avient  as  orguillns, 

as  surquidiez,  as  envitts, 
ki  eeo  quierent  qu'il  ne  devreient: 
la  revertent,  u  ne  voldreient. 


92  V  femme  puisses  —  93  C  qui  i»  soit  si;  D  mult;  AD,C  ues  f. 
(AD  —1),  I  veus  —  94  D  ka,  HC  com,  S  bd;  P  sooris  qnele  est  petite  — 
95  W  s.  .4fiA.;  D  al,  Sa;  T,  W  enoieos  —  96  S  a  . .  a;  M  sorquidaus; 
T,  W  orgueiilex  —  97  M  quant;  AD,T  que  requerent  (D  ki  requierent), 
I  qui  quierent  plus;  T,  C  que  ne  d. ;  OF  qni  (F  qoil)  la  beent  on  ne  d. 
—  98  AD  la  rener  v  il  (Lücke  in  A)  vne  nodreient  (so);  W  la  reverance, 
Q  la  uertissent,  NI.HS  la  rauiennent,  T,FRV  la  retoment;  K  e  la  tamdent 
on  il  ne  doiuent;  V  on  estre  doivent;  R  s,  Anh. 


92  D  ke;  D  truuer  —  93  A  que,  D  ke;  A  menz  —  94  A  kc; 
A  suricette,  D  surisete  —  96  AD  snrquldez  —  97  A  que;  AD  deuereient 
—  9S  A  uodreient. 


LXXIV. 

De  soarabaeo.  ^ 

D'nn  escharbot  dus  cnnte  e  dit, 
e  jeo  Tai  trov6  en  escrit, 
ki  ot  jett  en  un  femier. 
Quant  il  fu  sattls  de  mangier, 
5    hors  s'en  eissi;  a  mnnt  goarda 
e  vit  Faigle  cum  il  vola. 
Mult  par  le  tint  a  orgnillos; 
en  sun  quer  fu  mult  envitts. 
As  altres  eeeharboz  le  dist 
10    que  lur  sepande  lur  mesiist: 


LXXIV.  1  FV  Dane  escarbote  conte  e  dit,  P  Dune  escarbote 
conte  cbi;  CS  nus  /*.(—!),  M  uos;  Q  esc.  coDte  e  si  dit,  H  esc.  conte 
en  ce  dit,  R  esc.  coDte  ce  dit;  I  nous  compte  cy;  M  di  (:  escri)  — 
2  P  si  com,  OF  e  si;  W  le  troeve  (—1);  0  e  si  le  trueue  on,  F  e  si 
le  treuuon;  I  je  le  treuve  eu  escript  aussy  —  3  M  qnil,  P  quele; 
NTQ  sus  (sur)  —  4  C  Com;  1,  P  fa  saonle  (+ 1)  —  5  I  lors;  C  fora 
essi  e;  M  e  si  g.,  H  e  esg.,  I  avant  ala;  T  uola  —  6  C  si;  Q  un 
egle  qui  u.;  POF  on  ele  (OF  il)  uoU,  T  ou  U  aU  —  7  TQ  Holt  le 
tenoit,  K  Molt  le  tint  il,  I  Moult  le  par  tint;  AD  len  tient  (D  tint)  ~ 
8  AD  enz  (D  einz)  en  (+1),  S  e  en  (fn  f.);  0  molt  fp;  TQ  est; 
C  estoit  e.;  V  orgellous  (wie  V.')  —  9  Q,  OF  E  as  (le  /".);  M  ce  dist, 
N,  R  a  dit,  S  medist  —  10  AD  sepande,  H  sespande,  N  spande, 
C  espondcs,  PW  dinesse,  I  encestre,  M  destinee  (qne  f.);  SRV  qne  le 
destinee  m.,  TQ  qae  natnre  trop  li  (Q  lor)  m.,  OF  que  nature  molt 
lor  m.,  K  li  aigles  riens  ne  lor  m.;  ADM  lui,  I  se. 


LXXIV.  1  AD  escarbot  —  2  D  ie;  D  escrist  —  3  A  que  ot, 
D  quot;  AD  femer  —  4  D  Kant;  AD  sanl;  A  manger  —  5  AD  garda  — 
6  AD  legle  —  7  A  Mut;  A  tient  —  8  A  quor;  A  mut  —  9  A  antres 
escarboz  —  10  D  ke. 
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Taigle  aTeit  fait  enrteis  e  bei, 
il  n'esteient  ver  ne  oisel; 
»ill  ne  poeient  Toler. 
jean  ne  poeient  akr. 

15    'L'aigle  ai  eflgnard^  tutejnr, 
qne  nns  tennns  tuit  a  seignnr: 
si  halt  Tola  qne  nel  vi  pas, 
e  qnant  il  Tolt,  8i  revint  bas; 
8i  est  sa  voiz  e  basee  e  qneie, 

^    n*est  pas  plns  halte  qne  la  meie: 
altresi  est  mis  coro  Inisanz 
enm  est  li  snens,  tnt  seit  il  granz. 
Une  ehose  ai  en  mnn  pens^: 
ne  en  vrer  ne  en  est^ 

m 

25    ne  vneil  mes  en  femier  entrer; 


IL  12  fehUn  in  Q;  K  9.  Anh.  —  11  aveit  fait]  A  neit,  D  nit, 
P  a  fait  (—1);  corteis]  I  tont  nait  —  12  H  nil,  P  e;  C  il  ne  sont  ne, 
1  il  neatoit  (—1);  W  il  nestoit  beste;  vcr]  AD  am,  T  home,  V  uet(?); 
PR  ni;  OF  vien  nul  oiaiel  —  13  K  geun;  H  puent  preu  uoler, 
C  porroient  aler;  P  la  ou  uoellent  paent  v.,  I  qui  tont  seul  sen  ponist 
volor  —  14  WKOFS  savoient;  F  voler  (irte  V.  13);  AD  a  leun  ne 
Borcnt  (D  surent),  M  e  icun  ne  puelent;  T  ne  ion  ne  poeent  aualer,  Q  ne 
geuns  ne  puent  aler,  P  mais  neos  ni  poons  pas  aler,  C  ne  ner  ne 
porroient  uoler,  I  ne  ils  ne  savoient  ou  aler  —  15  N, PK  ai  f.  (NP— I, 
K  esgarda),  I,  S  a,  RV  ot;  I  regarde;  A  tuten  iur,  TI  tout  entor;  Q  mes 
laigle  ai  ueu  hui  cest  ior  —  16  F  cui;  AD  tuit  f,  (—1);  TQ  tennomes  a; 
K  a  no  signour  —  17  Q  uoler,  P  uole;  quej  OF  iou;  NI,  RV  vit 
(IV  qiiel  nc  vit);  K  com  nel  vit  pas,  P  com  ele  vilt  —  18  C  reuot  (il  /*.); 
WKCOF  si  vint  (K  vient,  F  fu)  en  bas;  P  e  bas  ausi  come  sesquilt  — 
10,  20  fehlen  in  Q  —  19  AD  mes  sa  uoiz  est  basse  ( — 1);  0  uoia  basse 
(      I)   —   2u  V  e  nient  plus  haute;  1  pas  f.  (—1);  T,HPWOFS  de  la  m. 

•21  OF  MOS  dos  -  22  T,WV  comme  li,  D  e  si  est  li;  suens]  K  Ions; 
T  come  li  siens  est  tnnt  soit  g.;   H  bicn  soit,   S  ia  soit;   P    si  fast  si  g. 

T.\,  24  fehlen  in  TQ  —  23  C  ai  ie  en  p.,  I,  P  ai  en  moy  p.;  HF  penser 
(:  V  esti')  -  24  M,  P  (|ne  en;  H  ne  en  este  ne  en  yuer  —  25  N  nirai 
nies;  I  plus;  AD,  NI,  H\V  el  f.;  NQ,  PWO  ester;  H  mais  en  fumier 
entrer  ne  vueil. 


11    AD  legle   —    13  D  poient   —    15  AD  Legle;   AD  tuten  jor  - 

ir»  I)  ke;  A  tenums  —   17  A  haut;  D  ke  —  18  A  reuient  —  19  A  quoic 

20  A  haut,  D  alt;  D  ke;  A  moie    —    21  A  autresi   —   22  D  suns  -- 

2.H  1)  pence    -     24  A  yuern,  D  iuern  —  25  AD  uoil;  A  femer,  D  fumer. 
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od  altres  oiseU  vueil  voler, 

si  vivrai  si  cum  il  vivrunt 

e  irai  la  u  il  irnnt." 

Idanc  cnmenfa  a  chanter 
30    mult  laidement  e  a  crier. 

Deriere  l'aigle  prist  un  salt; 

car  il  qnida  voler  plus  halt. 

Ainz  qa'il  fust  guaires  Ininz  alez, 

esturdiz  fn  e  estunez: 
35    ne  poeit  mie  halt  munter 

n'a  sun  femier  puis  asener. 

Feim  aveit  grant,  mangier  voleit. 

Par  grant  destresce  se  pleigneit; 

ne  li  ehaleit  s'oisels  Toist 
40    ne  »e  nuls  d'els  Feschamesist, 

ni^nt  plus  qu'il  fet  al  gupil, 


'26  T  as;  N,  PRO  aler;  H  o  les  oisiaox  vaudrai  v.,  V  girai  o  les 
oisiaus  v. ,  H  o  les  oiseles  voler  vueil  —  27  ADM,  I,  PV  si  (vor  cum)  f. 
(M  issi  vivnU;  sonst  uiuemnt);  P  si  uiuerai  com  uiueront;   F  fönt  ( — 1) 

—  28  Q  si;  PF  e  si  irai  u  —  29  ß,  y  Adont  (c);  AD  cumence  (—1)  — 
30  M,  TQ,  PC  e  molt  Lac;  S  dnrement;  a]  I  hault  —  31  I  Durement  (so); 
KCSRV  fist;  T  Derriers  lui  a  pris  un  grant  saut,  Q  Darieres  prist  un 
molt  grant  s.,  OF  Deriere  lui  a  fait  un  saut,  H  De  derriere  prist  un  lait  s. 

—  32  C  que;  P  i;  W  voloit  monter;  T,  PW  en  h.,  Q  molt  h.;  OF  s.  AnK 

—  33  AD  il  /l;  A  gueres  fust;  H  que  gaires  loing  fust;  I,  C  Ininz  f,\ 
M  gaire  esloingnies,  T  g.  auanciez;  S  uole  —  34  S  fu  est,  Q  est  estordis; 
T  est  e  estanchiez  —  35  M  pot  mies  molt  h.,  P  peut  mie  si  h.,  H  volt 
mie  trop  b.;  Q  pas  en  haut;  I  en  h.  —  36  R  ne  sen,  H  ka  son  (pulst), 
C  e  a  s.  (puis  /l);  M  pru  ass.,  RS  bien  ass.;  Q,  HP  rasener,  W  retoumer 

—  37  TQI  Grant  f.  auoit;  AD  grant  f.  (-1),  H  car,  C  e  —  38  C  E  par  d. 

—  39  P  len;  TQ,  OF  chausist;  A  le  oeit,  P  looit,  M  locist,  F  voloit, 
TQ  se  il  cheist  —  40  R  vns;  C  li  uns  daus  leschamist;  M  len  escarnist, 
A  leschameit  (—1);  TQ  ne  se  por  ce  nus  leschamist,  I  ne  se  oyseaulx 
lescharnisist  —  41  AD,  Q,  CS  il  /*.;  RV  chaut;  R  a. 


26  A  autres;  A  oiseus,  D  oiseals;  AD  uoil  —  27  AD  uiuerai; 
AD  uiuerunl  —  28  D  irrunt  —  30  A  mut  leidement  —  3J  A  Derere; 
AD  legle;  A  saut  —  32  D  kar;  A  haut  ~  33  D  ke;  AD  gueres  — 
34  AD  esturdi  —  35  A  haut,  D  alt  —  36  A  ne  a;  AD  femer  —  37  A 
manger  —  38  A  pleineit,  D  plaineit  —  39  A  si  oiseus,  D  se  oiseals  — 
40  AD  si;  A  nul;  A  de  eus,  D  deus;  D  le  chamist  —  41  A  nent. 
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quant  les  bestes  le  tienent  yil. 
'Or  ne  me  ehalt  qne  hnm  me  tienge 
ver  u  oisel,  mes  que  jo  vieoge 
45    dedenz  la  fiente  del  eheval; 
kar  de  feim  ai  dolor  e  mal/ 


Issi  ayient  des  snrqiiidiez: 
par  eis  meismes  sunt  jngiez; 
c'enpernent  qne  ne  pneent  faire, 
50    dune  les  covient  ariere  traire. 


42  AD  que  autres  (D  kaltres)  b.  t.,  M,  T  que  les  b.  t  per  vil, 
P  q.  les  le  tieneot  si  nil  (w);  0  »  vil  (+  I)  —  43  AD  me  f.  (Ore), 
OFS  men,  P  len;  M,  WR  qua  lom,  0  qael  on,  C  qaes  hom,  H  quo!  con; 
P  que  il  deuiegne  (+1)  —  44  M  beste,  TQ,  W  home;  P  ques  oisiax  soit; 
S  ne  mais  que  uiegne;  mes]  C  mens,  T  oa;  P  que  i  uiegne,  W  qne 
reviegne;  K  qnant  suis  oisiax  qne  ie  deuiengne  —  45  T,  R  dun;  H  des 
cheuaus  —  46  HC  que;  P  a;  dolur]  I  angoisse;  TQ  a  eu  grant  mal; 
H  e  maus;  in  K  folgt  oben  auf  foL  45c  die  üebersckrifl  der  folgenden 
Fabel,  dann  V.  47,  48,  womit  diese  Fabel  schlieast,  —  47  H  Si  auient  qne 
li  sorcoidie;  T  as,  Q  au,  OF  a  —  48  SRV  p.  e.  les  ai  souuent  j.; 
I  cuidiez  —  49  C  senpernent,  W  qnenprendrent;  P  cou  quenprendent  ne; 
NQ,HWCOFR  quil;  I  demprendre  ce  que  ne  scevent  f.  (+1)  —  50  OF 
puis,  C  si;  ADM,  N  lur;  AD  a  retrere  (D  retraire)  (■— 1),  N  arrier  retrere, 
S  nenir  arriere;  TQ  sen  ont  apres  (Q  apres  en  ont)  honte  e  contraire. 


43  AD  Ore;  A  chant;  D  om  —  44  AD  verm;  D  ke  ie  —  47  AD 
surquidez  —  48  AD  eus;  A  memes,  D  meimes;  AD  iugez  —  49  AD 
ceo  enp.;  D  ke;  A  poent,  D  pnent;  A  fere. 


LXXV. 

De  apro  et  asino. 

D'nn  gengier  dit,  ki  eneuntra 

par  un  ehemin,  n  il  ala, 

nn  asne,  ki  iluec  estnt. 

Merveilla  sei  qu'il  ne  se  niut 
5    e  qu'il  ne  li  laissa  la  veie 

e  que  vers  Ini  ne  s'asupleie. 

A  Ini  se  hurte  malement. 

Dune  Tapela  par  roaltalent: 

'Bien  sai',  fet  il,  'que  jeo  fereie, 
10    se  mes  denz  aguisier  voleie/ 


Par  cest  essarople  nus  assume 
((u'issi  est  de  Forguillus  hunie, 


LXXV.  1,2  fehlen  in  K  —  1  AD,  V  cuote  (+1)  —  2  M  en, 
)&nui  (+0;  ^1^  parm!  an  champ,  V  enmi  an  camp,  S  en  ane  uoie  — 
[Q,  KC  sestut  —  4  N  Se  m.;  Y,  KO  Merueille;  AD,  C  U  /l;  PWKF 
ot  ne;  M  ne  /!  —  5  A  li  ne;  C  lassoit;  K  e  qoant  nuloi  ne  lait 
oie  —  6  OF  ne  quenviera  lui;  KR  qaant,  H  qail;  Y,  NQ,  HWRV 
iplcie ;  K  e  quant  oers  nelai  ne  soupploie  —  7  Q  saharte,  AD  sahurtot 
aburtüst),  M,  PV  se  harta;  C  durement  —  8  WKCOFS  Si,  P  Puis; 
Lparla  —  9  HKC  dist  (dit);  Y  Ne  sai  feit  il  que  feire  (—2)  — 
'<ehU  in  Y,  doch  ist  eine  Zeile  freigelassen;  C  acoillir;  PV  agoisies 
5;  S  poüie  —  11  V  ichest  (somme);  WCS  voas;  W  raconte  —   12  S 

(qae  /".);  ADY,R  si  (D  ci);  K  que  il  iert;  Y  de  org. 


l^XXV.    1  A  que  e.,  D  quencantra  —   3  AD  que;  A  ileoc,  D  ilac, 
3ec  —  5  D  kil;  AD  leissa,  Y  lassa  —  6  D  ke;  AD  li  —  9  A  quei; 
e    ie  freie   —   10  A  si;  AD  aguiser  —   11  AD  ceste;  Y  assample 
ajBume  —  12  AY  que,  D  ke,  Y  qui;  D  home. 
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ki  qnide  bien  en  san  penser 
que  nnls  nel  deie  cuntrester; 
15    tant  par  se  iie  en  sa  pruSsee 
qn'il  melLsmes  se  horte  e  blesce. 


13,  14  fehlen  in  C  —  13  M,  V  U,  K  qnil;  OF  caident  (F  cuide)  . . 
lor;  en]  W  a  —  14  AD  ne  li  d.  (+  I),  R  ne  d.;  F  conforter  —  15  V 
e  tant  se  fie,  C  tant  se  fie  ( — 1),  P  tant  safie  (—1);  Q,  KO  se  par  fie; 
ADY  safie  —  16  M  que  soi  meisme  h.,  Q  eil  melsmes  le  h.;  H  se  fiert 


13  A  que,  Y  qoi  —   14  A  ke,  D  ki;  A  duI,  Y  nos;   AD  deine; 
A  enntre  ester,  D  contrester  —  16  D  kO,  Y  ke  11;  A  memes. 


LXXVI. 

De  taxo  et  purcellis. 

Issi  ayint  qne  par  nn  an 
ot  en  nn  bois  plent^  de  glan. 
Les  pors  i  nnt  mis  e  chaciez. 
Li  taissnns  s'est  acnmpaigniez 
5    ensemble  od  eis,  si  recnnnt 
qoe  pors  esteit  e  estre  dnt. 
Qnant  li  porc  vindent  a  maisnn 
e  Vit  faire  Foccisittn 
li  taissnns,  comenee  a  eriSr, 
10    a  reneier  e  a  jnrer 

qne  taissnns  fh:  ses  piez  mnsga, 
qnant  od  les  pors  el  bois  ala. 


LXXVI.  1  par]  M  a;  SRV  queo  un  este  —  2  AD  hd  f,  (— 1); 
M  auoit  en  bois,  N  en  an  bois  ot;  RV  de  gUnt  plente,  S  a  grant 
plente  —  3  P  Pors  i  anon  («o);  AD  i  sunt,  K  i  ot;  D  mis  f.  (— 1); 
H  i  a  lom  dont  oh.;  S  Entes  i  a  assez  chaciez  (so)  —  5  P  as  pors; 
V  ens.  estoit  e  r.;  1, 0  se  reo.,  Fsesr.jKcer.  —  7C  Com;  /?,  y  en  m.; 
R  mabim  f,  —  S  I,  OF  e  uit  faire  loc.  (wie  Text),  ADM,  N,  KR  e  11  uit 
fere  locclsiun  (N  locoisnn),  P  de  &lre  alt  loch.,  SV  e  faire  [V  en]  vit  loc, 
H  e  dans  vit  faire  oc,  C  e  il  en  alt  loc,  Q  e  il  uit  faire  leur  tuison, 
W  et  vlt  faire  le  tuison  —  9  KO  coumenca  (+1);  M,  V  iurer  — 
10  fehU  in  F;  0  e  a  r.  (+ 1),  W  et  r.;  M  a  crier  e  a  afermer;  V  crier 
—  11  C  est,  I  eest;  I  ceUa  —  12  C  com;  F  el  bos  o  les  pors;  AD,  K  al, 
C  en;  I  entra. 


LXXVI.   1  A  auient;  D  ke  —  3  D  porcs  —  4  A  teissuns,  D  teisnns; 
A  acumpainiez,  D  acompainez  ->  5  AD  eas  —  6  D  ke;  AD  porc;  D  dust 

—  7  D  Kant;   A  uiendrent;  A  meisun   —   8  AD  fere;  D  le  occisiun  — 
9  A  teissuns,  D  teisuns  —  10  A  reneer,  D  reneire  —  11  D  ke;  AD  teisuns 

—  12  D  kaut;  AD  porcs. 
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Sovent  avient  des  veziez: 
qnant  il  cuident  estre  avanciez^ 
15    altres  castnmes  vuelent  prendre, 
dunt  plusurs  fnnt  a  eis  entendre; 
mes,  qnant  il  sunt  aparcett, 
tnz  jurs  en  sunt  plns  meserett. 


13,14  fehlen  in  JA  —  13  P  Chauient  soaent  a  auoisies;  W  ^^ 
ennoisies,  K  des  auoisies,  S  qae  vezie;  H  Anasi  est  qne  li  ve^Mi^^ 
AD  Ceo  est  castume  dasquanz  (D  des  granz)  genz  —  14  C  com;  S  qiK<^^^ 
il  cuide  estre  auencie,  V  souuent  qaident  estre  a.,  H  se  cuideot  t^^^ 
estre  anancie,  AD  si  est  oi  e  neu  suuenz  —  15  ADM  teles  (M  t^^^ 
..  enprendre;  H  kautres  —  16  P  tant  cas  pL  fönt  a  e.,  H  dont  a 
fönt  plosors  ent;  M  8.  Anh.  ■—  17  C  com;  Q  ü  /*.  (— 1)  —  18  AD  eiu  '• 
(—  1);  plus]  N  f.  (-  I),  Q,  P  puls,  W  nuds;  C  de  plosors  en  sont  m 
II  8.  Anh. 


15   A  ueulent,   D  uulent  —   16  AD  ens  —   17  AD  aparceaz 
18  A  iurz,  D  iorz;  A  mescreuz,  D  mescmz. 


,us 


LXXVII. 

De  lupo  et  ericio. 

Uns  Ions  s'esteit  acninpaigniez 

al  Jieriyun  e  acuintiez. 

Or  avint  qne  li  lous  fn  pris. 

AI  heriynD  a  dit:  'Amis, 
5    a'fe  mei,  si  dens  t'ait!' 

Li  heri^^uns  respunt  e  dit: 

'Jo  ne  te  puis  ni(^nt  aidier. 

AI  saintnaire  va  preier: 

par  qui  tu  ids  pris  e  li^z, 
10    que  tu  par  lai  seies  aidiez; 

jo  cuit  que  tu  li  promeis 

tel  chose  que  pas  ne  fesis. 

Tun  von  t'estuet  ainz  aquiter, 


LXXVII.  1  M  estoit,  ßy  se  fu,  H  fu  ia  —  2  C  a  a  (so)  un  hericon  ac; 
AD  e  bien  afiez  (4-1),  M  e  aiostez  —  3  AD  Puis;  F  Cauint  si  li  (  — 1); 
que]  A  si  que  (+  I),  M,  Q,  WF  si   —   5,  ü  fehlen  in  Q   —   5  D  aiez   — 

6  M,  K    li  respoDdit;  H   sa  dit;   F  £  si  nen  quicr  point  de  respit  — 

7  —  12  AD  Aider  pas  ne  te  pas  (D  puis)  |  tel  noa  as  fet  que  De  codus 
—  7  uient]  M  pas  bien;  C  Par  foi  ie  ne  te  puez  a.  —  8-12  M  Bien 
loy  dire  e  afichier  |  az  sains  az  uoe  ce  te  pruis  |  tel  chose  que  pas  ne 
connuis  —    8  C  A;   P  As  saintnaires;  C  irai   —   9  P  coi,   S  quoi  — 

10  KCOF  que  tu  soies  par  lui  (K  aus)  a.;   NQ,  PWKSRV  par  eus  — 

11  C  que;  NQ,  PKSRV  leur  (nicht  W)  —  12  C  conques  ne,  S  que  tu  ne; 
N, H  tenis  --  13  M  Que  il  testuet;  A  testut;  F  ainz  /.  (— 1),  Sa; 
'W  a  yaus  quiter;  V  te  couient  aq.,  C  te  conuient  a  tenir. 


LXXVII.   1   A  Un  lu;  A  acumpainez,   D  acompaignez   —   2  A  al 
ßßyricvjij  D  al  hiricon  —   3  A  auient;  AD  ki   —   4  A  AI  liyricun,  D  AI 
^jrricon;  AD  ad  —   5  A  uieie,  D  moi;   D  se;  D  deu;   AD  te  ait  — 


^s    A  hyricuus,  D  biricons;  D  respont  —  \)  AD  (^s. 


17^ 
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que  nuls  te  poissc  delivrer; 
15    ja  ne  t'en  aiderai  anceis: 
tels  est  la  cnstume  e  la  leiB.' 


Ceo  vcit  hum  suvent  del  bricun: 
tant  s'atent  a  sun  cuinpaignnn 
quil  me'ismes  est  engigniez 
20    e  ja  par  Ini  nen  iert  aidiez. 


14  N  que  nos  ne  te  puisse  (+1),  PWKO  que  tu  te  puisses,  Q  qne 
tu  ne  puisses,  V  ains  quon  te  puisse,  F  ains  que  te  puissie,  C  uns 
que  tu  puisses  (departir);  0  acniter;  S  que  mesfet  puisses  deliurer  — 
15,  16  fehlen  tn  C  —  15  F  nen  ten,  N,  PO  ne  te  (—1),  WK  ne  ti;  Q  ni 
aidera  (—1);  M  torneras;  SRV  jameis  ne  taideront  encois;  H  je  ne 
taiderai  pas  a.  —  16  P  male  est  la  coustume  e  la  1.;  C  s.  Anh.  — 
17  K  Einsi  va  souant;  M,  Q,  WKF  de;  ADM  felun  —  18  AD  t*ot 
enchantet  (D  euchantez)  sun,  M  tant  ehantet  a  son,  RV  tant  a  fet  a  stio 
—  19  H  sest  —  20  M,  PWFS  ne,  H  car;  AD  nert,  Q  niert  (—  1). 


14  D  kc;  D  pusse;  A  deliuerer  —  15  AD  aineeis  —  16  AD  tel  — 
18  A  cumpainun,  D  compaignun  —  19  D  ke  il;  A  niemes;  AD  engionez 
—  20  AD  aidez. 


Lxxvni. 

De  lupo  et  nauta. 

Uns  Ions  vint  a  une  riviere, 
mes  il  De  sot  en  quel  manierc 
ultre  Tewe  pettst  passer. 
Un  vilein  vit  iluec  ester 
5    en  an  batel,  si  Papela; 
qu'ultre  le  past,  eeo  li  preia. 
Li  vileins  dist  que  nan  fereit, 
se  bon  Inier  de  Ini  n'aveit. 
'Jo  Totrei  bien^,  eeo  dist  li  Ions. 
10    El  batel  entrent  ambedons; 
de  la  terre  snnt  eslnigni^. 
Li  Ions  a  le  vilein  prei^ 
qn'il  li  desist  qne  il  fera. 


LXXVIII.  1  P  vilains  (la)  —  2  A  il  /*.  (— 1)  —  3  AD  puisse, 
()  puist  —  4  Q,  F  nint;  I  passer  —  5  K  a  ao;  N  si  li  pria;  M  qui  son 
batel  raparilha  —  6  M  qne  il  le  past,  Q,  F  ontre  le  past,  0  contre  (9tre) 
lo  past;  N,  I  le  passe  li  p.,  Y  le  mesist  li  p.;  eeo]  M,  OF  bei,  Q,  KS  molt, 
P  si  —  7  AD  quil  ne  f.,  Y,  Q,  P  que  nu  f.  —  8  F  biel;  Y  naureit; 
S  ne  len  donoit  —  9  P  Jou  lacroi  bien,  M  Jel  te  ferai  bien  (+1); 
A,  S  dit;  P  lioDS;  H  Li  lens  respont  e  je  lotroi  —  lo  K  En;  OF  entriaus 
deus,  Y  amdous  (-1),  H  ambedoi;  SRV  Li  bateax  les  porte  ambedens 
—  12  P  lions  —  13  D,  KSR  ke  li. 


LXXVIIL  1  A  ün  lu  uient;  ADY  riuere  —  2  D  solt;  A  queile, 
D  quele ;  A Y  manere  —  3  A  vtre  —  4  Y  ailain ;  A  ileoc,  D  iluc,  Y  iloec 
—  5  D  Sil  lapela  —  6  A  que  utre,  D  ke  nitre,  Y  qne  ultre;  D  cc; 
A  pria  —  7  DY  uilains;  Y  dit;  Y  nu;  D  freit  —  8  AY  si;  ADY  Iner  — 
9  Y  leo;  AD  otri;  D  ce;  A  dit  —  10  A  ambesdous,  Y  amdens  —IIA 
tere;  A  eslnine,  D  esloiae,  Y  esluigne  —  12  ADY  ad;  D  uilaio,  Y  uilains; 
AD  prie  —  13  Y  que  il;  Y  deist;  AD  quil;  DY  fra. 
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£  li  yileins  11  cumanda 
15    que  treis  paroles  de  saveir 

li  deüst  dire  a  snn  espeir. 

'Jeo  volentiers^,  li  lous  respnnt. 

Idunc  dres^a  la  teste  a  munt; 

'Bien  fet,  ki  bien  fet,  ceo  savez/ 
20    Dist  li  vileins:  "C'est  veritez/ 

Qnant  il  furent  an  poi  a16, 

si  li  a  li  vileins  rov6 

que  veir  deist,  e  il  retrait 

que  mult  fet  pis,  ki  si  ue  fait. 
25     Fet  li  vileins:  'Or  di  le  tierz!' 

Li  lous  esteit  malt  vezi^z; 

ne  voleit  mie  dire  plus, 

ainz  qu'il  venist  a  terre  sus. 

Qnant  li  lous  esteit  arivez, 


14  PFRV  demanda  —  16  A  il;  I  dcvoit;  AD  al  sun  espeir,  M,NI, 
HWFSRV  a  son  pooir  —  17  N  Molt  v.;  H  VoL  U  leiis  li  r.,  P  Vol.  li 
lions  r.  —  18  M  E  dont,  NQI,  HPWRV  Adoot,  S  Adonc,  OF  Lore  si 
(F  li);  P  dresce,  RV  Icua;  HOF  son  chief  —  10  H  Bien  a;  D  fet  (vor 
ceo)  /*.;  M  sachiez  —  21  P  E  quant  lurent;  S  orent  —  22  P  si  la  li  v. 
demande;  F  loe  —  23  AD  que  uo  ueir,  M  qun  autre  die;  W  li  deist 
(+ 1);  D  e  il  li  r.  (4- 1),  P  c  il  le  craist,  OF  li  leus  retrait;  1  redeist  - 
24  AD  que  und  si  /.  ( — 2),  Y,  N  que  f.  (N  ainsi);  M  molt  par  f.  p.  qui  issi 
ne  fait;  Q  que  il  ue;  si  ne]  S  signe,  IIP  ce  ne,  0  ne  le,  F  ne  li;  I  moalt 
fist  il  pis  qu  ainsi  ne  fist  —  25  QI,  S  Dist  (Dit);  Y  dites  (+  1);  U  Or 
di  le  tiers  dist  li  vilains  —  26  P  lions  (+  1);  M,  W  si  fu  monlt  avisies; 
0  veziers;  I  fu  cauteleux  entiera,  H  fu  de  voisdie  plains  —  27  ADM 
ne  li  noleit  [M  dont]  dire  plus  (—1);  Y,  SRV  neu;  I  neu  voult  lore 
a  devisier  plus  —  2b  Q  tant  quil,  P  de8qui(l);  I  il  /*.;  Y  ueneit; 
WS  dcuant  qnil  fast;  ;-  (—0)  ins  —  29  S  E  quant  li  leus  fu,  H  Si  com 
li  leus  fu,  N  Quant  li  vilains  fii,  P  Quant  li  lions  fu;  S  fu  a.  (—1), 
WOV  se  fu  a.,  I  y  fust  a. 


14  D  uilains;  DY  comanda  —  15  D  ke;  D  sauer  —  IT  D  Je; 
AY  uolenters,  D  uoluntiers  —  19  Y  fait;  DY  qui;  Y  fait  —  20  DY 
uilains;  AY  Ceo  est.  D  Ce  est  —  21  AD  alez  —  22  AD  ad;  A  le; 
AD  uilein,  Y  uilain;  AD  rouez,  Y  ruue  —  23  D  ke;  ADY  retreit  — 
24  A  mut;  Y  feit;  D  qui,  Y  que;  Y  feit  —  25  Y  Feit  li  uilains; 
AD  Ore;  A  terz  —  2G  A  mut  ueizez  —  27  Y  uuleit  —  2S  AD  tere. 
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30    al  vilein  dist:  'Ore  entendez! 

Tut  est  perdu  e  luinz  e  pres 

qnan  quo  Tem  fet  pnr  le  malvais/ 

Fet  li  vileins:  *Si  deus  ma'it, 

de  treis  choses  m'avez  veir  dit. 
35    Pur  quei  nel  volsis  tu  ainz  direV 

DuDC  comen^a  li  lous  a  rire: 

'N'osai",  fet  il,  ^kar  jeo  eremeie 

que  de  la  nef  getez  sereie." 


As  pruzdumes  e  as  leials  ^ 
4Ü    avient  suvent  damage  e  mals 
de  la  eumpaigoie  as  felnns; 
malvais  en  est  Inr  gnerednns. 


30  N  li  lüU8  a  dist  —  31  V  Tost,  Y  Tant,  P  Molt  —  82  Y  ke  ke 
Q  le  fait;  le]  AD  f.  (—1),  PWRV  les  —  33  I,  HOF  Dist  —   34  N  des 
V  de  tüutüs  coses  mas,   F  de  tous  ces  trois  niaues;   N  auez  (me  f.) 
Q,  W  mas  tu  —   35  P  quei  /*.;  AY,  I,  R  ne;  S  uoloies;  N  uols  tu  auant 
tnaiDz]  AD,  H  ainceis  (D  anceis)  —  36  OF  Lor(s);  Y  cnmence;  0  li  rois 
F  a  dire:  M,  H  Li  leus  comencha  dont  a  r.,   V  E  li  leus  comencha  a  r. 
P  Lora  se  prist  11  Kons  a  r.   —  37  M  Nosoi,   Q,  SR  Ne  sai,   W  Ne  ses 
I  dist;  Q,  W  que;  S  mes  que  c;  H  Par  foi  dist  il  ie  me  er.,  OF  Jou  fait 
li  leus  que  iou  er.,  P  Jou  te  di  fait  il  iou  er.   —   3S  R  quar;  F  que  de 
U  degietes  s.  —  39  S  Au  . .  au  —  40  11  anuis  —  41  Q,  POP  en,  W  o; 
F  au  felon  —  42  M  car  m.  est;  lur]  QI,y  (— P)  li. 


30  DY  uilain  —  31  DY  perduz  —  32  Y  ke  lum;  DY  fait;  A  mauueis, 
DY  malueis  —  33  Y  Fait;  DY  uilains;  D  Se;  AD  deu;  A  meit  — 
34  Y  ueirs  —  35  A  nousis;  Y  einz  —  37  Y  feit;  D  io  cremaie  — 
38  DY  ke;  A  gete,  D  geted,  Y  iette;  D  seraie,  Y  serreie  —  39  A 
prüdes  huuimes,  D  prodomes,  Y  prüdes  homes;  A  leiaus,  DY  leals  — 
40  Y  auent;  A  maus  —  41  A  cumpainie,  D  compaignie  —  42  A  mauueis, 
DY  malueis;  AD  gnerduns. 


LXXIX. 

De  accipitre  et  noctua. 

D'un  ostur  vuelt  recunter  ci, 
*ki  snr  an  fast  aveit  snn  ni 

e  li  huans  ensemble  od  Ini. 

Tant  B^entramerent  ambedui 
5    qn^en  un  ni  ensemble  puneient 

e  lar  oisels  ensemble  aveient. 

Ore  avint  si  que  en  un  an 

li  osturs  les  u^s  al  huan 

aveit  cnvez  e  eschapiz 
10    od  les  suens  oiselez  petiz. 

Puis  lur  ala  qnerre  viande, 

si  cum  natnre  Ic  demande. 


LXXIX.  1  AD  recunte  ici  (-1),  M  uos  uoil  conter  ci;  QI,  PWOFS 
uoilg;  Y  cunter  (—1),  OF  aconter  —  2  ki  sur]  F  desour;  P  vn  caisne; 
0  fait  (— l),  FV  ot  fait  —  3  S  li  huerans,  V  li  cacornus  (darüber  von 
späterer  Hand  hu9Lü8)\  F  hucans  —  4  SRV  Molt;  H  sentramoient;  Y  andui 
(— 1)  —  5  P  que  f.;  Di]  N  leu;  0  qaant  en  un  ni  andui  p.,  F  qua  andoi 
en  im  uit  p.,  S  quant  uu  ni  ensamble  pernoient,  I  que  un  lit  e.  tenoient 
—  6  H  les  ois.  —  7  II  ainsi  ken;  AD  en  f.  (—  1),  M,  Q  a;  1  ains  que 
passast  lan ;  S  qne  chascun  an  —  8  KV  le  huan  {in  V  ist  cacornu  darübfr 
(fcschrieben)  —  9  1  conivre;  AD  duiz  e  charpiz  (—2);  M  escarpiz,  Y  cbapiz 
( — 1),  NQ,  S  eschapis,  R  eschepis,  H  eskepis,  PO  eskiepis,  W  esciepis, 
FV  esquepis  —  10  Y,  Q  e  les;  Y  oisals  ( — I);  N  aueques  ses  oisians  p., 
W  avoecq  les  siens  oysiaus  p.  —  12  M  cum  lur  (si  /*.);  le]  I  f.  (comme), 
Q  li;  M,  Q,  PWOFS  comande. 


LXXIX.  1  Y  nuilt  —  2  A  que  —  3  A  huan  —  4  ADY  sentreamerent; 
Y  audui  —  5  A  que  en,  DY  ken  —  6  A  oiseus,  D  oisealis,  Y  oisels  — 
7  A  auient,  D  auin  —  8  D  ostrus,  Y  hostur;  AD  os,  Y  hoea  —  11  AD 
quere  —  12  AD  cume. 
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Mes  qnant  a  eis  fn  repairiez, 

esteit  sis  niz  orz  e  snilliez: 
15    li  hnan  Taveient  malmis. 

Qnant  li  ostnrs  se  fn  asis, 

ses  oisels  laidi  e  blasma; 

par  maltalent  Inr  reprnva 

qne  vint  anz  ot  aire  tenne, 
20    nnkes  si  grant  descnvenne 

si  oisel  ne  li  firent  mes. 

Gil  li  respnndirent  apr^s 

qn^il  nes  en  deit  mie  blasmer, 

Ini  meYsmes  deit  enenlper: 
25    kar  Inr  deriere  nnt  ett  foire, 

pnr  eeo  est  dreiz  qn^en  snn  ni  paire. 

II  Inr  respnnt:  *Vns  dites  veir. 

Legiere  chose  est  a  saveir: 


1^  ßi  y  (—  OF)  ains  qne  a  eu8  fiist,  NI  ains  qne  il  soit,  Q  ains 
que  il  fust;  F  as  oes  —  14  AD  fu  (—1),  M  si  fu;  H  fn  tous  ses  n.; 
N  sera;  orz  e  s.]  Y  tnt  snilliez  ( — 1),  RV  hors  essillies  —  15  Y  le  aucit 
(—1)  —  16  M  Ifais  qnant  lostor,  F  Qnant  sour  son  ni;  ADY  se  /".  ( — 1); 
1  se  refust  —  17  P  les;  S  laidist,  I  mandist  —  IS  Y  li  r.;  OF  lesreproca 
-  19  Q,  PWOF  a,  Y  aneit  (+1);  I  lostel,  P  raage  —  20  PS  conqnes; 
M,  NI,  P  desconene  -  22  I  Si;  AD  E  il  (+  0;  P  IcU  r.,  H  E  eil  r.; 
M  Li  oisel  respondent  —  23  F  il  /*.;  I  ne  les  .  .  pas;  ADY  en  f,; 
N  doie  blasmer  —  24  I  en  doit;  P  ne  nus  diax  nen  doit  encouper  — 
25  a,  N  kar  Inr  derere  nnt  en  frere,  S  qnant  lor  derriere  ont  en  foire, 
H  kar  ort  derriere  ont  lor  fals  frere,  V  kar  chanoient  fait  lor  frere, 
P  car  lenr  droitnre  doinent  faire,  W  car  leur  desdnee  ont  a  faire,  Q  lenr 
natnre  lor  estnet  faire,  K  qne  li  hnan  ont  en  fere,  I  kar  ce  ot  fait  faire 
lenr  frere,  OF  qnant  antrni  ones  cona  en  saire  —  26  V  bien  est  drois, 
N,  WR  p.  c.  est  bien  droiz ,  OF  si  est  bien  drois ;  I  bon  droit ;  N,  HPRV 
qna;  Y,  W  lur  ni;  alle  Hsb,  ( — S)  pere;  S  qne  lor  nis  poire,  I  que  son 
nyt  pere,  M  qne  il  lur  pere,  Q,  OF  qne  il  i  pere  —  27  P  Lostoir  a  dit 


13  ADY  ens;  Y  fnt;  AY  repeiiez,  D  repairez  —  14  AD  suillez  — 
16  D  Kant;  ADY  ostur;  Y  fnt  —  17  A  oisens,  D  oiseals,  Y  oisals; 
AY  leidi;  A  blama  —  19  DY  ke;  ADY  eire  —  20  A  vnc;  D  desconenue 
—  21  Y  oisels;  Y  meis  —  23  DY  kil;  A  blamer  —  24  A  meines, 
D  meisme,  Y  meimes;  A  encnper  —  25  A  derere  —  26  D  ce;  ADY  dreit; 
A  qne  en;  Y  piere  —  28  ADY  Legere;  AD  sauer. 
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de  Toef  les  poi  jeo  bien  geter 
30    e  par  chalur  e  par  cover, 
mais  niänt  fors  de  Inr  natnre. 
Maldite  seit  tels  narretnrel' 


Pur  ceo  dit  hum  en  repruvier 
de  la  pnme  del  dulz  pnmier, 

35    g'ele  ehiet  sar  an  fast  amer, 
ja  ne  savra  tant  ru^ler, 
qu'al  mordre  ne  seit  ennette, 
desur  quel  arbre  ele  est  ereüe. 
Sa  natnre  pnet  hnm  gnenchir, 

40    mes  nnls  n'en  pnet  del  tnt  eissir. 


29  N,  S  le  pnifl  ie;  I  puis;  AD  le  poeie  bien  g.  (+1),  M,  W  les 
pooio  g.,  Q  nos  pouoie  g.,  P  les  pond  ge  g.,  RV  les  pooit  bien  g., 
OF  les  puet  on  b.  g.  —  30  AD  e  f.  (—1);  P  e  p.  c]  eskieponer  —  3J  nient] 
F  üierent;  R  la  n.;  Q  mes  noiens  est  fors  que  n.,  AD  ncl  poi  fon 
mettre  de  n.,  P  mes  tous  dis  aront  leur  n.,  V  mes  ne  fönt  fors  quc 
leur  n.   —    32   S  Maleoit  soit,   V   Hounie  soit    —    33  M,  N,  /   dist  — 

34  M,  P  que;   S  de  la  fueille  dun;   M  al,   I  don;  P  de  .u.  pnmiers  — 

35  Y  suz;  AD  desnz  le  fust;   S  un  fueill;  P  sele  qoi  est  sor  fast  amer, 

V  son  lente  sur  un  f.  am.  —  36  I  ja  ne  saray  si  loing  roler;  P  desanier, 
S  uoletcr  —  37  Q,  S  que  au  mengier;  V  quele  ne  soit  an  mors; 
AD   recunue   (D  reconeue)   (+1)  —   3S   Q  desuz,   S  desoz;   S   herbe; 

Y  ele  f.  (—1);  Q,WOFSV  ert;  SR  cheue;  P  quant  seur  le  sur  itfbrc 
est  c.  —  39  I,  S  bien;  V  garir,  Q,P  changier  —  40  nuls]  V  el;  AD  ne 
put,  Y  ne  se  put  (+1)}  ^  ^^^  ^^  P^^^  P^  ^^  ^^^  vbskt,  H  mes  nnls 
nel  puet  dou  tout  fuir,  P  mais  nus  nel  puet  del  tont  toller,  Q  mes  nos 
del  tout  la  pnet  laissier. 


20  Y  lüf;  DY  ieter  -  30  DY  cuuer  —  31  Y  mes;  Y  hors  - 
a2  A  Maudite;  AD  tel,  Y  tele;  AY  nureture  —  33  D  ce;  D  hom, 
Y  hoem;  ADY  repruuer  —  34  A  pum,  D  pome;  ADY  duz  pumer  — 
;s5  A  si  ele;  A  cbeit,  DY  chet  —  36  A  sauera,  Y  sauerad;  Y  roeler  — 
37  A  (jue  al,  D  kal  —  38  A  cruc  —  39  A  peot,  D  put;  D  hom,  Y  hoem 
—  40  Y  mcis;  A  nul;  ADY  put. 


LXXX. 

De  aquila  et  accipitre  et  ardua. 

Uns  aigles  fn  forment  iriez 
vers  un  ostur  e  curuciez. 
Tuz  les  oisels  fist  asembler; 
apr^s  l'ostur  les  fist  voler, 
5    saveir  s'il  le  purreient  prendre. 
Mes  il  nes  volt  nignt  atendre: 
el  cru^s  d'un  rochier  s'esteit  mis. 
Li  oisel  Tunt  en  tnr  asis. 
Pnis  esguardent  ki  Tassaldra 
10    e  ki  avenir  i  pnrra. 

Dane  i  nnt  la  grue  enveiee, 
pur  le  lung  eol  Ten  unt  preiee. 
La  grue  lance  bec  avant, 
e  li  osturs  demeinteuant 


LXXX.  1  AD  esteit  mat,  C  si  estoit;  M  fu  molt  corochies,  P  fu  da 
tüut  iries  —  2  AD  enuers  (4-1),  S  sor;  R  tons  c,  M  si  airies  — 
3  AD,  RV  fet;  C  auner  —  4  RV  fet;  C  aler  —  5  —  18  fehlen  in  C  — 
5  M  pooient,  OF  peussent  —  6  il  nes]  F  ne  les;  nes]  N  ne,  Q,  HP  ne 
les  (pas);  AD  mes  ne  lur  nolt  pas  at  ( — 1),  M  mes  il  ne  aoloit  pas  at 

—  7  AD  dan  chesne;   M  dedens  nn  croes  chaine  sest;   H  dune  röche 
Best;   0  estoit  —  8  PF  sont  —   9  P  Si;  OF  le  f.  —   10  M  qui  miex  au. 

—  UM  Pnis,   OF  Lors;  AD  i  /".  (— 1);   H  I^  grue  i  enaoierent  dont 

—  12  HPSRV  son;  PS  bec;  AD  laut  (—1),  M,  N  li  ont;   S  lont  tant 
proiee,  H  proiie  len  ont  —  13  S  met  son  bec;  D,  F  le  bec  (4- 1);  W  col. 

LXXX.  1  A  Un;  AD  egles;  D  irricz  —  2  A  curucez,  D  cnrcez  — 
3  A  oisens,  D  oiseals  —  5  AD  sauer  —  6  D  uolst  —  7  AD  cms  — 
8  AD  Les;  A  oiseus  —  9  A  esgardent;  AD  la  sandra  —  10  D  qai; 
D  porra  —  11  AD  enueie  —  12  AD  preie  —  13  A  bek  —  14  AD  ostur. 
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15    Taveit  par  la  teste  saisie. 
La  grne  fu  si  esbaie, 
quil  li  mesavint  par  deriere. 
Tuz  les  oisels  fist  traire  ariere, 
ki  en  tur  li  venu  esteient 

20    e  ki  aidier  a  li  voleient; 
tuz  les  orda  e  mal  bailli, 
e  il  s'en  fuient  desur  li. 
Quant  ele  ot  sa  teste  fors  mise, 
purpensa  sei  qu'en  nule  gnise 

25    ne  vuelt  el  pa'i's  arester, 
ainz  passera,  yo  dist,  la  mer 
pur  la  hunte  qu'ele  aveit  faite, 
ki  li  sereit  tu^  jurs  retraite. 
Quant  ele  fu  en  mer  entree, 

30    si  a  une  maue  encuntree, 
si  li  demanda  e  enquist 
u  ele  alot.    Cele  li  dist 


15  H  la  tost,   y  Icut  tost,   S  si  la;   P  la  panni  la  t;   F   sacie   — 
Iß  V  tonte  esb.,  0  molt  esmaio  —    17  ADM,  V  il  /".;  S  quil  ne  pot  tenir 
son  demere  —    18  M  fait  —   20  AD,  NQ,  HCSV  aider  li  (—1),   M  a  Ini 
aidicr,   R   ia  aidier  li,   OF   la  aidier   li;   P  bien   aidier  li  deuoient  — 
21  W  concie  la  e  m.;  AD  ordea  (4-1),  N  ordi,  P  sanlla;  C  ses  ordoia; 
Q,  OF  ordoia  e  honni;   AD  mesbailli,  H  esmeuti    —   22  A  fneient  (+1), 
N,  F  fuirent  (+0;  HS  e  il  fuient  ensus  de  li;  Q,  PC  desonz  (s),  R  delex, 
N,  V  detour  (?  dentour,  ?  desour)   —    23  C  Com;  F  la  t.;  P  sa  teste  ent, 
C  sa  t.  a;  N  hors  sa  t.;  W  Quant  la  t.  ot  ariere  mise  —   24  C  qne  f.  — 
25  AD,  Q,  0  uolst,  P  doit;   Q  ele  pas  arester  —   26  D  ^o  dist  f.  (—2); 
S   dit;   OFC  ains  scn  ira  outre  la  mer   —   27  V  qnil;   F  qua  ele  i  ot, 
0  quil  li  ot,   C  que  il  out   —   28  M  e  li;   Q,  PW  ki  (P  car)  touz  iore  ü 
seroit  (P  sera)  r.,  C  toz  iors  uiais  li  seroit  r.  —  29  C  Com  —    30  M  nne 
miawe  at;   Q  mauue,  R  miaue,  COS  moc,  W  vielle;  0  tronee   —   31  OF 
(|ui;   V  si  li  a  demande  e  quist    —    32  DM,  OF   alat  (ala);   M   Elle  H, 
AD   K  cele  li  (+1),   0   E  el  li,   F   E  eile,  P  E  cele;   V   e   cbele  li 
conta  e  dist. 


17  D  ke;   A  mesanient;   A  derere   —    18  A  oiseus;   A  trere  arere 

—  1'.»  A  que;  AD  lui  —  20  D  qui;  AD  aider  —  21  AD  ordea  - 
Tl  l)  fiieiit  —  24  A  que  en  —  25  A  uolst,  D  uolt  —  27  A  que  ele; 
AI)  fcte   —    28  A  que;   D  serreit;   A  retrete,    D  retreite   —    29  D  Kant 

—  'M)  A  si  ad,  D  sad. 
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que  de  snn  paYs  ert  fuie, 

si  li  cnnta  sa  vileinie. 
35    Dune  Ta  la  maue  respundne, 

demanda  li  s^ele  est  venue 

senz  cel  nstil  qui  la  huni. 

E  la  grne  li  respnndi: 

'Einz  Tai',  fet  ele,  'ensemble  od  mei.' 
40    'Dune  te  lo  jeo  par  dreite  fei 

que  revoises  en  ta  euntree, 

quant  de  eelui  n^i^s  delivree; 

greigDur  mal  puet  il  aillurs  faire." 

La  grue  se  mist  el  repaire. 


45         Cest  essample  ai  pur  eeo  traiti^: 
eil  ki  sunt  plein  de  malvaisti^ 
e  en  lur  cuntree  mesfunt, 
pnis  la  guerpissent,  si  s'en  vunt, 


33,  34  migestellt  in  C  —  33  C  qui;  N,  V  est;  0  issue  —  34  W  len 
cacÄ;  M,  NQ,  COFS  connu(t);,  M,  P  la  v.,  0  la  mesauenae  (+1)  —  35  COF 
Lora;  AD,  HFS  ad  (a);  W  vielle;  Q  Dont  la  miaue  li  respondue  — 
36  NQ,y  demande;  SR  si  demande  sei;  M,  Q,  PWCOF  ert;  H  se  ele 
ilnec  venue  fh  —  37  V  tel;  P  sans  celui  qui  lanoit  honi;  0  sains  cel 
hoDte,  F  sauf  cel  honte;  SRV  en  cest  pais  —  3S  S  La  grue  li  dit  a 
bries  dis  —  39  C  Aincois  (aunec  moi);  H  dist;  W  Ensamble  vient  fait 
eile  0  moy  —  40  M  vos;  M,  HCRV  en;  Q,  IIWCOFV  bone  —  41  AD 
tu  ten  uois,  OF  tu  ten  uas,  C  tu  uoises,  N  tu  raiiles,  R  tu  renas; 
F  la  c.  —  42  F  ners  —  43  il]  R  on,  C  ele;  WO  te  puet  a.,  F  testuet  a., 
V  porroit  a.,   P  pues  tu  a.   —   44   M,  PCOF  sest  misse;  ADM,  N,  V  al 

—  45  H  Ce  prouerbe,  C  Ceste  fable;  AD  ad;  pur  ceo]  M  ci  (— -1); 
AD  cunte,  C  retraite  —  4ß  C  mauueis  estre;  M  pour  ceus  qui  ont 
grant  m.  —  47, 48  fehlen  in  W  —  47  M  en  lur  c.  qui  m. ;  OFRV  contrees 

—  48  puis]  C  il;  si]  S  e. 


33  D  ke;  D  ere  —  34  D  conta;  D  uUainie  —  35  AD  ad; 
—  36  D  lui;  A  si  ele  —  37  A  usteil;  AD  quil  a  —  40  D  ie  — 
41  D  ke;  D  contree  —  42  D  kant;  AD  es;  A  deliueree  —  43  A 
greinur;  A  peot,  D  put;  A  ailurs;  AD  fere  —  44  A  repeire  — 
45  D  Ceste;  D  ce  —  46  A  que,  D  qui;  A  mauueiste,  D  malueste  — 
48  D  guerpisent. 
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pur  ni^nt  laissent  lur  pais, 
50    aillurs  fnnt  il  altel  n  pis; 

lur  malvais  quer  deivent  changier, 
ne  mie  lur  pa'is  laissier. 

49  V  le  pays  —  50  W  sont  ü;  M  ferant  autel;  FRV  tele  (F  itele, 
V  chele)  oenare  ou  pis,  Q,  S  tele  ore  est  pis,  HOW  tele  heure  (0  eure) 
est  pis,  N  tele  eure  e  pis;  P  si  lors  ont  il  tele  onre  empris;  C  qvar 
aillors  lou  fönt  si  en  pis  —  51  Q  le;  N,  OF  cuers;  W  laissier;  M  lur 
mauaistiet  denssent  eh.  —  52  HWC  dou  mie,  F  nenne;  V  le  pays;  pais] 
AD  manneis  quor  (D  nuüueis  qner)  (+  I);  M,  V  vuidier,  W  cangier; 
H  8.  Anh. 


49  A  nent;  A  lesseut,  D  laisent  -—   50  A  autel  —   51  A  mauueis, 
D  malueis;  A  quor,  D  quer;  AD  ehanger  —  52  A  lesser,  D  leisser. 


LXXXI. 

De  presbytero  et  lupo. 

Uns  prestre  volt  jadis  aprendre 
UD  lou  a  letres  faire  entendre. 
"A",  dist  li  prestre,  V  dist  li  Ions, 
ki  malt  ert  fei  e  engignons. 
5    *B',  dist  li  prestre,  *di  od  meü* 
*B',  dist  li  lous,  'la  letre  vei/ 
"C",  dist  li  prestre,  'di  avant'/ 
*C',  dist  li  lous,  *a  i  dune  tant?' 
Respunt  li  prestre:  *0r  di  par  teil' 
10    Li  lous  li  dist:  'Jeo  ne  sai  quei.' 
'Di  que  te  semble,  si  espel!* 


LXXXI.    1  F  paistres  (so  auch  F.  3  u.  5);  F  voelt;   Q,CV  entendre 

—  2  HWR  lettre;  H  e  fiüre  ent;  PF  a  faire  letre  ent,  V  a  faire  lettre 
aprendre,  I,  S  e  faire  letre  ent.,  Q  e  faire  letre  aprendre;  C  aprendre; 
ADM  a  un  In  lettres  f  e.  —  S  l  A  f.]  CS  dit;  H  dist  /*.,  D,  C  dit  — 
4  I  est  moult  fei;  N,  IISR  est,  Y  esteit  (+  1),  V  fn;  Q,  PWCOF  estoit 
contralieus  —  5  S  E  dit,  C  A  dit  —  6  I  A  dist,  C  A  di,  W  Et  dist; 
AD  iol  otrei,  F  la  tiere  voi,  H  bei  aignel  voi  —  7  C  B  dit;  S  dit; 
M  prestres  or  dis;  H  dist  avant  —  8  C  B  dit,  S  £  dit;  F  li  /*.; 
i]  M,NQ,  y(-  H)  il;   I,  H   en  y  a  t,  RV   il  a  dont  t.;  AD  itant  (+ 1) 

—  y  I  D  Dist  le;  Q,  P  Li  prestres  dist;  Y,WCSR  Or  /".,  P  0;  V  prestres 
de  par  cai;  H  8,  Anh.  —  10  M  E  li  leu  dist,  C  £  di  li  leos,  Q  Respont 
li  leus;  Y  li  f,  (—1);  Y  dit;  N,  POFS  respont;  0  nen;  qnei]  V  cui  — 
11  PWOFBV  ten,  N  ce;  M,  S  e  si;  P  Cou  que  ten  sanle  e  si  est  bei, 
I  Je  ne  scez  dire  si  appel. 


IJtXXL  1  AY  Un;  A  uolst,  Y  uult  —  2  ADY  lettres;  AD  fere  — 
3  A  le  p.;  Y  prestres;  D  dit  —  4  A  que,  Y  qui;  A  mut;  ADY  enginnus 
—  5,  7,  9,  13  A  le  p.  —  6  Y  lettre  —  9  AD  Ore  —  10  Y  dit;  D  le  — 
11  Y  ke;  si]  Y  li. 
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Respunt  li  Ions:  'Aignel,  aignel!' 
Li  prestre  dist  que  vert^  tuche: 
tel  en  pens^,  tel  en  la  buche. 


15  De  plnsurs  le  veit  hnm  sovent: 

eel  dunt  il  pensent  dnrement 
est  par  lur  buche  cunett, 
aueeis  que  d'altre  seit  seil; 
la  buche  mustre  le  penser, 

20    tut  deig  ele  d'el  parier. 


12  QI,  POF  Li  leus  respont,  C  Et  dit  U  lens;  Aignel]  ADY  11  dit, 
M,  N  II  dist,  I,  P  E  dIst,  W  Dit  ai,  Q  Ce  espiaut  —  IS  ADY,  CS  dit; 
D,  I  qui,  R  cui;  Q,  W  nertez,  I  le  vray,  S  uers  toi,  H  voir  en  —  14  F 
cel  . .  tel;  P  tel  la  pensee  tel  la  bouce,  H  tex  li  pensers  tele  la  b.; 
I  tel  ayme  ou  euer;   en]  DY  el,   N,  R  ou;   M,  W  penser;   tel]  W  com 

—  15  AD  Le  plus  dit  hum  s.  ( — 1),  M  Le  plus  de  ceus  uoit  om  s., 
Q  Li  plusor  le  uoient  s.  —  16  M  cel  /.  (molt  d.),  Y,  Q,  y  (— P)  cou  (ce), 
I  et;  Q  ou;  il]  F  11;  Y  pense  plus  d.  (+  1);  P  voirement,  I  fermement, 
C  de  la  gent  —   17  N  la;  F  bonces;  ADM  e  par  lur  b.  est  c  (M  e  /*.) 

—  18  AD  seit  dautre;  M,  W  dautres,  HPV  dautrui  —  19,20  fMm 
mW  —  19  mustre]  H  touche;  S  lor  —  20  ADM,  NI,  OR  trt^  TVorf 
(M  deust;  d'el]  du,  1  dautruy);  Y  tut  die  el  de  p.  (—2),  S  tot  die  ele 
el  del  p.  (so),  V  tout  doit  ele  de  li  p.,  Q,  CF  encor  doilgle  (doie)  ele 
del  p.,  P  mais  qnele  doie  del  p.,  H  ou  vueille  ou  non  par  le  p. 


12  Y  Ainnel  —  13  ADY  dit;  D  qui;  A  uerite  —  15  D  hom, 
Y  hoem;  DY  suuent  —  18  A  ainceis,  Y  enceis;  A  dautre,  Y  de  altre; 
A  sceu  —  20  D  tuit;  AD  deine;  AD  de  el. 


LXXXII. 

De  vipera  et  campo. 

Une  serpenz  trespassot  ja 
par  mi  an  champ  se  treslanga. 
Li  chans  li  dist:  'Regnarde  tei, 
ta  n'en  portes  nii^nt  de  meü' 


5  Altresi  est  des  vezi^z: 

quant  il  se  sunt  acumpaigniez, 
entre  eis  se  vuelent  si  gnaitier, 
tant  se  qnident  sanezi(!r, 
que  H  uns  par  Taltre  ne  perde 
10    ne  tels  snrfaiz  snr  eis  n'aerde, 


LXXXII.  1  H  Unsgranss.,  WBV  Uns  serpens  si;  M,N,  C  txespassa; 
H  8.  Anh.  —  2  AD  se  f.  (—1),  N,  PWFS  si,  H  sei;  AD  translanca 
(D  translaDsa),  P  si  se  hasta,  V  si  se  lancha  —  3  P  £  li  camps  li 
dist  garde  toi  —  4  N  que  tu  (riens);  CR  en  /*.;  M  tu  neu  porteras  riens 
—  5  S  du  vezie;  P  fönt  li  userier  —  6  C  com;  F  se  f,  (—1);  H  des 
faus  felons  ac.  —  7  Q  soruesier,  F  sourgaitier  —  8  HOF  vuelent; 
ADM  snzueizier,   H  estudiier;   V  tant  surquident  lor  vesier,   Q  e  li  uns 

lautre  conchier,  P  com  li  camps  fist  an  serpent  fier    —    9  — 12  felUen 

in  P  —   9  N,  HSRV  por,  Q,  COF  sor;  II  que  luns  por  lautre  riens  ne  p. 

—  10  F  que  (saherdc);  tels]  II  nus;  IICSKV  forfaiz,  0  faisaus,  F  faissiaus; 

AD  ne  autres  (D  nautres)   fors   eus  (D   eis)  ni  a.,   M   nautre  par  eus 

ne  si  a. 


LXXXII.   1  AD  serpent  —  4  A  nent  —  5  A  Autresi;  A  ueisiez  — 
£f   A  acnmpainez,   D  acompaignez   —   TD  entreus;   A  eus;  A  ueulent, 
jy    uuleot;  AD  guaiter  —  9  D  ke;  AD  lautre. 

BibUotiMca  Nofiiunnioii  VI.  ]S 


'.gl  er    :3s  t:?s2jl  k7 cjlmto 


innr  -m7>  -4» 
±  in»  ^sr  r 
Li  mm  it^  r 


lai  «etpi««!. 


71»  —  IX  14  fidUkm  im  C.  umigest,  in  N 
aea»  p.:  m  ii  jbuI  «^ä^  UfzUn  Wörter 
4  Or   K  .^k:   P  St   camp   fist   le  s.: 


::  A  <ns.  A  «tiimiukis.  D 
—  M  A  JttOR: 


—  12  AD  fawtie:  AD  blima 


Lxxxm. 

De  hirundine  et  passeribus. 

Uns  hnem,  ceo  dit,  entassot  ble, 
e  Tarandele  a  esgnard^ 
cum  li  muissuD  defors  estoent 
ki  al  ble  aprismier  n'oso^nt. 
5    L'arundele  les  apela; 

qu'avant  venissent,  lur  rova. 
Tant  les  aveit  aseürez 
qu'en  la  grange  esteient  entrez. 
Del  ble  mangierent  durement, 
10    dunt  le  vilein  firent  dolent. 
Idnne  jura  qu'il  les  prendreit 


LXXXIII.  1  CS  huem  f.  (- 1);  1  jadis;  M  enUssa  —  2  AM,  PF 
larunde  lad,  D,  R  larunde  ad  (—1);  C  larondiaus;  I,  F  regarde  —  3  W 
qua,  C  e,  P  U)ut;  N  moigniaus,  C  moinniaiis,  S  moineax,  Q,  OF  moisnel, 
P  moisDet,  V  moisnes  {so  auch  ufUen)\  F  desous;  CSKV  estoit,  N,  W 
estoient  —  4  D  kil;  M  qua  bl.;  Q  aprockier  au  ble;  N,  COF  atoachier, 
S  adeser;  M  ne  pooient,  HW  voloient,  CSRV  nosoit  —  5  P  Li  aronde, 
AD  Larimde  duno,  I  I>aronde  si,  M  £  laronde;  V  si  lapela  —  6  V 
venist  lors  li;  I,  P  les,  W  ce;  N  pria;  OF  auant  nenir  les  comanda  — 
7  OF  Quaut;  P  £le  les  a;  SRV  Tant  sont  (V  est)  de  lui  asseure,  H  Tant 
les  asseora  la  fole  —  8  P  tant  ke  quen  la  g.  sont  e.  (ao);  M,  SR  snnt, 
Q  sen  sont,  V  sen  est;  U  keus  entrerent  par  sa  parole  —  9  W  mangoieut, 
V  menguue;  I  largement  —  10  NQ,  PC  li  vilain  fiirent;  M,  I,  SV  fu  molt 
(in  V  aus  furent  korr,)  —  11  NQ,  S  Adonc,  I,HPWR  Adont,  C  E  lors, 
OF  Lors  (prenderoit),  V  Donques;  V  le. 


LXXXin.  1  A  Un;  A  hum,  D  hom;  D  ce  —  2  AD  ad  —  3  D 
muisnn  —  4  A  qae;  A  asprimer,  D  aspresmer  —  G  A  qne  auant,  D  ka 
anant;  D  uenisent;  D  runa  —  8  A  qne  en,  D  ken  —  0  AD  mangerent 
—  10  D  li  nilain  —  11  D  kil;  D  prendereit. 

18* 
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e  qne  les  ns  estnpereit. 

L'arandele  les  en  gnsmi, 

ki  le  cnnseil  celni  oT; 
15    li  nmissnn  s'en  sunt  destnrn^ 

dons  jure  entiere  n'i  saut  eutre. 

Li  yileius  dist  a  sun  serjant 

que  nierveille  li  semblot  graut 

que  li  muissnn  suut  devenu. 
20    Li  bachelere  a  respuudu, 

que  Taruudele  Faveit  fet 

qu'il  Besteieut  issi  retret; 

mes  s'il  voleit  suu  cuuseil  ereire^ 

tel  parole  direit  pur  veire, 
25    duut  Tarnudele  deeevreit 

e  les  muissnus  li  remerreit: 

eu  halt  parlast  qn'ele  Tolst, 

s'aseUrast  e  promesist 

12  AD  qnil  (D  kil);  Q,  PWSV  ses  huis,  C  son  huia;  P  trestous  clorroit 

—  \:\  AD  E  laninde  les  ad  g.,  ME  laronde  les  en  g.,  I  Laronde  si  les 
en  gary,  P  I^^runde  les  en  a  g.;  0  en  f.  (—1);  V  je?  len  a  garni,  F  len 
esgarda  —  14  H  de  lui;  P  crei;  F  qui  cestui  eonseil  oi  a  —  15  M,  N, 
P('OFSR  sc  8.;  W  retourne;  V  li  moisnes  sen  est  destournes  — 
16  0  .VIII.,  N,  FSRV  duit,  Q  de  .viii.,  I  vint;  II  en  .u.  jore  ni  sunt 
puis  e.]  P  tous  plains;  R  ni  ont;  V  ni  est  entres  —  18  F  a  veu  grant 
(-1);  DM,  CSV  semble,  I  sembia;  P  ca  m.  li  uenoit  g.  —  19  V  li 
moisnes  est  deuenus  —  20  V  E  li  valles  —  21  A  larundel,  D  larondes 
(— 1);  M  laronde  lauoit  tot  f.;  H  avoit  ce  f.;  P  que  ehauoit  li  aronde  fait 

—  22  CS  estoient;  M,  II  que  li  muisson  se  sunt  r.;  F  detrait  —  23  C  son 
conseil  voloit;  F  traire  (so)  —  24  AD  teus  (D  tels)  paroles;  NI  vne 
promesse  feroit  voire  —  25  F  que;  DM,  P  laniude  (MP  deceuereit), 
C  laronde  les  d.;  NI  tel  parollc  pour  uoir  diroit,  darauf  folgt  in  NI  F.  25, 
während  K.  26  fehlt  —  26  li]  S  uos;  C  amerroit,  D  merreit  (— 1), 
V  reuderoit;  H  trestous  prendroit  —  27—31  in  Q  überklebt  —  27  I  sen; 
WC  parla  —  28  P  asseura  le  (+1);  AD  e  si  afermast  e  Wen  desist, 
M  e  afermast  ce  que  il  dist. 

IH   A    garni   —    14    A   qne,   D   ke;   D   conseil   —    15   D    mnssan; 
AD  desturnez  —  16  AD  deus;  AD  eutrez  —  17  D  uilains  dit;  AD  sergant 

—  1^  D  ke  meriiaile  —  19  AD  ke;  D  mussun  —  20  D  bachelien; 
AD  ad  —  21  D  ke  —  22  D  kil;  D  retreit  —  23  D  eil;  D  oonceil  — 
25  A  deceuereit  —  26  D  mussuus;  A  remereit  —  27  A  baut,  D  alt; 
A  que  ele. 
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qne  ja  mes  oisels  ne  prendreit 
30    ne  qne  ja  mal  ne  lur  fereit. 

Li  vileins  dist  eeste  parole, 

e  Tarnndele,  ki  fu  fole, 

as  mnissung  Tala  reeunter, 

sis  refist  en  la  grange  entrer. 
35    Li  vileins  a  ses  engins  fez, 

les  muissans  pris  e  a  mort  trez. 

Dane  eri^rent  a  Varnndele 

qu'el  lur  ot  dit  male  novele. 

EI  lar  respnnt:  'Cil  me  menti, 
40    e  jeo  menti  vus  altresi; 

quant  me  dist  veir,  e  jeo  a  vas. 

Ore  est  li  mals  turnez  snr  vos/ 

Par  eeo  nns  mustre  par  escrit, 
meinte  feiz  est  trove  e  dit: 

29  M,  I,  y  oisel;  WC  presist;  P  ne  fesroit  (so)  —  30  H  et  que; 
M,  y  ne  Jamals;  R  que  mais;  C  ja  mais  lor  mefeist;  W  fesist;  P  ne  nesvn 
mal  ne  lour  f.,  OF  ne  de  riens  ne  lor  mesferoit,  S  si  que  riens  ne 
lor  forferoit  —  31  WC  cele  —  82  AD  e  f,  (—1);  D,  F  larunde  (— 1), 
P  li  aronde  —  33  0  le  /".;  P  tost  conter;  Q,S  lala  ans  moisniaus  reconter, 
C  si  lala  as  monians  conter  —  34  R  sei;  I  ceuls  fist  (—1),  HS  ses  fist 
(rentrer),  PCOFV  si  les  fist   —  35  I,H  ot;  W  les;  P  sen  engien:  AD  fet 

—  3H  AD  ad  pris  (4-  I);  V  mors  e  a  fin  tr.;  pris  e]  I  a  tous;  OSR  prist 
.  .  .  trais,  P  prist  . . .  traist;  Q  prist  a  mort  tres  (—1),  U  prist  tous  a 
un  fais;  C  si  i  a  les  moinncs  atrais,  F  e  dun  arc  maurer  les  a  trais, 
vgl.  Anh.  —  37  COF  Lors;  F  crient  tout,  AD  tencerent,  C  alerent  — 
38  PCFS  qui  lor;  QI,  HWV  el  f.;  ?C  &  dit;  Q  que  dit  lor  ot,  H  que 
ditc  auoit  —  39  M,  I,  y  (—  R)  Ele  r  ;  S  II,  V  Chist  —  40  NX,  HPCOF 
vos  menti;  AD  vus  tut  autresi  (  +  1);  I  aussi  ( — I)  —  41,42  fehlen  in  SRV 

—  41  N  qui  me,  Q,  W  quil  me;  me]  H  il;  P  si  meust  dit  voir  e  iou  vous, 
C  eil  dei  son  uoir  e  io  a  uos,  I  tel  voir  quil  dist  si  di  je  a  vous  —  42  Ore 
est)  P  Ot  (—1);  C  Mais  li  m.  est  t;  W  pour  vous;  AD,  HP  nus  —  43  I 
ce  raoustrc  cy;  Q,  CR  vos  m.;  AD,  N  Pur  ceo  mustre  par  cest  e.,  S  P.  ce 
dit  com  a  en  esciit;  RV  escris  —  44  NI,  PWC  maintes;  est]  AD  bum 
(D  om),  WC  ai;  NI  moustre;  RV  par  mainte(s)  fois  trouue  et  dis. 


29  D  ke;  A  oiseus  —  30  D  ke;  D  freit  -  31  D  uilains  —  32  A  ke, 
D  qui  —  33  D  mussuns;  D  reconter  —  35  D  uilains;  AD  ad;  AD  fet  — 
36  D  mussuns;  A  tret,  D  treit  —  88  A  que  ele,  D  kele;  D  dist  — 
39  AD  Ele  —  40  D  io;  A  autresi  —  41  D  io  —  42  A  maus;  AD  turne 
—  43  D  ce;  D  escrist  —  44  D  dist. 
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45    meint  harne  i  a,  ki  mentir  ynelt 
a  celni  ki  mentir  11  sneli 
Nnls  sages  hnem  ne  devreit  creire 
parole,  g'ele  ne  fast  veire; 
tels  ereit  men^ange  en  san  carage, 

50    ki  li  atarne  a  grant  damage; 
si  fist  Tarande  le  vilein, 
ki  les  maissans  prist  Fendemain. 


45, 46  fehlen  in  I  —  45  AD  i  f.  (—1);  S  de  malnt  home  qai  mentir  v., 
RV  maint  home  qui  mentir  li  (V  li  f.)  v.,  vnelt]  P  fönt  —  46  S  poiir; 
AD  li  meutir  solt;  P  nenti  i  sont  —  47—52  fehlen  in  P  —  47  1  Qiie 
(doit);  C  hnem  f.  (—1)  —  48  AD  p.  nule  si  (+2);  Q,CS  sele  nestoit  v., 
N,WOFR  sei  (WF  se)  ne  fuat  Wen  v.,  V  sei  neatoit  bien  v.,  II  quil 
Senat  voire  — -  50  AD,  I  turne  ( — I),  F  retonme;  C  qon  li  atome  a  d. 
N  que  puls  li  tome;  F  outrage  —  51  I,  C  con;  AD  larundele  le  v.  (4-1) 
le]  Q,WCOFR  del  —  52  H  priat  lea;  A  al  demein,  D,  C  el  demain 
R  de  aa  main,  I,  Y  a  la  main. 


45  A  hum,  D  om;  D  qui;  A  neut,  D  nelt  —  46  A  ke,  D  qui; 
AD  aolt  —  47  A  Nu!  aage;  A  hum,  D  hom  —  48  A  ai  ele  —  49  AD  tel; 
D  mencoDge;  D  corage  —  50  A  que  —  51  Dailain  —  52  A  qne,  D  qui; 
D  mussuns. 


LXXXIV. 

De  homine  et  bobus. 

Ci  Dus  recnnte  en  ceste  fable, 
qu'uns  vileins  traist  hors  de  s'estable 
od  868  bn^s  le  fiens  que  il  firent 
Li  bnef  par  tenfun  Tasaillirent, 
5    8i  repraverent  al  vilein 
la  bone  cerveise  e  le  pein, 
que  par  Inr  travail  ot  ett; 
mes  malement  Inr  a  rendn: 
qn'a  grant  hnnte  les  demena. 
10    E  li  vileins  Inr  demanda 

qne  eeo  esteit  qn'il  Inr  fist  faire. 
*Le  fiens  fors  de  Testable  traire.' 
Dist  li  yileins:  *Vus  le  femastes 
e  la  maisnn  en  encnmbrastes." 

LXXXIV.    1   PV  en  /•.;  S  une    —   2  Q,  CR  trait,  F  priat,   H  f. 
W   traist  de  son   e.,   C  trait  de   lest.    —    3   N  a;   11   baes   traist  le 
A,  C  les  f. ;  Q,  R  quil  i  f .  —  4  II  tencon  lait  li  disent  (:  fisent)  —  5  I  et 
F  reproQueDt  (—1)   —  OH  que  il  a  ceruoise  et  bon  p.   —   7  OF  quil 
S   qui  par  bon  tr.   a   eu;   I  a,   COF  ont;   H   par  lor   tr.   asses  eu   — 
8  F  mes  par  malement  li  ont  r.  (4-1);  V  que;  H  mauuaisement  (mes  f.\ 
C  cbierement  (nendu);   OR  ot    —    9  A  kar  a  (4-1);   I  que  /*.;   C  que 
a  honte;  H  demenoit :  demandoit   —   HP  que  estot  ce,  V  pour  chestoit; 
I  est,  H  ert  (faisoit);  PW  il  f,  —  12  AD  Fiens  funt  il  fors  (+  l);  R  hors 
de  estable  {auf  Basur)^  P  de  lest,  hors  —  13  NQ  fumastes,  H  fientastes, 
I,  V  semastes  (so)  —  14  C  grange;  AD  en  f,  (—1). 


LXXXIV.  2  A  qne  uns;  AD  treist;  AD  sa  stable  —  3  A  bus, 
D  buf;  AD  quil  —  4  A  buf;  D  tenson  —  5  D  uilain  —  6  D  seruaise; 
D  pain  —  7Dke  —  8ADad  —  9Dka  —  lOD  uilains  — 
11  D  qui  lur;  A  feire  —  12  A  treire  —  13  D  uibiins  —  14  A  meisun; 
D  encombrastes. 


«  Ivr  n»>p«Kt  qmt  hon  le  truent: 
bi<m  est  drriz  qne  h  pciae  en  aient 


IflH  Ta  del  Bmlrais  serjant. 

2f>    ki  f«t«j«r  la  lüpraribant 

§«■  gmc  arrr«e  m  •■■  sei^or: 
se  ie  prent  gmaxift  de  ToBsr 
■e  dei  bicB  ne  del  ^crcdm 
qiH  a  el  es  IB  waiiii 

25    De  eeo  qall  ■Msfet  e  mcsprent 
se  li  paet  gaienii  niAt: 
qnant  son  tra^afl  Tvell  repimrer. 
de  «an  mesfet  li  deit  merabrer. 


16  COF  Lofi:  C  «t  —  IT  8  a  dit  —  IS  RV  e  que  toule  U; 
N  boote,  S  Ic  nttl  —  19  HCT  est;  P  de  —  W  P  toal  ades;  HWRV 
TtpronriDt.  Q  nunponant  —  21  C  graat  f.  ( — I)  —  tl  AD  »e  f.  (— 1); 
H  a  leoDor  —  ^3,  24  /eAifn  tu  A  —  23  V  des  biem  —  24  Q  la  m.  - 
V,  F  ü  f.;  H  00  m.;  e  m.]  AD  smieDt  —  26  HP  vcot;  W  sonnent  - 
2%  F  trauail;  S  uelt;  AD  remembrer  (+ 1). 


15  AD  buf;  A  Ceo  est,  D  Co  est  —  Iß  D  eest;  A  uilein,  D  uiluns 
-  Ui  A  mauueis,  D  malaeis;  AD  sergant  -  20  A  qae;  AD  toten  jnr; 
D  rejinrchaot  —  22  A  garde;  AD  del  hunor  —  23  D  guerdon  —  24  D 
kil  2m1    -  2i'»  A  peut,  D  pot  —  27  A  oeot,  D  oelt 


LXXXV. 

De  ape  et  miisca. 

Une  mnsche  e  nne  en  tencierent 
e  eDsemble  se  carnciereDt 
La  mnsche  dist  qae  mielz  valeit 
e  qn'en  tel  lin  aler  poeit^ 
5    u  cele  ne  s'osot  veeir: 
desur  le  rei  poeit  Beeir; 
qnan  qae  Fes  tnt  Van  purcha^ot 
e  atraeit  e  travaillot, 
li  ert  toleit,  si  ert  tn^e 
10    e  de  sa  maisan  fore  getee. 


LXXXV.  1  P  Li  mousqne  e  Ubale;  IIS  vns  es,  Y  an  cf,  D  an  ees; 
Q  tcncoient,  C  estoit,  F  fefierent  —  2  Q  coroucoient,  C  conreo4)it, 
F  coorchierent  ( — I),  V  (molt  se)  courcherent  —  S  ADY,  C  dit;  C  volult 
—  4  OF  car  en,  8  e  cn;  A  ualeir  —  5  OFS  ele;  Y  se  üsat;  W  st»ir, 
F  voler;  H  venir  nen  osoit  —  r>  AD  nis  sur;  W  seir,  F  aler;  H  car  svtir 
le  roi  seoir  aloit  —  7  AD  e  q.  (+  1);  Q,  PWO  e  (QW  mes)  quanque 
li  CS  p.,  F  e  quant  11  es  se  p.,  N  qnenqae  lee  lan  porohacoit,  II  mais 
kancque  les  lan  p.,  SR  quant  qno  li  ez  len  p.,  V  qnankes  li  es  se  p., 
C  quan  que  li  cz  se  traueilloit  —  8  Y  atrait  (—1),  P  conqtieroit, 
AD  tircillot,  C  porcbacoit;  Q,  HV  et  traueillot  et  atraioit  —  9  N  est; 
NQ,  y(— PC)  tollu;  PS  e  sert,  F  e  ert,  Q  si  lont;  H  tuesigctes  — 
10  H  la;  Y  iutee,  P  boutec;  RV  ce  est  bien  (V  le)  verite  prouuee. 


LXXXV.  1  ADY  un;  A  es,  D  ees,  Y  ef;  ADY  teneerent  —  2  ADY 
cnrocerent  —  8  ADY  dit;  A  menz,  Y  mete  —  4  AY  qae  en  — 
5  AY  se,  D  ce;  D  oseit;  ADY  ueer  —  6  ADY  seer  —  7  D  qaaot  que, 
Y  qoanke;  A  le  es,  Y  Icef;  Y  tot;  D  pnrcbasot,  Y  purcbazot  —  II  AD  tue 
—   10  AY  meisun;  Y  bors;  AD  gete,  Y  iutee. 
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'Jeo  e  raes  curapaignes  maDJans 
de  tuD  miel  tant  cnm  nns  volnns/ 
L'es  li  respunt:  "Vus  dites  veir. 
Mes  il  est  legier  a  saveir 

15    qnc  pIns  i6s  vils  qne  jeo  ne  sai; 
kar  en  tnz  lias  fez  tu  enDui. 
Si^  la  u  siez,  va  la  n  vas, 
ja  par  tun  fet  hoDur  D^avras; 
jeo  sni  pur  le  mien  fet  amee 

20    e  mult  eherie  e  bien  guardee/ 


Issi  ya  del  natre  felnn, 
qnant  il  a  bien  en  abandnn, 
vers  les  meillurs  trop  se  nobleie 
e  de  parole  se  rieheie; 


11  Jeo]  N  Moi;  ADY,  OFSR  mes  cnmpainuns  (D  compaignos, 
Y  cumpaignuDs) )  C  mon  compeiDgnon;  P  Meesme  qnant  poons  m.  — 
12  tun]  Y  tut;  C  quant  no8  en  v.;  cum]  PFR  qne;  ADY  nus  f.  (— 1); 
0  poons  —  13  Y  Li  es  li  r.  (+1),  H  Les  li  r.,  N  Lee  li  r.,  sonü 
Li  es  r.;  P  Tu  as  dit  —  14  S  il  f.  (—1)  —  15  C  tu  es  plus  ais; 
W  vieus  es  —  Iti  D  ken;  C  quen  plusors  lius;  en]  Y  par;  PV  cn  tel 
lieu;  A  tu  f.  (—1),  Q  ton;  F  fait  tous  anuis  —  17  A  Sez  v  seez, 
N  Siez  ou  tu  siez;  F  la  va;  ADY,  SRV  alle  vier  Formen  mit  8(z); 
H  Fais  que  tu  fcs  ou  vas  la  vas  —  18  N,  WC  por;  H  de  tes  fais  — 
1<J  Q,  HPOFKV  par;   Y  muu  fet  (—1);   H  mes  fais  bien,   C  le  miel  faire 

—  20  Q,  C  bien;  N  chiore;  N,  R  e  molt  g.,  V  e  molt  amee  {wie  V.  19), 
Y,  W  e  honuree;  PS  e  molt  chierement  honoree,  H  tu  pur  les  tiens 
es  avilce   —   21  AD  fet,   V  est;   P  de;   natre  nur  in  AD,   sonst  povre 

—  22  C  com  il  le  bien  ab.  {ein  a  fehlt))  NQ  le  bien  a  bandon,  V  du 
bien  a  b.,  ADY  bien  en  (Y  a)  b.  ( — I);  SR  a  abandon;  P  q.  le  bien  a 
cn  ab.  —  23  C  contre  (trop  /'.);  W  sen  oubloie(?);  S  derroie  —  24  N,OF 
paroles;  AD  sesricbce,  C  senrichoie,  Q  si  richoie,  U  trop  richoic,  W  se 
trecoie,  S  so  nobloie,  RV  se  cointoie. 


11  D  Jo;  A  mangums,  DY  manguns  —  12  A  uolums,  D  uulons, 
Y  uuluns  —  13  AD  Li  ees,  Y  Li  es;  Y  ueirs  —  14  ADY  leger  — 
15  DY  ke;  ADY  es;  Y  uil;  D  ke  io  —  17  ADY  Sez;  A  seez,  Y  sex; 
ADY  uas  —  18  Y  fait;  DY  onur  —  19  D  je;  D  mein  —  20  A  mnt; 
AD  cheri;  A  gardee,  D  garde  —  21  Y  Eissi  uait  —  22  D  kant;  ADY  ad 
—  23  D  le;  AD  noblee. 
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25    par  grant  desdein  les  cnntralie. 
Mais  se  nnls  est,  ki  bien  li  die 
la  yerit^  de  sun  afaire 
en  pleine  eurt,  le  fera  taire. 


25  PV  anui,  H  orgueil;  Q,  HV  le,  R  se  —  26  AD  Neis  si  (D  Nes 
se);  C  se  il  est  qni;  lij  OF  en;  V  £  sancuns  est  qni  bieD  li  die  — 
27  A  leaute,  D  lealte  (la  /*.,—!)  —  28  AD,  0  les  fera,  IIP  le  feroit, 
C  le  ferai;  Y,  N,  0F8  tralre. 


25  Y  grand;  D  contralie  — ^  26  Y  Mes;  A  si  nul;  A  que,  DY  qni  — 
27  Y  ucrte;  A  afeire,  D  afiere  ~  28  D  plaine;  Y  ferat;  A  teire. 


LXXXVI. 
De  milvo. 

Uns  escnfles  jnt  en  son  lit; 
malades  est,  si  cmn  il  dii 
Uns  jais  ot  snn  ni  pres  de  Ini, 
a  qni  il  fist  snvent  ennni. 
5    Li  esenfles  se  pnrpensa 
que  sa  mere  i  enveiera, 
si  fera  reqnerre  pardnn 
e  que  pnr  Ini  face  oreisnn. 
*Mere^  fet  il,  *kar  i  alez! 
10    Qn'il  prit  pur  mei,  li  requerez!^ 
*Jeo',  fet  ele,  *cnment  irai? 
Ne  sai  enment  li  prierai: 
meinte  feiz  as  snilli^  snn  ni 
e  sur  ses  oisels  esmelti/ 


LXXXVI.  l  F»  fu;  N  en  un  Jit;  F»  ni  -  2  PF»SRV  fu,  F*  jut, 
0  molt;  R  on  dit;  II  molt  ert  malades  a  son  dit  —  3  fehlt  in  11 ,  doch 
ist  Raum  für  einen  Vers  gelasscti;  V  Uns  Icus  en  —  4  il  fist]  V  ot  fait; 
H  soiiuent  fist  grant;  suv.]  Q  molt  grant  —  7  AD  si  li  fra  (+  I);  Q  si  li 
fera  querre;  P  le  (juerre;  H  pnr  lui  req.  le  p.  —  8  AD  e  f.  ( — 1)  — 
l),  10  umgest.  in  P  —  <J  II  dist;  AD  li  preez,  Q,  S  mi  alez  —  10  meij 
N  nos;  0  le  r.  —  II  H  dist;  F>F»  Jou  frcre  coment  i  (FM  /'.)  irai  - 
12  saij  D  CO,  P  iou  —  la  N,  OV  meintes,  P  tantes;  NQ,HWF»FaRV  ai; 
8  a  salli  —  \A  W  faous,  F^  enfaus;  Q  ai  mouti;  W  e  par  mainte  fois 
esmiauti. 


LXXXVI.  1  A  Un;  D  escofles  —  3  AD  Vn;  A  iai  —  4  A  ki  - 
5  D  escofles  —  6  D  ke;  AD  enneera  —  7  AD  fra;  AD  requere  — 
S  D  ke;  D  ureisun  —  10  AD  prie  —  HD  irrai  —  12  D  coment; 
D  prcirai  —  13  AD  suille  —  14  A  oiseus;  AD  esmeolti. 
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lr>  Iggi  est  de  la  fole  gent: 

la,  n  il  nnt  mesfet  suvent, 
vneleDt  aler  merci  erier, 
ainz  qn'il  le  vneillent  amender. 


15  P  ua;  nw  auient  de  mainte  g.  —   IG  Q  forfait  —  17  H  nosent; 
P  De  uoelent  pas  —  18  F*  aiussi  que  voeillent,  P  ne  ne  le  degnent;  II  li. 


17  A  veulent,  D  vulent  —  18  A  neolent,  D  uoilent. 


LXXXVII. 
De  duobus  lupis. 

Dni  Ion  hors  del  bois  s'encnntrereDt 
La  B'arestnrent,  si  parlerent 
que  nuls  hnein  nes  osot  ateDdre, 
tut  ne  volsissent  il  rien  prendre. 
5    Ceo  dist  li  udb:  'Kar  assaiuns 
bien  a  faire,  se  nns  pottns, 
par  qaei  nus  ettssum  honnr 
e  que  nuls  n'ait  de  uns  poür.' 
Li  altre  dist:  *0r  oi  nierveilles, 
10    qnant  tu  tel  chose  nus  cunseilles. 
Di  dune,  u  nns  pottm  aler!' 
'Jeol  te  sai  bien",  fet  il,  'mustrer. 
Veiz  la  eel  ehamp,  u  la  genz  si^nt 


LXXXVII.  1  AD  del  f,  (—1),  HOFSV  don;  F  se  contrerent  —  2  AD 
se  resturent,   N,  U  saresterent  ~   3  P  ne  les  (que  /*.);   D  osat,   P  osist 

—  4  Q  ja  nen,  FS  ja  ne;  V  nen;  P  car  il  se  sacent  bien  deffendre  — 
5  Kar]  F  Or  —  6  N  a  bien  f.,  D  bien  est  a  fere  (+ 1)  —  7,  8  /cÄtei 
in  Q    —   8  N  neust  (-f  1);  P  car  cascuns  a  de  nos  paor   —   9  AD  Jo 

—  10  AD,  H  quant  tele;   Q,  S  me  c.    —    11  V  porrons,   P  porriens  — 

12  AD,  PWRV  Jeo  (D  Je);   AD  sai  fet  il  bien;  H  dist;   N,  OPV  cU  - 

13  chainpj  A  gent  («o);  HRV  le  eh.,  N,  W  ce  eh.,  P  vn  camp,  S  ses 
chans;  HWKV  les  gens,  Q,  P  ces  genz;  OF  Vois  la  les  gens  qui  le 
ble  soient. 


LXXXVII.    1  A  Dens,  D  Dons;  AD  lus;  D  sencontrerent  —  3  D  ke; 
A  nnl  hum,   D  nos  hom   —  4  A  nousissent,   D  uolsisent   —   5  D  dit; 
D  Car;  AD  assaiums  —   6  AD  fere;  A  si;  AD  ponms   —   7  D  ussom  — 
8  D  ke;  A  nul;  AD  neit  —  9  A  autre;  AD  dit  —   10  D  kant;  A  tele 
D  conseilles  —  18  AD  Veez;  AD  gent;  D  seent 
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u  lur  jarbes  cnillent  e  li^nt: 
15    aluns  i,  e  si  lur  aiduns, 

lar  jarbes  ensemble  portnnsl' 

'Bien  avez  dit*,  eil  li  respunt. 

D'iei  el  ehamp  venu  en  sunt. 

Le  ble  enillirent  e  porterent, 
20    mes  li  hnme  les  escriärent. 

Li  nns  des  loas  a  dune  parl^, 

sun  eumpaignuD  a  apeld. 

'Veiz',  fet  il,  *eum  eil  nus  eserignt: 

mal  nns  vuelent  e  pis  nus  diSnt. 
25    Nostre  bienfez  ne  valt  ni^nt 

plus  que  li  mals  vers  eeste  gent. 

Hastivement  al  bois  aluns, 

si  seium  si  eum  nus  snluns.' 

Ilnee  jurerent  e  pramistrent, 
30    ja  mes  bien  ne  ferunt,  ceo  distrent. 


14  WSR  et;  P  ces,  V  les;  0  e  qni  ensamble  amassent  e  loient  (+ 1), 
F  e  ensamble  metent  e  loient  —  15  AD,  Q,  OS  \  f.  (—1);  N,  PWFRV 
e  f.  (alomes)  —  16  AD  e  lar  (+1),  NQ,  PWOFSV  les;  AD  portnms, 
Q,  P  metons,  N,  WSRV  cuillons,  OF  amassons;  H  e  lor  iarbes  leur 
recueillons  —  17  Q  lautre  resp.  —  IS  D,  Q,  S  De  ci  el  (al),  POR 
De  si  cau,  V  De  si  el,  WF  Dessi  au,  H  Dnsques  au,  N  Jusques 
an;   A  i  sunt,   0  se  sont;   F  andui  sen  vont   —    19  port.]  R  coperent 

—  20  Q,  OF  e  li;  S  e  li  allein  —  20  H  Lore  a  li  vns  des  leus  p.; 
NQ  auoit  p.,  POF  en  a  p.,   WS  si  a  p.,  RV  a  haut  p.   —   22  V  escrie 

—  23  AD,P  Veez  (eil  f.),  S  Or  uoi  (eil  f.);  H  dist;  Q,  RV  il  - 
24  AD  e  f.  (—1)   —   25  N  Ne  nostre;   F  Nostre  bien  ne  valent  noient 

—  26  WF  nes  que,  Q  ne  que;  F  vers  celle,  W  a  celle  —  27  H 
Hasteement,  N  Apertement;  OF  el;  V  ralons  —  28  AD  si  f.  (A  saliums, 
D  soliums),  R  et;  D,  P  si  /.  (— I),  OF  teil;  cum]  WFR  qae;  N  si  fesons 
si  com  ainz  soulons,  H  e  faisons  que  faire  solous  ~~  29  AD  iurerent, 
iorut  Yuerent;  P  II  sentornent  e  si  senfuient  (:  dient)  —  30  PSV  ne 
feront  bien;  PWF  dient  (:  promirent). 


14, 16  AD  garbes  —  14  D  cuillunt;  D  liunt  —  15  AD  aidums  -- 
16  AD  portnms  —  18  A  Disci,  D  Deci;  A  aenuz,  D  nonoz  —  19  D 
porterunt  —  20  A  les  humes,  D  les  homes  —  21  AD  ad  —  22  A  cum- 
painuD,  D  compainun;  AD  ad  —  23  AD  Veez  —  24  A  ueulent,  D  uoillent; 
D  diunt  —  25  AD  bienfet;  A  uaut;  D  neint  —  26  A  maus  —  27  A  alams 
—  28  AD  seums  —  29  AD  Iluc  ~  30  D  freut  (so);  D  co. 
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Ceo  veit  hnm  suvent  del  felan, 
ki  a  mnlt  petit  d'acliaisim 
laisse  le  bien  qne  il  comence; 
86  il  ne  veit  en  sa  presence 
35    le  laier,  qn'il  en  yaelt  aveir, 
a  mal  en  turne  snn  espeir. 


31  W  de  —  32  NQ,  WOF  peüte  ach.  —  33  P  deUisse  cou  - 
34  Q,  WF  Sil  ne  le  voit;  P  nel  —  36  AD  il  /".;  F  volt,  R  vok.it 
Q,  P  doit  —  36  fehlt  in  P;  Q  li  tome,  OFS  atome;  F  pooir;  H  a  mal 
el  coer  sans  bou  espoir. 


31  D  hörn  —  32  A  mut;  A  dacheisnn,  D  de  chaisun  —  33  AD  qnil 
34  AD  Sil  —  .^5  A  luer;  A  ueut,  D  uolt;  A  auer  —  80  A  esper. 


LXXXVIII. 

De  lupo  et  vulpe. 

Uns  gnpiz  e  uns  lous  s'irierent 
e  ensemble  se  curucierent, 
8i  qne  nnls  nes  pot  acorder 
De  Inr  raisun  a  bien  tnrner. 
5    Nepurqnant  pur  ceste  achaignn 
alerent  devant  le  lettn; 
la  parole  li  nnt  mustree 
e  Fuevre  tute  reeordee. 
Li  liOns  dist,  qu'a  vis  li  fu 
10    que  li  lous  aveit  tort  ett 
e  li  gupiz  aveit  raisun; 
mes  tant  i  ot  de  mesprisun 
(issi  cum  li  esteit  a  vis), 
tut  ait  issi  li  lous  mespris, 


LXXXVIII.  1  Q,  H  Uns  leus  e  uns  gorpils;  A  sairerent  (+  1), 
D  saillerent,  SV  errerent,  Q,  WCOF  alerent,  P  tenchierent  —  2  Q  qui; 
F  81  se  coarcierent,  W  courecie  erent,  0  se  descorderent  —  3  Q  nel; 
C  puet  —  4  n  en  bien;  W  en  bien  moustrer  —  5  TTPW  Nonporqnant, 
AD  Ncpurec  (D  Nepuroc);  AD,  N,  P  par,  S  de;  FV  raison;  R  Ne  pot 
nalz  par  ceste  raison  —  6  D  de  devant  (4-1)  —  '  S  a;  OF  contee 
—  8  N,  C  e  tonte  lueure;  AD  de  uerite  tut  reeordee,  V  e  le  verite 
racontee;  C  recontee  —  lOHotle—  12P  tant  auoit  —  13  C  est 
(  — 1);  AD  e  issi  cnme  mei  est  auis,  N  ausi  come  il  mest  avis  (— 1), 
V  si  com  au  leu  estoit  avis  —  14  Q  tost  ait  ici,  P  tut  ensi  a;  CX)FSRV 
li  leus  id  (issi);  W  ichi,  N  ice;  H  encore  fnst  li  leus  sorpris. 


LXXXVIII.  1  A  Un;  A  gupil,  D  giipilz;  A  un  In  -  2  AD 
cumeerent  —  3  D  ke;  A  nul  —  4  D  raison  —  5  A  acheisnn  —  6  D  leon 
—  9  AD  dit;  A  que  auis  —  10  D  kc  —  11  AD  gupilz;  AD  reisun  — 
12  D  uieaprLsiuu  —  14  AD  eif. 
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15    8a  menvunge  est  plus  eovenable 
e  mielz  resemble  cliose  estable 
(|ue  del  gupil  la  veritez: 
nuls  d'els  n'en  deit  estre  encumbrez/ 


Issi  deit  faire  li  bons  sire: 
20    il  ne  deit  pas  jugier  ne  dire, 
se  si  hume,  ki  de  lui  tienent, 
irieement  en  sa  curt  vieiient; 
ne  deit  si  devers  Ton  parier, 
qu'a  Taltre  en  deie  malt  peser, 
25    mes  adreseier  a  sun  poeir 
e  Tire  faire  remaneir. 


15  OF  est  /".;  V  mix  cov.;  C  estable  (—1)  —  If»  C  e  phis  res. 
conaenable  —  IS  F  nus  tels;  AD,  N,  PWS  ne,  C  ni;  ORV  blasniez, 
AD  iugez;  Q  nnl  droit  neu  doit  enstre  eiiconbre,  H  nen  doit  nesuns 
estre  encombres  —  19  KV  estre  —  20  V  si  ne;  C  trechier  —  21  P  que, 
F  ne;  N,  IISKV  li  —  22  V  isnelement;  PCSRV  a  —  23  si]  V  il, 
AD  uers  (—1),  N,  COF  cnuers;  W  lui,  F  li  —  24  Q,  IIPWSR  que 
lautre;  AD,  IIWCSR  en  f.\  S  nen  doie  peser;  N,  C  mult  /*.,  HRV  trop. 


15  D  menconge    —    Iß  A  meuz    —     17  D  ke;   D   guplz   {so)  — 
is  A  nul;  A  de  eus,  D  dcus   —    19  AD  ferc;  AD  bon   —   20  AD  iuger 

-  -    21  A  si;   D  home;   D  qui,   AY  <iue;   D  teneut    —    22  AD  ireeuient; 
D  uiengent  —  24  A  que  al,  I)  kal;  A  autre;  AD  deine;  A  mut;  D  peiser 

—  25  AD  adrcscer;  A  poer  —  20  AD  fore;  A  remaner,  D  remanier. 


LXXXTX. 

De  lupo  et  capra. 

llne  chievre  voleit  aler 
la  u  pasture  pot  trover. 
Sun  chevruel  apela  a  li, 
si  li  preia  e  defendi, 
5    que  il  ne  laissast  pur  murir 
ensemble  od  eis  beste  venir 
pur  parole  ne  pur  preiere, 
desi  qu'ele  revienge  ariere. 
Quant  ele  fu  el  bois  venue 
10     e  li  lous  Tot  dedenz  vette, 
al  ehevruel  vet,  si  li  rova 
que  l'us  ovrist;  cco  li  preia 

LXXXIX.  2  Ywie  Text;  D  la  past.  (+  2);  AD  poeit  (+1),  HO  peust 
(+  1),  PWRV  peust  (la  /l),  NQ,  FS  puiat,  C  dat  —  3  Y,  NQ,  HWCSRV 
Ses  cheuerilz  (chevriax,  ols),  P  Les  kieures;  V  apele;  NQ,  WCF  o  li, 
RV  ensi  —  4  Y,  NQ,  IIPWCSKV  lur;  Fe  lapela  ed.  —  5,  6  ein  Vers 
in  Y  (pur  murir  |  eusemble  f.)  —  5  HP  il  f,;  Y  u.s.w.  lessassent; 
C  Dorrft'  —  6  C  avveques  eus;  Y  u.  8.  to.  und  AD  eus,  OF  li;  N  bestes; 
H  nule  beste  a  aus  aveuir  —  7  Y,  NQ,  HWCRV  par  ..  par;  OF  manaco; 
W  ne  par  amours  ue  par  p.  —  8  N,  H  taot  quelle;  HFV  renenist 
(FV  ele  /.),  Y,  C  uieuge  -  9,  10  fehlen  in  W  —  9  C  Com;  ADY,  HPS  al 
—  10  Q,  V  la,  F  ot;  C  as  euz  —  11  Y  u.8.to,  tß  cheueriz  (cheuriax), 
WC  a  cevriaus,  P  as  kieures;  NQ,  PWOFV  vint;  Y  u.s.w.  (— C)  lur; 
N,  IIWR  pria;  C  merci  cria  —  12  F  lui  o.;  Y,  Q  ourissent  ceo  p., 
W  ouTrissent  ce  prouva,  N,  R  ourissent  ce  rouua,  S  ourissent  e  proia, 
H  ourissent  et  cria,  PV  ourissent  lor  p.,  C  ourissent  se  lor  p.  (+1); 
OF  e  li  p. 


LXXXIX.  1  AY  ebeure,  D  ebenere  —  2  Y  truuer  —  3  AD  cbeuerol 
—  4  A  pria,  Y  prea  —  5  AY  quil,  D  kil  —  6  A  eus,  Y  eals  —  7  AY 
preere  —  8  A  de  ci;  A  ke;  A  arere  —  9  Y  fud;  ADY  al  —  11  AD 
cbeuerol;  Y  uait;  Y  ruua  —    12  D  ke;  A  ouerist;  D  ce;  A  pria,  Y  prea. 

19* 
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od  tel  voiz  cum  la  ehievre  aveit. 

E  li  chevruels  li  respundeit 
15    (jiie  la  voiz  de  sa  mere  oi, 

mes  sun  cors  ni^nt  ne  choisi. 

*Va  t'en  ariere',  fet  il,  *lere! 

Bien  sai  que  tu  n'i^s  pas  ma  mere/ 

Se  li  chevruels  l'ettst  cuilli 
20    en  la  roaisun  ensemble  od  li, 

mangi^  Tettst  e  devor^. 

Pur  ceo  chastie  le  8en6, 
qu'il  ne  deie  mal  cunseil  ereire 
ne  men^unge  tenir  pur  veire. 
25    Tute  genz  sevent  cunseillier; 

mes  tuit  cunseil  n^unt  pas  mestier: 

li  felun  e  li  desleial 

dunent  tuz  jurs  cunseil  de  mal. 

13  N,  HSRV  a  tel,  P  en  tel  —  14  Alle  Hsa.  haben  von  nun  an  Sing. 

—  15  Y,  KV  ki,  H  quant;  Y  de  f.  (—1);   W  le;  Q  quü  auoit  de  sa  mere  oi 

—  16  S  le  cors;  11  de  son  cors  nient,  OF  du  cors  nient;  PS  mie  ne; 
C  ne  ui  ne  eh.;  Q  mes  uoient  sa  mere  choisi  —  17  ADY,  NQ  t'en  f.  (ele); 
OF  dist;  Y  Va  fait  elc  arierc  lere,  H  Va  ten  dist  il  arriere  1.,  W  Va 
tent  fait  il  ariere  1.,  V  Va  ten  fait  il  va  ten  fors  lerre  —  18  C  Je  sai 
bien  que  nes;  F  nve  ma  (+  1);  S  mon  pere  —  19  —  22  fehlen  in  II  — 
19  AD  Inst  recuilli  (+1),  Y  Inst  acuilli  (+1),  P  lenst  coisi,  SRV  leust 
o  Ini;  OF  Sil  eust  le  leii  acnelli  —  20  0  ensemble  en  sa  m.  o  b'; 
AD,  N,  R  la,  8omt  sa;  SRV  dedens  sa  (R  la)  m.  recuilli  (R  ac);  C  auueqnes 
lui  —  22  F  Knsi;  P  casti  on,  W  casti  jou,  C  chastient;  Y  li  sene,  Q  len 
sonne  (V  =  lenseignie)  —  2:i  AD,N  que  hum  (D  kern,  N  que  len)  ne;  N  doit; 
H  nii  ne  doit  mauvais  c.  c,  ( '  que  nus  ne  doit  parole  er.  —  24  AD,  NQ. 
PWO  dirc,  Y  crcire;  F  pour  tenir  voire;  SRV  ne  parole  qui  ne  soit  v.,  C  se 
il  ne  seit  quele  soit  uoire  —  25  WCOFRV  Totes  gens,  Q  Toutes  sen; 
RV  doiuent;  N  Pluseurs  genz  feussent  conseillier  —  28  N  si  donneot 
(de  /*.);  YM  dune;  M,  V  toz  dis,  0  ades;  Q  conseilg  molt  mal. 


13  AD  tele;  AD  cume;  ADY  cheure  —  14  A  cheuerol,  D  cheuerel. 

Y  cheurilz;   Y  respoudeit    —    15  D   ke    —    IH  A  nent   —    17  A  arere; 

Y  fait  —    18  D  ke;  ADY  es  —   19  A  Si,  D  Ci;  A  cheuerol,  D  cheuerel 

Y  cheurilz;    ADY  lust    —   20   AY  meisun    —    21    Y   mange;    ADY  Inst; 

Y  deuure  —  23  Y  deine;  D  conseil  —  24  A  mencuigne,  D  mencoDge; 
I)  ueir  -  2.")  ADY  gent;  A  seiuent;  A  cunseiller,  DY  conseiller  — 
2Vi  ADY  tuz;  AY  euuseilz,  D  couseilz;  ADY  mester  —  27  A  felnns. 
D  felons;  1)  desliel,  Y  de^sleal  —  28  Y  iurz;  D  conseil. 


xc. 

De  homine  et  mensura. 

Ci  cunte  d'un  mesureür, 
ki  terre  mesurot  un  jur. 
Dnrement  maldist  la  mesure; 
kar  De  pot  par  nule  aventure 
5    od  li,  ceo  dist,  dreit  meaurer. 
La  perche  dist:  *Lai  mei  ester! 
Jeo  ne  faz  par  mei  nule  rien: 
tu  me  getes,  ceo  veit  hum  bien. 
Mes  tu  ies  pleins  de  tricherie: 
10    sur  mei  turnes  ta  felunie/ 

Issi  funt  li  Dundreitnrier : 
quant  hum  apareeit  lur  mestier, 
Ies  altres  vuelent  enculper 
e  lur  mesfet  sur  eis  turner. 


XC.  1  ADM  Ci  nu8  cunte  (4- 1)  —  3  F  Premicrement  (4-1);  NQ,  S 
maudit;  M,  PS  sa  —  4  PV  puet;  F  enuentnrc  —  5  od]  P  a;  ceo  d.J 
M  nc  pot  (ine  V.  4);  N,  S  dit  —  6  P  uergue,  V  verge;  S  Cele  li  dit; 
N,  HP  Lcsse  mester  -  7  V  Tu;  SV  pour  —  S  KV  set  —  10  N,P  turne; 
WS  vilonnie;  V  en  tournos  le  folie  —  II  Q,  VVOF  8ont(?);  S  eil; 
N  nondroituriers  ;  mestiers  —  12  Q  aparceuoit  (+)  —  13  V  autrui  si 
woelent;  S  encombrer  —  13,14  fehlen  in  Q,  8.  Anh.  —  14  M,  ORS 
meffeis;  V  sur  autrui  geter  (+1). 


XC.  I  AD  mesurur  —  2  A  que,  D  ke;  AD  tere  —  3  A  maudist 
—  4  D  nul  —  5  D  CO  —  7  D  nul  —  8  AD  gettes;  D  co;  D  hom  — 
9  AD  es  plein  —  lo  D  ine;  D  felonie  —  IIA  nundreiturers ,  D  nun- 
dreitirels  («o)  —  12  D  kant  hom;  A  mesters,  D  mestiers  —  13  A  autres; 
A  ueulent,  D  uuleimt;  A  encuper,  D  enculpir  —  14  A  eus. 


XCI. 
De  cerva  hinnulmn  instruente. 

Une  bisse  chastiot  ja 
un  suen  feoD,  qa'ele  mena, 
cum  il  se  dut  des  chiens  gaarder 
e  des  veneürs  desturner 
5    e  del  lou  qu'il  ne  reneuntrast, 
qu'il  ne  Tocesist  e  manjast. 
Quant  il  alo(3nt  si  parlant, 
si  unt  vett  un  hume  errant; 
are  portot,  saiete  e  bulzuns. 
10    Sa  mere  apela  li  fettns; 
demanda  li,  ki  eil  huem  fu. 
E  la  bisse  l'a  respundu: 


XCI.  I  V  castia;  Q  si  chastioit :  meDoit  (si  tat  übergeschrieben,  und 
hinter  chastioit  int  ein  Wort,  d.  h.  ja,  ausradiert.  —  2  0  en  mcna  — 
3  V  ke;  S  com  sc  deuoit;  Q,  COFRV  doit;  C  des  f.  (—1);  des  cL] 
AD  par  tut  —  5  AD  e  de  lui;  W  nes  enconbrast  —  6  S  il  /*.;  Y,  H  ne, 
V  oii;  M  e  occesist  e  deuorast  —  7  C  Com;  POFR  Que  quil  (F  Coi 
c|uil)  al.,  V  Si  come  al.;  H  Si  comme  il  vont  ainsi  p.  —  9  OF  porte; 
Q,  PS  saietes  bonzons,  0  c  saietes  e  buison  (+2);  M,  HPW  bougons,  NQ,S 
bouzons,  R  bouions  (so),  C  boucons,  F  bougoin  —  10  P  I^;  FV  apele; 
lij  NQ  ses  —  11  cilj  CF  li;  M  d.  qui  cel  home  fu,  WRV  d.  li  ques 
hous  ce  (RV  il)  fu,  H  c  li  demanda  qui  eil  fu,  S  demande  li  qael 
chose  in;  Q  a  cbaucun  dist  dont  ne  uois  tu  —  12  M, PCRV  La  bisse  Ha; 
F  bissete  a,  ADY,  N,  OS  bisse  ad  (—1);  W  Sa  mere  la  tos  r,  H  Sa 
merc  li  a  r.;  Q  Dcmandant  len  (?)  a  resp. 


XCI.  2  1)  suu ;  Y  foun ;  A  que  ele,  D  kelc  —  3  A  deust,  Y  dost  — 
ö  D  eueoutrast  —  0  D  kil;  D  ocist;  ADY  mangast  —  8  DY  home  — 
'.>  A  setes,  DY  saetes;  Y  buzuns  —  10  DY  founs  —  11  Y  lui;  ADY  que; 
AD  Imme,  Y  Lome  —  12  A  bysse;  AD  ad. 
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'C'est  eil,  dunt  plus  te  deiz  cremeir 

e  greignur  pottr  puez  aveir. 
15    Mes  or  Tesguarde  bien  de  pres, 

se  tu  rencuntroes  ja  mes, 

que  de  lui  te  saces  guarder/ 

'Mei  n'estuet  pas',  fet  il,  'duter. 

II  ne  nus  vuelt  faire  nul  mal; 
20    de  Taltre  part  de  sun  eheval 

est  deseenduz,  si  est  mueiez: 

de  nus  veeir  est  esmaiez/ 

'Nenil,  bels  fiz,  n'i  a  nignt; 

einz  esguarde  hardigmeut, 
25    si  vait  sun  fust  apareillant, 

u  a  grant  mal  el  ehief  devant: 

se  il  le  fet  vers  nus  venir, 

bien  en  purrum  le  mal  sentir. 

13  S  Cest  ce,  C  Ccl  eil;  Y  eist;  Q,  OF  pues;  Y  dunt  te  deis  plus 
cremer,  M  (Chou  est  eil)  c|ne  dois  plus  er.,  H  que  tu  dois  plus  cremir, 
P  dont  tu  te  dois  garder;  D  deies  crcieir  —  UM  grignor  pour  en  doi; 
PCS  dois;  V  e  dont  tu  dois  peur  auoir,  H  quant  le  vois  et  plus  tost  fuir 

—  1 5  D,  W  le  guarde ;  C  le  reg.  de  prez ;  S  lencontre  (so) ;  P  de  chi  pres, 

Y  de  bien  pres  —  U)  S  que  se  lencontroies ;  AD  lencuntres  ( — 1), 
M  leneontoies  («o),  Y  lentnmcs  ( — 1),  H  leveoies;  C  le  conoistiez  mes  — 
17  C  puissez  —  18  AD  Nus;  C  ne  eovient;  pas  fet  il]  R  il  iamais; 
fet  il]  F  de  li;  H  Moi  dist  il  nestuet  pas  d.  —  19  C  Cil;  fere]  W  fait  il 

—  20  Y  de  altre  (-1);  P  part  /:  (—1);  A  del  eh.  (—1)  —  21  HP 
si  sest,  M  sest  —  22  V  et  nous;  M  enmaies  —  23  P  Non  dieu,  Q  De  ce; 
b.  f.]  W  nennil;  AD  fiz  de  ceo  ni  (+2);  Y  co  ni  a  nient,  M,  N  ce  nest 
nient;  H  Non  est  biaus  fils  ni  va  nient  —  24  C  regarde;  H  ains  nous 
csg.  malemcnt,  V  ains  gaite  nous  traitreuient  —  25  N,  OFK  sil,  H  il; 
W  fer,  V  art  —  20  N  qui,  V  dont;  OS  mail,  Q  moel,  P  mache,  sonst 
mal;  S  nn  grant  mail  a,  M,  CR  on  grant  mal  a,  Q  o  grant  moel  ( — 1); 
Y,  PC  al;  V  fer  —  27  M  si  le  fera;  C  a  nos  —  2S  en  p.]  PC  porrlons; 
die  HbS.  le  mal,  nicht  le  mail,  H  grant  mal,  P  le  mort;  W  b.  poriens 
trcsgrant  mal  s.,  S  le  mal  en  porrons  bien  s.,  M  bien  tost  en  porum  mal  s. 

13  Y  Ceo  est;   D   deies,   Y  deis;   A  cremer    —    14  AD  greinur, 

Y  gremnur;   AD  puz,   Y  poz;   AY  auer   —    15  ADY  ore;   A  lesgarde 

—  16  ADY  si;  Y  meis  —  17  D  ke;  Y  saches;  A  garder  —  18  AD  estut, 

Y  estot;  Y  feit  —  tO  A  ucut,  D  uolt.  Y  uult;  ADY  fere  —  2o  A  autre  — 
21  D  dccenduz;  ADY  mucez  —  22  ADY  ucer;  DY  esmaez  —  23  A  beu, 
D  bcal,  Y  bei;  Y  filz;  D  co;  AD  ad  —   25  AY  aparaillaut,  D  aparilant 

—  26  ADY  ad ;  AD  chef  —  27  ADY  sil ;  Y  fait  -  28  D  purum. 
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Mielz  est  que  nus  nos  en  fuians/ 
30    Dune  li  respundi  li  fettns: 

'Ne  fuirai  pas,  desi  qu'il  traie, 
quel  aventure  que  j'en  aie/ 


35 


Eu  reprueche  dit  hum  suvent, 
que  fols  De  erient,  desi  qu'il  prent. 
Quant  fols  ne  vuelt  creire  le  sage, 
suvent  i  pert  par  sun  ultrage. 


29  Y  est  f.  (—  1),  0  vaut,  S  uient;  AD  nus  /*.  (—  1);  C  Asscz  est 
miens  que  nos  fuioDS  —  30  C  Adont  respondi;  P  Donc  li  ret^pont  li 
siens  fauons  —  31  Y  Nu  ferrai;  pasj  AD  mie  (+1),  C  ia;  A  di  ei, 
DY  de  si,  M,Q,II  de  ci,  N.C  tant,  RV  deuant;  F  il  f.  —  32  W  en  f.-, 
W  8.  Anh,  —  33  Y  Vne,  C  Vn;  POFSRV  En  repronuier,  Q  En 
conseillant  {auf  Rasur)  —  34  AD  que  f.\  P  croit,  RV  doute  (desquil); 
A  dici,  H  de  ci,  C  tant,  Q  deuant,  N  iusques,  P  dusque;  ADY  pent 
—  36  P  Sil  i  pert  cest;  RV  i  (V  en)  puct  auoir  damage. 


29  A  Meuz,  Y  Melz;  A  enfuiums  —  80  Y  founs  —  31  Y  Nu  ferrai; 
D  fucrai  —  82  AY  ieo  en,  D  io  en  —  33  AY  reprocho,  D  repreche; 
D  hom,  Y  hoem  —  34  A  fous;  ADY  crent  —  35  A  fol;  A  neut, 
D  uolt,  Y  uult;  AD  crerc  —  30  Y  suucut;  A  utrage. 


XCII. 
De  Corvo  et  pullo  eius. 

Ci  nus  recunte  d'un  corbel, 
ki  cDseignot  un  säen  oisel, 
qa'il  ne  deüst  nal  humc  atendre, 
kil  volaist  encumbrer  ne  prendre; 
r>     s'ume  veist  baissier  a  terre, 
prendre  bastun  u  piere  querre, 
dune  s'en  dettst  aillurs  voler, 
que  eil  nel  poist  encumbrer. 
'Se  jeo  nel  vei",  fet  il,  'baissier 
10    ne  en  ses  meins  rien  mani(^r, 
me  dei  jeo  dunkes  remu^rV 
Li  cors  respnnt:  'Laisse  m'ester! 

XCII.    1   N  m)8  —  3  S  deuüit;  0  nul  /*.;  D  entendrc   —   4  W  qui; 
V   deust;   AD  e;    II   qui  tenir  lo  vosist  ou  p.   —   5,  «   fehlen  in  V    — 

5  AD  Sil  humme  ueist  (+1),  M  sil  ueist  homo  (+1),  W  sc  hoiiiine  voit, 
R  se  home  vit;   0  veist  abalssier,  F  abaisier  veist  (+1);   AD  vers  t.  — 

6  POF  ne;  F  prendre  —  7  M  se  deust,  N  se  deuroit;  HP  aler;  V  anchois 
alast  ailleurs  voler  —  SM  lom;  0  ne;  N  ne  le  puisse,  F  ne  le  puist; 
V  quil  ne  peust  prendre  nenconbrer  (+1)  —  9  IIP  dist;  R  eil;  M  Tot 
nel  uoie  ie  abaisier,  OF  £  se  iou  nel  uoi  abaissier  —  10  A  neu  ses, 
D  ne  ses  (—1),  V  ni  en  ses,  Q,  W  ni  a  ses,  H  ne  ens  es,  S  nentre  ses; 
OF  sas  (F  sa)  mains  ii  voi  riens  m.  —  11  AD  dei  ieo  dune  r.  (-2); 
Q,  WS  doi  ge  me,  PüFRV  doi  me  iou;  M  si  me  uodrai  ge  -  12  FSRV 
Li  corbeax  dit,  PW  Li  corbeus  respont,  H  Dist  li  eorbiaus;  M  Lais  moi 
estcr,  W  Lai  me  estcr,  P  Lais  nie  ester,  V  Laissies  mester. 


XCII.    2  A  que,  D  ki;  D  sun  —   3  D  dust;  A  humme,  D  home  — 

4    AD   quil;   A  uousist,   D  uolsis  («o);   D  enconbrer    —    5   A   humme, 

D  hume;   A  baisser,   D  baiser;   A  tere    —   6  D  quere    —    7  D  dust    — 

8   D  ke;  D  enconbrer  —  9  A  Si;  D  ie;  A  beisser,  D  beser  —  11  D  io; 

A  dnnc,  D  dnncs  —  12  AD  corps. 
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Jeo  ne  te  dei  mais  enseignier; 
car  tu  n'en  as  ni(?nt  mestier. 
15    Vole  par  tei,  e  si  t'aie! 
Or  Bui  senz  dute  de  ta  vie; 
a  mes  altres  oisels  irai, 
a  muD  poeir  lur  aiderai/ 

Par  cest  essample  nus  dit  tant: 
20    quant  hum  a  nurri  sun  enfant, 
qu'il  le  veit  sage  e  vezig, 
le  quer  en  a  joius  e  liö; 
a  8un  euDBcil  le  deit  laissier 
e  puis  les  altres  avancier. 

i:i,  14  fehlen  in  ADM,  N,  FS  —  13  0  plus,  V  mie  —  14  nieot] 
0  mais  nul,  H  point  de,  RV  mie  —  15  P  Soies;  RV  par  tout;  A  e  /• 
(— 1);  D  si  f.  (—1)  ^  16  HW  Je,  Q  Hors;  SRV  nai  mes  ^  17  ^ 
a  mes  oiseles  men  —  18  M,  Q,  0  les  —  11)  0  Pour;  M,  Q,  W  vos  di  — 
20  V  a  tant  norri  (+1)  —  21  V  que  len,  W  son  le,  H  e  le,  S  com  1^"« 
W  avisic  —  22  W  son;  A  en  f.  (—1);  V  a  en;  N,  PWOFSRV  iaiaJ»t 
—  23  V  en;  RV  sc  d.  —  24  Q,  PWSRV  conseillier;  OF  e  penst  ^^^ 
autres  consillier. 


15  AD  te  haie  —    16  AD  Ore;   A  sanz  —   17  A  autres  oiseiis 
10  D  ceste  —  20  D  hom;  AD  ad  —  21  D  kil;  A  ucizie  —  22  A  qiieor; 
AD  ad;   D  Ic    —    2a  D  conseil;   A  leisser,   D  laiser    —    24  A  autrc^^s; 
A  auancer. 


XCIII. 
De  lupo  et  capro. 

Par  vieil  essample  truis  escrit 
e  Esopes  le  cunte  e  dit, 
qu'uns  bus  entra  en  une  lande, 
si  alot  qnerre  sa  viande. 
5    Gaarda,  si  vit  un  lou  venir; 
ne  pot  desturner  ne  guenchir: 
en  mi  la  lande  s'arestut. 
Li  lous  demanda,  que  eeo  dut 
qn'il  8'ert  en  eele  lande  mis 
10    e  que  il  aveit  dedenz  quis. 
Li  bus  respunt:  'Jeo  vus  fui, 
tant  cum  jeo  poi;  or  sai  de  fi, 
que  ne  puls  mais  fulr  avant: 


XCIII.  1  OF  En  HD  ex.;  P  En  essample  troiions  esc;  Y  trouum 
(+1);  M  Un  uiel  ex.  conte  e  dit  —  2  P  que  Esops,  S  que 
3;  N  Esopes  le  raconte;  S  conte  e  si  dit  (le  /.),  R  compte  ce  dit, 
50Dtre  a  dit;  Q  le  mostre;  M  e  Ysope  le  nos  escrit  —  3  a  que  /*.; 
^WSRV  bnes,  N,  F  bous,  Q  buef;  M  entroit,  S  ala  —  4  SRV  ou; 
ala  (Y  sa  ala)  —  5  0  voit;  S  le  lou,  V  deus  lens  —  6  HR  nel, 
i;  ADY  esturner,  M  trestorner  —  8  S  demande  —  9  N,  P  sest, 
t  —  10  ßy  la  dedenz  —  1 1  Q,  HPWRS  bues,  N,  OF  bous,  V  leus; 
t  (— l);  W  Car  je  vous  fui;  H  siui,  V  siuy  —  12  W  puis;  ADY 
ore  (Y  or)  (+1),  M  mais  or  (jeo  f.)  —  13  AD  que  ieo  (D  ke  io) 
«  fui  (D  fuir);  N  poi;  FS  aler. 


XCIII.    l  ADY  ueil;  D  escrist  —  2  A  Ysopus;  D  conte  —  3  A  vn; 
bucs    —    4  ADY  quere    —    8  D  ce  dust    —    1«  ADY  quil    — 
3Y  bucs  —  12  D  ie;  AD  ore;  Y  sa  —  13  AD  poi;  Y  mes. 
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pur  ceo  VU8  sui  alez  querant* 

15    Li  lous  respunt:  'Jeo  te  rai  qnis 
par  tuz  les  bois  de  cest  paus, 
eeo  m'est  a  vis,  un  an  entier. 
Mult  aveie  grant  desirier 
de  mangier  ta  char,  ki  est  saine, 

20    si  ifies  mie  chargiez  de  laine/ 
'Or  m'avez",  fet  li  bus,  'trov6, 
si  vus  requier  par  Charit^ 
qu'aleune  merci  e  pardun 
faciez  cest  vostre  compaignun.' 

25    Li  Ions  li  dist,  quant  il  IVi: 
*Tu  n'avras  ja  de  mei  merci; 
kar  ne  te  puis  terme  doner, 
que  jeo  t'en  veie  vif  aler/ 
*Jeo  ne  (juier  tenne',  dist  li  bus, 

30    *fors  tant  que  jeo  die  pur  vus 


14  Y  pur  ceo  alai  ciuerant  (—2)  —  15  AD,  HW  li  dist,  Y  dist 
(— 1),  N,  0  rcdit;  ADM  E  ieo  te  ai  quis,  Q  C4e  tarai  q.,  R  Je  ni 
toi  q.,  POF  JüU  tai  rciinis,  V  Je  tai  tous  quis  —  H»  Y  tut  le  bois, 
Q,  PF  tüut  les  bois;  SV  leus  (lius);  M  por  vos  fui  hors  —  17  S 
auint  (so)  —  19  P  de  ta  char  m.;  A  de  ta  char  (4-1);  Y  ke  mult  est 
(4-1)  —  20  S  tu;  M,  N,  F  nest;  F  point  (—1);  P  car  ne«t  carchie 
(— 1)  —  21  M  uias  tu;  nWRV  dist;  M,  Q,  HPWSRV  bues,  F  bous, 
N  bouc  —  22  Q  or  —  2:i  F  que  vne  m.;  H  ou  —  24  F  saciez, 
SRV  aiez;  oestj  W  cd,  M,  IISRV  de,  N  /'.  (—1)  —  25  0  ü  f. 
(— I);  M  li  at  (lit  (4-1),  Q,  F  rospont  (li  /.)  —  2(»  H  merci  de  mi; 
SRV  (ie  uHunii  j^a  de  toi  m.  —  27  Y  te  /'.  (—1);  S  triues  — 
2^  OF  por  coi;  P  Icn  uoii',  AI)  te  ueie,  N,  OF  te  uoi  (F  uoi  ie);  S  raler 
-  'l\i  \\  NQ,  POF  neu;  W  voel;  M,  Q  bues,  WOF  bous;  P  li  bues  dist, 
11  siro  (lous;  SRV  Dist  11  buos  tenue  ne  te  (R  ie  ne,  V  ne  req.) 
quior  —  'M)  P  quo  iaio  por  toi  dit;  Q  por  ues;  Y  nus;  SRV  que  diea 
piiisse  (RV  p.  (1.)  proier. 


14  T)  CO;  AD  ale  -  15  D  Ie  —  IT  D  entcr  —  18  A  Mut;  ADY 
desirer  —  P.»  ADY  manger:  A  que,  Y  ke  —  20  Y  nes;  AD  chargie, 
Y  clijir^-i';    D  lainue  2!    AD  Ore;   ADY  bues;   Y  traue    —   22  ADY 

rc(iuor  —  23  A  (jue  aucuuo,  D  kc  alcuue,  Y  que  acune  —  24  ADY 
facez;  D  oeste;  A  ciimpainnn,  D  compaignnn  —  26  A  naueras;  Y  mai 
—  JT  V  cur;  Y  duner  —  2^  D  ke  io;  Y  uit  —  20  D  Ie;  ADY  quer; 
ADY  bues  —  30  D  ke  io. 
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une  messe  e  altre  pur  mei 

sur  cel  halt  tertre,  que  la  vei. 

Tutes  les  bestes  ki  Torrunt, 

ki  es  bois  e  es  yiles  sunt, 
35    ferunt  pur  nus  a  deu  preiere/ 

Li  lous  Totreie  en  tel  maniere. 

Hors  de  la  laude  amdui  en  vunt 

ensemble  vienent  tresqu'al  munt. 

Li  bus  esteit  desus  muntez; 
40    li  lous  fu  tuz  asettrez, 

desuz  remest,  si  atendi. 

Li  bus  leva  en  halt  sun  eri; 

si  durement  aveit  eriS, 

que  li  pastur  sunt  hors  al6 
45    e  eil,  ki  pres  del  munt  esteient 

e  es  viles  en  tur  maneient. 

Le  lou  virent,  si  rescrißrent, 

'i\  ADM  e  /l;  W  messe  lautre,  N  messe  e  lautre;  OF  e  ane  pour; 
Y  une  messe  pur  mei  e  altre  pur  tel  (-hl);  SRV  beax  sire  per  moi 
(RV  vous)  e  por  toi  —  32  AD  sur  cel  tertre  ke  io  la  v.,  S  sor  ce  tertre 
la  que  ge  uoi;  Y,  P  cest,  N,  R  ce;  W  ces  haus  tertres;  M,  OF  iiiont  que 
ie  la  V.;  Y,  NQ,  PWSRV  que  ieo  uel  —  34  M,  N,  WS  al,  Q  el,  H  a, 
sofiitt  as;  F  a  uilles,  HWS  a  vile,  Q  es  v.  (wie  Text),  sonst  a«  v.;  P  a  la 
uile  e  an  bos  s.  (— 1)  —  35  Y,  NQ,  HPORV  a  deu  pur  n.,  W  au  bos 
pour  nous,  F  p.  nous  propre  p.,  W  au  bos  pour  nous,  F  p.  iious 
propre  p.,  S  a  dieu  ceste  pr.;  DM,  Q  uus  (?),  V  moi  —  36  V  otrie; 
F  8.  Anh.  -^  37,  38  fehlen  in  0  —  37  Hors  de  la]  F  De  (—2),  H  Hors 
de  (-—1);  V  ensanle;  M,  PF  sen  —  38  V  ambedes  vinrent;  D  uieut; 
Y  desqual,  HV  duskau,  M,  NQ,  WFR  insquau;  P  eusemble  dusque  au 
pie  du  m.  —  39  M,  Q,  IIPWSRV  bues,  N  bous;  0  est  molt  tost  m.  (— 1), 
F  il  est  molt  tost  m.;  II  Tout  en  son  est  li  bues  m.  —  40  P  e  li  leus 
est  a.;  WOFRV  estoit  a.  —  41  N  remaint;  HOF  latendi  —  42  M,  Q, 
HPWSRV  bues,  N  bous;  P  E  li  bues  Heue;  M,  OF  un  cri  —  43  H  si 
a  si  d  c;  P  a  Ines,  V  a  haut  —  44  V  i  sont  ale  —  45  0  de;  SRV 
aloient  —  46  M  e  qui  (+ 1),  OF  qui;  Q  a,  sonst  as;  F  vilains;  V  dentor 
—  47  Q  Virent  le  leu. 


31  A  antre  —  32  A  ke  -  33  AD  qui;  Y  la  orrunt  —  34  A  que; 
Y  as  . .  as  —  35  A  preere  —  36  DY  otrie;  A  teu;  AY  manere  — 
37  D  ambdui,  Y  andui;  D  uont  —  38  A  tresque  al  —  39  ADY  bues; 
D  desuz  —  40  Y  fut;  ADY  tut  —  41  ADY  remist  —  42  ADY  bues; 
A  haut,  D  alt  —  44  D  ki  —  45  A  que,  1)Y  (pii;  Y  esteieient. 
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de  tutes  parz  les  chieDS  hußrent. 
Le  loa  unt  pris  e  deeir^. 

50    E  il  a  le  bae  apele: 

'Frere",  fet  il,  'bien  8ai  e  vei, 
malement  as  preiö  par  mei; 
bien  poi  entendre  par  le  eri, 
que  c'ert  preiere  d'enemi. 

55    Malt  est  malvaise  ta  pramesse, 
nnkes  mes  nVi  peiar  messe/ 
Tar  ma  fei,  sire',  dist  li  bus, 
'tat  altresi  preiai  par  vas, 
cam  vas  volsistes  par  mei  faire; 

60    kar  fei  estes  e  de  put  aire. 
Ja  ue  poi  jeo  merci  aveir, 
qae  jeo  vesqaisse  tresqa*al  seir: 
par  ceo  m'estut  de  mei  penser 
e  vas  laissier  e  abligr/ 


4»  H  Taut  que  pris  lont;  Y,  Q,  HWOP  dotire  —  50  P  Li  leus 
a  le  biief;  M,  Q,  IIPWSRV  buef  —  61  H  dIst;  P  en  mole  foi;  Y  Frere 
bien  sai  e  bien  le  uei  —  52  AD  auez  prie  (+1)  —  53  PO  pnis,  W  pnet 

Y  poeie  (+1);  OF  ton  cri  —  54  P  cest;  H  proiler  —  55  P  la;  RV  proiere 

—  5(>   Q,  WOF    conques;    W  je;    n'uY]   P  uoir;    R   noy  tel   maniere; 

V  molt  est  maiiaise  tel  maniere  —  57  M  frere  fait  li  bues,  Q,  WOF 
sire  fait  li  bous  (Q  buef);  N  lous;  P  Par  foi  sire  ce  dist  li  bues. 
H  Li  bues  respont  biaus  sires  dous,  SRV  Sire  dit  li  bues  (V  leus) 
par  ma  foi  —  58  II  autretel;  Y  preereie  (-1-2),  N  prie,  W  proi  jou: 
SRV  toi;  Q  ausint  bien  proia  a  uostre  eus,  P  autresi  prias  a  uostre  oues 

—  59  M  uolies  faire  por  moi  —  60  OF  fols;  V  molt  estes  fei;  M  fei 
estes  e  de  pute  loi  —  ßl  ADY  poeie  leo  (+2);  jeo]  V  pas;  P  A  uoiis 
ne  pen  m.  a.;  W  trouver  —  02  M  iesque,  NQ,  WOSR  insque,  IIPFV 
duske;  W  souper  —  63  NQ,  HWOS  mestuet,  Y  mestot;  H  por  — 
04  fehlt  in  0;  V  laissier  en  tribouler. 


48  AY  chens  —  50  ADY  ad  —  52  AD  prie  —  54  D  ke  c<>: 
AY  ceo  ert;  A  preere;  AD  de  en.  —  55  A  Mut;  A  mauueise, 
D  malueise,  Y  malueis;  D  premesse  —  56  AD  vnc;  Y  meis;  Y  ponr  — 
57  Y  fai;  ADY  bues  —  58  A  autresi;  AY  priai,  D  preal  —  59  A 
uousistes,  Y  uulsistes;  Y  mai;  ADY  feire  —  60  ADY  eire  —  61  D  io 
—  62  D  ke  io  oesqnise;  A  tresque  al  —  63  D  ce;  Y  mestot  —  64  A 
leisser,  D  leiser,  Y  lesser. 


l 
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65  Suvent  veit  hum  de  meinte  gent, 

ki  quident  tut  a  eseit^nt 

qu'altre  deie  pur  eis  parier 

e  lur  inessage  bien  porter, 

si  parolent  le  plus  pur  eis 
70    e  laissent  e  nbli^nt  cels. 


65  AD  Ceo  iieit  (—1);   M  Lom  iioit  souent   —   66   N,  V  quil   — 

67  S  quentrax,   V  cautel;   II  doit;   F  por  li;   AD  preer  (D  preier)  — 

68  S  le;   Q,  WOV  coiiter   —    69  M  qui  p.  le  bien;   Y  le  f.  (—1);   ÜF  li 
plus  —  70  Q,  V  si;  AD  si  ubl.;  AD  iceus  (-1- 1);  AD  s.  Anh. 


65  D  hoin,  Y  lioem;  Y  mainte  —  66  A  que  —  67  A  que  autre, 
Y  que  altre;  AD  deiue;  A  eus,  Y  eals  —  69  AD  eus,  Y  eals  —  70  AD 
leissent,  Y  lessent. 


XCIV. 
De  homine  et  uxore  litigiosa. 

Uns  vileine  ot  femme  a  cspuse, 
ki  mult  eBteit  cnntrariflse. 
Vd  jnr  fnrent  ensemblt'  aie 
pur  ele  dednire  par  nn  pre. 
5    Li  vileins  a  sa  femine  dit, 
qn'uiikeH  mes  de  Bee  niz  ne  vit 
nnl  pre  falchJe  ei  ut'Iment. 
El  li  reapunt  hastivement: 
'Ainz  fn  od  les  forcea  trenchiez," 
10    Dit  li  vileina:  'Einz  fn  falchiez.' 
'Einz  est',  fet  In  femme,  'tundoz.' 


XCIV.  1  nV  prist ;  Y,  NQ,  CH  ot  as  f.  eapuse,  AD  ut  femme  esp.  (-tl;  ' 
W  et  eap. ;  P  f.  esponsee  —  2  P  qni  darement  ert  reboreee  - 
(+1);  W  enfreiis,  S  el  boia  -  4  par]  Q  Bnal,  II  ea  mi-,  I  cn  an  veA  pn 

—  5  M  od  sa  f.  at  dit;  Y,  HS  ad  dit  -  «  VV  que  f.;  II  ki)  «ine  me«  lU. 
H   qnil  üDques  od;   C  mes  f.;    A   dva  «ilz,    D  dt>  oiU  ( —  I).    V  a  ses  » 

—  T  I  nul  /.  (—1),  HC  nn;  t>  hiicleinent,  N  yuelwent,  Q.  HfS  igaloKnt. 
ffllV   tugHlinent,   I   ontment,    P  instemeDt;    M  prei  fachiet  si  onpUrtneat 

—  8  M  Celle  r,  yl,  UPWSV  Ele  r.;  V  Kle  respoiiiJi  erraomeiit 
n  hasteemeut,  V  ignelement  —  'J  Y  Im  f.  (—  1);  AU  a  iiua  f  ,  P  duufs 
fDrce»,  M  de  furchcs  tot  —  II)  AX,S,VSR  Dist;  <jl  l.i  vilains  lUt, 
V  t:  ehil  respont;  AD  Ein/.  t.-st,  C  U  ft.  it  U  ost,  Y  Hu  est,  I  Qnfl  fe 

—  n— 14  fehlen  i«  Sl  11  Y  Mesj  l  Alu»  diät  I«  (—1);  F<:  fo:  S  fia, 
II  dist;  H,  W  dame. 


;  Y  cmtnliose 

I  U  A  411«  DHC,  Dke 

~.  faiike.   li  ftlelM, 

—   v  Y  Eba  fbd: 

uiOiM   —  n  V  Ul 
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Dnnfl  s'est  li  vileins  irascuz. 

'Tn  ie«',  fet  il.  'fole  prnvee: 

ireste  herbe  fa  od  falz  «»Ipee. 
15    Me«  tn  i^s  si  engresst-  v  fole, 

((n'avant  vnels  metre  ta  {mrolo; 

la  meie  VTiek  faire  remeißdre, 

par  engrcflti?  nie  vnel»  atetndre,' 

Li  vilein»  l'a  n  val  g:etee. 
20     si  li  a  l&n^e  eolpee. 

Puis  dcmande  ifn'n  vig  li  fn 

e  i|nVle  en  aveit  enti*udu. 

ae  li  prez  fn  ml  falz  falchiez 

n  od  forces  esteit  tn-nchiez. 
25     La  n  ele  ne  [>ot  parier. 

od  8e8  deiz  li  prist  a  mantrer 

12   Q.C  Lore;   1   le  y.  fu;    DY,  tSRV   wt,    W   fn;    V    E   li   viUias 

«Wl  ir.  —    19  I,  B  dist  —    U  W  lins  fu  fall  il;   Y  &  We,  NQ,  PV  a  f«Il^ 

H   M  fsns,    V  a  fme,    W  &  fan;   1  iranchee;  3  c^st  pre  esl  s  la  hm, 

nuup«ie   —    lä  Y.  W  si  f.  {—  I);  H  Trup  es  üesniesnree  e  f.,  C  Tu  es  si 

engr^scp  c  si  f.   —   lii  Y  qne  nalt  ntis  metirc  (to),  ij  qaui  tn  uelz  ni.; 

H   qouit  tn  desfitis  ai  ma  p..   1  qne  venlx  qne  viünqnes  la  p.    —    IT   B 

par    en^rreste    me    veus    a.    —    lä   N   e   par   engin;   nie]   M,  y,  V   la   (le); 

Kl.V   esOundre;    H    pur  faire  ma  i»son  Temainilre ,    I  par  ton  eagta  la 

vculx  estundre    —    19  B  L\>k  la  li  v.  jaa  g.,  tj  Lora  la  a  la  terre  gitee, 

8BV  ("fl  la  a  la  terre  gitee;    I  a  mal  grevee;    W   lirie    —    20  S  e  la 

^^Kne  li  a  a;   YH  sa;    W  treneie  —   21  Y  E  puis  (^-li;   M,  Q.  PWCR 

^^Kauda;   V  len  fu    —    21   ADV    c   f.   (Y  qaei);   H    e  comenl  Unuit; 

^■PI  auirit    —    23  NQ,  C  a  fana,    V  a  faue,   B  an  faus;    W  trendes    — 

^^H  V  a  fbfe^B  estoit,   Q  »e  an  forces  fu.   SV  »I  fii  u  |V  as)  forces; 

WC  a,   Bß  as;   M   t«ui  delrenchiea;   AD  fiist,   Y  fud  (—1*:   W  rungnies 

—    2i   NQ  uele;   V  nen;  AD  Ia  nidlu  (D  uelle)  qaant  nc  p.  p.,   S  I.a 

•deUe  me  pol  pas  pallef ,  H  Celle  oe  puat  nües  parier  —   21  NQ,  PWS 

«  ara;  Al>  II  f,  (— t).   WRV  le:  B  prist  ete  a  ses  dois  a  m.,  C  an  dui 

6  «  pria  n.  (—1),  M  -«1  se*  dens  prist  a  demostret. 


nz    -    13  ADY  es; 

T  fiüt    —    U  Y  cest; 

Y  -ap^   -    IS   Y  . 

hs   —    16  A  qne  anant, 

■fl^    ITA 

neos,  D  nuls.  Y  unles; 

^^^.  nob, 

D  neig,  Y  suis  (lo)  — 

,^^Had 

:  ADY  lange:  A  copee 

^^^■ae  eie 

D  kele.  Y  qne!  ele  — 

^^^Khei,  D  falchei,  Y  falcheai    - 
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(jue  forees  Taveient  trenehie 
e  que  falz  ne  Tot  pas  seic. 


Par  cest  essample  vuelt  mustrer. 

30     bien  le  puet  hum  suvent  priiver: 
se  fols  parole  une  folio 
e  altre  vient,  ki  sens  li  die, 
De  Ten  creit  pas,  einz  s'eu  aire: 
la  u  il  set  qu'il  en  est  pire, 

35     vuelt  sa  menguiige  metre  avant: 
nuls  nel  fereit  de  ceo  taisant. 


27  Y,  C  ka,   RV  quas;   H  que  les  f.  lorent;  V  lauoit  on;   W  stVi«£ 
M  qne  forche  orent  le  prei  trenchiet  —  28  RV  ne  lanoit  soie  (V  faukie  ~ 
PS  fauchie;   M   ni   ot   atouchiet,    Q   ni   anoit   touchie;    W    que   faas 
lavoient  pas  trencie   (-1-1)    —    29  YM,  Q,  y  ( — C)   uuil;   W  prouer 

30  R  et  bien  le  puet  s.  p. ,  V  e  on  le  puet  s.  v.;  C  par  tant  uiontre^^  - 
W  moustrer  —  31  RV  quant,  Y  ke;  P  que  suns  faus  dist,  C  que  ^^^ 
fous  dit;  une]  Q  de  —  32  Y  qui  le  sens  die,  P  qui  vns  sens  die,  RV  qt»" 
len  (V  le)  desdie   —   33  AD  nel  (—1),  Q,  WV  ne  le;  P  li  faus  nel  cn^»  * 

—  34  P  la  ou  set  bien  que  cest  li  p. ,   Y,  V   la  u  il  seit  bien  qnil  c  *^ 
est  p.  (-1- 1);  AD  quo  len,  S  quil  nen;  H  quil  est  au  p.,  W  qnil  sen  air-^^ 

—  35  M  sa  menchoingne  uuet  mettre  auant,  P  metre  uilt  sa  m.  auant  ■ 

36  de  ceo]  S  du  tot;  V  restant. 

27  D  ke;    ADY   trenclic    —    28  A  falcs,   DY  falz    —    29  D  cestre 
sample;   A  ueut,   D  uult    —    30  A  peot,   D  put;   D  oui,   Y  hoem   — 

31  A  81,  D  ses  —  32  A  autre;  A  que,  DY  qui  —  31  Y  seit  — 
35  A  veut,  D  volt,  Y  vult;  D  menconge;  ADY  mettre  —  36  A  nni, 
Y  nus;  DY  freit;  D  co. 


•4f 
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xcv. 

De  uxore  mala  et  marito  eius. 

D'un  vilein  cunte,  ki  aveit 

une  femme,  qu'il  mult  cremeit; 

kar  ele  esteit  mult  felunesse, 

de  male  part  e  tenceresse. 
5     Eissi  avint  que  par  un  jur 

menot  ses  humes  en  labur. 

Dune  preierent  eil  al  vilein 

qu'il  lur  dunast  eerveise  e  pein, 

si  en  purreient  mielz  ovrer. 
10    A  Ba  femme  les  rueve  aler 

e  li  preier  qu'el  lur  dunast; 

kar  pis  Bereit,  s'il  i  alant. 

Cil  unt  a  la  femme  preiö; 

puis  li  unt  dit  e  cunseillie 
15    (jue  sis  sire  pas  nel  voleit. 

XCV.    1    P   home    —    2  Q,  W   qui  m.,   M,  PS   que  m.;   H   amoit; 

que  molt  baoit,  C  que  il  dotoit  —  3  Q,  FW  tenceresse;  C  quo  ele  fut 
ffllt  tricheresce  —  4P  guise;  HSKV  tricheresse,  Q,  PWC  feienesse 
.   6  W  des   —   8  AD,  PV  il  /l;   S  e  uin  e  p.   —   9  N  donques;   ADM 

menz  (4-1,  M  en  /!);  Q,  WSRV  sen  (Q,  RV  sl)  p.  molt  m.  o.,  II  si  p. 
pt  miex  o.,  P  si  p.  miex  labourer  —  II.  M  e  priier  li,  Q,  SRV 
pl  p.,   H   li  pr.  (quele);   N  qni  leur;   Q,  PWCSRV  el  /*.   —    12  M  de 

J0T  fuist;  C  que;  AD  kar  pis  lur  sereit  (4-1);  II  vaurroit;  Q,  S  quil 
^t  —  13  D  E  il  (4- 1);  HCV  lont;  PV  sa;  M  Cil  en  sunt  a  la  f.  ale 
j    M.  CSV  si  (se). 

^4JY.    1   D  uilain;   D  qui    —    2, 3   A  mut    —    3  D  felonesce    — 
2^  #erit    —    G  D  homes    —    7  A  prierent;   D  uilain    —    8  D  kil; 
^^^e;  D  pain    —   9  D  sin;   A  uienz;   D  uurer    —    10  AD  ruue    — 
f^T;  A  qne  ele  —  14  D  dist;  A  cunseille,  D  conseile  —  15  D  ke; 

20* 
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Dune  respundi  qu'el  lur  durreit; 

Ines  gnardassent  qull  n'en  eilst 

ne  n'en  manjast  ne  n'en  bettst: 

ore  alassent  falchier  les  prez: 
20    ele  lur  portereit  asez. 

Cil  s'en  alerent  lieement. 

El  les  siwi  hastivement; 

viande  e  bei  vre  lur  porta; 

que  baiti^  fussent,  lur  preia. 
25    Ensemble  asistrent  al  mangier. 

"Pensez".  fet  ele,  *del  haitier  !^ 

'Si  feruns  nus^  fet  sis  baruns, 

'e  granz  mereiz  que  nus  Favuns/ 

Quant  ele  vit  sun  seignur  li^, 
30    mult  ot  le  quer  triste  e  iri6. 

De  sun  barun  se  traist  ariere; 

il  la  siwi  vers  la  riviere. 

Tant  cum  ele  se  traist  en  sus, 

16  C  Lore;  M  Celle  respont,  H  Cele  dist  (quele),  P  Dont  dist  ele; 
N  respont  quel  leur  en  d.;  WSV  el  /*.  —  17  V  11  /".;  M  que  riens  neust  — 
18  P  nil  . .  nil;  N,  WS  ne  ue  m.;  D,  WCSV  ne  ne  b.;  AD  ne  ne  mangast 
od  eus  (D  eis)  ne  beust  (D  ne  ne  bust)  (+1)}  M  od  eus  ne  mangast  ne  beust 

—  19  S  or  sen  aillent;  N  fanchiez;  M,  V  lur  prez  —  20  C  len;  PS  portera; 
Q  en  lor  emporteroit  a.,  H  tost  lor  enp.  apres  —  21  M  tot  riant  — 
22  H  Ele  (erranment) ;  P,WCSRV  Ele  les  siut,  AD  Ele  uient  (D  uint) 
apres;  C  haiticment;  M  La  femme  les  uint  ataingnant  —  23  fehU  in  D; 
A  lur  aporta  (+  t)   —    24  S  e  h.;   ADM  ceo  lur  p.  (4- 1,  M  que  f,)    - 

25  P  Quant  sasisent  (—1);   V  sieent,  H  sisent;   Kam.,   C  au  diner  — 

26  H  dist;  S  hastier,  C  haster,  RV  fauchier,  P  (d)e8ploitier  —  27  HC 
dist  (dit);  A  li  b.  —  28  A,  Q  grant  merci,  N,  WS  graut  mereiz; 
NQ,  WV  quant;  A  tauums   —   29  C  cele;  M  baron;  P  son  segnor  vit  lie 

—  30  M,  RV  le  euer  ot  dolent;  HR  e  conreie  —  31  HCR  man; 
Q  seu  uait;  CR  trait  —  32  AD  e  il  la  siwi  (+  1),  M  e  il  la  sieut;  N  dl; 
P  ele  sui;  H  praiere  —  33  R  E  quant  eile,  H  E  ele  plus;  cum]  PV  ke; 
D,  HR  trait. 


16  A  que  ele;  A  dureit  —  18  AD  mangast;  D  bust  —  19  D  or; 
A  faucher,  D  falcher;  D  preiz  —  20  D  purtereit  —  21  AD  liement  — 
24  D  ke  —  25  A  manger  —  26  AD  haiter  —  27  A  ferums,  D  ferom; 
D  barons  —  28  AD  grant;  A  merci;  AD  auums  —  29  D  Kant  — 
30  A  mut;  A  queor;  A  irrie,  D  irre  —  31  D  son  barou;  AD  treist  — 
32  D  siuue;  D  riuere  —  33  D  trait 
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e  il  la  siut  e  plns  e  plus, 
35    tant  qae  li  piez  li  eschapa: 

en  Fewe  chiet,  si  enfundra. 

Li  serjant  saillirent  apr^s; 

a  val  Tewe  eurrent  ad^s 

par  li  tenir,  qu'el  ne  passast 
40    e  que  li  floz  ne  Ten  portast. 

Li  vileins  lur  a  eserife,.^ 

qu'il  ne  sunt  mie  bien  al6;^ 

cantre  l'ewe  la  deient  querre: 

la  la  purrunt  trover  a  terre, 
45    la  la  qaergent,  si  ferunt  bien: 

tant  ert  eneuntre  tute  rien, 

qu'a  val  Fewe  n'est  pas  alee, 

euntre  la  radur  est  tnrnee; 

en  sa  mort  ne  fist  ele  mie 
50    eeo  qne  ne  volt  faire  en  sa  vie. 


34  N  eil  la  saiui;  AD  siwi  e  plns  e  pns  (+1),  M  siewi  plus  e  plus; 
^  »ui  plus,  H  porsuit  plus;  P  e  il  sen  fnit;  PWSRV  de  plus  en  plus 
"^  36  NQ,  HPCSV  afonda  —  37  V  cournrent  —  38  D  auant;  R  afes; 
^  q.iierent  a  fers  —  89,40  fMtn  tw  C  —  39  H  tenir  /*.;  P  qui  ne; 
'^V'^  el  /".;  M,  H  neast,  S  nescbapast  —  40  S  que  /*.  (—  1);  H  Anns,  P  laigne; 
•^  ö©n  portast  (—1)  —  41  AD  les  ad  —  42  AD  dit  que  ne  sunt  pas; 
^  pas  ( — 1);  P  qui  ne  se  sent  mie  bien  lie  —  43  AD  eneuntre  (+  1), 
^  ^nciont;  N  contremont  la  doiuent  il  q.;  AD  deussent  (D  dussent)  (-f  1)> 
^  bleues,  S  couient  —  44  M  ja,  Q,  W  si,  H  car;  P  porres;  S  que 
^  1^  porront  bien  trouerre ,  H  car  la  sen  keurt  ele  grant  erre  — 
^h  4  6  fMen  in  C  ~  45  A  querunt,  V  quisent,  P  queres;  P  feres  bien, 
V  <ltrent  bien  —  46  H  ele  ert,  P  quele  ert;  Q  car  ele  encontre  t.  r., 
W  oar  eile  ert  contre  t.  r.;  R  est;  V  que  contrestoit  tant  a  tout  bien 
"~"  47  PW  que  /.;  AD  al  ual;  RV  sest  aualee;  M  tornee;  Q  car  en  leue 
Beat:  pas  alee  —  48  AD  od  reddur  nest  mie  t;  R  sest;  M  alee,  PCV 
montee  —  49  NQ,  y  a  sa;  W  fait  —  50  NQ,  CSR  quel(e);  W  faisoit; 
M,  N<J,  y  (—  H)  a. 


35  D  ke   —   86  A  cheit   —   37  AD  Les  serganz;    D  sailerent   — 

'^    -A   eOrent,  D  cunmt   —    39  A  que  ele,   D  quele    —    40  D  ko    — 

^^    A   uflein,  D  uilains;   AD  ad    —    43  D  leue;   AD  quere    —    44   D 

PJ^^^Jit  troaer;  AD  tere    —    46  D  encontre  tote    —    47  A  que  al  ual, 

kml  «il;  D  leae   —    48  AD  reddur  —   49  AD  feist  —  50  D  ce; 

\P  fere. 
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lööi  avient:  plusur  estrivent 
vers  lur  seignnr.  tant  cum  il  vivent, 
ne  vuelent  saveir  ne  sentir, 
quels  mala  lur  en  puet  avenir: 
55    lur  riote  tienent  avant. 
Quant  il  le  va  aparcevant, 
e  il  le  turne  a  maltalent 
si  s'en  venge  plus  asprenient. 


51  II  Maintes  femnics  ainsi  estrivent  —  52  M,  V  a  lur;  seignur 
nur  R,  sonst  seignurs  —  53  AD  ne  sauer  ne  ueulent  (4-  1)  —  M  AU 
en  /'.  (- 1)  —  .=»5,  5«  fehlen  in  C  —  55  11  car  (taut);  M  lor  rotte  t.  si 
auant,  S  lor  richece  tornent  auiuent  (so)^  P  leur  veu  tieueut  doreoauant  -- 
50  N,  WR  so  ua,  Q,  PS  seu  ua;  M  Que  il  soi  uont,  V  E  quant  so  voiii; 
II  Que  il  sen  vont  trop  anniant  —  57  C  quant  on  lor  t,  P  si  leur  t.  (-1). 
II  kil  le  tornent;  M  le  /*.  (tornet),  S  se,  Q,  PWC  lor;  S  au,  AD  cn  - 
58  fehlt  in  W;  M  il;  AD,  N,  S  so  v.;  HPC  vengent;  C  hastivenient; 
Q  fügt  hinzu  quant  il  a  nul  mesfet  les  prent. 


51  AD  plusnrs  —  53  A  ueulent,  D  uoilent;  AD  sauer  —  54  Amaas; 
A  peot,  D  put  —  5S  D  nienge. 


XCVI. 

De  lepore  et  cervo. 

Uns  lievres  vit  un  eerf  ester; 
ses  cornes  prist  a  reguarder, 
nmlt  li  sembla  bele  sa  teste. 
Plus  se  tint  vil  que  nule  beste, 
5    qnant  altresi  n'esteit  eornuz 
e  qu'il  estelt  si  poi  cretiz. 
Ä  la  sepande  ala  parier, 
si  li  cumence  a  demander, 
pur  quei  ne  Tot  si  honurd 
10    e  de  cornes  si  attrne 

cume  le  eerf,  qu'il  ot  veti. 
La  deuesse  Ta  respunda: 
'Tais,  fols',  fet  ele,  'lai  ester: 

XCVI.  1  W  aler  -  2  N,PWORV  esg.  -  3  P  samble;  belej  D  petit 
{am  Rand  vo7i  späterer  Hand)  —  4P  tient;  P  autre  —  5  M,  C  quc; 
Q  tont  ainsi  (auf  Rasur);  M  ne  fu  —  BF  e  sil;  C  e  quc  si  pou  cstoit, 
\V  e  (iiiant  si  poi  estoit;  SV  cremus  —  7  D  seppente,  N  spande, 
Fl  espandc,  Q,  PWCOF  deesse,  M,  S  destinec;  RV  As  destinees  va  — 
^  KV  lor;  im  C  folgt  F.  IUI,  21,  22,  dann  F.  102.  d.  h.  es  ist  ein  Blatt 
überschlagen  —  \)  N,  0  quel;  F  nel  pot  si  honnerer;  AD  nel  ot  tel 
(I)  itel)  criee  (A— 1),  M  ne  la  si  atornei  —  10  W  de  cornenesi;  V  des; 
R  corne;  M  bei;  HP  WO  atorne,  F  atourner  —  11  V  ke,  AÜ  cum  ot, 
M  cum  est;  H  com  li  eerf  fu;  0  chief;  V  que  il  a,  M  quelle  at  — 
12  ADM,  N,  PWF  le  /".  (M,  WF  E  la);  Q  La  deesse  lui  {auf  Rasur)  a  r., 
II  La  deuesse  a  tost  r.,  OSRV  La  destinee  a  r.  —  13  P  Va  fol;  H  dist; 
^I)  Tu  mesfez  (D  mefez)  fet  ele  lei  mei  e.  (-1- 1),  M  Tais  fait  eile  lais 
fsoi  ester,  V  Tais  fait  ele  faus  lai  ester. 


XCVI.    AD  Un;  D  serf  —   3  A  mut   —   4  AD  uile   —    5  D  kaut; 
aiitresi  —  r>  D  cruz  —  7  D  seppente  al  p.  —  8  D  comeuce  —  lo  AD 
tirnee  —    11  D  serf;  D  ueud  —   12  AD  ad;  D  respundut  —  13  AD  lei. 


312  XCVI.  DE  LEPORE  ET  CEBVO 

tu  nes  parreies  guverner/ 
15    'Si  ferai  bien',  il  li  respunt. 

Dune  ot  cornes  el  chief  a  mnnt. 

Mes  nes  poeit  mie  porter, 

kar  ne  saveit  od  tut  aler; 

car  plus  aveit  qu'il  ne  deüst 
20    ne  qu'a  sa  grandnr  n'esteüst 


Par  eest  essample  vuelt  mustrer: 
li  coveitus  e  li  aver 
vnelent  tnz  jurs  tant  euveitier, 
e  si  se  vuelent  eshaleier, 
25    tant  enpernent  par  lur  ultrage, 
que  lur  honurs  turne  a  damage. 


14  Q  nel,  PWS  ne  —  15  Q,  H  dl  —  16  M  fti  comus;  A  al  chiel 
(so)  amunt,  D  al  chef  lamunt  —  17  W  ne,  Q  nel  —  18  Q,  S  ne  ne; 
M  ne  süt  un  pas;  II WS  pooit;  NQ,  y  a  tout  —  19  M  ot  quauoir  ne  d.; 
A,  0  il  f.;  W  deuoit  —  20  N,  HPSR  et;  AD  a  f.;  M  na  sa  grandor 
mestier  ne  fuist;  OF  grandece  esteust;  Q  ne  /".;  V  ne  deust  (wie  V.  10), 
W  naferoit  —  2 1  Q,  WRV  uoil  —  22  P  que  li  rique  home  —  23  S  tut, 
P  trop;  A  comencer  (in  D  in  cuueiter  korrigiert)  —  24  N  o  tant; 
sej  Wen;  M  enhaucier,  0  ensaucier,  H  sorhaucier  —  25  AD  si ;  M  e  tant 
enprennent  par  outragc,  V  tant  entreprendent  par  outrage  —  26  ADM 
que  (M  quil)  lur  turne  a  d.  (M  a  grant  d.);  P  en;  H  hontage. 


14  D  guuernier  —  Ki  A  chiel,  D  chef  —  19  D  kar;  D  dust  — 
20  D  ke;  A  estut,  U  estnst  —  21  AD  ceste;  A  ueut,  D  uclt  —  22  AD 
Ic  .  .  le  —  23  A  veulent,  D  volent;  AD  iura  —  24  A  ueolent,  D  uolent; 
A  eshaucer,  D  eshalcer  —  25  A  ntrage  —  26  D  ke. 


XCVII. 

De  lupo  et  oolumba. 

Uns  long  esgnarda  an  colnm, 
ki  cnilleit  desnz  un  bnissnn 
rameis,  dant  san  ni  voleit  faire. 
Li  Ions  parla,  ne  se  pot  taire. 
5    'Mult  te  vei*,  fet  il,  ^travaillier, 
caillir  mairien  e  purehaeier: 
ja  n'en  iert  mieldre  ta  maisans." 
Dune  li  respnndi  li  enlnns: 
'E  jeo  te  vei  berbiz  enillir, 
10    aignels  e  mnltnns  retenir, 
si  n'en  i6s  ni^nt  avanciez 
ne  plus  riehes  ne  plus  preisiez.' 

XCVII.  1  Q  regarda  —  2  M  cum  il  cuilhi  sor;  Y  suz  (— 1)  — 
3  D  rames,  M  rainne,  Y  raims  (—1),  NQ,  HPWOF  rainsiax;  H  dont 
il  son  ni  volt  f.;  F  veut  f.  ( — 1);  P  uoloit  son  ni   —   4  0  sen;  HP  volt 

—  5  H  dist  —  6  M,  P  mairien  cuilliir,  H  de  rains  c;  W  rainsians  — 
7  A  jeo  ne  uei,  D  ja  ne  uei;  M  ja  niert  de  miedre;  Y  ja  nen  mendera 
ta  maisun  —  8  «,  Q  li  /*.  (M  Idont,  Q  Adonc);  Y  respunt  (—2)  — 
9  0  E  /".  (-  1);   AD  vei  tuz  Iure  b.  (4-  2);   berbizj  II  moutons,   N  fet  il 

—  10  F  moutons  e  aigniaus;  H  e  brebis;  W  recoillir  —  11  Y  nes  (— l); 
i6sj  N  iert;  ADM  e  si  nen  e«  (D  nen  nies)  meuz  (M  riens)  anancez, 
II  si  nen  es  pas  molt  au.,  W  si  nen  es  noient  cnricies  —  12  Q  mieus  p. 


XCVII.  l  AY  Un;  A  lu;  A  esgarda;  DY  culun  —  2  A  que; 
A  cuillot,  D  quileit;  D  buisan  —  SD  rames;  Y  uuleit;  AD  fere  — 
4  A  tere  —  5  A  Mut;  D  tei;  Y  feit;  AY  trauailler,  D  trauailier  — 
6  Y  cuillcr;  A  merin,  D  meirien,  Y  merim,  N  mcirain,  Q  merrien, 
P  mainrain,  OF  marien;  ADY  purchacer  —  7  A  meudre;  A  meisun, 
DY  maisun  —  SA  culum,  Y  culun  —  9Die—  lOA  aignel,  Y  ainnals; 
AY  mutuns  —  11  D  nen  ni  es;  AY  es;  AY  auancez  —  12  Y  riebe; 
ADY  preisez. 
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Issi  vet  il  des  robetire, 
des  larruDS  e  des  trichettrs: 
15     quHut  il  emblent  altrai  aveir, 
mult  le  puet  hum  sovent  veeir, 
qu'il  n'en  sunt  guaires  amendö; 
tuz  jurs  vivent  en  poverte. 

13  M  Tout  issi  ua  des;  F  est;  Y  il  f.  (—1);  PF  de  —  15  AY  U 
asemblent  (4-1),  M  asemblent;  D  il  ensemblent  altre  —  UJ  IcJ  P  em; 
W  suiiveut  le  puet  ou  —  17  F  il  /l;  ÜYM,  PW  nc  —   18  Q,  O  vieoent  a. 


13  F)  ueit,  Y  uait;  AD  rebenrs  —  14  AY  lanms,  D  larrons  — 
15  Ü  kaut;  A  autnii;  D  auer  —  16  A  mut;  A  peot,  D  put;  Y  linrni; 
DY  suuent;  AÜY  ueer  —  17  D  kil;  ADY  gueres;  Y  amaude  —  Ib  ADY 
iurz;  Y  pourete. 


XCVIII. 

De  catto  et  vulpe. 

Uns  gupiz  e  uns  chaz  alerent 
par  rai  un  ehamp,  si  purparlerent 
que  il  sereient  eumpaignun. 
Dune  B'aseinblent  suz  un  buissnn. 
5     Li  chaz  al  gupil  demanda, 
par  quel  engin  se  defendra 
la  u  il  ierent  entrepris. 
E  li  gupiz  li  diät:  "Amis, 
dous  engins  sai,  u  mult  me  erei, 
10    e  pleine  puche  en  ai  od  mei. 
Mes  jo  ne  vueil  la  puche  ovrir, 
desi  que  eil  deient  faillir/ 


XCVIII.  2  W  bos;  11  et  si  paricrent;  P  porpenserent  —  40 
sascmblerent  (4-1),  Q  sasirent;  Y  desuz  (+1),  M  sor,  V  Ics  —  0  AD 
quels  se  (engins  f.)  ( — 2);  NQ,  R  quiex  engins;  PWCSR  le  def.;  M  il 
saidera  —  7  H  quant  il  seroient;  Y  u  /'.  ( — 1);  N,  P  serront,  YM  serra; 
OF  sil  avient  quil  soit  entrepris  —  8  Y  Li  gupil  li  dit  (—1),  V  Li  goupix 
li  respont;  ADY,  Q,  S  li  dit,  H  a  dit,  R  respont  —  9  OF  jon  sai  engiens; 
ADM  Cent;  P  des  engiens  sai  ge  molt  iou  croi  —  10  Y  e  /*.  ( — 1), 
P.  OF  car;  M  buiche,  P  bouce  {ebenso  K  12);  Q  piain  pocel,  N,  OF  piain 
un  sac,  SRV  plein  mon  euer;  M  en  /'.  ( — 1)   —    11,12  fehlen  in  SRV  — 

11  Q,  W  nen;  Y  ma  p.,  Q  la  porte,  N  le  sac;  OF  le  veil  pas  ouurir   — 

12  Y  ([ue  deunint  ( — 1);   Q  doie;   IIW  saillir(?),   Q  ucnir;   OF  juscal 
besoig  voie  uenir. 


XCVIII.  1  A  Un  gupil;  D  guplz,  Y  gupilz;  ADY  un;  Y  chat  — 
3  AY  quil,  D  kü;  A  cumpainun,  D  compainnn,  Y  compaignuu  —  ß  A 
defendera  —  7  AD  erent  —  8  ADY  gupil;  ADY  dit  —  9  DY  enginz; 
A  mut  —  10  Y  plaine  —  11  D  ie,  Y  ieo;  AD  uoil,  Y  uuil;  A  ouerir, 
Y  uurir  —  12  AD  de  ci;  ADY  deiuent;  A  failir. 
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Li  chaz  respunt  par  brief  raisan: 
"Nns  n'iermes  mie  cumpaigDun; 

15    kar  jeo  ne  sai  fors  nn  engin, 
ceo  sevent  bien  tuit  mi  veisin/ 
La  n  il  vunt  issi  parlant, 
dous  chiens  virent  venir  curant. 
Li  gupiz  vers  le  chat  escrie: 

20    'Ore  ai  jeo  mestier  de  t'aie.' 
Li  chaz  respunt:  'Aie  teil 
N'ai  qu'un  engin:  eil  iert  od  mei/ 
Dane  sailli  li  chaz  sur  Tespine. 
Li  ehien  saisissent  par  Teschine 

25    le  gupil,  Sil  ynnt  detirant, 
e  11  chaz  11  escrie  tant: 
'Cumpain^  fet  il,  'i)ur  quei  t'ublies, 
qae  ta  puchete  ne  deslies? 

13  M  li  dist  brieue  r.;  V  le  brief  sannen,  Y,  R  par  brief  sennon, 
H  par  court  sennon  —  14  A  Nus  nenims  mie,  Y  Nus  ne  senim  mie 
(4-1),  H  Nus  ne  serous  ja,  8  Nos  ne  seron  pas,  Q,  RV  Ne  serons  mie, 
N  Nos  ne  soinmes  pas,  M  Ne  sommes  mies,  OF  Ne  somes  pas  droit  — 
15  fürs]  M,  HWFS  que;  R  sai  eun  seul;  V  en  moi  enging  —  16  S  or; 
U  tuit  mi  voisin  bien  (:  engien)  —  17  OF  sont  vont  il  p.;  Y  si  (— l) 
—  18  A  uienent  tost  c.  (—1),  D  en  uenuut  c.  (—1);  M,  OF  uoient; 
II  encontrent  maintenant;  Y  venir  /".  (— 2)  —  19  S  sescrie  —  20  AD 
jeo  /:  (—1)  —  22  qnej  D  fors  (+1);  N,PFSRV  est;  H  por  —  23  ADM 
saut  (D  Salt)  (-1,  M  desur);  H  Li  chas  sailli  dont  sps  Icsp.  —  24  Q,  WOSR 
saisirent  —  25  D  sil /.  (—1),  Q,  OF  si;  A  decirant,  V  deschirant;  HP  si  le 
vont  tirant  —  26  OF  li  (F  se)  vait  escriant;  M,  NQ,  W  atant;  Y  li  chaz  li 
escrie  a  itant,  H  li  chas  li  escria  itant,  P  li  cas  escrie  maintenant,  S  li  chaz 
li  a  escrie  tant  —  27  Y  Cnmpaignim  (+  1);  H  dist;  HF  te  f.;  W  toublie; 
AD  Cumpain  pur  quei  esparnies,  M  Compaignon  par  den  trop  oblie  — 
28  Q  quant  tu  ton  boucel;  ADY  puche  (—1);  W  que  ta  poce  nas  deslie, 
M  quo  tu  ta  buichc  ne  delie,  P  la  bouce  por  coi  ne  deslies,  OF  que 
tu  ton  sacel  ne  deslies,  SRV  quant  tu  ton  sens  tot  (R  que  tu  tous 
tes  sens,  V  que  tost  ton  sens)  ne  desplies. 


13  AD  breue  —  14  A  nenims,  D  ncnnes;  D  mi;  A  cumpamnns, 
D  compainun  —  15  D  io  —  IC  D  ce;  A  seiuent,  D  ceiuent;  ADY  tut  — 
17  D  uont  —  18  AD  deus;  Y  chens  —  IDA  gnpil,  DY  gupilz  —  20  D  Cr; 
ADY  mester;  AD  ta  aie  —  21  A  Le  —  22  A  que  un,  Y  kun;  AD  cel; 
ADY  ert  —  23  Y  chat  —  24  A  Le;  Y  chen  —  25  D  uont  —  27  D 
Compain,  Y  Cumpaignun;  Y  fait;  Y  quai  te  oblies  —  28  D  ke. 


XCVIII.  DE  CATTO  ET  VULPE  317 

Tu  Fespargnes  trop  lungement! 
30    Li  chien  te  hastent  durement: 

pur  quei  n'as  tun  sac  desli^V* 

'Jeo  Tai",  fet  il,  "trop  espargni^^. 

Or  te  di  bien,  mielz  amereie 

tun  sul  engin,  se  jeo  Taveie, 
35    que  cels  dunt  ai  ma  puehe  pleine: 

jeo  te  vei  delivre  de  peine.' 

'Bien  me  deit',  fet  li  ehaz,  'membrer 

de  eeo  que  j'ai  oi  cunter: 

Buvent  est  ateinz  li  gupiz, 
40    tut  seit  il  quointes  par  ses  diz.' 

Del  mentetir  avlent  suvent, 
tut  parolt  il  raisnablement, 
sil  pnet  li  sages  entreprendre, 
s'il  vuelt  a  sa  parole  entendre. 


29,  30  fehlen  in  OF  —  29  RV  Tu  tesp.  —  30  V  aigrement  — 
31,32  fehlen  in  H,  umgest.  in  OF  —  31  tun]  Y  tu;  S  sen  desploie; 
O  p.  q.  iou  ai  trop  atrargic,  F  dont  ie  me  tieng  por  engignie  — 
32  M  Je  ai;  R  dist;  V  Ja  lor  sont  il  trop  esp.  —  33  AD  Jeol  (D  Jel), 
F  Si;  n  Coupains  sachez  miex  am.  —  34  N  tont  seul  lenging,  P  senl  ton 
engieng,  SV  un  seul  engien  —  35  S  de;  W  tel;  D  que  ai;  V  que 
qoant  je  ai;  Y,  NQ,  y  (— R)  ieo  ai  (jai);  Y  ieo  ai  puke;  W  le  poce, 
N  ma  bouche,  P  ma  bouce,  M  la  buiche,  SRV  ma  pance;  OF  mou 
sacel  piain  —  36  N,  P  deliurer;  H  ne  me  pueent  oster  de  p.;  OF  quant 
si  ten  voi  deliure  e  sain  —  37  P  me  doi,  W  te  doi;  N,  H  dist;  AD  fet  il 
remembrer  —  38  W  je  toi;  II  que  jai  oy  souuent  c.  —  39  H  que  li 
gourpis  est  souvent  pris  —  40  W  tous,  PS  ja,  R  si;  OF  sages  eu; 
M  en  —  41  P  De,  R  Dun  —  42  S  ja,  F  dont;  M  parole;  Y  il  f  (—1); 
P  qui  parole  r.;  II  ken  court  parole  noblement  —  43,44  fehlen  in  P 
—  43  S  que  puet;  N  penst;  H  mais  li  sages  le  pnet  reprendre  —  44  S  qui; 
M  raison;  H  assez  tost  sil  i  veut  ent. 


29  ADY  espamies  —  30  Y  chen  —  31  D  sanc  —  32  D  Jo;  Y  fait; 
ADY  espamie  —  83  Y  Ore;  A  meuz,  Y  melz;  Y  ameraie  —  34  ADY  si; 
D  io  —  35  D  ke;  A  ces,  DY  ceos;  Y  puke  —  36  D  je;  A  deliuere  — 
37  Y  fait;  Y  chat  —  38  D  co  ke;  AY  ieo  ai,  D  io  ai  —  39  AY  ateint; 
AD  gnpilz  —  40  D  cuintes,  Y  cuinte  —  41  Y  mentur  —  42  A  parot; 
D  raisonablement,  Y  reinnablement  —  43  AD  put;  Y  le  sage  —  44  A  ueut, 
DY  uult. 
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45     Del  loial  hame  est  mielz  ereüe 
une  parole  e  eutendue 
e  plns  pnrfite  en  nn  grant  plait 
que  quan  qne  li  mentere  fait. 


45  WRV  Dun,  F  De;  V  est  entendue;  P  Mais  dn  loial  est  mix 
venuc  —  46  V  mix  eremue  —  47  P  miex;  purfite]  AD  put  (— 1), 
M  puet  il  —  48  F  uns  m.;  YM,  N,  R  ad  fait 


45  DY  leal;  A  humme,  DY  home;  A  meuz,  Y  melz;  Y  cren  — 
46  Y  entendu  —  47  Y  profite;  AD  pleit  —  48  D  ke;  D  kan  que, 
Y  quant  que;  A  feit,  D  fet. 


5 


XCIX. 

De  homine  in  nave. 

Uns  riches  huem  voleit  aler 
ultre  une  mer  pur  converser. 
A  deu  preia  qu'il  Fi  menast 
a  salvetö,  qu'il  ne  dutast. 
Ne  voleit  guaires  demurer. 
Quant  ariere  volt  retnrner, 
a  deu  preia  del  revenir, 
<iu'il  nel  laissast  niSnt  perir. 
Einz  qu'il  se  fugt  aparcettz, 

10    dedenz  la  mer  s'est  enbatuz. 

Lors  prie  a  deu  quel  meint  a  terre; 
ne  li  volt  altre  chose  querre. 
Cum  plus  comen^a  a  crier, 
e  plus  ala  sa  nes  par  mer. 

15     Quant  il  vit  que  deus  ne  faiseit 


XCIX.  2  AD  une  /*.(—!);  W  le  mer;  M  nnc  more  c,  N  une 
mare  c,  P  une  marce  c;  pur]  N  /".  (— 1),  OF  e  —  3  AD  (quil) 
amenast,  N,  OF  li  menast,  P  li  dounast,  der  Rest  le  menast  —  4P 
ca  saunete  droit  le  menast  —  5 — 8  fehlen  in  ADM  —  5  P  Ni,  W  Sil; 
OF  Mes  ne  volt;  H  vorroit  —  6  OF  Quil;  H  dut  —  7  OF  el  — 
S  WF  no;  Q,  H  mie  —  9  H  sen  —  10  Q  sest  dedens;  M  more;  ADM  est 

—  HP  Si;  AD,  P  prie  deus,  M,  N,  WF  pria  deu,  0  proia  a  dicu; 
A,  W  quil,  N,  0  qni  (=  quil),  F  qui  le  (-f  1);  aj  0  en;  H  que  tost 
anriere  —  12  fehlt  in  W;  Q  uelt;  P  nautre  cose  ne  li  uilt  querre; 
II  le  maint  ne  quiert  autre  priiere    —    13  AD  comence  (—1);   F  proier 

—  14  W  le  nef;  OF  en  mer  —  15  M  Quant  uoit  que  deus  plus  ne  f. 


XCIX.  1  A  hum,  D  home  —  2  A  vtre  —  3,  7  AD  pria  —  4  A  sauuete, 
D  salueste  —  0  AD  arriere  —  II  AD  deus  quil;  AD  tere  —  12  A  autre; 
D  chos;  AD  quere  —  14  AD  scs  nes  —  15  D  ke;  AD  feseit. 
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la  preiere  qu'il  requereit 
e  qu'a  terre  ne  pot  venir, 
dist  li  qa'il  face  sun  plaisir. 
Apr^s  cel  mot  tost  ariva 
20    la  u  il  Yolt  e  deBira. 


Li  sages  deit  raisnablement 
preier  a  den  omnipotent, 
qne  de  lui  face  snn  plaisir: 
de  eeo  li  puet  granz  biens  venir. 
25    Kar  mielz  set  dens  qn'il  li  estnet 
qne  sis  qners,  ki  li  cbange  e  mnet. 


IG  M  de  la  p.  qnil  querroit  —  17  fehlt  in  F  (».  zu  V.  18);  Q,  WO 
e  a  t,  AD,  N,  H  quant  a  t.;  P  puet  —  18  M  dist  quil  li  face;  AD  dist 
deus  fetes  (D  feites)  uostre  p.;  F  fügt  an:  De  retoumer  v  de  perir  — 
19  NQ,  HPOF  cest  (ce)  —  20  F  voelt;  AD  destina  —  21  OF  dist  - 
22  AD  prier  deu  (—1),  M  depriier  deu;  OF  que  on  doit  diu  proier  souent 
—  23  In  F  folgt  e  honnerer  e  diu  seruir,  dann  F.  23  (yar.)^  24,  sodann 
se  il  laime  sans  poiut  laidir,  endlich  25,  2()  —  23  WOF  quil  face  de  li; 
Q  a  son  p.  —  24  P  por;  F  ci;  D  biens  f  (—1)  —  25  A  quei  li, 
DM,  N,  0  ke  (que)  li;  A  estut :  mut  —  26  AD  ki  li  /*.  (—2),  M,  Q  que  se. 


16  A  priere  —  17  A  tere  —  18  D  dit;  AD  pleisir  —  A  uot, 
D  uolt  —  21  A  reisDablement,  D  raisonablement  —  22  A  prier  — 
23  D  ke;  AD  pleisir  —  24  D  co;  A  peot,  D  pot;  AD  grant;  A  bieo  — 
25  A  meuz;  A  seit;  AD  deu;  D  ke;  AD  estut  —  26  D  ke;  A  queors; 
AD  mut. 


c. 

De  sene  et  equite. 

D'un  Chevalier  vueil  ci  eunter 
e  par  essample  remerabrer, 
ki  un  vieil  hnme  encantra  ja. 
Ensemble  od  lui  s'aeumpaigiia. 
5    Pur  eeo  que  mult  le  vit  membr^, 
e  en  meint  liu  aveit  est^, 
li  Yoleit  cnnseil  demander, 
en  quel  terre  purreit  aler; 
kar  il  meismes  n'en  aveit. 
10     E  li  vielz  huem  li  respundeit 
qu'en  la  terre  voist  eunverser, 
u  la  genz  le  vueillent  amer. 
'E  se  jeo',  fet  il  'ne  la  truis, 

C.  1  AD  ci  f.  (—1)  —  2  P  par  ess.  e  demoustrer  ( — 1);  OF  demostrer 
—  .S  Q,  PWO  qui  un  molt  (W  bien,  PO  f.)  uiel  honune  encontra,  F  qui  un 
boin  preudomnie  trouua  —  5  AD  qnil  le  uit  remembre,  M  quil  le  ui  tant 
menbrei;  II  bien;  OF  sene  —  6  P  e  quen;  0  mains  lius;  F  s.  Arüt.  — 
7  F  il;  P  a  lui  uilt;  AD  uolt  (—  I);  M,  H  consel  li  uoloit  —  8  AD  en  quele 
tere  deust  (D  dust)  couuereer  (+1);  NQ,  WO  il  p.;  Q  porrat;  M,NQ,HOF 
cster  —  9  AD  kar  il  memes  pru  ne  saueit,  M  car  li  cheualiers  nel  sanoit; 
die  andern  Hss,  quant  il  m.  rien  nauoit,  F  quant  li  meisme  nauoit  rien; 
P  que  garir  ne  se  pooit  chi  —  10  N  li  uilains,  Q,  PWOF  li  preudons; 
P  respondi;  II  respont  Ines  droit,  F  respondi  bien  —  HM  quil  en, 
F  en;  AD  uoilst  ester,  M  dut  ester  —  12  AD  tute  gent  (+1),  H  les 
geus;  ADM  ueulent,  Q  uoudront;  P  mener  —  13  U  dist;  N  la  ne. 


C.  1  A  cheualer,  D  chiualier;  AD  uoil  —  3  A  que,  D  ke;  AD  ueil; 
A  liumme,  D  honie  —  4  AD  li;  A  sacumpaina,  D  sacompina  —  5  D  co 
—  7  D  conseil  —  9  A  memes,  D  mesmes  —  10  A  hum,  D  hom; 
A  respuneit,  D  responeit  —IIA  que  en,  D  keu;  A  tere;  A  uoilst, 
D  uolst  —  12  AD  gent;  A  ueuleut,  D  uolent  —  13  AD  si;  D  io;  D  trois. 
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cunpeilliez  mei,  quel  part  jeo  puis 
15    aler  e  sujnrner  lung  tens/ 

Cil  li  respundi  par  grant  Bens: 

'Va  la',  fet  il,  'e  si  me  crei, 

u  genz  aient  potir  de  tei/ 

'Se  jeo  terre  ne  puis  trover, 
20    u  la  genz  me  vueillent  duter?" 

Dnnc  li  respundi  11  vielz  huem: 

*Va  la,  u  pas  ne  te  dut  Fem/ 

'E  se  jo  la  ne  puis  venir, 

quel  part  irai  terre  tenir?' 
25    'Va  la,  u  nul  hume  ne  veies, 

e  que  nuls  ne  saee,  u  tu  seies/ 

Par  essample  nus  vuelt  sumundre, 
que  si  deit  hum  a  fol  respundre, 
ki  plus  parole  qu'il  ne  deit; 
30    si  ot  suvent  qu'il  ne  voldreit. 

14  Q,  HWOF  conseille;  Q  coment  je  puis  —  15  AD  aler  ester  a  1. 1 
(—  1),  M  aler  seruir  uinre  1. 1.  —  16  ADM  li  f.  (—1,  ME  eil);  F  respoDt  e; 
P  E  li  prodom  respoDt  par  scds  —  17  N  Va  dont;  AD  la  ester  e;  IT  dist: 
0  ineu  —  18  AD  tute  gent  (+2);  M  la  gent  ait,  N  la  gent  aient  (+  1), 
W  la  gent  nait  —  19  AD  E  si  ieo  (-f  1),  I,  HP  Et  se;  H  puis  terre  - 
20  W  que;  I  ou  gent  ne  nie;  M,  W  uuelhe,  N  veulent;  P  v  on  ne  me 
uoelle  d.  —  21—24  felden  in  AD,  21,22  fehlen  in  F  —  21  N  Donquesr.; 
n  Dont  respont  eil  par  graut  raison  —  22  I  Va  ou  pays  ou  ne  doabte 
homs;  M  nus  ue  dotte  hoiu ,  W  nului  ne  doute  on ;  N,  HO  doute,  Q  dout, 
P  douch;  (die  Hss.  hom  (ou)  —  23  1  la  je;  0  ne  puis  la  —  24  Q,  P 
pourai;  W  me  poray  jou  tenir  —  25  M  uoes :  soes;  P  noie  —  26  AD 
que  uul  ne  sace  que  (D  ke),  M  ()ui  onques  saichc  qui;  OF  ne;  P  nc  dos 
ne  sace  (  -1);  I  et  ou  uul  ne  saiche  que  s.  —  27  ADM,  NQ,  H  Par  cest 
(D  ceste)  ess.  nos  v.  (+1,  MQ  nos  /*.);  F  P.  ess.  nous  pues  raoustrer; 
Q  noil;  I  Cest  ex.  vous  vueil  espondre  —  28  QI,  y  que  issi;  0  al; 
F  moustrer  —  20  N,  F  quil;  H  parole  plus;  AD,  I  enquert  (D  enquier); 
D  que  ne;  AD  ne  deuereit  (-f  1)  —  30  H  ce,  M  il;  F  souuent  ot  cou, 
W  de  ce  s.,  I  et  souvent  plus;  AD,  P  que  ne. 


14  A  cunseillez,  D  conseilez;  A  queil;  D  io  —  16  D  Sil  —  18  AD 
geut  eient  —  19  A  Si;  D  io;  A  tere  —  20  AD  gent;  A  ueolent 
D  uolent;  D  doter  —  25  A  liumme,  D  home;  D  ueis  —  26  D  ke; 
A  uul  —  27  A  ueut,  D  uult  —  28  D  ke  —  29  A  kil  —  30  A  nodreit, 
D  uuldreit. 


CI. 
De  catto  infulato. 

Uns  chaz  seeit  desur  un  für, 
u  aguaitie  ot  tutejur. 
Vit  le  mnlet  e  la  snriz, 
sis  apela  par  mult  bels  diz 

5    e  dist  que  lur  evesques  fu 
e  que  mal  cnnseil  nnt  eü 
que  sa  benei'^un  n'aveient. 
E  les  Buriz  li  respundeient 
qu'asez  voleieut  mielz  murir 

10    que  desuz  ses  ungles  venir. 
Les  suriz  s^en  turneut  fuiaut 
e  li  chaz  les  vet  enehal^ant. 
F]n  la  parei  se  sunt  fichiees: 
mielz  i  vuelent  estre  muciees, 


CA.    1   M  se  seoit  sur;  desur  im  für]  Q  /".,   F  dessoua  un  mur  — 

2  Q  a  von  aguaitie  auaradiert;  W  ot  ag.,  AD  ot  gueite  ( — I),  M,N  gaitie 
aiioit;   P  gaitie  i  ot  trestoute  j.;   A  tuten  j.,    D,  F  tut  un  j.;   Q  jur  f.   — 

3  D  la  niulet,  Q  la  mulete,  OF  le  muset,  P  le  monsket  —  4  N  si  les 
ap.  par  biaus  d.;  M,  OF  si  lapella,  H  ses  aparla  —  0  W  ot;  PWOF 
creu  —  7  Q  quant;  AD  ennfermeisnu  —  9  H  que  miex  vuelent  assez  m.; 
N  uenlent  il,  W  vanroient;  OF  casses  se  voloient  (F  voelent)  miex  sonfrir; 
M  8.  Anh.  —  10  M  snz  (revenir);  OF  morir,  W  gesir  —  11  M  sen  fuient 
atant,  F  sen  uont  enfuiant  —  12  W  aprocant  —  IM  P  muchies,  W  bontees 
—  14  Q  e  m.  ueulent;  i  v.]  AD  uoleient,  M  uuelent  la,  OF  se  uoellent; 
W  i  aiment  espoentees;  P  fichies;  F  s.  Anh. 


CI.  1  A  Un;  D  cha  —  4  A  mut  beus  —  5  D  dit;  A  euekes  — 
6  D  conseil  —  7  D  ke  —  8  AD  respuneient  —  9  A  que  asez,  D  kasiez; 
A  meuz  —  10  AD  ke  —  12  A  enchacant,  D  encbasant  —  1H  AD  ficheea 
—  14  A  meuz;  AD  mncees. 

21* 
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15    81  qne  ne  pais^ent  jur  veeir, 
qu'od  lar  evesque  remaDeir; 
inult  eriemeDt  sa  beDeignn, 
kar  eis  le  sevent  a  felun. 


Par  cest  essample  nns  devise: 
20    nuls  De  »e  deit  metre  en  jnstise 
de  eelai  ki  mal  li  vnelt  querre, 
uies  deHtnrner  en  altre  terre. 


15  N  qnil,  0  qaes,  F  qnel;  AD  si  qiie  eles  (D  keles)  ne  puisseDt 
muueir,  M  si  que  ne  p.  auant  nenir  (+1);  P  8.  Anh.  —  16  F  ca  lenr 
enesques;  M  que  lur  esuesque  niile  tenir  —  17  D  cremast,  Q  crciuent; 
M  itant  doutent;  N  dontent;  AD  cunfenneLsim  —  18  H  kar  molt  le; 
OF  el,  ADM,  Q,  PW  il;  N  eles  senent;  M  (que  il  le)  conoissent,  Q,  W 
sentent,  P  tienent;  D  a  /*.  ( — 1),  F  pour  —  20  W  puet;  M  que  nulx 
ne  se  motte  el  seruise  —  21  H  li  veut  mal;  li]  F  nous;  Q  uet;  ADM,  N 
fere  (D  feire)  —  22  P  retorner,  C  trestorner  {vgl.  aruF.  96, 8),  N  alerseo; 
AD  de  sun  repeire  (D  repaire);  M  mais  ailhor  face  son  rcpaire. 


15  D  pussent  —  10  A  que  od;  A  esneke,  D  esuesqnes;  D  remanier 
—  17  A  mut  crement  —  18  A  seinent  —  19  AD  ceste  —  20  A  duI; 
AD  niettre;  D  iüstico  —  21  A  que,  D  qui;  AD  lui;  A  uent,  D  uolt  — 
22  D  destnnieir. 


cn. 

De  femina  et  gallina. 

Une  femme  se  sceit  ja 
devant  sud  us,  si  esguarda, 
cume  sa  geline  gratot 
e  8a  viande  purcha^'ot; 
5    rault  se  travaillot  tutejur. 
A  li  parla  par  grant  amnr: 
'Bele^,  fet  ele,  "lai  ester 
que  tu  ne  vueilles  si  grater! 
Cheseun  jur  te  durrai  furment 
10    pleine  uue  grange  a  tun  talent/ 
La  geline  li  respnndi: 
'Que  diz  tu?    Va!    Quai  jeo  oiV 
Quides  tu  que  j'aim  mielz  tun  ble 


CIL  1  M  Une  preude  f.  seoit  ia  (-f  1)  —  2  W  deotre;  I  reg.  — 
3  ADY  cum,  EQ,  OF  comc,  M,  NI,  HPCW  coment;  Q,  C  la  —  5  C  e  se; 
M,  1,  W  trauilha,  N  traiiillet  —  ti  Q  A  eile  (4-1);  P  Ele  lapela  par 
amor;  0  doncor  —  7  I,  H  dist;  I  laissiez  —  S  AD  tu  f.  (—1);  0  no 
ine  V.;  F  uüises;  P  plus  grater;  I  que  plus  ue  vueilliez  cy  gr.  — 
9,  10  fehlen  in  C  —  9  ADM  ('hescan  iur  grant  a  tun  t.  —  10  I  tant 
que  vüuldras;  Y,  E  une  /'.  ( — 1);  ADM  pleine  mesiu'e  (M  une  escuelle) 
de  furment  —  12  I  Que  di  tu  quay  ce  quay  oy;  Y  Va  /*.;  E  tu  dame 
ke  ai  oi;  Q  Que  ge  ai  oi;  AD  A  quei  diz  tu  dame  issi,  M  Que  dis  tu 
dame  a  moi  issi  —  13  ADM,  PC  tu  f.  (M  iainme,  P  jaimes);  H  kaime, 
Y  que  aime  mult  (-f  1). 


CIL  1  Y  seet  —  2  AD  esgarda  —  3  ADY  cum  —  5  A  mut; 
AD  tranailot;  A  tuten  iur  —  7  Y  fait;  AD  lais,  Y  lei  —  8  D  ke; 
A  uüilles,  D  uoiles,  Y  uuilles  —  OD  Chescon,  Y  Chescims  —  12  Y  dis; 
Y  Que  ai  —  13  D  ke;  A  ieo,  D  iu;  DY  aime;  A  meuz. 
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que  ceo  que  ai  tut  tens  us^V 
15    Nenil,  nenir,  fet  la  geline, 
'se  devant  mei  esteit  la  mine 
tuz  jurs  pleiue,  pas  ne  lerreie 
ne  pur  ceo  ne  me  targereie 
que  ne  quesisse  tuz  jurs  plus 
20    sulunc  ma  nature  e  mun  us/ 


Par  cest  essample  vuelt  mustrer, 
que  plusurs  genz  pueent  trover 
manaie  e  ceo  qu'il  unt  mestier; 
mes  il  ne  pueent  pas  changier 
25    lur  nature  ne  lur  usage: 

tuz  jurs  avive  en  lur  cnrage. 


14  ADM  que  ai,  sonst  que  j'al  (Y  ieo  ai);  W  tons  jours  ay;  P  iou 
ai  tant  vse;  tut  tens  nur  ADM  (M  toz  teus),  sonst  tuz  jurz  (I  diz);  E  ame, 
C  onre;  F  que  iai  tous  iours  acoustnmc  —  15  Q  Nenuiu  par  dex,  U  Naie 
par  dieu,  I  NcDuil  certes;  QI,  11 W  dist  —  IG  AD  estut  (D  estust)  une  (-f  1); 
Y  esteust  (+1);  I  la  royne  (-f  1);  E  si  pleiue  fiist  de  ble  ta  tiiie  — 
17  E  nul  inr  pleiue  ue  la  1.,  M  t.  j.  denant  nioi  ne  1.;  N  ia  ne  1.;  H  nel  1.; 
I  pour  eile  ja  ne  layroie  (--  1)  —  18  E  e;  M,  CF  pas  ne  t.;  AD  me  /'. 
(— 1),  Y,EN,  P  me,  sotist  men  —  19  ADY  que  io  (D  ie,  Y  ieo)  ne  (4-  U; 
I  gratasse;  Y  tut  tens  —  20  P  menniere  e;  e]  AD  suliinc  (4-2)  — 
21  ADM  wie  Text  (M  uuel),  sonst  Par  ex.  nus  (F  nus  f.\  W  vusV); 
M,  Q,  PWCF  uuel,  I  puis  —  22  II  plusors  gcns  pueent  bien,  I  que  pl. 
sevent  bien  t.;  Y  poez;  M  puet  lom  —  23  N,  H  wie  Tejctj  E  manage  e, 
AD  aueir  e ,  WOF  maniere  e,  Q,  C  maniere  a,  Y,  P  mauere  en ;  I  manierc 
qui  leur  ait  m.;  AD  il  /".;  untj  Y  ot;  M  tut  aient  il  ce  quont  m.  — 
24  ADY  il  f.  (—1);  Y  puet;  W  mais;  M  ne  puent  pas  por  ce  targier 
—  25  Y,  N,  IIW  0  (— 1,  H  lor  viel  u.),  I  car;  C  usages,  E  curage  — 
26  I  diz;  Y,  N,  IIPWC  auiue,  OF  anuic,  AD  coucitent,  M  lainment, 
E  tircnt,  Q  lont  (auf  Easur);  I  louent  de;  PC  en  /.;  G  corage«;  E  a  lur 
usage;  OF  s.  Anh. 


14  D  kc  CO   —    15  Y  fait   —    1«  AY  si  —    17  Y  iurz;  D  lareic  - 

IS  D  ce    —    19  D  ke;   D  iurz    —    21  AD  ceste-,   A  ueut,   DY  uult  - 

22   D  ke;   A   poeut,    D  puent;    Y  truuer    —    23  D  ke;    AY   mester  — 
24  D  meis;  A  poent,  D  puent;  Y  changer   —  20  DY  iurz. 


Epilogus. 

AI  fineraent  de  cest  escrit, 
qn'en  Romanz  ai  traitiö  e  dit, 
roe  namerai  pur  remembrance: 
Marie  ai  num,  si  sui  de  France. 

5    Puet  eel  estre,  eil  elerc  plnsur 
prendreieiit  sur  eis  mun  lal)ur: 
ne  vaeil  que  duIb  sur  lui  le  die; 
eil  aevre  mal  ki  sei  nblie. 
Pur  amur  le  cnnte  Willalme, 

10    le  plus  vaillant  de  cest  reialnie. 
nfentremis  de  eest  livre  faire 
e  de  TEugleis  en  Komanz  traire. 
EsoPE  apele  um  cest  livre, 


Kp.  1  D  A  f.,  M,  II  El  f.;  F  cest  rommant  -  2  Q  fii;  M,  S  torne, 
W  tiuet;  F  ai  traitie  e  dit  en  Rommant  —  3  N,  110  par,  M,  WS  en  — 
4  CL  fui  —  5  D  Pur;  cel]  M,  Q,  HWFSRV  ce,  N  bien,  L  f.  (— 1); 
ADM,  Q,  V  que  (D  ke),  CR  li,  sonst  eil;  W  puet  cestre  eil  cler  li  pl.  — 
G  F  prendoient  son  oes;  W  prenre  deroient  pour  moi  (4-2);  S  sor  moi; 
C  le  labor  —  7  Q,  II  soi,  W  yaus,  OF  moi  —  8  AD  e  il  (D  eil,  ohne  e) 
fet  que  (D  ke)  fol;  Q  aura  {auf  Rasur),  VL  oie;  W  lui;  S  molt  mal 
qui  soblie  —  9  M,NQ,  OR  lamor;  N  au  conte;  VL  pour  lamiste  le  (L  f.) 
conte  W.;  W  s.  Anh.  —  10  ADM  niil  rcalme  —  11  AD  meintenur; 
N  cel;  M,  HOF  euure;  OF  a  faire  —  12  N  de  Angl.;  S  a  Rom.  — 
13  Q  Esope  apele  len  ce(8t)  1.,  M,  0  Esope  apelle  om  icest  1.,  RVL  Ysopes 
apele  on  cest  1  ,  N,  F  Ysopet  apelle  ou  ce  1.,  AI)  Esope  apelum  cest  1., 
H  Esope  apelon  icest  1.,  S  Ysopet  apelons  cest  1.,  C  Esope  a  non  en 
icest  1. 


Ep.  1  D  escrist  —  2  A  que  en,  D  ken;  AD  treite  —  4  AD  nun 
—  5  A  Put  —  «i  D  prendereient;  A  eus  —  7  AD  noil;  D  ke;  A  nul; 
AD  li  —  S  D  qui  se  ublie  —  9  D  conte;  AD  Willame  —  10  D  uailaut; 
AD  realme  —  HD  liuuere;  A  feire,  D  fere  —  12  AD  treire. 
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kil  tnuislata  e  fist  escrivre, 
15    de  Gria  en  Latin  le  tnrna. 
Li  reis  Alvrez,  ki  mult  Fama, 
le  traDslata  puis  en  Engleis, 
e  jeo  Tai  rim^  en  Franeeis, 
si  cum  jol  trnvai,  proprement. 
20    Or  pri  a  deu  omnipotent 

qu'a  tel  nevre  me  doinst  entendre, 
que  jeo  li  puisse  m'alme  rendre. 


14  RVL  trftueilla  —  15  AD,  TIF  del  —  16  M  Mais  rois;  AI)  Alurez, 
M  Alrei,  S  Auurez,  U  Almes,  N  Amez,  Q  Aoree,  K  Uures,  VL  Mires, 
COF  Henris;  OR  molt  ama  —  18  VL  e  je  (L  /*.)  lai  translate  (4- 1)  - 
19  AD  si  cam  ieo  (D  io)  poi  plus  pr.;  H  com  le  tr.,  C  com  iai  tr.; 
RVL  si  le  tronua  premieremeut;  M  amen  amen  pries  por  moi  (V.  2<»  — 22 
fehlen  in  M)  —  21  AD  piiissc  (me  /*.),  COFSR  lait;  H  entendre  f.;  S  quo 
tel  oeure  me  laist  enprendro  —  22  AD  que  a  (D  ka)  lui  pusse;  HCOI''SVL 
lame ;  NF  s,  Anh. 


14  A  qnil;  AD  escrire  —  16  A  que,  D  qui;  A  mut  —  17  D  tranlata 
—  18  D  ie;  AD  rimee  —  20  AD  Ore  —  21  AD  ke;  AD  oure  - 
22  A  pusse. 


Anhang  L 


Zusatzverse  der  einzelnen  Hss. 

Prolog.    In   0   f.  HHd  schliesst   Li   couronnemcns   Kenart   mit  den 

^ersen  : 

£  pour  con  ueil  ici  en  dreit 

raconter,  pour  coi  m'entremet 

des  boDs  pronierbes  d'Isopet. 

Dann  folgt  die  Ueberschrift:  Ici  apri^  porros  o'ir  les  prouierbea 
Tsopet.    Sodann  h&isst  es  weiter: 

Haute  ^)  honor  et  bona  auenture 
pulst  eil  auolr,  per  cui  ma  eure 
ai  Ulis  et  met  de  raconter 
cbose,  par  coi  en  pris  monter 
on  porroit,  a  bon  entendenr. 
Or  enteud^s  pour  diu,  selgneur, 
coment  Marie  nos  traita 
des  prouierbes,  qn'ele  troua, 
d'Isopet,  dont  desus  a  dit; 
si  entendcs  com  ele  dit! 

Dieselbe  Hs.  fügt  am  Schlüsse  des  Prologs  noch  hinzu: 

Par  noble  escrit  e  par  paintnre, 

por  mieus  entendre  la  nature 

de  cou  qu'il  uoloit  aproucr 

par  o'ir  e  par  esgarder. 

Pour  cou  qu  il  dist  que  poiuture  est 

vne  chose,  qui  a  Tuel  plest, 

e  parole  si  ert  {?  e  si  ert  p.)  a  oYe: 

par  coi  ici  nos  senefie, 

que  eis  liures  doit  iestre  poins. 

Selonc  cou  que  tans  est  et  poins, 

vos  ueil  ici  encomencier ; 

n*ai  soing  que  plus  doie  targier. 

*)  Haute  mit  grosser  schöner  Initiale,  in  deren  Intiern  sich  ein  Bild 
!<•>•  Dichterin  in  bitzender  Stellung  befindet. 
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I.    Nach  V.  14  W:    Doiit  tu  fusses  moult  gonllousec 

et  pour  ta  dignitd  loee. 

II.    Statt  V.  25   0:   Ne  fiii  ie  pas  nes  a  ccs  tempore, 

D^est  raisoDS  qae  Ic  compere  ore; 

dann  folgt  V.  26:    e  coi  de  cou,  li  lus  a  dit, 

worauf  noch :    por  cou  se  iou  te  uoi  petit. 

Nach  V.  30  0:    £  meogi^  sans  ariestison, 

saus  mesfaitare  c  saus  raison. 

IV.    Nach   V.  1   0:    E  li  dist  bien  tout  a  dcboat, 

neos  n'en  sauoit  sour  sa  iuYse, 
s^ele  ne  fust  a  maus  leus  prise. 

IX.    Nach  V.  48  K;    D'autres  auentures  en  recoi 

e  des  engins,  c'on  fait  pour  toi. 

Mit  diesen  Versen  schliesst  die  Fabel  in  K. 

Nach  V.  56  L:    Dont  puet  estre  en  leiaute 

e  bien  fenir  en  uerit^. 

X.    Nach  V.  22  L :    Come  fit  li  aiglez  au  gopilz, 

si  come  en  conte  en  cez  eseriz. 

XI.    Nach  V.  AS  T:    Ensi  est  il,  n'en  doutez  mie: 

molt  s'entreniet  de  graut  foüe, 
qui  a  plus  fort  de  lui  s'acompaigne ; 
n'i  puet  faire  pas  grant  gaaigne. 

F:    E  a  son  o^s  veut  amasser. 
La  le  poes  vous  bien  prouuer: 
que  nus  n'est  riebes,  sans  mentir, 
qui  point  en  veille  departir. 

XV.    Nach  V.  41  II:    Ce  est  la  fins  de  ccste  fable. 

Par  cest  example,  sans  mentir, 
poes  vous  sauoir  e  oyr  {dann  folgt  V.  4H). 

XVI.    Nach  V.21  II:    Quant  Ie  vit,  si  aperceU, 

(lue  c'ert  li  lions,  k*ert  cheil. 

:U— 4(»  Z:    Car  a  mes  piez  yray  marchier 
places,  pour  voz  piez  affichier. 
Ainsi  ponriez  avec  nfayde 
en  baut  monter.    N'aiez  ia  hyde! 
Mes  ains  me  voulray  poorueYr 
d'aatrea  souriz  faire  venir, 
poor  le  cordage  despeetcr 
et  les  roysieux; 
noQs  poorroient  ft  i 
Soicz  de  ce  det 

XVIII.  Statt  K. 32-35  H:  La  destihee  dfl 

cV  '  » 
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Eies  respondeut:   ^Mannais  fu; 

el  fons  de  Taigue  est  abatu.' 

La  destinee  s^avisa: 

d'une  cigoDgDo  les  doa, 

qui  n'i  eutent  ue  dreit  ue  tort, 

ains  les  deueare  e  trait  a  mort. 

• 

Nach  V.  A     F:    Forment  plouroit  e  dementoit 

e  trop  durement  se  plaignoit. 

Nach  V.  är>  H:    Li  Chevaliers  dist  par  faintonr: 

'Ma  dame,  j'ai  trop  grant  paour; 
por  nule  rien  n'atoucheroie 
vostre  mari,  ains  m'ociroie.' 
La  dame  tost  et  en  apert 
a  tost  son  man  descouvert. 
Aa  Chevalier  dist:   'Car  m*aidi^! 
Al^,  prend^s  le  par  les  pi^s!' 
Dist  eil  a  li:    ^Non  ferai,  voir! 
llors  le  sachi^s  a  vo  pooir!' 
La  preude  fenme  enbraci^  Ta, 
hors  de  la  fosse  le  tira. 
'Dame,  s'or  estoit  encroe, 
bien  m'aaerii^s  delivr^.' 
I^a  bone  dame  vistement 
tout  maintenant  sou  mari  prent; 
vers  le  gibet  8*en  a  com, 
Oll  li  leres  auoit  peudu, 
si  auala  Ic  caaignon: 
s(m  mari  pent  conme  larron. 
Li  Chevaliers,  qui  apr^  va, 
a  la  dame  dist  e  cria, 
k'encore  aperceiis  seroit; 
car  ses  cousins  grant  plaie  avoit 
en  mi  le  front  de  deux  saietes.' 
'A  mon  mari  tele  la  faites', 
dist  la  dame,  'de  vostre  cspee!' 
'N'auroie  pas  char  si  osee!' 
'  Et  jel  ferai ',  la  dame  dist. 
L'espee  prent,  tel  plaie  i  fisf. 

Nach  V.  40    £:    Mes  chescun  face  saunz  respit 

le  ben  k'il  purra,  dementen  k'il  nit, 
e  ne  creie  pas  sa  femme  tant, 
ke  ben  ne  face  en  sun  uioant; 
tutes  les  deit  creire  huelement 
e  nent  amer  une  trop  folement. 

Nach  F.  42  E:    Meuz  imil  el  bois  a  men  plaeisir, 

V  puis  aler,  cum  ieo  desir, 
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ke  enchaenez  estre  en  meisun; 
kar  dune  serraeie  en  priBan. 
Meaz  neoille  men  poure  plaesir 
fere,  ke  gnat  richesce  senz  ioYr. 

TQ :   Par  cest  (Q  Icist)  essample  uous  (Q  nos)  prumet 
qe  cQ  est  molt  folx,  qai  se  met 
en  sougit  ne  (Q  ni)  en  Servitute; 
car  manuese  est  cele  constume, 
qui  a  sun  talent  a  delivre 
ne  laisse  en  pais  nul  homme  vivre. 

OF(=TQ):   Cest  exemple  mostre  e  promet, 

<iue  eil  est  molt  (F  f.)  fos,  qui  se  met 

en  souget  ne  en  serueture  (F  e  en  souientume) 

[F  qne]  maluais  est  qui  s'i  aeoustume. 

H:   Par  cest  example  oJ*r  po^s, 
k'ainsi  est  des  maleUr6s, 
des  frans  homes  de  fole  vie, 
qui  maintiennent  lor  ribaudie. 
II  ne  vorroient  avoir  pas 
a  grant  plante  viande  et  dras, 
par  quoi  ies  tavemes  laissassent 
et  au  tremevel  ne  joassent. 
Miex  vuelent  estre  vii  et  nu, 
ribaut  par  terre  et  mal  peli, 
que  estre  en  pais  e  ceils  garir    • 
ne  Ies  cbevaliers  a  servir. 

R:    Pour  ce  dist  on,  que  remanoirs 
vault  mieux  que  fuYrs  a  la  fois; 
quar  el  leu,  la  u  n'estcs  amez, 
je  vous  lo  bien,  n'i  arrestez. 

XX VII.    Nach  F.  26  E:    Pur  ceo  se  deit  purueer  si, 

k*il  aeimt  sa  gent  c  sa  geut  lui; 
dune  serrnnt  il  de  plus  amez 
en  tutes  curz  e  lionurez. 

XXVIIl.    Xarh  V.2{}  E:    Meuz  ueut  le  inauueis  perdrc  le  seon, 

ke  a  nul  prudume  en  face  ben. 

XXIX.    Für  84 -Sü  L:    Li  singez  fu  molt  sachanz. 

Dahinter  ein  Auslassungszeichen  und  nnten  auf  der  Seite: 

Et  dist  au  leu  que  il  estoet 
anrimez,  si  quil  ne  »aiiy^t  ponet 
de  luy  santir  la  flcrur 
pour  sa  maladie  e  doulcnr. 

yach  V.  SS  IG :    Or  ne  scet  le  lou  i\\\e  il  dyc 

ne  comment  moustrer  sa  folie. 
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Nach    V.  14   P:    E  li  chien  uont  souent  criant, 

e  li  uenerres  ua  auant 

Nach    V.  32   T:    Ensi  sont  il  (?  le  fönt)  ancane  gent, 

qni  as  autres  raoostreDt  samblant 
d'eaus  courir  e  d*eaus  tenir  chier, 
qui  les  traYssent  par  derrier. 

Q:   Autresint  fait  li  losoDgiers; 
de  bei  parier  est  contamiers 
por  aucan  home  aidier, 
qui  de  s'aYde  aiiroit  meatier. 
De  lui  aidier  est  molt  en  grant 
par  parole  e  par  semblant, 
mes  celui  par  deriers  degoit 
par  faus  seinblant  que  il  fesoit. 

I:    Pour  a  moralit^  remcttre 
cest  exemple  selon  la  lettre, 
povons  les  deceveurs  entendre: 
faignoDS  (?  faignent)  que  euer  loyal  et  tendre 
ont  vers  ceals  qui  conseil  leur  doonent: 
uiais  s'eDtonr  eulx  que  prendre  treuent, 
qui  (?  il)  sont  agus  comme  lui  berchier, 
pour  lui  tolir  et  esrachier. 

U:    Par  cest  example  bien  vous  di, 
k'aillors  voit  on  tont  autressi, 
(|ue  eil  pert  le  bien  entresait, 
qni  le  conmence  et  nel  parfait; 
mal  fait  la  chape,  oe  dist  on, 
qui  ne  parfait  le  chaperon. 

OFR:    Autretel  est  de  mainte  gent, 

qui  par  (0  por)  lor  fol  contenement 
pierdent  lor  bont^,  quant  le  (0  q.  il  le)  fout, 
si  qu'en  (0  a)  la  fin  nnl  gre  neu  ont 

Nach  V.  1 S  ADM :   Issi  est  il  de  plusurs  (M  de  molt  pl.) : 

cum  plus  unt,  plus  sunt  coueiturs  (M  connoitous). 

Vann  noch  M:   Ne  puent  estre  asasiez, 

se  tout  n'eussent  lur  volentez. 

T:   Qni  plus  conoite  que  ne  doit, 
sa  couoitise  le  de^oit 

Q:   Ainsint  est  il  de  Taner  homme: 
ja  preu  n'aura,  ce  est  la  somme. 
Se  11  auoit  .M.  mars  d'argent, 
ne  prise  il  tretout  noient; 
s'il  n'a  encore  .Uli.  tans, 
ja  n'acomplira  ses  talens. 
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I:    Par  1e  paon,  qai  mal  content 
estoit  de  sa  beaute,  j'entant 
eil  qüi  vanit6  tant  demaine 
qu'ils  desirent  gloire  mondaine, 
ne  ne  leur  puet  riens  tant  douloir 
com  veoir  gens  bon  los  avoir. 

H:   La  grant  deesse  sc  corga, 
la  paounesse  apr^  parla. 
'Assez  trop  miex  por  voir  amasse 
et  ass^s  plus  m*i  acordasse, 
que  tes  masles  me  reqnist 
et  ains  de  toi  la  vois  evist; 
et  pour  ce  que  tu  si  m'engresses 
et  d'avoir  vois  ainsi  m'engresses, 
la  keve  veillie  iert  ton  man; 
la  toie  iert  partie  de  iV 
Autressi  est  des  enuieus, 
qui  ja  jour  ne  seront  joiens 
d'antrui  honor,  se  il  plus  n'ont; 
et  por  ce  mainte  gent  dit  ont, 
com  plus  dyables  avera, 
et  il  plus  Yoir  convoitera. 

OFK:    Autretel  (F  Autressi)  est  du  rice  au  er: 

s'il  uoit  poure  homme  eu  bien  (F  pris)  monier 

V  [R  soit]  de  terre  y  d*au(re  honnour, 

se  (R  moult)  li  atoume  (0  tomc)  a  deshonnour; 

ja  tant  n*ara  plent6  de  (0  a  plente)  biens, 

se  ne  li  sonfist  (F  souffrist,  R  que  point  li  soufSsse) 

vns  des  siens. 
L  {von  späterer  Hand  hinzugefügt): 

Pour  set  fablet  pouez  saueer, 

que  Lome  ne  puit  auoer 

pris  e  beaute,  toute  valeur, 

mes  pregne  ce  qu'a  pour  le  mcigleur. 

XX XII.    Nach   V.  HJ  T:    Par  cest  aignel  poez  sanoir, 

q'amer  doit  on  e  chier  auoir 
ciaus  qui  bien  lor  fönt  en  enfance; 
nel  doiuent  metre  en  obliance. 

Q:    Autresint  est  il  de  celui, 
qui  est  rest^  de  grant  ennui 
por  aucun,  qui  ne  li  est  rien; 
bien  li  doit  uoloir  un  grant  bien. 

I:    Pour  ce  vons  puls  dire  sans  guille, 
(ce  compte  est  selon  Tenvangille) : 
qui  bien  me  fait,  est  mon  prochaia 
plus  que  n'est  mon  consin  germain, 
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qni  «e  nio  fait  bieii  n'avantagp, 
cumbieii  qa'il  soit  de  moD  lignaige. 

II:   Antressi  est,  plusor  dit  Tont: 

de  ceaiis  me  lo,  qui  bien  me  fönt; 
assez  vant  mains,  ce  m^cst  a  vis, 
prochains  parens  qne  vrais  atnis. 

K:   Ensi  est  il,  n'en  doutez  mie, 
se  ou  fet  as  bons  cortoisie: 
il  en  sont  adez  sonuenant, 
ne  OD  iri  puet  estre  perdaut. 

XVII.    V.  50—58  H:   Lore  l'a  li  Kons  apel6, 

se  li  a  dit:   'Or  as  vett 
que  la  paintare  faasse  fu; 
se  yns  lions  falte  Tettst, 
sacli^s  k'aatrement  falte  fast; 
11  hoDS  le  fist  a  son  talent, 
mais  11  drols  en  va  autrement; 
la  prouvance  t'en  ai  moustree, 
a  descoauert  Tas  esgardee. 

Nach  F.  50  F:   Par  molt  tresgrant  amiste 

qu  11  11  die  verit6. 

CXIX.    Nach  K.  8  G:   Qu'as  tu  dont  fait,  dit  ly  fromis, 

en  allst,  que  ne  t'es  ponrquisV 

Nach  V.  22  H :   Pour  ce  qne  en  aoust  chantas, 

en  cest  yuer  de  fain  morras. 

XL.    Nach  V.  r>  F:   Dlst  la  Corneille:   4e  te  proi 

que  par  amors  remue  toi/ 

XLV.   Nach  K.  52  M:   E  quan  que  eile  penseroit 

e  plus  assez  11  inreroit. 

iLVL    V.  30  — as  lauten  in  C: 

La  masenge  illuec  s^arestut; 

c'onques  li  cucus  ne  se  nint. 

La  masenge  le  regarda. 

£n  son  corage  s'apensa 

qne  lou  (=  qu*ele)  voldra  si  haut  monter, 

sa  cortie  vuelt  espruver. 

Desor  Tarbre  a  taut  est  sallie, 

de  taut  ce  fu  a  mal  ballie. 

7.  61  —  04  lauten  in  C: 

N^est  olsiaul,  S'il  li  mefeXst, 
que  la  veniance  n'en  preYst; 
avoir  lou  vololent  ensemble, 
e  si  crioient,  ce  me  semble. 
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XLVI,  70  G  Jiat  als  Moral: 

Ceulx,  qai  sont  en  deuocion 

de  faire  aucuDe  election, 

doinent  sauoir  et  espronuer 

de  (?  se)  ceulx,  qui  veulleut  haalt  leaer, 

sont  hardis,  saiges  et  courtoys 

et  larges,  com  doit  estre  roys. 

XLVII.   N€u:h  F.  62  F:   Par  son  engien  e  par  son  sens 

molt  vaut  uns  hons  de  grant  porpens. 

XLVIII.  F.  24  Q:   E  eil  Vemmanent  a  desroi 

josqne  au  forches  isnelement, 
e  li  lerres  dist  aroument: 
*Dame',  fet  il,  ^delivres  moi,  (=  V.  24) 
car  ci  ma  mort  aprochier  uoi/ 
Darauf  folgt  F.  25. 

Mach  F.  44  £:   Le  cors  est  huni  a  tuz  inrz, 

e  Palme  receuera  dulnrs. 

S :  Je  qoit,  qne  ja  merci  n*aura, 
qui  en  sorcerie  croira. 

L.  <S7a//F21-22S:  Qne  li  saumons  plus  costeroit, 

que  li  moutons  ne  renderoit 
Donqnes  prist  li  lox  le  mouton, 
si  Testrangla  lez  nn  bnisson, 
si  le  menga  sanz  demorer. 
Par  cest  flabel  uos  uueil  monstier. 

LH.   NachV.lß  £:  Alias,  cheitif,  or  t'ai  espruud, 

par  ta  coneitise  estes  enginn^; 
mar  fiance  auereie  en  tei, 
quant  pur  si  petit  mentlstes  mei. 

LV.    Nach  V.U)  C:   Que  tu  aies  maleYsson 

e  pourete  e  cusenson. 

LVll.    F.  14  — 16  H:   De  Tos,  qui  grans  estoit  e  gros, 

paroit  la  moele  defors, 
e  li  yilains,  qui  le  tint  lors, 
fu  glous,  si  ot  grant  desirrier 
de  cele  moele  mengier. 

Nach  V.ICi  H:   Vns  a  la  dame  en  demora, 

mais  ne  sav^s  com  Temploia. 
Grant  despit  en  son  euer  en  ot, 
e  plus  endnrer  ne  le  pot 
ce  que  ses  maris  ot  desfait 
son  bec,  qu^il  ot  de  son  sohait: 
gueule  de  pot  en  lieu  de  bec 
e  nariue  de  dagolec 
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et  hure  de  singe  et  conet  nes: 
tous  ces  li  a  fame  or^. 

LVIII.       Nach  F.  8  K:  Mcismes  celui  qu'il  ot  veü 

lors,  quant  Tombre  ot  aparceU. 

LX.  Statt  F.37-3SH:  Ce  fönt  sounent  li  nonsachant, 

qui  par  lenr  folie  la  graut 
parolent,  quant  doinent  cesser, 
cessent,  quant  deuroient  parier; 
et  la  parole  est  en  graut  pris, 
qui  plus  qne  taire  en  porte  pris. 

LXI      Nach  V.  30  E:  Mes  aneune  feiz  auent  issi, 

qu'il  quident  autres  aner  tra'f, 
ke  eus  meismes  sunt  deseuz, 
del  tut  huniz,  si  sunt  perduz, 
e  de  meimes  le  tur  cheent, 
qu'il  as  autres  aparilerent. 

LXIII.       Nach  V.  4  II:  Tous  afolez  ilnec  chaV, 

et  ses  luaistres  si  le  perdi, 
qull  ne  li  ot  ainc  puls  mestier, 
car  riens  ne  s'en  pooit  aidier. 

LXV.  Für  F.  25-2GOF:  Li  escarbos  les  siens  manda 

e  les  ees  toutes  assambla; 
ensamble  sont  si  compaig^on, 
n'i  remest  wesple  (F  wespe)  ne  furlon  (F  hurlon). 

Nach  F.  60  L:  Que  eiauz  qui  les  uont  deprisant, 

qui  sont  si  lono  e  gros  e  grant 

LXVb.  Nach  V.H  OFR:  Ansi  est  del  euer  al  (F  du)  felon: 

ja  (R  qui)  por  biaus  dis  (RF  bian  dit)  ne  por 

blau  don  (0  sermon) 

ne  sera  simples  ne  piteus; 

aseis  en  i  noit  on  de  teus. 

LXV II.  Statt  F. 28 -24  E:  E  si  auent  tres  suuent: 

par  la  coueitise  de  la  gent 
perdent  ceo  Vil  aeinz  aueient 
e  ensement  k*il  coueiteient. 

LXVIIL  Statt  VAV}-\SF:  E  en  son  euer  molt  aYrife 

le  leu,  son  prevost,  apiela; 
por  qnoi  ne  vient,  li  demanda. 
n  li  respont:  'Riens  nel  detient, 
ne  nnle  cose  ne  li  griet/ 

LXX.     Statt  F.  1-2  F:  Uns  lions  fu  molt  courecies, 

floibles  estoit  e  anui^s; 
si  fu  de  mal  forment  greues, 
si  a  tous  ses  barons  mand^s. 

Bibliotheca  Normannioa  VI.  22 
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A(l)  11  vinrent  toat  efifreet, 
car  ne  sorent  sa  volenti. 
LXXI.    Nach  V.  24  TQ:  La  ou  g'estoie  entrepris 

entre  mes  mortex  anemis. 

LXXIII.     Nach  F.  78  W:  Et  sl  me  sui  moult  traviUi6, 

s'ay  ma  paine  mal  enploi^. 

Statt  r.Sl-8S  W:  Si  sni  venus  don  trot  an  pas, 

de  moy  metemes  ay  fait  gas. 

Statt  r.  83-94  Q:  Si  te  garde  de  mesproisier 

ta  nature  ni  auillier, 
Süit  maus  ou  biens,  quiex  qne  11  soit  (=  V.  90). 

Nach  F.  94  W:  Si  me  conuient  a  retourner 

et  a  me  nature  raler. 
Par  cest  ezample  voel  moustrer 
et  en  verit^  recorder, 
qu'ensi  &c.  (V.  95). 

Nach  V.  98  K:  Qni  plus  haut  monte  quil  ne  doit, 

de  plus  haut  chiet  quMl  ne  vaadroit 

LXXIV.  Statt  F.  11-12  K:  Adonc  lor  demanda,  ce  quiert 

de  ceax  qui  sont  en  ce  furnier; 
Faigle  ont  trou6  cortuis  e  bei  (=11). 
II  lor  respondirent  isnel, 
il  n'estoient  ver  ne  oisel,  (=  12) 
mais  ci  sommes  en  ce  moncel. 

Statt  F.  32-33  OF:  Ains  qu'il  fust  galres  lonc  en  haut 

ue  d'illuech  fust  lonc  ales. 

LXXVI.       Nach  F.  IG  M:  Li  feUon  li  tresuoisie 

la  ou  il  seront  aiostei. 

Nach  F.  18  II:  Souvent  en  ont  honte  en  la  fin 

eil  qui  ressamblent  wasselin. 

LXXVII.  Statt  y.  16-20  C:  Souent  uoit  de  tante  gent, 

que  cudent  tot  a  escient, 
(lu'antres  doie  por  aus  parier 
e  lor  mesaige  bien  porter  (=  93,  65 — 6S). 

LXXX.      Nach  V.  52  II :  Car  que  qnel  part  li  mauvais  tome, 

se  de  mal  faire  ne  retome, 
ne  pnet  longues  estre  cel6s 
sa  manvaistie  et  ses  pens^s. 

LXXXI.   Statt  F.  9-12  H:  *D',  dist  li  prestres,  *car  di,  va'/ 

*D',  dist  li  leus,  ^Taignel  s'en  va/ 
'£',  dist  li  prestres,  'car  di  tost!' 
'E\  dist  li  lens,  Taigniaus  court  tost/ 
Et  dist  li  prestres:  'Merveille  oi, 
quant  riens  ne  ses  dire  par  toi. 
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Di  et  assemble  et  si  espel!' 
Li  leus  respnnt:  J'espel  aignel/ 
lXXII.  Vor  V,  \  H:  A  toutes  geDS  fait  bon  entendre 

cose,  ou  on  puist  example  preDdre. 
Entendez  an  poa  a  ce  dit, 
quo  ci  poez  veoir  escrit 

XXIII.       Nach  V.  30  F:  E  si  Ics  prist  a  tresbuskians, 

dolent  füren t  sour  les  raiaus. 

XC.  Statt  r.  13-14  Q:  E  lor  mesfez  sor  aus  torner; 

li  felon  qui  uellent  guiler, 
tiex  torne  le  fet  sor  autrui, 
coupable  en  est  plus  que  celui. 

XC'I.      Nach  F.  32  W:  Li  arciers  traist,  e  sei  feri, 

par  la  saictte  mors  cbaY. 

XCIII.       Statt  F.  36  F:  Li  leus  respont,  en  quel  maniere 

je  lo  f  otroi  molt  boinement, 
e  eil  a  li  grasces  li  rent  (so). 

Nach  V.  7ti  AD:  A  ki  (D  qui)  il  eurent  (D  nrent)  bei  premis 

(D  pramis) 

ne  lur  fu  nnc  (D  unkes)  fors  le  pis. 

V.        Nach  F.  0  F:  En  viles,  en  bonrs,  en  cit6 

auoit  il  maint  fois  esre. 

Cl.   Statt  F.  U-10  M:  Miez  uoloient  descrestiiennez 

viiire  onsi  trestoz  Inr  aiez, 
cncore  miez  paien  morir, 
qne  snz  ses  ongles  reuenir  (=  F.  10). 

Nach  F.  14  F:  Qu'elles  fuisseut  mengics, 

deuorees  ne  depechies. 

»S7^^^  F.  lo-lfi  P:   E  quant  i  porront  höre  issir 

pour  la  bene'fchon  oYr. 

CIL    Nach  V.  26  OF:  Soit  hom  soit  (F  v)   ferne,   quels   quil   suet 

(F  soit), 

sa  nature  cangier  ne  puet. 

iloyns.     Nach  F.  22  N:  I^  suz  en  paradis  tout  droit. 

Dittez  'Amen',  qne  Dieu  Tottroit. 
A  in  e  n. 

F:  Par  bien  fais  e  par  penitance 
c'auoir  me  laist  il  s'acordance. 
Dites  'Amen*  trestout  ensanible! 
Explicit  Ysopes  en  rommant. 

Statt  F.  9-12  W:  Et  qui  dieu  met  en  noncaloir, 

par  le  monde  seruir  main  e  soir. 
Diex  nous  laist  faire  tel  Service, 
que  nous  nous  puissons  par  sa  francise 

22* 
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le  resgue  des  deus  recouvrer, 
qiiant  ce  venra  aa  desevrer 
et  qae  Tame  se  departira 
du  cors,  qnant  il  a  dieu  plaira. 
Dites  *Amen',  qae  diex  Totroie, 
0  se  doinst  diex  santet  et  joie 
a  celui  qui  recopyet  Ta 
parfait  le  nuit,  ü*on  vous  dira, 
tout  droit  c'on  dist  de  pentecuuste 
(c'cst  boin  a  savoir  e  peu  coiiste) 
avoecque  mille  et  quatre  cens 
et  .XXIX.  tout  droit  devens 
se  cambre,  leur  il  se  domioit. 
Dittes  ^Amen',  que  diex  rotroit! 


Anhang  II. 


Das  Yorker  Avianfragment. 

Das  BnichBttlck  einer  AvianUbersetzung,  dae  sich  in  die 
Yorker  Hs.  der  Fabpln  der  Marie  verirrt  hat,  umfasBt  neun 
FabelD,  die  den  Niimmem  1,  3,  4,  5,  7,  9,  10,  12,  27  bei  Avian 
entsprechen. 

Der  Verfasser  gehürte,  wie  der  Schreiber  der  Yorker  Hs., 
England  an.  Das  beweisen  folgende  Reime.  1.  ie,  ist  zn  e 
geworden :  2,  5  encreper :  higer  (klfnnte  durch  Umstelhing  be- 
seitigt werden),  2,  17  haster  :  clocer,  %  21  venter  :  tumer  :  firr, 
5,  33  pariere  :  derere,  ö,  33  blesce' :  ale;  2.  die  Endnng  eir  ist 
durch  er  verdrängt:  9.  13  munter :  iicir;  3.  die  Imperfekt- 
endnngon  -out  (lat,  -ahat)  und  -ät  (lat.  ebat)  sind  vermischt, 
4,  3  aneit :  gabeit,  4,  27  esteit :  denieneil,  5,  15  sutieit :  pendelt, 
9,  3  exieit :  trutieit;  4,  die  Endung  des  Part.  Perf.  ■(»  ist  zu  c 
geworden:  1,44  aportee  :  enoumbrd ,  ö,  37  auise  :  tumee,  vgL 
noch  5, 22;  5.  pru  reimt  mit  respundu  1, 50.  Ferner  merke  ich 
die  Keime  an:  a  uul :  afublail  3,  15  und  qucrant : champ  4,  17. 

Wenn  wir  li,  Suchier's  Flinteilang  (Anban,  S.  3fF.)  folgen, 
so  gehurt  unser  Avianfragment  in  die  dritte  Periode  der  agn. 
Spracrbdenkmäler,  d.  h.  in  die  Zeit  des  Ueborgangß  vom  12. 
nach  dem  13.  Jahrhundert  Da  die  Hr.  wohl  in  den  Anfang 
des  i;i  JalirhnndertH  zu  setzen  ist.  so  dürfte  die  Anfertigung 
der  Uebersetznng  nicht  dnrch  einen  alkn  langen  Zcitranm  von 
der  Niederschrift  getrennt  gewesen  sein;  denn  dass  der  Scüreiber 
der  Hs.  etwa  auch  der  Verf.  des  Fragments  gewesen  sei,  ist 
kaum  anzunehmen :  er  würde  sein  eigenes  Werk  sicherlich 
eher  dem  Esope  der  Marie  vor-  oder  naehgesetzt  als  es  mitten 
hineiD  geschachtelt  haben.    Dass  um  jene  Zeit  das  Gesetz  der 
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DeklinatioD,  da«  Nom.  und  Akk.  schied,  in  England  nicht  mehr 
beobachtet  wurde,  ist  bekannt  und  wird  auch  in  unsenn  Texte 
durch  eine  Reihe  von  Fällen  bestätigt;  vgl.  1,31,  38;  2,9: 
3,  23,  34;  4,  8,  14;  5,  26,  38;  6,  45,  53;  7,  2,  17,  32;  8, 16,  29; 
9, 18;  dazu  im  Vers  3,  40;  5,  17;  6,  56. 

Ebenso  wie  der  Reim  weist  auch  die  Versbildung  auf 
England  hin.  Die  Fabeln  sind  in  achtsilbigen  Reimpaaren 
geschrieben;  die  Achtsilbler  sind  aber  nicht  selten  durch  Verse 
von  sieben,  neun  oder  auch  sechs  Silben  unterbrochen. 

Die  Siebensilbler ,  aus  deren  Zahl  ich  diejenigen  aus- 
scheide, in  denen  der  Schreiber  eine  vom  Dichter  vielleicht 
nicht  beabsichtigte  Kontraktion  vornahm,  sind  nach  Suchier, 
Auban  S.  24,  durch  das  Fehlen  des  Auftaktes  ans  Achtsilhlern 
entstanden.  Die  Caesur  in  solchen  Versen  liegt  nach  der  dritten 
Silbe  (1,  18;  2,  1,  11,  14;  3,  18,  27;  4,  16;  5,  6,  22,  23;  6,27, 
29,  45,  57,  61)  oder  aber,  was  in  unserm  Fragment  häufiger  ist, 
nach  der  vierten  Silbe  (1,15,  25,  45;  2,13,  28;  3,14,  26,  37; 

4. 1,  18,  26,  27,  38;  5, 32;  6, 2,  6,  8,  17,  19,  24,  48,  53;  7, 20,  24; 

8.2,  22,  23;  9,5,  18).  Zweifelhaft  bleiben  1,44;  2,15;  5,13, 
27,  28;  6,62;  9,13.  Keine  Caesur  hat  6,14,  wo  durch  Hinzu- 
ftlgung  von  a  vor  enuiz  der  Vers  wohl  zu  einem  Achtsilbler 
zu  machen  ist. 

Neunsilbige  Verse  entstehen,  wenn  hinter  die  vierte  Silbe 
unmittelbar  vor  der  Caesur  noch  eine  unbetonte  Silbe  tritt 
(Aub.  S.  26).  Solehe  Verse  sind  4, 21 ;  5, 15;  0,  IG,  50;  8, 13;  9, 11. 
Andere  Verse,  die  nach  der  Sprache  des  Kontinents  neunsilbig 
sein  würden,  waren  es  vielleicht  nicht  für  den  Anglouormannen: 
1, 17  {cert  st.  ceo  crt  m\ü  pxist  st.  peiist\  1,  20  neent  (einsilbig), 
1,  3;^  {cn)cuntr6  (zweisilbig),  1,  35  e  Ics  (einsilbig),  1,  40  lue 
(einsilbig),  1,  50  pramcssc  (zweisilbig),  1,  52  {es)sample  (zwei- 
8ill)ig),  2,  20,  27  m  sc  (einsilbig),  2,  21  {a)mesure2,  3,  32  pluie 
(einsilbig),  3,  34  cniplu  (st.  vmplcä)  (dreisilbig),  4,  24  cimu  (st. 
cfincH),  5,8  ^c'M*/ (einsilbig),  0,31  (ti  und  niesme),  7,2^  buunlii 
(zweisilbig),  9,  8  Veivc  (einsilbig),  9,  15  cuintise  (zweisilbig). 

In  sechssilbigen  Versen  fehlt  der  Auftakt  der  ersten  und 
zweiten  Vershälfte,  so  dass  die  Caesur  in  der  Mitte  des  Verses 
liegt:  3,5,  21;  6,54,  vielleicht  auch  4,  5,  19.  Ein  Sechssilbler 
liegt  ferner  wohl  vor  6,11,  während  3,  8  wohl  in  einen  Acht- 
silbler umzuwandeln  ist. 
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Noch  werde  angemerkt,  dass  an  vier  Stellen  (1, 3;  2,25,  28; 
3,21)  drei  Verse,  an  fllnf  Stellen  (1,33;  2,15,  21;  5,35;  8,1) 
vier  Verse,  an  zwei  Stellen  (2,1;  6,3)  sechs  Verse,  an  einer 
Stelle  (1, 12)  sieben  Verse  mit  einander  reimen. 

Die  Fabeln  sind  eine  freie  Bearbeitung  der  entsprechenden 
Stücke  bei  Avian.  Die  eigentliche  Fabel  ist  fast  überall  weiter 
ansgesponnen  und  ftlr  die  Leser,  fär  die  sie  bestimmt  war,  an- 
schaulicher und  verständlicher  gemacht.  Damit  hängt  zusammen, 
dass  das  Schwülstige  der  Darstellung,  das  Avian  und  seinen 
Nachahmern  anhaftet,  hier  keine  Stelle  gefunden  hat,  dass  im 
Gegenteil  der  Ausdruck  überall  natürlich  und  volkstümlich  ist. 

Ob  dem  Verfasser  des  französischen  Fragments  nun  Avians 
Sammlung  selbst  oder  eine  Bearbeitung  derselben  vorlag,  ist 
schwer  zu  sagen.  Die  Erweiterungen  sind  wohl  auf  Rechnung 
des  Dichters  zu  setzen.  Eine  wesentliche  Abweichung  von 
Avians  Texte  findet  sich,  soweit  ich  sehe,  nur  in  F.  8  (Av.  12 
Bauer  und  Schatz).  In  den  lateinischen  Texten  opfert  der 
Bauer  aus  Freude  der  Tellus  (Terra),  die  ihm  den  Schatz 
gegeben  hat;  Fortuna  aber,  ärgerlich  über  die  Vernachlässigung, 
die  sie  erfährt,  nimmt  ihm  den  Schatz  bald  wieder  weg.  Bei 
unserm  Anonymus  aber  opfert  der  Bauer  der  'A venture'  und 
diese  selbe  Aventure,  'ki  n'est  gueres  a  nul  estable\  macht  ihn 
bald  wieder  arm. 


1  (Av.  I). 

De  nutrioe  et  infanti. 

[/;  19rf]  Ci  nus  cunte  d'une  nurice, 

que  fud  en  la  terre  de  Griece, 
qu'ot  un  enfant  a  guarder, 
V  mult  lus  suleient  hanter 
5    pur  lur  uitaille  cunquester. 
Suuent  as  uiles  repeiroänt 
pur  espi^r,  e  aguaitoänt, 
sHl  peussent  *prendre  *a  *  randun 
purcel  V  ueel  v  mutun. 


8  sU  peussent  deuorent. 


ki  e«l  ( 
n  Tft  de  I 

e  küt  crift  i 

Y  ä'i^r^  pw  BKb  oir  e  ecc«t«r. 

•i  ceo  ert  beste  qill  peas  mtmagtr. 

Dnte  ewBcnet  a  oriller. 

«an  defon  b  ptra  estoc 
20    e  Ik  nniee  neeat  ad  eot 

A  eel  eofiuit  üs  disett. 

qae.  sH  tost  ae  se  taisett. 

qa'ele  al  la  le  geten. 

E  quant  li  las  ceo  oT  a. 
2.>    a  la  narriee  ea  erei 

e  täte  noit  i  atendi. 

Qaant  remf»  ert  las  de  plnrer. 

81  enmen^  a  repo«er. 

AI  matin.  qnant  il  aiurna. 
30    eil  de  la  pniroeflse  rien  D*a. 

Di-I  ropairer  s'est  parpene^. 

Mes  li  hame  rant  ia  lene; 

cel  la  unt  encnntrc  a  Taler, 

HÜ  eniiK'ncent  a  escriCr 
'■'•'>    f  Iffl  maetiDS  süt  Ini  u  ha€r 

I-  de  ce8  hustuna  a  ietter; 

tant  l'nnt  hata  e  tant  meoe, 

(|ue  H  ais  unkea  est  eschape. 

Si  eum  il  al  bois  repoira, 
10     la  lue,  Ba  fenime,  reiicnntra, 

<|ue  miilt  li  ad  toHt  demand^, 

V  il  aueit  tant  demnre, 

(|iiel  peeehi;  l'aueit  encumbrij, 

i\ac  preie  n'ad  aportee. 
45    Mes  qaant  ele  eeo  neeit, 

que  la  lange  hors  li  pendeit 

0  i]Uu  il  «i  debutu  i^'Bti.'tt, 

81  li  demandtAMA  ceo  deit. 
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E  il  li  ad  tost  respanda, 
50    qne  pramesse  de  femme  n'est  prn. 

Si  dit  qne  hoem  deit  de  11  aueir    [f.  20  b] 
essample  de  Ben  e  de  saneir: 
qne  hoem  ne  deit  trop  a  femme  ereire 
De  qne  sa  pramesse  seit  ueire. 


II  (Av.  III). 

De  canoris. 

Ci  nus  nnlt  dire  e  eunter 
d'nne  crabe  de  la  mer. 
Cum  ele  uit  snn  fiz  aler, 
sil  cnmen^a  malt  a  blasmer, 
5    a  manacer  e  enereper 
e  mult  cru^lment  a  inger 
de  ceo  qu'il  ala  cloehant 
e  par  deriere  e  par  denant. 
Cil  s'en  est  un  poi  purpens^, 

10    si  li  respuDt  enme  sen^: 
*Rele  mere,  alez  anant! 
MoDstre  la  ueie  a  tun  enfant! 
Plus  certement  uus  siwerai: 
apres  uus  m'amenderai/ 

15     Cele  emprent  dune  le  senter, 
si  se  met  auant  al  fraper. 
Mes  cum  ele  se  uolt  baster, 
laidement  cumence  a  elocer. 
Dune  cumen^a  eil  a  rire, 

20    si  ne  se  puet  estenir  de  dire: 
'Amesurez  uostre  ingement! 
Nc  me  damnez  si  crnelnient! 
Car,  si  ieo  uois  si  malement, 
vostre  natnre  le  m'aprent/ 

mez. 
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25  Par  cest  respit  deit  Tem  entendre, 

qae  folie  est  altre  reprendre 
de  ceo  dnnt  il  ne  se  pnet  defendre. 
Grant  folie  est  neirement 
a  blasmer  altre  a  eDci^nt 

30    de  sa  calpe  mesmement. 


III  (Av.  IV). 

De  vento  et  sole. 

[f.  20  r]  Ore  aas  aail  ei  amonester 

e  an  bei  respit  mastrer. 
Li  solailz  e  la  tempest^ 
vnt  grant  estrif  entr^als  men^, 
5    li  qaels  d'eals  melz  ualdreit 
e  l'altre  par  uerta  ueintereit; 
a  dan  Japiter,  lur  halt  de, 
vnt  cest  estrif  *dit  *e  *mustre. 
E  entre  cele  grant  ten^an, 

10    qae  demeinent  li  dai  barnn, 
si  esgaarda  li  uns  a  aal, 
si  *ueeit  errer  an  oassal. 
Dist  li  solailz  a  la  tempeste: 
*Ore  aerram  ta  po€ste! 

ir»    Decent  tost  a  la  terre  a  aal: 
toi  a  eelai  san  afablail! 
8i  ta  li  poez  tolir  ses  dras, 
si  dirrai  qae  malt  aaldras/ 
Tant  tost  cani  eil  li  ot  ceo  dit, 

20    sil  tint  li  altre  a  grant  despit. 
Dune  comence  a  uenter 
e  *a  pluaeir  e  a  tuner, 
si  fud  li  tens  culuert  e  lier. 
Mes  cum  plus  uentot  asprement, 

25    tant  tint  ses  dras  plus  fermement; 
pur  la  rüstig  Boreas 
ne  uolt  eil  gnerpir  ses  dras. 

S  cest  estrif  mustrif  —  12  nait  —  22  a  /:  —  26  Boreais. 
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Quant  Boreas  s'en  aparceit 

que  rien  espleiter  ne  poeit, 
30    remna  taz  ses  tempestez, 

e  PheboB  lenad  ses  clartez. 

La  ploie  cnmenfa  a  seer 

e  li  solauz  a  eschalfer. 

Li  peüners,  qni  ert  emplu, 
35    si  *8e  despnilla  trestnt  du,  [/!  20d] 

suz  une  haie  se  seeit 

e  tnz  ses  dras  assueit. 

Gist  respit  nus  put  enseioner: 
plus  ualt  li  umbles  que  li  fer; 
40    ehescun  seit  nmble  e  atempr^, 
qui  uolt  estre  mult  hoonr^l 


IV  (Av.  V). 

De  a8ino  pelle  leonis  induta. 

Altre  essample  uus  dirrai 
e  d^un  uilain  uus  cunterai 
e  d^un  asne  qu'il  aueit, 
eumfaitement  il  le  gabeit. 
5     Yn  iur  cum  li  asne  ala, 
vne  pel  de  liOn  truua, 
e  il  la  prist,  si  la  uesti, 
e  si  s'est  mult  enorguilli. 
Entre  les  bestes  s'en  ala, 

10    mult  formen t  les  esponta: 
e  boes  e  uaehes  e  berbiz 
e  les  mutuns  e  les  eastriz, 
tuz  fnient  cel  malueis  asuun, 
si  qnident  que  eeo  seit  littn. 

15    Li  uilains  ad  aparceO 
que  sun  asne  aueit  perdu. 
II  s'en  ist  tost,  sil  uait  querant, 
des  que  il  uint  a  cel  champ, 


35  ses. 
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"^v  SUD  asne  ala  pessant 
20    e  gnn  orgnil  si  demenant. 
II  le  regnarde,  si  se  restut; 
vit  sun  asne,  si  nel  cnnnt 
Mes  cnm  nn  poi  Ten  aproga, 
par  les  oreilles  cann  Ta. 
25    Malt  s'esmerueilla  li  nilain, 
mnlt  li  sembla  graut  desdein 
que  sis  asnes  tel  esteit 
[/*.  21  a]  e  si  grant  orgnil  demeneit. 

II  le  bat  bien,  si  Fad  dantö, 
30    a  sa  maisnn  Tad  amen^. 
*Cnlnert*,  dist  il,  'ore  serras 
mis  asnes,  cnm  tn  est^  as!' 
Li  asnes  esteit  nergnndns, 
ki  ainz  esteit  si  orgnillns. 

35  Par  cest  asne  si  poüm  nns 

cnnnstre  le  fol  orgnillns, 
qni  par  altmi  feit  e  mester 
se  feit  loör  e  preiser 
par  denant  la  nilaine  gent, 

40    ki  raisnn  ne  seit  ne  entent; 
dune  uient  denant  aleun  curteis. 
ki  bien  ennuistra  le  maineis: 
de  la  pel  *le  despuillera, 
dnnt  sun  orgnil  demene  a. 


V  (Av.  VII). 

De  cane. 

Um  ans  dirrai  nn  respit. 
qn  en  Latin  trnnai  eserit, 
d*nn  eben  qne  ia  ot  nn  nilain« 
qni  de  males  wisehcs  ert  plein. 


19  vn  —  43  l*. 
3  od. 
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5    Sur  nul  hoine  ne  aalt  baer 

ne  Dul  mal  semblant  mastrer; 

od  sa  cue  aas  losengast; 

s'il  pcast,  deriere  aas  blesgast; 

nal  ne  se  poeit  aers  lai  defendre, 
10    vers  qai  il  se  aalsist  prendre, 

k'od  sa  feianesse  dent 

ne  bles^ast  saaenerement. 

Li  ailains  fait  qae  earteis, 

si  mist  enseinnes  al  malaeis: 
15    vne  eschelette,  qae  bien  saneit, 

en  tar  le  col  si  li  pendeit, 

par  qaei  home  le  eonaistera 

e  ses  aices  eschiwera.  [f.  21  b] 

Qaant  ele  li  pent  en  tar  le  col, 
20    malt  par  s^enorgaillist  li  fol, 

si  qaide  qae  par  sa  bant6 

li  seit  cer  honar  dan^. 

Ore  espeire  estre  honarez 

de  ceo  dant  il  est  aailez; 
25    mes  ans  des  chiens,  qai  fa  ^senez, 

li  ad  san  aiee  repraaez: 

'Ceo  n'est  par  ta  bant6  mie, 

ainz  est  par  ta  felanie/ 


Iceo  est  dit  en  repraaer 
30    del  felan^e  del  paltaner, 

ki  set  losenger  par  deaant 

e  demastrer  bei  semblant, 

e  pais,  qaant  il  aient  par  derere, 

si  ad  la  lange  mal  pariere. 
35    *L'am  se  gaarde  del  paltaner! 

Sage  est,  qaant  *s'en  *seit  *eslaigner. 

Li  hame,  ki  sert  de  tel  mester, 

ja  n'ert  amez  ne  tena  ehier. 


:5  feneiz   —   29  dist  —   35   L'am]  Qui  —   36  sert  de  tel  mester 
:  37). 
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VI  (Äv.  IX). 

De  duobuB  sooiis  et  ursa. 

Ore  po6z  ici  aprendre, 
si  uns  i  piaist  a  entendre, 
cnmfaitement  dai  bachiler 
cnmeneerent  entreparler, 
5    cum  annt  ensemble  en  nn  senter. 
Li  nn  se  fist  halt  e  fier, 
si  cumengad  a  ananter 
e  sei  forment  a  loSr, 
Ceo  dist  il  a  snn  cnrnpainnan, 

10    s'il  encnntrast  an  liOn, 
*que  plein  pe  ne  fuereit, 
meis  a  Ini  einz  se  cnmbatereit. 
'Itant  par  sai  prnz  e  hardiz, 
1/!  21r|  qne  malt  safferaie  "^^a  enaiz, 

15    qne  qnatre  hames  par  nassalage 
de  mei  a  force  portassent  wage/ 
Si  came  il  ad  si  parlii 
e  sei  meismes  si  "^vant^, 
yne  arse  aint  del  boscage, 

20    ki  espruua  snn  uassalago. 
Qnant  Tanantar  la  ait  uenir, 
ne  se  targa  pas  a  fn¥r; 
desnr  nn  arbre  se  mnnta, 
snn  enmpaignnn  gnerpi  a. 

25    Li  altre  se  enleha  snnin, 
si  nit  la  beste  femenin. 
Od  ses  denz  eelni  leua, 
a  mnnt  e  a  nal  le  tnrna; 
mes  par  mal  nel  nnlt  tueher 

30    ne  de  la  sne  ehar  luanger. 


1 1    qae  fehlt  {das  Fut.  von  fair  ztceisUbig,  vgl.   V.  59  und  63) 
\A  9L  f.  —  IS  vant^  f. 
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se  ele  meisme  ne  Tattst  cnnquis 

V  que  par  lui  *ne  fast  ocis: 

De  Tad  damagd  ne  blesc^, 

si  s'en  est  tost  de  Ini  ald 
35    Li  altre  set,  si  ad  tut  nett, 

ses  denz  i  nnt  bien  cnrnbatn; 

e  qnant  il  ad  bien  anis6 

qne  la  beste  est  d'iloec  tnrn^, 

de  Farbre  deseendi  li  ber, 
40    vint  a  snn  cnmpaignnn  parier. 

'Compainz',  fait  il,  'kar  di  a  mai^ 

qne  conseillad  cele  nrse  a  tei, 

qni  od  snn  pi^  si  te  lenad 

e  en  ta  oreille  cnnseillad.' 
45    Tar  fei',  dit  li  bachiler, 

si  enmenfat  bien  a  gaber, 

'de  mnltes  riens  m'amonesta 

e  bon  cnnseil  me  dnna,  [/!  21(f| 

des  ore  meis  bien  me  gnardasse 
50    k'a  tel  home  ne  m'aenmpainnasse, 

ki  sei  meisme  nnlt  lo^r 

e  tant  preiser  e  ananter, 

qne  ieo  ne  seie  engan6, 

enm  ieo  ai  hni  est^.' 


55  Cest  essample  est,  ne  dntez  uns, 

del  fei  snrqnid^  orgnillns: 
asez  tost  s'anantera 
e  les  preeres  den  inra, 
qne  pnr  qnatre  hnmes  ne  fnereit 

60    ne  sa  ehape  ne  Inr  dnreit; 
mes  qnant  nient  a  la  mellee 
e  il  neit  traire  nne  espee, 
eeo  serra  eil  qni  s'en  fnira 
e  en  la  fnie  se  metera. 

l  ue  f.  —  47  ma  amonesta. 
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VII  (Av.  X). 

De  calvo. 

CJ  uns  dirrai  d'un  cheualer, 

ki  ert  asez  hardi  e  fier, 

mes  ceo  aneit  il  de  natnre 

que  ponre  fn  de  eheuelnre. 
5    Par  an  inr  cnm  il  nint  errant, 

truua  an  home  mort  gisant, 

ki  ot  la  teste  plentiause 

dunt  il  Tot  poure  e  *bu8uignu8e. 

Del  *eliief  li  prist  e  peil  e  quir, 
10    si  en  prent  la  sne  a  cnnrir, 

e  si  s'en  fait  malt  orgnillas 

e  bald  e  fier  e  sarqaidas. 

Li  cheaaler  de  la  cantree 

vnt  fait  ane  grant  asemblee, 
15    si  camencent  a  baarder 

li  cheaaler  e  baehiler. 

Ore  aaint  si,  qae  eist  aassal 
[f.  22  a]  aaeit  alkes  tirant  eheaal; 

od  les  esperans  le  bles^a, 
20    e  li  cheaals  se  dresga. 

Si  aiut  li  aenz  de  aers  le  nord, 

si  li  ad  fait  alkes  de  tort: 

tute  li  tolt  sa  cheaelare, 

qae  tait  aeient  la  pelenre. 
25    Malt  fad  grant  li  gas  e  li  criz, 

que  Ten  en  fait  par  cel  baardiz; 

ne  set  qae  *  faire  ne  qae  *dire: 

od  les  altres  camence  a  rire; 

de  ceo  fist  il  malt  qae  earteis, 
30    qa'il  *le  tarna  tat  a  iagleis. 

Quant  an  home  est  si  entre  gent 
e  li  auient  dunt  seit  runent, 
mnlt  li  est  bon  a  iugleis  prendre, 
se  il  par  tant  se  puet  defendre. 

8  plentfnnse,  in>  7  —  9  chien  —  27  que  dire  ne  qae  faire  —  3 
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Vlir  (Av.  XII). 

De  thesauro. 

Vns  uihiinfl  est  niatin  leuez; 

a  s:i  charnc  est  alez, 

ses  serjanz  ad  reuiflitez, 

cum  il  esteit  aenstumez. 
5    DeBuz  la  cliarue  ad  gnarde, 

si  ad  nn  grant  tresor  truu^, 

vn  plum  tut  piain  d'or  e  d'argent. 

Cil  Salt  isuelepas,  sil  prent. 

Pur  la  grant  joie,  qu'il  en  a, 
10    »es  bo6fl  desjuindre  eumanda. 

'De  eest  trauail  n'ai  jeo  mais  eure; 

car  trop  est  ceste  nie  dure. 

A  auenture  frai  sacrefise: 

lui  seruirai  en  tute  guise, 
15     ki  cest  grant  houur  m'ad  dun6 

e  sui  feit  si  benettr^.' 

Ses  bo^s  ad  tost  desjunt  e  pris, 

e  si  a  dune  trestuz  ocis,  [f.  226] 

sis  sacritie  isnelepas; 
20    (apr^s  se  tient  chaitif  e  las). 

Ore  ad  asez  or  e  argent, 

si  se  deduit  richement, 

tant  cum  eele  li  lassa, 

que  eele  honur  dunö  li  a. 
25     Mes  auenture  est  deceuable, 

si  n'est  gueres  a  nul  estable: 

le  uilain  que  aueit  enriclii, 

si  Tad  regieres  enpouri. 

Ore  se  eomplaint  mult  li  uilain 
30    qu'il  li  fist  saerifise  en  uain. 

26  queres  —  30  sacrififise. 
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IX    AI   XX\T1. 

De  oomice  et  utiul 

r^r*-  j**rz  'Vir  il«'»*'!!!^. 

vij  jü.i  dVwf-  tn  Uli  j*»T  tnineit. 
-■>     Kl*-  d**«rnt  e  omIt  beinre: 

fior  <r^.>  qoe  le  |M>t  halt  t<teit 
*'  IVwe  fi^tite  a?  fanz  esteit. 
uf.  M  ;rraDt  force  |ia.s  nen  ot 
Im    quVU-  iH-ll»t  uereer  le  pi>t. 

!><-  ^rant  cnintise  se  porpensa: 
rui-M  [H'H'ttes  tanz  i  geta, 
(|ii<*  IVwe  fint  tant  munter, 
dunt  Hun  Batll  eu  ot  pur  neir. 

15  Orunt  €Tt  la  cuintise  del  oiseL 

hI  11U8  deniUHtre  eswimple  bei 
e  (Ml  apert  niis  feit  ueeir: 
phiK  uult  engin  que  aueir. 


Bemerkungen  und  Berichtigungen. 

Pr.  9,  10.  Der  Reim  poissent :  meissent  gegen  peüssent :  eüssent  ist 
aoeh  dadurch  gesichert,  dass  zwei  von  den  Hss.,  die  peüsserU  haben  (YZ), 
doch  me'issent  belassen  und  R  meüssent  schreibt. 

Pr.  12.  Anch  der  Verf.  der  lateinischen  Bearbeitung  LBG  macht 
(nach  Rom.  Nil.)  Romulus  zum  Kaiser;  aber  er  ist  nicht  wie  Marie  im 
Unklaren  über  Aesops  Fabelwerk.  ^Liher  iyitur  iste  prinio  Graece  con- 
scriptm  est  ab  Aesopo;  post  haec  a  RomiUoj  impetntore  Romano  j  ad 
instruendum  Tyberium  filium  sutim,  in  Tjatinum  reni^*    Hervieux  I,  p.  564. 

Pr.  15  Var.    Füge  hinzu:  TK  ffuetier. 

Vt.  19.  Unes  fahles  &c.  d.  h.  eine  Fabelsammlung,  die  er  dichtete, 
indem  er  sie  ans  dem  Griechischen  ins  Lateinische  übersetzte.  Auch  wenn 
ti-over  finden,  auffinden  heissen  sollte,  würde  Aesop  nach  der  Ansicht  der 
Dichterin  lateinisch  geschrieben  haben.    Vgl.  anch  £p.  18,  14,  15. 

Pr.  271f.  Mit  diesen  Versen  entschuldigt  sich  Marie,  wie  zuerst 
G.  Paris  hervorgehoben  hat,  wegen  derjenigen  Stücke  ihrer  Sammhmg, 
die  fiir  den  Mnnd  einer  Frau  wenig  passend  zu  sein  scheinen. 

1,1.  Das  Subjekt  der  3.  P.  Sg.  recunte^  die  neben  der  1.  P.  Sg.  im 
Anfang  der  Fabelu  imd  der  Moral  vorkommt,  ist  Esopes. 

1,4.  si  cum  il  sot  MYBEZ  gehurt  wohl  in  den  Text,  wie  es  auch 
dnrch  Q  gestützt  wird,  sot  ist  wohl  nicht  =  pflegte,  da  dies  sonst  suleit 
heisst  (s.  Glossar),  sondern  =  wusste;  vgl.  AD  cum  il  meuz  sot;  vgl.  £inl. 
p.  LXXXV,  Anm. 

1 ,  9.  Vai  ist  ai  (ADMTQ  u.  a.)  vorzuziehen,  weil  in  allen  lateinischen 
Texten  die  Gemma  gleich  angeredet  wird. 

1,  10.    Var.  P  ne  sra  remuee  (streiche  Semikolon). 

1,  l.'i.  Die  ckirte  muss  der  gemme  wohl  an  imd  für  sich  schon 
zugeschrieben  werden,  wie  sie  denn  oben  V.  i\  auch  schon  clere  heisst. 

1 ,  20.  Das  de  mainte  fenime  Y,  TQ,  OF  geht  auf  eine  gemeinsame 
Vorlage  zurück,  die  die  Gelegenheit  benutzte,  den  Frauen  einen  Seitenhieb 
zu  versetzen.    Vgl.  Stammbaum. 

2,  2.  clincel  (von  clin  Neigung)  war  in  der  Vorlage  von  AD  wohl 
aus  duitel  verlesen. 

2,  19.  Die  Ilaager  Abschrift  zieht  dune  zu  quei;  doch  vgl.  Tobler, 
Beiträge  II,  p.  1 53.  Ich  hätte  wohl  besser  gethan,  anstatt  des  Fragezeichens 
am  Schlüsse  des  Verses  einen  Doppelpunkt  zu  setzen. 

28* 
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2,  17.  vintj  obwohl  nur  in  drei  Hss.  vorhiuiden,  ist  wegen  der  xveites 
Vershälfte  der  pRisensform  vorzuziehen. 

2,  24.  Ich  habe  mit  M  Que  retez  ceo  geschrieben,  weil  das  Que  rde: 
V0U8  der  andern  Hss.  (AD  Que  retez  voiis  ceo)  wohl  dadurch  entstuden 
ist,  dass  die  Schreiber  das  Verbum  nicht  ohne  Snbjekt  lassen  woDten 
oder  Que  als  tvas  fassten,  das  besser  =  warum  ist. 

2,  25.  dune  (ADM)  wurde  wohl  nur  der  Deutlichkeit  wegen  hinzu- 
gefügt. —  In  den  Var.  fllge  hinzu:  0  vgl.  Anh. 

2,  31,  32.  Spricht  sich  in  diesen  Versen  die  Klage  des  unterdiückten 
Engländers  gegen  die  normannischen  Herren  aus?  Ich  habe  »riifnur  (31) 
ADM  verworfen,  weil  mir  robeür  kräftiger  schien  und  ein  Abschreiber 
wegen  des  folgenden  Verses  eher  robeür  durch  aeignur  ersetzen  konnte 
als  umgekehrt. 

3,  22.  Es  wurde  metrai  dem  von  den  meisten  Hss.  gebotenen  Mmtii 
vorgezogen,  weil  ntetrai  besser  zu  V.  24  passt  und  auch  das  offenbar 
falsche  musterai  ADM  auf  nietraij  nicht  auf  merrai^  zurückführt. 

3,  23.  Ich  erkläre  mir  das  Auseinandergehen  der  Hns.  an  der  schwer 
zu  entscheidenden  Stelle  dadurch,  dass  frühzeitig  a  aiae  st.  des  sehneren 
a  aaise  (QLR  p.  OB,  247;  Clef  d'Am.  1860;  s.  auch  Godefiroy)  eingesetit 
wurde.  II.  Suchier  schlägt  vor  itur  la  muele,  u  mult  a  aUe,  bei  welcher 
Fassung  der  Hiatus  genügend  durch  die  Pause  gerechtfertigt  wäre.  Bietet 
etwa  die  Lesart  von  NZL  den  Weg  zum  ursprünglichen  Text? 

3,  26.  del  ble  gehört  zu  renieintf  nach  bekannter  Weise.  An  Um- 
stellung, wie  äie  MOF  bieten,  ist  nicht  zu  denken.  Auch  der  Sing,  remeiiä 
nach  farine  c  greins  ist  anstandslos  trotz  der  Veränderung  in  fünf  Hss. 

3,  35.  esteit  A  ist  wohl  aus  fust  entstanden;  deshalb  scheint  aoch 
die  Vorlage  von  AD  auf  fu8t,  nicht  auf  est^  zurückzugehen. 

3.  3s.    Var.  Z  =  'zwischen  dem  Erlengebüsch  und  dem  Wäldchen.' 

3,  4b.    Lies  pleins  st.  plains. 

3,  53.  Var.  L  la  raine,  nicht  li  r.  54  Var.  Hinter  der  Lesart  von  0 
Semikolon  st.  Kommas. 

3,  85.   '  mögen  diese  ihnen  auch  noch  so  viel  Ehre  und  Gutes  erweisen.* 
3,90.   'dass  durch  dasselbe  Leid,  das  sie  andern  zu  bereiten  suchen, 

sie  sich  selbst  gefährden  müssen.' 

4,  30.  Wir  sollten  lur  erwarten ;  bei  der  Einmütigkeit  der  Hss.  kann 
aber  nicht  wohl  geändert  werden. 

4,  34.  del  Uit  a  +  S.  Das  e  (==  und)  ist  früh  in  den  Vers  gekommen, 
woraus  sich  die  Abweichungen  im  Einzelneu  erklären. 

4,  35.  essample  Fabel,  Lehre  ist  masc.  gen.;  vgl.  Einl.  p.  XCV  und 
die  Var.  zu  Prol.  3  und  4. 

4,  30.   souent,  das  ADM  KV  haben,  stammt  wohl  aus  dem  vorigen  Verse. 

0,  8.  Wenn  auch  das  deutlichere  de  femme  pretidre  in  a  stand,  sehe 
ich  doch  keinen  Weg,  es  in  den  Text  zu  bringen. 

ß,  14.  d,  das  zur  Einleitung  des  Nachsatzes  dient,  wurde  von  den 
meisten  Schreibern  nicht  verstanden. 

6,  19.  'Kein  Wesen  kann  ihn  leiden,  unter  ihm  leben  oder  beU 
davon  kommen.* 
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6,  29.  Er^zt  V.  27;  vgl  Tobler,  Beitr.  II,  p.  28.  —  Var.:  29,  80 
fehlen  in  L. 

6,  31.  Man  könnte  mit  demselben  Rechte  auch  lesen:  Cum  plus  est 
forZf  e  pis  lur  fet. 

7,  12.  ki'n  wnrde  von  den  meisten  Schreibern  umgangen;  es  ist 
aber  dadurch  gesichert,  dass  z.  T.  d^els,  z.  T.  efi  ausgelassen  wurde. 

7,  14.  Var.  N  liest  traire,  nicht  entraire;  das  vorangehende  en  fehlt 
wie  angegeben. 

7,  17.  lance  bec,  das  richtig  ist  (vgl.  80,  13),  wurde  von  vielen 
Schreibern  vermieden. 

7,  27.    Var.  H  dist,  nicht  dit. 

7, 32.  Die  grosse  Verschiedenheit  in  den  Lesarten  erklärt  sich 
dadurch,  dass  die  Schreiber  telb  od  mes  dem  teils  trenchier  beanstandeten. 

7,  35.  Der  Konjunktiv,  der  im  zweiten  Gliede  des  Bedingungssatzes 
berechtigt  ist,  wurde  von  vielen  Schreibern  in  den  Indikativ  umgewandelt. 

8,  12.  espeldri  hat  meinen  Bemühungen,  es  zu  belegen  oder  zu 
erklären,  hartnäckig  widerstanden. 

8,  16.  Die  Varianten  von  zehn  Hss.  erklären  sich  aus  dem  Bestreben 
nes  zu  eliminieren. 

8,  24.    Lies  otrii. 

9,  6.  hulete.  Godefroy  giebt  unsere  Stelle  ab  Beleg  und  fährt  dann 
fort :  Peut'itre  faut-il  lire  hobete  =  cabane.  Nein ;  das  Wort  ist  offenbar 
die  Deminutivform  von  frz.  houle  (Bordell),  engl,  hole,  d.  Höhle. 

9,  13.  Wenn  auch  nur  M  die  Lesart  des  Textes  bietet,  so  findet 
dieselbe  doch  in  den  Varianten  von  a  +  /9  ( —  TQ)  eine  Stütze. 

9,  32.  es  p.f  das  viele  Hss.  haben,  ist  zu  verwerfen,  weil  die  eine 
Maus  nicht  in  ihr  Loch  fliehen  kann. 

9,  49.    Bessere  engins;  s.  EinL  p.  CXXXIV. 

9,  50.  Die  divergierenden  Lesarten  scheinen  zu  zeigen,  dass  die 
Schreiber  arner  mielz  mit  blossem  Infinitiv  konstruierten.  Leider  fehlen 
in  Marie  weitere  Belege. 

10,  II.  L  e?i  tur;  ebenso  Iß,  3;  17,35;  18,2;  20,31.  —  /c  mit  Bezug 
auf  tisun  (und  busche)  ist  nicht  so  auffallend,  dass  wir  mit  wenigen  liss. 
la  oder  les  dafür  einsetzen  miissten. 

10,  13.  Auch  in  F.  3,  12  des  Avianfragments  (s.  Anh.  II,  p.  340) 
schreibt  Y  uait  st.  uit. 

10,  22.  Habe  ich  recht  daran  gethan  z  in  suzplekr  =  sich  neigen, 
sich  ducken  nach  einigen  kontinentalen  liss.  einzufiihreu?  Auch  im 
Provenzalischen  heisst  soplegar  sich  neigen.  Das  Wort  kommt  wohl  von 
souplc  her.  Oder  haben  wir  an  suplier  bitten  an  unserer  Stelle  zu 
denken?  —  In  den  Var.  BNQ,  CFL  hätte  a  supjdicr  zusammengedruckt 
werden  sollen. 

11,  13.    Das  Zeichen  des  Apostrophs  vor  Ceo  ist  ausgefallen. 

11, 18.  Die  verschiedenen  Lesarten  erklären  sich  als  Versuche ,  das 
qu*ert  der  Vorlage  zu  entfernen. 

1 1 ,  23.  la  quarte  pari  ADM  ist  vielleicht  aus  der  Vierteilung  in  der 
zweiten  Hälfte  der  Fabel  zu  erklären. 
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11,  31.    Im  Romultts  ist  das  vierte  Tier  die  Vacca. 
11,40.    Ebenso  gut  wäre  laissent  si  8*en  fuirent. 

12,  27,  28.    Vgl.  Einl.  p.  XVIII. 

12,  S5.  Der  Umstand  dass  die  Dichterin,  wie  es  scheint,  gewöhnlich 
unkes  gebraucht,  hätte  mich  vielleicht  nicht  zn  bestimmen  brauchen,  von 
K  quant  (aß)  abzugehen. 

l.'i,  15.  Die  Varianten  erklären  sich  daraus,  dass  die  Hss.  das  nen 
des  Textes  vermeiden  wollten;  dass  bd  (sechs  Hss.)  falsch  ist^  lehrt  Y.  16. 

13,  16.    Bessere  utz;  ebenso  30,  19. 

13,  34.  Da  losenge  m.  und  f.  gen.  ist,  lässt  sich  auch  die  Lernt 
par  fal»  losenge  de  la  gent  halten. 

1 4,  2.  defraiz  (defractus)  scheint  besser  zu  passen  als  defreiz  (defrictos) 
(ADY);  gestutzt  durch  frez  Q  und  deffais  (fünf  Hss.). 

14,  13.  In  den  Hss.  ist  biUs  mit  bucs  verwechselt;  bu^  gehurt  in 
den  Text,  da  im  Komulus  das  Tier  Taunis  ist. 

14,  19.  Ob  Marie  etwa  selbst  das  weniger  korrekte  qu*en  mun  ai 
geschrieben  hat,  ist  nicht  mehr  zu  sagen;  vgl  Pg.  257  En  cel  pau  est  ü 
en  uSy  \  qtie  eil  ki  mesfunt  tut  le  pluSj  \  qiiant  il  vienent  en  grant  aage^  \ 
que  (Ils.  qui)  sunt  plus  fier  en  lur  corage  \  de  grief  penitence  suffrir,  und 
femer  die  Konstniktion  53,  16,  17. 

14,  32.  Wenn  auch  die  Konstruktion  poi  amis  bei  Marie  nur  hier 
vorkommt,  so  ist  dieselbe  doch  unbedenklich. 

14,  36.  Der  Vers  ist  wohl  als  Bedingungssatz  aufzufassen,  der  V.  55 
parallel  steht. 

15,  10.  Wenn  auch  abaier  alc.  jem.  anbellen  heisst  (vgl  20,  28  Var.  C), 
so  ist  von  der  Lesart  von  A  u.  s.  w.  doch  abzusehen ,  da  es  ^  2t  (anstatt 
Sil)  heissen  miisste  und  es  auch  der  Situation  besser  entspricht,  dass  die 
andern  Hunde  bellen. 

15,  20.  Auch  ne,  wie  A  und  andere  Hss.  st.  e  haben,  wäre  anstandslos 
gewesen;  vgl  Suchier,  Keimpredigt,  zu  20 e. 

15.  33.  Wenn  a  mei  auch  nur  in  M  steht,  so  kann  ich  mir  die 
fehlende  Silbe  in  ADYBENQ  und  die  aus  einander  gehenden  I-esarten 
der  andern  Hss.  nur  so  erklären,  dass  in  der  Vorlage  a  mei  stand  und 
dies  von  den  Schreibern  als  zu  aidiez  gehörig  aufgefasst  wurde. 

15,  41.  Die  Fabel  schliesst  mit  dem  ersten  Verse  des  Couplets  noch 
34,  57;  46,  69;  60,  35;  S9.  21. 

16.  10.  Obwohl  viele  Hss.  das  gewöhnliche  s'escondütt  einsetzen, 
glaubte  ich  doch  bei  dem  genügend  gedeckten  escondist  bleiben  za 
können;  vgl.  God.  s.  v.  'De  ce  disons  quil  li  doit  amendcr  ou  e»condirt 
qml  H<'  Siivoit  qut  li  evesqHC:i  en  fust  sam:.'    Eveche  Senlis  G  67S. 

16.  23.  Die  Lesart  der  Masse  der  Hss,  MY  u.  s.  w.  ist  für  die  meisten 
gnmmatisch  imhaltbar  ye^vcillie  st.  e^eiüien:  auch  widerspricht  derselben 
die  Fassung  von  V.  24.  Die  Verwirrung  entstand  wohl,  weil  dl  den 
SohnMbom  nicht  verständlich  war.  aosseniem  esveiüie  doppelt  aafge&sst 
wertlon  konnte. 

16,  25.    Gleich  berechtigt  ist  ot.    Ebensi»  im  folgenden  Verse  E  iL 
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Iß,  94.  Die  .Stelle  ist  dudnruh  iu  der  Uoborlk'feniDK  üi  UmiriliiiinK 
Kenteo,  dus  eio  Teil  der  Hsa.  gnchiei:  als  'wisBt'  auffosfite,  da  aiulerur 
Teil  du  Wurt  als  nirfil  Tersländllcb  beiseite  scbub.  I.BG  überBet/t  diu 
Stelle:  'Sic  ergo  faeits  :  terram  wngulx»  lui»  rffoaimm  in  cuiiiuium  trahea 
at  de  CHffluio  »alitndo  lacum  auperarc  poteris.' 

16,  SB.    Var.  P  eis  liom  wobi  verlesen  uder  verhUrt  aus  ci  tont. 

IT,  14.  So  tmaprecheod  dos  voa  ERL  gebotene  »emair  ist,  su  ist  es 
doch  »US  Sfitintir  verderbt,  dn  nlrreiil  sieher  ist  und  auch  te  vunt  RL 
wegen  des  ful^nden  Verses  nieht  passt. 

Is,  «.  rt  la  trrre  t-oUirent  nter,  wohl  weil  die  'Deitinee'  dort  ihren 
Sitx  hiit. 

Ib,  i;i.    (e  jur  =  denselben  T»g;  ebenso  3,  S6  (V«P.  W). 

Ih,  2%.  embatirent  winde  von  tx  nnd  efnigeo  Hss,  der  Grup|ieD  ,f  und  ;' 
durch  das  getüufigere  abafirent  ersetzt. 

18,  4fi.  Der  Wechsel  von  Plur.  iind  Sg.,  der  den  Schreibern  in 
BchafTen  machte,  gehurt  wohl  der  Dichterin  in,  da  V.  4<)  der  Plural,  V,  41I 
der  Sg.  sieher  zu  sein  scheint. 

li),  12.  Da  die  wichtigsten  Vertreter  von  a  und  ,■<  iiii«  auslassen,  so 
kltunle  niaa  vielleicht  choixeaimea  (MN)  für  clioiKimet  lesen.  Vielleicht 
hängt  damit  aiieh  zuBammen,  dasH  eine  Anzahl  Hss.  choisimai  durch 
prraima  ersetzt. 

l'\  13.  le  pnin  steht  in  e(— M)  und  ß(—ZO)  und  gehört  deshalb 
wohl  in  den  Text;  es  wurde  In  ;■  und  den  Übrigen  Vertretern  von  aß 
ausgelassen,  um  e  i>i  st.  oi  in  den  Text  zu  bringen,  wie  auch  einige  vuu 
den  Hss..  die  le  pain  bewahren,  versuchten. 

21,  23.  Die  Moral,  dass  die  Frauen,  nur  um  sich  zn  retten,  nicht 
ihre  Kinder  untergehen  lassen  sollen,  passt  nicht  recht  zn  der  Fabel,  da 
in  derselben  nicht  die  Rede  davon  ist,  dass  die  Sau  selbst  gerährdet  ist. 
Doch  sehe  ich  keine  Mllglichkeit ,  die  Fassung  von  AD(M)  in  den  Text 
EU  briugen.  Auch  den  L'ebersetEcru  miichte  die  Stelle  Schwierigkeit; 
vgl.  Ein!,  p.  LXXX. 

2'i,  4.  grave,  das  den  meisten  Schreibern  fremd  war,  ist  das  engl,  ^rot.'e. 

22,  la.    FUr  (Venfmice  giebt  Tobler  Belege,  Prov.  au  Vil.  M.^  l. 
22,  211.     Bessere  des  qu.:  (Konj.). 

22,21.  frs  a  rapelez  ADM  lusst  sich  vielleicht  hidtcu:  Miat  «e 
wiederum  (wie  vor  der  Auswanderung)  gerufen.' 

22,  211.  Trutz  der  Uobureinstiuimung  so  vieler  Ilsa.  ist  dut  (Konj.) 
rieher,  wie  noch  durch  diit  CO  bestätigt  wird. 

22,  :i:t.  ADM  u.  «.  leiteien  die  Mural  wie  gowühnlich  mit  Für  ceo 
«in,  ohne  anf  die  folgenden  Verse  zu  achten. 

23,4.  ra  purchadu  —  hat  seinerseits  gesammilt;  das  vi  wurde 
von  der  flälfte  der  Hss.  nicht  verstanden,    Aehnlich  V.  11. 

23,  4;i.    Kein  Vogel  oder  Tier  sollte  die  Fledermaus  (ivL-il  sie  nur 
abends  fliegt)  sehen,  und  auch  sie  sollte  keinen  Vogel  sehen.    Der  e 
Gedanke  fehlt  in  der  Fasstmg  von  KOFV. 

23,  ÜI.    Lies  ParM  (,=  Überall;  par  tut  io  allen  StUukon). 
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24 f  0.  Die  ans  einander  gehenden  Lesarten  erklären  sich  alle  hnuk 
dass  die  Schreiber  que  il  kontrahierten  nnd  so  bald  diese  bald  jene  SObe 
hinzusetzten,  um  den  Vers  zu  einem  Achtsilbler  za  machen. 

24,  tO.  £s  war  vimt  dem  durch  die  gleiche  Zahl  Hss.  gestfitzten  va 
vorzuziehen,  weil  es  wahrscheinlich  die  Lesart  von  aß  (MT  venoU)  wil 
Vielleicht  veranlasste  das  Vorkommen  von  venir  in  den  drei  Vena 
9—11  den  Wechsel. 

24,  19.  li  hucni  (st.  des  gewöhnlichen  um),  das  a  and  einigen  H«. 
von  }'  auffiel,  ist  hier  um  so  mehr  berechtigt,  als  die  Moral  dem  Hinche 
in  den  Mund  gelegt  ist. 

25, 6.  Nicht  aus  Irrtum  {par  mfsprisun)^  sondern  wegen  sein« 
Missethat  (pur  m)  wurde  der  Räuber  gehenkt. 

25,  7,  S.    Vgl.  Einleitung  p.  XMIL 
25,  14.    peüst  oder  po)'8t. 

25.  24.  Votria,  das  die  meisten  Hss.  haben,  ist  wohl  nnr  geschriebea, 
weil  der  Vers  nicht  im  Zusammenhang  mit  V.  25  gelesen  wurde. 

26,  9.    Da  auch  M  korrigiert,  war  das  pluet  schon  in  a  onventändlidL 
21»,  2S.    Fllr  riens  (nicht  genz  o.  ä.)  spricht  die  Fassung  von  V.  29. 

26,  34.    L.  puez. 

27,  6.  pur  lur  guaain  mit  Bezug  auf  die  Glieder  lässt  sich  vielleieht 
halten. 

27,  7.  Die  Mehrzahl  der  Schreiber  war  mit  dem  Wechsel  des  Subjekts, 
der  V.  S  sicher  ist,  nicht  einverstanden  nnd  setzte  den  Sg. 

2*»,  6.    Vgl.  Einleitung  p.  XIX. 

29,  10.  il  nosa.  LBG  fiihrt  den  Gedanken  wohl  richtig  ans:  'FUm 
non  genui,  ne  forte  vobis  moUsti  fierentJ 

-9,  21.  Die  indirekte  Rede  ist  sicher  wegen  V.  25,  aach  wegen 
V.  26-29:  vgl.  auch  das  Verhalten  von  LV  in  V.  21  und  22.  In  V.  22 
ist  i  allenlings  nur  durch  vier  Hss.  von  y  (HKVL)  (in  den  Var.  ist  das 
Ki»mma  hinter  11  zu  tilgen)  gedeckt,  doch  konnte  es  vor  unt  leicht  über- 
sehen wenien.  Eher  wäre  die  direkte  Rede  V.  3i»,  31  möglich,  doch 
auch  hier  spricht  die  Einmütigkeit  von  a.  dem  sich  T  anschliesst,  für  die 
indirekte  Rede. 

29. 34.  Die  Form  twinjut  ist  schon  wegen  deie  V.  32  sicher;  sie 
wurde  \\*n  den  meisten  Schreibern  als  seltner  aufgegeben. 

29.  .^o.  Die  Lesaneu  zeigen  deutlich,  wie  im  13.  imd  14.  Jahrhundert 
die  Bezeichnung  des  Dativs  ohne  fi  ungewöhnlich  wurde. 

29.  93,  reriifitt'r  wurde  von  vielen  Schreibern  nicht  als  'ihrerseits 
besuchen'  verstanden. 

y^,  105.  106.  *wenn  ich  nicht  einen  Si^>lchen  Grund  hätte,  dass  meine 
Baiune  es  zugeben  würden.* 

29.  112.  Die  Varianten  von  V.  112  zeigen,  dass  die  meisten  Hss.  (,^y) 
die  Konstruktion  in  V.  111  nicht  mehr  verstanden. 

29,  120.    tAuch  HK  lui  'itnirx  liesse  sich  aus  den  Var.  rechtfertigen. 

30.  T.    Die  meisten  Hss.  suchten  kil  =  ki  le  zu  vermeiden. 

33.3.  Bessere  'nV.  Ich  hatte  t»rts  zuj?elassen.  weil  keine  Hs.  die 
Form   hrüf   hat   imd  weil  Diez  ^nVNfl  mit  ahd.  l^rtucan  zusammenbringt. 
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^ch  haben,  worauf  mich  H.  Sachier  aufmerksam  macht,  die  Schreiber 
^*»  Wort  nioht  verstanden  und  an  Bret  =  Dritte  gedacht;  vgl.  MGL. 
33,  21,  22.    Man  künnte  auch  qui  —  qtiant  lesen. 

33,  25.    Setze  Doppelpunkt  hinter  repruvier. 

34,  4 1 .    Bessere  poez  (ohne  Aocent). 

34,  44.  Das  Verbum  wurde  von  a  und  einigen  Vertretern  von  fly 
^abhängig  von  einander  gleich  in  den  auf  den  Dativ  folgenden  Vers 
gesetzt. 

34,  55.  Die  Verschiedenartigkeit  der  Lesarten  beweist,  dass  an  das 
^^n  Schreibern  und  ans  nahe  liegende  unt  pris  nicht  zu  denken  ist. 

35,  8.  Obwohl  die  meisten  und  vertrauenswürdigsten  Hss.  die  2  PI. 
^ben,  so  ist  es  doch  nicht  wahrscheinlich,  dass  die  Dichterin  einmal  die 
2  PI.  gesetzt  hat,  während  sonst  stets  die  2  Sg.  steht;  doch  s.  auch 
V.  14  Var. 

35,  24.  Die  Versuche  das  zu  erwartende  s'en  fuirent  in  den  Text 
2Q  bringen,  gehen  zu  weit  aus  einander,  als  dass  man  sich  entschliessen 
«^note,  dasselbe  aufzunehmen. 

35,  37.    Aehnlich  wird  der  Konj.  deie  gebraucht  43,  15  und  93,  66. 

37, 13.  Man  sollte  erwarten,  dass  der  Mensch  die  Frage  an  den 
^öwen  richtet. 

37,  47.  Nur  H  hat  von  allen  Hss.  noch  die  Form  peist^  von  peser^ 
erkannt 

37,  51.  fet  ist  verb.  vic.  'ob  es  ihm  noch  so  schiene  wie  früher.' 
Darauf  der  Bauer:  *AUrement  veV,  oder,  wie  LBG  übersetzt:  ^ Magna 
^  ^^<iTwfn  rerum  differentia/  Die  richtige  Lesart  der  folgenden  Verse  ist 
,  '^er  festzustellen;  ich  übersetze:  'Ich  habe  es  dir  vorher  gesagt  (dass 
'*^  ein  Königssohn  bin  und  stärker  als  Menschen).  Bevor  wir  Genossen 
^ÄTtjn  (nicht  genau,  vgl.  V.  6  flf.),  zeigtest  du  mir  u.  s.  w. 

37,  57.  Ich  habe  ucvre  wegen  V.  63  den  Lesarten  verur,  vdre 
^^  ( —  B)  vorgezogen. 

38,  3.  (ies  i  que  wurde  nach  IL  Suchier's  Bemerkung  zu  Reim- 
predig  70  f.  zugelassen. 

39,  1.  Wie  die  Grille  in  a  hiess,  ist  nicht  genau  zu  sagen;  ich  folgte 
*^>  Wenn  ich  criket  in  den  Text  nahm,  woraus  auch  cucti  N  wohl  verderbt 
^  hukhet  AD  kommt  wohl  von  hulquef  engl,  hulk  Transportschilf, 
^^i&ach  das  Tier  wegen  seiner  Gestalt  genannt  werden  konnte. 

39, 11.  Das  falsehe  chant  ADM  ist  durch  das  als  Praesens  auf- 
^^^^B9te  dedma  hervorgerufen. 

40,  1.    Der  An£uig  in  ADM  ist  so  ungewöhnlich,  dass  er  nicht  in 
^  Text  anflseiiommen  werden  kann. 

*^,  SO.    Vgl  Tobler,  Prov.  au  ViL  zu  4,  7.  —   Ich  zog  assez  dem 
adaektea  bien  vor  wegen  V.  21. 

iae  Beflie  Hss.  fasste  serf  als  cerf  auf;   vgl.  die  Ueber- 
Mb  am  Sehlnss  der  Ausgabe ;  s.  auch  Einl.,  p.  LXXII. 
$mikafU  'nicht  wissend'  zog  ich  auch  43,  26  der  Form 
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» i   i       /^'^^•'r    •"  *^   ▼  .  i_  -tia.  S  f]L3U  aa  SklImh  die»  \«Äa  za 

f.  r  •  .r  :>  ?.;.ti-:rc*-:-  :«  ia  d«  Tei^  ^pes^czräi  LesKi  «) 
»;,.<' f.*    '.*:#'.;,' :-r»    1-r   r.rj«rAa-l.   'Ua  d«"  f.-fl^eade  Vers   ai«i  An  da 

1.  A.'.-.   H  -.     l-r   fCri.   '>d.  3IA.>n».   V.  TU«    Ton   der  Fr«: 

I*.  «.       J':'i.:r  i»Tf'uxKiK  irrfimlich  zu  wihlcn'. 

\»,   1 1      Va  Ulf  k<;i/j  zwingender  Grund  Tor.  von  dem  gut  gesrütztea 

I'v  l\      \n*-  V*  n»cf,i.:il»;nheit  der  Fassungen  spricht  für  die  Kichtigkdt 

J'i.  <»:!.  Uom.  Höh.:  'Sinnd  etenim  mturatus,  pluribus  diebwi  j'jnnd, 
n>  itnn  'liffnihitnn  rft/iam  non  fbcere  conti nuis  populum  cejcationibiu  cjü- 

I  iilnii  r  ' 

17,  M»,  :u;.  j,ur  in  lM'i(I<;n  Versen  ist  sicher.  Die  Stelle  ist  am  leichtrtt« 
Uiir,  uniii  \vlrf'/7(V.  :n)  jiufdon.SciiUtzer  beziehen  dürfen,  der  als  Zea|« 
iiillin'iiniiiiiirii  war;  ilulllr  Hpridit  besonders  V.  37  und  30,  4u. 

1/,  |.'».     «//  /irr  ds.     Vj^l.  Einl.,  p.  XXIII. 

17.:.»^  Ihn  Sinn  dor  Stelle  trifft  richtig  Rom.  Rob.:  'Sic  sapteiu 
IM  /mmim/ii  Hunnumiuam  sc  adjuvat,  dum  verba  sua,  quamvijs  pondem 
iMi/iN  fiH/(i(.s  hiiluntiti,  similitudini  rationis  pnidenter  adaptat', 

ls.  ..  !>!»»  Var.  ontstohen  dmiurch,  dass  die  Schreiber  par  tut  nidl 
\\U  in  ;dl»Mj  stllokou'.  sondern  als  'üborall'  auflassten,  das  neben  « 
hl     /.  .>  ,'<NN  ni*'ht  wold  anfing. 

1^.  '•  Von  dutc:  {a  und  oiuzolne  llss.  von  ^>')  war  wohl  abzusehei 
\M»Kon  do>  vorangohondoM  \\i  [)X  Ales)  imd  des  folgenden  ie. 
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■t^,  2fi.    Vieleu  Hss.  war  düs  e  zar  Einleitting  Ave  HaiiptsstzeB  nndeiulicb. 
49,  3.    niPnl  von  viden  Hss.  eliminiert. 
49,  4.    Var.  RKOFV  2t  =  fllr  tlm. 

10.    Das   steife,   aber  lierechtigte  dd  ynei  (diivL  nl  qud,  V.  9) 
I  den  Elsa,  sam  gCüsseu  Toil  renuiBdeD. 
49,  I».    Die  Schreiber  l^teo  i.  T.  V.  14  ala  zu  V.  H  geliÖriK  auf 
I  ünderten  so  V.  15  im  1d  cle. 

4S,  lli.    cei,  neatral,  war  den  Schreibern  autfallend. 

i'.l,  211.     Var.   aormentenl   L   ist  wohl  vum  Schreiber  ventchriebcn  für 

50,21.    Der  Siun  ist;  'Kb  Salm,  den  ich  in  der  Fasteüzeit  essen 
k  besser  und  teurer  als  ein  Hammel;  ich  begnüge  mich  also 
I  geringerer  Speise'.    Vgl.  die  FasBuiig  im  Run.  Rub.:  'Expedit  igilur 
'  u  animonis  tum  coniedam,  cum  aalmo  ait  ciftiis  dtltcalior  et  hoc 
idragteimali  tempore  carius  vendi  potcst.'   8.  aach  Eiol.,  p.  I.VII  u.  LXl. 
61,9.    li  ^  I«  li,  TOD  vielen  Ilsa.  nicht  veratimden. 
52,  ß.    Vielletchl  besspr  pari. 

.    force  (ft)  ist  wegen  des  fieschlechts  falsch,  srns  (;■)  paast 
1  V.  31),  31,  :i2  Bicht;  ao  bleibt  nnr  ,i  ^it  Lehn,  Besitz  übrig. 
SJ,  IS.    pur  tai  für  ihn,  den  Drachen. 

52,  34.    Die  Schreiber  wullteu  %.  T.  nuh  nicht  ohne  SnbsC.  lassen. 

53,  ß.  humain  Y,  |*  (— Q),  RS V  gehört  in  den  Text,  geatüt«  dnrnh 
!  PKC.     Das  Schwanken  der  Ilsn.  erklärte  aich  dadurch,  daas  man 

I  Bcheute  qu'umain  zu  sagen. 
53,  24.    etetttle  scheint  hier  von  einigen  IIss.  (YBPSKV) ,  die  oben 
^]3  gnte  hatten,  vorgezogen  zu  sein,  um  den  ITiatoB  91t«  il  zu  vermeiden; 
I  demaelben  Grunde  sehiebc  H  graut  ein. 

Die  Eonslrnktiou  u  ^l  devenm  wird  vun  Tobler  und  MuBsafia 
icl.  '17  angezweifelt-,  da  sie  au  dieser  Stelle  durch  ADMVUE  geBtilttt 
,  habe  ich  mich  nicht  eutschliessen  kUnueu,  qiw,  das  die  anderen  llss. 
n ,  in  dun  Text  au  setzen. 

53,  r>u.    Habe  ich  recht  gutban,  die  form  pers  auzusctzen'? 

54,  f:  aitel.  Obwohl  V.  14  von  einem  nitre  cheral  die  Rede  ist, 
habe  ich  doch  aitcl  geschrieben.  Da  das  Pferd  muÜ  chicr  (V.  3)  war, 
lag  fiir  den  Bauern  kein  Grund  vor,  sich  ein  anderes  zu  wUnsciien;  auaser- 
dem  sagt  die  Moral  deutlich  (V,  Ih),  dass  keiner  beten  solle  mehr  zn 
bekommen,  als  er  uiläg  bat.  Aueh  der  Verf.  von  I.BG  fasate  die  StvUe 
so  auf:  'Videbaluf  Mi,  gi  unuui  adhuc  kaberct,  qnod  co  iiieliuji  ararc 
potHiet  et  agmm  cotert'. 

SH,  2,  Vielleiuht  hätte  man  bei  caue  bleiben  künuen ;  da  bidttas  die 
ättesle  Ils.  Y  chotiue  bat,  das  durch  andere  Hhs,  genügend  bestätigt  wird, 
sog  ich  cho(  vor. 

an.  29.  IIRV  (i*  noieti»)  fassen  den  Vers  nicht  ungeschickt  als  Haupt- 
aUx  zu  V.  27,  2M  auf.  Ebenso  NBGP,  in  denen  der  Vera  aber  eine  Silbe 
an  wenig  liat  (Fllge  —  1  in  den  ^'ar.  hinzu). 

,')T.  14.  meote.  Fiir  meoU  war  mir  ausschlaggebend  der  Reim  galt 
Kle  G.  le  Clerc's  Bea.  liSTi  auch  Godofroy  gtcbt  einen  Beim:  ok. 
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57,  23.  en  veie  weg,  von  deo  meisten  Schreibern  nicht  mehr  Ter- 
standen. 

58,  11.    Ebenso  berechtigt  esteit. 

59,  2.    Oder  s'esteit  asü,  wie  61,  2. 

00,  10.  fist  als  Verb.  vic.  wurde  von  ADM  nicht  verstanden,  da  sie 
le  hinzufügten,  von  den  anderen  Hss.  (— TQ)  nicht,  da  sie  dist  schreiben. 

()0,  20.  engana.  Die  Schreiber  haben  das  Wort,  das  im  Original 
stand ,  nicht  verstanden.  Haben  wir  etwa  an  guarra  (von  ffuarir  retten, 
in  Sicherheit  bringen)  zu  denken? 

(iO,  27.    Vielleicht  enfantiüii  (ADM). 

00,  30.  Die  Veiilnderungen  der  Schreiber  kamen  daher,  dass  sie 
tuit  li  plusur  als  Apposition  zu  H  fol  aufrüsten. 

r>l,  21.    dcBcendrai  nur  ADM  (nicht  Yßy),    Vgl.  aber  V.  6. 

61,  36.  Da  der  Fuchs  den  Betrug  erst  ausführen  wollte ,  ist  die  Lesart 
von  [iy  der  von  a  vorzuziehen. 

Oi,  1 — 4.    Das  Schwanken  der  Hss.  im  Tempus  spricht  für  Piüsens. 

02,  0.   ti\  halt.    V.  7  beweist,  dass  wir  Iholt  (ßy)  zurückzuweisen  haben. 

02,  15.  So  auch  Rom.  de  Ren.  (M6on)  5181  Li  jeu8  sen  va  en 
anirt  guise. 

03,  4.  Bei  esteillez  A ,  esteüez  DM  schwebte  wohl  eateü  =  estd 
Pfahl  vor. 

64,  3.    Derselbe  Wechsel  zwischen  buc  und  buef  in  y  wie  14, 13. 

04,  12.    Lies  ambfdous, 

64,  14.  Ist  US  nur  ein  Zusatz  der  Vorlage  von  AD,  da  es  in  MY  wie 
in  ß  und  y  fehlt?  Ich  habe  es  in  den  Text  gesetzt,  weil  mir  der  Hiatus 
bodonklich  schien  und  weil  fol  taUnt  V.  16  dafür  sprach.  Vgl  G.  le 
Olorc's  Bes.  D.  2S0S :  Vus  qui  vos  vies  despendez  \  en  nuUtes  U8  e  en  vüains. 

t;5,  10.  Gleichwertig  mit  setnbla  (Y,  /i  (— TQ),  PKCW)  ist  vieUeicht 
/M  tu  (ADM). 

05,  20.  Vielleicht  verstanden  die  Schreiber  frelun  in  der  Form  furlun 
nicht  (B  foralun)  und  Hndorten  deshalb  den  Vers  ab. 

05,  55.  Die  Lesart  .Vh.<  mts  b^nduns  ist  an  gut  durch  a  und  ß  (vgl 
auch  TQ)  beglaubigt,  als  dass  sie  nicht  in  den  Text  gehört«;. 

05  b.  1.    Wenn   dies   Stück    in   der   That   das   Epimythion   zu  eine 
vorlon^n  gegangenen  Fabel  ist  (vgl.  EinL,  p.  XXI)  so  war  es  vielleicht 
besser  l\ir  t*«^/  oi^iWipU  statt  des  übrigens  genügend  gedeckten  Par  rieii 
oiAim^^c  zu  lesi^n. 

tvo.  4.  Die  Lesan  von  AD  hine  beibehalten  werden  kOnnen,  da  die 
Abweichungen  sich  wohl  daraus  erklären,  dass  nurri  als  Part.  Pf.  auf- 
g^fasst  wunle. 

6T.  4.    Vgl.  Finl..  p.  LV. 

OT.  10.  Wie  an  anderen  Stellen  haben  auch  hier  die  meisten  Hss. 
t'ür  tvr/»  ilie  Deminutivfonn  ct^rh^l  eingesetzt. 

?^S.  0.  VieUeicht  m  <^.  —  CHH^^eil  fn>r<T  (ADYX)  passt  besser  mm 
Fi»lg>?ndon  als  iWHst^i.'   iitH<y, 

•^>.  t^».  Die  Fti^*  des  Löwen  i^  •/ifitrs  .'m  ct.'  ist  auf  den  eisten 
Blick   aut'^eihl;   dvnrh  lisst  die  Antwort  des  Fudises   darüber  keinen 
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Zweifel,  dass  wir  die  Lesart  von  ADM  zu  verwerfen  haben.  Aucli  LßG 
stimmt  mit  Yßy  überein:  ^Quitn  ut  vidit  Leo  :  Quidj  inquit,  hie  agis,  o 
Vulpeadaj  quae  aliis  bestiis  debita  sollicitudine  pro  me  ayentibiis  sola 
obsequium  michi  non  praestitistV 

(>8,  34.  Puis  (V.  34),  zusammengehörig  mit  que  (V.  35),  wurde  von 
einigen  Hss.  nicht  verstanden ;  vgl.  anceis  que  (V.  32,  33). 

08,  52.  Zu  der  Lesart  von  A  (chapel)  vgl.  liom.  de  Reu.  (ed.  M6on) 
V.  16511 :  H  li  depeceront  la  pdj  \  si  li  feront  rouge  chapel;  auch  V.  10430: 
Laidement  fa  ton  cJiapel  tret,  und  V.  10414:  De  quel  ordre  rolez  vos 
tstre,  I  qui  roge  chaperon  avez? 

BS,  53.  Tes  guanz  wurde  sowohl  vom  Rom.  Rob.  als  auch  von  LBG 

vermieden.  Rom.    Rob.:    'O   beati  regis  connliarii   qui  sie  purpuram 

induunt  et  8carletam\  und  LBG  ^Magni  regia  maxtmus  consiliarius 
quam  honette  in  pileo  castorino  et  in  calceis  lutrinis  incedas.^  Vgl.  Einl, 
p.  LIV. 

09,  S.  Die  Lesart  von  F  a  vn  oel  ist  wohl  verschrieben  aus  a 
man  voeL 

09,21.  el  kann  auch  fehlen;  vielleicht  wurde  es  aber  von  den 
Schreibern  wegen  der  Einsilbigkeit  ausgelassen. 

69,  30.  Es  wurde  der  Lesart  von  a  venquent  der  Vorzug  gegeben, 
weil  der  Vers  in  der  Fassung  von  ßy  (uevrent)  nur  eine  matte  Wiederholung 
von  V.  35  zu  sein  scheint.  Auch  dem  Verf.  von  LBG  lag  t^enquent  vor: 
*Stc  saepe  hominis  pert^ersi  astutia  praevalet  et  i'irtutem  potent ium  malorum 
vincit  potentia.'' 

70,  8.  Die  Hss.  ändern  z.  T.,  um  das  bestimmte  Subjekt  in  den  Satz 
zu  bringen. 

70,  19.  Wenn  auch  pareacorchier  sonst  sich  nicht  finden  sollte,  so 
ist  es  hier  doch  genügend  gedeckt  (l'QPWRSK).  Die  Lesarten  der 
anderen  Hss.  erklären  sich  wohl  aus  dem  Bestreben,  das  auffallende  Wort 
zu  entfernen. 

70,  43.  Ich  bin  bei  a  geblieben,  weil  es  mir  plausibler  schien,  dass 
irum  in  alum  verändert  wurde  als  umgekehrt.  Der  Imperativ  alum  zog 
dann  wohl  die  Anknüpfung  mit  si  und  weiter  die  Entfernung  von  venez 
(V.  44)  in  ßy  nach  sich. 

70,  58.  ß  (NTQI)  merkte  richtig,  dass  der  Hirsch  nur  zweimal  (altre 
feiz)  an  den  Hof  kam ;  doch  ist  es  bei  der  Uebcreinstimmung  von  a  und  y 
nicht  zweifelhaft,  dass  der  durch  die  dreimalige  Ladung  des  Hirsches  leicht 
erklärliche  Lapsus  der  Dichterin  zuzuschreiben  ist. 

70,  59.  Das  Herz  hier  als  Sitz  des  Verstandes  und  der  Erinnerungs- 
kraft. LBG:  ^Si  utique  cor  habidsset ,  ad  tertiam  congregationeni ,  ubi 
occidebatur^  non  venisset.' 

70,  65.  fencuntre  wurde  z.  T.  durch  Auslassung  von  je^ ,  z.  T.  durch 
Einführung  von  cuntre  vermieden. 

70,  71.  Der  Vers  ('Durch  diese  Fabel')  ist  ziemlich  lose  der  Moral 
vorgesetzt,  wie  der  sorgsame  Schreiber  von  H  auch  fühlte. 

70,  76.    Beachte  den  Wechsel  des  Subjekts. 
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71,  11.  Die  Hss.  scheuten  sich  zam  grossen  Tefl  li  vurU  apr^kmnt 
zu  schreiben;  doch  vgl.  60,  18. 

71,  20.    vecUs  wurde  von  den  meisten  Hss.  umgangen. 

72,  29.  Nicht  'welche',  sondern  *was  er  gehört  hatte',  da  das  Pirt 
Pf.  sich  stets  nach  dem  vorangehenden  Akk.  richtet 

72,  34.  Die  Form  cremira  ist  für  Marie  anflallend;  doch  sehe  ick 
keinen  Weg  sie  zu  entfernen. 

72,  110.  Da  nest  (=  naist  entsteht)  nicht  verstanden  wurde,  ändertei 
fast  alle  Hss. 

72,  111.  Vielleicht  Hesse  sich  die  Lesart  von  ADTQCS  ne  deü  pm 
entendre  (nämlich  a  foU  femme)  beibehalten. 

73,  13.    Var.    Vor  si  ist  die  Bezeichnung  der  Hs.  K  ausge£üle&. 
73,  40.    Die  Hss.  vermeiden  z.  T.  die  Konstruktion   curUrester  mit 

Dat. ;  doch  s.  V.  66. 

73,56.  apurtenirj  das  AD  haben,  fehlt  in  Godefroy,  kommt  aber 
auch  sonst  vor:  apurtienent  QLR  p.  292,  apurtenant  ib.,  p.  381,  aputienance 
ib.,  p.  241,  267,  423,  aportiendrent  Bes.  Dieu  2479.  Vgl  engl,  apurtenant, 
apurtenance. 

75,  7.  Das  Subjekt  ist  sengUrs,  Die  Stelle  wird  wohl  richtig  auf- 
gefasst  in  der  Paraphrase  von  LBG:  ^Sed  statim  cum  ei  approjnnquavit, 
leratis  calcibus  ituis  in  Äprumj  Asinus  e%im  proterve  salutavity  castas  ipsm 
gravi  ictu  infestans.  Aper  itaquCj  anxius  reddituSj  cursum  suum  refrenarü, 
et  iratus  sie  ait:  Scio  plane  quo  munere  digntis.  esses,  si  arma  mea  vdlem 
in  te  coinquinare.' 

77,  7  ff.  In  der  gemeinsamen  Vorlage  von  ADM  standen  noch  V.  7  n.  6 
und  wahrscheinlich  noch  ein  Vers  wie  (M)  tel  chose  que  pas  ne  conttü 
(vgl.  Var.  von  AD  und  M).  AD  änderte  7,  8  um ,  M  Hess  diese  und  fögte 
aus  dem  Zusammenhang  einige  Verse  ein.  Der  Sinn  ist  klar:  *  Bitte  im 
Heiligtum,  dass  du  von  dem,  der  dich  gefangen  und  gebunden  hat,  befreit 
wirst'  So  auch  LBG:  ^Siibvenire  vobis  minime  possuntj  antequam  Sandi, 
a  quibtis  ligatus  estis^  vos  absolvant  Multa  etiim,  reor,  pro  satisfactionc 
excessuumj  Sanctis  vovistiHy  quae^  ut  michi  videtur^  non  bene  persolvigtis.^  — 
Uebrigens  hätte  ich  mich  wohl  fUr  den  Pluralis  V.  10  u.  11  entscheiden 
sollen,  anstatt  mit  KCOF,  die  auf  einer  Grundlage  ruhen,  den  SingnUris 
zu  bevorzugen;  vgl.  übrigens  djis  Verhalten  von  W. 

77,  17.    felu7i  (a)  ebenso  berechtigt  als  bricun^  vgl.  z.  B.  78,  41. 

79,  25,  26.  Die  Verse  haben  allen  Versuchen  sie  zu  bessern  Trotz 
geboten. 

79,32.  Rom.  Rob. :  'Maledicta  sit  nutritura  quorum  te»i  vüis  et 
tarn  fetida  est  natura.'' 

79,  34.     Vgl.  Rom.  de  Ren.  21975  Toz  iorz  siet  la  pome  et  pomier. 

79,  39.  Rom.  Rob. :  ^Idcirco  dicitur  quodj  licet  id  quod  naturaliter  inest 
occxiltari  possit  ad  tetupus^  in  fine  tamenj  prodiens  quäle  fuerit,  ea  ostendäJ 

80,  34.    Ebenso  berechtigt  conut. 

80,  37.    Bessere  ki. 

81,  9.  'Or  di  par  tei\  d.  h.  wohl:  *sage  ein  Wort  und  buchstabier 
es.'    Vgl.  LBG:  'Modo  congrega,  ait  Fresbiter,  et  nlkUnca,    Et  reipondÜ 
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Lupus:  Siüabicare  nondum  scio.  Cui  Fresbiter:  Ut  tibi  melius  videiur, 
sie  dicito.  Et  ait  Lupus:  Michi  optime  videtur  quod  Iwc  sonat  agnus. 
Tum  Fresbiter  ait:  Quod  in  corde,  hoc  in  oreJ 

81, 12.  Nach  dem  sonst  beobachteten  Verfahren  ist  die  gewählte 
Lesart  'Aignelj  aigneV  kanm  richtig.  Doch  wagte  ich  anderseits  nicht, 
Respunt  li  lous  il  dit  aignel  in  den  Text  zu  setzen. 

82,  2.    Constr.  dno  xoivov. 

82,  4.    Vgl.  z.  Konstr.  Rom.  de  Ren.  2906 :  Oarde  ne  feschape  por  rien. 
82, 14.    Die  Fassung  von  P  entspricht  der  Fabel  besser  als  das,  was 

Marie  schrieb. 

83,  36.  Die  Lesarten  erklären  sich  alle  daraus,  dass  den  Schreibern 
die  enge  Verbindung  mit  dem  vorigen  Verse  nicht  klar  war  oder  schien. 

83,  40.  Die  Stellung  jeo  menti  vus  ist  um  so  berechtigter,  als  vus 
betont  ist. 

88,  41.  Reime  wie  a  vus  :  sur  vus  finden  sich  in  den  Fabeln  weiter 
nicht,  doch  mehrfach  im  Pg.  (401,  855,  1057,  1069,  1369). 

83,  51.  fist  ist  verb.  vic.  für  crctf,  also  nicht  del  vilain,  wie  mehrere 
Hss.  lesen. 

84,  19.  Rom.  Rob.:  *Sic  est  de  seruientibxis  j  discolis  et  superbiSj 
quod,  si  quid  bene  fecerintf  illud  improperare  non  cessant^  bonorum 
immemores  receptorum.  Defectus  vero  suos  vellent  semper  sub  silentio 
praetei^ri.' 

85,  11.  cumpaignunSy  das  viele  Hss.  bieten,  passt  weniger  als  das 
Fem.,  da  das  Wort  sich  auf  musches  bezieht. 

85,  13.  Rom.  Rob.:  ^Respondit  ApiSy  et  ait:  Verajam  aliqua  tetigisti; 
sed  quod  vilior  me  reputari  debeas,  facile  est  videre.  Sedeas  ubi  sedeas. 
Vadas  quo  vadas.  Nunquam  eris,  propter  aliquid  quod  feceris,  honorata^ 
q%da  ubique  importuna  et  gravis  omnibus  es  exosa.  Ego  autem^  propter 
opera  quae  facio^  quam  plurimum  sum  dilecta  et  cttstodior  cum  honoreJ 

85,  21.    povre-j  das  die  meisten  Hss.  bieten,  passt  nicht  zu  V.  22. 

86,  13.    as  besser  als  ai  wegen  der  Fassung  des  Kpimythions. 

8S,  5.  Nepurquant  auffallend ;  wohl  ^  obschon  sie  niemand  versöhnen 
konnte.' 

89,  3.  Es  ist  in  der  Fabel  wegen  des  Schlusses  von  V.  14  an  nur 
von  einem  chevruel  die  Rede ;  deshalb  ist  mit  AD  durchweg  der  Singularis 
zu  setzen.  Indessen  ist  V.  6,  wo  auch  AD  den  Plnralis  haben,  dieser 
nicht  zu  beanstanden,  sondern  od  eis  =  *  chez  eux '  aufzufassen.  Vielleicht 
gab  dieser  Ausdruck  Veranlassung  zu  der  Konfusion,  die  in  den  Hss.  herrscht. 

89,  17.    Viele  Hss.  haben  ele,  weil  la  chievre  vorschwebte. 

89,  24.  dirCf  das  AD  und  andere  Hss.  haben,  ist  zu  verwerfen,  da 
es  nicht  auf  das  Sagen,  sondern  auf  das  Glauben  ankommt. 

91,  12.  Da  die  Konstruktion  von  respundre  mit  Akk.  sicher  ist  (vgl. 
za  44,  6),  so  ist  auch  hier  daran  kein  Anstoss  zu  nehmen ;  die  aus  einander 
gehenden  Hss.  beweisen,  dass  den  Schreibern  die  Konstruktion  nicht 
geläufig  war. 

91,  26.  Ich  habe  mal  mit  den  meisten  Hss.  gelassen  wegen  V.  19 
und  28. 
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91,  34.  Aach  sonst  bekannt,  z.B.  Rom.  de  Ren.  (ed.  Mdon)  5^2  Fex 
ne  gwirde  devant  qu'il  prent.  Daneben  auch  das  Passiv,  ib.  1616  gw 
fox  ne  crient  tant  qu'il  soit  pris.  Zu  beachten  ist  die  Variante  von  ABM 
de  si  qu'il  pent. 

92,  9.  Wie  M  drückt  LBG  den  Gedanken  ans:  'Cut  uftia  PüOonoii 
respondii:  Etiam  si  se  non  inclinaverit ,  appropinquantem  fugen  volo. 
Bonum  estj  inquit  paterj  et  de  cetera  pro  te  non  soüicitaborj  sei  oltoi 
Pullos  meoSj  ut  catiti  sintj  ammonebo.' 

93,  6.  Das  seltenere  estumer  (ADY),  woraus  M  trestomer  michte, 
hätte  ebenso  gut  in  den  Text  gesetzt  werden  können. 

93,  32.  Da  MY  +  ßy  halt  haben,  gehörte  es  in  den  Text;  jeo  wurde 
der  Deutlichkeit  wegen  von  den  Hss.  zu  vei  gesetzt,  teils  mit  Unter- 
drückung des  notwendigen  la, 

98,  61.  Rom.  Rob.:  *0  fraterj  male  pro  me  orasti.  ScUis  appamÜ 
ex  claniore,  quod  oratio  tua  non  erat  michi  henevola,  sed  hostüis.^ 

93,  57.  Rom.  Rob.:  ^Ego^  inquit  Bos^  pro  te  oram  juxta  id  qw>i 
mihi  facere  voluinti,  Sciefis  enim  me  nuüam  a  te  impetraturwn  mi^m- 
cordiam,  oportuit  me  esse  sollicitum  de  me  ipso/ 

94,  1().  LBG:  ^Secundum  cofisuetudinem  tuam,  inquit  Vir,  semper 
novissinM  vis  retinere  verba.^ 

94,  25.  Die  Uebereinstimmung  zwischen  AD  und  S  la  uielle  st  la 
u  ele  ist  zufällig. 

95,  52.  Nur  eine  von  den  dreizehn  Hss.  hat  den  Sg.  seignur.  Stände 
aber  der  Pluralis,  so  müsste  er  auch  V.  56,  58  stehen.  Da  indessen  V.56 
nur  MIIV,  V.  58  nur  HPC  den  Pluralis  haben,  ist  auch  V.  52  der  Sg.  sicher. 

9G,  1 2.  Zur  Beurteilung  der  Lesarten,  von  denen  keine  Va  hat,  s.  n 
44,  G;  zu  beachten  ist  die  Rasur  in  Q. 

97,  15.  asanblent  («)  ist  wohl  wegen  Y.  18  zu  verwerfen.  LBG 
scheint  wie  a  asetnblefit  vor  sich  gehabt  zu  haben:  ^Sic  raptores  et  wd^ 
aeque  laborant  ut  6oni,  sed  semper  remanent  miseri.' 

98,  9.  dous  war  cent  vorzuziehen,  da  es  sich  doch  um  eine  kleine 
Zahl  handeln  muss,  vgl.  V.  35. 

99,  14.  Die  Futurform  iemies  (DPW  +  A)  ist  in  den  meisten  Hss. 
schon  durch  seruns  ersetzt. 

98,  26  ff.  LBG :  ^  Tunc  ait  Cattus :  Pro  Deo  non  parcas  plus  sacculo. 
Post  Jia/Xf  apprehensa  a  ca7iibtis  Vulpe,  ait  ei  Cattus  iterum:  SolviU 
modo  sacculum,  qnia  necessitas  instat.  Respondit  Vulpe^:  Nimis  peperci 
sacculo.  Quapropter,  si  vestram  solam  artem  modo  scirem,  carior  esiset 
michi  Omnibus  meis.  Tunc  ait  ei  Cattus:  Verum  esse  scio  quod  dicitur: 
quando  stHctissime  nutat  Vulpes,  et  drcumducitur  et  faciUime  capiturJ 

98,  28.  pucliete,  obwohl  nur  in  NH,  gehört,  wie  das  Auseinander- 
gehen der  Hss.  beweist,  in  den  Text. 

98,  35.    jeo  ist  wohl  erst  der  Deutlichkeit  wegen  hinzugefügt  worden. 
98,47.    Rom.  Rob.:    'Sic  contigit  frequenterf  quod  plus  prodest  in 

placito  verbum  unicum  probi  hofninis  et  reracis  quam  muUae  fakorwt 
fallaciae  tortuosaeJ 

99,  6.    Ygl.  Einleitung,  p.  LV. 
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100,  9.  n'en  aveit.  So  gegen  die  Hss.,  von  denen  a  den  Sinn  darch 
Aendernng  von  aueit  in  saueitj  ß  und  y  mit  wenig  Geschick  durch  Ein- 
führung von  rien  zu  bessern  dachten. 

101,  21.  a  und  unabhängig  davon  N  schreiben  das  gewöhnlichere 
nuU  faire;  N  übersah  dann  aber  V.  22  zu  ändern. 

102,  14.    tut  tens  auch  19,  15;  tuz  tens  A  40,  10  (DY  tut  tens). 

102,  23.  manaie  (nur  NH)  scheint  sich  aus  tnanage  und  maniere  mit 
Sicherheit  zu  ergeben. 

£p.  10.    cest  oder  nul? 

Ep.  13.  Da  die  Hss.  beinahe  einmütig  Esope  bieten,  sah  ich  keinen 
Grund,  weshalb  ich  Maries  Werk  mit  Ysopet  hätte  bezeichnen  sollen.  Ich 
beziehe  ki  (V.  14)  auf  Esope  wegen  Pr.  17 ff.;  indessen  könnte  man,  worauf 
H.  Suchier  mich  aufmerksam  macht,  auch  hinter  V.  13  ein  Semikolon 
setzen  und  V.  14  als  Subjekt  zu  V.  15  auffassen. 
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Nomina  sind  in  der  Stammfonn  (Akk.  Sg.),  Verbft  im  Infinitiv  auf- 
geführt. 

In  der  Bezeichnung  der  Deklinations-  und  Konjugationsart  folge  ick 
Suchiers  Einteilung,  und  zwar  bezeichnet 
m  I         Erste  Deklination  der  Maskulina:  papCj  lat.  papa;  perej  lat.  pat«r. 
m  II        Zweite  Deklination  der  Maskulina:   mnr,  lat.  murum. 
m  III      Dritte  Deklination  der  Maskulina:  seignur^  lat  seniorem. 
/  I  Purste  Deklination  der  Feminina:   fiüe,  lat  filiam. 

f  II         Zweite  Deklination  der  Feminina:   amur,  lat.  amorem. 
f  III       Dritte  Deklination  der  Feminina:  «en*r,  lat  sororem. 
sw  I        Erste  schwache  Konjugation:  guardcTf  lat.  ^guardare. 
8w  II      Zweite  schwache  Konjugation:  perdre,  lat.  perdere. 
8w  III <»  Dritte  schwache  Konjugation,  erste  Abteilung:  partir,  lat  partire. 
8ic  III ^  Dritte  schwache  Konjugation,  zweite  Abteilung:   guarir,  lat 

♦guarire. 
8t  I         Erste  starke  Konjugation:  fis,  lat.  feci. 
st  II        Zweite  starke  Konjugation:   ars^  lat  arsi. 
st  III*»    Dritte  starke  Konjugation,  erste  Abteilung:   oi^  lat.  habui. 
at  III ^    Dritte  starke  Konjugation,  zweite  Abteilung:   dui,  lat  dehuL 
st  II I^    Dritte  starke  Konjugation,  dritte  Abteilung:   voil,  lat.  voloL 
»t  IIL^    Dritte  starke  Konjugation,  vierte  Abteilung:   valui,  lat  valuL 

Das  h  im  Anlaute  lateinischer  Wörter  ist  fiir  nichts  gerechnet  nnd 
die  betreffenden  Wörter  sind  unter  dem  auf  h  folgenden  Vokal  zu  sncheo. 

Bei  vielen  Wörtern  und  Formen  schienen  drei  Belegstellen  zu  genügen. 


A. 


der  erste  Buchstabe  des  Alphabets 
81,3. 

prp.  1)  örtlich:  a)  Richtung j  Ziel: 
an,  nach,  zu  a  mei!  15.33,  aler  0,6; 
9,  2 ;  11,8,  aler  a  male  voue  65, 34, 
apeler  48,  23,  atachier  3,63,  66, 
chaYr  18,25,  fuYr  9,32,  Her  3,62, 
mander  7,6,  metre  (a  fiD)  17,6, 
repairier  3,  43,  returner  23,  59, 
traire  (a  nul  chief)  12,  84,  venir 
(al  desus)  23,57,  aveir  aprismement 
as  riches  38, 16;  liors  a  Tus  (bater) 
6, 30 ;  a  denz  (s*est  mis)  das  Gesicht 
zur  Erde  gekehrt,  auf  den  Bauch 
43,3;  b)  Verweilen:  an,  bei,  in  al 
fil  3, 77,  a  terre  52, 28,  a  un  cimt^ 
61,  11;  a  mant  er)  in  die  Höhe, 
aufwärts  12,  11 ;  16,  34 ;  23,  21 ; 
stromaufwärts  2,  16;  ß)  in  rfet* 
Höhe,  oben,  hoch  oben  23, 6 ;  96, 16 ; 
a  val  a)  abicärts,  Jierunter,  zur 
ErdeS,lb',  62,8;  94,19;  strom- 
abwärts 2, 4 ;  a  val  Tewe  95, 38, 47; 
ß)  unten  65, 8.  —  2)  zeitlich :  a  une 
feiz  5, 1 ,  a  nul  jor  29, 68,  a  tuz- 
jurs  23,65,  a  sun  vivant  29,33, 
a  tant  damit,  sofort  16, 12;  37,  33. 
—  3)  Dativ:  Pr.  18,  17,  27,  40; 
2, 24;  3,  58;  6,  3,  28;  9, 16;  aidier 
39,22,  s'atendre  89,28,  chanter 
39,12,  cricr  18,7,  demander  3,32; 
7,7,  faire  40,9,  faire  preiere  93,35, 
se  pleindre  29, 92,  conseil  prendre 
72,112,  requerre  8,5;  veeir  mit 
Inf  34,  4,  6;  42,  24;  die  Kasus- 
präposition unterdrückt  29,  53; 
98,24.  —   4)  Ziel,  Bestimmung: 


zu    2,  36;    18,  34;    20,  10;    22,  2; 
46,2;  47,47;  4S,  18;  53,20;  56,10. 

—  5)  an  Stelle  von,  als:  aveir  a 
espuse  94, 1 ,  aveir  a  seignor  46, 21 , 
choisir  a  rei  19,2,  12,  lever  a  rei 
34, 1 1,  prendre  a  cumpaignun  37, 2 ; 
70,  72,  prendre  a  canseillier  29, 27, 
saveir  a  engres  70,  30,  tenir  a 
seignur  34,  7,  tenlr  a  pru  u.  d. 
11,6;  60,27;  73,20;  tenir  a  mal 
anrechnen  59, 20.  —  6)  Zusammeti- 
gehörigkeit,  Besitz,  Verwandtschaft: 
nach  Subst.  Taveir  as  povres  4, 40; 
7,18;  16,41;  20,3;  36,25;  37,5; 
67,9;  72,56,73;  78,41;  79,8.  — 
7)  Gemässheit:  nach  a  sun  dit 
86,  4 ;  ceo  m'est  a  vis  das  ist  metne 
Meinung,  so  scheint  es  mir  6, 1 1 ; 
28,5;  32,13;  34,34.  —  8)  Mass, 
Wert :  laissier  a  un  pris  47, 1 1 ;  tut  a 
un  pris  64,8.  —  9)  charakteristischer 
Umstand,  Art  und  Weise:  a  aaise 
3,  23,  a  bandun  52,  20,  a  chois 
26,  39,  a  delivre  26,  87,  a  desrei 
15,  34,  a  deseuvert  37, 58,  a  dolur 
8,  20;  15,  37;  16,  27,  a  escient 
1 6, 1 1 ;  20, 1 4 ;  35, 36,  a  grant  espleit 
21,  4,  a  un  fes  18,26,  a  force  8, 54, 
a  nul  fuer  50,24,  a  gre  18,32, 
a  grant  haschiee  68,  46 ,  a  honur 
73,  57,  a  grant  hunte  84,  9,  a  grant 
martire  15,37,  a  grant  peine  15,41, 
a  lur  poeir  6,30,  a  sidvetö  99,4, 
a  selir  40, 16,  a  seiirt^  9, 51,  a  sun 
talent  1,18;  6,18;  34,48,  a  grant 
tort  33,28,  a  ma  volenti  30,29. 

—  10)  Begleitender  Umstand:    a 
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mnlt  petit  d'achaisun  S7,  32,  a  snn 
bosuin  16,  53;  21,  16;  23,  55,  a 
larrecin  4  S,  13.  —  11)  Mittel,  Werk- 
zeug: al  dei  23,61,  as  dcDz  2,30; 
14,17,  as  mains  44,17;  57,17,  a 
vostre  pie  16,  S2,  as  resels  16,39. 
—  12)  mit  (lat.  cum):  s'acum- 
paignier  6,  28;  77,  2,  s'apaier 
17,20,  juer  15,3,  14,  parier  2,7, 
prendre  cumpaignie  1 1 ,  43 ;  a  tut 
mitsamt  72,77.  —  18)  vor  Inf.: 
a)  nach  Verben  aidier  16,  38, 
aprendrc  81,2,  assaier  87,6,  cu- 
mencier  S,  70;  24,18,  cunseillier 
1 2, 33 ,  cuvient  10,8,  desdeignier 
18,5,  prendre  8,17,  querre  22,11, 
suffrir  18,41,  trover  3,29;  h)  bei 
cstrc  mitÄcy. :  est  dure  a  depescier 
49, 15,  est  legier  a  saveir  85, 14, 
legiere  chose  est  a  saveir  79,  28; 
ebenso  mielz  valt  li  salmuns  a 
mangier  50,  21;  c)  Gelegenheit ^ 
bei  der  etwa»  geschieht:  28,  12; 
46,6;  79,37. 
a  interj.  ach  a,  dens  13,  13;  a,  las 
44,5;  65,11. 

aaisc  fl  ^  &•  ^'^^'^^  Behagen  3,23 
(».  z.  St.). 

abaicr  sw  1  bellen  15,10;  20,28. 

a  banden  er  sw  I  überlassen  j  anrer- 
trauen  52,  32. 

abandun  m  II  Uebcrfluss^  en  ab. 
85, 22. 

abatre  sw  11  niederschlagen  15,  30. 

abeYo  fl  Abtei  45,32. 

abri  m  II  Schutz  ^  geschützter  Ort  ß\  ,7. 

acceptable  a(^i.  annehmbar,  wohl- 
gefällig 55, 16. 

aohaisun  fll  Veranlassung  87,32; 
88,5;  Anschuldigung  2,34. 

aohater  9wl  kaufen  64,6, 11. 

aoorder  sw  I  versöhnen  88, 3. 

aorelstre  stlll^  Kor^.  Impf  3  S. 
aeretlBt  1, 18  vermehren. 

acueillir  sw  1II<»  Ind.  Prs.  3  S. 
aonelt  8,  37  aufnehmen;  auf- 
»d^euekeHf  verfolgen  SO,  2. 


acuintier  swi refl.  bekannttctt 
sich  befreunden  77,  2. 

acnmpaignier  sw  I  tr.  zuget 
6,  28  (a);  refl.  sich  zusammen 
26,18;  82,6;  76,4  (od);  77,1 

acunter  sw  I  erzählen  3, 14. 

acurer  sw  I  töten  72,58. 

adenter  sw  I  umstürzen  53,1 

ad^s  adv.  sogleich  95,38;  in  t 
fort  61,26. 

adeser  sw  I  tr.  anrühren,  angt 
29, 32,  103;  intr.  an  etwas  gr 
fassen  (a)  53,  17;  an  etwas  hon 
42, 6. 

adrescier  sw  I  gerade  ri 
(bildl.)  88,  25. 

adunc  adv.  alsdann  21  j  17. 

aerdre  sw  II  intr.  82, 10;  refl. 
sich  anhängen  (snr,  a). 

afaire  m  II  Angelegenheit,  E 
23, 1 1 ;  Thun,  Verfahren,  Bern 
85,27;  de  tel  afaire  in  so 
Zustande,  so  beschaffen  28, 1 

afaitier  sw  I  pflegen,  halten  i 
Hund)  20,22. 

afebleier  sw  I  afeblia  27.1 
schwächen  14,25;  27,10;  7 
intr.  schwach  werden  23,  54. 

afermer  sw  I  refl.  sich  fest 
stellen  16,33;  tr.  versichern 
kräftigen  4, 14;  7,  22;  46,  14. 

afichier  sw  I  refl.  sich  fest  h 
71,28. 

afie  r  «u?I  tr.  versichern  61,3.0;  7i 
zusichern  (la  vostre  fei)  45, 
refl.  vertrauen  48,  42;  52,34  ( 

afoler  sw  I  betören  57,  30; 
Grunde  richten  oS,  18. 

agnait,  aguet  m  II  Hinterka 
Xachsteüung  12,31;  19,17,  afö 
cn  a.  auf  der  Lauer  liegen  12,  Ä) 
estre  en  mal  a.  a  sie.  aufjm.  im 
Hinterhalt  liegen  6,32. 

agnaitier  sw  I  lauem  101,2. 

aguisier  sw  I  schärfen  75, 10. 

aidant  m  II  Ärl/er  65,24;  ?arf.rwi 

aidier  sw  I  7,  16;  16,37;  39,8 
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Sg.  aMe  44, 35  Prs. 
lYt  68,81;  77,5;  78,33 
1,  17;    77,  5;    92,  15 

de  von  etw.  loshelfenj 
tly  16;  56,18;  77,15; 
lienen  49,  3  (de). 

98,  20;   estre  en  a.  a 

Her  10,4;  12,1;  23,4. 

.amm2, 1,4,  29;  81,12. 

Lämmer  werfen  32, 1 . 

I  Lämmchen  2,9,  15; 

iv.  hell,  laut,  crier  a. 

anderswohin  73,  38; 
fu?o  22,27;  30,  16. 
24;  12,25;  19,16,20 
er  19,  16,  20;  36,  23; 
)r  kurzetn  61, 11;  ainz 
J8  37, 32.    —    2)  conj. 

13;  73,51;  80,26; 
i,  nein  vielmehr  (in 
nder  Antwort)  80,89; 

—  3)  ainz  que  {mit 
•  4,24;  12,25;  26,19; 
e  getrennt  77, 13. 

23,  6. 

bon  a.  von  guter  Art 
it  a.  von  gemeiner  Art 

l,  tenir  a.  79, 19. 
,  zornig  werden  94, 33. 
gen,  Genuas  28,  25. 
ossmutter  45,  21. 
10;   17,20;  47,11. 

irgend  ein,  ein  {in 
m  Begnff  der  Zukunft 
11,6;    50,  16;    93,  23; 

22,  29. 

em  29,  46,  64,  83. 
»2;  8,  18;  9,  3  Ind. 
Ois  26,  3 1  2  Sg.  vas 
l  vait  3,  74;  16,21; 
),5,  10;  13,26;  37,52, 
3;  21,17  1  PI  alum 
l   vunt    3,  67;    14,  9; 


16,  8       Impf    3  Sg.    alot    33,  3 
3  PI.  alouent  29, 98 ,  aloent  28,  8 
91,7    Perf  8  Sg.  ala  12,  21 ;  20, 1 
51,  1       SP/,  alerent  6,6;    14,6 

17,  14  Fut  1  Sg,  irai  2,  13 
26,.  35;  74,28  ^  Sg.  irra  48,8 
65,  34  1  PI  inrns  37,  21 ,  irum 
70,  48  3  PI  irunt  74,  28  Kond, 
3  Sg.  ireit  58,  19;  62,  15;  71,6 
3  PI  ireient  22,  3  Konj.  Prs, 
1  Sg.  voise  61,  27       2  Sg.  voises 

72,  69      3  Sg.  voLst  73, 15 ;  100, 1 1 , 
alt   47,  22;    72,  71       Impf  1  Sg. 
alasse  53,  38       3  Sg.  alast  30, 29 
3  PI  alassent  17, 11      Imp.  2  Sg, 
va  26, 40 ;  32, 9 ;  37, 6       1  PI.  alons 
3,  40       Part.  Pf.  al6  8,47;  11,8; 
21, 19  gehen  \   {bildlich)  si  vet  de 
38,15;    61,3:i;    66,13;    altrement 
vet  37,  52 ;  tut  vait  a  man  talent 
1, 18;  il  irra  a  male  voue  65,  34; 
mit    dem    Gerundium    zur    Um- 
schreibung dienend  3,  74 ;  1 0, 5, 1 0 
16,3;  22,25;  mit  In f  13,26;  17,11 
20, 1;  29,  1,  56;  mit  pur  und  Inf 
9,  3;  94,  3;  s'en  aler  2, 13;   3,  47 
9,  23;  11,8,  en  aler  6,  6;  30,  8,  20 
37,21,  auch  21, 17  weggehen;  s^en 
aler  mit  Ger.  71, 12. 

ale  ver  sw  I  erhöhen,  erheben  28, 16; 

73,  87. 

alkes  pron.  etwas  18,  49. 

a  1  m  e  /•  JI  Seele  45, 38 ;  48, 44 ;  £;?.  22. 

alquant  pron,  einige  14,  8;  34,  14. 

altel  pron,  ebensolch  54,  6;  80,  50 
{netUr.), 

altre  adj.  ander  3,91;  4,29;  7,29 
29,2;  61,15;  li  a.  {subst.)  15,6 
22, 1 3 ;  adv.  altrement  anders  37, 52 
72,83;  Gen.  altrui  9,56;  53,52 
57,  29,  d'altmi  53,  55;  68,  57;  Dat. 
altrui  68,  55 ;  T^trai  das  fremde 
Gut  5,18;  39,28. 

altrcsi  a(it;.  efrett^o  1,17;  2, 13;  7,33. 

altretant  adv,  ebenso  sehr  64,  14. 

al tretel  |?ron.  eben  dasselbe  29,63. 

ambedous    num.    Acc.    m.    5,7; 


• 

"    :.■  -    ■      1     .»    ■• 


•  ■  '  •  ^  *  n  -  i~     •     .'-"    .-.    ■    v     .14; 

1-  -•-  .       7'    i  H  .   Z  T       ■■#*     _        i.        ;   ,    ..  ».;^ 

'■     ■  ■.■■.••.  I  .  1:'-:  T    •'«;   _     ■•♦'" ''s'.V»;    i«;ie    VvUi 

a:./..--  -  :         ■■  '    -•:■.-.  irii-'-nr  r  21-;  i   r/irc-f.:}!  Ol.  I»i:  r  r 

'. .  'V-ri './'■:  f-jriern  Ti».  5»^. 

.ifMu*  /i'/'    '/"  ■  ■         .;■  t:rfr»:   w //   B'^um    UV  oi»:  ö;;.  43«: 

iiiHii'i'  r   ■■"    /    ."''.-'   ■' ■  ■'■■/'    •.  'j  *'.-♦. -5  ^. 

iip;n«r      w    /    /•;'       ■' /•    jf'-Hf' ,  arc  w  1/ Bo^«»  öl,  l*. 

Irnin'lbrh  ■:////'/«  1      i«»  '.«.,.  a Fil «MF  .sf // i'flrf.  JVa  ardant  in.^* 
apaifiiiT    >"    /     h,,nh,tfr„^     :,$m  I''irt.  Pf.  ii^is  U),  Hi  brennen  Vi \^: 

^ihuthirH  hriniirn  ..'.',.  II.  rahrnncn  10,  IH. 

ii|i!ir:iri«T     I'    /    7t II.      irh   ffli'irli-  i\T VT  HW  I  pflügcn  '2,  \\l 

st,llin.  sirh   nh-hrn    Wi,  1»..  Iirostcr    »W   I    st   111'-     Pf.    3  5-/. 

H|i!U*Mvrir   sf  III''  :\.K  II       Inil.  s'arrstut  03,7      :\  Fi  s'arostureut 

/■'S    :i  >.;    :iinuiTil     in,  ui;   !M»,  IJ  M.  2;    wiris^    rr/f.    72,14        infr. 

i  s ,'    Mp.iniu    .. .' .  • . ;   ti:» .  2.         v».  2,">  (^arostoD.  :iii.  u  (est  .iri'Sti7i 
H'.iv.K •■.■.'    1.  .        /'.:r'.   /'».   uiKir  i'il'dttn.  ^itdu'n  bh'iUu,  hkibin. 
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arge  Dt  m  II  Silber  T2,  21. 
ariere   adv.   zurück  i^,4\;  54,11; 

revenir  a.  69,23,  returnera.  3,51; 

99,  6. 
ariver  sw  I  landen  78,  29. 
armes  f  I  plur.  Waffen  37,32. 
art  m  II  List  45,  56. 
arunde  fl  Schwalbe  17,4. 
arundele  fl  SchwälbcJten  17,  16; 

83,  2,  5. 

as  =  a  les   3,  26,  91;   9,  32;    14,  8; 

as  cordes  trenchier  16,38. 
assaier  sw  I  versuchen  (a  mit  Inf.) 

87,5. 
assaillir »II? IJi«  iy.SP/.asaillirent 

84,  4  Fut.  3  Sg.  assaldra  SO,  9 
angreifen]  (mit  Worten)  84,  4. 

aseeir  (nicht  ass.)  st  II  Ind.  Frs. 
3  PI  asieent  3, 28  Ff  3  Sg.  asist 
3,6;  40,2;  66,2  3  P/.  asistrent 
95,  25  Konj.  Prs,  3  Sg.  asiece 
72, 39    Part.  Pf  asis  46, 31 ;  49, 20 ; 

79,  16  tr.  setzen  72,  39,  stecken 
49,20;  intr.  sitzen  95,25;  gewöhn- 
lich refl.  sich  setzen-^  asis  belagert 

80,  8. 

assemblee  23, 16;  35, 20,  asemblee 
17,18;  65,41  fl  Versammlung, 

assembler  sw  I  23,  1;  34,  23, 
asembler  6,  5;  7,  5;  14,  5  swi  tr. 
versammeln  7,  5 ;  23, 1 ;  refl.  sidi 
versammeln  6,5;  14,5;  sich  ge- 
sellen (od)  67,  11;  faire  a.  sich 
versammein  lassen  17,9;  34,9. 

äsen  er  ^d  I  gelangen  74,  36  (a). 

asseürer  22,27;  29,37,  asetirer 
48, 81 ;  83,  7,  28  sw  I  versichern-, 
asscUr^  sieher  gemacht  83,  7; 
93,40,  gesichert  22,27,  vereidigt 
29, 87. 

as  ez  {nicht  assez)  adv,  (beim  Verbum) 
genug^  in  genügender  Menge  9, 1 1 ; 
26, 8;  95, 20,  aveir  asez  en  Genüge 
haben  an  31,  7;  genugsam  40,  20; 
(mit  davon  getrenntem  Subst.)  2, 35 ; 
3, 25;  (vor  AdQ.  und  Adv,)  genug, 
^r  3,89;   17,29;   32,11,   si  est 


asez  de  grant  valur  46,  60;  vor 
oder  nach  plus  und  mielz  viel 
26,  15;  29,  36;  45,  52;  15,  12; 
65,  15. 

asne  m  II  Esel  14,14;  15,4,11; 
35,  1. 

asprement  adv.  rauh,  heftig,  schwer 
40,4;  95,58. 

assumerjjK?!  lehren,  belehren  16,45; 
75,  11. 

^asteler  sw  I  zersplittern  63,4. 

asupleier  sw  I  refl.  weich  toerden, 
sich  fügen  (vers)  75, 6. 

atachier  sw  I  anbinden  54,4;  fest- 
halten 24,  14;  69,  19;  refl.  sich 
fest  halten  71, 27;  sich  fest  binden 
3,66. 

ateindre  st  II  94,  18  Part.  Pf. 
ateint  25, 12;  42,  30;  98,  39  fassen, 
fangen^  ertappen, 

a  t  e  m  p  r  e  part.  gemässigt  46, 6 1 . 

atcndre  hw  II  erwarten  4,  17; 
20,  35;  25,  36;  33,  15;  abwarten 
(bis  jem.  kommt)  S7, 3;  93,41; 
refl.  (a)  sich  verlassen  auf  39,  28; 
77, 18. 

atraire  st  II  39,26  Ind,  Impf. 
8  Sg.  atraeit  85, 8  Part.  If.  atrait 
9,8;  19,18  herbeiziehen,  herbei- 
holen 19,  18;  ansammeln  9,  8; 
39,26;  85,8. 

atachier  sw  I  anrühren  11,25. 

atnrner  sw  I  refl.  sich  Jierrichten, 
sich  bekleiden  67,  9;  intr.  aus- 
schlagen (a  grant  damage)  83,  50. 

augure  m  II  Mahrsagung  48,41. 

aümbrer  sw  I  beschatten,  verdecken 
73,  17. 

aiirocr  sw  I  schmücken  31,  8; 
67, 10. 

allst  m  II  Äugu8tmo7iat  39, 10.  IS. 

avancier  sw  I  fördern  76,  14; 
92,24;  97,  11. 

avant  adv.  vorwärts  (bei  Verben 
der  Bewegung)  3,  52,  57;  4, 13,  39; 
7,  17;  di  avant  81,7. 

aveir  5,7;  8,4;  11,45;  17,3     Ind, 
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/Yf.    1  Sg.  Mi    \,**.   15:    2.  IT.  1'* 

2  .SjjT.  äff  2.  1 ! ;  f«.  47 :  6»».  7  3  %. 
1  /'r  Ti.  53:  1.  14  1  PI.  aram 
22,26,  avuDS  1.2*1  2  Fl.  avez 
«.  22  :j  ri.  unt  2,  33  /m/>/*.  I  Sg. 
avde  35.  26:  03.  IS  2%.  aveies 
«!♦,  30      3  %  aveit  3.  4;  4. 6:  7.  24 

3  ri.  avcient  17,  17:  29.  13:  37.25 
Pf.  1  %.  "i  16.51:  69,29  3.%. 
ot  Pr.  19;  9.  %;  13.  9  1  PI.  eiimes 
19, 1*5  2  PL  elistes  1%.  42  3  PI. 
onmt  Pr.  21:  1%.  11.  14;  22,  6 
Ful.  1  Sg.  avrai  11 .  55  2  Sg. 
avraa  1,16;  4S.  3S;  71.  1%  3  S^. 
avra  7,36;  9,19;  11,21,  3S  2  PL 
avrez  3, 24, 25, 41,42  3  PL  avnuit 
3,  M;  23,  14;  35, 15  Kond.  1  .S^. 
avrei«;  20, 19;  45.  42  3  Sg.  avreit 
11,  17;  16,  13;  20,21       Konj.  Prs. 

1  Sg.  aie  61 ,  2S ;  9 1 ,  32  2  Sg.  aies 
71,40  3%.  ait  IV  24;  2S,25; 
47,  5S  1  PL  aiuns  72, 103  3  PL 
aient  16,  49  Impf.  1  Sg.  ellssc 
29,  105;  6&,  33;  70.  42,  66  2  Sg. 
ellssc»  71,43  3%  eilst  3,36; 
K,  7;    15,32        \  PL   ellssum  87,7 

2  PL  ellssiez  9,  13  3  PL  ellssent 
17,  27;  61,  32  Jm;).  1  PL  aiez 
1 6,  2*^ ;  1 S,  44  Part.  Pf  eil  7,  24 ; 
S,  11;  \),  3b,  43  haben,  besitzen'^ 
oft  Hilfszeitwort',  mit  Acc.  eines 
Sahnt,  und  präd.  AdJ.  7,  13  (Ic  col 
a   lung);   aveir  a  seignnr  46,  21, 


a.  a  espuse  94, 1 ;  11  a  46, 73,  i  i 
iV.23:  14,9;  23,23;  S1,S,  a  13,15; 
41.9;  45.26  es  giebt:  n'i  a  meot 
e*  vft  nvM  9o  91,23,  ni  a  nifot 
üe  e»  iai  nichts  mit,  es  int  «»• 
möglich  14. 4;  a  «8  i^  Acr  2,23 
(sis  meis  a),  3,  16  (pie^'  i), 
6, 23  (gnmt  tens  a).  —  SM. 
mll  Habe  4,40;  6,29;  12,37; 
14,36. 

avenir  »tJiI<  16,  50;  43, 16:bO,Iö 
Prs,  ^Sg.  avient  3,92;  15,47; 
18,  45  Pf.  3Sg.  avint  7,1:  13,1; 
1 5,  22  Kond.  3  Sg.  avendreit  31 . 4 
Konj.  Impf  3  Sg.  aveniat  Pr.  2S 
Part.  Pf.  avenu  72,64,  105  ge- 
schehen j  sich  ereignen;  dahin  ge- 
langen 80,  10;  ztikcmmen^  nick 
zicfnen  iV.  28;  31,  4;  müsfien  3,92 
(Inf  mit  a). 

aventnre  fl  Geschehnis,  GesehiA 
63,7;  73,82;  91,32;  Zufall  {ohne 
Art.)  3, 10;  par  a.  zufällig^  gerade 
37,10;  39,4,  d'a.  zufäüig  Zl.l^, 
par  nulo  a.  auf  keine  Weise  90,4. 

aver,  e  adj.  habsüchtig,  geizig 
28,22;  52,33;  96,22. 

a  V  i  1 1  i  e  r  sw  I  erniedrigen,  schtnähen 
23,  62;  65,  57;  getttein  behanddn 
14,26;  gering  schätzen  47,36. 

avis  m  II  Meinung,  Ansicht  7, 10; 
47, 19.    (VgL  a  7). 

avi  V  er  »i(?  I  lebendig  bleiben  102,26. 


B. 


b  der  zweite  Buchstabe  des  Alphabets 

81,5,  6. 
bacheler  m  II  Jüngling,  Bursche 

45,25;  83,20. 
baillic   fl  Gewalt,   Macht   7,37; 

19,6;  metre  en  b,  a  alc.  in  jeni. 

Geicalt  bringest,  jetn.  anvertrauen 

56,  35. 
b a i  11  i  e  r  sw  I  gewähren,  geben  4, 22 ; 

11,7;  20,5;  29,8. 
b  a  i  1 1  i  r  sw  III^  regiereti,  nur  mal  b. 


schlecht  behandeln,  besudeln  80. 21 ; 
Part  Pf  mal  baUli  übel  daran 
9,42;  27,26. 

baisier  sw  I  Prs.  1  Sg.  bes  51.21 
küssen  71,20,  25. 

baissier  swi  abs,  sich  senken,  sich 
bücken  92,  5,  9. 

balt,  de  a^.  kiihn  35,4. 

bano  m  II  Bank  42,  10. 

bandun  m  II  a  b.  rückhaU^,  un- 
umschränkt 52,  20. 
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barbe  fl  Bart  40,20. 

bargaignier  sw  I  handeln  um 
(Acc.)  47,6,  23;  64,7. 

bar  an  m  III  Mann  (PI  Mannen)^ 
Herr,  Vasall  29,70;  87,26;  70,2; 
Gatte  25,  32;  Nom.  Sg.  baruns 
45,10;  95,27. 

bas,  86  adj.  leise  74, 19;  adv.  niedrig^ 
tief  62,1;  73,55,88;  74,18. 

bas  tun  mll  Stock,  Knüppel  15,  85; 
69,12;  92,6. 

bataille  fl  Schlacht  2.1,7;  6.%  21. 

batel  m  II  Boot  78,5,  10. 

batre  sw  II  schlagen  15,  39,  50; 
69,12;  b.  les  eles  60,13;  b.  sa 
culpe  8.  Schuld  bekennen  72,  75. 

beal  8.  bei. 

bealt^  8,  belt6. 

bec  mll  Schnabel  7,13;  12,21; 
lance  bec  avant  7, 17;  80, 13. 

beivre  st  III^  2, 12;  72,  49  Ind. 
Frs.  2  PL  bevez  2, 16  Impf.  3  Sg. 
beveit  2,3;  24, 1  3  PI.  beveient 
2,  2  Konj.  Impf  3  Sg.  beüst 
95, 18  Part.  Pf  bell  2, 17;  58, 13 
trinken  (a  une  ewe  24, 1).  —  Subst. 
m  II  Getränk  27,  14;  95,  23, 
{Plur.)  9, 22. 

bei,  flekt.  beals  26,5;  60,4  (bels 
8,12;  91,28),  bele  adj.  schön 
9,21;  24,6;  84,32;  lieb  (in  der 
Anrede)  3,40;  91,23;  adv.  estre 
bei  sich  gut  befinden  3, 38,  chanter 
bei  66, 11,  parier  bei  47,50. 

belt6  15,13,  bealt^  1,14;  31,7,15 
fll  Schönheü. 

bende  fl  Binde  65,46. 

bender  sw  I  verbinden  65,  35,  40. 

beneY^un  fll  Segen  101,7,  17. 

berbiz /•  II  iScÄa/'4,3;  11,  29;  20,  2. 

ber^nel  m  II  Wiege  72,  59. 

bergier  mll  Schäfer  20, 18;  30,  4; 
32,2. 

berz  mll  Wiege  72,95. 

beste  fl  Tier  7,5;  11,3;  29,3. 

bien  adv.  in  guter  Weise,  giU  3, 35; 
9,14;  2G,8;  32,5;  freundlich  34,28; 


recÄ*  22,  30;  29,117;  40,7;  05,42; 
recht  sehr,  sehr  (bei  Verb.)  Pr.  2; 
18,19;  16,84;  31,15,  (b.  Adj.  u. 
Part.)  29,79;  30,21;  72,42,  (bei 
Adü.)  13,32;  28,  18;  61,25;  in 
der  That  8,  17;  13,  1;  16,43; 
72,  36;  »icher,  gewiss  3,  50,  64; 
7, 14;  12, 16;  82, 13;  genau,  sicher 
(aparceveir)  17,5;  52,27,  (crelre) 
43,  11;  44,  14,  (cnnuistre)  Pr.  18, 
(dire)  7,  11;  31,  16;  61,  10,  (en- 
tendre)  15,5;  84,3,  (a  escient) 
85,  36,  (quldier)  9,  28;  42,  21, 
(saveir)  1,  12;  40,  15;  52,  26, 
(sovenir)  14,19,  (veeir)  60,8;  90,8. 

bien  m  II  Gutes  Pr.  10;  9,45; 
84,23;  88,4;  Gut  1,21;  39,  26; 
85,22;  Glück  99,24;  faire  bien 
Gutes  erweisen  8,85;  14,29;  72,26; 
78, 19. 

bienfet  ml/  WohUhai  87,2>. 

bienvoillance  f  I  Wohhcollen 
Tl,  100. 

bisse  fl  Hirschkuh  91, 1,  12. 

b  1  a  n  d  i  r  jftc  III  f*  tr.  schneicheln  3,45. 

blasmer  «ir  I  tadeln  24,22;  45,7; 
53,  44. 

blast  ei  gnier  sw  I  schmäJien  23,  86. 

blastcngier  sw  I  schmähen  46,42. 

ble  m  II  Getreide  3,  26;  83, 1,  4. 

blescier  sw  I  verwunden  75,  16. 

bois  m  II  Gehölz,  Wald^,A',  11,8; 
26,  2 ;  suriz  de  b.  Waldmaus  9,  7. 

boiseür  m  III  Betrüger  42,  28. 

bon,  buen  (:  suen  54, 16),  bone  a^j- 
gut  Pr.  3,  8;  3,84;  9,22;  bone 
merci  Gnade  1 6,  49. 

borgne  adj.  einäugig  47, 16. 

boscage  m  II  Wäldchen  16,2. 

boscage  fl  Waldmaus  9,33. 

braire  sw  III<»  Prs.  3  Sg.  brait 
16,  20  brüllen  (vom  Löwen). 

branche  fl  Zweig  46,37;  62,6. 

bricun  ml II Nom.  bris  33,3  ScAe/m, 
Spitzbube  33,8,15;  Thor,  Narr 
69,11;  77,17. 

brief  m  II  Brief  61, 13,  29. 
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broche  fl  Stachel  (vom  StacJiel- 
schwein)  71,28. 

bruisier  sw  I  zerbrechen  52,  15. 

brnit  m  II  mener  sun  bniit  de 
prahlen  mit  18,52. 

b  u  c  m  II  (Nom.  bus)  Bockj  Ziegen- 
bock 64,3,  9;  93,3. 

buche  fl  Mundy  Maul  5,  3,  9; 
7,  25 ;  20,  1 5. 

buef  m  II  {Nom,  bues)  OcJis  14, 13; 
b4,3,  4,  15. 

buen  8.  boo. 

buffei  m  II  Stolz,  demener  b.  stoU 
sein  65, 16. 


bngle  m  II  Büffel  11,5,11. 
bnissun  m II Busch  2A,tb;  48,2,31; 

69,  17;    (Flur.)    Gebüsch,    Hain 

61,22. 
büket  m  II  Eimer  72,  38,  47,  71 
bnlzuD  mll  Bolzen  91,9. 
bunt6  fll  Güte  8,35. 
busche  fl  Scheu  Holz  10, 10. 
busuin  m  II  Besorgung ,  Geschäft 

21,16;   Noty  Bedrängnis  16,53; 

23,  55 ;  65,  58. 
bnteillier    m   II     Kellermeister 

9,29. 
bater  sw  I  stossen  8,  30;  14, 13. 


c. 


c  der  dritte  Buchstabe  des  Alphabets 

81,7,8. 
^a  adv.  hierher  2, 14;  51,  21,  ^a  hors 

hier  heraus  16,35;  hierhin  37,21. 
car  5.  kar. 

caver  sw  I  aushöhlen  72,  13. 
oel   pron,  defn.  Acc.  Sg.  m.  3,37; 

Xom.  Sg.  eil  Pr.  30;  2,  19;  30, 13; 

%  /'.  eele  6,  12;  8,  10.  13,  23;  Acc. 

Plm.  cels  2.33;  14.  2S;  Som.  PI. 

M.  eil  Pr.  1,9;  4, 13;  5, 14:  neutr. 

col  49,  16(?);  Sl.  16:   Ep.  5  jener, 

derjenige. 
coleement  adv.  geheim  19.20. 
c  e  1  e  r  stc  I  verheimlichen ,   nel  me 

celer!  34,  37:  45.  17. 
celier  m  II  Keller  9,  21,  26,  30.  35. 
CO  Uli  pron.  detn.  Acc.  Sg.  m.   der- 

Jen  ige,  dieser,  derselbe  37. 39 ;  43, 1 5 ; 

47.  4S;  49,31. 
eeo,  ^o  2,31  pron.  dem.  n.  dies,  das 

iV.  1 1 ;  2.13,  17.  24,  26.    Vgl.  Einl 
cerf   Ml  II  (Som.  Sg.  cers  24.  l ; 

65,35;  70,15)  Hirsih  11,9;  70,6. 
certes  adv.  getciss  65, 14. 
cerveise  fl  Bier  <4.6;  95.  >. 
cesser  «c  /  amfhdrm  60.37. 
cesi  pron.  dem,  Acc.  Sg.  m,    I.  S: 

3.  43,  61 :    H.  4.   f  ceste  2.  1 1.  22; 

9, 53j  xV,  13;  Jlcc.  il  m,  cet,  61. 22; 


neutr.  cest  (cest  me'Lsmes)  2, 21 

dieser. 
cestui  pron.  dem.  Acc.  Sg.  m.  dieser 

19,15. 
chacier  sw  I  jagen    8,  36;    11,  9; 

36,7;  verjagen  67,  18. 
chaeine  fl  Kette  26,  22,  25,  36. 
chael    m  II  Junges    eines    Tieres 

8, 4,  11,  29  (Hund);  10, 15  (Fuchs). 
chaeler  stc  I  Junge  werfen  8,2,  7. 
chael  es   adv.  H,  ei   (quid  velles) 

73,  75. 
chaYr    sw  III<'    12,  14,  19;    13,  25 

(:  saisir)       Ind.  Prs.   3  Sg.   chiet 

79, 35 ;  95, 36      Pf.  3  Sg,  chai  5,10; 

58,  14       Konj.  Prs.  3  Sg.  chiece 

1 4.  35  fallen. 
chaitif,  ve  adj.  unglücklich ^  elend 

69,6;  siibst.  m.  65,11,  /'.  4,25. 
chaieir  .^tlll'^  Ind.  Prs.  3Sg.  ehalt 

4.41;   14.8;  28,13       Impf  'S  Sg. 

chaleit  74.  39  (f^tets  mit  Neg.)  es 

kümmert  mich,  ich  frage  danach. 
chalf,  ve  a^.  kahl;  chalve   snrii 

Fledertnaus  23, 9,  25. 
ehalt,  de   a^.  tcarm,    heiss  6,14; 

72.72;  7,^12;  subst.  m  II  Hitie 

62,5. 
chainr  f  II  Hitze  79,30. 
cbambre  /'/  Zimmer  42, 10. 
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chameil  m  II  Kamel  3S,  2,  5,  11. 
champ  mll  {Nom.  chans  82,  3,  14) 

Feld  30,3;  33,4;  41,2. 
champaigne  fl  Gefilde  33, 17. 
changon  f  II  Gesang  56,29. 
changier  sie  I  tr,  verändern  80,51; 

intr.  sich  ändern  99,  26. 
chant  mll  Gesang  13, 17,  27;  46, 20. 
chanter  sw  I  singen  13,21;  56,8; 

66,  6;   krähen  60,  2,  13;  summen 

74,  29. 
char  f  II  Fleisch  2, 97 \  4,31;  7.30. 
chargier  8117  T  beladen  38, 12;  93,20. 
Charit^  fll  Nächstenliebe   8,21; 

71,20. 
c  h  a  8  c  u  n   28,  26,   sonst   chescon,  e 

pron.  indef.  jeder  subst  4, 16,  42; 

6, 4 ;  9, 54,  adj.  20, 80 ;  26, 1 1 ;  27, 20. 
chastel  m  II  Schloss  37,  23. 
ohastier   sto  I   züchtigen   68,  23; 

zurechtweisen^  belehren  6, 25 ;  48, 39 ; 

refl.  sich  bessern  5, 13. 
Chat  mll  Katze  9,48;  40,20;  98, 1, 5. 
chemin    m  II   Weg   21,2;    67,2; 

71,24. 
chenet  m  II  Hündchen  15,  2,  24. 
cherir  sw  im  lieben  15,7;  85,20. 
chescun  s.  chascun. 
chesne  m  II  Eiche  10,11;   62,6; 

71,33. 
cheval  m  II  Pferd  47,2,  9;  63,  1; 

91,20. 
chevalcliier  swi  intr.  reiten  40,6 

(8ur);  41,1;  61,26;  tr.  38,2. 
che  Valerie  fl  Rittertum  Pr.  31. 
Chevalier  m  II  Ritter  25,  7,  26; 

34,13. 
chevrael    m  II   Reh   29,43,  56; 

Geislein  89,3,11,  14. 
Chief  mJIi:op/'27,4;iSi»«2rc  91,26; 

Ende,  Zipfel  56, 15;  a  nol  (bon) 

eh.  traire  de  zu  keinem  {gutem) 

Ende  kommen  12,34;  72,32. 
chien  m  II  Hund  4,1;  5,2;  15,6. 
chier,  e  a^.  teuere  kostbar  1,5; 

52, 32 ;  geschätzt  39, 27 ;  adv.  vendre 

eh.  50, 22. 


chiere  f  I  Gesicht-,  &ire  malvaise 

eh.  schlecht  aussehen  46,  34. 
chievre   fl  Ziege   II,  29;    32,  4; 

89,  1. 
chois  m  II  Wahl\  estre  a  eh.  frei 

wählen  können  26,  39. 
choisir  sw  IIU  wählen  19,2,  12; 

26, 36 ;  29, 5 ;  sehen,  erblicken  56, 20; 

89, 1 6. 
chüse  f  I  Sache,  Ding  2,  28;  12,  33; 

29,  26. 
ci    adv.   hier   Pr.  38;    1,11;    3,59; 

=  in  dieser  Fabel  2, 1 ;  12, 1 ;  de 

ci    von   hier   weg    62,  13,     hier 

heraus  25,32;  par  ci  hier  durch 

60,  20;   de  ci  el  bis  in  65,4;   de 

ci  que  (mit  Konj.)  bis  49, 5  (?  desi 

que). 
ciel  m  II  Himmel  9,  28. 
eil  8.  cel. 

cimitiere  m  II  Kirchhof  25, 17. 
clamer  sw  I  refl.  sich  beklagen  bei 

(a)  23,34;  56,5,22. 
clart6   f  II  Heüe,    Glanz    1,13; 

Augenlicht  23,  45. 
cleie   fl  Flechtwerk,    Teller  aus 

Flechtwerk  13,  6. 
der,  e  adj.  heU,  leuchtend  1,6;  hell, 

laut  60,  7;    clerement  adv.   laut 

60, 18. 
cl er c  m  JI  Geistlicher,  Schriftsteller 

Ep.h. 
clor e  «f  ii  Ind.  Prs.  3  Sg.  clot  3,  75 

Part. Pf.  clos  60, 12 ;  63, 3  schliessen. 
cluignier  sw  I  die  Augen  zum€u;hen 

60, 10,  33. 
Qo  «.  ceo. 
coc  mll  (Nom.  cos)  Hahn  1, 1,  19; 

60,  1,  11,  19. 
col  m  II  Hals  7,  2,  13,  32;  26,  24. 
coler  m  II  Halsband  26,  21. 
colp  m  II  Schlag  72, 52,  93. 
colper  sw  I  schneiden  94,  20;  (Ge- 
treide) 94,  14. 
coluevre  fl  Natter  18,33. 
CO-  8.  auch  CU-. 
comuDement    (nicht   com.)    adv. 
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gemeinsam  29,  107;  46,24;  49,  12; 

05,  39. 
concile    m  II    Batsversammlung 

29, 69. 
confundre  8w  II  zu  Grunde  richten 

2,35. 
corbel  m  II  Babe  59,  2;  67, 1 ;  92, 1. 
corde  fl  Strick  16,38. 
cordoan  m  II  Leder  56, 13. 
corne  fl  Hom  14,13;  24,3,6,8; 

96, 10. 
Corneille    fl    Krähe    12,7,20; 

40,1,  10. 
Corner  sw  I  blasen  24, 10. 
cornet  m  II  Hornisse  65,27. 
cornn,  e  a^j.  gehörnt  96,5. 
corp  m  II  (Nom.  cora)  Rabe  18,4, 

12,  19;  59,6;  67,15. 
cors    w  II    Leib    13,  17;    48,  43; 

67,  10;    son   c.   sich  selbst   3,  92; 

21,23;  29,111. 
corsage  mll  Umfang ^  persönliche 

Verhältnisse  15,47. 
corsu,  e  a^.  dick  3,78. 
cOBt6   m  II  Seite    {des   Körpers) 

50,12;  65,43. 
covenantm IJ  Verabredung  47, 32. 
covent     m  II      üebereinkommen 

47,34;  72,8. 
covenable    adj,    schicklich ^    ein- 
leuchtend 88,  15. 
covenir  (cuv.   nur   10,8)  st  III ^ 

Ind.  Prs.    3  Sg.    covient    73,  80 

Pf.  ^Sg.  cuvint  10,8;  47,8  imp. 

zukommen,  müssen;  li  covient  a 

faire    10,8;   73,80,    li  c.  vendre 

4,  26;  les  c.  aler  47,  8;  74,50  {vgl. 

Var.  z.  St.). 
covrir   sw  III<*  Ind.   Prs.    3  Sg. 

cue vre  73, 1 7  bedecken  29,  59. 
cras,  se  a^.  dick  50,6  {vgl.  gras), 
creance  fl  Glaube  25,38;  43,19; 

44,  26. 
creatur  tn  III  Schöpfer  53,50. 
creature  fl  Geschöpf  ^,Z,h;  73,33. 
creire  sw  II  83,  23,  47      Ind.  Prs. 

2  Sg.    creiz    44,  15      Fut,   1  Sg. 


crerrat  72, 90  K&nd.  1  Sg.  ereneie 
72,91  glauben  (mit  Äee.)tjU,  21; 
3,  46;  9,  23;  22,  13;  en  48,40; 
c  pur  vert6  als  Wahrheit  ansehen 
70,  76;  refL  vertrauern  98,9  (en). 

creistre  st  III^  Ind.  Ff.  3  Sg. 
erat  63, 1  Part.  Pf.  crefi  32,  T; 
79,38;  96,6  wachsen. 

cremeir  (:  avelr  91,  13)  st  III* 
Ind.  Prs.  3  Sg.  crient  59, 9;  91, 34 
Impf.  1  Sg.  cremeie  78, 37  3  Sg. 
cremeit  29,26;  31, 11;  95,2  3  PL 
cremeient  14, 24  Fut.  3  Sg.  ere- 
mira  72, 34  fürchten  (mit  qne  und 
Kond.  78,37);  refl.  14,24;  31,11; 
86  er.  de  29,26;  91,13. 

erever  sw  I  ausstechen  (Augen) 
30,30;  durch  Fusstritte  töten  15,31; 
intr.  platzen  58, 13. 

eri  m  II  Schrei,  Buf  10, 20  (Wehe- 
ruf), 15,  16;  35,  30  (wm  Esd), 
16,  21  (vom  Löwen),  46,  8  (vom 
Kuckuck). 

crie'r  sw  I  rufen,  schreien  3,71; 
10,5;  15,20,32;  16,20;  ausrufen 
25,9;  mit  a  71,19  jem.  zurufen^ 
c.  merci  a  alc.  jem.  um  Gnade 
anrufen  18,36. 

criket  m  II  (engl.)  Grille  39, 1. 

croiz  fll  Kreuz  61,2. 

c r  u  e  1  o^;'.  grausam  1 9, 25. 

cru^s,  e  a^.  hohl  16,  17;  subä. 
Höhlung  80,  7. 

cncca  m  II  Kuckuck  Ae,  S%  42; 
dire  c.  Kuckuck  rufen  46, 10. 

cue,  coue  (:  voue)  65, 33  fl  Schwanz 
28,3,6,8;  51,11;  65,3. 

•euer  29,  110;  70,38,  61  gew.  quer 
m  II  Herz  23, 10;  50,  23;  70,6. 

cui-  8.  qui-. 

cuigniee  fl  Axt  49, 1,  20,  21. 

cuillir  sw  lU*^  sammeln  10,  10; 
67,  21;  87,  14,  19;  aufnehmen 
89,19;  nehmen  97,9. 

culpe  /*!  sa  culpe  batre  s.  Sdwld 
bekennen  72,  75. 

culnm   61,  21;   97,  8,   gew.  colum 
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m  II  {Nom.  Sg.  und  Acc.  PI.  colims 
(:  campaigouDB)  19,9,  (:  baissuns) 
61,21,  Omaisons)  97,8)  Taube. 

enm,  cume  conj,  wie;  indirekt 
fragend  Fr,  15;  12,  9;  17,  17; 
26,21;  vergleichend  15,21;  37,51, 
besonders  nach  si  1,4;  2,23,25; 
3, 10,  issi  6,23,  altresi  1, 19;  2, 14; 
35,  16,  tel  18,44;  20,36;  31,3, 
tant  halt  com  plos  parreit  mimter 
12,12;  in  der  Eigenschaft,  une 
came  seignur  14,  22,  cume  rei 
18, 19;  cum  plus  ...  6  plus  99,13, 
cum  plus  ...  pis  6, 31  je  mehr 
. . .  desto  (schlimmer);  cum  si  (mit 
Konj.)  als  ob  41, 5;  tant  cum  (mit 
Konj.)  so  lange  ais  21, 10. 

cnmandement  m  II  Befehl  56,34. 

cumencier  3,70,  gew,  com.  sw  I 
anfangen  Fr.  38;  13,  23;  (Inf 
mit  a)  3,70;  8,27;  15,27. 

cum  CD  t  coment  11, 12  co^j.  wie,  in 
der  dir.  Frage  21,  9;  86, 11 ;  in  der 
indir,  Frage  47,29;  86, 12. 

cumfaitement  adv.wieV2,2;  73,30. 

cumpaigne  f I  \)  Gesellschaft  Zfij2; 
2)  Genossin  9,16,  39;  18,17;  85,11. 

cämpaignie  fl  Gesellschaft  6,18; 
9,13;  11,42. 

cumpaignun  mlll 3, 84;  11,28, 39; 
34,43  Nom.  Sg.  cumpain  11,20 
(:  guaain)  Genosse,  Gefährte. 

candnire  st  II  Ind.  Impf.  3  Sg. 
cnnduiiBit  45,25  führen. 

cunfort  mll  Hufe  25,36. 

cunforter  sw  I  trösten  25,21. 

c  u  n  i  s  s  a  n  c  e /*/ BeX^nnfoc^/lt  22, 1 1 . 

canscience  fl  Geunssen  59, 17. 

cunseil,  conseil  6,8  m II  Rat  6,8; 
72,31;  83,14;  c.  duner  17,10; 
25,29,  c.  prendre  sich  beraten  7, 9, 
mal  c.  aveir  schlecht  beraten  sein 
101, 6,  c.  trover  Bat  finden  25, 13; 
68, 6;  Ueberlegung,  Einsicht  69, 36 ; 
92,  28. 

cunseillier  sw  I  intr.  raten  (Inf. 
mit  a)   12,  33;  72,  109;  vorstellen 


95,14;   tr.   beraten    16,52;   48,5; 

55,  4;    abs.    sich    beraten    33,  10; 

41,4,  8. 
cunseillier  m  II  Ratgeber  29,  27; 

34, 14. 
cunsentir  sw  III<^  tr.  einwilligen', 

dulden  8,  16;   erlauben  37,  44  (d 

=  le  li). 
cun te  mil  Erzählung,  Fabel  Fr.  26; 

34,58;  Gerede  45,40. 
cunte  m  III  Graf  Ep.  9. 
cunt^  m  II  Ratstag  61, 11. 
cuntenement  mll Betragen  46,23. 
cuntenir  st  III^  Fort.  Ff.  cuntenu 

48,  16  refi.  s.  betragen  48, 16. 
cunter  sw  I  erzählen  3, 5;  4, 1 ;  8, 1. 
cuntraire  m  II  Feindseligkeit  2,27; 

72,110. 
cuntralier  sw  I  verdriessen  85, 25. 
cnntrariUs,    e     a€^j.     feindselig, 

zänkisch  2, 6  (:  lous);  94, 2. 
cuntre  prp.   örtlich:  entgegen  95, 

43,48,    c.  soleil  43,2;   feindlich: 

gegen    71,4,     cuntre    sun    euer 

gegen  s.  Willen  29,110;  mit  Inf. 

29,  111. 
cuntredire  st  II    Ind.  Frs.  8  Sg. 

cuntredit  47, 25  widersprechen  (mit 

Acc). 
cuntredit  mll  Widerspruch  3,  30; 

59,8. 
cuntree  fl  Gegend,  Land  22,32; 

aO,  o;  oo,  o. 

cuntreguaitier  sw  I  refi.  sich  in 
Acht  nehmen  Fr.  15. 

cuntreguarder  sw  I  refi.  sich 
hüten  47,  56. 

cuntrester  sw  I  st  IIl^  Ind.  Ff. 
1  Sg.  cuntrestui  73,  66  tr.  ioider- 
stehen,  entgegentreten  33,27;  35, 37 ; 
75,  14;  intr.  (a)  73,40,66. 

cnntrevaleir  st  IIl^  Konj.  Frs. 
3  Sg.  cuntre vaille  35,  10  gleich- 
wertig sein. 

cunuistre  42,24,  con.  37,18;  42,7 
st  III  &  Konj.  Frs.  3  Fl.  cunuissent 
59,  18      Ff.  8  Sg.  cunut  Fr.  ISj 
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47,  37      Kond.   3  Sg.   conuistreit 

42,  7       Part.  Pf-   coneU   37,  IS; 

caoeii      79,  37,     81,  17     /rennen, 

erkennen;  bekennen  81, 17. 
cnn verser  100,  II,  sonst  conv.  »w  1 

verkehren  1 1,  4;  29,  2;  34,  21 ;  99,  2. 
carage  m  II  Sinn  5, 6;  8, 85;  15,  5; 

Mut  46,  36. 
eure  fl  Sorge  IV.  2;  13,27;  56,32. 
curre  stillt  36,2,  12     Ind.  Prs. 

3  PI  current  60, 17;  95,  38      Pf. 

I  iS^.   cunii   11,  35      ^  Sg.   curut 

16,  5;    45,  4       Part.  Prs.   ciir&nt 

24,9;  98,18  laufen. 
curt    f  II    Hof    (eines    Fürsten) 

11,34;    34,27,   dec.  36, 25,   a  c. 

14,6;  70,55;   88,22,  en  c.  23,68; 

34,61. 
cnrteis,  e  a^.  höfisch^  edel  62,2; 

74,11. 


curteisie  fl  höfische,  edlelAhen»- 

art  Pr.  32. 
cnrucier  sw  I  tr.  erzürnen  39, 17; 

refl.  zornig  werden  33,9;  53,31. 

sieh  veruneinigen  8S,  2    Part.  Ff. 

zornig  16,7;  29,49;  31,2. 
cnsin  m  II  Vetter  45, 28. 
cnster  sw  I  kosten  3, 86. 
CUB tarne  fl  Gewohnheit,  Sitte  11, 1 ; 

76,15;  77,16. 
cnve  fl  Kufe  44,18,24. 
cuveitier  96,23,  sonst  cov.  sw  I 

begehren  5, 14,  15;  63,  6. 
cnveitise  fIcoY.  2,34  Lüsternheit 

3,79;  Habgier  2,34. 
ouveitos    cov.    (covettoiiB  :  dous 

5,8),  e  a^j.  habgierig  52,  33;  62, 19; 

96,22. 
cuver    79,  9,    cover    79,  30   sw  I 

brüten. 


D. 


damage  mll  Schaden,  Schädigung 
8, 14;  17, 33;  78,  40;  96,  26  (tumer 
a  d.) 

damagier  stv  I  schädigen  17,  8; 
33,  26. 

dame  fl  Herrin,  Besitzerin  3, 12; 
hohe  Frau  (=  Göttin)  31,  6;  (An- 
rede) 45,49;  48,24. 

dangier  m  II  Gefahr  3,30. 

de  prp.  1)  räumlich:  von,  aus  2, 17; 
7,  28;  8,  15,  36;  9,  35;  d'ime  part 
47,40,  de  cele  part  65,36,  de  Faltre 
part  14,  16;  91,  20,  d'altre  part 
4,29,  de  tutesparz  23,60;  34,54; 
47,  14,  de  part  le  rei  61,  13,  de 
pres  91,  15,  de  plus  pres  51,  22; 
fors  de  29, 102;  Ort  der  Herkunft 
42,26.—  2)  zeitlich',  von  —  an  de 
lung  tens  18,4;  22, 12;  de  jur  en 
jur  19,13,  d'ures  en  altres  30, 12. 
—  3)  Ausgangspunkt:  aveir  49,24, 
avenir  78,41,  faire  2,33;  11,5; 
18,46;  46,43,57,  prendre  14,34; 
20,  8,  translater  Pr.  20;  de  mot  a 


mot  34,  45.  —  4)  Ausgangspunkt 
eines  Vergleichs  (nach  Komp.)  6, 28; 
15,  12;  31,  12;  49,  29;  62,  7,  les 
menurs  d'els  65, 56.  —  5)  partitiv 
a)  m.  Bestimmung  d.  entnommenen 
Teils,  nach  Superl.  Pr.  39;  16,  54; 
17,19,  nach  asemblee  17, 18  cum- 
paigne  33,2,  petit  16,13,  plent^ 
9,27,  poi  4,28;  flach  nient  5,18, 
rien  3,86,  point  70,59,  guaires 
16,15;  b)  ohne  Bestimmung  des 
entnommenen  Teils  del  ble  man- 
gierent  durement  83,  9,  quil 
prenge  de  la  neire  espiue  49, 13. 

—  6)  Besitz:  3,  12  (ohne  de: 
26, 10;  83, 14).  —  7)  Eigenschaft: 
4,2;  18,42;  estre  de  17,4;  46,60. 

—  8)  MiUel:  I,  12;  4,40;  17,7; 
32,5.  —  9)  Werkzeug:  3,8,65; 
13, 16;  14,  13;  15, 18.  —  10)  Mass: 
del  tut  4,34;  79,40.  —  11)  ^r* 
und  Weise:  d'aventure  37, 56,  de 
fi  72,94;  93,12,  de  lur  gre  34,24, 
de  mesprisun  irrtümlich  46,5.  — 
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12)     Nähere    Bestimmung    eines 
Subst    Fr.  23    (fable    de    foUe), 
26,31;  2,10;  8,1,  26;  6,14;  7,30; 
8,35,   poür  d'els  22,18,   paroles 
de  saveir  78,15,   conseil  de  mal 
72,65.  —  13)  Nähere  Bestimmung 
eines  Adj. :  desirus  1 3,  30 ,  engr^s 
46,64,   plein    3,48;    90,9,   prest 
S,  2 ,  salils  74, 4 ,  franc  de  curage 
29,  24,   rendre   sain   de  sun  mal 
68, 42 ,  de  pemies  Faveit  fait  plus 
bei    31,9.    —    14)    Nähere   Be- 
stimmung  eines   Verbums:    a)   b. 
Passiv:  apel6  34,28,  seil  25,15, 
veü  68,  28,  suzpris  68,  2;    b)  Ab- 
sonderung: gnarder  17,32;  19,16, 
guarir    29,  111;       c)   Gegenstand 
des  DenkenSf  FürchtenSj  WissenSj 
Sagens,  ürteilenSj  Hörens j  Sehens: 
penser   45,38,    mescreire   70,46; 
cremeir  72,34;  saveir  Pr,  1 ;  34,41 ; 
cunter   4,1;    8,1,   aconter  3,14, 
recunter    1,  1;    37,  1,    dire    2,  1; 
34,35,49,  veir  dire  6,10;  29,45; 
78,  34 ,   mustrer  3,2;   6,  7 ;   faire 
jugement   29,  53,   pruver   4,  36; 
37,  27;    oTr    36,  15;    veeir    1,  20; 
67, 19 ;   71,  45 ;   dahin  noch :  si  est 
de  1,17;  3,83;  7,33;  si  avient  de 
76,13;   d)  Mittel:  chargi6  93,20; 
e)     Ursache    und    Veranlassung: 
a)     Verba   des   Affekts:    apaisier 
53,12,   aveir  poür   22,6,   esfre^ 
22,  18,    eoDoi^   36,2,   faire  eonui 
2,  10,    cumciü  31,  3^  se  pleindre 
23, 35 ,   se  lire  47, 48 ,  aveir  cnre 
13,27,  aveir  merci  10,19,  aveir  pitic 
8,  23,  aveir  talent  1 3,  28,  aveir  sa 
volenti  1,15,    ß)  Bitten  ^  fragen, 
danken:  demander  3,  32,  reqoerre 
6,8,  mercier  7,38;    y)  Brauchen, 
nützen,  scliaden,  Nutzen,  Schaden 
Iwben:  aveir  mestier  1 8, 1 0 ;  23,53, 
mesfaire  72,25,  aveir  espleit  1 1,44, 
aveir  le  pru  17,3,  aveir  onur  16,13, 
mesavenir    25,  28;    dazu:    valeir 
mielz    15,13;    ö)   Sich   bemiihen, 
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beeilen:    s'entremetre    19,  23,    se 

haster  21,6;   est  trop  tart  17,34, 

n'i    a    nient    14,  4;     s)   Sterben: 

morir  2,14;  4,27. 
debatre  sw  II    schlagen,   hacken 

67, 13,  18. 
deceivre  st  III ^  72,  50    Ind.  Prs. 

^Sg.  deceit  5,16;    57,30;    70,75 

Kond.  3  Sg.  decevreit  83, 25    Part. 

Pf.  deceU  43,  24 ;  49, 1 8  täuschen. 
decirer  93,49,  desirer  34,56  sw  I 

zerreissen. 
dedenz  1)  adv.  drintien,  im  Innern 

12,23;  13,5;  16,17;  hinein  24,3; 

43,5;  72,53.  —  2)  prp.  innerhalb, 

in  9,5;    16,20;   20,3;   37,30;    in 

—  hinein  7, 18;  22,  19;  44,  2,  19. 
deduire  st  IL  94,  4    Ind.  Pf.  1  Sg, 

deduis  39,  11       Impf  h  Sg.  de- 

duieit  15,  8      Part.  Prs.  deduiant 

1 6,  3     intr.  Vergnügen  machen  (a) 

39 ,  11;   re/i.  sich  ergötzen    1 5,  8 ; 

16,3;  94,4. 
deduit    m  II    Vergnügen,     Lust 

3,  20,  4 1 ;  58,  2. 
defendre  sw  II  verteidigen  33,11; 

71,36;    98,6;    verbieten    39,23; 

48,40;  89,4. 
defense  fl  Verbot  53,34. 
defors  adv.  draussen  83,3. 
defrait,  e  adj.  hinfällig  14,2. 
defuler   sw  I   mit  Füssen  treten 

14,26;  18,47. 
dehors  adv.  nach  at^sen  56,15. 
dei(t)  m  //  Finger  23,  61 ;  94, 26. 
deignier  sw  I  wollen  71,29. 
del  =  de  le. 

delit  m  II  Vergnügen  44,4. 
delivre   adj.   frei  98,36;   a  d.  in 

Freiheit  26,87;   delivrement  adv. 

schnell  41,6. 
delivrer  swi  Fut.  deliverrai  48,26 

befreien  3,82;   21,20;   25,  14,  35; 

refl.  gebären  21, 11. 
demain,  demein  72,  55  adv.  morgen 

45,20;  65,21;  6»,  41;  subst.  al  d. 

72,  55. 

25 
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demande    fl    Forderung    6,10; 

Frage  53, 12. 

dem  an  der  swi  fordern^  verlangen 

(a)   4,5;    7,35;    18,30;    als  Frau 

verlangen  73,  9,  21 ;  fragen  3, 1 1 ; 

4,  9,  19;  7,7;  d.  de  {nach)  3,31; 

29,63;  56,23. 

demeintenant  adv.  alsbald  80,  14. 

demener  sw  1   führen-,    d.  noise 

Lärm   machen    46, 16,    d.   buffei 

prahlen   65, 16;    behandeln   84,  9; 

rc/f.  sich  benehmen  29.  123;  48,35. 

dementer  sw  I  refl.  wie  wahnsinnig 

klagen  8, 17. 
dement! ers    que    conj.    während 

30,  17. 
demi,  e  adj.  halb  47,41. 
demnrer  sw  I  bleiben  9,18;  65,52; 

dauern  16,15;  29,77;  72,55. 
denier    m  II    Heller;     PI.    Geld 

47,4. 
dent  mll  Zahn2, SO;  7,32;  14,17; 
a  denz  das  Gesicht  der  Erde  zu- 
gekehrt ^  auf  dem  Bauche  liegend 
43,3. 
departir   sw  III*^  trennen  26,41; 
52,  2S;  73,  26,  35;  teilen,  verteilen 
11,  12;    29,  60;    45,  29;    refl.   sich 
/r<?nwctt  23,27;  35,23;  37,33;  abs. 
scliciden  45,  35. 
depescier  sw  I  abschlagen  49, 15; 
zerbrechen,   aufbrechen    12,  5,  16; 
52,  21;   zerreissen  29,  75;   68,  53; 
zerstören  73, 49. 
deporter  swi  abs.  s.  erlustigen  9,3. 
depuindre   st  II    Pf    3  PL   de- 

puinstrent  68,  49  zerstechen. 
d  e  r  i  e  r  e  1 )  adv.  par  de  d.  von  hinten 
69,24.    —    2)  prp.   hinter  74,31. 
—   3)  subst.  m  II  Hintere  79,  25. 
des  =  de  les. 

des  prp.  35,  6  seit-,  des  i  que  (?)  bis 
38,  3;  dos  quo  conj,  sobald  als 
22,  20;  35,  3S;  47,  13  (vgl  dosque). 
desceudre  sw  II  heruntersteigen, 
herunterkommen  3,75;  61,6,21; 
71,  32. 


descovrance  flEnthüXLunghX,^. 
descovrir,  descuvrir  23,32  swIU* 

aufdecken    53,  26,  38;    entbUiuen 

23,48;  43,3;  enthüllen  23,.^0,32; 

37,64;    verraten    30,32;    a  de»- 

cüvert  enthüllt,  der  Wahrheit  ge- 
mäss 37,  58. 
descunnistre   st  III^    Part.  Pf. 

desconeü  verkennen  67, 17. 
descnvenance  fl  Ungebühr 79,H). 
desdeignier  sw  I  verschmähen  (a 

mit  Inf.)  1 8,  5. 
desdein  m  II  Verachtung  85,25. 
desevrer  sw  I  trennen  82, 16. 
desfairesfl  vernichten,  töten  68, 22. 
desfuYr  sw  III  f^  ausgraben  25,  32. 
deshaiti^,  e    adj.    unpass,  krank 

68,  1. 
deshonnr   fll    Unehre,   Schande 

18,54;  29,54;  45,12. 
desirer  sw  I  wünschen  99,  20. 
desirer  sw  I  zerreissen  34,56  (r^ 

decirer). 
desirier  m  /I  Verlangen,  Sehnsucht 

7,30;  12,17;  13,9. 
desirus,  e  adj.  begierig  13,30. 
desleial  adj.  treulos  70,63;  72, ßü; 

89,  27. 
desliör  sw  I  aufbinden  9S,  2S,  31. 
despendre  sw II abhängen  2o, '1,2%; 

ausgeben  13,  33. 
despense  fl  Vorratskafnmer  9,'2\j 

26;  13,3.  * 
despire  st  II  Prs.  S  PL  despisent 

1,22;  65,56  verachten. 
despit    m  II    Verhöhfiung,    Hohn 

65, 10. 
desplaire  still'*  Konj.Prs.2  Sg. 

desplaise  missfallen  3,  24. 
desprisier  sw  I  verachten  73,85. 
desque  (a)   adv.  bis  8,22;  20, 20; 

39,2;  57,11. 
desraisnier  sw  I  refl.  sich  anklagen 

24,  18;  sich  rechtfertigen  7o,  45. 
desreer  sw  I  refL  avts  der  Reihe 

gehen  65,  42. 
desrei  m  II  Unordnung,  Unrecht 


GLOSSAB. 


387 


37,39;   a  d.  durch  einander,  von 

allen  Seiten  15,  34. 
dcsrumpre   sw  II    zerreissen   65, 

46, 50. 
destinee    fl     Geschick     6,6,9; 

18,7,  12. 
destre  a^j.  recht  47,  17. 
destreit  m  II  Ztcang  4*2,  23,  tenir 

en  d.  18,49;  Not  47,61. 
destresce  fl  Not  9,51;  74,38. 
destroirc  st  II  Frs.  li  Sg.  destrnit 

18,  51        Impf.    3  Sg.    destraeit 

73,  36      Part.  Pf   destruit   53,  6 

zerstören,  vernichten, 
destorber   sw  I   stören,    hindern 

71,4;  schwächen  6,  30. 
desturner  sw  I  refl.  sich  abwenden, 

fliehen    33,13;    83,15;    abs,    aus- 

iceichen  93,6,   fliehen  (de)  91,4; 

101,22. 
desur  prp,   auf,  über  3,  6;   5,  2; 

25,  4 ;  37,  9. 
desus    1)   adv.    hinauf  93,39.   — 

2)  subst.  veDir  al  d.  in  die  Höhe 

kommen  23,  57,   metre  al  d.   in 

die  Höhe  bringen  49, 32. 
desuz     1)    adv.    darunter,    unten 

53,15,18,27;     61,3;     62,9.     — 

2)  prp.  unter  6,20;  30,10;  42,10; 

am  Fusse  85, 19. 
detenir  still*:  53,25     Prs.  3  Sg. 

dctient  68,  18      JP/".  3  Sg.  detint 

73,  74      Part.  Pf.  detenu   53,  40 

abhauen,  aufJialten-,  refl.  {negativ 

mit  Konj.  und  ne)  sich  enthalten 

53,  25. 
detirer  sw  I  zerren,  zausen  69,20; 

98, 25. 
detraire   st  II   Kond.   3  PI.    de- 

traircient  8,  29     Part.  Pf.  detrait 

4,  31     auseinatiderreissen ,     zer- 

flachen. 
detrenchier  sw  I  abhauen  49,22. 
deu  mll  Gott  35,3;  48,40;  a,  deos 

sire  13, 13;  pur  amur  deu  45, 15. 
deaesse  fl  Göttin  31,5;  96,  12. 
devant   1)  adv.  (räumlich)  davor, 


vor,  voran  10,3;  91,26;  (zeitlich) 
70, 10.  —  2)  prp.  (räumlich)  3,9; 
4,4;  29,76;  (zeitlich)  45,28;  par 
devant  prp.  vor  23, 30;  26, 10. 
deveir  st  III ^  Ind.  Prs,  I  Sg.  dei 
Pr.  27, 37 ;  30, 27  2  Sg.  deiz  44, 26 ; 
56, 30 ;  7 1 , 1 6,  deis  2, 28  3  Sg.  deit 
3,86;  11,33;  17,33  1  PI.  devom 
11,14;  70,69;  72,101  S  PL  deivent 
5,13;  11,47;  21,21  Impf  S  Sg. 
deveit  20,6;  46,17;  47,44  S  PI. 
deveient  23, 7  Pf.  S Sg.  dnt  \], 2; 
12,6;   76,6       3  Pi.   durent  9,30; 

28,  S  Kond.  3  Sg.  devreit  29, 25 ; 
51,25;  53,56  '^  PI.  devreient 
Pr.  2;  24,  22,  23  Konj.  Prs. 
2Sg.  deies  40, 12;  68,55  ^  Sg. 
deie  20,  33;  29,  32;  48,  16  3  PI. 
deivent  (?)  6,  27  Impf  2  Sg. 
deüsses  39, 9  3  Sg.  deUst  JV.  1 5 ; 
8,4;  IS,  9  3  PI.  deüssent  29,  5; 
46, 3  müssen,  sollen;  qne  ceo  deit 
que  was  das  solle  dass,  weshalb 
93,8. 

d  e  V  e  n  i  r  st  III  <^  Konj.  Prs.  3  Sg. 
devienge  4, 41  Part.  Pf.  devenu 
53,  39;  83,  19  werden;  kommen  (?) 
53,  89. 

devers  prp. geg&n  (feindlich)  88,  23. 

devise  /*/  Erbteilung,  Testament 
14, 10. 

deviser  sw  I  festsetzen,  Uhren 
44,33;  101,19. 

devorer,  devurer  36,  W  sw  I  ver- 
schlingen 3,81;  18,34;  19,8. 

devütement  adv.  fromm  54,12. 

di  mll  Tag  29,18;  65b,  7. 

diable  m  II  Teufel  35,32;  45,56; 
53, 47. 

dire  st  II  61,  10;  78,  16,  27  Ind. 
Prs.  1  Sg.  di  28,  18;  30,  28;  46,  69 
3%dit2,1;  9,1,17;  14,18  2  PI. 
dites    85,  13       3PZ.    diiJnt   7,  11; 

29,  55;  43, 13  Impf.  3  Sg.  diseit 
56, 25  3  PI.  diseient  22, 9;  46, 18 
Pf  1  Sg.  dis  87, 53  2  Sg.  deYs 
9, 46    3  Sg.  diät  Pr.  40;  2, 8;  8,  58 

25* 
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3  PI  distrent  33,  10;  68,4;  70, 13 
Fut  3  Sg.  dura  69, 32  3  PI.  dirrunt 
38,  14  Kond.  S  Sg.  direit  83,24 
Konj.Prs.  S  Sg.  die  3,33;  47,20; 
85,  26  3  PI.  dient  6,  10  Impf. 
3%.  desist  29,45;  30,6;  78,13, 
deYst  78,  23  Imp.  2  Sg.  di  34,  35 ; 
37,  14;  78,  25  2  PI.  dites  45,15 
Pari.  Pf.  dit  2, 19,  26;  6,  22  sagen, 
sprechen,  erzählen;  ein  Urteil  ab- 
geben 88, 20;  del  sanc  li  dist  qu'el 
Tespandi  42,  25,  del  quer  dient 
qa'il  Tont  perdu  70,49. 

dis  num.  zehn  47,21. 

dit  mJI  Wort  59,4;  60,4;  65,57; 
Aussage  34,  57;  36,  4;  Spruch 
Pr.  4. 

diviser  sw  J  teilen  11,37. 

düctriner  sw  I  lehren  47,  52; 
65  b,  6. 

doel  m  II  Schmerz  72,  60. 

dolent,  e  adj.  traung  \4,7]  51,13; 
72,51;  elend,  arm  29,65;  65,  11. 

dolar  f  11  Schmerz  8,  20;  9,  37; 
16,  27. 

doner  s.  duner. 

du r mir  sw  IlJa  refl.  schlafen  16, 1 ; 
43,2;  48,2. 

dos  m  11  Riicken  40,2;  46,  3S;  59, 
3,  6. 

dous  Äcc.  4,11;  57,7,  Nom.  dui 
34,  19;  41,3  num.  zwei. 

dragun  m  11  Drache  52,  1,  5,  12. 

drap  mll  Kle'ul  37,32;  44,24. 

drcit  1)  adj.  gerade,  richtig,  par 
d.  fei  in  echter  Treue  3,  22;  46,4; 
80,40,  d.  ire  voller  Zorn  33,12; 
60,29;  72,61;  neutr.  est  dreiz 
79,26,  bien  est  dreiz  84,18;  adv. 
yeradeswegs,  in  gerader  Michtung 
16,21;  25,  17;  30,8;  46,29.  — 
2)  subst.  mll  Recht  11,18;  47,62; 
58,  15;  rechtmässiger  Teil  5,  15, 
be^chiedener  Teil  73,87,89. 

dreiture  f  1  Recht,  Gerechtigkeit 
56,31,  30. 


dreiturier  adj.  gerecht  46,53. 

drescier  sw  I  wenden,  richten 
78.  18. 

dru  m  II  Geliebter,  Buhle  45,3. 

dui  s.  dous. 

duitel  m  II  Wasserlauf  2, 2. 

dul^ur  fll  Sanftmut,  Freundlich- 
keit 9,  40. 

dulz,  ce  ac^'.  süss,  lieb  9,41;  79,31. 

dun  m  II  Gabe,  Geschenk  14,9. 

dune,  dnnkes  92,11  adv.  damals, 
da,  alsdann  2,  15,  29;  3,  b**,  57; 
bei  einer  Aufforderung:  also,  riock 
87, 1 1 ;  am  Eingang  eines  Salzet: 
demnach,  also  2, 10. 

duner,  doner  17,15;  20,31;  54,6,  l» 
sw  I  Fut  3  Sg.  durra  9,  20;  47,5 
Kond.  1  Sg.  durreie  39,  21  ZSg. 
durreit  54,  14  Konj.  Prs.  8  Sg. 
doinst  Ep.  21  geben,  schetdsen\ 
qu'a  tel  uevre  me  doinst  entendre 
verleihen,  lassen  Ep.  21. 

dunkes  s.  dune. 

dunt  adv.  örtlich:  57,  14;  partitit: 
A,'lh',  possessiv:  3,13;  explxkaJ^r: 
37,  63;  instrumental:  17,  S,  26; 
26,12,26;  Veranlassung:   cremeir 

91.13,  aveir  poür  18,14,  aveir 
doel  72,60,  aveir  travail  72,114, 
murir  58, 18,  parier  51, 18,  a  noi 
Chief  traire  12,34;  Zweck:  20,24; 
69,  30  wovon-,  womit,  wodurch\ 
wofür,  iceslialb. 

dur,  e  adj.  hart  12, 15;  49,  2;  63,  b; 

schlimm,   d.    novele    73,76;  adv. 

durement   gewaltig,    sehr  3,  87; 

7,4;  40,3. 
dutance/*/  Furcht,  Schrecken  9,55; 

43. 14. 

dute   mll  Furcht    72,37;    92,16; 

estre  en  d.  de  72,35. 
duter  sw  I  zweifeln  11,41;  29,21; 

44,  11;  fürchten  14,  14,  21;  19,17; 

22,29;   Bedenken  tragen  46,5  (& 

mit  Inf). 
dutusement  adv. /urctoom  72, 74. 
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e  coiy.  und  Pr.  3,  4,  6;  e  —  e  so- 
wohl —  als  auch  3, 19;  15, 13;  e  si 
und  1,2;  54,2;  92,15;  eine  Frage 
einleitend  2,  26;  einen  Nachsatz 
einleitend  (nach  quant,  com)  48, 28 ; 
83,41;  95,34;  99,14. 

ee  m  II  Lebenszeit  ^  Zeit  14,  19; 
ß5b,  4. 

ef  f  II  (Nom.   es)   Biene   65,  25; 

85.1,  7, 13. 
eins!  s.  issi. 
einz  s.  ainz. 

heir  m  II  Erbe  23,64. 

eire  m  II  Reise,  Weg  22, 14;  29,4. 

eissi  8.  issi. 

eis  Sil  m  II  Verbannung  \  Unglück, 

Elend,  metre  en  (a)  e.  48,43;  68,60. 
exsBiWxtr  SU)  I  elend  machen,  quälen 

46, 68. 
e  i  8  s  i  r  8to  IIIo  herausgehen  8, 1 5, 26 ; 

9,35;   10,2;  Inf,  subst.  a  Teissir 

68,47;   s'en  e.  22,8;  43,23;  65,8. 
el  =  en  le  3,67;  6,14;  7,2. 
el  pron.  anderes  81,20. 
el  =  ele  s.  Einl. 
em  s.  um. 

ele  pron,  pers.  f,  sie  3, 13,  68;  8,  7. 
ele  fl  Flügel  3,75;  23,5,  29. 
electiün  f  II  WaJil  46,6. 
elemeDt  m  II  Wesen  78,8. 
eis  pron.  pers.  Acc.  PL  sie  2,  35; 

4,31;  7,12,  SMrÄ6,26;  7,9;  61,24; 

eis  =  eles  29,76;  68,4. 
embatre,    enbatre    52,  13;    99,  10 

8w  II  hineinstossen  1 8, 28 ;  hinein- 

thun    52,  18;    refl.    hineinfahrefi 

(vom  Schiff)  99, 1 0. 
embler   sto  I  wegnehmen    12,  36; 

20.2,  17;  54,8. 
cmbracier  sw  I  umarmen  44,9. 
empeirier     sw  I     verschlechtern; 

Part.  Pf.  in  schlimmem  Zustande 
6S,  2. 
empereriz     f.    indekl.     Kaiserin 
34,  52. 


emperelir  m  71/34, 5;  87,28,  Nom. 
emperere  Pr.  12;  34, 1,  30  Kaiser, 

empire  m  II  Reich  46, 18. 

en  prp,  1)  örtlich:  a)  wo?  in  Pr.  25; 
2,3;  3,4,18,37;  5,3,5;  en  bois 
36,  7,  en  cnrt  28, 68,  en  ewe  3, 36, 
en  Saleme  68, 36 ;  en  mi,  en  sum, 
en  sus  s.  mi,  sum,  sos;  6)  wohin? 
in,  nach  3,67,68;  5,9;  7,2,3,25; 
9,24;  en  maison  72,27,  en  mer 
80,29,  el  plus  auf  eine  höhere 
Stufe  73, 14,  metre  en  befestigen 
an  48,27;  49,20.  —  2)  zeitlich: 
in:  en  mi  an  79,7,  en  man  e6 
14,  19,  en  icel  jor  37,  24,  el 
tens  d'est6  6,14,  el  tens  d'yver 
39,8,  en  si  grant  vent  61,6.  — 
3)  übertragen:  a)  wo?  en  a^et 
6,32;  12,20,  en  sa  baillie  7,37; 
19,  6,  en  son  curage  5,6;  15,5, 
en  dolor  9,37;  22,5,  en  dotance 
48, 14,  en  one  grant  enfermet6  42, 3, 
en  esfrei  59,  16,  en  lor  jostise 
2,83,  en  plet  37,25,  en  poUr  43,14; 
59,  16,  en  sa  raison  3,  11,  en 
sant6  14, 20,  en  ma  sobjectiün 
8,17,  en  torment  18,35;  aveirasez 
en  sa  bealt6  31,7,  tenir  en  yilt6 
14,37;  {bei  Personen)  ceo  est  en 
mon  seignor  das  liegt  bei  meinem 
Herrn  11, 13,  se  en  loi  a  mes  nol 
retor  ob  es  für  ihn  keine  Genesung 
gehe  14, 12;  b)  wohin?  aler  en  peril 
48,44,  chaYr  en  nonpoeir  14,35, 
metre  sa  core  en  Pr.  3,  4,  metre 
s'entente  en  Pr.  10,  metre  sun  sens 
en  Pr.  22,  partir  en  11,31,  trans- 
later  en  Pr.  20,  creire  en  48,41, 
aveir  creance  en  25,89.  —  4)  Art  u. 
Weise:  en  qocl(tel)  maniere  12,4; 
48,30;  7S,2;  93,36,  en  altre  (nulc) 
güise  Pr.  34;  16,10;  53,16;  62,15, 
en  tel  niesure  41,14,  en  nol  sens 
72,82;  en  halt  laut  3,71;  35, 3s, 
en   pes   rtihig   9, 55;     18, 25.    — 
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5)  Zweck:  aler  en  gtm  dednit  5S,2, 
aler  en  lor  message  46, 25  ^  mener 
en  labur  95, 6;  estre  en  alfe  65, 18; 
demander  en  cnnseil  29,44;  dire 
en  Bon  respons  68,  30,  dire  en 
repruvier  46, 58,  dire  en  repnieche 
91,33.  —  6)  en  mit  dem  Ger.: 
Gleichzeitigkeit  en  plurant  3,5S. 

en  (ki*n  7,12)  adv.  {vgl.  de)  1)  (hi- 
lichf  Ausgangspunkt:  davon^  weg^ 
daraus  \,\0;  3,54;  4,2S;  7,14,19; 
8,26,  von  Personen  7,36;  8,38. 
Vgl.  aler,  eissir,  eschaper,  fuYr, 
lever,  mener,  munter,  porter,  re- 
pairier,  retumer,  turner.  —  2)  par- 
titiv:  2,  12;  4,  8,  U;  13,7,  10; 
18,30  —  Z)  possessiv:  3,16;  4,42; 
49, 15.  —  4)  Mittel:  Pr.9;  67, 10.  — 
5)  Grund  u.  Veranlassung :  Pr.  36 ; 
7,4;  20,25;  23,61,63,64;  28,25; 
43, 6.  —  6)  Andeutung  der  niiheren 
Bestimmung  eines  Subst.  (Acc): 
iV.  27;  3,33;  4,10;  7,10;  16,49; 
25,29;  50,4.  —  7)  Andeutung  der 
näheren  Bestimmung  eines  Ver- 
hums:  a)  Absonderung:  16,  5; 
77,  15;  83,  13;  b)  Denken,  Sagen 
u.a.:  2,20;  3,33,34;  4,23;  6,11; 
7,12;  8,  2S;  c)  Affekt:  Pr.  21; 
14,  8;  16,  19;  37,  47;  53,  36; 
d)  Bitten  u.a.:  Pr.  30, 33;  7,9; 
pleonastisch  vor  quo  Pr.  21 ;  en 
a  parl6  fing  an  zu  spre^ihen  9,  16. 

enbatre  s.  embatre. 

cnchacner  s\o  I  anketten,  anbiyiden 
26,38;  87,30. 

enchalcier  sw  I  verfolgen  69,13; 
101,12. 

e  neun  er  sxo  I  tr.  sich  neigen  vor 
34,  54. 

e  n  c  u  1  p  e  r  sw  I  beschuldigen  53,51; 
79,24;  90,  13. 

encumbrer  sw  I  übervollmachen 
84,14;  behinder7i.  belästigen  69, 19; 
82,11;  bestrafen  88,18;  über- 
rumpeln, schädigen  42,32;  71,47; 
92,  4. 


encnntre    prp.    entgegen    47, 12; 

gegen  78,45;  95,46;  zumSd^aäen 

von,   auf  Konten  von  50, 26;  70, 

41,  65. 
encnntrer    sw  1    begegnen    12.7; 

13,8;  21,2. 
encnserMi;/  beschuldigen,  anzeigen 

17,17. 
endemain  m II  folgende  Tag  83,51 
endormir    swIII*'    est   endormix 

20, 1 8  einschlafen. 
enemi   m  U  Feind   11,24;    18,3^; 

93,  54. 
enfant  mlJJ  10,6;  42,21;  Ace.K 

enfanz  10,3;  21,24;  34,17;  Nom. 

Sg.  enfes  43,21  Kind. 
enfance  fl  Kindheit;  d'enf.  von 

Kindheit  an  22,  12. 
enfermet6    42,  3,    enfert6    42, S; 

68,  38  f  II  Krankheit. 
enfu'fr  sxc I1I<^  begraben  25,2,8. 
enf andrer  swi  untergehen  95,^0. 
enganer    sw  I    überlisten    6o,  20 

{s.  z.  St.). 
engignier  sw  I überlisten,  betrügen 

Pr.  16;  3,88;  13,  12. 
engiguons,    e    (:  Ions)    adj.    be- 
trügerisch 81,4. 
engin     m  II     Werkzeug     37,  Mi; 

Schlinge  n^n-,  83,35;  Falle'^A^; 

Schlauheit   3,3,44;    21,20;   Liift, 

Betrug  12,31;  13,11. 
engres,  sc  adj.  begierig  (de)  46,64; 

Jieftig,  böse  29,29;  49,26;  65ii,  K 
cngrest6  f  II  Heftigkeit,  Bosheit 

08,19;  94,18. 
enmancbier  sw  I  an  einen  Stid 

befestigen  49,  5,  16. 
ennui  m  II   Verdruss  2,8;   49,30; 

62,8;  Beschwerde  38,14. 
ennoier    sw  I    belästigen    38,  IS; 

Part.  Pf.  überdrüssig  (de)  36,2. 
enorgnillir  sw  III^  stolz  machen; 

Part.  Pf.  stolz,  aufgeblasen  78,1. 
enplaidier  sw  I  verklagen  4,3. 
enpleier  sw  I  anwenden,  anlegen 

{(ibs.)  20,21, 
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enprendre  st  II  Prs.  8.  PI  en- 
pernent  74,49;  96,25  Part.  Prs. 
enpernant  29,  23;  46,  52  unter- 
nehmen. 

enquerre  st  II  52, 24  Pf.  3  Sg. 
enqoist  80,  31  fragen,  sich  er- 
kundigen (a). 

enseigne  f  I  Zeichen  71,22. 

enseignement  mllLehre,  Unter- 
weisung 16,  41 ;  Bildung  Pr.  32. 

enseignier  sw  I  zeigen,  mit  Sach- 
objekt 72,18,  mit  Inf.  mit  a  72,20; 
lehren,  unterweisen:  mit  Acc.  der 
Person  40,13;  65,30;  92,2,  mit 
Dativ  der  Person  12,8;  30, 15,  17; 
73,  82,  mit  Dativ  der  Person  und 
Acc.  der  Sache  72,9;  Part.  Pf-  en- 
seigni^  unterrichtet,  gesittet  34,  82. 

ensemble  adv.  zusammen  3,  76; 
12,35;  18,18;  22,14;  e.  od  zu- 
sammen mit  3,47;  20,4;  84,12, 
bei  {in  seinem  Hause)  89,20,  zu 
(in  sein  Haus)  89,  6. 

ensemoDt  adv.  ebenso  9,48;  27, 18, 
23;  36,25. 

ensarquetat  adv.  besonders  15,48; 
45,  39. 

entaillier  sw  I  einmeisseln  87,19. 

en tasser  sw  I  in  Haufen  legen 
83,1. 

entendre    sw  II   intr.    den   Sinn 
ricÄ^e7iaM/'(a)49,  9;  71,5;  73,38; 
hören    auf,    achten   auf    37,  60; 
72,111;    98,44;    bedacht   sein   (a 
mit  Inf.)   24,7;    tr.  hören   55,8 
93, 53  (par);  faire  e.  erzählen  6, 1 
verstehen    10,  17;     15,  5;    25,  38 
34,3;  abs.  zuhören  78,30. 

entente  fl  Absicht  78,78;  Ver- 
ständnis, Sinn  Pr.  10. 

cntier,  e  adj.  ganz  73,48;  83,16; 
93,  17;  ganz  geschlossen  12,3. 

CDtramer  sw  I  refl.  einander  lieben 
79,4. 

eotre  prp.  zwischen,  unter  4,31; 
entre  eis  unter  einander  7,9;  33,10; 
34,53;  62,10;    70,25,    entre  geDt 


28, 17,  entre  grant  gent  41,5;  entre 
doos  zujischen  beiden  29,  87. 

entremetre  st  II  Ind.  Prs.  S  Sg. 
entremet  19,  23  Pf.  1  Sg.  entre- 
mis  Ep.  1 1 ;  refl.  sich  einlassen, 
begehen  (de)  19,28;  Ep.M. 

entreprendre  st  II  98, 43  Part. 
Pf.  entrepris  47,58;  48,13  packen, 
fassen,  ertappen  48,  13;  98,  43; 
Part.  Pf.  ratlos,  ohnmächtig,  Obel 
daran  47,53;  71,  13;  98,7. 

entrer  sw  I  hineingehen,  hinein- 
fahren 9,  3i);  45,18;  80,29,  (von 
einem  Knochen)  7,8. 

entrovrir  sw  III<*  luUb  öffnen 
23,  29;  56, 19. 

entur  s.  tar. 

enveier  sw  I  schicken  18,9,  12; 
29,50;  46,28. 

enveillir  sw  III^  altem  14,  2; 
65  b,  2. 

envers  prp.  gegen  46,49. 

envirun  adv.  rings  umher  3,  18; 
67,4;  69,18. 

enviUs,  e  adj.  neidisch  73,96. 

enz  adv.  darin  16, 18;  hinein  89,4; 
63,4. 

herbe  fl  Gras  6,10;  68,1. 

heritage  m  II  Erbteil  8,36. 

errer  sw  I  gehen,  wandern  21,1; 
68,34;  91,8;  einen  Gang  machen 
52,  8;  (übertrage^i)  malement  e. 
schlecht  handeln  45,42. 

es  =  en  les. 

es  s.  ef. 

esba'ir  sw  III^  Part.  Pf  esbaf 
bestürzt  9,38;  46,7;  80,16. 

esbaneier  sw I  refl.  sich  erlustigen 
83,4. 

eschale  f  I  Schale  {eines  Schal- 
tieres) 12,5,9,22;  (eines  Eies) 
52,  23. 

eschaper  sw  I  entkommen  7,2b; 
16,43;  53,29,42;  (von  Sachen) 
herausfallen  18,  24;  ausgleitefi 
95,35;  s'en  esch.  70,57. 

escbapir  sw  III^  aiisbtiiten  79,9. 
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escharbot  m IT Xä/er  43,5;  65,4; 
74,1. 

escharnir  sw  III f>  Konj.  Impf. 
3  Sg.  escharnesist  74, 40  spotten 
37,  45;  verspotten  74,  40. 

eschine  fl  Rücken  57,13;  98,24. 

esciö'nt  m  II  Wissen;  a  e.  wissent- 
lich y  sicher  16,11;  20,14;  35,30, 
sun  e.  seines  Wissens  23, 17. 

escorce  fl  Rinde  49, 14. 

oscorchier  sw  I  abhäuten  11,10; 
68, 39,  44. 

escrier  sw  I  anrufen  (Acc.)  59,  12; 
71,10;  87,20;  zurufen  (a)  60,21; 
95,41;  98,26;  (vers)  98,  19. 

e  s  c  r  i  t  m  II  Schrift ,  Werk  Fr.  3 ; 
Ep,  1 ;  (von  d.  Vorlage  d.  Dichterin) 
3,1;  14,1;  17.1;  25,1. 

escrivre  st  II  Ep.  14  Ind.  Imp. 
3  PL  escriveient  Fr.  7  Pf  3  Sg. 
escrist  Fr.  13, 17,  39  3  Fl.  es- 
cristrent  Fr.  6  Part.  Ff.  escrit 
15, 1;  93, 1  schreiben. 

escufle  m  II  Hühnergeierj  Weih 
3,73,79;  4,12;  86,1. 

esculter  sw  I  hören  10,7;  17,16; 
36,  28. 

escündire  st  II  Ind.  Ff.  3  Sg. 
esciiodist  16,  10  intr.  zur  Ent- 
schuldigung vorbringen  (qoe). 

esforcement  m  II  Verstärkung 
6,17. 

sforcier   sw  I  tr.   stark   machen 
6»  27;  intr.  stark  werden  6,24,31. 

esfreer  sw  I  beunruhigen  22, 18; 
65,44;  70,12. 

es  frei  m  //  Unruhe  59, 16. 

esgrnarder  sw  I  tr.  erbUcketi  29,78; 
anblicken ,  betrachten  1,6:  1 5, 4 ; 
21,  12;  23,16;  24,8;  refi.  sich  be- 
trachten 67,4;  intr.  blicken  (xers) 
30,18:  herseheti  22.22;  hinsehen 
73,62:  {Satz  mit  u)  41,2;  Acht 
gebcfi  (a)  73,  25:  betrachtend 
prüfen,  beratschlagen  22,2;  46,2, 
24;  68,4;  besi'hliesscn  46.56. 

esguarer  sw  I  aus  den  Augen  ver- 


lieren; Part.  Pf'  esguar^  verirrt 
34,20;  ratlos  29,97. 

esguart  m  II  Urteil  29,57;  Ver- 
trag 47,  39. 

eshalcier  sw  I  refi.  sich  erhöhen 
15,45;  73,86;  96,24. 

esjoYr  sw  IIIf>  reß.  sich  erfreuen, 
geniessen  71,39. 

eslire  st  II Konj.  Prs.  3  PI.  esliseiit 
46,  51  FaH.  Pf.  eslit  29,  20; 
73,93  auswählen. 

esluigDler,  esloignier  52,16  «icl 
entfernen  30,21;  78, 11. 

esmaier  sw  I  refi.  mutlos  werdeny 
erschrecken  68,26;  Part.  Pf,  24,18; 
42,20;  91,22. 

esmemll  Schätzung,  Absicht  50, 4. 

esmeltir  sw  III^  mit  Kot  be- 
schmutzen 46,38;  86,  14. 

esmerveillier  sw  I  refi.  sich 
wundem  57, 22. 

espaodre  s\o  II  verschütten  42, 
12,  25. 

espargnier  «U7  JscAotMTt  98,29,31 

espeir  m  II  Hoffnung  43, 19,  Er- 
wartung 78,16  (a  sun  e.);  87,36. 

esperer  sw  I  hoffest  58, 15. 

espeldre  sw II buchstabieren  ^\y\\. 

espeldri  8,12? 

espier  s\c  I  tr.  erspähen  2U,  2; 
intr.  ausspähen  44, 2. 

espine  fl  Dom  49,  13,  19;  69, 1*J; 
Dornbusch  98,  23. 

espleit  mll  aveir  e.  Xutzet^  haben 
11,44,  a  grant  e.  eiligst  21,4. 

espoentable  adj.  schrecklich  35, 3 i . 

espoenter  sw  I  erschrecken  15,2b; 
35. 35. 

esprendre  st  II  Part.  Pf.  espris 
10, 13  ajizünden. 

espruver,  esprover  52,5  stc  I  er- 
proben, auf  die  Probe  stellen  46,36; 
52,  5. 

espuse  fl  Gattin  94.  I. 

esrachier  stc  I  ausreissen  67,7. 

essaier  sw  I  versnchefi  13,  II. 

essample    in  II    Beispiel ,    Lehre 
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14,34;  16,46;  17,1;  68,24;  Moral 
einer  Fabd  Fr.  25;  34,58;  Stück 
moralischen  Inhalts  ^  Fabel  Pr.  4; 
4,35;  8,33;  10,  17;  par  ess.  zur 
LehrCj  als  Lehre  Pr.  1 4 ;  3, 5 ;  6,1; 
20,  29,  par  grant  ess.  als  wichtige 
Lehre  40,  19,  par  vieil  ess.  als 
alte  Lehre  17,  1;  98, 1. 

estable  fl  Stall  15,41;  84,2,  12. 

estable  adj,  fest^  sicher  88, 16. 

establir  sw  JII^  einsetzen  34,16. 

estanc  m  II  Teich  18, 1. 

est^  ml/ Sommer  6,14;  8,22;  73,12. 

osteindre  st  II  Itnp.  estein  10,15 
auslöschen. 

estendre  sw  II  ausstrecken  15,40. 

ester  sw  I  st  Ulf'  31,14;  36,27; 
53,  43  Prs.  3  Sg,  estait  73,  45 
1  PI  estum  65,  48  Impf.  3  Sg. 
estot  60,1  3  PL  estoent  83,3 
jy.  3Sg.   estut   18,15,24;   51,15; 

75.3  stehen;  bestehefi  09,31;  ver- 
weilen 65,48;  laissier  e.  sein  lassen 
53,43;  69,9;  90,6. 

e Strange  m  II  Fremder  29, 122. 

estrangler  sw  I  erwürgen  2,30; 
7,26. 

estre  prp.  ausser,  estre  tun  vueil 
leider  deinen  Willen  69,  8. 

estre  st.  3,50,  72;  8,8  Ind.  Frs. 
1  Sg.  sui  7,31;  9,  42;  11,34,36 
2Sg.  1^8  7,27,28;  34,39;  44,15 
•iSg.  est  Pr.  26,31;  1,17;  3,47 
1  ri.  sumes  35, 6  2  PL  astes  26, 5 ; 
93, 60  3  PI.  sunt  Pr.  25, 29 ;  22, 1 8 
Impf,  i  Sg.  ere  2,22;  14,23,24 
3%ert3,12;  11,18;  22,10,  esteit 
2,  4,  6;  4,  27;  6,  11  1  PL  estiiins 
33, 2 1     3  PI.  esteient  1 3, 5 ;  1 4, 23 ; 

22.4  Pf.  1  Sg.  foi  2,25;  14,20; 
61,11  3%  fu  Pr.  12;  3,48,  78; 
11,29  3PZ.  furent  8,77;  4,  13; 
8,  12  Fut.  2  Sg.  iers  1, 10  3  Sg. 
iert  23,46;  48,15;  70, .53,  sera  12,13 
1  PI.  iermes  98, 14  2  PI.  serez 
16,40  3Pi.  iereut  27,20,  seruut 
10,16;  17,6      Kond.  \  Sg.  sereie 


70,  30,  63,  64 ;  78, 38  3  Sg.  sereit 
15,16;  16,27;  25,12,  serreit  11,24 

2  PI.  seriez  9, 14  3  PI.  sereient 
30, 30  Konj.  Prs.  2  Sg.  seies 
6S  54;  100,  26  3  Sg.  seit  7,  37; 
1 1, 43;  29,  73  1  PI.  seinm  65, 22; 
72,  79;  87,  28  3  PL  seient  3,  87; 
22,  39       Impf  2  Sg.  fusses  39,  19 

3  Sg.  fust  3,  35;  4,  24;  13,  17 
1  PL  fussuns  3,38;  19,15;  37,54 
3P/.  fussent  26,19;  34,48;  41,5 
Imp.  2  PL  seiez  70,  44  Part.  Pf 
est^  3,36;  6,28;  9,15  sein;  mielz 
est  es  ist  besser  39, 17;  est  il  issi? 
verhält  es  sich  so  ?  26, 33 ;  estre  mit 
Part.  Prs.  3,  77;  eacistieren  43,  27; 
sich  befinden,  e.  bei  3, 38,  e.  mielz 
ensemble  12,35;  gehören  8,13; 
c«o  est  en  mnn  seignur  das  geht 
meinen  Herrn  an  11, 13;  estre  de 
handeln  von  37,61,  est  de  es  ret' 
hält  sich  mit  1,17;  3,83;  7,33. 

estre  m  II  Zustand,  iMge  Pr.  18; 
Wesen,  Art  46,23;  Wohnung,  Be- 
hausung 3,  14;  9,17,  34. 

cstreitement  adv. eng, geheim  41  j4. 

estrif  m  II  Streit  61,28. 

estriver  sw  I  streiten  95,51. 

estuner  sw  I  erschrecken  74,  34. 

estuper  sw  I  zustopfen  20,  15; 
65,36;  schliessen  83,12. 

esturdir  sw  III f'  bestürzt  machen 
74, 34. 

estuveir  st  III^  Ind  Prs.  3  Sg. 
estuet  25,3»;  28,  23;  29,  104  Pf 
3  Sg.  estut  9,4;  11,26;  13,25 
Kond.  3  Sg.  ostu vreit  r>  1 , 3 1  Impf. 
3  Sg.  estetist  96, 20  nötig  sein  (ohne 
Inf)  28,23;  96,20;  99,25;  müssen: 
a)  Dat.  d.  Person  u.  Inf  11,26; 
48,9;  65,31;  b)  Acc.  der  Person 
lt.  Inf  9,4;  13,25;  25,30;  65,33; 
(oft  me,  te)  39,14;  40,  11;  61,31. 

esveillier  sie  1  tr.  wecken  16,6,23; 
\\4;  refl.  s'en  esv.  aufwacJien  43,6. 

evesque  m  II  Bischof  101,5,  16. 

ewe  fl  Wasser  2,11;  3,36;  5,9. 
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fable  fl  erfundene  Geschichte 
Pr.  23;  37,61;  Fabel  Fr.^^-,  9,53; 
12,29;  unes  fahles  eine  Fabel- 
Sammlung  Pr.  21. 

faille  flFehl;  Irrtum  35,  9,  senz  f 
sicher  65, 22. 

faillir  sw  III ^  versagen ^  im  Stich 
lassen  (mit  Dat,)  23,  55 ;  versagen^ 
ausgehen  9Sf  X2\  fehlgehen  57,  :i3; 
73,41;  Part.  Pf.  treulos  27,25. 

faire  st  I  Pr.  21,37;  2,28;  3,20 
Ind.  Prs.  1  Sg.  faz  26,12, 15;  90,7 
2Sg.  fez  2,27;   40,9;  85,16,    fes 

2,  8       3  Sg.    fet    I,  7;    2,  18,  24; 

3,  34 ,  fait  78,  24  2  PI.  Mies 
68,  22  8  PI.  fant  2,  81,  36;  4,  38; 
18, 45  Impf  3  Sg.  faiseit  3, 13; 
46,34;  99,15  Pf  l  Sg.  fis  14,29 
2%  fesis  72,85;  77,12  3  Sg. 
fist  2,  21;  3,  46;  4,  16  1  PI. 
fesimes  19, 1 1 ;  33, 19  2  PI.  fe'fstes 
16,30  3  P(.  firent  Pr.  1 1 ;  IS,  27; 
29,95  Fut.  \  Sg.  ferai  16,36; 
26,17;  35,13  2  Sg.  feras  40,7; 
4^,37;  69,27  'A  Sg.  fera  23,40; 
25,  25;  29,  52  1  PL  ferum  22,  30, 
feruns  95,  27  3  PI.  ferunt  46,  43; 
87,  30;  93,  35  Kond.  1  Sg.  fereie 
62,  10;  75,  9  3  Sg.  fereit  72,  10; 
78,  7 ;  83,  30  Konj.  Prs.  3  Sg. 
face  20,  30;  29,  I08;  54, 15  2  PI. 
faciez  93,  24  3  PI.  facent  3,  85; 
29,  31 ;  33, 28  Impf  1  Sg.  fesissc 
0^,  32  3  Sg.  fesist  19,  3;  29,  SS; 
3*<,14  Imp.  2Sg.  fai  20,10;  40,9 
Part.  Pf  m.  fet  7,7;  9,7;  70,42, 
fait  16,11,  /'.  faite  machen  j  her- 
stellen 9,  7;  87,  13,  15;  machen, 
thuHj  f.  bicn  7S,  19;  87,30,  f  mielz 
OO,  10,  f.  mal  19,3;  83,30,  f.  pis 
07,14,  f.  le  pis  33,28;  oft  mit 
alig.  Objekt  que  29,88;  68,32; 
70,9,  ceo  iV.  11,  cest  meYsmes 
2.21,  li'  4,  IG;  17,  13;  29,  108,  si 
22,  30;  20,  17;  30,9,  altresi  20,30, 


malt  IV.  87,  nole  rien  90,7;  (le, 
060,  si)  faire  de  es  nuuktn 
mit  2,31;  18,46;  29,71;  le  ftire 
a  alc.  von  geschlechtlichem  Ver- 
kehr 69,4,8;  faire  qne  fol  wie 
ein  Narr  handeln  3,  46;  ausfAkren 
16,42;  77,12;  99,15,  f .  Sun  plaiar 

99.18,  23,  f.  sa  volenti  25,25; 
mit  Sübst.  zur  Umschreibung  eina 
Verbums:  f.  asemblee  17,  18, 
f.  malvaise  chiere  46,34,  f.  con- 
traire  2,27,  f.  sun  dednit  3,20, 
f.  sun  delit  44,  4,  f.  desrei  87, 89, 
f.  ennui  2,  8;  88, 14;  85, 16,  f.  folie 
19,11,  f.  lioniir3,85;  7,34;  14,29, 
f.  hunte  27,22;  34,57;  46,4% 
f.  joie  25, 24 ,  f.  jngement  29, 52, 
f.justise  16,9;  62,16,  f.  lasdiesce 

33.19,  f.  le  pardun  16,30,  f.  preiere 
55,14;  93,35,  f.  la  rime  P^.  27, 
f.  semblant  9,41,  f.  sa  vileinie 
18,  27;  f.  mit  doppeltem  Äee. 
a)  Subst.  29,119;  62,20;  72,10; 
(refl-)  3,18;  b)  Adj.  12,27;  26,12; 
31,9;  83, 10;  {refl.)  29,49;  f.  de  ans 
j.  etwas  machen  11,5;  84, 13;  46, 
48,  57;  faire  als  VeH)um  vic.  2,3S; 
15,21;  20,36;  26,15;  37,51;  fet 
il  (11  Ions)  sagt  er  (der  Wolf)  (in 
die  Rede  eingeschobeti)  1,7;  2,18, 
24 ;  3,  34,  61 ;  faire  mit  Inf  ver- 
anlassen, lassen  2,36;  4,38;  6,1, 
16;  15,9;  (Subj.  des  Inf  im  Dat.) 
29,31;  42,24;  54,15;  84,11;  mult 
fet  petit  a  mit  Inf.  ist  sehr  wenig 
zu  56,  76 ;  si  faite  guerre  ein  der- 
artiger Krieg  61, 17. 

faisance  fl  Thun  53,52. 

falchier  sw  I  mit  der  Sense  ab- 
mähen 94,  7,  10,  23;  95,  19. 

falde  fl  Hürde  20,3,6;  30,10; 
72,57. 

fals,  e  adj.  falsch  2,34;  4,89;  13,34. 

falz  w/.  indekl.  Sense  94, 14,  23,  28. 

fame  fl  Ruf;   metre   f.   sor  alc 
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jem,  ins  Gerede  bringen  ^  in  Ver- 
ruf bringen  53, 58. 

f  ano  m  II  Morast  18, 2. 

farcillier  sw  I  verspoiteny  zum 
besten  haben  60,27. 

farine  fl  Mehl  3,25;  9,27. 

fei  f  II  Glaube,  Treue  :\,  22;  18,20; 
23, 52;  afier  sa  f.,  plevir  sa  f.  sein 
Ehrenwort  geben  45,46;  72,4;  par 
ma  fei  40, 10;  39, 16,  par  fei  61,8. 

feim  fll  Hunger  74, 37,  46. 

feindre  st  II  I^.^Sg.  feint  29,91 
(refl.)  sich  stellen. 

feiz  f  II  Mal  11,27,  nne  f.  einst- 
mals 53, 10,  a  une  f.  einmal  5, 1, 
altre  f.  68,54,  une  altre  f.  70, 11, 
tierce  f.  70, 58,  la  tierce  f.  48, 29, 
soventes  feiz  oftmals  15,3;  18,8; 
26, 27,  mainte  feiz  manchmal  1 8,1 1 ; 
86,13. 

felun  8,37;  29,29,119,  ^om.  fei 
65  b,  S ;  8 1 , 4 ;  93, 60  m  III  Schurke, 
Bösewicht]  adj.  treulos,  arglistig. 

felunesse  adj.  f.  arglistig,  böse 
34,40;  95,3. 

felunic  fl  Treulosigkeit,  Bosheit 
23,31,37;  29,59;  42,29. 

femele  fl  Weibchen  21,  U. 

fem  er  sw  I  Mist  machen  84, 13. 

femier  m  II  Mist  1,2,8;  60,2; 
74,  3,  25  (en  f.). 

feinme  fl  Frau  1,20;  45,54; 
Gattin  6,2,8;  25,3;  34,  17. 

fendre  sw  II  platzen  65,46. 

fencstre  fl  Fenster  13,2;  43,22. 

ferir  sw  III **  Konj.  Prs.  3  Sg. 
fierge  72,43  schlagen,  stossen  i  2,21 ; 
14,15;  15,18,29. 

ferm,  0  adj.  fest  73,48;  adv.  3,62; 
fermement  adv.  65, 40. 

fes  m  II  Last,  Bedeutung  iV.  26; 
a  un  f.  auf  einmal,  zusammen 
18,26. 

feste  fl  Fest  34,6. 

fet  mll  That  53,55;  59,20;  85, 
18, 19. 

fen  mll  Feuer  10,9,  13,  15. 


feUn,  feon  91,2  m  II  Junges  (von 

der  Hirschkuh)  91,2,  10,  80. 
fevre  ml  Schmied  49, 1,  17. 
fi,  de  fi  sicher,  wahrhaftig  72,94; 

93,  1 2. 
fichier   Sic  I  refl.    sich  verstecken 

101,13. 
fieblet6  f  II  Schwäche  27,  13. 
fiens  m.  indekl.  Mist  84,3^  12. 
fiente  fl  Dünger  74,45. 
fier  sw  I  (refl.)  vertrauen  (en)  52,6; 

75,  15. 
fier,  e  adj.  wild  Ab,  2]  rauh,  streng 

46,  54. 
fierte  fll  Wildheit,  Stärke  35,29. 
fil  m  II  Faden  3,65,77. 
filet  m  //  kleiner  Faden  3,61. 
fille  fl  Tochter  42,5,  22;  73,8,  13. 
fin  f  II  Ende,  Tod  17,6;  45,27. 
fin,  e  a(y.  fein  13, 18. 
finement  m  II  Ende  Ep.  1;    Tod 

45,  23. 
fin  m  II  Gut,  Reichtum  52, 14. 
f  iz  m.  indekl.  Sohn  Pr.  13;  34,36, 41 ; 

37,5. 
flot  mll  Flut  95,40. 
flur  /•//  Blüte  I*r.  31  (bildlich). 
füYr  sw  III^  Prs.  3  Sg.  fuet  73,  73 

graben. 
füire  m  II  Durchfall  7«,  25  (?). 
fol,  e  adj.  thöricht  7,  27,  31 ;  15, 19; 

35,35;  subst.  Narr,  A'ärrin  3,46; 

17,30;  60, 36;  folement  adv.  13,  33. 
fol  ei  er  sie  I  zum   Narren   habefi, 

betrügen  44,  32. 
fol  et  IM  //  Kobold  57,2. 
folie  fl  Thorheit,  Sarrheit  19,  11; 

22,  10,  25;    44,  12,    fable    de    f. 

schwankhafte  Erzählung  Pr.  23. 
force  /•/öYttr^eS,31;  14,36;  23,14; 

a  f.  mit  Gewalt  3,  54. 
force  fiplur.  Scheere  04,9,24,27. 
forest /•//  ]r«W34,&;  45,3;  60,15. 
forfait  m  II  Vergehen,  Gewaltthat 

73,  46. 
forgier  sw  I  schmieden  49,2. 
formcut  s.  fort. 
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fors  ddv.  hinaus  j  heraus  8,26,32; 
22,  8;  57,  14;  80,  23;  draussen 
8,  20;  fürs  de  aus  —  heraus  68,47; 
84, 12 ;  fors  (nach  Neg.)  ausser,  nur 
7,11;  19,17;  26,34;  83,16;  fors 
tant  qne  ausser  dass  (mit  Konj.) 
72,69,  fors  de  (mit  Inf.)  29,102. 

forscunseillier  sw  I  tr.  schlecht 
beraten  72,116. 

forsjugier  sw  I  falsch  urteilen 
34,  62. 

fort,  e  adj.  stark  6,  28;  11,  36; 
18,33;  forment  adv.  sehr^  (vor 
Adj,  und  Part.)  31,1;  34,25,  (bei 
Verb.)  24,24,  34,2;  38,17. 

fosse  fl  Graben,  Grube  16, 17,  20, 
43;  37,41. 

franc,  che  adj.  edel,  wacker  20,30; 
27,20;  29,25. 

franchise  fl  edler  Sinn  30,5. 

freidur  fll  Kälte  8,19. 

Ireit  m  II  Kälte  4,  27;  39, 19. 


frelnn  m  II  Bremse  65, 26. 
frere  ml  Bruder  26,5,23;  35,3; 

93,  51. 
fructifie'r  sw  I  zur  Beife  kommenj 

Früchte  bringen  6, 15;  17, 11 
fruit  m  II  Frucht  53, 5,  45. 
fuer  m  II  a  nul  f.  auf  keine  Weise 

50,24;  70,60. 
fuYr  swllla  Fut.  fnirai  91,31    A^. 

fni   69,  9        Part.  Pf.   fuY  80, 33 

/?ie^en  9,32;  11,40;  30,3;  s'en  fhl^ 

entfliehen  45,  4 ;  65,  51 ;  80, 21 
f  unz  m  II  Grund  18,  28. 
für  m  II  Backofen  101, 1. 
furche  fl  Gabel;  PI.  Galgen  48,21 
formage  ml  Käse  5,3,5;  13,5,9. 
fnrment  m  II  Weizen  102,9. 
furm!  m  II  Ameise  39, 8, 15. 
farmiere  fl  Ameisenhaufen  .39,1 
fast  m  II  Schaß  49,6;  Jagdspeer 

91,25;  Baumstamm  23,15;  60,25; 

Baum  49,8;  62,14;  66,2,  10. 


G. 


gab  er  sw  I  zum  besttn  haben,  t'cr- 

spotten  73,  64. 
gaberie  fl  Scherz,  Spott  47,47. 
garet  m  II  Kniekehle  3,  62. 
gargun       m  //       unverständliche 

Sprache  (der  Vögel)  46,13. 
gatc  fl  Schüssel  53, 13,  24,  33. 
geline  fl  Henne  102,3,  11,  15. 
gemme  /'/  Edelstein  1,5,  0,  19. 
gent    f  II    Leute    9,  47;     13,  34; 

1 5, 43 ;  cntre  gent  unter  den  Leuten 

28,  17,   cntre   graut   gent   in  der 

Menge  41,5;    Verb  im  PI.  48,39; 

59,  11 ;  87,  13;  89,  25;  PL  les  genz 

57,  4. 
gent,  e  adj.  hübsch  60,6. 
gentil    adj.,    Xom.    gentis    13,  14; 

')!,  19  artig,  hübsch. 
g  e  r n  u  n  e  z  m  IJ  pl.  Schnurrbart  3,7. 
j^n^sir  st  IIP'  52.2ri      7m/.  Prs.  1  Sg. 

^in  2^..  9      3  Sg.  gist  73,  70      hujjf 

3  Sg.    giseit    43,  1 ;    4S,  1        3  PI. 


giseient  13, 6      Pf  3  Sg.  jut  14, 3; 

65,  2;      Part.  Pf  jeü  72,  12;  74, 3 

liegen;  refl.  43, 1. 
geter  sw  I  werfen,  hinwerfen  37,28; 

90,  8 ;  herausbringen  (de)  79, 29. 
giu  m  II  Spiel  62, 15. 
glan  mll  Eichel  76,2. 
giutunie  fl  Völlerei  50,25. 
governer  s.  guvemer. 
grandur  fll  Grösse  15, 13;  46,59; 

96,  2(». 
grange     f  I     Scheune     83,  8,  34; 

102,  10. 
grant  adj.  gross  1,14;   2,8;  3,7S; 

6,  23 ;  gewichtig,  par  grant  example 

40,  19. 
gras,  se  adj.  fett  26, 12;  29,79. 
grater  sw  I  scharren    1,2;   16,32; 

102,3,  8. 
grave    fl    (engl,    grove)     Wald 

(Aufenthaltsort  der  Tiere)  22,4,26; 

36,3,  14;  61,27;  65,2. 
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gre  m  II  Gefallen \  bon  gre  Dank 
8,8;  30,23,27,  mal  gre  Undank 
7, 86;  de  sun  g.  axis  freien  Stücken 
84,  24,  a  g.  nach  Wumch  13, 32. 

greignur,  Nom.  greindre  11,33, 
comp,  von  grant,  grösser  14,27; 
23,  14,  1»;  65,  60;  grösst  91,  14. 

grein  m  II  Korn  3,  25. 

grever  sw  I  beUistigenj  quälen  7,4; 
70,1. 

gris,  0  adj.  grau  65b,  7. 

gros,  se  adj.  dickj  stark  26,  12; 
65,27;  lang  7,  13. 

gr u  e  /■  J  Kranich  7, 1 1 , 1 7 ;  80, 11 , 1 3. 

gnaaignier  sw  I  gexcinnen^  ver- 
dienen 12,88;  20,27;  89,9. 

gaaain  m  II  Gewinn  11,19,44; 
27,  6. 

guaires  adv.  ne  —  g.  nicht  sehr 
46,83;  97,17;  {von  der  Zeit)  nicht 
sehr  lange  16, 15;  29, 77 ;  (im  Satze 
mit  negativem  Inhalt)  74,  83. 

guaitier  sw  I  bewachen  20,6;  be- 
lauern 43,20;  57,2;  82,  T;  lugen 
{ohne  Obj.)  44, 1 ;  60,  34. 

gaant  m  II  Handschuh  68,53. 

guarantir  sw  III^  schützen  19,4; 
26,29;  29,112. 

guarde  f  I  Wacht,  Bewachung 
20,23;  33,5;  ne  se  prent  g.  de 
beachtet  nicht  84,  22. 

guarder  sw  I  bewachen,  bewahren 
18,  48;  20,  10;  23,  52;  37,  29; 
halten  {Versprechen)  50,28;  be- 
halten, aufheben  42,  5;  52,  7; 
abwarten,  behandeln  {in  einer 
Krankheit)  42,2;  beachten,  acht- 
geben {Acc,)  37,32;  53,34,  (que 
mit  Konj.)   95,17;   blicken,   hin- 


sehen 22,  16;  24,  3;  26,  20;  29,  11  ; 

bewahren,     beschützen    vor    (de) 

17,32;   refl.    sich  hüten  vor  (de) 

16,5;  19,16;  42,31. 
guarir  sw  III  f>  Fut.  3  Sg.  guarra 

70,  5       Konj.  Impf.  3  PI.  guare- 

sissent  70,  4  tr.  retten ,  bewahrefi 

16,  42;     21,  23;     30,  31;     heilen 

29,  111;    70,  4;    refl.    sich    retten 

vor  (de)    71,41;    intr.   gesunden 

29,  96 ;    70,  5 ;   heil   davonkommen 

6,20. 
guarnir   sw  II I^    benachrichtigen, 

warnen  70,10;  83,13. 
guascel  mll  Pfütze,  Sumpf  3,  3 7 . 
guaster  sw  I  ve^ihun  27,6. 
guastine  fl  Wildnis  37,36. 
gu6  m  II  Furt  3,67;  5,5. 
gnenchir    sw  IIl^    tr.    aufgeben, 

verlassen  79,  39;  intr.  ausweichen, 

fliehen  93,  6. 
gueredun  m  II  Lohn,  Belohnung 

7,35;   16,29;  20,35;  49,23. 
guere daner  sw  I  lohnen  {Acc.  der 

Sache  und  Dat.  der  Person)  20, 9; 

belohnen  39, 13. 
guerpir  sw  III^  verlassen  22,26, 

35 ;  80,  48. 
goerre  f  I  Krieg  61, 17. 
guische   fl  Schlauheit,  List  4,2 

{Plur.). 
gnise  fl  Art  u.  Weise;  en  nnle  g. 

Pr.  34;  16,10;  53,16. 
gule  fl  Rachen  7, 18. 
gupil    m  II  {Nom.   gupiz)   Fuchs 

10,1,5,  14;  18,8;  14,16. 
guster  sw  I  geniessen  27, 16. 
gnverner,  governer  46,4,  18  sw  I 

regieren,  beherrschen  29, 12;  96, 14. 


H. 


hache  f  I  Axt  37,11;  72,42,51. 

haie  fl  Hecke  63,3. 

haYr  9tc  ///<>    Kond.  2  Sg.  harreies 

20,25  hassen. 
haitier  sw  I  Inf.  subst.  Vergnügt- 


sein 95,  26  Part.  Pf  haiti6  ver- 
gnügt, lustig  14,23;  95,24. 

halcier  sw  1  hoch  heben  72,51; 
refl.  sich  erhöhen  73, 1 4. 

halt,  e  aty.  hoch  6,18;  23,15;  (>0,25; 
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2)  pron.  pers.  Acc.  Sg.  f.  sie  1,  6; 
3,10,46,53;  la  li  56,4. 

labar  m  II  Arbeit,  Werk  Pr.  27, 
Ep.  6;  Feldarbeit  95,  6. 

lacier  sw  I  knüpfen,  stricken  17,  7. 

laidc  8.  lait. 

laidir      8w  III ^     beschimpfen, 
schmähen  45,7;  46,42;  79,17. 

laine,  leine  fl  Wolle  4,26;  40,4; 
98,  20. 

laissier,  lessier  «u^I  11,26;  42,16; 
50, 24 ;  64, 1 6  Ind.  Prs.  3  Sg.  laisse 
87,33,  lait  3,80;  (:  aguait)  12,19; 
(:  fait)  1 6,  i  2 ;  7 1 , 1 3  3  P/.  laissent 
24,23;  80,49,  52  Fut.  3  Sg.  larra 
50, 1 8  3  PL  larrunt  33, 1 2  Kond. 
\  Sg.  lerreie  102,17  '6  Sg.  larreit 
47, 10;  64, 12  3  PL  larreient  59, 14 
Konj,  Prs.  3  Sg.  lest  6, 15;  12, 14 
3  PI.  laissent  2 1 ,  24  Imp.  2  Sg.  lai 
31,14;  53,43;  60,22,  laisse  69,9; 
92, 12  lassen,  übrig  lassen  50, 18; 
67,8;  belassen,  so  lassen  6,22;  in 
Frieden  lassen,  nicht  belästigen 
16,12;  freilassen  60,22;  unberück- 
sichtigt lassen  24, 23 ;  liegen  lassen 
12,24;  da  lassen,  nicht  kaufen 
64,12;  verlassen  80,49,52;  93,64; 
ablassen  (eine  Ware)  47, 10;  über- 
lassen 11,40;  92,23;  unterlassen, 
ablassen  von  23,58;  50,24;  64,16; 
Blut  lassen  (beim  Aderlass)  42, 19; 
mit  Inf  lassen,  zulassen  6,15; 
12,  14,  19;  21,  24;  laissier  ester 
{ohne  Objekt)  es  gut  sein  lassen 
45,34;  53,43;  90,13,  laissier  ester 
(mit  Objekt)  in  Ruhe  kissefi  31, 14; 
69, 9 ;  90,  6 ;  ne  laissier  que  (mit 
Koi{i.  und  ne)  nicht  unterlassen 
iV.84;   102,17. 

lait  m  II  Milch  32,  5;  72,  7. 

lait,  läide  adj.  hässlich,  garstig 
34,  40;  51,  S;  65  b,  S;  laidement 
adu.  35,22;  74,30. 

lancier  sw  I  schleudern,  1.  bec 
avant  den  Schiabel  eilig  vorstrecken 
7, 18;  bO,  13. 


ande  fl  Waldland  ZI,  Z';  93,3,7. 
angue  fl  Zunge  30,  26,  31;  94.20. 
aper  «tri  aufschlappen  {vomHumd) 

58,9. 
arrccin    m  II   Raub,    Didfstahl 

48, 13. 
arrun   m  III,    Nom,  lere  20,11; 

48, 11,  23,  Vok.  lere  89, 17  Bäuber 

20,1,36;  25,5,  10,  28. 
as,  se  adj.  unglücklich  44,5;  45,19; 

65, 11;  subst.  4,  41. 
aschesce  fl  Feigheit  33, 19. 
e  1)  art.  Acc.  Sg.  m.  1,14,  22;  2,2«. 

—  2)  pron.  pers.  3  Ps.  Acc.  Sg.  ihn 

2,30;  29,9,  es  1,20;  4,16;  37,20. 
echeresse  adj.  fem.  lüstem bO,tl. 
echerie  fl  Lüsternheit  50,26. 
echeür  m  III  Buhle  45,  11. 
echier  sw  I  lecken  40, 20. 
egier,  e  adj.  leicht  (zu  thun)  79,28; 

85,  14;  legierement  adv.  leichthin 

36, 26. 
ei  f  II Gesetz  b&,U;  Brauch  U,\; 

77,16. 
eial    a4j.    redlich,    ehrlich    11,6; 

34,  25,  29;    51,  30;    subst.    59,  19; 

78,39;  leiaiment  adv.  52,4. 
eialt6  f  II  Treue  23,52;   29,121. 

en  1.  wie  es  recht  ist  54,  20. 
ere  8.  larron. 
es   1)  art.  Acc.  PL  Pr.  8;  4,  3S.  — 

2)  pron.  pers.  Acc.  PI.  2,  36;  3,8; 

5,  7. 
essier  s.  laissier. 
etre  fl  Buchstabe  81,2,  6;  Wort- 
laut 3,1. 
etreUre  fl  Wissenschaft,   saveir 

de  1.  wissenschaftlich  gebildet  sein 

Pr.  1. 
eün  11,2,15,27;  14,1, 10,  liün23,lS; 

29, 1 9 ;  35, 27,  leon  2»,  1  m  II  Löwe, 
ewei  swi  tr.  erheben,  sun  cri  93,42, 

a  rei  34, 1 1 ;  intr.  en  lever  sick 

erheben  58, 14. 
evre  fl  Lippe  71,27. 
ez  prp.  ne6en  48,4;  61,7,  22;  par 

de  lez  8.  par. 
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li  1)  art.  Nom.  Sg.  m.  Pr.  26;  2,3, 
4,5;  PI.  Pr.  5, 11,21.  —  2)  pron. 
pet^,  conj.  Dat.  Sg.  Pr.  14;  2, 15, 
19;  Ten  3,  88;  4,8;  8,8,9;  li=le 
li  52, 11,  =  la  li  56, 17.  —  8)  pron, 
pers.  abs.  Acc.  Sg.  f.  3,9,47,76; 
16,25;  32,16;  vor  Inf.  23, 48^  95,39. 

11^,  e  adj.  froh  3,  87;  14,  23;  25,  22; 
lieement  adv.  95,21. 
n  m  II  Binde  65,  50. 

swi  binden  3,62;  26,26,30; 
{abertragen)  77,9;  se  lier  d'alc. 
eh.  sich  mit  etw.  festbinden  3,  65. 

lievre  m  II  Hase  22,  1;  96,1. 

lignage  m  II  Geschlecht,  Abkunft 
37,4;  Sippe  73,4. 

ligniee  fl  Stamm  17, 19. 

lin  m  II  FUichSf  Lein  17,  3,  5,  7. 

linnis  m  II  Leinsaat  17, 2. 

li  quels  s.  quels. 

lisse  fl  Hündin  8,1,5. 

lit  mIIPc^f,La^cr  29,91;  36,3;  44,3. 

liu   mll  Ort  15,46;  22,35;  23,43; 
85,4;  Platz  23,24. 

livre  m  II  Buch  Pr.  3;  Ep.  11. 

loör  sw  1    loben    13,19;   24,7,21; 
raten  29, 107,  113;  (mit  Inf)  49,9. 

loinz  s.  luinz. 

lors  adv.  dann,  da  18,53;  99,11. 


los  mll  Lob  13,22. 

losenge  fl  Schmeichelei  13,34. 

losengier  sw  I  schmeicheln  13,31, 

durch    Schmeicheleien    verführen 

20,  32. 
lou  (lous  :  dous  4, 12,  :  cuntrarioiis 

2,  5)  m  II  Wolf 
lui  pron.  pers.  abs.  3  Sg.  ihn,  sich; 

nach  Präp.   2,7,22;    6,20;    40,9; 

beim  Inf  14,6;  53,56;  69,15;  71,7; 

beim  Verbum  se  lui  pletist  28,4, 

que  lui  n'estnet  28,23,  connt  lui 

e  sun  cstre  Pr.  18. 
luier    m  II  Lohn    7,  15;    20,  31; 

56,  1 7. 
luinz,  loinz  46,11   adv.  fem,  weit 

73,91;  74,33;   de  1.  46,11;  e  1.  e 

pres  ganz  und  gar  78,31. 
luire  st  II  Part.  Pr.  luisant  26,6; 

74,21  leuchten. 
lune  fl  Mond  58,5. 
lung,  e  adj.  lang  7, 13;  vonderZeit 

18,4;    20,24;    37,29;    Inngement 

adv.  lange  Zeit  14,  3;  32, 1 1 ;  57,  9. 
lur  1)  pron.  pers.  conj,  3  Pers.  Dat. 

PI.    ihnen    2,37;    3,85;    6,9.    — 

2)   pron.  poss.   3  PI.   vor   Subst. 

Pr.2,10;  1,18;  2,38;  6f i  estre  8, 31 ; 

»übst,  le  lur  3,86;  13,33;  67,24. 


M. 


m  s.  mun,  me. 

ma  9.  mun. 

ma^ue  fl  Keule  15,35. 

madle  adj.  männlich  21, 15. 

main  21,15,  mein  27,3,  11;  30,26 
f  II  Hand. 

maint,  e,  meint  1,17;  4,36;  8,34 
manch;  subst.  15,49. 

mairien  m  II  Baumaterial  97, 6. 

mais  9, 18;  17, 24,  sonst  mes  1)  adv. 
fortan  61, 17,  19;  mehr  {in  negat. 
Sätzen)  9,18;  14,12;  27,7,  ne  —ja 
mais  niemals  3,  42 ;  1 7,  24 ,  ne  — 
mes  plus  nicht  länger  8, 16,  ne  — 
mes  que  nicht  länger  als,    nur 

Bibliotheoa  Normannio»  VI. 


72,55.  —  2)  conj.  aber  Pr.  23,30; 
S,b3,S9;  sondern  4,42;  6,30;  mes 
que  (mit  Konj.)  selbst  wenn  28, 19. 

maisniee  fl  Hofgesinde  34,31. 

maisun  fll  Wohnung,  Haus  3,  12; 
8,15,31;  17,21;  am.  73,83;  76,7, 
en  m.  72,27. 

mal,  e  adj.  schlecht,  böse  4,  2;  6,  26, 
32;  19,22;  adv.  mal  baiUi  iibel 
daran  9,42;  27,26,  mal  mis  iibd 
zugerichtet  34,56;  79,15;  male- 
ment  adv.  20,21;  45,42;  48,16. 

mal  m  II  Böses,  Uebles  59,20; 
72,26;  cunseil  de  mal  72,65;  89,28; 
Schaden,    Unglück    17,27;    19,3 
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51,29;  60,85;  6S,  55;  Schmerz, 
Unbehagen  43,7;  74,46;  Krankheit 
29,  99,  1 1 1 ;  68,  2,  42. 

malade  adj.  krank  14,3;  29,91; 
36,4. 

maldire  s^  II  60,30  Ind.  Prs.  2Sg. 
maldiz  2, 18  Pf.  S  Sg.  maldist 
23,  42;  90,3  Konj.  Prs.  ^  Sg. 
maldie  55, 10  Part.  Pf.  maldit 
55,12;  79,32  schmähen  2,18;  ver- 
flttchen,  vcncünschen  23,42;  55, 
10,  12;  60,30. 

malfaisant  Part,  von  malfaire 
Böses  thuendj  Bösewicht  7,  18. 

maltalent  m  II  UmciUe^i  2,7; 
7,  21 ;  53,  33. 

malvais,  e  adj.  schlecht  9,  17; 
18,31;  23, 5S;  subst.  78,32;  mal- 
vaisement  adv.  46,  48. 

malvaistie  f  II  Schlechtigkeit 
80,  4R. 

manace  fl  Drohung  35,34. 

m  a  n  a  c  i  e  r  sw  I  bedrohen  ($9,  30 ; 
(ahs.)  drohen  46,75. 

manage  m  II  Wohnung  3,4. 

manaie  fl  Beistand  102,23. 

manche  m  II  Stiel  40, 10,  19,  24. 

man  dement  m  II  BifM  68,35. 

man  der  sw  I  kujid  thun  Pr.  13,  40; 
entbieten,  sagen  lassen  6S,  37;  ent- 
bieten, holen  lassen  7,6;  23,2; 
36,9;  rufen  4S,  17. 

maneir  st  II  Prs.  3  Sg.  meint 
42,  2\)  Impf  3  PL  maueient 
93,46  venceilen,  trohnen  Part. 
Prs.  manant  icohlhabend  49,  2S. 

mangier  sw  I  17,11  Ind.  Prs. 
1  Sg.  manju  26,  S  Konj.  Prs. 
3  Sg.  manjut  29,  34  Imp.  2  Sg. 
manjue  20,  12  essen;  fressen 
3,  29,  M:  9.36:  12,23;  Inf  subst. 
das  Kssen  (Thätigkeit)  95,  25; 
Schmaus  57,12;  zum  Essen  Be- 
stimmtes, Essen,  Bissen  9, 2i; 
27,  S.  14. 

man! er  sw  I  handhaben  92, 10. 

maniere  fl  Art  und  Weise  10, 1; 


15,43;  39, 1;  eD  tel  m.  auf  soleke 

Weise  93,36,    en  quel  m.   12,4; 

48,  30. 
mansiün  fll  Behausung  S,  39. 
mantel  m  II  Mantel  15,9;  56,14. 
mar  adv.  zum  Unglück,  mit  Unrecht 

60,  20;  ne  -—  mar  ja  nicht  54,  li 
marcheant  m  II  Kaufmann  64, 7. 
marchiS  m  II  Markt  47,  8,  13,  15. 
marchier  sw  I  treten  16,  31. 
mare  fl  Teich  22,15;  58,3,  11. 
martire  m  II  Qual  15, 37. 
matinee  fl  Mette  56,  8. 
mane  fl  Möve  80,30,  35. 
m  e  pron.  pers.  conj.  1  Ps.  Dat.  und 

Acc.  Sg.  mir,  mich  Pr.  30, 33,  36. 
mecine  68,10,  mescine  68,33/^1 

Arznei. 
mediciner  sw  1  heilen  7,8;  66,5. 
mei  pron.  pers.  abs.  1  Ps.  mei  ki  sui 

lous    7,31;    nach    Präp.    iV.  27; 

1,10,  16;   2,24;    beim  Inf.  16,37; 

71,15;    beim  Imp.  45,15;    71,20; 

mei  n'estaet  pas  duter  91, 18;  mei 

est  a  vis  32, 13. 
meie  s.  mien. 
meillur  cowij?.  17, 19;  29,  58;  31,  IS; 

Xom.  mieldre  16,54;  97,7  besser] 

li  mieldre  der  Beste  16,  54. 
meins    adv.   weniger    19,  3    (meios 

mal);  am  wenigsten  42,31. 
meint  s.  maint 
meintenir  st  III^  Part.  Pf.  mein- 

tena  48,  34  schützen. 
meis  m  II  Monat  2,23;  39,  18. 
meisme    a^j-    m.    31,  2,    meYsmes 

3,  90;    5,  16;     Nom.    gewöhnlich 

melsmes    20,  25;     71,  47;    75,  16, 

me'isme  25,11 ;  fem.  meYsmes  14.33; 

49, 2! ;  70, 71 ;  neutr.  cest  meYsmes 

2,  21   selbst]   mit  folgendem  Art. 

3,  90,   mit  folgendem  Pron.  dem. 
14,33;  49,21;  70,71. 

meitie  f  II  Hälfte  47,42. 

membrer  sw  I  (unpers.)  sich  er- 
innern 48,30;  84,28;  98,37;  Part. 
Pf.  membrö  verständig  100, 5. 
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meui^nügQmllLüge  34,62;  37,61; 

44, 13. 
mendre  8.  menur. 
mener  stc  I  Fut.  3  Sg.  inerra  50, 17 

führen    3,10,54;    4,4;    9,24,   m. 

dolor  klagen  25, 3 ,  in.  sun  bruit 

prahlen  18,52. 
menteür  4,1;  62,19;  98,41;  Nom. 

mentere    98, 48    m  ///   Lügner-, 

lügnerisch  4,1;  62,  19. 
mentir  sw  III*»  lügen  3,34;  4,23, 

37;  (a)  29, 72 ;  83,  39,  40;  m.  sa  fei 

die  Treue  brechen  23,  38. 
mentun  m  II  Kinn  71,26. 
menur  comp.  17,26;  65,50;    Nom. 

mendre  58, 11  kleiner;  li  mendre 

der  Kleinste  46,50;    les   menurs 

d*els    die   geringer  sind  als  sie 

05, 56. 
meole  f  I  Mark  57,  14. 
mer  fll  Meer  12,2;  80,26;  99,2; 

entrer  en  m.  80,  29 ,  aler  par  m. 

99,  1 4. 
merci  f  II  Gnade  93,23,26,  estre 

en  m.  d*alc.  72,35,  crier  m.  18,37; 

45,33;    72,70,75    (a),    querre  m. 

72,78;  par  m.  aus  Gnade  26,34; 

Erbarmen  aveir  m.  d*alc.   10,19, 

aveir  bone  m.  d'alc.  16, 49. 
merci  er  sw  I  danken  (mit  Acc.  und 

de)  7,38;  37,48;  38,5. 
merveille     /  J     Wunder    53,  28 

72,  22;    merveilles   veeir   14,  18 

26,23;  59,5,  merveilles  oYr  35,7 

87, 9;  Verwunderung  m.  aveir  (de) 

Pr.  21. 
merveillier  sw  I  refl.  sich  wundem 

(que  und  Ind.)  75,  4. 
mes  9.  mais. 
mesavenir  st  III ^  Pf.  ^  Sg.  mes- 

avint  80, 1 7      Part.  Pf.  mesavenn 

25,27;  42,11;  65,49  übel  ergehen. 
meschine  fl  Mädchen  42,9. 
mescine  s.  mecine. 
mescreire  sw  II  Fat.  S  Sg.  mes- 

crerra  70, 46      Part.  Pf.  mescreU 

76, 18  misstrauen  (Acc). 


roescnnseillier  sw  I  schlecht 
raten  12,32  (Acc). 

mesenge  fl  Meise  46,  26,  29,  41. 

meserrer  sw  I  fehlgehen  73,61; 
sich  vergehen  23,  50,  60. 

mesestance  f  I  Missbehagen  9, b^; 
Unglück  72,  99. 

mesfaire  st  I  Ind.  Prs.  8  Sg. 
mesfet  37,26;  84,25  3  PZ.  mes- 
funt  16,48;  80,47  Impf  ^  Sg. 
mesfaiseit  46,  47;  72,  25  Pf 
1  Sg.  mes6s  14,31  Z  Sg.  mesfist 
65,  45;  74,  10  Kond.  1  Sg.  mes- 
fereie  26, 28  Konj.  Präs.  3  Sg. 
mesface  61,  15  Part.  Pf.  mesfet 
37,  26;  56,  9  Uebles,  Unrechtes 
thun\  Schaden  thun  14,31;  16,48; 
26,28;  37,26. 

mesfet  m  II  Missethat  72,  37; 
84,28;  90,14. 

mesgnarder  sw I schlecht  bewachen 
52,  25. 

meslee  fl  Kampf  11,38. 

mespreisier  sw  I schlecht  schätzen 
47,35;  verachten  73,89. 

mesprendre  st  II  Prs.  3  Sg. 
mesprent  84,  25  Part.  Pf.  mes- 
pris  88,14  schlecht  handeln  ^  fehl- 
gehen. 

mesprisun  f  II  Versehen  46,5; 
47,59;  88,12;  Vergehen  25,6. 

message  m  II  Botschaft  93,68; 
Bote  4«,  25;  68,11,20. 

messe  fl  Messe  93,31,  56. 

mestier  m  II  Geschäft,  Treiben 
90,  12,  tenir  sun  m.  sein  Treiben 
fortsetzen  48,6;  Bedürfnis  71,8; 
pur  quel  m.  zu  welchem  Zweck 
41,7;  aveir  m.  a  alc.  jem.  not  thun, 
nützen  16,51;  41,18;  89,26;  aveir 
m.  d'alc.  eh.  nötig  haberij  brauchen 
18,  10;  23,  53;  54,  18;  ceo  qu'il 
unt  m.  102,23. 

mestre  m  I  Herr  Pr.  17,  40;  3,  13; 
24,10;  (Anrede)  72,81;  Lehrer 
65  b,  5. 

mesure  fl  Mass  73,  34;  90,3;  en 
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tel  m.  dermassen,  auf  solche  Weise 

41,14. 
mesurer  sw  I  messen  {Land)  90,5. 
mesureür  m  III  Landmesser  Oo,  l. 
metre  st  II  Fr.  2   Ind.  Prs.  3% 

met  19,24;   24,  13;   49,27       3  Fl. 

inetent  3,  67      Impf.  3  Sg.  meteit 

10,  II        Ff   3  Sg.   mist  Pr.  22; 

7,25;  34,8       ^  Fl  mistrent  48,27 

Fut.  1  Sg.    metrai    3,22;    45,32 

2  Sg.  metras  72,  87      Kond.  3  Sg. 
metreit  47, 1 1 ;  65  b,  5     Konj.  Frs. 

3  Sg.  mete  Fr.  35       Impf  3  Fl 
meYssent  Fr.  10        Fart.  Ff.  mis 
8,32;     17,6;     23,20    (eigentlich) 
setzen    3,  22;    stellen    72, 47,  87; 
legen  10,11;  48,27;  stecken  7,25; 
56,  14;     80,  23;     bringen     76,3; 
einführen  70,52;  m.  fore  hinaus- 
treiben 8,32;  (übertragen)  m.  avant 
vortcärts    bringen   49,  27 ;    m.    a1 
desus  erhöhen  49, 32,  m.  sun  esme 
schätzen  50, 4 ,  metre  a  eissii  ins 
Unglück  bringen  68,  60 ,   m.  fame 
sur    ins    Gerede    bringen    53, 53, 
m.  un  pris  einen  Freis  ansetzen 
47,  1 1 ,    m.   mestre   sur  jem.  zum 
Lehrer  geben  65  b,  5,   m.  a  sa  fin 
töten  17,6;  metre  avant  vorbringen^ 
erfinden  f      ausspreclien      (parole, 
mengonge)  94,  16,  35;  setzen,  ver- 
wenden m.  sa  eure  en  Fr.  2,  m. 
s'entente  en  Fr.  10,  m.travail  e 
peine  (i)  Fr.  35 ,    m.  san  sens  en 
Fr.  22;   (refl.)  sich  begeben  3,07; 
24,13;   34,8;   80,44  (el  repaire), 
sich  hinlegen  43, 3,  hineinkriechen 
65,12;  SO,  7;  se  m.  en  subjectiün 
a    alc.    sich   unterteer fen     19,  24; 
se   m.    od    alc.    sich  gesellen  zu 
23,  20. 

m\  s.  mun. 

mi  m  II  Mitte  f   en  mi  mitten  in, 
mitten  au/"  8,37;   5,4;   18,13,25 
par  mi  mitten  durch  9,4;  30,3: 
37  37,  mitten  auf  in  26,2;  33,4 
47  69. 


mie  adv.,  ne  —  mie  keineswegs  Z,ZA; 

8,  88 ;  9,  84. 
miel  m  II  Honig  9,  27;  85, 12. 
mieldre  s.  meillor. 
mielz   1)  neutr.  adj.  camp,   besser 
m.   est   que   (mit  Konj.)    39,17; 
61,27;  91,29;   le  m.  das  Beaten, 
das  Beste  1,  22;  70,  74.  —  2)  adv. 
besser  16,52;    84,48;    60,9;   eher 
32,15;  44,29;  53,56;  88,16;  amer 
m.  mehr  lieben  29, 18,  (mit  a  mni 
Inf)    9, 50],    estre    m.    ensemble 
besser    zusammen   stehen    12, 35 
valeir  m.  m^hr  wert  sein  15, 12. 
85,  8,  mielz  nos  venist  wäre  besser 
19,  14,    vüleir    m.    lid}er    wollen 
2S,  26;    29,65;    am    besten   6,12; 
29, 1 2 ;  36,  7. 
mien,  meie  pron.  poss.  conj.  3,39; 
85, 19;  abs.  3,63  mein,  der  meinige. 
mine  fl  halber  Scheffel  102,16. 
mire  m  II  Arzt  29,  95 ;  42, 1 ;  43, 7. 
moralit^  f  II  Belehrung  Fr.l. 
m ordre  sw  II  beissen  14,17;  26,27; 

Inf  subst.  79,87. 
mort  fll  Tod  29,66;  33,24;  63,36; 

poür  de  m.  9,38. 
mortel    adj.    tödlich,    todbringend, 

enemi  m.  Todfeind  11,24. 
mortier  m  II  Mörtel  73,71. 
mot  m  II  Wort,  ne  dire  m.  33, 14, 
ne  snner  m.  20,  16;  45,47;  de  m. 
a  m.  wörtlich,  genau  34.45. 
moveir   st  III ^  Frs.   3  Sg.    muet 
43,28;    99,  26        Ff,   8  Sg.    mut 
18,  16;  75,  4  bewegen. 
m  nable  adj.  veränderlieh  43,17. 
mucier,  muscier  15,9;  23,28;  30,6 
sw  I  verstecken,    verbergen  15,9; 
23,28;    30,6;    refl.    21,  17;    45,5; 
6^,  13. 
muele  fl  Mühlstein  3,  23. 
maer    sw  I   ändern;    ne    pot   ul 
qae  .  .  ne   (Konj.)  konnte  nicht 
umhin  33,18. 
maillier    sw  1    nass    machen    3, 
36, 49. 
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muillier  f  II  Weib,  GaUin  83,  8; 

73, 13. 
muissnn  mll  Sperling  83,3, 15, 19. 
mul  m  II  73, 67  eine  Art  Maus, 
mulet  mll  73,2,11,19,27;   101,3 

eine  Art  Maus. 
mulin  m  II  Mühle  3,4,  43. 
mult   subst.    vieles    Pr.  37;    8,29; 

odt'.   sehr  {vor  Adj.)   1,14:   2,6; 

3,35,  38,  (vor  Kamp,)  66, 11,  (vor 

Adv.)    3,23,38;    7,4,    mult   par 

3,  35,   (vor  Verb,)   9,  44;    14,  24; 

23, 36. 
mnltnn  m II  Hammel  52,10;  33,16; 

50,5. 
mun  pron.  poss,  conj,  Acc.  Sg.  m. 

3,  20;  14, 19;  f,  ma  1,  8,  15;  2, 12; 

3,17;    Nom.   PL   m.    mi    10,16; 

14,28  mein, 
munde  13, 15, 20,  munt  11,4;  25,40, 

mund  73, 68  m  II  Welt. 


munt  m  II  Berg  85,  II,  19. 
munter   sto  I   hinaufsteigen    1,  1; 

12, 12,  i:^;    18,26;   35,18;    cn   m. 

71,  33;    s'en    m.    23,  15;    60,  25; 

wichtig  sein  21, 13. 
mur  m  II  Mauer  87, 7. 
murir  st  III<*  29,55       FtU.  1  Sg. 

murrai  45, 20     Kond.  8  Fl.  murreit 

8,20        Part.  Prs.  murant  2,  14; 

89, 1 9     Part.  Pf.  mort  4, 27 ;  25, 2 ; 

45, 19  sterben ;  Pass.  fu  morz  lowrde 

getötet  58, 18;  72,96;  le  mort  der 

Tote  25, 85,  39. 
murne  adj.  traurig  9,37. 
musche  fl  Fliege  65,27;  68,48; 

85, 1,  3. 
muscier  s.  mucier. 
muBtier    m  II    Münster    45,  50; 

53,19:  54,2. 
mustrer  sw  I  Fut.  1  Sg.  musterrai 

3,2  zeigen  Pr,  14;  4,35;  6,7. 


N. 


natre  aäj.  habgierig  85,  21. 

nature  fl  ^atur  73,81;  79,31; 
(ohne  Art.)  1,3. 

ne  (lat.  non)  adv.  (vor  Vok.  n')  nicht 
Pr.  16,  23,  28;  durch  Gedanken- 
mischung  eingeführt  nach  ne 
laissier  que  Pr.  35 ,  ne  se  pot 
detenir  qua  58,26,  ne  pot  muer 
que  38, 18,  se  cremeir  29, 26,  aveir 
poUr  que  16,19  (nicht  59,18), 
nach  Komp.  11,43;  26,16;  28,23, 
nach  nitre  ceo  que  58,  16,  bei 
pur  un  petit  15,31.  Vgl.  guaires, 
ja,  mais,  mie,  nient,  nul,  pas, 
que,  rien,  unkes. 

ne  (lat.  nee)  conj,  (vor  Vok.  ne 
oder  n')  und  nicht;  ne  —  ne  weder 
—  noch  29,  34;  Satzglieder  im 
vemeintefi  Satz  verknüpfend  1, 21 ; 
6,20,27;  10,20,  nachKomp.  61,28, 
im  Bedingungssatz  20,32;  21,16, 
im  Konzessivsatz  3,  Sä,  im  rel. 
AbsicJUsstUz  92, 4;  zwei  verneinte 


Sätze    verknüpfend   6,  4;    23,  68; 

24,6;  einz  que  —  ne  que  12,26; 

einen  behauptenden  und  einen  ver- 
neinenden Satz  verknüpfend  4,  83 ; 

33,  18;  80,52. 
nef  fll  Schiff,  Bot  78,  3S;  99,14. 
neier  sw  I  ertränketv  3,  50,  69. 
neir,  e  adj.  schwarz  49,13. 
neYs  49,14,  nis   14,38  adv.  selbst, 

sogar, 
nel  =  ne  le. 
nen    adv.    (vor  Vokalen,    nur   vor 

Formen  von  aveir)  nicht  iV.  24; 

13,15;  31,3;  70,6. 
nenil  adv.  nein,  keineswegs  18,40; 

31,16;  72,81. 
n  e  p  u  r  q  u  a  n  t      adv.       n  ichtsdesto- 

weniger  30,20;  8s,  5. 
nepuruec  adv.  dennoch  Pr.  30. 
nes  =  ne  les. 
nestre  st  II  43,  21        Prs.  ^  Sg. 

nest  72, 110      Part.  Pf  ne  2,  25; 

65  b,  3  geboren  werden. 
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ni  mll  Nest  10,  12;  12,6;  17,21. 
nient,   neient   6r>,  52    m  II   nichts 

(nach   Fräp.)   raler   a  n.   27,17; 

pur  n.  umsonst  61,9;  80,49;  im 

Bedingungssatze:  e^tra«  65,52;  ne 

—  nient  gar  nichts  5, 18;  14,  4,  8; 

29,98,   keineswegs   Pr.  28;    1,21; 

3,59;  28,  10. 
nis  8.  neYs. 

noble  adj.  edel,  stolz  59,4. 
nobleier    sw  I    refi.    stolz    thun 

46,74;  85,23. 
noer  sw  I  schwimmen  3,60. 
noise  fl  Lärm  46,16;  61,28. 
nostre  Acc.Pl. noz  W^n pron.poss. 

1  PL  unser  45,44;  53,46;  87,25. 
nue  fl  Wolke  73,17,  19,  31. 
nuire  st  II  Konj.  Imp.  3  Sg.  neust 

schaden  29,99.  ' 
nnisable  adj.  schädlich  55, 15. 
nuit  f  II  Nacht,  la  n.  t«  der  Nacht 

16, 18 ;  26, 31 ,  iine  n.  eines  Nachts 

58,1,   e  jur  e  nnit  3,19,  nuit  e 

jur  Tag  und  Nacht  25,  4. 
nul,  e   adj.  kein  (mit  ne)   Fr.  34; 

1,16;   4,8;   subst.  17,24;   29,112; 

52,34;  cas.  ohl.  nului  55,5  irgend 

ein  (nach  Komp.)   13,18;  31,10; 

67,5,  (in  Bedingungssätzen)  11,23; 


20,  31 ;  64,  6,  {nach  idnz  qne)  77, 14, 
(in  indir.  Fragesätzen  mit  ae  ob) 
4,10;  7,8;   14,12. 

nun  m  II  Name  34, 16;  Ep.  4. 

nun  adv.  nicht;  qne  nun  fereit 
78,  7;  si  —  nun  wenn  nicht  50, 10, 
(nach  Neg.)  ausser  7,36;  19,26; 
46,  73. 

nunchaleir  m  II  Sorglosigkeit 
39, 24. 

nundreiturier  a^.  ungerecht,  be- 
trügerisch 90, 1 1  (subst.). 

nunpoeir  m  II  Ohnmacht  14,35. 

nunpuissant  ac^j.  ohnmächtig, 
schwach  14,  32. 

nunsachant  o^/.  unklug,  dumm 
41,15;  43,26;  64,13. 

nunsaveir  mJl  Unkenntnis  16,4S. 

nunverable  adj.  unwahr  43, 18; 
45, 55. 

nurreture  fl  Nahrung;  Pflege- 
kinder 79,  32. 

nurrir  sw  III ^  nähren  20,  20,  auf- 
ziehen 17,22;  29,  10;  47,2;  halten 
34,  1;  estre  nurri  leben  18,4; 
22, 12. 

nus  pron.  pers.  conj.  wir;  uns. 

nuvele  36,28  novele36,15;  73,76; 
83,  38  /"i  Neuigkeit,  Nachricht. 


0. 


obe'ir  sw  III f>  gehorchen  26,  14. 

occisiün  f  II  Tötung  76,8. 

ocire,  oscire  7,26  st  II  Ind.  Prs. 
3%  ocit  2,30;  19,13  Impf 
3  Sg.  ocieit  1 6,  1 4 ;  33,  8  Ff 
^Sg.  ocist  11,22;  72,59,  oscist 
7,26;  37,11  Fut.  3%  ocira 
52,  19  Kond.  3  Fl.  ocireient 
70,  14  Konj.  Prs.  ocie  16,19; 
72,  33  Impf  3  Sg.  ocesist  19,  8; 
37,  46;  91,  6  Part.  Ff  ocis 
16,27;  20,57  töten. 

od  prp.  mit,  bei;  (bei  Personen) 
2,22;  3,21,70;  8,10,  ensemble 
od   3,  47,    (bei    Sachen)   mitsamt 


44,  24;  Mittel,  Werkzeug  7,  32; 
14,  15;  15,  20;  begleitender  Um- 
stand 55,  7;  89,  13;  zur  Um- 
schreibung eines  Adv.  9,  52,  56; 
od  tut  damit  13,7;  60,  15;  72,4«. 

odur  fll  Geruch  29,07. 

oef  8.  uef. 

oeille  40,2,  oweille  59,6  fl 
Schaf 

oelment  64, 15,  uelment  94,  7  adv. 
in  gleicher  Weise. 

offrir  sw  III^  anbieten  27, 14. 

oi  s.  aveir. 

oU  adv.  ja  51,20;  73,69. 

oir  swIII^  21,21;    36,15;   46,11 
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Pt8.  \  8g,  Oi  35,7;  69,10;  87,9 
3  Sg.  ot  37,  48;  45,  33;  68,  25 
3  PL  oent  46,  8  Impf,  3  Sg.  oeit 
8,  28;  41,  10  3  PI,  oeient  Pr,  8; 
47,46  Pf.BSg.  oTf  1:^,19;  2!),  1 13; 
68,  35  3  PL  oYrent  11 ,  39;  68,  38 
Fut,  ^  PL  orrunt  35,38;  93,33 
Kotij,  Impf.  8  Sg,  ofet  83,  27 
Imp.  2  PI.  oez  34,  58  Part.  Pf 
oY  15,16;  61,29;  72,29  hören.ver- 
nehmen,  mit  Acc.  Pr.  8;  11,39; 
35,7;  mit  que  68,25,  mit  Inf. 
13,  19;  35,  38;  69,  10;  anhören 
21,21;  hören  von  {Acc.)  68,38, 
(de)  36, 15;  hö^-en  von  Seiten  j. 
(de)  72,29. 

oisdive  fl  Trägheit  39,24. 

oisel,  oiseals  46,  \  mll  Vogel  7,  6; 
9,48;  10,16;  Junge  eines  Vogels 
92,2. 

oiselet  m  II  kleiner  Vogel^  Junge 
eines  Vogels  66, 4 ;  79, 10. 

onar,  honur  3,85;  11,14  f II Ehre 
1,16,  21;  faire  h.  3,85;  14,  29, 
porter  h.  11,14;  23,51;  Besitz, 
Vorteil  11,45;  16,13. 

onurer,  honurer  sw  I  ehren  1,12; 
14,22;  84,53. 

or  mll  Oold  1,12,  14;  13,18. 

or,  ore  (gewöhnlich  vor  Vokalen, 
vor  Konsonanten  2,27;  30,23)  adv. 
nun,  jetzt    1,9;    2,23,27;    3,38; 


vor   Konj.    des    Wunsches   4,24 

21,6;  95,19,  vor  Imj).  3, 2 1 ;  1 8, 44 

65, 17;  ore  ainz  vor  kurzem  61, 11 

71,43. 
order  sw  I  beschmutzen  80,21. 
oreille  fl  Ohr  14,  17. 
oreisun  f  II  Gehet  86,8. 
orguillus,   e     adj.     stolz    10,  18; 

13,29;  35,33. 
orphanin  ynll  Waise  71,23. 
ort,  de  adj.  beschmutzt  79, 14. 
08  m  II  Knochen  1,1;  26, 11;  57,13. 
oscire  s,  ocire. 
oser  sw  1  wagen  11,25;  29,10,  15; 

86,21. 
o  8 1 e  1  m  J  J  Wohnstätte-,  Hütte  {eines 

Hundes)  8,13. 
ostelet  mll  Hütte  {eiiies  Hundes) 

8,6. 
oster  sw  I  wegnehmen,  abnehmen 

18,38;  23,48;  25,10. 
üstur   mll  Habicht    19,2;   62,3; 

66,  1. 
otrier  sw  I  Prs.  1  Sg,  otrei  72, 103; 

78,  9        3  Sg,  otreie  11,  34;  93,  36 

gewähren,  zugestehend, 2^;  11,34; 

25,24;  zusicJiern,  versprechen  47, 

10,  14;  78,9. 
ovrer  sw  I  arbeiten  73, 18;  95,9. 
OYTIT  sw  III <*  Part,  Pf  overt  43,4 

öjfnen  5,9;  9,31;  12,9. 
oweille  s.  oeilie. 


paier  sw  I  befriedigen,  zahlen  4, 40. 
pain,  pein  20,4,12  mll  Brot  4,5; 

20, 27. 
pais  17,23,  sonst  pes  f  II  Friede 

61,18;  Ruhe,  aveir  p.  d'alc.  29,30, 

duner  p.  17,23;  21,5;  en  p.  in  Ruh 

und  Frieden  9,55;  18,25;  48,21. 
pais    mll   Land    25,30;    70,52; 

93, 16. 
par  adv.  (durch  Verbum  von  Adj. 

oder  Adv.  getrennt)  sehr,  durchaus 

3,35;  13, 14;  87,49. 


p&T  prp.  1)  räumlich:  durch  25,9; 
43,22;  93,16,  par  unt  wodurch 
43,21,  par  ci  hier  vorbei  60,20; 
auf  par  un  chemin  21,2;  67,2; 
75, 2,  par  un  pre  94, 4,  par  devant 
vor  13,2,  par  deriere  80,  17,  par 
de  deriere  69, 24  von  hinten,  par 
de  lez  neben  60,  3 ;  an,  auf  (bei 
KörperteiUn)  14,17;  24,14;  65,43; 
1)9,20.  —  2)  zeitlich:  in,  an  par  un 
an  76,1,  par  un  jur  15,22;  48,12, 
par  jur  bei  Tage  23, 46,  67,  par  un 
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grant  ehalt  62,5.  —  3)  thätiger 
Urheber  (beim  Passiv)  1, 10;  3,  88; 
77,9;  vermittelnde  Person:  1,16; 
6,24;  8,14;  17,24.  —  4)  Be- 
schränkung auf  eine  Person :  9, 50 ; 
34,  41;  38,  8;  81,  9;  92,  15.  — 
5)  Veranlassung:  entendre  25,88; 
9^,53,  86  purpenser  22,23,  saveir 
15,42,  veeir  8,34.  —  6)  Mittel: 
durch:  1, 14;  3,  8,  44,  45,  55.  — 
7)  Beweggrund:  2,34;  3,27,79; 
8,21.  —  8)  begleitender  Umstand: 
4,14;  7,22;  11,16,  psi  tat  in  allen 
Stücken  48,7.  —  9)  Art  u.  Weise: 
par  amur  3,31;  29,45;  72,6,  par 
aventure  37,10;  39,4;  90,4,  par 
dul^ur  9,40,  par  dreite  fei  3,22; 
46,4;  61,14,  par  jngement  29,71, 
par  maltalent  2,7;  7,21 ;  53,32,  par 
nun  34, 16,  par  raisun  46, 14,  e  par 
semblant  e  par  parole  51,4,  par 
tenguD  46,74,  par  verit6  11,16.  — 
10)  Zweck:  par  essample  Pr.  14; 
3,5;  17,1,  par  moralit^  Pr.l,  par 
rcspit  24,20;  40,17.  —  11)  Be- 
schwörung :  par  Charit^  7 1 ,  20,  par 
fei  61,  8,  par  ma  fei  40, 10;  93, 57, 
par  cele  fei  39, 16,  par  sa  franchise 
30,5. 

paragetnil  Vertvandtschaft  15,48; 
37,  3;  73,  3. 

par  dun  m  II  Verzeihung  86,  7; 
93,23;  faire  le  p.  16,80. 

pardnner,  pardoner  sw  I  verzeihen 
53,8,41. 

parei  fll  Wand  101,13. 

pareir  st  IIl<i  78,18  Prs.  'S  Sg. 
parcit  57, 14  erscheinen. 

parent  mll,  f.  parente  f  I  78,77 
Verwandter  17,18;  25,8;  87,43; 
adj.  si  pres  p.  35,6. 

parescorchier  sw  I  ganz  schinden 
70, 19. 

parfunt,  de  adj.  tief]  subst.  m.  die 
Tiefe  3, 68. 

parlementm/J  Besprechung,  Rats- 
Versammlung  22,2;  46,2;  70,7. 


parier  sw  I  Ind.  Prs.  S  Sg.  parole 
60,  31  3  PI.  parolent  51,  18; 
60,  37  Konj.  Prs.  3  Sg.  parolt 
98,  42  sprechen  2, 5,  7 ;  6, 1 2 ;  23, 68 
(a) ;  sagen  p.  les  matinees  56, 7. 

parole  fl  Wort  Pr.  29;  41,10; 
46,73;  Rede  3,45;  47,58;  69,34. 

part  fll  Teil  11,17;  13,10;  29,58; 
Anteil  4,28,42;  Anlage,  Art  de 
male  p.  95,4;  Seite  de  qael  p. 
wohin  100,14,  d'alcnne  p.  irgend 
woher  50, 1 6 ,  d'altre  p.  4, 29 ,  de 
Taltre  p.  14, 16;  48,  28;  91, 20  von 
(auf)  der  andern  Seite,  de  cele  p. 
von  jener  Seite  aus,  auf  jener 
Seite,  dort  65,36,  de  tates  pars 
von  {auf)  allen  Seiten,  Oberaü 
23,60;  34,54,  ganz  und  gar,  voll- 
ständig 47,14,  de  p.  le  rei  von 
Seiten  des  Königs  61,  13,  de  la 
sue  p.  seinerseits  47,24. 

partie /•!  TeiU,  17;  11,21;  45,31. 

partir  sw  III ^  teilen,  verteilen 
11,31,47;  70,73;  eineti  Anteü 
haben  (a)  12,10;  71,42;  scheiden, 
weggehen,  11  eners  me  part  das 
Herz  bricht  mir  53,37;  refi.  sich 
trennen  (de)  8,  38. 

partut  adv.  überall  23,61. 

parvenir  stille  Pf.  3Sg.  parvint 
5, 4  gelangen. 

pas  m  II  Schritt,  pas  pur  pas 
68,  27 ;  ne  —  pas  nicht  2,  25;  6, 27; 
12, 28. 

passer  sw  I  tr.  überschreiten  3, 64 ; 
80,26;  übersetzeti  78,  f^;  intr.  durch- 
gehen,  durchkommen  3,59;  9,4; 
60,16;  vorübergehen  95,39;  hin- 
übergehen 78, 8 ;  hingehen  3, 9;  5,1 

pastiz  m  II  Weideplatz  33, 1. 

pastur  mlll Nom.  Sg.  pastre  30,9 
Hirt  60,  17;  71,  10;  93,44. 

pasture  fl  Weide  89,2. 

peal  s.  pel. 

peil  m  II  Haar  38,6. 

pein  s.  pain. 

peine  fl MühePr.db-,  84,18,  ap.. 
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a  grant  p.  mit  Mühe,   mühsam 

29,  48;    70,  16,  57;    Not    72,  114; 

98,  36. 
peinture  f  I  Bild  37,9,55,62. 
peissnn  m  II  Fisch  12,2,10,29. 
peissunet     m  II    kleiner    Fisch 

12,23. 
peist  s.  peser. 
peiar  comp.  Äcc.  Sg.  46,40;  93,56; 

Nom.  pire  70,39;   94,34;   Neutr. 

pis,  subst.  le  pis  1,  22  schlechter, 

übler,  pis  est  4,  24;  43, 10;  95, 12, 

faire  pis  6,31;  67,14;  78,24,  faire 

le  pis  33,28,  faire  tnt  le  pis  49,31, 

dire  pis  87,24. 
pel,   peals   26,6   fll  Fell,    Haut 

2,  87;  65  b,  3;  68, 40;  Beutel  56, 13. 
peluchier  streichen  (Haare)  3,8. 
pendre  sw  II  intr.  hangen  8,77; 

56.  15,    tr.    außängen    (an    den 

öoZ^cn)  25,6, 12,33;  48,15;  68,22. 
pener  swi refl.  sich  bemühen  39, 26 ; 

abs.  sich  abmühen  46,66. 
penne  f  I  Feder  31,9;  67,3,9. 
pens^  m  II  Gedanke  74,23;  81,14. 
penser  sw  I  denken  an  (de)  23, 10; 

45,38;    81,16;    sorgen   für   (de) 

93,63;   Inf.  subst.  Denken,   Sinn 

51,26;  58,  10;  75,13. 
per  ac^j.  gleich  53,50;   subst.  n^ot 

san  per  13, 20. 
perche  fl  Messstange  90, 6. 
perdre  swil  verlieren  4, 18;  5, 12; 

11,46. 
pere  ml  Vater  Fr.U;  2,21;  32,10. 
perii  m  II  Gefahr  48,  44. 
perillier  sw  1  gefährden  3,92. 
perir   sw  III^  untergehen   21,24; 

estre  peri  3,72;  56,86. 
pertus  mllLoch^j  18;  9, 32,  43,4. 
pertaset  mll  kleines  Loch  12,27. 
pes  s.  pais. 

pesant,  e  adj.  schwer  63,8. 
peser  sw  I  (unpers.)    Konj.  Frs. 

3  Sg.    peist    37,  47    es   beschwert, 

bekümmert  mich  (de)  23, 26 ;  37, 47 ; 

53,  9;  59, 19. 


pestre  st  im  32,14  Part.  Pf, 
peü  20,24;  29,79  nähren. 

petit,  e  a(ij.  klein  2,29;  12,27; 
15,2;  adv.  (mit  de)  wenig,  gering 
10, 13:  87,32;  beim  Verlnim  47,26; 
subst.  der  kleine  Besitz  9, 54. 

philosophe  m  //  Philosoph  Pr.  5. 

Philosophie  f  I  Philosophie,  mo- 
ralische Lehre  Pr.  24. 

pi6  mU  Fuss  3,S',  14,15;  15,18; 
snz  piez  40,22. 

piece  fl  eine  Zeit  lang  9, 15;  40,  8; 
pie^^a  es  ist  lange  her,  seit  ge- 
raumer Zeit  40, 13. 

piere  f  I  Stein  3,  28;  37, 9,  56. 

piper  sw  I  piepsen  3,71,  74. 

pire,  pis  s.  peiur. 

piti6  fll  Mitleid  8,23. 

piz  m  II  Brust  14,15;  68,41. 

plaidier  sw  I  vor  Gericht  streiten 
4,38. 

plaire  st  III^  plaisir  sw  III  51,28 
Ind.  Prs.  3  Sg.  plest  45, 14  Impf. 
3  Sg.  plaiseit  66,  9  Kond.  3  Sg. 
plaireit  57, 19  Konj.  Prs.  8  Sg. 
place  61,16  Impf.  '6  Sg.  pleüst 
28, 4  gefallen. 

p  1  a  i  s  i  r  m  7/  Gefallen,  Wille,  Wunsch 
99, 18,  23. 

plait,  plet  37,  25;  56, 10  m  II  Ge- 
richtsverhandlung 2,36;  37,25; 
56,10;  Prozess  56,18;  Beredung 
70,  25. 

plein,  e  adj.  voll  3,  48;  44,  18; 
72,  38;  en  pleine  curt  in  voller 
Gerichtsversammlung  85,28;  pleine 
une  grange  eine  Scheune  voll 
102,10. 

p  1  e  in  d  r e  st  II  Ind.  Prs.  3  Sg.  pleint 
29,  92  3  PI.  pleignent  23,  35 
Impf.  3  Sg.  pleigneit  74,38  Konj. 
Prs.  3  Sg.  pleigne  33,  18  (refl.) 
sich  beklagen  (bei  a). 

pl einte  f  I  Klage  10,20. 

plent6  fll  Menge  9,27;  76,2. 

plevir  sw  III^  verbürgen,  ver- 
sichern 72, 4,  86. 
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ploveir  st  IIIi>  Ind.  Pra.  3  Sg. 
plnet  26,  0  regnen. 

plume  fl  Feder  23,48;  67,3,  7. 

plungier  sto  I  (refl.)  tauchen  8,70; 
22, 19. 

plurer  sw  I  intr.  trei7ien  3,58;  tr. 
beteeinen  25, 19. 

plus  adv.  mehr  2%  122;  45,  56; 
länger  4,  33;  8,  16;  15,  25;  nului  p. 
keinen  weiter  55, 5 ;  c  phis  e  plus 
mehr  und  mehr  95,34;  vor  Adj. 
{zur  Umschreibung  d.  Komp.)  6, 28 ; 
11,30;  18,36;  29,67,  vor  Subst. 
(ohne  de)  9,  13;  11,  28;  23,  18, 
beim  Verbum  5, 1 5;  plus  am  meisten 
91,13,  le  plus  meistens  93,09; 
cum  plus  8.  cum.  —  stibst.  el  plus 
sc  halcier  sich  auf  eine  Jiöhere 
Stufe  erhebe7i  73, 14. 

p  1  u  8  u  r  s  adj.  mehrere  Pr.  29 ;  18,45; 
07,19;  (nachgestellt)  17,25;  li  p. 
die  meisten  Pr.  21;  6,25;  14,7, 
1 1 ,  38 ;  eil  clerc  plusur  sehr  viele 
Schreiber  Ep.  5. 

poeir  st  III ^  Ind.  Prs.  1  Sg.  puis 
2,  12;  3,  19,  59  '1  Sg.  poez  34,41, 
puez  39,22;  71,41  (so  auch  26,b4 
st.  poes)  3  Sg.  puet  15,41;  16,50; 
17,7;  34,59,  poet  53,55;  64,16 
\  PI.    pollm    25,38,    poUns    87,0 

2  PL  poez  S,  33;  15,  42;  04,  13 
3P/.  pueent  29,112;  06,14;  07,22 
Impf  3  Sg.  poeit  3,  52;  29,48; 
30, 19  3  PL  poeient  27, 1 1  Pf 
\  Sg.    poi    53,30;    73,49;    79,29 

3  Sg.  pot  3,  57;  15,  25;  33,  18 
3  P/.  porent  15,38;  67,14;  70,24 
Fut.2Sg.  purras  35,14;  69,11; 
71,21  3  Sg.  purra  6,  19;  12,9; 
13,  12  1  PL  purnim  05,  38; 
91,  28  2  PL  purrez  16,  35  3  PL 
purrunt  61,  19  Ko7fd.  1  iS^. 
purreie  06, 7  2  Sg.  pnrreies  90, 14 
:\Sg.  purreit  7,14;  12,12;  29,96 
3  PL  purreieiit  37, 42 ;  95, 9  Konj. 
Prs.  '^Sg.  puisse  29,12;  49,10; 
70,  70     2  PL  puissiez  10, 33    3  PL 


puissent  65,  37;  lOJ,  15  Impf. 
1  Sg.  peüsse  28,  20  3  Sg.  peilst 
Pt.  16;  8,  3;  10,  21,  potet  92,8 
3  PL  poYssent  Pr.  9  können;  jeo 
n'en  poi  mes  ich  konnte  nidit 
mehr  anders  53,36;  ne  pot  avint 
konnte  nicht  weiter  (gehen)  3,57 
Inf  stibst.  aveir  p.  snr  GewaÜ 
haben  über  16,47,  a  man  p.  fuieft 
Kräften  6,30;  88,25;  92,18. 

poi  adj.  wenig  14,32  (poi  amis); 
adv,  (bei  Verb.)  28, 1 4;  35, 8;  96, 6; 
poi  de  (Subst.)  4,23;  23,24;  im 
poi  12,22;  28,11;  45,23;  pur  poi 
um  ein  weniges^  beinahe  30,32. 

point  adv.  p.  de  kein  9,10;  70,59. 

porc  m  II  Schwein  76, 8,  6,  7. 

porter  sw  I  tragen,  als  Last  96, 17, 
als  Leibesfrucht  32,  15,  (Obertr.) 
p.  honor  erweisen  11,  14;  18,22; 
23, 51 ;  en  p.  wegtragen  4,28;  10,4; 
32,3. 

poün  m  II  Pfau  31,1,  11;  67,3. 

poilr  fll  Furcht  9,  38,  47;  16,19. 

povert6  fU  Armut  97, 18. 

povre  a(]{j.  arm  7,34;  38, 15;  46,6b; 
subst  4,38,40;  10,19;  11,46. 

pramesse  /*/ promesse  93,  55  Ver- 
sprechen 7,20;  20,32;  50,28. 

prametre,  prem.,  prom.  st  II  Ind. 
Prs.  3  Sg.  premet  3,  44 ,  pramet 
18,  20  Impf  3  Sg.  premeteit 
52,  8  Pf  2  Sg.  promeXs  77, 11 
3  %  pramist  7,  15;  50,1;  53,40 
3  PL  pramistrent  87, 29  Konj. 
Impf  prömesist  83, 28  Part.  Pf. 
premis  29, 17,  pramis  35,  26  ver- 
sprechen. 

pre  mll  Wiese  3,37,48;  63,2,3. 

preie  fl  Beute  4K,  64;  71,  6. 

preier  8,9;  29,7;  52,9  Pr».  3%. 
pric  10,  14;  48,  19  sw  I  bitten 
(a  alc.  d^alc.  eh.  oder  pron.  neutr) 
69,  29 ;  78, 6;  89, 1 1 ;  beten  deu  pr. 
53,20;  54,12;  55,2. 

preiere  fl  Bitte  Pr.  37;  3,27,55; 
55, 6. 
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preign  (?),  nur  Nom.  Sg.  preiDz  m. 
42,19;  48,9,  /*.  21,3  adj.  schwanger. 

preisier  sw  I  Ind.  Prs.  2  Sg.  prises 
35,8  SSg.  prise  51,11;  64,14 
ZPl.  prisent  1,21  schätzenj  taxieren 
35,  8;  47,  26,  41 ,  hochschätzen 
46,33;  51,11;  97,12. 

Premier,  e,  primier,  e  11,17  adj. 
der  erste  Fr.  38. 

prendre  8^2  24,12;  29,15  Ind.Prs. 
3  Sg.  prent  3,76;  11,42;  44,17 
3P/.  pemeot  1,22;  18,51;  68,43 
Impf.  S  Sg.  pemeit  1 1 ,  23  Pf.  3  Sg. 
prist  2,29;  8,17;  10,9  Fut.  \  Sg. 
prendrai  73,  28  Kond.  1  Sg. 
prendreie  20, 8  3  Sg.  prciidreit 
bS ,  1 1 ,  29  S  PI    prendreient 

Ep.  6  Kor^\  Prs.  3  Sg.  prenge 
49,  13  3  PI.  prengent  16,  40; 
68, 24  Impf  3  Sg.  presist  29,  27 ; 
73,5  Imp.  2  Sg.  prcn  3,01; 
1 0, 1 5  1  PI.  p«»rnum  1 4, 34  Part. 
Pf.  pris  3,  bO;  7, 9  ergreif en^ 
fassen j  nehmen  2,29;  3,  61,  SO; 
10,9;  p.  a  nehmen  zu  29,27;  37,2; 
52,2;  /an^cn  11,10;  17,  26;  24,12; 
hinnehmen  10,15,  annehmen  20,  S; 
76,15;  wählen  1,22;  29,15,  zur 
Frau  nehmen  6,2;  73,5,  28;  p.  sur 
sei  auf  sich  nehtncn  Ep.  6;  p.  cuui- 
paignie  a  alc.  sich  zu  jem.  gesellen 
1 1,42,  p.  onnseil  a  alc.  sich  beraten 
mitj  um  Bat  fragen  7,9;  65,  81; 
72,112,  p.  eure  Sorge  tragen  56,32, 
p.  essample  d'alc.  ein  Beispiel 
nehmen  an  14,34;  (i)  16,40;  68,24; 
prendre  a  mit  Inf.  unternehmen ^ 
anfangen  8,17;  15,26;  35,21;  se 
p.  a  sich  lialten  an  18,51;  sc  p. 
envers  sich  vergreifen  an  46,49. 

pres  adv.  estre  p.  45,27;  61,25; 
65,47;  p.  parent  35,6;  de  p.  in 
der  Nähe  91,  15,  de  plus  p.  in 
grösserer  Nähe  51 ,  22,  p.  de  nahe 
bei  18,15;  21,10;  41,9. 

presence  fl  Gegenwart j  veeir  ou 
sa  p.  vor  Augen  sehen  87,  34. 


prest,  e  adj.  bereit  (de)  8,2;  29,23. 

prester  sw  1  leihen  4,6,  8;  28,3. 

prestro  m  I  Priester  65b,  6;  81, 1. 

prier  s.  preier. 

primes  adv.  zuerst  17,2;  46,22. 

primier  s.  premier. 

prince  m  II  Fürst  46,65;  56,33. 

pris  mli  iTaM/prct»  47,11,  20;  64,3, 
Wertj  estre  en  p.  Wert  haben 
69,  34,  pur  poi  de  p.  um  eine 
Kleinigkeit  4,23;  Lob  13,30. 

prisme  m  II  Näcliste  53,53. 

priv6,  e  adj.  vertraut ^  subst.  ver- 
trauter Freund,  Bekannter  14,28; 
29,122. 

privet6  fll  Geheimnis  51,26. 

procein,  e  adj.  nahe  9,2. 

prometre  s.  prametre. 

proprement  adv.  in  gehöriger 
Weise  Ep.  19. 

proverbe  m  II  Spruch  Pr.  8. 

provost  IM  II  Vogt  68,  10. 

provoste  f  II  Amt  eines  Vogtes 
11,7. 

produme  8,34;  Nom.  Sg.  prozdum 
49,27,  pruzdume  69,32;  Acc.  PI. 
pruzdumes  78,  39  Biedermann^ 
wackerer  Mann. 

prn  adv.  hinlätiglich ,  zur  Genüge 
uü  —  p.  tncht  sonderlich  53,34; 
57,8;  subst.  Nutzen,  Vorteil  le  p. 
aveir  17,  3,  a  p.  venir  57,26. 

pru,-de  adj.  tüchtig,  trefßich  11,0; 
25,  18;  40,19;  62,2. 

p  r  u  c  s  c  e  f  I  Tuch tigkeit  75,  15. 

pruver  stc  I  beweisen  4,  30;  94,  30; 
erweisen,  überführen  37,  27;  fole 
pruvee  i>ollendcte  Närriti  7 ,  27 ; 
94,  13. 

pnche  /  /  Tasche  98,10,  11,  35. 

puchcte  /'/  kleine  Tasche  98, 2S. 

pneple  m  II  Volk,  nmain  p.  Men- 
schengeschlecht 5?,  6;  Leute  37,18 
(tut  p.);  43,12,  17;  61,12. 

puindre  8^11  Prs.  3  Sg.  puint  65,43 
steclien. 

pnir  8wIII<*  stinkefi  29,46,47,83. 
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puis  1)  adv.  dann,  darauf  4,  30; 
7,7,35;  16,34;  pnis  si  25,38;  34,12; 
72,39,  e  puis  si  26,4;  72,88  und 
dann;  puis  qne  seitdem  19,  18; 
(durch  Satz  getrennt)  68,  34.  — 
2)  prp.  nach,  seit  48,  33. 

puissant,  e  a^j.  mächtig  73,  12, 
16,  24. 

pulce  fl  Floh  38,1,4. 

pume  fl  Apfel  53,7;  79,34. 

pumier  m  II  Apfelbaum  70,  34. 

p  n  n  c  e  1  m  17  kleine  Brücke,  Steg  5, 4. 

pundre  sw  II  (Eier)  legen  79,  5. 

pnnt  m  II  Brücke  5,  2. 

pur  prp.  1)  wegen,  um  —  willen 
Fr.  37 ;  4, 23 ;  8, 19 ;  pur  qnei  warum 
4,16,21;  36,19;  (pur  qu'il)  52,25; 
pur  cco  deshalb  5,  13;  26, 30, 
e  quei  pur  ceo?  was  macht  das? 
2,  26;  pur  ceo  que  (mit  Ind.) 
dafür  dass,  weil  11,18;  24,12,  (mit 
Konj.)  wofern,  wenn  anders  7,16, 
damit  19,3;  pur  nnle  rien  um 
nichts  29,118;  69,22,  pur  pol  um 
ein  geringes,  beinahe  30, 32,  pur  un 
petit  beinahe  (ne)  15,31;  pur  mit 
Infumzu2,Sb;  9,3;  13,22;  15,6, 
pur  murir  um  des  Sterbens  willen, 
bei  Leibe  nicht  89, 5,  pur  ocire  um 
des  Tötens  willen,  um  getötet  zu 
werden    70,  56.  —  2)  Preis:  um 


47,5,  31;  64,  4.  —  8)  SteUper- 
tretung:  statt,  als  50,20;  56,17, 
teoir  pur  Fr.  86;  7,31;  18,21, 
creire  pur  verit6  44, 16;  dire  pur 
veir  30, 28;  44,  30;  69,  32,  dire  pnr 
veire  83,24.  —  4)  Ziel:  enveicr 
pur  29,50;  65,24.  —  5)  Zwedc: 
dire  pur  respit  9, 58.  —  6)  pas  pur 
pas  Schritt  für  Schritt  68, 27. 

purcel  mll  Ferkel  2i,7,  18. 

purceler  sw  I  (Ferkel)  werfen 
21,6. 

purchacier  sw  I  verfolgen,  eifrig 
erstreben  68,57;  suchen  1,3,7; 
36, 8;  85,  7;  versammeln  23,  4;  er- 
werben,  gewinnen  12,  37;  erstrdbefi, 
erreichen  3,91;  p.  que  erlangen 
dass  29,  40;  refl.  sich  versorgen 
89,10,  17. 

purchaz  m  II  eifriges  Suchen  3,3. 

pur  fiter  sw  I  nützen  98,47. 

purparier  sw  I  verabreden  98,2. 

purpenser  sw  I  (refl,)  sich  über- 
legen, nachdenken  5,6;  13,21; 
15, 11 ;  inne  werden  22,  24. 

pursiure  st  III<»  Impf.  ZSg.  por- 
siweit  80,  7  verfolgen. 

purtraire  st  II  abbilden  37, 19. 

purveeir  st  I  Konj.  Impf.  '6 Sg. 
purveist  6,4  (refl.)  sich  rüsten. 

put,  e  adj.  stiTikend,  gemein  93,60. 


Q. 


quan  que  pron.  wieviel  auch,  alles 

was  34,  1;  44,10;  45,36. 
quant  conj.  temp.    als  3,68;    5,4 

7,3,  25,  wenn  6,  13;  7,28;   26,39 

cond.    wenn    1,15;    3,18;    31,17 

•17,  3o. 
quaraiite  num.  vierzig  50,3. 
quaresme  m  II  Fastenzeit  50,3. 
quart  num.  vierte  11,37. 
quatre  num.  vier  11,31;  23,3. 
que    I)  i)ron  int.  (dir.  Frage)  was, 

warum  2/n-  30,8;  00,27;  (indir. 

Frage)   3,33;   28,7;   29,04;    nach 


Frp.   pur   qu*il  ot  Toef  si  mes- 
guard6  52, 25,  par  qu'umaln  pueple 
ot  destruit  53, 6.  —  2)  Fron.  rd. 
Acc.   Fr.  5,  8,  19,  39,  40;    neuir. 
24,19;  47,44,  ceo  que  2,17;  22,36; 
53, 27 ;  (eine7i  unvollständigen  Satz 
eifdeitend)  faire  que  fole  3, 46.  — 
3)    dass    a)    Nominativsatz    ein- 
leitend: 4,31,42;   7,1,24;  15,22 
b)  Objektssatz  einleitend:  Fr.  21,35 
I,  12;    3,  6;    4,8,  15;    c)   Zweck 
damit  (mit  Konj.)  IV.  9, 16;  10,49 
20,16;  d)  Folge:   nach   si  3,49 


GLOSSAR. 


413 


6,15,  nach  tant  8,46;  15,40,  ohne 
Vorwort  15,28,  que  —  ne  {nach 
Neg.)ohneda8S^^^l%\  57,10;  {mit 
Konj.  zur  Bezeichnung  der  nur 
möglichen  Folge)  3,  87,  22,  39; 
33,28;  c)  Grund:  weil,  denn  11,6; 
15,19;  16,30,35;  {nach  einer 
direkten  Frage)  4,17;  f)  temporal: 
3,  16.  —  4)  konzessiv:  —  auch 
immer  {mit  Konj.)  ki  que  iV.  36; 
14,35;  47,53,  quei  que  73,90,  quel 
que  72,24;  91,32.  —  5)  Konj. 
als,  wie  {nach  Komp.)  5,15;  9, 56 ; 
11,43;  ne  —  que  nur  98,22. 

quei,  e  adj.  stiü,  leise  74,19. 

quei  1)  pron.  int.  {dir.  Frage) 
was?  2,  26;  {nach  Präp.)  2,  10; 
20,7;  39,21;  40,5;  {im  Ausruf ) 
2, 18;  26,  38;  {indir.  Frage)  pur  q. 
4,16,21;  86,  19;  45,9;  in  eU. 
Sätzen:  ne  sai  quei  26,24;  81,10, 
sai  bien  dire  pur  quei  46, 58.  — 
2)  pron.  rel.  par  quei  87,  7;  vgl. 
que. 

quel  1)  pron.  int.  welcher  {dir. 
Frage)  9,41;  {indir.  Frage)  12,4; 
29,52;  46,9;  le  quel  2:i,  12;  40,22; 
49, 9.  —  2)  pron.  rel.  le  quel  {mit 
Bezug  auf  Sachen)  49,10;  quel 
que  s.  que. 

quel  =  que  le  45,44;  99,11. 

quer  s.  euer. 


querre  st  II  68,10;  79,11;  92,6 
Ind.  Prs.  1  Sg.  quier  20, 1 1 ;  71,42; 
93,  2«  2  Sg.  quiers  68,  29  3  PL 
quierent  73,  97  Impf.  3  Sg. 
quereit  72,  77  3  PI.  quereient 
22,  10;  24,  II  Pf  H  Sg.  quist 
39,5;  45,51;  73,59  2  P/.  que- 
sistes  1 8,  44  Konj.  Prs.  3  PI. 
quergent  95,  45  Impf.  1  Sg. 
quesisse  102, 19  3  PI.  quesissent 
70,3  Part.  Prs.  querant  12,2; 
22,  25;  30,  16  Part.  Pf.  quis 
16, 25;  93, 10  suchen,  q.  mal  a  alc. 
jem.  Schaden  zuzufügen  suchen 
101,21;  haben  wollen,  verlangen 
18,44;  20,11;  22,10,  zur  Frau 
verlangen  73, 59;  mit  blossem  Inf 
7 1 ,  42,  mit  a  und  Inf  22, 1 1 . 

qui  pron.  rel.  Dat.  dem,  denen  8, 13; 
11,14;  14,31;  Gen.  dessen  40,20; 
nach  Präp.  a  qui  14,29;  23,51; 
86, 4,  en  qui  42, 29,  par  qui  77, 9, 
8ur  qui  40,  15.    Vgl.  ki. 

quidier,  cuidier  77, 1 1  su;  I  glauben 
1,7;  2,  25 ;  8, 42;  mit  blossem  Inf 
3,50,72,91;  9,28;  42,21. 

quointe  51,16;  68, 14;  98,40,  cuinte 
29,  22  adj.  verständig,  schlau-, 
adv.  quointement  68, 50 ,  cuinte- 
ment  25,20;  30,25. 

quointise  fl  44,  34;  46,  32;  51, 16, 
cointise  47, 58  Schlauheit. 


n. 


raeine  fl  Wurzel  49,14. 

radur  fll  Strömung  95,48. 

raisnablement  adv.  verständig 
47,33;  98,42;  99,21. 

raisun  fll  Vernunft  47,60,  par  r. 
mit  Gründen  der  Vernunft,  in  ver- 
nünftiger Weise  46,14;  73,23, 
Verstand,  Sinn  88,4,  cunseil  e  r. 
verständiger  Bat  72, 68;  BeclU 
11,22,  aveir  r.  88, 1 1 ;  Grund  8,  .32; 
29,105;  Sachverhalt  70,48;  72,28; 
Gegenstand    der    Bede,     Spruch 


51,10,  {=  Fabel)  14,33;  70,71; 
Bede  34,44;  72,28;  98, 13;  Sprache 
{der  Tiere)  3,11. 

raler  Ind.  Prs.  H  S^.  revet  27,17 
3  PI.  revunt  18,  29  Pf  3  PL 
ralerent  22, 32  Kot^'.  Prs.  2  Sg. 
revoises  80, 41  Imp.  1  PL  ralum 
22,  30  zurückgehen-,  s^en  raler 
22,  30,  32. 

ramel  m  II  Zweig  97, 8. 

rasembler  sw  I  seinerseits  ver- 
sammeln 65, 19. 
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raveir  Prs.  1  Sg.  rai  93, 15     3  Sg. 

ra  23,  4  seinerseits  haben. 
ravcnir  st  III ^   Pf.  3  Sg.   ravint 

3,  89  anderseits  geschehen. 
rebuter  sw  I  zurückstossen  73,51. 
recet    m  II    Schlupf winkel y     Be- 
hausung 39,  7. 
rechaner  sw  I  schreien  {vom  Esel) 

15,27;  35,21. 
reclamer  sw  I  anrufen  48, 10. 
reclus  m  II  Einsiedler  53, 1,  3,  9. 
recorder  sw  I  erzählen  88,  8;  refl. 

sich  erinnern,  sich  besifinen  51,10; 

7 1 ,  34. 
recovrement     m  II    Wiederher- 

Stellung^  Genesung  72,44. 
recunter  sw  I  erzählen  1,1;  5,1; 

37,1. 
recunaistre  st  III ^  Pf.  ^  Sg.  re- 

cunut  76, 5  bekennen,  sagen. 
reduter  sw  I  fürchten  23,  II. 
refaire  st  I  Pf  ^  Sg.  refist  83,34 

Kond.  1  Sg.  refereie  50, 12     Part. 

Pf.    refait    50, 6    wieder   machen, 

wieder    lassen    83,  34;    re/?.    sich 

erquicken  50,  12      Part.  Pf.  stark 

50,  (5. 
refreidier  st  I  abkühlen  42, 16. 
regü6  m  II  Reich  28, 17. 
regne    m  II  Reich   22,37;    46,67; 

62,18. 
regreter  sw  I  bejammern,  zurück- 
wünschen 18,53. 
reguarder  SU'  J  ansehen,  betrachten 

9,39;    90,2;   blicken  53,18;  58,4; 

refi.    sich   umblicken    60, 26 ,   sich 

hüten  82,3. 
IUI  m  II  König  11,2;   18,9;  19,2. 
rei  f  11  Netz  17,  7. 
reialme  m  II  Königreich  Ep.  10. 
rei  de  adj.  starr,  fest  46,54. 
reine  fl  Frosch  3,9;  18,3;  22,  17. 
relevcr  sw  I  wieder  erheben  {Inf. 

subst.)  14,  5. 
remauder    sw  I   wieder   entbieten 

70,17. 
remaneir  s^i/40,  IG;  45,30;  69,31, 


remeindre  94,  17  Ind.  Prs.  ZSg. 
remeint  3,  26  3  PI.  remaineot 
65  b,  4  Pf  3  Sg.  remest  33, 16; 
93, 4 1  Fut.  2  Sg.  remeindras  26, 35 
Imp.  2  PI.  remanez  3,  21  Part. 
Pf  rem^s  65,  26  bleiben,  zutwA- 
bleiben-,  aufhören  88,  26;  94,17. 

remembrance  f  I  Erinnerung, 
Ep.  3;  Gedächtnis  70,61. 

remembrer  sw  I  ins  Gedächtnis 
rufen  27,2;  71,22;  dem  Gedächtnis 
überliefern  Pr.  6;  sich  erinnern 
{mit  Acc.)  14,30,  (mit  de)  72,97. 

T erneu  er  sw  I  Kond.  3  S^.  remerreit 
83,26  zurückführen. 

removeir  st  III^  Pf.  3  Sg.  remüt 
18,  23  {refl.)  sich  bewegen. 

remuer  sw  I  abwenden  3o,  19,  ice^- 
nehmen  1,10;  {refl.)  sich  entfernen 
22,34;  40,7;  61,  :U;  {abs.)  66,9. 

rencliner  sw  I  (abs.)  sich  wieder 
hinneigen,  sich  wieder  bequemen 
73,81. 

rendre  swil  zurückgeben  4,24,25; 
10,6,  s'alme  Ep.  22;  vergelten 
72,86;  84,8;  r.  sa  pramesse  sein 
Versprechen  erfüllen  7,20,  r.  le 
gueredun  den  Lohn  geben  16,29; 
49,23;  (tnit  Adj.)  machen  68,42. 

reneier  sw  I  in  Abrede  stellen, 
ableugnen  4,  7,  21 ;  76, 10. 

repaire  m  II  Rückkehr  80, 44. 

repairier  sw  I  zurückkehren  3,43; 
12,6;    52,22;   refl.   s'en  r.  70,70. 

repentir  sw  III^  (X^fl-)  bereuen 
9,44;  44,28;  subst.  Reue  17,34. 

repoeir  st  III<*  Ind.  Prs.  3  Sg. 
repuet  46,  63  wieder  können. 

reposer  sto  I  (refl.)  sich  ausruhen 
40,  65. 

reprendre  st  II  53,  56  Ind.  Prs. 
3  Sg.  reprent  59, 17  Konj.  Prs. 
3  Sg.  reprenge  53,  54  tadeln,  be- 
schuldigen. 

repruchier  sw  I  vorwerfen  84,20. 

reprueclie  fl  Sprichwort  40,19; 
91,  33. 
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repruver  sw  Ivonverfen  45,41,  4S; 
79,18;  84,5,27. 

repruvier  m  II  Vorwtirf,  Schande 
23,64;  Sprichwort  S3, 2b;  45,53; 
79, 33. 

repnndrc  sw  III  verbergen  68,12 
(refl.y 

requerre  st  II  86,7  Ind.  Prs. 
1  Sg.  reqnier  9:t,22  2  Sg.  requiere 
7,29  3S(7.  rcquiert  6,8;  73,13 
Impf.  8  Sg.  requereit  28,  8;  54, 13; 
99, 16  P/*.  3  Sg.  requist  7, 1 9 ;  8, 5 ; 
30, 5  Kor{j.  Prs.  3  Sg.  requiere 
73, 52  Imp.  2  PI.  requerez  86, 1 0 
Part.  Pf.  requis  Pr.  33;  8,9  ver- 
langen,  bitten  (alc.  eh.  a  alc); 
(alc.  de  alc.  eh.  (en)  Pr.  33;  8,9); 
r.  a  muillier  73, 13. 

requeste  fl  Bitte  28, 14. 

resaveir  st  III^  Ind.  Prs.  1  Sg. 
resai  72,  94  3  Sg.  reset  68,  9 
seinerseits  wissen. 

rescurre  st  III f^  befreien  15, 38. 

resel  m  II  Netz  16,39. 

resembler  sw  I  gleichen  67, 16; 
88,16. 

respasser  sto  I  wieder  zu  sich 
kommen  29,  94. 

r  e  s  p  i  t  m  J/  Beachtung,  Lehre j  Moral 
9,5:^;  24,20;  40,17. 

respundre  sw  II  antworten,  mit 
Dat.  2,15;  3,  15;  29,21;  36,20, 
mit  Acc.  44,  6;  80,  35;  91,  12; 
96,  12,  abs.  2,9,  20;  6,21. 

respans  mll  Antwort  (58, 30;  faire 
respuns  (vor  Gericht)  sich  ver- 
teidigen 56, 12;  Bescheid,  Urteil 
56,  30. 

rester  sw  I  bleiben  18, 5. 

restre  seinerseits  sein  23,  27. 

retenir  st  III<:  11,48;  21,22;  67,22 
Pf  3  Sg.  retint  34, 1 2 ;  57,  8  Fut. 
3  Sg.  retendra  64, 8  Imp.  2  Sg. 
retien  20,12;  73,83  Part.  Pf 
retenu  1 1,80;  16,40;  24, 15  zurück- 
halten, festhalten  16,40;  24,15; 
47,  18;    zurOckbehaltenf    behalten 


11,30,48;  20,12;  57,8;  zurüek- 
halten,  rauben  97,  10;  behalten, 
annehmen  (als  Diener)  34,  12;  be- 
halten (von  einer  Ware)  64, 8; 
behalten  (im  Gedächtnis)  21,  22; 
73,  83. 

retentirsu?  III  i>  widerhallen  46, 1 2. 

reter  sw  I  beschuldigen,  vorteer fen 
2,  24. 

retraire  stll  Pr.2S;  17,14;  55,13 
Prs.  3  Sg.  retrait  78,  23  Part. 
Pf  retret  83,  22,  f  retraite  80, 28 
zurückzie}ien(refl.)  83,22;  erzählen, 
berichten  Pr.  28;  17,14;  55,13; 
vorhalten  80,28. 

retur  m  II  Heilung  14, 12;  68,  8. 

retnrner  sw  I  zurückkehren,  um- 
kehren 3,51;  22,31;  23,59;  en  r. 
10,8;  86,22. 

revenir  st  IIIc  8,25;  29,6  Ind. 
Impf  ^Sg.  reveneit  33,7  Pf. 
3  Sg.  revint  69, 23;  74, 18  3  PI 
revlndreut  9,  36  Konj.  Prs.  3  Sg. 
revienge  89,  8  zurückkommen ;  Inf 
subst.  99,7. 

revertir  sw  III<'  zurückkehren 
73, 9S;  ausschlagen  72,  108. 

revisiter  sw  I  seinerseits  besuchen 
29,  93. 

revoleir  st  III ^  Pf  Z  Sg.  revolt 
67, 15  wieder  wollen. 

riche  adj.  reich  1,11;  2,31;  9,20; 
subst.  11,  45;  38,  16;  richement 
adv.  im  Reichtum  26,  38. 

richeier  sw  I  (refl.)  den  Beichen 
spielen  85,  24  (de  mit,  in). 

richesce  fl  lieichtum  9,56. 

rien  f  II  Sache,  Ding  6, 19;  18, 10; 
22,29;  tute  rien  al'es  60,7;  nule 
rien  nichts  14,  30;  ne  —  rien 
nichts  3,  24;  6, 15;  9,  46;  tn  Sätzen 
mit  neg.  Sinn:  etwas  3, 8»>;  7,12; 
92,10. 

rime  fl  Beim;  la  r.  faire  dichten 
Pr.  27. 

rimer  sw  I  reimen  Ep.  18. 

riote  fl  Zank,  Schmähung  95,  55. 
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rire  st  II  78, 36      Konj.  Prs.  3  8g. 

rie    47,48    lachen;    (refl.)    47,48 

(de). 
rive  fl  Ufer  18,2. 
riviere  fl  Fluss   3,56,64;   78,1; 

95,  32. 
robeür  m  III  Räuber  2,31;  97, 13. 
Tochier  m  II  Felsen  12,15;  80,7. 
roer  sw  I  kreisen  3,  73. 
rueler  sw  I  rollen  79,36. 


rangier  sw  I  nagen  7, 1 ;  26,  li. 
rusee  fl  Tau  3,48. 
rassignol  m  II  Naehtigal  66,3. 
russignolet  m  II  kleine  Nachtigd 

31,  17. 
ruver  23,47,   rover   12,11;  73,22; 

78, 22  sw  I  be fehlen j  heissen  (Acc. 

mit  Inf)   8, 15,  26;    95, 10,  (Dat. 

mit   Inf.)    12,  11;    51,  9;    73,22, 

(Dat.  mit  que)  78,  22;  89, 11. 


8. 

Sa  8.   SUD. 

sac  m  II  Sack,  Tasche  98, 31. 
sachier  sw  I  (refl.)  sich  schwingen 

16,34. 
sage    adj.    vernünftig ,    verständig 

22,9;   40,14;   46,26;   suhst.    der  ' 

Weiße    17,  30;    29,  117;    70,  72; 

sagement  adv.  82, 12. 
saiete  fl  Pfeil  91,9. 
saillir  sw  III<»  springen  5,9;  15, 17, 

29;  60, 14;  hüpfen  (v.  Vogel)  46,  37; 

Inf  suhst.  63,  4. 
sain,  e  68,42;  93,19,  sein  70,70  adj. 

gesund. 
saintuaire  m  II  Heiligtum  77,8. 
sainz  j9i.  m  II  Reliquien  29,  31. 
sairement  m  II  Eid  4, 14;  7,  22. 
saisir  sw  111^  ergreifen,  in  Besitz 

nehmen  11,82;  13,26;  80,15. 
sale  fl  Saal  9,20,24;  68,13. 
salmnn  m  II  Laclis  50,20,  21. 
Salt  m  II  Spi'ung  74,  31. 
salucr  sw  I  grossen  IS,  19;  35,  2. 
salver  sw  I  Konj.  Prs.  ^  Sg.  salt 

35,  3  retten,  bewahren. 
salvete  f  II  Sicherheit  99,4. 
sanc  m  II  Blut  42,  4;  68,  40. 
sant6  f  II Gesundheit  14,20;  70,65. 
salil,  e  adj.  satt  74, 13;  s.  de  mangier 

74,4. 
saülee  /  J  Sättigung,  Frass  29,  61; 

beivre  sa  s.  sich  satt  trinken  2,  12. 
saüler  sw  I  sättigen  40,  62. 
saveir  s^ül«  8,33;   14,11;  15,42 


Ind.  Prs.  1  8g.  sai  1,  12;  2,20; 
20,  14  2  8g.  sez  30,  23  3  Sg. 
8et7,  8;8, 18;  17,31  2Pl.  savei 
4,16;  21,  13;  63,5  2  PI.  sevent 
Pr.  1;  11,16;  18,48  Impf  2  8g. 
saveies  56, 27  3  8g.  saveit  6, 12; 
9,  34 ;  56, 26  3  PL  saveient  24, 24 
Pf  1  8g.  soi  3,  60  3  8g.  sot  1,4; 
8, 3 ;  1 2, 4  3  Pi.  sorent  46, 9 ;  70,30 
Fut.  2Sg.  savras  73,91  ^8g  savn 
1 6, 52 ;  79, 36  Kond.  3  8g.  savreit 
8,8;  15,  17,  18  Konj.  Pr.  2% 
saces  91,17  3%8ace7, 12  3PL 
saoent  47,  55  Impf.  3  8g.  seüst 
68,  6  Imp.  2  PI.  saciez  70, 59 
Part.  Pf  seü  25, 15;  45,  24;  65, 14 
wissen  (m.  Acc,  ObjektssatZj  indir. 
Fragesatz]  dePr.l);  ohne  Objekt: 
es  wissen  6, 12;  24,  24;  56,  26;  8. 
bon  gre  8, 8;  30,  23;  37, 49;  s.  alc 
a  alc.  j.  als  etwas  kennen  70,30; 
101, 18;  verste}^enf  können  (mü 
Inf.)  B,^',  7,8;  15,14;  (Infzu 
ergänzen)  37,43;  =  poelr  73,91 
79,  36 ;  Inf :  um  zu  wissen  80, 5 
Inf.  subst.  Wissen,  Klugheit  17,4 
21,8;  paroles  de  s.  kluge  Worte 
78, 15. 

se  pron.  refl.  conj.  sich  iV.  9,15; 
3,13. 

se  (lat.  si)  cot\j.  wenn  1,11,  18;  3, 
36,  86;  8,  29;  mit  Konj.  Prs.  3,88, 
mit  Konj.  Impf.  4, 18;  se  —  nun 
wenn  nicht,   atLSser   (nach  Ifeg.) 
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7,36;    19,26;    29,15;   se  pur  ceo 

nun   qne   50,10;   ob  3,12;   4,10; 

7,8. 
86  0,  che  a^.  trocken  10,  10. 
sechier    sw  I    trocknen j     dörren 

6, 16. 
seeir  st II  40, 15;  85, 6     Ind. Prs. 

2  Sg.  siez  61,  5;  85, 17      3  %.  siet 

59,  7        Impf.   3  Sg.    seeit  30,  4; 

101,  1;    102,  1       Pf,   3  Sg.  eist 

36,  17;     62,5,  7        Kot^,   Impf 

1  Sg.  seüse  59,  10        Imp.  2  Sg. 

si6  40,8;  61,7;  85,17  sitzen;  refl. 

102,1. 
sei    pron.  refl.   sich,    nach    Präp. 

5,16;  7,6;  24,4,   heim  Inf  24.7, 

beim  Verb,  pnrpensa  sei  5,6,  mit 

ineYsme  42, 15;  53,54,  si  cume  sei 

57,  33. 
sei  fll  Durst  2,14;  24,2. 
seier  sw  I    Prs.  ^  PL  sifent  87,13 

schneiden  94,  28. 
seignier  sto  I  zur  Ader  Uissen  42, 

1,  15. 
seignar  m  III  6,26;  7,33;   14,22 

Nom.  u.  Voc.  sire  2,10,  16;  4,34; 

13, 1 3  Herr;  Gemahl,  Mann  25, 19; 

44,7;  45,14. 
seignurie  fl  Herrschaft   3,16; 

19,5. 
seir  m  II  Abend  93,  62. 
semaine   f  II    Woche,    la  s.   die 

Woche  über  26, 26. 
semblance     fl    Schein    44,25; 

47,60;    Bild   37,13;      Gleichnis, 

Fabel  17,  29. 
semblant  m  II  Aussehen,  Miene 

51,4;  faire  s.  9,41;  46,40,  mustrer 

s.  46, 46  eine  Miene  machen ;  faire 

8.   de    zum  Schein   thun   41, 16; 

en  Bon  s.  bei  seines  Gleichen  73, 4. 
semblerstr/  gleichen,  ähnlich  sein 

(Acc.)    14,  27;   34,  50,  52;   37,  62; 

scheinen  (yidm)  3,33;  7,23;  29,64. 
semer  sw  I  säen  17,2;  72,20. 
sen6,   e     adj.    verständig,     subst. 

89, 22. 

BibllotlMea  Nomuumioa  YL 


senoschal  m  II  Haushofmeister 
11,5;  62,3,  18. 

sengler  m  II  Eber  75, 1. 

sens  m.  indekl  Sinn,  Verstand 
Pr.  22;  6,29;  44,84,  dire  s.  Ver- 
ständiges sagen  94,32,  en  nol  s. 
in  keinem  Sinne,  keineswegs  72, 82. 

sente  fl  Weg,  Pfad  61, 14. 

sentir  sw  III <^  riechen  29,  68; 
fühlen,  spüren  27,  13;  91,  28; 
95, 53. 

senz  prp.  ohne  3,30;  8,82;  9,51. 

sepande  fl  Göttin  (der  Tiere) 
23,34,89;  74,10;  96,7. 

serf  m  II  Knecht  41, 3. 

s erj  an t  m  1/  Diener,  Knecht  34, 15 ; 
83,17;  84,  19. 

sermun  m  II  Rede  48,82;  61,35; 
Gegenstand  der  Bede,  Fabel  52,  29. 

serpent  fll  Schlange  72, 1;  82, 1. 

servir  sw  III<*  {be)dienen  9,  14; 
13,82;  34,5. 

servise  m  II  Dienst  84, 21. 

seür,  e  a^^.  sicher;  a  s.  in  Sicher- 
heit 40,\i^;  48,21;  settrodv.  65,38; 
settrement  adv.  29, 108;  66, 14. 

seürt6  fll  Sicherheit  9,  51. 

si  {lat.  sie)  adv.  also,  auf  diese 
TTcw«  8,  13,  83;  10,18;  11,37,  si 
cum(e)  1,4;  2,28,25;  3,10;  zur 
Bezeichnung  des  hohen  Grades: 
so,  vor  Adj.  3,48,  84;  6,14;  16,24, 
si  fait  derartig,  solch  61, 17,  vor 
Adv.  21,10;  35,6,22,  si  tost 
s.  tost,  vor  Verben  2,11;  26,17; 
29,  47;  si  qae  so  dass  3,  48; 
12,22,28;  15,30;  de  si  qne  bis 
91,  31,  34,  (vgl.  i);  zur  Einleitung 
eines  koordinierten  Satzes:  und 
1,6,  13;  2,30;  8,14,  e  si  1,2; 
9, 12;  35, 14,  vgl  pais;  zur  Ein- 
leitung eines  Nachsatzes  (nach 
qoant,  si,  Coiy.  adh.)  3,  69;  6, 14; 
9, 14, 19;  nachdrucksuoll  im  Gegen- 
satz: doch,  in  der  Antwort  96, 15, 
im  Nachsatz  4^,29;  65b,  7;  98,69; 
98, 43. 
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si  8.  snn. 

siecle  m  II  Welt  45,80;  51,30. 

sient  8.  seier. 

sifaitement  adv.  dergestalt  68,23; 

vgl.  81  fait  unter  si. 
signefiance  fl  Zeiclien  43,13; 

Glächnis,  Fabel  25,  37. 
Sil  =  si  le  3,62;  20,12;  24,11. 
singe  m  II  Affe  28,1,  9;    29,  79; 

34,2. 
singesse  fl  weiblicher  Affe  34,39; 

51,1. 
singetel  m  II  kleiner  Affe  34,42. 
sire  8.  seignnr. 
sis  num.  sechs  2,23. 
sis  =  si  les  33,8;  83,34;  101,4. 
sis  8.  sun 
siure  swUI^  Prs.  ZSg.  siut  95,84 

Ff,  3  Sg.  siwi  95, 22,  32  folgen, 
so-  8.  auch  sa-. 

sobre  adj.  nüchtern^  massig  46,61. 
soleil  mll  (Nom.  soleiz  6,2,13) 

Sonne  6,7;   73,  lü;   cuntre  8.  an 

der  Sonne  4H,  2. 
solier  m  II  Söller  9,25. 
solt  m  II  SoUj  Groschen  47,5,  21; 

64,4. 
sorcerie  fl  Zauberei  48,41. 
soroiere  fl  Hexe  48,  3,  17,  29. 
so  US  8.  suis, 
subjectiün   f  II  ünterthänigkeitj 

Dienstbarkeit  3, 17,  se  metre  en  s. 

a  alc.  jemandem  dienstbar  werden 

19,21. 
suef  adj.  süss^  lieblich^  sanft  29,  67; 

adv.  26,9:  29,84;  88,6;  47,22. 
sueil  m  II  Schwelle  8, 6. 
suen  pron.  poss.  Acc.  Sg.  m.,  sue 

f.  sein,   mit  Art.  le   7,10;  47,24, 

un   15,4;    47,6;    64,8;   im  Präd. 

ohne  Art.  51, 12;  subst.  le  s.  das 

sei7iige  9,54;  54,15,  les  suens  die 

8ei7iigen  65,  30. 
suffire   st  I  31,  15       Konj.   Prs, 

8  Sg.  suffise  54,  20  genügen. 
suffraite  fl  Mangel  4,82. 
Buffrir    8w  UI<*       Kond,    3  Sg, 


snfferreit  37,  46  ertragen  ^  am- 
halten  6,19;  15,25;  22,7;  29,66; 
dulden  {mit  Acc.)  8,6;  17,21; 
dulden  y  gestatten  (mit  que  und 
Konj.)  28,24;  87,46;  69,4,  {mü 
Inf  und  a)  18,41. 

8aillier8u;/6e8tMie2n  79, 14;  S6,13. 

sajarner  sto  I  sich  aufhalten 
100, 15. 

snl,  e  adj.  Nom.  sons  (:  lous)  30,5 
alleinj  einzig  19,7;  33, 17;  65,53; 
adv.  sulement  nur  21,23. 

snleir  st,  Prs.  1  Sg.  snefl  69,7 
3  Sg.  suelt  83,  46  1  PI  snluiu 
87,  28  Impf  3  Sg.  suleit  56, 7, 
soleit  32, 14  3  PI.  suleient  27, 12 
pflegen, 

snlunc  prp,  nach,  gemäss  1, 3; 
3,1;  39,25;  102,20,  in  Anbetracht, 
wegen  72,99. 

sum  mir  en  s.  cel  munt  auf  den 
Gipfel  dieses  Bergen  35,11. 

snmundre,  somundre  2,36;  68,11 
8t  II  Prs.  8  Sg.  sumunt  iV.  SO; 
66,10  Part.  Pf  sumims  56,11 
ermahnen,  lehren  luo, 27;  auf- 
fordern Pr.  80;  fordern  (vor  Ge- 
richt) 2,36;  56,10,11;  entbieten 
68,11. 

sun  pron.  poss.  Acc.  Sg.  m.  Pr.  13, 
17,18;  Nom,  Sg.  tn.  sis  4,84; 
9,17;  25,8;  f  sa  Pr.  37;  1,4; 
8,11,27;  Nom.  PI.  m.  si  11,39; 
23,  64 ;  28,  6 ;  Acc.  PI.  m.  f.  ses 
8,  7,  8  sein,  ihr. 

suner  »m;  I  ne  s.  mot  kein  Wort 
sagen  20, 16;  45,  47. 

sunge  m  II  Traum  37,62. 

supleier  (?  suzpleier)  sw  I  sich 
beugen  10,22. 

sur  prp.  auf  (wo?)  1,8;  8,23; 
18,27,  (wohini)  1,2;  3,28;  12,15; 
über  (üeberordnung)  6,26;  11,3; 
16,  47;  über  —  hinaus  (Mass) 
60, 7 ;  sur  sei  dire  für  sich  be- 
anspruchen Ep.  7. 

surfait  82,10,   surfet  50,25  mll 
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Üeberflu88  82, 10;   Atisschweifung 

50, 25. 
suricete  fl  Mäuschen  73,94. 
snriz   f.   indekl.    Maus   3,2;    9,1; 

16,4. 
surpoeir  st  III<»  Prs.  3  PI.   sur- 

pueent  49,29  (refl.)  sich  mächtigery 

grösser  machen  (mielz  de). 
BurqaidiS,  e  ac^j.  anmassend  73,96; 

74,  47. 
surse  fl  Quelle  2,3,22. 
snrvezie'r  sw  I  überlisten  4t,  17; 

71,44;  82,8. 
BUS  adv.  hinauf  78,  28,  auf  (saillir) 

65, 5;  la  8.  da  oben,  hinauf  12, 13; 

6],  5;  en  8.  zufückf  weg,  se  traire 


en  8.  sich  zurück  bewegen  72, 40, 

88;  95,  33,  e8tre  en  s.  fem  bleiben 

36, 27. 
suvenir  st  III c  84,26    Prs.  SSg, 

sovient  14,19  unpers,  sich  erinnern 

(de), 
suvent  2,36;  4,38;  56,19,  Bovent 

3,89;   5,17;    8,14  adv.  oft\   adj. 

saventes  feiz  oftmals  15,3;  18,8; 

26,  27. 
BVLZ  prp.  unter  15,9;  40,22;  48,2. 
Buzpleier  s.  Bnpleier. 
Bazprendre  st  II  überfaüen-,  Part, 

Pf.  snzpris  in  Not  geraten  16,53, 

befallen  (de  mal)  68, 2. 


T. 


table  fl  Tisch  53,14. 

tai  m  II  Schlamm  22, 16. 

taire  st  ni<*  60,31;  85,28  Prs. 
3  PL  taisent  60, 38  Imp.  2  Sg. 
tais  69,5;  96,13  Part.  Prs. 
taiBant  94,  36  schweigen  \  refl. 
97,4. 

taisBun  m  U  Dachs  76,4,  9, 11. 

talent  (-.gent  1,18,  :  reprent  59,18), 
talant  (:  chant  13,28,  :  enpemant 
29, 24,  :  tant  73, 54)  m  ü  Sinnes- 
art, Sinn  29,  24;  59,  18;  Lust, 
Wunsch  aveir  t.  de  Lust  haben 
zu  3,  42;  29,  39;  73,  52,  aveir 
BUH  t.  de  seine  Lust  haben  an 
13,  28;  a  t  nach  Lust  29,  100, 
a  mun  t.  nach  meinem  Wunsch 
1,18;  6,18;  73,7. 

tant  1)  adj.  neutr.  so  viel,  ne  tant 
ne  qnant  keinen  Deut  29,  34, 
pur  tant  um  so  viel  47,31;  so 
viel,  folgendes  dire  tant  32,  8; 
respundret  86,20;  71,37;  73,53; 
a  tant  auf  so  viel  50,  4,  damit 
16,12;  22,31;  37,38,  fors  tant  que 
ausser  dass  72,  69.  —  2)  adv, 
so  viel  23,  23;  t.  de  85, 12;  88, 12; 
so  sehr,   bei  Ac^j.    13, 14;    16, 8; 


25,40,  vor  Adv.  12,12,  (t  par) 
13,14;  51,19,  bei  Verb.  3,41;  8,9; 
15,  89;  tant  mit  Konj.  noch  so  viel 
3,85;  tant  —  tant  sowohl  —  als 
auch  3,55;  42,28;  tant  cum  so 
lange  als  (mit  Ind.)  54,7;  93,12; 
95,52,  (mit  Konj.)  2\,\0;  66,8; 
72,92;  tant  que  bis  (mit  Ind.) 
8,  56;  24,  7;  43,  7;  51,  5,  (mit 
Konj.)  8,7;  16,83;  93,30. 

targier  sw  I  (refl.)  zögern  102, 18. 

tart  adv.  spät  17,34;  m^est  t  es 
dauert  mir  zu  lange,  ich  kann 
es  kaum  erwarten  4, 30;  37, 34; 
72,71. 

taiin  m  II  Bremse  68, 48. 

te  pron.  pers.  conj.  dir,  dich  1,9; 
9,44;  65,18. 

tei  pron.  pers.  abs.  du,  dir,  dich 
1,15;  9,49;  39,10;  40,7. 

tel  a^'.  a)  so  beschaffen,  solch,  mit 
Subst,  (zurückweisend)  Pr.  22, 33; 
21, 12;  35,24,  (vorauszeigend)  mit 
nachfolgendem  cum  13, 17;  18, 44; 
20,35;  72,100,  mit  que  29,105, 
mit  Belativsatz  12,33;  15,46;  im 
Prädikat  13,  17;  18,  44;  69,  7; 
subst.  ein  solcher  18,51;  46,51; 

27* 
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b)  mancÄer  14, 0;  36,26;  46,74, 
irgend  einer  50, 16;  77, 12;  neutr. 
tel  —  tel  solches  —  wie  81, 44. 

teoceresse  adj.  f.  zänkisch  95,4. 

tencier  sw  I  zanken  8,51. 

teiiQun  fll  Zank,   Streit  35,34; 
46,74;  84,4. 

tendre  sw  II  spannen  16,39. 

tenir  8tin<:  23,7,56;  26,30  Ind. 
Prs,  1  Sg.  tieng  7, 31  3  Sg.  tient 
15,19,35;  18,49;  59,20  1  PL 
tennns  74, 16  3  Fl.  tienent  14,37; 
18, 21 ;  35, 82  Impf.  3  Sg.  teneit 
25, 16  3  PL  teneient  29, 16;  51,3 
Pf.ZSg.  tint  5,3;  11,6;  12,18 
3  PL  tindreiit  22, 14;  28,  24;  34.  7 
Fut.  8  Sg.  teiidra  47,  32  Kond. 
2  Sg.  tendreies  20, 26  Konj.  Prs. 
3%.  tienge  Pr.  36;  4,42;  48,6 
Imp.  1  PL  tenum  65, 21  Part. 
Pf.  tenu  46,  55;  68,  44;  79,  19 
halten  (mit  der  Hand)  15,  35; 
44,  9;  72,  42,  (im  Mund)  5,  3; 
12, 18 ;  festhalten  68, 44,  en  destreit 
18,49;  inne  haben  (räumlich)  t. 
poi  de  liu  23,  24 ,  t.  aire  horsten 
79,19,  t.  terre  wohnen  100,24; 
besitzen  4,  42;  behalten  70,  74; 
übertragen:  abhalten,  t.  ses  festes 
34,6,18,  t  bataille  23,7;  65,21, 
t  plait  70,25;  inne  halten,  fort- 
setzen t.  san  eire  22,  14 ,  t  snn 
mestier  48,  6,  lar  riote  tienent 
avant  95, 55 ;  bewahren  t  covenant, 
covent  47, 32,  34 ,  t  son  esguart 
47,  39,  t.  sairement  29,1 16  halten 
für:  a)  doppelter  Acc.  (Pron.  und 
Subst.)  74, 44 ,  (Subst.  oder  Pron. 
und  Acfj.)  67,  5;  74,  42;  96,  4; 
ähnlich  tenir  en  vilt^  14,  37; 
6)  pur  IV.  36;  7, Hl;  15,19;  18,21 
(halten  als,  haben  als  25, 16);  c)  a 
11,  6;  29,  16;  34,  7;  von  Sachets 
t  a  veire  für  Wahrheit  halten 
44, 13,  t.  a  mal  anrechnen  59,  20 ; 
t  mal  a  alc.  jem.  Leid  zufügen 
68,  55;  refl,  se  tenir  od  28,56,  se 


tenir  a  46,55;  68,7  sich  halten 
zu\  intr.  tenir  de  abhängen  ton 
88,21. 

tens  m.  indckL  Zeit  6,23;  16,15; 
Jahreszeit  t.  d'est^  6, 14,  t.  d'yver 
39,3,  le  bei  tens  Frühling  8,25; 
long  t.  lange  18,  4;  20,  24 ;  100. 15, 
tat  t.  immer  19, 15,  taz  tens  46,10. 

terme  m  II  Frist  93,  27,  29. 

terre  f  I  Land  (im  Gegensatz  zum 
Wasser)  a  la  t  18,6;  at  78,28; 
95,44;  99,  11,  17;  Land  (ak 
Fläche)  90, 2;  Land  (geogr.)  1%  3, 
28;  Reich  61, 18;  Erdboden,  Erat 
6,16;  12,15;  16,32,  a  t.  52,23; 
72,39,  a  lat.  15,30;  62,10;  Acker 
72, 19. 

tertre  m  II  Hügel  93,  32. 

tesniere  fl  Höhle  (des  Fuchses) 
10,2. 

teste  fl  Kopf  1,2b;  70,40;  78,18. 

testimoine  m  //  Zeuge  4, 10,  39. 

tierz,  ce  num.  dritter  11,20,36; 
48, 29. 

tisun  m  II  Feuerbrand  10, 9. 

tolir  swIII<^  Part  Pf.  tolu  2^45, 
toleit  85,  9  nehmen,  wegnehmen 
2,37;  12,36;  27,8. 

tort  m  II  Unrecht  47, 62 ,  a  grant  t 
33, 23,  faire  t.  a  alo.  29,90,  aveir  t 
88,  10,  ne  faire  ne  t.  ne  dreit 
pur  alo.  gar  nichts  für  jem.  thun 
18,50. 

tost  adv.  schnell  23,41;  28,12; 
52, 15;  si  tost  cum  sobald  als  9,31. 

traYner  sw  I  schleppen,  schleifen 
26, 22. 

traYr  sw  III^  verraten  20, 19,  33; 
zu  Schaden  bringen  48, 42;  69, 16; 
71,46. 

traire  st  U  7,14;  12,34;  23,12 
Ind.  Prs  'dSg.  trait  18,  n;  43,28 
'6  PL  traient  4,39;  84,17  Pf. 
3%  traist  72,48;  84,2;  95,31 
Fut.  2Sg.  trairas  72,88  Kof^. 
Prs.  '6  Sg.  tnde  72,40;  91,31 
Part.  Pf.  trait  7,19;   38,24,  trei 
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83,  36  ziehen  7,  14,  19;  28,  20; 
84, 2,  12,  17,  tr.  avant  vorführen^ 
vorbringen  4,39,  1  a  chief  zu 
Ende  führen  12,34;  72,32,  t.  a 
honnr  zu  Ehren  bringen  29, 1 20, 
t.  a  mort  zu  Tode  bringen  1 8,  34 ; 
20,89;  33,24;  hinziehen  43,28; 
schiessen  91,31;  übersetzen  (aus 
einer  Sprache)  Ep.  12;  {refl.)  sich 
begeben  23, 12;  se  t.  ariere  95,31; 
86  t.  en  SOS  sich  entfernen  72,40, 
88;  intr.  (nach  faire,  covient)  tr. 
ariere  sich  zurückziehen  74,  50; 
80, 18. 

traYsun  f  II  Verrat  12,36;  23,32; 
37,  27. 

traitier    sw  I    behandeln    80, 45 
Ep.2, 

traYtur    m  III    Verräter    20,  26 
23, 49. 

translater  sw  I  übersetzen  iV.  20 
Ep.  14,  17. 

travail  mll  Mühsal,  Mühe  Fr.  35 
22,40;  Arbeit  12,38;  38,9. 

travaillier    sw  I    quälen    46, 67 
arbeiten  27, 7,12;  erarbeiten  85, 8 
(ahs.)  sich  abmühen  j  sich  bemühen 
36,12;   40,11;    (refl.)  102,5;    tra- 
vaiUi6  abgearbeitet,  müde  36, 1. 

trebaehier  sw  I  straucheln,  fallen 
37, 42. 

treis  num,  Nom.  trei  11,  8  drei 
57,3;  78,15. 

trenchier  sw  I  durchschneiden, 
durchbeissen  7,  32;  16,  38;  ab- 
schneiden 70,  40 ;  schneiden  (Ge- 
treide) 94, 9,  24, 27  (od  les  forces); 
Part.  Prs,  trenchant  scharf  49,2; 
72, 42. 

tresbien  adv.  sehr  gut,  wohi  20,14; 
48,26;  58,10. 

tresfelun  adj.  arglistig  49,  26. 

treslancier  sw  I  sich  durch- 
schlängeln 82,  2. 

tresor  m  II  Schatz  52,32;  72, 18. 

trespasser  sw  I  hindurch-,  hin- 
übergehen 37,37;  58,3;  82,1. 


trespercier     sw  I     durchbrechen 

73,  72. 
tresque  adv,  bis  93,38,  62. 
trestut   adv.   ganz   und   gar.,    all 

52,14;  67,10. 
tricherie  fl  Betrug  52,27;  90,9. 
tricheür  m  III  Nom,  Sg.  trichiere 

34,26   Betrüger   4,2;    34,4^,59; 

42,27;  adj,  84,26. 
trieb! er  sw  I  betrügen  AjSl;  29,28, 

34,  61 ;  mit  Dat.  29,  72. 
triste  adj.  traurig  51,13;  95,30. 
tristesce  fl  Traurigkeit  9,52. 
trop   adv.   zu  viel   5, 14;   zu  sehr, 

zu  (vor  Adj.)  5,8;    22,5;    33,20, 

(vor   Adv.)    17,  34,    (vor   Verb.) 

27, 15. 
trover  s.  truver. 
trubler  sw  I  trüben  2, 11. 
truie  fl  Sau  21,3,  19. 
trunc  m  II  Baumstamm  18, 13,  15, 

18,23. 
truver   12,3;    15,1,   trover  Pr.  5; 

1,5,9,11;    3,29    sw  I   Ind.  Frs. 

1  Sg.    truis    17,  1;    39,  12;    93,  1 

finden ;  aufgezeichnet  finden  Fr.  1 9 ; 

17,  1;  93,  1,  t.  escrit  15,1;  tr. 
eoDseil  25,  13;  finden,  treffen 
39,  12;  erfinden  (vom  geistigen 
Schaffen)  Fr.  5. 

tu  pron.  pers.  conj.  du  2,8,  10,  11. 
tuchier  sw  I  berühren  21,15;  nahe 

kommen  81,  13. 
tuer  sw  I  töten  56, 4;  70, 18. 
tuisun  fll  Fliess  50,6. 
tumbe  fl  Grab  25,4. 
tun  pron.  poss.  Nom.  Sg.  tis  2,21, 

Nom.  FL  ü  30,  30  dein. 
tnndre  sw  II  schneiden  (Getreide) 

94, 11  (od  les  forces). 
tur  fll  Turm  73, 47,  60,  82. 
tur  m  II,  en  tur  rings  herum  60, 18; 

80,8;   93,46;  prp.  um  —  herum 

10,11;  16,3;  18,2. 
turment  m  II  Qual,   Leid  3,90; 

18,  85. 

tarner  sw  I  tr.  wenden;  t  a  hin- 
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richten  auf  88,4,  venoanddn  in 
47,62,  en  t.  a  87,36;  t  snr  zurück- 
wenden auf  83,42;  90, 10, 14,  t.  a 
auffassen  als  47, 47,  t.  a  maltalent 
übel  nehmen  95,  57;  übersetzen 
Ep.  1 5 ;  refl.  s'en  turner  sich  wenden 
37,35;  101,11;  intr.  sich  um- 
wenden 41,6;  95,48,  t.  a  damage 
ausschlagen  zu  96,  26. 
tut,  e  adj.y  Nom.  PI.  tuit;  1)  Sg. 
ganz  (mit  Art.  oder  Pron.  poss.) 
Pr.  26;  9,  45;  13,  20;  tut  le  pis 
das  allerschlimmste  49,31;  jeder 
(ohne  Art.)  6,3;  23,45;  tute  genz 
89,  25,  tut  pueple  37,  18  jeder- 
mann; tut  tens  19, 15  immer.  — 
2)  PL  alle  (alleinstehend)  7,  7; 
17,8;  19,6,  (mit  Art.)  7,5;  10,16; 
11,3;  14,  5,  tuit  11  plusur  die  aller- 
meisten 60,36,  (ohne  Art.)  14,21; 


21,  14,  22;    tuz  Jon    (besser  ah 
tuzjurs  18,47;  23,65;  30,18)  6,32 
45,41;  46,66;  48,6,  tuz  tens  46, 10 
tuz   dis   29,  18   immer;   toit  trei 
11,  8.  —  3)  neutr.  alles  1, 18;  4,7 
11, 48;  del  tut  ganz  und  gar  4, 34 
79,40;   a  tut  mitsamt  72,77.  — 
4)   A^.   (statt    deutschem   Adn.) 
ganz,  vor  Adj.  m.  s.  30,4;  36,2, 
f.s.  3,49,72;  40,13,  m.  pl.  29,97, 
bei  Verb.  15,28,  vor  PaH.  15,40; 
24,  13.    —    5)   Adv.    vor   Nevihr. 
tut  altretel  29,63,  vor  Adv.  3,18; 
9,48;    15,36,   vor  adv.  Ausdruck 
18,25;  22,39;  28,6;  konzessiv  tat 
seit  il  granz  74,22;   Sl,20;  87,4; 
88,14;  98,40,42. 
tutejnr  adv.  den  ganzen  Tag  74,15; 
84,  20. 


u. 


u  (ubi)  1)  adv.  interr.  wo,  wohin? 
u  est  la  suriz  devenue  (?)  53,  39 
indir.  Frage  8,  3,  4,  18;  80,  32 
nach  veeir  22,  17;  59,  2;  63,  1 
nach  esguarder  41,  3.  —  2)  adv 
rel.  wo  Pr.  24,26;  2,22;  10,  12 
{von  Personen)  46,  73 ;   la  u  s.  la 

u   conj.  oder  15,35;   22,40;   45,20 
u  —  u  (mit  Konj.)  mochte  —  oder 
53,37;  71,29. 

ubliance  fl  Vergesslichkeit  70^62. 

nblier  sw  I  vergessen  72,  15,  98; 
03, 64 ;  refl.  vergesslich  sein  98,  27, 
seiner  selbst  vergessen  Ep.  8. 

uef  79,  8,  oef  52,  7,  9  m  JI  Ei. 

ueil  m  II  Acc.  PI.  uiz  13,  16; 
30,  19;  44,27;  60,12;  94,6  Auge 
30,32;  47,17. 

uelment  adv.  in  gleicher  Weise 
94,7. 

u  6  8  m  II  Nutzen^  a  mnn  nes  für 
mich  20,  10;  73,93. 

uevre  fl  Arbeit,  IVerA;  40,  20;  -4m- 
geleycnheit  88,8;    That  37,57,63. 


hui  adv.  heute  45,20;  73,65. 

uleir  stIIId  riechen  29,84. 

ultrage  m  II  Uebergriff  96, 25; 
Thorheit  91,36. 

ultre  adv.  jenseits,  hinüber  78,6; 
prp.  jenseit  78,  3,  über  99, 2,  über 
—  hinatiSy  gegen,  u.  le  dreit  58, 15; 
78, 87,  u.  lur  volenti  34,  22. 

umaiii,  e  adj.  menschlich  53,6. 

nmbre  mll  Schatten  5,5, 11;  58,5. 

ume  mlll  nach  de  50,23;  92,5, 
sonst  hume  45,45;  46,72;  47,16 
Nom.  Sg.  huem  27,20;  37, 14,  15; 
47,61  Acc.  PI.  umes  22,6,  humes 
29,50  Nom.  PI.  hume  15,34; 
16,46;  34,19  Mann-,  hum  Pr.  16; 
13,32;  17,  7,  8,  um  (nach  que) 
9,49;  16,19;  37,19,  Tum  10,22; 
15,  44;  22,  29;  46,  11,  li  huem 
24,19;  40,18,  Tem  25,36;  34,61; 
78,  32,  em  (nach  que)  29, 113  man. 

h u m i li 1 6  /•  77  Freundlichkeit  1 6, 44. 

un,  c  1)  num.  em  33,6;  un  e  no 
einzehi  36,9.    —    2)  art.  ein  1,2, 
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5,  11;  Pun  10,4;  16,5;  41,11,  li 
uns  —  li  altre  34,25;  88,23;  PI 
im  Sinne  des  Teilungsartikels 
Fr.  19. 

unc  13,16,  sonst  nnkes  adv.  je 
12,  35;  14,  35;  ne  —  nnkes  nie 
3,60;  13,16;  29,68,  ne  —  unkes 
mes  niemals  93,56;  94,6. 

unoor  67,21;  73,65,  nncore  26,39; 
45,  20  adv,  noch, 

nngle  m  II  KraUe  101,10. 

UDt  adv.  von  wo;  par  nnt  wodurch 
43,21. 

ure,  hnre  48,33;  72,24  fl  Stunde^ 
2jeit,  d'nres  en  altres  von  Zeit  zu 
Zeit  30, 1 2. 


nreisnn  fll  Gebet  53,20;  54,7. 
nrement  m  II    Wunsch   57,  3,  7, 

10,  25. 
nrer  sw  I  beten  54,2;   57,18,23; 

veruninschen  23,  42. 
urs  mll  Bär  51,14,  15. 
nrse  fl  Bärin  69,2,14. 
US    m  II    Brauch    23,  58;     55,  6; 

64, 14. 
US   mll   Thür,   Thor  8,30;   9,31; 

39,  20. 
nsage  mll  Gebrauch^  Sitte  102,  25. 
nser  sw  I  in  Anwendung  bringen^ 

benutzen  102, 14. 
ustil  m  II  Gerät,  Werkzeug  80,37. 


V. 


vaillant  at^.  tüchtig,  trefflich  46, 
19,  51 ;  Ep.  10. 

val  m  II  a  val  abwärts,  zur  Erde 
8,75;  94,19,  stromabwärts  2,4, 
u^ten  65,  3;  prp,  a  val  Tewe 
stromabwärts  95, 38,  47. 

valee  fl  Thal  35, 19. 

valeir  st  III ^  47,44  Ind,  Prs. 
1  Sg,  vail  65,  15  3  Sg,  valt 
15,  12;  28,  14;  44,  34  Impf 
3  Sg,  valeit  24,  5;  64,  9;  85,  3 
Pf,  9Sg.  valnt  16,44  Kond. 
3  Sg.  valdreit  13,  18  wert  sein, 
Y,  mielz  13,  18;  15,  12;  44,  34, 
ne  ▼.  nient  64,9;  87,25,  y.  poi 
28, 14,  V.  tant  57,  34;  v.  alc.  eben- 
soviel wert  sein  wie  jem,  24, 5. 

valur  /•  II  Wert,  Tüchtigkeit  46, 60. 

vanit6  f  II  leerer  Schein  43,28. 

veals  adv,  wenigstens  71,20. 

veeir  st  I  8,34;  14,6;  15,44 
Ind.  Prs.  1  Sg.  vei  14, 18;  26,23; 
36,22  2Sg.  veiz  2,10;  34,36; 
35,  25  8  Sg.  veit  23,  25;  44,  21 ; 
77, 17  1  PI.  vetins  22,  23  2  PI. 
veez  44,7;  62,12  Impf  S  Sg. 
veeit  31,10;  34,4;  47,42  :\  PL 
veeient  14,  25;  44, 31 ;  63, 7      Pf. 


1  Sg.  vi  13,  16;  44,  14;  45,  18 
3Sg.  Vit  1,6;  3,74;  8,25  2  PI 
veXstes  45, 45  3  PI  virent  1 8, 24 ; 
22, 20;  93, 47  Fut.  2  Sg.  venras 
72, 95  Kond.  3  Sg.  verreit  1 0, 22 ; 
71,  8  Konj.  Prs.  1  Sg.  veie 
21,  10;  66,8;  72,92  2  Sg.  veies 
100, 25  3  Sg.  veie  23,  54  3  PI. 
veient  45, 44  Impf  3  Sg.  vetst 
23,  44  Imp.  2  Sg.  veiz  60,  19; 
87, 13  2  PI.  veez  9, 12  Part. 
Pf.  veU  1,20;  13,4;  22,16  sehen; 
quan  qn'as  humes  faire  veeit  34, 4; 
(re/f.)  sich  sehen  lassen  85,5. 

veer  sw  I  verbieten  53,46. 

veie  fl  Weg  75,5,  en  v.  hinweg 
57,  23. 

vein,  e  adj.  eitel,  nichtig  43,18. 

veintre  sw  II  Prs.  3  PI.  venquent 
69,36  siegen  28,13. 

veir,  e  ac^j.  wahr  17,29;  34,57;  neutr. 
le  veir  das  Wahre,  die  Wahrheit 
2,20;  veirs  est  24, 19,  ceo  est  veirs 
4,  15;  40,  18;  dire  veir  6,10,22; 
29,  45,  66;  pur  veir  in  Wahrheit, 
dire  p.  v.  30,28;  69,32;  veirs 
adv.  wahrlutftig  26,17;  veirement 
adv.  in  Wahrheit  30, 26;  68,  36. 
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veire  fl  Wahrheit  44,13;  89,24. 

veisin  m  II  Nachbar  12,32;  47,6; 
48, 1 4. 

vendre  sw  II  verkaufen  4,  26; 
47,3;  64,2. 

veneür  m  III  Nom,  Sg.  venere 
30,11  Jäger  30,1,7;  91,4. 

vengier  sw  I  rächen  23,41,  (refl,) 
sich  rächen  10,21;  46,48  (de); 
95, 58. 

venir  atl  15,26;  16,36  Ind.  Prs. 
8  Sg.  vient  4,  28;  14,  16;  28,  67 
3  PI  vienent  24, 1 1 ;  88, 22;  93,  38 
Impf,  3  Sg,  veneit  30,  11  Pf. 
1  Sg.  vino  2, 14  3  Sg.  vint  2, 17 ; 
3,56,73;  10,4  3  P/.  vindrent 
9,  29;  23,  23;  68, 48  ESit.  3  Sg. 
vendra  50, 16;  72,41  3  PI.  ven- 
drunt  22,  38  Kond.  3  Sg.  vendreit 
36,27;  47,12  3  PZ.  vendreient 
47,13  Ko^j.  Prs.  ^  Sg.  vieuge 
9,  19;  60,35  Impf  ^  Sg.  venist 
19,  14;  23,  43;  70,  60  3  PI. 
venissent  83, 6  Imp.  2  Sg.  vien 
35, 11 ;  71, 15  2  PI.  venez  9, 12; 
70,44  Part.  Pf.  venu  12,25; 
22,15;  24,16  kommen;  tnit  Ger. 
3,  73;  12,  1;  24,  10;  v.  al  desus 
23,57;  ceo  vint  a  Tasemblee  65,41 ; 
mielz  me  venist  que  (mit  Konj.) 
19,  14,  (mit  Inf)  36,  27;  en  v. 
72,74;  87,18,  s'en  v.  9,19. 

vent  m  II  Wind  61,  6;  73,  25,  29. 

venter  sw  I  stürmen  73,  26,  36. 

ventre  mll  Leib  65,4;  Magen 
27,5,9,  14,  17. 

ver  m  II  Wurm  74, 12,  44. 

vergnnder  8U7J  schmähen,  schelten 
23, 62. 

verit6  11,16;  26,7;  37,64,  vert6 
3,33;  7,23;  70,76  f  II  Wahrheit. 

vers  prp.  nach  —  hin^  zuy  auf 
15,26;  21,4;  30,18;  escrier  vers 
alc.  98, 19;  gegen,  gegenüber  (Ge- 
sinnung) 29,116,123;  85,23; 
87,26,  gegen  (im  feindlichen  Sinne) 
19,4;  23,50;  27,5;  33,23. 


vert6  8.  verit^. 

vertu  fll  Kraft  35,28;  52,14. 

verur  fll  Wahrheit  42,24. 

vescunte  m  III  Vizgraf  2,32. 

veüe  fl  das  Sehen  44,32. 

vezie,  e   a^.  klug,   schlau  3,  $3; 
29,85;  40,14. 

vezieü're  fl  Schlauheit,  List  41,13. 

viande  fl  Nahrung  (der  Tien) 
1,4,8;  3,32;  4,32. 

vie  fl  Leben  4, 18;  7,  38;  92, 16. 

vieil,le  adj.  Nom.Sg.  vielzlOO,10 
alt  17,1;  44,12;  100,8. 

vif,  ve  adj.  lebendig  7,28;  68,89; 
subst.  25, 36,  39. 

vil  a4j^  Nom.  Sg.  viz  69,6,  vüs 
31,12;  85,15  gemein,  hässUeh 
67,5. 

V ilain  9, 1 ;  37, 2,  sonst  vilein,  e  ad;. 
zur  Stadt  gehörig,  snriz  vileine 
9, 1  (=  suriz  de  vile  9, 9) ;  niedrig 
von  Gesinnung,  gemein  Pr.  36; 
subst.  Bauer  3,26;  17,20;  20,3, 
f  Bäurin  72,  113;  vileinement 
adv.  in  gemeiner  Weise,  arg  18,43; 
65, 45. 

vile  fl  Stadt  9,2,  a  vUe  26,19, 
a  la  vile  26,40,  suriz  de  vile  9,9; 
Dorf  93,  34, 46. 

vileinie  fl  Gemeinheit  18,27; 
80,  34. 

vilt^  fll  Medngkeit  14,37;  Ge- 
meinheit 14,27;  70,28. 

vint  num.  zwanzig  47,5;  64,4; 
79,  19. 

vis  m  II  1)  Gesicht  57,  24.  - 
2)  Ansicht  ceo  li  fu  vis  23, 17, 
a  vis  li  est  6,11;  28,5;  32,13, 
oeo  m'est  a  vis  28,  9 ;  44,  8  das  ist 
meine  Ansicht,  so  scheint  es  mir. 

vivre  st  II  6,  20;  26,  38  Ind. 
Prs.  3  PI.  vivent  95,  52 ;  97,  IS 
Pf.  3  Sg.  vesqui  4, 38  Fut.  1  Sg. 
vivrai  74, 27  Konj.  Prs.  3  Sg. 
vive  39,  23  Impf.  1  Sg.  ves- 
quisse  93,  62  leben-,  a  son  vivaot 
zu  seinen  Lebzeiten  29, 33. 
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voiz  fll  S^nwMJ  31,8,  18;  60,7; 
74, 19. 

voleir  «*IIJ«  62,17;  72,102  Ind. 
Frs.  1  Sg.  vueil  Fr.  34;  3,  5;  4,35 
2Sg.  vuels  20,15;  44,13,  voels 
72,84  3%  vuelt  8,16,39;  20,31 
1  PI.  voluns  85, 1 2  2  PL  volez 
26, 1 3 ;  28,  n  8  PL  vuelent  5, 14 ; 
11, 31 ;  14, 11  Impf.  1  Sg.  voleie 
75,10  SSg.  voleit  3,  51;  5,7; 
9,  3  3  P/!  voleient  17, 13;  41,  8; 
70,  13  Pf.  2  Sg.  volsis  78,  35 
SSg.  volt  3,69;  6,2;  10,7  2  PL 
volsistes  93,  59  3  PL  voldrent 
18,6;  22,13;  27,7  Fut.  3% 
voldra  13,  11;  29,40;  46,35  2PL 
voldrez  26,  16  Kond.  1  Sg. 
voldreie  59, 1 3  3  Sg.  voldreit 
23,  59;  72,  24;  100,  30  3  PL 
voldreient  07,21;  73, 9S  KoyiJ. 
Prs.  2Sg.  vueilies  53,44;  73,  b4; 
102,  8  3  Sg.  viieille  20,  34; 
27,  24;  34,  61  2  PL  vueilliez 
26,  14  3  PL  vueillent  86,  18; 
1 00, 1 2  Impf  3  Sg.  volsist  7,16; 
29,90;  36,16  6  PL  volsissent 
87,4  woUen;  v.  mal  a  alc.  jem. 
übel  wollen  87,24;   v.  mielz  (mit 


Inf.)  lieber  wollen  26,  37;  28,26; 
29,65;  Inf  mbst.  Absicht  2,19. 

volenti  /•  II  Wille,  Absicht  29,42; 
52,26,  aveir  sa  v.  de  1,15,  aveir 
tntes  ses  volentez  58,  17,  faire 
sa  V.  23,40;  25,25,  faire  tütes 
ses  volentez  18,41,  coveitier  ses 
volentez  seine  Wünsche  zu  erfüllen 
Stichen  63,  6,  a  ma  v.  nach  meiner 
Absicht  30,29,  nitre  sa  v.  gegen 
seine  Absicht  34,  22. 

volcntiers,  volnntiers  45,49  adv. 
gern  29,35;  38,10;  78,17. 

voler  sw  1  fliegen  12,  1;  23,21,  67; 
62,  9,  14;  stecken  bleiben  (vom 
Knochen)  7,2. 

vostre  pron.poss,  conj,  euer  1, 13; 
10,32;  18,41;  Acc.  PL  voz  (les 
voz  enfanz)  28, 10. 

von  m  71  Gelübde  50,28;  77, 13. 

voue  fl  aler  a  male  v.  ins  Ver- 
derben kommen  65,34. 

vneil  m  II  estre  tun  v.  gegen  deinen 
Willen  69,8. 

vultrer  swi  refl.  sich  herumwälzen 
65,  7. 

vus  pron.pers.  conj.  ihr,  euch  2, 16; 
3,  2,  5,  22,  24. 


w. 

welke  fl  (engl,  whelk)  Art  Mtiscliel      wibet  w  II  Hornisse  65, 2b. 

12, 3,  14, 18.  witecoc  m  II  Wiedehopf  57, 20. 

wespc  fl  Wespe  65,28,42. 


Y. 

yver  m  ii  Winter  4,27;  8, 19;  39,3. 


Eigennamen. 


Adam  53,5,  44. 
Alvred  Alfred  Ep.  16. 
Engleis,  e  adj.  englisch  Ep.  12,17. 
Esopes   Aeaop   Fr.  17,  89;    93,  2; 

Ep.  13. 
France  Francienj  Frankreich  Ep.  4. 
Franceis,  c  ad^.  französisch  Ep.  1 8. 
Griu  adj.  griechisch  Fr.  20;  Ep.  15. 


Latin,  e    adj.    lateinisch    Fr.  20; 

Ep,  15. 
Marie  Ep.  4. 
Romanz  a^.  romanischj  französisch 

Ep.2,\2. 
Romalas  Fr.  12. 
Salerne  68,36. 
Willalme  Wilhelm  Ep.  9. 


Fundorte  der  Fabeln  in  den  Hss. 

Prol  A  f.  40a,  D  f.  85a,  M  f.  198a,  Y  f.  la;  B  (von  V.  33  an) 
f.  19  a,  E  f.  89  a,  N  f.  74  a,  T  f.  89  a  (Ci  comence  esopes),  Q  f.  5«a,  Z  f.  235  a 
(Ce  8ont  Ua  fahles  dysopet  moralisees);  H  f.  256a,  P  f.  159a  (CAi  commenche 
li  bestiairea  che  sont  les  fahles  de  pluseurs  bestes)  j  W  f.  206  c,  K  f.  29  a 
(Ci  commence  ysopet  en  francois  qui  contient  LXXXI  chapitres)^  C  f.  73  a, 
0  f.  88d,  F  f.  279c,  S  f.  15a  (Ci  comence  de  ysopet),  R  f.  8a,  V  f.  55c, 
L  f.  81  a.    Der  Prolog  fehlt  in  IG. 

I.  A  f.  40b,  D  f.  35b  (De  gallo  et  getnma),  M  f.  198b,  Y  f.  Ib; 
B  f.  19a,  E  f.  39b  (De  gallo  reperiente  gemniam),  N  f.  74b  (Ci  dit  dun 
coc  qui  grata  sur  un  furnier  qui  trouua  vne  yemme\  T  f.  89  b  (Dun  coc 
qui  trouua  une  gemme  sw  un  furnier);  H  f.  156b,  P  f.  159b  (Dun  coc), 
W  f.  206  d  (Dou  kok  e  de  la  jemtne),  K  f.  29  b  (Dun  coc  qui  trmia  une 
geinme  en  gratant  ou  furnier)  j  C  f.  73  b,  0  f.  89  a,  Ff.  279  c,  S  f  15  b, 
R  f.  3  c  (Du  coc  qui  trouua  la  gemme  sur  le  furnier),  V  f.  55  d,  L  f.  81  b. 
Die  Fabel  fehlt  in  IG  (LEG  1). 

IL  A  f.  40b,  D  f.  35b  (De  agno  et  lupo),  M  f.  198b,  Y  f.  Ib; 
Bf.  19b,  Ef.  40a  (De  lupo  qui  occidit  agnum),  N  f.  74  b  (Ci  parole  du 
hu  e  de  laingnel),  T  f.  89  c  (Dou  leu  e  de  laingnel) ,  Q  f.  58  b ,  Z  f.  285  c 
(Du  leup  e  de  laignel);  II  f.  159b,  P  f.  159  b  (Dun  leu  e  dun  aingnel), 
W  f.  2ü6d  (Dou  leu  e  de  lagnelet),  K  f.  29  b  (Dou  lou  e  de  laingnel  qui 
beuoiefU  a  un  ruissel),  C  f.  92c,  0  f.  89b,  F  f.  279d,  S  f.  15b,  R  f.  3c 
(Du  leu  et  de  laignel  qui  bueuoient  a  vn  ruissel),  V  f.  55b,  L  f.  31c. 
Die  Fabel  fehlt  in  IG  (LBG  2). 

IIL  A  f.  40c,  D  f.  35d  (De  mure  et  rana),  M  f.  198c,  Y  f.  Ic; 
B  f.  19a,  E  f.  40b  (De  quadam  mure  et  rana),  N  f.  74c  (Ci  parole  de  la 
souriz  e  la  renoille),  T  f.  89d  (De  la  soris  edela  raine),  Q  f.  62  a,  Z  f.  230  a 
(De  la  souriz  e  de  la  raine);  H  f.  257  f,  P  f.  162  a  {Cest  li  fable  dune 
souris),  W  f.  209  c  (Dune  souris  et  dune  raine),  C  f.  73  c,  0  f.  91b, 
F  f.  282d,  S  f.  16e,  R  f.  7d  (De  la  raine  et  de  la  8o^^ris),  V  f.  58d, 
L  f.  35  a  (Souriz  e  raine).    Die  Fabel  fehlt  in  IG,  K  (LBG  3). 

IV.  A  f.  41b,  D  f.  36b,  M  f.  198b,  Y  f.  2b;  B  f.  19d,  E  f.  42a  (De 
quodam  cane  mendace),  N  f.  75  b  (Du  chien  e  de  la  berbiz),  T  f.  90  b  (Du7i 
chien   e  dune  brebis)^   Q  f.  59  a,   Z  f.  236d  (Du  chien  c  de  la  brebiz); 
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H  f.  256c,  P  f.  159b  (Dun  kirn  e  dune  hrebis),  W  f.  237a  (Dun  chien 
menteour)^  K  f.  29  c  (Dun  chien  qui  presta  un  pain  a  vne  brebis),  C  f.  92  d, 
0  f.  89b,  F  f.  280a,  S  f.  15c,  R  f.  8a  (Du  chien  qui  emplaida  la  bnbis 
dont  il  amena  le  leu  e  lescoufle  en  tesmoingnage),  V  f.  56  b,  L  f.  3l  d  (toü 
späterer  Hand  Du  chien  qui  detnanda  le  pain  a  la  brebis).  Die  Fabel 
fehlt  in  IG  (LBG  4). 

V.  A  f.  41c,  D  f.  36c  (De  cane  et  caaeo),  M  f.  199b,  Y  f.  2c; 
B  f.  20  b,  E  f.  42  d  (De  cane  ferente  in  ore  ca8eum)j  N  f.  75  c  (Du  chien  e 
du  fromage)j  T  f.  91  b  (Dun  chien  qui  enporta  un  fromage),  Q  f.  59  b, 
Z  f.  237  a  (Dm  chien  qui  empoHoit  .1.  fromage)\  H  f.  256  d,  P  f.  160* 
(Dun  hien  conuoitous)^  W  f.  207  b  (Du  den  et  du  fromniage),  K  f.  30  a 
(Dun  chien  qui  passoit  un  pont  en  sa  goule  tm  fromage),  0  f.  89d, 
F  f.  280b,  S  f.  15d,  R  f.  4  b  (Du  chien  qui  perdi  aon  fromage  pour  ce  qwl 
vault  auoir  lautre  quil  cuidu  veoir)j  V  f.  56  c,  L  f.  32  b  (von  späterer  Hand 
Du  chien  qui  perdit  son  fromage).    Die  Fabel  fehlt  in  IG,  C  (LBG  5). 

VI.  A  f.  42d,  M  f.  199b,  Y  f.  2d;  B  f.  20b,  E  f.  3a,  N  f.  75c  (Du 
solueil  qui  u^U  fame  prendre) ,  T  f.  91  b  (Dou  aoleil  qui  uolst  femme 
prendre),  Q  f.  59c,  Z  f .  237b  (Du  soleil  qui  se  vouÜ  marier);  H  f.  256 e, 
P  f  ir»Oa  (Li  mariagea  du  soleil),  W  f.  207c  (Du  soleil  qui  vaut  prendre 
fenime),  K  f.  30  a  (Dou  souloil  qui  volt  femme  prendre),  0  f.  89  d,  F  f.  280  d, 
S  f.  15d,  R  f.  8c  (Du  solail  qui  vault  prendre  ferne),  V  f.  56 d,  L  f.  32b 
(Du  souleiglz).    Die  Fabel  fehlt  in  D,  IG,  C  (LBG  8). 

VIL  A  f.  42a,  D  f.  36d  (De  lupo  et  grue),  M  f.  199o,  Y  f.  3»; 
B  f.  20  b,  E  f.  43  b  (De  lupo  qui  os  rodit),  N  f.  75d  (Du  lou  e  delagrue\ 
T  f.  91  d  (Dou  leu  e  de  la  grue  qui  li  osia  los  de  la  geule),  Q  f.  62d, 
Z  f.  237  a  (Du  leup  qui  fa  enossez)\  H  f.  256 f,  P  f.  IGOb  (Dun  lion  ki 
runga  un  os),  W  f  207 d  (Die  leu  et  de  la  grue),  K  f.  30b  (Dun  leu  qui 
estrangloit  dun  os),  C  f.  «1  d,  0  f.  90  a,  F  f.  281b,  S  f.  15e,  R  f.  4d  (Du 
guerredon  que  li  leus  rendi  a  la  grue  de  ce  quele  lattoit  gari  de  lenoissetire), 

V  f.  56  d,  L  f.  32  d  (Grtie).    Die  Fabel  fehlt  in  IG  (LBG  9). 

VIII.  A   f.  42b,  D  f.  37a  (De  canicula  et  eius  faons),  M  f.  199d, 

Y  f.  3  b;  B  f.  20c,  E  f.  3c  (De  cane  quadam  que  hospicium  ab  (üia 
mutuata  est  et  post  ea  illud  vi  occupante),  N  f.  76a  (Ciparole  de  .II.  lisses), 
T  f.  ir2a  (Dune  lisse  qui  uoloit  chaaler),  Q  f.  6oa,  Z  f.  237  d  (De  .II.  ttwM 
qui  orent  chiens  en  un  Iwstel)-,  H  f.  257a,  P  f.  160c  (Cest  dune  lisse), 
W  f.  208  a  (Dune  lisse  qui  caaloit),  K  f  30  c  (Cest  dune  lisse  prains), 
C  f.  92a,  0  f.  90b.  F  f.  281  a,  S  f.  I5f,  R  f.  5b  (De  la  lisse  qui  acompaigna 
lautre  lisne  prains  en  sa  rneson),  V  f.  57  b,  L  f.  33  a.  Die  Fabel  fehlt  in 
IG  (LBG  10). 

IX.  A  f.  42a,  D  f.  37b,  M  f.  199d,  Y  f.  3c;  B  f.  2üd,  E  f.  3d  (De 
quadam  nture  rustica),  N  f.  76  b  (Ci  parle  dune  souris),  T  f.  92c  (Dune 
sori^  e  dune  choete),  Q  f.  60  c,  Z  f.  238  a  (De  la  souriz  de  viüe  e  de  edle 
des  chcunps);  H  f  257  b,  P  1.  160  c  (Dune  soiis  de  uile  e  dune  de  bos), 
W  f.  20b  b  (De  .//.  soris),  K  f.  30  d  (Dune  souris  qui  aloit  .1.  autre  veoirl 
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C  f.  92b,  0  f.  90  b,  F  f.  282  a,  S  f.  16  a,  R  f.  5  c  (De  la  souris  boscaige  et 
de  la  souris  de  vüe),  V  f.  57  c,  L  f.  33  b.    Die  Fabel  fehlt  in  IG  (LBG  11). 

X.  A  f.  42d,  D  f.  37d  (De  vulpe  et  aquila),  M  f.  200b,  Y  f.  4  a; 
B  f.  21  c,  £  f.  4  b  (De  quodam  vulpe  et  aquila)^  N  f.  76  c  {Dun  gourpill  e 
dun  aigle  qui  emporta  .1.  des  faona  au  gorpil)^  T  t.  93  a  (Dun  gorpil  e 
dun  aigle) j  Q  f.  61  a,  Z  f.  23$c  (De  laigle  qui  osta  au  goupil  son  faon)\ 
H  f.  257  c,  P  f.  161  b  (Du  ourpil  e  de  laigle),  W  f.  208 d  (Dm  goupil  e  de 
laigle),  C  f.  91c,  0  f.  90c,  F  f.  281c,  S  f.  16b,  R  f.  6b  (Du  goupil  qui 
fist  le  feu  dessous  larbre  oi4  li  aigles  auoit  son  ni) ,  V  f.  58  a,  [L  f.  33  d 
(Laygle).    Die  Fabel  fehlt  in  IG,K  (LBG  12). 

XL  A  f.  43  a,  D  f.  37  d  (De  leone  qui  male  cum  sociis  cervum  distri- 
buü),  M  f.  200  b,  Y  f.  4  a;  B  f.  21  b,  E  f.  4  b  (De  leone  qui  male  cum  sociis 
cervum  distribuit),  N  f.  76d  (Du  lyon  e  du  bugU  e  du  hu),  T  f.  93  b 
(Dun  Hon,  dun  bügle  e  dun  leu),  Q  f.  6 1  b,  Z  f.  238  d  (Du  Hon  et  du  bugU 
et  du  loup);  H  f.  257 d,  P  f.  161b  (Ves  chi  dun  Hon),  W  f.  208 d  (Dun 
Hon  qui  dut  estre  rois),  0  f.  90  d,  F  f.  281  d,  S  f.  16  c,  R  f.  6  c  (Dm  lyon 
qui  cda  chader  aueuc  le  bügle  e  le  leu  e  content  il  partirent),  V  f.  58  a, 
L  f.  34  a  (Dm  leon).    Die  Fabel  fehlt  in  IG,  KC  (LBG  6). 

XIL  A  f.  43b,  D  f.  38b  (De  aquila  et  cornice),  M  f.  200  c,  Y  f.  4  c; 
B  f.  2t  c,  £  f.  4  b  (De  cornice  que  aquilam  decepit),  N  f.  77  a  (De  laygle 
et  de  la  co^-neiüe),  T  f.  94  a  (DMn  aigle  qui  ne  sot  ouerir  lescaiüe),  Q  f.  61  c, 
Z  f.  239a  (De  laigle  qui  trouva  la  vielle  de  mer);  H  f.  257  e,  P  f.  161d 
(Li  fable  dun  aigle),  W  f.  209  b  (DMne  aigle  e  dune  comaille),  C  f.  73  b, 
0  f.  91a,  F  f.  281c,  S  f.  16d,  R  f.  6d  (De  laigle  qui  trouua  la  mouüe  et 
de  la  Corneille  qui  len  cunchia),  V  f.  58  c,  L  f.  34  c  (Coumaigle).  Die 
Fabel  fehlt  in  IG,  K  (LBG  13). 

XIIL  A  f.  43  c,  D  f.  38  c  (De  coruo  et  vulpe),  M  f.  200  d,  Y  f.  4d; 
B  f.  21  d,  £  f.  5  b  (De  uulpe  adulante  et  decipiente  coruum  caseum  in  ore 
geatantem),  N  f.  77  b  (Dm  coc  e  du  gorpill),  T  f.  94  b  (DMn  corbel  qui 
prist  un  fromage),  Q  f.  63  a,  Z  f.  239  c  (Dm  coq  qui  emporta  .1.  fromage) ; 
H  f.  258b,  P  f.  lH2c  (Li  fable  dun  corbel),  W  f.  210a  (DMn  kok  qui  prist 
le  frommage  en  une  despense),  C  f.  74  b,  0  f  91  d,  F  f.  282  b,  S  f.  17  a, 
R  f.  39  d  (Dm  coc  qui  perdi  son  fromage  pour  ce  que  li  goupilz  le  fist 
chanter),  V  f.  59  c,  L  f.  35  c  (Renart).  Die  Fabel  fehlt  in  IG,  K 
(LBG  14,  RR  17). 

XIV.  A  f.  48d,  D  f.  38d,  M  f.  201a,  Y  f.  5a;  B  f.  22a,  E  f.  6a 
(De  leone  infirmante  et  ad  se  bestias  uenire  iubente),  N  f.  7Tc  (Ci  paroU 
dun  Hon  qui  estoit  malades  e  des  autres  bestes),  T  f.  9-1  d  (Dun  Hon  qui 
malades  fu),  Q  f.  59d,  Z  f.  239d  (Des  bestes  qui  defouloient  le  Hon); 
H  f.  258  c,  P  f.  162  d  (Cest  H  fable  dun  Hon),  W  f.  210  b  (DMn  Hon  qui  jut 
malades  mouU  longuement),  C  f.  74  c,  0  f.  91  d,  F  f.  2S3  b,  S  f.  17  a  (F.  1—16), 
R  f.  8  a  (Dm  lyon  qui  iut  el  lit  de  la  moi-t),  V  f  59  d,  L  f.  36  a  (Leon), 
Die  Fabel  fehlt  in  IG,K  (LBG  15). 
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XV.  A  f.  43d,  D  f.  S8d  (De  diviU  et  cane  et  asino),  M  f.  201t, 
Y  f.  5b;  B  f.  22a,  E  f.  6b  (De  anno  qui  cani  inuidet),  N  f.  77d  (Dm 
riche  komme  e  du  chiennet)^  T  f.  95  b  (Dun  riche  home  qui  norrinoit  im 
chien)j  Q  f.  63b,  Z  f.  240a  (De  lasne  qui  sejoua  a  son  maistre);  H  f.  2580, 
P  f.  163a  (Li  fable  dun  kienet),  W  f.  210  c  (Dun  riche  komme),  C  f.  74d, 
0  f.  92a,  F  f.  2S3b,  R  f.  Sc  (De  lasne  qui  vault  iouer  a  son  seignour  ann 
com  li  chiems),  V  f.  60  a,  L  f.  36  b  (Du  ckien  et  de  Vkomme).  Die  Fabel 
fehlt  in  IG,  KS  (LBG  16). 

XVI.  A  f.  44c,  D  f.  39b  (De  leone  et  muribus),  M  f.  201c,  Y  f.  5c; 
B  f.  22  c,  £  f.  6  b  (De  mure  quae  super  leonem  cucurritf  q%tam  oeeiden 
proposuitf  sed  iUi  se  excusanti  pepercit),  N  f.  78  a  (Du  Hon  e  des  souris)j 
T  f.  95  c  (Dune  soris  qui  defoula  un  lion\  Q  f.  63  d,  Z  f.  24u  c  (De  la 
souriz  qui  esveiüa  le  lion)\  H  f.  258 e,  P  f.  163c  (Li  fable  d%m  lum\ 
W  f.  21 1  a  (Du  lion  qui  st  dormoü),  C  f.  75a,  0  f.  92b,  F  f.  280c,  R  f.9Ä 
(Du  lyon  qui  ot  merci  de  la  souris  qui  le  depassoit)^  V  f.  60  c,  L  f.  36  c 
(Souriz).    Die  Fabel  fehlt  in  IG,KS  (LBG  17). 

XVII.  A  l  44d,  D  f.  39d,  M  f.  201  d,  Y  f.  6a;  B  f.  22d,  E  f.6d 
(De  homine  linum  semente)^  N  f  78  c  (Ci  parole  de  larondeüe),  T  f.  96  b 
(De  laronde  qui  voloit  les  lins  mengier),  Q  f  64  b,  Z  f  241  a  (De  laronk 
e  du  Un  que  un  villain  sema);  H  f.  259a,  P  f.  163d  (Ves  chi  de  laronde), 
W  f.  211  b  (De  laronde  et  du  lin),  C  f  75  d,  0  f.  92c,  F  f.  2S3d,  R  f.  9t 
(De  laronde  qui  loa  aus  oisiaux  quil  meniassent  le  linuisc),  V  f.  60  d, 
L  f.  37  a.    Die  Fabel  fehlt  in  IG,  KS  (LBG  18). 

XVIIL  A  f  45a,  D  f  40  a  (De  ranis),  M  f.  202a,  Y  f.  17  a;  B  f.  23t, 
E  f.  7  a  (De  multitudine  ranarum  in  stangno)^  N  f.  78d  (Ci  paroUe  da 
reinoill€8)j  T  f  99  a  (Dun  estanc  piain  de  raines),  Q  f  66  c,  Z  f.  241b 
(Des  renes  qui  denianderent  roy);  H  f.  259a,  P  f  164a  (Ves  cki  des 
raines),  Vf  f  211c  (Des  raints  qui  demanderent  roy)y  C  f.  75  d,  0  f.  92d, 
F  f  284a,  R  f  9d  (Des  raines  qui  demanderent  roi)j  V  f.  61  a,  L  f  37b 
(Raines).    Die  Fabel  fehlt  in  1G,KS  (LBG  19). 

XIX.  A  f  45c,  D  f  40b  (De  columbis),  M  f  202b;  B  f.  23b,  E  f.  Tc 
(De  columbis  ducem  habere  desiderantibus)^  N  f  79  a  (Ci  dit  des  coulons 
qui  firent  leur  roi  dun  ostour),  T  f.  99  b  (De  lostor  cui  li  coidon  eslirent 
a  segnor),  Q  f  67  a,  Z  f.  241  d  (Des  coulons  qui  alerent  requerre  au  roy 
seignour  qui  les  gardast)^  G  p.  124  b  (Compte  des  cou^ns  qui  demandent 
seignour)]  H  f  259c,  P  f  164c  (Ves  ci  des  coulons) ^  W  f  212a  (Da 
coulons  qui  demanderent  signeur),  C  f.  76  a,  0  f  93  a,  F  f.  284  b,  R  f  10  c 
(Des  coulons  qui  choisirent  lostoir  a  esire  leur  roy),  V  f.  61  c,  L  f.  37d. 
Die  Fabel  fehlt  in  Y,  I,  KS  (LBG  20). 

XX.  A  f  45d,  D  f  40c  (De  latrone  et  cane),  M  f.  202c,  Y  f.  17b; 
B  f  23  c,  E  f  7  d  (De  latrone  et  cane),  N  f  79  b  (Ci  dit  dun  larron  e  du 
ckien),  T  f.  99  d  (Des  brebis  qon  enibla),  Q  f.  67  b,  Z  f.  241  d  (Du  lamm 
e  du  ckien),  G  p.  124b  (Compte  du  larron  qui  enibla  brebis)-,  H  f.  259 d, 
P  f.  164  c  (Dun  ckien  e  dun  larron),  W  f  212  b  (Dun  laron  et  dun  vitain), 
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C  f.  76  b,  0  f.  93  b,  F  f.  284(1,  R  f.  lOd  (Del  larron  qui  ala  embler  les 
brebis  e  dd  chien  de  la  meaon),  V  f.  61  c,  L  f.  38  c  (Du  chien  et  du  larron). 
Die  Fabel  fehlt  in  I,KS  (LBG  21). 

XXI.  A  f.  46a,  D  f.  40d  (De  lupo  et  8ue),  M  f.  202c,  Y  f.  ITc; 
B  f.  23  d,  E  f.  8  a  (De  lupo  et  »ue  pregnante) ,  N  f.  79  c  (Dun  lou  e  dune 
truie),  T  f.  100  a  (Dou  leu  e  de  la  U-uie  prains),  Q  f.  67  c,  Z  f.  242b  (Du 
leup  e  dune  truye  praina)^  G  p.  12bK(Compte  du  loup  et  dela  truyepraina); 
H  f.  259d,  P  f.  165a  (Dun  Hon  e  dune  truie),  W  f.  212b  (Dun  leu  et  dune 
truie),  C  f.  76  c,  0  f.  93  b,  F  f.  284  c,  R  f.  1 1  a  (Du  leu  et  de  la  truie  prains), 

V  f.  61  d,  L  f.  38  d  (De  la  truye).    Die  Fabel  fehlt  in  I,  KS  (LBG  22). 

XXII.  A  f.  46a,  D  f.  41  a,  M  f.  202d;  B  f.  24a,  E  f.  8b  (De  collo- 
cutione  leporum\  N  f.  79  c  (Ci  parole  des  lieures),  T  f.  100  b  (Ueberschrift 
fehlt),  Q  f.  67  d,  Z  f.  242  b  (Des  lievres  qui  se  vouldrent  partir  de  leur 
tene)j  G  p.  125  b  (Compte  des  lieures);  H  f.  259  e,  P  f.  165  a  (I^  fable  des 
lieures)^  W  f.  212d  (Des  lievres  qui  sen  alerent)^  C  f.  76  c,  0  f.  93  c, 
F  f.  285b,  R  f.  IIb  (Des  lieures  qui  alerent  querrre  terre  ou  ü  neussent 
poour),  V  f.  62  a,  L  f.  39  a.    Die  Fabel  fehlt  in  Y,I,KS  (LBG  24). 

XXIII.  A  f.  46  c,  D  f.  41  b  (De  bestiis  et  avibus),  M  f.  203a,  Y  f.  17  d ; 
B  f.  24a,  E  f  8b  (De  uespertilione  mutante  soccos\  N  f.  79d  (Ci  dit  dun 
lyon  e  de  laygle\  T  f.  1 00  d  (De  toutes  les  bestes  et  des  oiseax  li  parlemenz\ 
Q  f.  ri8b,  Z  f.  242  d  (De  la  chauue  sowriz  qui  ne  scet  lequel  estre  ou  beste 
au  oisel)y  G  p.  126  a  (Compte  du  lyon  et  de  laigle);  H  f.  259 f,  P  f  165  b 
(Le  fable  dun  Hon),  W  f.  213  a  (Dou  Hon  et  de  laigle\  C  f.  77  a,  0  f  93  d, 
F  f.  285  c,  R  f  1 1  b  (De  la  bataille  du  lyon  et  de  laigle  et  dela  cave  soris), 

V  f.  62  b,  L  f.  39  a.    Die  Fabel  fehlt  m  I,KS  (LBG  27). 

XXIV.  A  f.  46d,  D  f.  41d  (De  ceruo),  M  f.  203b;  B  f.  24c,  E  f.  9b 
(De  quodam  ceruo),  N  f.  80  b  (Du  cerf  qui  buuoit  en  vne  taue),  T  f.  101  b 
(Dou  cerf  qui  uit  ses  comes  en  Haue  tantdis  quil  buuoit),  Q  f.  68 d, 
G  p.  127  a  (Compte  du  cerf  qui  vit  ses  comes  en  beuiuint);  H  f.  260  b, 
P  f.  165d  (Li  fable  dun  chierf),  W  f.  213  c  (Du  cierf  qui  buvoit  et  il 
vit  ses  comes),  K  f.  31  b  (Dun  serf  qui  ses  comes  esgardoit  en  beuant), 
C  f.  77c,  0  f  94a,  F  f  283d,  R  f.  12b  (Du  chiers  qui  fu  decus  en 
mirant  ses  comes  en  Haue),  V  f.  62d,  L  f.  39b  (Du  cerf).  Die  Fabel 
fehlt  in  Y,  I,  S  (LBG  28). 

XXV.  A  f.  47  a,  D  f  41d  (De  muliere  quae  perdidit  maritum), 
M  f.  203  c,  Y  f  18  b;  B  f.  24o,  E  f.  9  b  (De  quadam  m%diere  quae  suspendit 
virum  suum),  N  f.  80  b  (De  loume  mort  e  de  sa  fame),  T  f.  101  c  (De  la 
fame  qui  faisoit  duel  de  son  mari),  Q  f.  69  a,  G  p.  127  b  (Compte  du  larron 
et  du  cheu^ier);  H  f.  260  b,  P  f.  166  a  (Dune  fame  qui  auoit  sen  baron 
mort),  W  f  213c  (Dun  komme  qui  estoit  mors),  K  f.  31b  (Dun  komme 
mort  cui  sa  famme  plaint),  C  f.  77c,  0  f.  91b,  F  f.  285a,  R  f.  12c  (De  la 
ferne  qui  fist  pendre  son  mari  qui  estoit  mors  et  enfouys),  V  f  63  a, 
L  f .  39  c  (De  la  famme  qui  fist  pandre  son  baron).  Die  Fabel  fehlt  in 
IZ,  S  (LBG  29). 
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XXVL  A  f.  47b,  D  f.  42b  (De  lupo  et  cane),  M  f.2i)3d;  E  f. '.»e 
{De  lupo  et  cane  qui  se  inrictm  obuiauenint),  X  f.  SOd  {Ci  dit  dun  lou 
e  de  un  ckien\  T  f.  102a  {La  conpengnit  dou  ckien  om  Uu\  Q  f.  69  b; 
H  f.  2fiOd,  P  f.  166b  (D\i  leii  e  dn  kien),  W  f.  213d  (Du  leu  e  dn  ch%en\ 
K  f.  31  c  (Dun  louf  e  dun  ckien  qui  sentrecontrerent  en  un  boisK  C  f.  T^i, 
0  f.  94  b,  F  f.  2S5d,  R  f.  12  d  (Du  leu  qui  ne  vault  mie  renir  aueuc  le 
ekien  pour  le  coler  que  li  chiens  auoit\  V  f.  63b,  L  f.  39  d  iDu  ckien  et 
du  leu).    Die  Fabel  fehlt  in  T,  BIGZ,  S  O^BG  33). 

XXVII.  A  f.  47  c,  D  f.  42  c  (De  quodam  komine  dediffnanU  de  venire), 
M  f.  204a;  B  f.  25a,  £  f.  loa  (De  komine  quodam  euius  manus  et  pedet 
irascebantur  contra  tentrem),  N  f.  Sla  (Ci  parole  dun  koume).  T  f.  lo2c 
(Dun  komme  qui  ne  roloit  faire  oeure),  Q  f.  69d,  G  p.  12Sa  iCompte  de 
lomme  et  de  ses  menbreay,  H  f.  260e,  Pf.  166  c  (Cegt  li  fable  dun  kome). 
W  f.  214  b  (Cki  conte  dun  komme\  K  f.  31d  (Dou  venire  con  fisA  ieuner 
por  ce  que  il  ne  gai*jnoit  rien»\  C  f.  78  b.  F  f.  2S6a,  R  f.  13  b  (Du  vilain 
qui  fist  ieuner  son  venire  pour  ce  quil  de»pendoit  trop),  V  f.  63  c.  L  f.  40b 
(Du  cors).    Die  Fabel  fehh  in  Y,  IZ.  08  (LBG  31). 

XXVUI.  A  f.  47d.  D  f.  42d  (De  simia  ei  de  vulpe),  M  f.  204a. 
T  f.  ISe;  B  f.  25a,  £  f.  10  c  (De  simia  rogante  cuidam  uulpi  partem  caude 
tue),  N  f.  Sl  a  iCi  dit  dun  singe  qui  demanda  a  un  gorpil  que  il  li  pregtast 
de  sa  keue\  T  f.  102b  (Dou  singe  e  dou  urerpil),  Q  f.  70a,  G  p.  t2Sb 
(Compte  dun  singe  ei  dun  regn€trt):  H  f.  260 f.  P  f.  I<i6d  {Li  fable  dun 
singe).  W  f.  214  c  (Dun  singe  e  dun  goupit),  K  f.  32  a  (Dun  singe  qui 
demanda  au  volpil  de  sa  coue),  C  f-  78c,  0  f.  94c,  F  f.  2S6b.  R  f.  13c 
(Du  singe  qui  demanda  au  goupil  de  sa  queue),  V  f.  63  d,  L  f.  40  b  (Singe). 
Die  Fabel  fehlt  in  IZ,  S  (LBG  76). 

XXIX.  A  f.  4Sa,  D  f.  42d,  M  f.  204b:  B  f.  25b,  E  f.  10c  (De  quodam 
leone  ei  lupo  et  pluribus  bestii^X  N  f.  81  b  (Ci  parole  dun  Igon),  T  t  103  a 
(Dou  Hon  qui  en  autre  pais  uolt  conuerser),  Q  p.  70  b,  G  p.  12Sb  (Compte 
du  lyon);  H  f.  2»il  a,  P  f.  167a  (Cest  dun  Hon),  W  f.  214d  (Dun  Hon  qui 
sen  vot  aler),  K  f.  32  b  (Dun  Hon  qui  appella  la  gent  por  faire  roy), 
C  f.  7Sd,  0  f.  9Sd.  F  f.  286c.  R  f.  13d  (Du  leu  qui  fu  rois  el  liu  du 
lyon).  V  f.  64a,  L  f.  40c  (Dm  leu  qui  fut  roy).  Die  Fabel  fehlt  in 
Y,  IZ,  S  (LBG  77,  RR  22). 

XXX.  A  f.  48d,  D  f.  43d  (De  venatore  et  lupo).  M  f.  205a,  Y  f.  18d; 
E  f.  12  a  (De  lupo  absconso  sub  ouili),  N  f.  S3a  (Dun  veneeur  qui  ekacoii 
tm  lou  quil  auoit  acueilH),  T  f.  105 d  (Dun  leu  quns  ueneres  ck€u:oit). 
Q  f.  72c,  I  f.  59b  (Dun  leu  et  dun  bergier);  H  f.  261  d,  P  f.  167d  (Li 
fable  dun  veneur).  W  f.  215  c  (Dun  veneour  ei  dun  leu).  K  f.  3:U  (Dun 
veneor  qui  ckassoit  un  louf),  Q  f.  79c,  0  f.  95b,  F  f.  2b7b.  R  f.  15a  (Du 
pasteur  qui  garandi  le  lou  que  on  ckacoit).  L  f.  4lc  (Du  bergier  qui 
garda  U  leu).    Die  Fabel  fehlt  in  BGZ,  SV  (LBG  78). 

XXXL  A  f  49a.  I>  f.  44a  (De  i^uone),  M  f.  205b,  Y  f.  19a: 
£  £  12  b  (De  pauone  de  f4oeU  iue  discordia  querenie)^  N  f.  S3b  (Ci  panlU 
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flu  paon),  T  f.  lOiib  (2>öm  poon  qui  pria  quU  chantavt  mint:),  Q  f.  TJ», 
I  f.  60b  (Du  paon  et  de  la  dtaae);  H  f.  261  e,  P  f.  IBB»  (Cx  parolU  liu 
pnon),  W  f.2i5d  (Dun  paim).  K  f,  38b  (Dim  paon  qui  ne  »auoit  chanter), 
C  f.  79c,  0  f.  95c,  F  f.  294c,  R  f.  15  h  [Da  paon  qui  damanda  hone  voi» 
a  la  rficues«),  L  f.  41  d  (Du  paon).    Die  Fabel  fehlt  in  BGZ,  8V  (LBG  79). 

XXXII.  A  f.  4Öb.  M  f.  205b;  E  f.  13b  (Dr  agno  qttodam  qaem 
capra  qurdam  niUriuU),  N  f.  83b  (Ci  dil  dune  berhis).  T  f.  106c  (De  la 
berbis  q<ii  ot  aignelr),  Q  f.  73a,  I  f,  Bla  (Dufte  bTehis  tl  dune  cUtvre); 
H  f.  281f,  P  f.  lUita  (ie  fiAle  dunt  brebia),  W  f.  215d  {Dirne  brebis), 
K  f.  33c  (Dune  berbia  qui  ot  engoule  eo»  aingndrt),  C  f,  70d,  0  f.  9Sd, 
F  f.!S"c,  R  f.  16o  (De  laigtiekt  qui  micwr  vanlt  tenir  la  ehteure  a  nure 
que  la  brebis  qui  lauoit  parte),  1,  f.  41  d  (Du  bergier).  Die  Fabel  fehlt 
in  DY,  BGZ,  SV  (LBG  23). 

XXXm.  A  r49b,  D  f.  44a  (De  ouibus  et  miuticf),  M  f.  205b; 
E  (.  13b  (De  capro  qui  oites  oeeidit  ignorantea  defendere  ge  ob  aimplici- 
tatfm),  N  f.  83o  (Ci  parole  de  berbiz),  T  f.  I06d  (Comeni  wn*  breton» 
ociet  grnnt  compagnie  de  brtbit),  H  f.  73  d,  I  f.  6Gb  (Dun  larron  et  des 
brtbis),  G  p.  132a  (Campte  du  breton  qui  occiat  lea  brebh};  II  f.  3I>I  f, 
P  f.  lesb  (D(4  leu  e  des  brebui),  W  f.  2t6ft  (Ci  eoitfe  dun  h-e»),  K  f.  33o 
(Des  berbis  qui  eatoient  sens  garde  en  uw  paaquis),  C  f.  SOa,  0  f.  96d, 
F  f.  2&Td,  R  f.  15d  (Des  brebi»  qui  se  lessierent  toutes  prendre),  V  f,  6Sa, 
■     L  f.  42a  {Du  larron)-    Die  Fabel  fehlt  in  Y,  BZ,  S  (LK-t  80). 

XXXIV.  A  f.  4<)c,  D  f.  44b,  M  f.  ÜOSb,  Y  f.  19a;  Bf.2Sc,  Ef.  13d 
(De  simia  faciente  eonuiuium  et  dueenle  uxotem),  N  f.  83d  (Dun  rmperiere 
qui  narrt  un  singe),  1  f.  62d  (Dun  singe  qui  se  fi»t  roy),  G  p.  132b 
{Compte  du  singe  et  de  Irmprreur)-,  H  f.  2ü2a,  P  f.  16Sc  (Dune  emperria 
qui  nourn  vn  singe),  W  f.  216b  (Dun  emjiet-eour  H  dun  singe),  K  f.  33d 
{Dun  emptreor  qui  norriat  un  singe),  C  f  80b,  0  f.  S5d,  F  f.  187d, 
R  f.  18a  (Dil  singe  qui  conlrefint  lemperrour),  V  (.  e5a,  L  f.  42d  (D» 
singe).    Die  Fabel  fehlt  io  TQZ,  S  (LBG  82,  RR  1). 

XXXV.  A  f  5i)a,  Ü  f.  44d(Dea*inoeifcone),  H  f  205d,  Y  f,  18d; 
B  f.  2Ta,  E  f.  14d  (De  Mino  et  leone  sibi  tnnicem  obuiantibus),  N  f.  Sla 
(Ci  dit  dun  asne  e  dan  Igon),  Q  f.  öSb,  1  f.  63  t  (Dun  lyon  ei  dun  asne). 
n  p.  123a  (ohne  üeberaebrifl);  H  f.  262  b,  P  f.  168d  (Dun  osnee  Atn  (ton), 
W  f.  216c  (Dk»  lune  e  dun  liun  gui  »enccnfrerent  et  saluerent],  K  f.  34b 
(Dun  osne  qui  enckassa  les  bestes  a  rekaner),  C  f.  6nc,  R  f.  Ißd  (De  laane 
qui  saitti  au  lyon),  Y  f.  65  c,  L  f.  43  d  (De  lasne).  Die  Fabel  fehlt  b  TZ,  3 
(LBG  93,  RR  S), 

XXXVI.  A  f.  60b,  D  f.  4äa,  M  f.  208a,  Y  £.19oi  Bf. 27b,  Ef.  14o 
(De  uulpe  ad  leoneni  aceedere  timente),  'S  f.  84  b  (Ci  parok  dun  lyon), 
Q,  f.  74a,  I  f.  63b  (Dun  lyon  malade),  G  p.  123b  {Comptt  du  lyon  et  de» 
bestes);  H  f.  262o,  P  f.  169b  (Del  lion  qui  sc  fiel  malade»),  W  f.  2I6d 
(Chi  raconte  dun  autre  lion),  K  f.  34c  (Dun  lion  qui  se  faingni  malade 

[les  bestet  niengier),  C  f.  BOd,  0  f-9«c,  F  f  288  c,  R  f.  17  b  (Du  tfou|-ü 
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qui  ne  vault  mie  entrer  en  la  caue  ou  li  lyons  gisoit  malades),  V  f.  65d, 
L  f.  43  a  (Dm  Hon).    Die  Fabel  fehlt  in  TZ,  S  (LBG  84,  RR  4). 

XXXVII.  A  f.  50  c,  D  f.  45  c  {De  leone  et  viOano),  M  f.  206b; 
B  f.  27  c,  E  f.  14d  (De  rustico  et  leone  progeniem  suam  computantihm), 
N  f.  84  c  {Dun  lyon  et  de  un  vilain),  Q  f.  74  b,  I  f.  64a  (Dun  lyonetdun 
villain),  G  p.  134b  {Campte  du  lyon  et  du  villain);  H  f.  262 d,  P  f.  169b 
{Dun  Hon  e  dun  vilain),  W  f.  217  a  (Dun  Hon  et  dun  tniain),  K  f.  34d 
{Dun  Hon  cuns  vilains  prent  a  compaignon)^  C  f.  88d,  0  f.  96  c,  F  f.  288  c, 
R  f.  17  b  (Du  lyon  et  du  vilain  gt«i  conterent  leur  parage),  V  f.  66  a, 
L  f.  43  c  {Du  leon).    Die  Fabel  fehlt  in  Y,  TZ,  S  (LBG  85). 

XXXVIIL     A  f.  51a,  D  f.  45c  {De  puella  et  camelo),  M  f.  206c, 

Y  f.  19d;  B  f.  27d,  £  f.  15a  (De  cuHce  que  camelum  ascendit),  N  f.  84d 
{Dune  puce  e  dun  chameul),  Q  f.  74  d,  I  f.  65  a  {Dun  chamel  et  dune  pnce\ 
G  p.  135a  (Compte  dune  puce  et  düng  chamel);  H  f.  262 f,  P  f.  169d  {Ve8 
chi  dune  puche),  W  f.  217  a  {De  le  puce  et  du  camel),  K  f.  3oa  (I>i*n€ 
puce  qui  monta  8ur  vn  chamel),  C  f.  82  c,  0  f.  96  d,  F  f.  289  a,  R  f.  18* 
{De  la  puce  qui  mercia  le  camel  qui  lauoit  pottee),  V  f.  66  c,  L  f.  44  a 
{Du  chames  et  de  la  puce).    Die  Fabel  fehlt  in  TZ,  S  (LBG  86). 

XXXIX.  A  f.  51a,  D  f.  45d  {De  un  criket,  von  späterer  Hand), 
M  f.  2U6c,  Y  f  6b;  B  f.  27 d,  E  f.  15c  {Hie  narrat  dd  kriket),  N  f.  85* 
(Ci  dit  dun  cucu  et  dun  furmiz),  T  f.  96  c  (Dun  gresillon  et  dun  formi), 
Q  f.  64  c,  I  f.  65  b  {Dun  gresillon  et  des  fourmis),  G  p.  135  b  (Compte  du 
timon  et  du  fourmy);  H  f.  262  f,  E  f.  170  a  (Ves  chi  dun  grislet),  W  f.  217  c 
{Dun  crisnon),  K  f.  35  b  (Dun  gresillon  qui  not  qtte  mengier  en  yi««r), 
C  f.  81d,    0  f.  97a,   F  f.  289a,   R  f.  18b   {Du  crisnon  et  des  formis), 

V  f.  66  c,  L  f.  46  b  (Criquet).    Die  Fabel  fehlt  in  Z,S  (LBG  87). 

XL.  A  f.  51b,  D  f.  46a  {De  corvo  et  ore),  M  f.  206d,  Y  f.  6c; 
B  f.  28  a,  E  f.  15  c  (De  comice  super  ouem  sedente),  N  f.  85  b  {Dune 
Corneille  e  dune  oeille),  T  f.  96d  (Dune  Corneille  qui  sasist  seur  une 
brebis),  Q  f.  64d,  I  f.  66a  (Dune  brebis  et  dune  Corneille),  G  p.  136* 
(Compte  de  la  cornille  et  de  loeille);  H  f.  263a,  P  f.  170a  (De  le  comeiUe 
e  de  le  brebis),  W  f.  217d  (Dune  Corneille),  K  f.  35  c  {Dune  comaüle  qui 
sassiat  sur  le  dos  dune  ouelle),  C  f.  81  d,  0  f.  97  a,  F  f.  282  c,  R  f.  18  c  (De 
la  brebis  qui  rouua  la  comeille  asseoir  sus  le  chien),  V  f.  66  d,  L  f.  46  c 
(Coumeille).    Die  Fabel  fehlt  in  Z,  S  (LBG  88). 

XLI.  A  f.  51  c,  D  f.  46a  (De  diuite  et  ceruis),  M  f.  206 d,  Y  f.  6c; 
B  f.  28  b,  E  f.  15d  (De  duobus  ceruis  et  milite),  N  f.  85  b  (De  uns  riches 
kons  e  de  deiis  cers),  T  f.  97  a  (De  lomme  qui  uit  parier  deus  cers  ensanbk), 
Q  f.  ()5a  (Uebcr  der  Fabel  ist  eine  Miniatur,  die  einen  Mann  mit  zwei 
Hirschen  darstellt),  1  f.  66b  {Dun  paysant  et  dun  serf),  G  p.  136« 
{Compte  dun  richc  home  et  de  deux  serfz);  H  f.  263  b,  P  f.  170  b  {Dun 
riche  houme),  W  f.  218  a  {Dun  rice  homme),  K  f.  35  c  {Dun  riche  homme 
cheuauchant  qui  vit  deus  serf  consiüier)^  C  f.  82a,  0  f.  97b,  F  f.2b5b^ 
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R  f.  18  c  (Du  riche  homme  qui  esgarda  les  deu8  sera  conaeillant  ensamble 
08  Chans),  V  f.  67  a,  L  f.  46d  (Des  deus  cera).  Die  Fabel  fehlt  in  Z,S 
(LBG113). 

XLII.  A  f.  51c,  D  f.  46  b  (De  diuite  fleobotomato),  M  f.  207  a, 
Y  f.  12c;  B  f.  26a,  E  f.  lld  (De  quodam  medico),  N  f.  82a  (Dun  mire  qui 
aeingna  un  riche  homtne  e  baiüa  aon  aanc  a  garder  a  aa  fille),  T  f.  104  b 
{Dvn  mire  qui  aeina  un  homme),  Q  f.  71  b,  I  f.  57  a  (Dun  bourgoia  qui  ae 
fiat  aeigner),  G  p.  130  b  (Compte  du  mire  qui  aeigna  iomme)]  H  f.  263  b, 
P  f.  170  c  (Dun  home  ki  fu  aainniea),  W  f.  218  a  (Dun  mire),  K  f.  35d 
(Dun  riche  homme  cui  aa  fiÜe  reapandiat  aon  aanc),  C  f.  82a,  0  f.  97b, 
F  f.  289  b ,  R  f.  1 8  d  (Du  mire  qui  iura  que  li  hom  eatoit  praina  por  le 
aanc  aa  fille),  V  f.  67  a,  L  f.  47  a  (De  la  figüe  groaae).  Die  Fabel  fehlt 
in  Z,S  (LEG  114,  RR  8). 

XLIII.  A  f.  51d,  D  f.  46  b  (De  villano  dormiente  contra  aolem), 
M  f.  207b,  Y  f.  12d;  B  f.  26b,  E  f.  12a  (De  quodam  homine  in  cuiua  cuUo 
intravit  acarabeua),  N  f.  82  b  (Dun  vilain  qui  ae  dormoit  contre  le  aoleil 
adenz),  T  f.  104  c  (Dou  uilain  cui  li  eacharboz  entra  en  cora),  Q  f.  71c, 
I  f.  57  b  (Dim  eacharbot  qui  entra  au  cui  au  villain),  G  p.  131a  (Compte 
de  lomme  et  de  leacarbote);  H  f.  263  c,  P  f.  ITOd  {Du  vilain  e  de  leacarbote), 
W  f.  21 8a  (Dun  eacarbot  e  dun  vilain),  K  f.  36a  (Dun  vilain  a  cui  una 
eacharboa  entra  ou  cuV),  C  f.  82b,  0  f.  97c,  F  f.  289b,  R  f.  19b  (De 
leacharbot  qui  entra  el  derriere  du  vilain),  V  f.  67  b,  L  f.  47  b  (De  aotte 
creance,  mod.  Hand).    Die  Fabel  fehlt  in  Z,  S  (LBG  35). 

XLIV.  A  f.  52  a,  D  f.  46d  (De  vilani  et  mulieria  deceptione), 
M  f.  207  b,  Y  f.  13  a;  B  vgl.  zn  43,25,  £  f.  12  a  (De  quodatn  homine  qui 
alterum  uidit  coetmtem  cum  uxore  aua),  N  f.  82  c  (Dun  vilain  qui  uit  un 
autre  homme  ouec  aa  fame),  T  f.  105a  (Dun  home  qui  uit,  der  Rest 
ist  ausgelöscht),  Q  f.  71d,  I  f.  58  a  (Dun  homme  qui  guetoit  aa  femme), 
G  p.  131  a  (Compte  de  hmme  qui  vit  aa  femme  auec  un  autre  homme)  \ 
H  f.  263  d,  P  f.  170d  (Dun  home  ki  uit  ae  fame  rafaitier),  K  f.  36  b  (Dun 
vilain  qui  vit  un  autre  aur  aa  femme),  C  f.  82c,  0  f.  97d,  F  f.  290a, 
R  f.  19  c  (De  la  ferne  qui  fiat  acroire  aon  mari  quil  deuoit  mieux  croire 
ce  que  eüe  diaoit  que  ce  que  il  veoit),  V  f.  67  c,  L  f.  47  c  (De  la  fame). 
Die  Fabel  fehlt  in  BZ,  WS  (LBG  36). 

XLV.  A  f.  52b,  D  f.  47a  (De  eodem),  M  f.  207c,  Y  f.  13b;  B  f.  26b, 
£  f.  Tic  (De  quadam  mutiere  quae  decepit  virum  auum),  N  f.  82d  (Dun 
vilain  qui  o  aa  fame  vit  aler  aon  ami),  T  f.  105  b  (Dou  uilain  qui  o  aa 
fame  uit  aler  aon  dru),  Q  f.  72  a,  I  f.  58d  (Dun  villain  qui  viat  aa  femme 
aler  au  boia),  G  p.  131b  (Compte  du  villain  qui  vit  aa  fetnme  auec  aon 
amy)',  H  f.  263 e,  P  f.  171a  (Vea  chi  dun  vilain),  K  f.  36c  (Dun  vilain 
qui  vit  aler  auec  aa  famme  au  boia  aon  ami),  C  f.  82  c,  0  f.  97  d,  F  f.  290  b, 
R  f.  19  d  (De  la  ferne  qui  diät  quele  morroit  pour  ce  que  aea  maria  vit  aler 
aon  dru  o  lui  au  boia),  V  f.  67  d,  L  f.  47  d  (De  la  fame).  Die  Fabel  fehlt 
in  Z,  WS  (LBG  87,  RR  9). 

28* 
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XLVI.  A  f.  52c,  D  f.  47b,  M  f.  207(1,  Y  f.  6d;  B  f.  28a,  E  f.  16i 
(De  auibus  que  regem  sibi  eligere  twluenmt),  N  f.  85  c  (Ci  dit  des  oisuim 
e  du  cucu\  T  f.  97  b  (Li  parlement  des  oiseax  por  faire  rot),  Q  f.  65  b, 
I  f.  67  a  {Dun  cucii  et  dune  mesange)^  G  p.  136  b  {Compte  des  oyseavlx 
qui  votdurent  axwir  pour  roy  le  ququ);  H  f.  268  f,  P  f.  171b  {Des  aisiaitt 
qui  fisent  roi),  K  f.  36d  (Des  oisiax  qui  firent  e  eslirent  roy),  C  f.  83b, 
0  f.  98a,  F  f.  289c,  S  f.  17b,  R  f.  20b  (De  la  mesenge  qui  ala  veoW  le 
cucu  que  on  deuoit  prendre  a  roi) ,  V  f.  68  b.  Die  Fabel  fehlt  in  Z,  WL 
(RR  10,  fehlt  in  LBG). 

XLVII.    A  f.  53  b,  D  f.  47d  (De  villano  vendente  equum),  M  f.  208h, 

Y  f.  7b;  B  f.  29a,  E  f.  16e  (De  i^ustico  qui  uoluit  uendere  eqmim\ 
N  f  86  a  {Dvn  vilain  e  de  son  cheual),  Q  f.  75  a,  I  f.  68  b  {De  deux  homma 
menans  un  cheval  au  marche),  G  p.  138  b  [Compte  du  villain  qui  vovloU 
vendre  son  cheuat)\  H  f.  264  c,  P  f.  172  b  {Dun  vilain  qui  auoit  nourriun 
cheual)j  K  f.  37  c  {Dun  vilain  qui  volt  vendre  un  cheual  quil  ot  norri). 
C  f.  84a,  0  f.  98d,  F  f.  290d,  S  f.  17d,  R  f.  21  c  {Du  vilain  qui  dist  que 
li  homs  borgnes  nauoit  veu  son  cheual  qua  motzte),  V  f.  69  a,  L  f.  68  c 
(Du  uassal).    Die  Fabel  fehlt  in  TZ,  W  (LBG  38,  RR  11). 

XLVllI.    A  f.  53c,  D  f.  48b  (De  latrone  et  sortüega),  M  f.  208c, 

Y  f.  7d;  B  f  29  b,  E  f  17b  (De  latrone  quem  ineantatrix  quedam  decepit)^ 
N  f.  86  c  (Dun  larron  e  dune  sorciere),  Q  f.  75  c,  I  f.  68  a  (Dun  larron 
et  dune  souris),  G  p.  137  b  {Compte  du  larron  et  dela  sorciere)-,  H  f.  264 d, 
P  f.  172d  (Ves  chi  dun  larron\  K  f.  38a  (Dun  larron  e  dune  sordert 
qui  furent  acompaingnie),  C  f.  84  c,  0  f  99  a,  F  f.291  b,  S  f.  17f,  R  f.22i 
[Du  larron  qui  se  fioit  en  layde  de  la  sorchiere),  V  f.  69  c.  Die  Fabel 
fehlt  in  TZ,  WL  (LBG  39). 

XLIX.  A  f.  54a,  D  f.  48c,  M  f.  208d,  Y  f.  8a;  B  f.  28d,  E  f.  16c 
(De  fabro  quodam  faciente  securim),  N  f.  86  a  (Dun  fewre  qui  fist  vnc 
coingniee)^  T  f.  98  a  (Dou  feure  qui  fist  vne  congniee),  Q  f.  65  d,  G  p.  138a 
(Compte  de  la  congnie  et  du  hoys  et  du  feure);  H  f.  264b,  P  f.  172a  (Ccrf 
dun  feure)j  K  f.  37  b  (Dun  feure  qui  enmancha  une  coingnie),   C  f.  83  d, 

0  f  98c,  F  f  290c,  S  f  ITd,  R  f.  21a  (Du  feure  qui  depeca  lespine  de 
la  cuignie  quil  auoit  enmancie  de  lespine  meismes)^  V  f.  68d,  L  f.  68  b 
(De  lespiyie  et  de  cogneCf  am  Rand  Du  feure).  Die  Fabel  fehlt  in  IZ,  W 
(LBG  32). 

L.  A  f.  54a,  D  f  48d  {Qualiter  lupus  comedit  ouem  pro  salmont\ 
M  f.  209a,  Y  f.  8b;  B  f.  29a,  E  f  17d  (De  quodam  lupo  qui  camem 
comedere   noluit)^    N    f.  86d   (Ci  parolle  dun   lou   qui   iura),   Q    f.  75d, 

1  f.  09  b  (Dun  lou  et  dun  mouton),  G  p.  t39a  (Compte  du  loup  et  du 
moton);  H  f.  264  e,  P  f.  173  a  (Dun  leu  ki  deuint  prodom),  K  f.  38  b  (Dun 
louf  qui  promist  a  jeuner  en  karesme),  C  f.  84d,  0  f.  99  b,  F  f.  291b, 
S  f.  18a,  R  f  22c  (Du  leu  qui  menga  la  brebis  en  guise  de  saumon), 

Y  f.  69  d.    Die  Fabel  fehlt  in  TZ,  WL  (LBG  40,  RR  14). 
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LI.  A  f.  54b,  D  f.  49a,  M  f.  209b,  Y  f.  8c;  B  f.  81  c,  E  f.  ISa  {De 
simia  quadam  monstrante  infantem  suum),  N  f.  87  a  {Dune  singesse  e  de 
8on  enfant),  Q  f.  76  a,  I  f.  70  a  (Dun  singe  et  dun  singeteau)^  G  p.  139  b 
{Compte  de  la  singesse  qui  monstroit  son  faon  aux  autres  bestes);  H  f.  264 f, 
P  f.  173b  {Ves  chi  dune  singesse),  K  f.  88c  {Dune  singesse  qui  monstra 
son  enfant  a  un  ours\  C  f.  85a,  0  f.  99b,  F  f.  287c,  S  f.  18a,  R  f.  22d 
{De  la  singesse  qui  moustra  son  faon  a  toutes  les  bestes  et  a  lours), 
V  f.  70  a.    Die  Fabel  fehlt  in  TZ,  WL  (LBG  41). 

LH.  A  f.  54c,  D  f.  49b,  M  f.  209b,  Y  f.  8d;  B  f.  30a,  E  f.  18b 
{De  quodam  dracone  qui  experibatwr  rusticum),  N  f.  87  b  {Dun  dragon  e 
dun  vilain),  Q  f.  76  b,  I  f.  71a  {Dun  viüain  et  dun  dragon) j  G  p.  140  a 
{Compte  du  villain  et  du  dragon);  H  f.  265a,  P  f.  17dc  {Dun  dragon  e 
dun  uilain)j  R  f.  38d  (Dun  vilain  qui  uu  dragon  print  a  compaingnon), 

0  f.  99c,  F  f.  291c,  S  f.  18b,  R  f.  2:U  {Du  dragon  qui  baiUa  loeuf  a 
garder  au  vilain),  V  f.  70  b.    Die  Fabel  fehlt  in  TZ,  WCL  (LBG  42). 

LIII.  A  f.  5ld,  D  f.  49d,  M  f.  209c,  Y  f.  9a;  B  f.  80b,  E  f.  18c 
(De  quodam  heremita  et  seruo  eius),  N  f.  87  b  {Dun  reclus  e  dun  vilain), 
T  f.  107  a  (von  V.  40  an),  Q  f.  76  c,  I  f.  71  b  {Dun  reclus  et  dun  villain), 
G  p.  140b  {Compte  dun  reclus  et  du  villain)\  H  f.  265b,  P  f.  173d  (Ves 
chi  dun  renclus),  W  f.  218  c  (von  V.  12  an),  K  f.  39  a  (Dun  renclus  qui  en 
chastoiant  reprenoit  un  vilain),  C  f.  85  b,  0  f.  99  d,  F  f.  291  d,  S  f  18  c, 
R  f .  23  b  {Du  renclus  qui  bailla  la  soris  a  garder  au  vilain),  V  f.  70  c. 
Die  Fabel  fehlt  in  Z,  L  (LBG  43). 

LIV.  A  f.  55b,  D  f.  50a,  M  f.  209d,  Y  f.  9b;  B  f.  30c,  E  f  19a 
{De  rustico  orante  et  pttente  equum),  N  f.  87d  {Dun  vilain  e  de  son 
cheuat),  T  f.  107  a  {Dou  uilain  qui  ora  atioir  un  autre  cheual),  Q  f.  77  a, 

1  f.  72  b  {Dun  villain  et  dun  chevat),  G  p.  141  b  (Compte  du  villain  et  de 
son  cheuat);  H  f.  265  c,  P  f.  174  a,  W  f.  218d  {Dun  vilain  qui  entra  en  un 
moustier),  K  f.  39  b  {Dun  vilain  qui  deu  prioit  por  auoir  un  autre  cheual 
que  le  sie^i),  C  f.  85c,  0  f.  100a,  F  f.  290c,  S  f.  18d,  R  f.  24a  (Di*  vilain 
qui  ora  que  dieux  li  donnast  vn  autre  clieual  et  il  perdi  le  sien),  V  f.  70  d. 
Die  Fabel  fehlt  in  Z,  L  (LBG  44). 

LV.  A  f.  55d,  D  f.  50a,  M  f.  2lOa,  Y  f.  9c;  B  f.  30c,  E  f.  77a  (De 
quodam  rustico  stulte  orante),  N  f.  87  d  {Ci  parolle  dun  vilain),  T  f.  98  d 
{Dou  vilain  qui  prioit  tant  seulement  por  sa  tnainie),  Q  f.  66  c,  I  f.  72b 
(De  deux  viüaifis),  G  p.  141b  {Compte  dun  villain  qui  prioit  pour  sa 
femme  e  ses  enfans);  H  f.  265  d,  P  f.  174  b  {Lorison  dun  vilain),  W  f.  218d 
{Dun  vilain  qui  pria  Dieu),  K  f.  39  c  (Du  vilain  qui  prioit  deu  ppr  lui 
por  sa  famme  e  por  ses  enfans  sans  plus),  C  f.  85  d,  0  f.  1 00  a,  F  f .  292  a, 
S  f.  18e,  R  f.  24  a  {Du  vilain  qui  pria  le  contraire  que  se^  voisins  prioit). 
Die  Fabel  fehlt  in  Z,  VL  (LBG  45). 

LVL  Af.  55c,  D  f  50b,  M  f.  210a,  Y  f  9c;  B  f  30d,  E  f.  56a 
{De  iustidario  iniuste  uindicanti  mercedem),  N  f.  88a  {Dun  vilain  e  de 
sa  choe),   T  f.  107  b  (Dou  uilain  qui  norri  vne  choe),  Q  f.  77  b,  I  f.  73  a 
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(Dun  rmain  <?  ämme  ckameK  G  p.  142&  {CompU  dm  vUlain  et  de  la  chow)] 
H  f.  2t^d.  P  f  174b  tlhm  vüain  e  de  9e  käme),  W  f.  219a  {Dun  vilain 
qmi  u&wru9rAt  mm*!  dM),  K  f.  3*id  (Ihm  viUrim  qui  norrist  mne  choue  tont 
qmfde  paHöit),  C  f.  ^5d,  0  f.  l»)Ob,  F  t  »2b,  S  £  ISe,  R  f.  24b  (Du  iuge 
qui  demamda  o»  rilaim  que  $a  dume  di$oit  que  on  li  auoit  tuee),  Y  f.  71a. 
Die  Fabel  feUc  m  7LL  (XBG  44>>. 

LTIL  A  t  55d,  D  f.  .>0c  M  t  210b,  Y  f.  9d;  B  f.  30d,  E  f.  TS» 
(De  q[w>4am  rwstvco  q^ni  cepit  fammmm\,  N  f.  SS  b  {Dun  vüain  e  de  sa  famt)^ 
T  f.  9Sb  (Don  uümm  qui  pritt  wn  folet).  Q  f.  66a,  I  f.  74a  {Dun  viüain 
et  dun  f redet)',  H  f.  2K9e.  P  f.  174  c  (I>mii  rt'/mn  H  «m^  trois  90uhau\ 
W  f.  2I9b  \DuM  tHain  qm  pritt  «»  foUt).  K  f.  40a  (I>yA  vüain  qui  ot 
tnn$  oremen»).  C  t  S6a.  0  1  ItMb.  F  £  292b.  S  t.  ISf,  R  f.  24d  {Du  rOasn 
a  qui  H  foie»  donma  troü  omnentj,  Y  f.  71b.  L  f.  49a  (tod  Y.  26  an). 
Die  Fabel  fehh  in  GZ  (LBi^  47). 

LYIU.  A  f.  5«c,  D  f.  5«>d.  M  t  210c.  Y  f.  10a;  B  f.  31a,  E  f.  19d 
(De  uulpe  qui  putabat  lunam  esse  etaemmi),  N  f.  SS  c  (Ci  dit  dun  gourpül)^ 
T  f.  107  c  {Dou  leu  qui  euida  de  la  lune  ee  fust  uwi  frtfmages),  Q  1  77e, 
G  p.  l^Bb  (Ccmpte  de  latme  et  du  lyon,  die  letzten  drei  Worte  sind  dnrcli- 
stricben"».  G  p.  142  b  {C&mpte  de  qtmpil  et  dela  lune;  vgL  Einleitung  1. 12); 
H  f.  26of.  P  f.  lT4d  \Li  dis  du  hourpil),  W  (Y.  1— S)  f.  219c  (Du  goupil 
et  de  la  lune).  K  f.  40  b  (Dhh  wlpil  qui  creua  en  lapant  Haue),  C  f.  86  b, 

0  f.  100 c.  F  f.  292c,  .S  £.  ISf.  R  1  25a  {Du  goupil  qui  creua  a  boiure  la 
mer),  Y  f.  71  c.  L  f.  44  a  \Dh  goupih).    Die  Fabel  fehlt  in  IZ  (LBG  48). 

LL?L  A  f.  56c.  D  f.  54jd.  M  f.  210c:  B  f.  31  b.  E  f.  20a  (De  quodam 
lupo).  N  f.  SSc  {Du  loH  e  du  corbd),  T  t.  107d  {Dou  leu  e  dou  corbd)^ 
Q  f.  77d.  I  f.  74  b  (Dun  Ion  et  dun  corbeau),  G  p.  133b  (Campte  du  hup 
du  corUl  et  de  la  hrtbvi):  H  f.  266a.  P  f.  1T5a  (Du  leu  e  du  corhd), 
K  f.  40 b  (Dm»  corbtl  qui  toi  faire  seoir  un  lauf  »ur  le  dos  dune  berbis). 
C  f.  S6b.  0  f.  H>>d.  F  t  292d.  S  f.  19a.  R  f.  25b  (Du  leu  qui  vit  le 
eorbel  asfiif  de»eur  le  dos  dune  oeille),  Y  t  7Ic  L  f.  44b  (Du  lou).  Die 
Fabel  fehlt  in  Y.  Z,  W  (LBC;  49). 

LX.  A  f.  56d,  D  f.  51a.  M  f.  210c.  Y  f.  10b:  Bf.  31b,  E  f.  20a 
(De  gallo  et  Hulpi\,  N  f.  SSd  {Dun  coc  e  dun  gorpill),  T  f.  lOSa  (Dom 
coc  e  doH  tcerpil),  Q  f.  7  yd,  I  f.  75  a  {Dun  regnart  et  dun  eoq),  G  p.  134  a 
{Compte  du  coq  et  du  goupil);  H  f.  266a,  P  f.  175a  (Li  dis  dun  coc), 
K  f.  40  c  (Dun  coc  cuns  tclpis  print  en  chantanf).  C  f.  86c,  0  f.  100  d, 
F  f.  292  d.  S  f.  19  a.  R  f.  25  c  (Dou  goupil  qui  fist  le  coc  chanter  a  iex 
clungnier).  L  f.  44  c  (Du  coc  et  du  goupil).  Die  Fabel  fehlt  in  Z,  WV 
(LBG  bO). 

IJlI.  A  f.  56c,  D  f.  51  b  (De  vulpe  et  columba),  M  f.  21  Od,  Y  f.  10 c; 
B  f.  31c.  E  f.  2oc  (De  uulpe  qui  decipere  uoluit  colwnbam),  N  f.  89a 
(Dmw  gourpH  e  dun  coulon).  T  f.  loSc  {Dou  coulon  e  dou  tcerpil),  Q  f.  SOa, 

1  f.  T5b  {Dun  coulon  et  dun  regnart);  H  f.  266b,  P  f.  175b  {Ves  chi  dun 
coulon),   K  f  4«»d   (Dun   coulon  cuns  tclpis  volt  faire  descendre  desus  un 
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arhrt\  C  f.  86c,  0  f.  101a,  F  f.  293a,  S  f.  19b,  R  f.  25d  (Dm  goupil  qui 
vauU  fere  deacendre  le  coiUon  ius  de  la  crois)j  Vf.  71d,  Lf.  44d  (Du 
goupilz  e  du  colomb).    Die  Fabel  fehlt  in  GZ,  W  (LBG  51). 

IAH.  A  f.  56d,  D  f.  51  c,  M  f.  211  a;  B  f.  31  d,  E  f.  20d  (De  aquil^ 
et  accipitre),  N  f.  89  b  (De  laygle  e  de  lostur),  T  f.  1 08  d  (De  laigle  e  de 
lostour),  Q  f.  80  b,  I  f.  76  b  (Dun  aigle  et  dun  ostour);  II  f.  266  c,  P  f.  175  c 
{Del  aigle  e  del  ostoir),  W  f.  220  c,  K  f.  41  a  (De  lowtor  qui  nosa  prendre 
les  dem  coulonspor  laigle),  C  f.  87  a,  0  f.  101  a,  F  f.  293  b,  S  f  19  c,  R  f.  26  b 
(Del  ostoir  e  des  covJtona  qui  se  iuoient  deuant  laigle),  V  f.  72a,  L  f.  45d 
{De  lotistour  et  de  laigle).    Die  Fabel  fehlt  in  Y,  GZ  (LBG  52). 

LXIIL  A  f.  56  d,  D  f.  51  c,  M  £  211  a;  N  f.  89  b  (Ci  dit  dun  cheual), 
T  f.  109a,  Q  f.  80c;  H  f.  266c,  P  f.  175d  (Cest  dun  cheiial),  W  f.  220c 
(Ci  conte  dun  ceval),  K  f.  41a  (Dun  cheual  qui  se  creua  a  saillir  par 
deseur  une  haie),  C  f.  87  b,  S  f.  19  c,  R  f.  26  b  (Du  cheual  qui  seschifla  a 
saillir  el  pre),  V  f.  72  a,  L  f.  45  b  (Cheual).  Die  Fabel  fehlt  in  Y,BEIGZ 
(IJBG  58). 

i:XIV.  A  f.  57a,  D  f.  51  d,  M  f.  211  b,  Y  f.  lOd;  B  f.  31  b,  N  f.  89b 
(Dun  riches  hons  e  de  son  cheual),  T  f.  109  b  (De  celul  qui  uolt  uendre 
son  bous  auoc  son  cheual),  Q  f.  SOc,  I  f.  76b  (Dun  honime,  dun  beuf  et 
duH  cheual);  H  f.  266 d,  P  f.  175d  (Ves  chl  dun  Jwume),  W  f.  220 c  (Chi 
raconte  dun  riche  homme),  K  f.  41  b  (Dun  riche  homme  qui  auoit  a  uendre 
un  cheual  e  un  beuf),  C  f.  87b,  0  f  101  b,  F  f.  293b,  S  f.  19d,  R  f.  26c 
(De  lotnme  qui  voloit  vendre  son  cheual  et  son  bueftout  a  un  pris),  Y  f.l'lü, 
L  f.  45  c  (Du  marchant).    Die  Fabel  fehlt  in  EGZ  (LBG  54). 

LXV.  A  f.  57a,  D  f.  51d,  M  f.  211b,  Y  f.  IIa;  B  f.  32a,  E  f.  21a 
(De  lupo  dormicnte  in  cuius  cullo  intrauit  scarabem),  N  f.  69c  (Dun  leus 
e  dun  escharboz)y  T  f.  109  b  (Dow  leu  cui  li  escharboz  entra  en  cul  e 
prisent  entrelx  aatie  de  bataüle  a  tout  lor  poours  damis),  Q  f.  80  d,  I  f.  77  a 
(Dun  lou  et  dun  escharbot);  H  f.  266  e,  P  f.  176  a  (Dun  leu  e  dune  escarbote), 
W  f.  120d  (Du  leu  et  de  lescarbot),  K  f.  41b  (Dun  louf  ou  quel  uns 
e^charbos  entra  par  desous  la  coue),  C  f.  87  c,  0  f.  101  b,  F  f.  293  c,  S  f.  19d, 
R  f.  26d  (De  la  bataille  de  lescharbot  et  del  leu),  V  f.  72  b,  L  f.  45d 
(Bataigle  des  mouches  e  bestes).    Die  Fabel  fehlt  in  GZ  (LBG  55,  RR  20). 

LXV  b.  Als  selbständige  Fabel  rubriciert  in  A  f.  57  c,  N  f .  89  d  (Ci 
parole  de  lous),  P  f.  176  b  (Lessample  dun  leu),  K  f.  41  d  (Que  tuit  li  louf 
sont  dune  attraction),  R  f.  27  b  (De  tous  les  lern  qui  sont  envielU).  Als 
Fortsetzung  von  F.  lAV  aufgefasst  in  M  f.  211c,  H  f.  266  f,  W  f.  221a, 
C  f .  87  d,  0  f .  1 0 1  d,  F  f.  293  d,  S  f .  1 9  e.  Das  Stück  fehlt  in  DY,  BETQIGZ,  VL 
(LBG  57). 

LXVL  A  f.  57  c,  D  f  52  b,  M  f.  21 1  c;  Bf.  32 b,  E  f.  21  c  (De  accipitre 
philomenae  canere  precipienti) ,  N  f.  89  d  (De  lostour  e  du  roussignol), 
T  f.  110a  (De  loitor  e  d<yu  rossignol),  Q  f.  81b;  H  f.  266 f,  P  f.  176b  (Ves 
chi  dun  o8tour)j  W  f.  221b  (De  lostoir  e  dou  losignot),  K  f.  41d  {Dun 


'•^*'  wmmmrm  ihk  f. 


Cl^Ti.  0  1  lOld,  F  f.293d, 
ImmifmO).  Y  f.  72e.    Die 


-XTX     k  -:^iL3  l^JL  MCä'C  Y  tllb;  B  fl32c,  E  f.8n 
D-'  fip^    ■iia-fii  j  I  iiim  mm,  3  £  "^^»Ci pmFUe  dmm  eorbd),  T  f.  llOb 

i>'ni    -yrmt    mm.    mit      it      gmm.  %l  l»lb;  fl  £  267a,  P  f.  176c 

▼  1  !2: «    &■  «rWv  K  f.  41  d  (Dmii  cor6d  ^vi 
r  ^vat.  •:  lÄm.  O  £l*ld.  F  £  294a,  S  f.  19f, 
2.   .  :Z.-   un  tNFW  w  jwnipähi  >  am»«.  T  £  T2d.    Die  Fabel  fehlt  in 


*:  3  L  .2.T1  2.  m  £  I/e  liipa  ^  «iCfai  ßewtkre  moluU  et  perdUw 


T  -.  <•>»  i7«B  fPM  '  äi  j^v^dE.  T  £  IHe  Ci>fHf  /iofi  gut  iiMYuia 
*  t  •*  r:  I  -:  SK'i.  P  £  17*4  iDmm  /ton  r  <2im  Aoryil), 
'^  '.  :^  '  Umm  imm  -r  ni»  gtmfffi>,  K  £  t2a  il>ni  lion  malade  euw 
«SM  .«rr  JOT^  «  af  ■■  mtr\  C  f  «^'9.  O  £  l*2a.  F  £  294a,  S  £  19f; 
1  .  IT'    U«  ««MM^  MB  -mf  -i.jy'JiBF  '^  «»  /MT  foHr /e /yofi),  V  £ 73a. 


■  h>\"  i  .  >*i.  3  i  Sa  i>«  f«^  <t  tna  qmaliUr  eam  decepü), 
1  .  :2r.~  I  .  rr^L  :7^  mot  «m  w«aB  «■  if^remiY),  N  £  90c  (Dun 
.OMf-rx4  SM»  4vnpT.  r  -^  i:  a  2^  4Mnr  <«■  fi  merpil  — ,  ein  Wort 
JL  -  -!:a:    I  i  »~?    ?  t  l'r%  iDmi  korpü  e  dun  our9t\ 

K  £  42e  iDmi  idfpti  qui  le  fk 
^x,  »}  1  fCr  F  £  294c.  S  £  20b,  R  £  28b 


•s    ,.-!.,.  rt  Tir  vwr^  .  ^  .  t:.x   GisFao«£5sUs  ia  Y.B1GZ,L(LBG60). 
'  TT      ^  -  7-  •.  3  -:  ^  1.  m  f  2!:i'r  Y  £  :2a:  N  £  90d  (Dun  lyon 


:«  --^  m  ji-'i-ri":.  rill  X*m  j^m»  fmi  mtamda  toutes  les  bestet 
j^r  nu-r  '*HM^i  zt  Jtr$r''  m^\  '-ii  £  '•l«.  I  £  T^b  (Dun  lyon  et  dnn 
'^puir'  Z  -.  3"  L  ?  -1  —  j  T«  i  öw  .'««i.  W  £  222  b  (Dun  /um 
m*a*üiät .  £  i  «n  L  ~*«i«  r-  j'/  rn  «  ae^  £«»  'srrftme  por  un  lion  amblä), 
•:  z  '?^l  I  f  »It  J  ::  ^^  L  r  f  21 1-  K  £  2Sd  fDi«  goupU  qui  embla 
>   -i#^  p»  air-'.  T  1  -» ..     2i^  T^,ä:  Mfc  na  BEOZ.L  (LBG  61). 


UJlL    A  1  -;tj  a    !•  1  ;.;  £   Ä  i  *:id.  Y  £  22b;  N  £  91  b  (Ci  dit 

>m  jf^  i  i*  .i#?r^.'?i*«  -  r  1  IIa  /k  m^tgim^fmie  4am  leu  e  dou  /lirwoji), 
Q  £  V3a.  I  £  ^:  a  £"««  .j«  ^r  öm  i^rÜNran  H  £  2«:£  P  £  17Sa  {Du 
^  ^  if':  irwi*?« .  W  f  iüi  *  THai  m  *  Ära  Jb'reooii),  K  £  43  b  (Dmii 
Umf  i  i«»  4r*ro»*  j-^4  hUTti'm^stfm.pmu  \mi  \  C  f.  j^c.  0  £  102  d,  F  £  295  a, 
S  £  2«.'d.  B  £  2^':>  <I>»  >»  ^/rür  <«i*wr  {^  Amccxn).  V  £  74b.  Die 
Fabel  fehlt  ia  BETiZ.  L    LBi^  -i  . 

LXXll.  A  £  V^b.  D  £  54a  {De  rwttieo  et  terpente),  M  £  213a; 
K  £9]c  (Ci  dit  dm  riiaim  €  de  la  serpent),  T  £  112c  (La  conpaignie 
tifu  rilain  e  dou  $erpent/.  Kl  £  sie.  I  £  Sl  b  (Dun  tiOam  et  dune  serpent); 
H  £  26Sa,  P  £  17%b  KJ>un  rüain  e  dmn  serpent),  W  £  223b  (Du  vUain 
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c  de  la  8erp€nt)f  K  f.  43  c  (Dun  vilain  e  dun  fterpent  coment  il  furent 
aconpaingnie),  C  f.  89 d,  0  f.  103a,  F  f.  295b,  S  f.  21  e,  R  f.  29d  (De  la 
ferne  qui  loa  san  mari  a  ocire  le  8erpent)j  V  f.  74  c.  Die  Fabel  fehlt  in 
Y,BEGZ,L  (LBG115). 

LXXni.  A  f.  60  b,  D  f.  54d  (De  aponsalibus  quibm  ....  voluit 
vxorem),  M  f.  213d;  N  f.  92b  (Ct  parole  du  mw/e«),  T  f.  113c  {Dou  muaet 
qui  quüt  fame),  Q  f.  84b,  I  f.  83b  (Du  mulot  e  du  soleil);  H  f.  268d, 
P  f.  179a  (Ve8  cht  dun  mousket),  W  f.  224  a  (Ceat  dun  muLet  qui  aamble 
80uri8),  K  f.  44  b  (De  la  muse  qui  ae  volt  marier  en  haut  W«*),  C  f.  90  c, 
0  f.  103d,  F  f.  296a,  S  f.  2Ib,  R  f.  Sla  (Du  muset  qui  vault  prendre 
femme),  V  f.  75  b.    Die  Fabel  fehlt  in  Y,BEGZ,  L  (LEG  116). 

LXXIV.  A  f.  60d,  D  f.  55d,  M  f.  214b;  N  f.  92d  (Ci  parole  dun 
escharbot  e  dune  aygle  volant),  T  f.  114  b  (Del  eschurbot  qui  cuidoit  uoler 
»i  com  li  aigle8\  Q  f.  85  a,  I  f.  85  a  (Dun  aigk  e  des  escharbos);  H  f.  268  f, 
P  f.  179d  (Dune  escarbote),  W  f.  224  d  (Dun  escarbot),  K  f.  45  a  (Dun 
escharbot  qui  volt  voler  com  oisiax)^  C  f.  91  a,  0  f.  I04b,  F  f.  296  c,  S  f.  21  d, 
R  f.  31d  (Del  escharbot  qui  vault  voler  o  les  autres  omaux)y  V  f.  76  a. 
Die  Fabel  fehlt  in  Y,BEGZ,  L  (LBG  117,  RR  7). 

IJCXV.  A  f.  61b,  D  f.  56a,  M  f.214c,  Y  f.  13d;  N  f.y3b  (Dun  cenglier 
e  dun  asne),  Q  f.  85  a;  II  f.  269  a,  P  f.  180  a  (Ves  chi  dun  sengler),  W  f.  225  a 
(Chi  paroüe  dun  sengler  et  dun  asne),  K  f.  45  c  (Dun  asne  qui  se  hurta 
et  bleca),  C  f.  90c,  0  f.  104c,  F  f.  296d,  S  f.  21  e,  R  f  S2c  (Du  sengler 
qui  encontra  lasne),  V  f.  76  b.    Die  Fabel  fehlt  in  BETIGZ,L  (LBG  118). 

LXXVI.  A  f.  61  b,  D  f.  56a,  M  f.  214c;  N  f.  93b  (Des  pors  e  dun 
tessom),  Q  f.  85  a,  I  f.  86  a  (Dun  porc  et  dun  tesson);  H  f.  269  b,  P  f.  180  b 
(Ves  chi  dun  taisson),  W  f.  225b  (Dun  taisson),  K  f.  45c  (Dun  taisson 
qui  volt  deuenir  pors),  C  f.  91b,  0  f.  104  c,  F  f.  296  d,  S  f.  21  f,  R  f.  32  c 
(Du  taisson  qui  ala  aueuc  les  pors),  V  f.  76c.  Die  Fabel  fehlt  in 
Y,BETGZ,L  (LBG  119). 

IJCXVII.  A  f.  61  c,  D  f.  56b,  M  f.  2l4d;  N  f.  93c  (Dun  lous  e  de 
vn  l^ricon),  Q  f.  85  b;  H  f.  269  b,  P  f.  180  b  (Du  leu  e  del  irechon), 
W  f.  225  c  (Dun  le^i  et  dun  hirecon) ,  K  f .  45  c  (De  lacointance  dou  leu  c 
dun  hirecon),  C  f.  90d,  S  f.  21  f,  R  f.  32 d  (Du  leu  qui  pria  au  hirecon 
quil  li  vmist  aidier),  V  f.  76  c.    Die  Fabel  fehlt  in  Y,  BETIGZ,  L  (LBG  1 20). 

LXXVm.  A  f.  61c,  D  f.  56b,  M  f.  214d,  Y  f.  13d;  N  f  93c  (Dun 
leus  e  dun  vilain),  Q  f.  86a,  I  f.  86b  (Dun  bastellier  et  dun  lau);  H  f.  269c, 
P  f.  180  c  (Dun  Hon  e  dun  vilain),  W  f.  225  c  (Dun  leu  et  dun  vilain), 
K  f.  45d  (Dun  leu  qui  aprint  a  un  vilain  .111.  sens),  0  f.  I04d,  F  f.  297  a, 
S  f.  22  a,  R  f.  33  a  (Du  leu  qui  aprist  au  vilain  les  trois  sens),  V  f.  76d. 
Die  Fabel  fehlt  in  BETGZ,CL  (LBG  121). 

LXXIX.  A  f.  62a,  D  f.  56c,  M  f.  215a,  Y  f.  14a;  N  f.  93d  (Dun 
ostour  e  dun  huans),  Q  f.  86  b,  I  f.  87  a  (Dun  ostour  et  dun  hua);  H  f.  269 d, 
P  f.  ISOd  (Del  ostoir  e  del  huant),  W  f.  225d  (die  Ueberschrift  Dun 
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lufttoir  e  dun  huant  und  V.  1 — 2  sind  wieder  wegn^ert:  tod  V.  S  an  steht 
di«  Fabel  f.  219a  anmittelbar  hinter  V.  6  d&  Fabel  5S),  0  L  105a,  F 1 297b, 
8  f.  22a,  R  f.  33b  (Dd  ostoir  et  du  kwan  quk  frent  Imr  ni  etuambU^ 

V  f.  77  a.    Die  Fabel  fehlt  in  BETGZ,KCL  (LEG  122,  ER  12). 

IJ^XX.  A  f.  62b,  D  £  56d,  M  t  215b;  N  £  94a  {Dun  aygle  e  dun 
09tour}.  Q  t  %6e;  H  f.  269e,  P  f.  ISla  fDim  ot^  e  dun  ostoir),  W  f.  219d 
(Dum  aigU  d  dun  ostoir),  C  f.  93a,  0  f.  105b,  F  f.  297e,  S  1 22b,  R  f.  33d 
(De  la  grut  qui  rauU  paster  la  mer  et  dela  mnaut),  Y  £  77  b.  Die  Fabel 
fehh  m  T,B£TIG2;KL  (LBG  123,  RR  13). 

f.X\XI,    A  £  62c,   D  £  57b  {De  presbytero  et  lupo),   M  £  215e, 

Y  £  14b;  N  £  !Me  {Dun  prestre  e  dun  hu),  Q  £  87a,  I  £  S9a  (Ihm 
prestre  qui  aprent  un  hup  a  leseole):  H  £  269 f^  P  £  181  c  (I>i<fi  prettre 
ki  mUt  m  hu  a  letre) ,  W  £  220  b  (Dun  prestre  qui  vohit  aprendre  wi 
hu),  C  £  93b  0  £  l«5e,  F  £  297 d,  S  £  22d,  R  £  34b  {Du  prestre  qui 
vatUt  h  hu  aprendre  htre\.  V  £77e.  Die  Fabel  fehlt  in  BETGZ,KL 
<LBf;  124). 

I.XXXIL  A  £  62d,  D  £  57b.  M  £  215d;  X  £  94c  {Ci  dit  dwu 
$erpent),  Q  f.^lh:  H  £27Ma,  P  £  l^lc  {Ves  cki  dun  tterpent),  W  £  22üb 
iCi  e^te  dun  i^erpcnt),  C  t.  93c.  0  £  105c,  F  £  298a,  S  £  22d,  R  £  34c 
(Du  terpent  qui  passoit  parmi  U  cknmp),  V  £  77d.  Die  Fabel  fehlt  in 
Y,BETIGZ,KL  (LBG  125;. 

IJUlXIII.  A  £62d,  D  £57e,  M  £  2l5d;  N  £94d  {Dun  kamt  e 
dune  arondeilh  e  des  moin^niaus),  Q  £  S7b,  I  £  88a  {Dun  vülain  et  de 
hrondeUe)]  H  £  270b,  P  £  1^1  d  {Dun  uihin  qui  entassoit  bk),  W£226i 
(Dun  komme  qui  entassoit  bh),  C  £  93  c,  0  £  105  c,  F  £  298  a,  S  £  22  d, 
R  £  34  c  (De  larondf  qni  decut  hs  moissons),  V  £  77  d.  Die  Fabel  fehlt 
in  Y,BETGZ,KL  (LBG  I2ß,  RR  15). 

LXXXIV.  A  £  63b,  D  £  57 d;  X  £  94a  {Dun  vUain  e  de  ses  bues), 
Q  £STd,  I  £STb  {Dun  villain  et  des  beufs);  H  £270c,  P  £  I82a  (Fe»  cÄi 
dun  r ilain),  W  £  226  b  {Dun  rihin  et  de  ses  bues),  C  £  93d,  0  £  105  d, 
F  £  298b,  8  £  22 e.  R  £  35a  (Du  vilain  qui  traioit  k  fiens  de  hstabk  a 
ses  hues),  V  £  78  b.    Die  Fabel  fehlt  m  MY,  BETGZ,  KL  (LBG  63,  RR  18). 

IJlXXV.  A  £  63b,  D  £  58a,  Y  £  14c;  N  £  U5b  (Dune  moucheede 
vne  kej,  Q  £88a;  H  £270d,  P  £lS2b  {Ves  chi  de  k  mousque),  W£226c 
{Dune  mousce  e  dun  es),  C  £  94  a,  0  £  106  a,  F  £  298  c,  S  £  22  f,  R  £  35  b 
(De  hz  et  de  la  mousche  qui  tencerent),  V  f.  78  c.  Die  Fabel  fehlt  in 
M,BETIGZ.KL  (LBG  64,  RR  J6). 

LXXXVL  A  £  r,3c,  D  £  5Sb;  N  £  95b  (Dun  escoufle  e  dun  iay), 
Q  £  8Sb;  II  £  270d,  P  £  lS2b  (Dun  escoufle),  W  £  226d  (Dun  escoufk 
malade),  0  £  106b,  F  £  2S6c  und  nochmals  £  298d,  S  £  23a,  R  £  35d 
(De  lescoufle  qui  par  sa  mere  vavdt  mander  pardon  au  gai),  V  £  7^c. 
Die  Fabel  fehlt  in  M  Y,  BETIGZ,  KCL  (LBG  71). 
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I.XXXVII.  A  f.  63d,  D  f.  58  b;  N  f.  95  c  {Ci  parole  de  .IL  lou8\ 
Q  f.  88c;  H  f.  270e,  P  f.  182c  {Ves  chi  de  deus  leus),  W  f.  226d  (Ci 
paroüe  de  .IL  leus),  0  f.  106  b,  F  f.  298  d,  S  f.  23  a,  R  f.  35d  (Des  leus 
qui  se  prirent  a  hien  faire),  V  f.  78  d.  Die  Fabel  fehlt  In  MY,  BETIGZ,  KCL 
(LBG  65). 

LXXXVIII.  A  f.  64a,  D  f.  58d;  N  f.  95d  (Bun  gourpil  e  dun  lou), 
Q  f.  88d;  H  f.  270f,  P  f.  182d  (Le  tenchon  du  korpil  e  du  leu),  W  f.  227b 
{Dun  goupil  et  dun  leu\  C  f.  94  a,  0  f.  100  c,  F  f.  299  a,  S  f.  23  b,  R  f.  30  b 
(Dl*  lyon  qui  fist  le  iugement  du  goupil  et  du  leu),  V  f.  79  a.  Die  Fabel 
fehlt  in  MY,  BETIGZ,  KL  (LBG  66). 

IXC.  A  f.  64a,  D  f.  58 d,  Y  f.  14d;  N  f.  95d  (Ci  parolle  dune 
chieure),  Q  f.  89a;  H  f.  271a,  P  f.  183a  {Ves  chi  dune  kieure),  W  f.  227b 
{Dune  chieure),  C  f.  94c,  0  f.  106c,  F  f.  299a,  S  f.  23c,  R  f.  36c  (Dm 
cheurel  qui  ne  lessa  mie  le  leu  entrer  en  sa  we«on),  V  f.  79  b.  Die  Fabel 
fehlt  in  M,  BETIGZ,  KL  (LBG  67). 

XC.  A  f.  64b,  D  f.  59c,  M  f.  2I6a;  N  f.  96a  (Ci  dit  dun  meaureur), 
Q  f.  89b;  H  f.  27Ia,  P  f.  183b,  W  f.  227c  (Dun  mesureur),  0  f.  106d, 
F  f.  299b,  S  f.  23  c,  R  f.  36d  (Du  mesureur  qui  maudisoit  sa  me^urc), 

V  f.  79  b:    Die  Fabel  fehlt  in  Y,  BETIGZ,  KCL  (LBG  68). 

XCL  A  f.  64c,  D  f.  59a,  M  f.  216a,  Y  f.  15a;  N  f.  96a  (Dune  biche 
et  de  son  faon),  Q  f.  89 c;  11  f.  271b,  P  f.  183b  (Ves  chi  dune  bisse), 
W  f.  227d  (Dune  bisse  et  de  son  faon),  C  f.  94c,  0  f.  106d,  F  f.  299b, 
S  f.  23  d,  R  f.  37  a  (Dm  faon  de  la  bisse  qui  ne  voloit  mie  croire  sa  mere), 

V  f.  79  c.    Die  Fabel  fehlt  in  BETIGZ,  KL  (LBG  69). 

XCIL  A  f.  64d,  D  f.  59b,  M  f.  216b;  N  f.  96b  (Ci  parolle  dun 
corbel),  Q  f.  89d;  H  f.  271  a,  P  f.  183c  (Ves  chi  dun  corbel),  W  f.  228a 
(Dun  corbel),  0  f.  107  a,  F  f.  299  c,  S  f.  23d,  R  f.  37  b  (Dm  corbel  qui 
enseignoit  son  faon) ,  V  f.  79  d.  Die  Fabel  fehlt  in  Y,  BETIGZ,  KCL 
(LBG  70). 

XCIIL  A  f.  64d,  D  f.  59c,  M  f.  216b,  Y  f.  15b;  N  f.  96c  (Dun 
bouc  e  dun  leu),  Q  f.  90a;  H  f.  271c,  P  f.  163d  (Dun  buef  e  dun  leu), 
W  f.  228a  (DMn  buef  e  dun  ku),  0  f.  107a,  F  f.  299d,  S  f.  23c,  R  f.  37c 
(Dm  leu  qui  donna  respit  au  buef  quil  priast  pour  Ini),  V  f.  79  d.  Die 
Fabel  fehlt  in  BETIGZ,  KCL  (LBG  72,  RR  5). 

XCIV.  A  f.  65a,  D  f.  60a,  M  f.  217d,  Y  f.  I5d;  N  f.  97a  (Dans 
vilains  e  de  sa  fame),  Q  f.  79  b,  I  f.  89  b  (Dun  rillein  qui  couppa  la  Inngue 
a  sa  femme);  H  f.  271  e,  P  f.  184b  (Dun  home  ki  estriua  a  se  fame), 
W  f.  228  c  (Du  vilain  et  de  se  fetnme),  C  f.  95  a,  S  f.  23  e,  R  f.  38  b  (Dm 
vilain  qui  dist  que  li  prez  fu  fauchiez  et  sa  femme  dist  quil  fu  tondus), 

V  f.  80  b.    Die  Fabel  fehlt  in  BETGZ,KOFL  (LBG  73). 

XCV.  A  f.  Ü5c,  D  f.  60b,  M  f.  217a;  N  f.  97b  (Ci  dit  dun  vilain 
e  de  sa  fame)^  (^  f.  78a;  H  f.  271  f,  P  f.  184c  (Dun  home  ki  auoit  vne 
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fame  tencheresse)^  W  f.  228  d  (Du  vilain  et  de  se  malle  femme)^  C  f.  95  b, 
S  f.  24  a,  R  f.  88  c  (Du  uilain  qui  fist  querre  sa  ferne  contre  mont  liaue\ 
V  f.  80  c.    Die  Fabel  fehlt  in  Y,  BETIGZ,  KOFL  (LBG  74). 

XCVI.  A  f.  66a,  D  f.  60d,  M  f.  217b;  N  f.  97c  (Dun  lieure  e  dun 
cerf),  Q  f.  90c;  H  f.  272a,  P  f.  184 d  {Vea  cht  dun  lüure),  W  f.  229b  (Du 
lievre  e  du  cerf),  0  f.  107c,  F  f.  300a,  C  f.  95c,  S  f.  24c,  R  f.  39a  (Du 
lieure  qui  ot  les  cornes),  V  f.  bl  a.  Die  Fabel  fehlt  in  Y,  BETIGZ,  KL 
(LBG  127,  RR  19). 

XCVIL  A  f.  66b,  D  f.  60d,  M  f.  217b,  Y  f.  16a;  N  f.  97d  (Ci  dit 
dun  lou  e  de  un  coulon),  Q  f.  90d;  H  f.  272b,  P  f.  185a  (Dun  leu  e  dun 
coulon),  W  f.  229  c  (Dou  leu  et  dou  coulon),  0  f.  107  c,  F  f.  300  b.  IMe 
Fabel  fehlt  in  BETIGZ,  KCSRVL  (LBG  128). 

XCVm.  A  f.  66b,  D  f.  61a,  M  f.  217 c,  Y  f.  16a;  N  f.  97d  {Dun 
gourpilz  e  de  vn  chat),  Q  f.  91a;  H  f.  272  c,  P  f.  185  b  (Dun  horpü  e  dun 
cat),  W  f.  229  d  {Dun  goupil  et  dun  cat),  0  f.  107  d,  F  f.  300  b,  S  f.  24  c, 
R  f.  39  b  (Du  gupil  et  du  chat  qui  alerent  ensemble),  V  f.  81  a.  Die  Fabel 
fehlt  in  BETIGZ,  KCL  (LBG  129,  RR  6). 

IC.  A  f.  66d,  D  f.  61b,  M  f  217d;  N  f.  98b  (Ci  dit  de  .1.  riche» 
hona),  Q  f.  91b;  H  f.  272  d,  P  f.  185  c  ( Fe»  chi  dun  riche  home),  W  f.230Ä 
(Dun  rice  komme),  0  f.  108  a,  F  f.  300  c.  Die  Fabel  fehlt  in  Y,  BETIGZ, 
KCSRVL  (LBG  130). 

C.  A  f.  66d,  D  f.  61c,  M  f.  216d;  N  f.  98b  (Dun  Chevalier  e  dun 
viel  homme),  Q  f.  91c;  H  f.  272d,  P  f.  I85d  (Ves  chi  dun  cJieualier), 
W  f.  230  b  (Dun  cheualier),  0  f  108  a,  F  f.300d.  Die  Fabel  fehlt  io 
Y,  BETIGZ,  KCSRVL  (LBG  131). 

CL  A  f  67a,  D  f.  61d,  M  f  217  bis  a;  N  f.  98c  (Du  chat  e  du 
mulet  e  de  la  souriz),  Q  f.  91  d;  II  f.  272  e,  P  f.  186  a  (Dun  cat  ki  se  fist 
uesque),  W  f.  230  b  (Dun  cat  qui  seoit  sour  un  fowr),  0  f.  108  b,  F  f.  301a. 
Die  Fabel  fehlt  in  Y,  BETIGZ,  KCSRVL  (LBG  132). 

CIL  A  f.  67c,  D  f.  61d,  M  f.  217  6«  b,  Y  f  16c;  E  f.  6c  (Dt 
muliere  et  gallina),  N  f.  98d  (Dune  fame  edesa  geline),  Q  f.  93  a,  I  f.  90ä 
(Dune  feinme  et  dune  geline);  H  f  271  f ,  P  f.  186a  (Dune  fame  et  de  se 
geline),  W  f.  230c  (Dune  femme  et  de  se  geline),  C  f.  95b,  0  f.  108b, 
F  f.  301a.    Die  Fabel  fehlt  in  BETGZ,KSRVL  (LBG  133). 

Ep.  A  f.  67b,  D  f.  62a,  M  f.  217  &w  b;  N  f.  98d  (von  V,  12  an 
eine  andere  Handschrift),  Q  f.  93b;  H  f.  273a,  W  f.  230d,  C  f.  95c 
0  f.  108c,  F  f.  301b,  S  f.  24d,  R  f.  40a,  V  f.  81c,  L  f.  49b  (von 
moderner  Hand  nach  V  hinzugefügt).   Der  EpUog  fehlt  in  Y,  BETIGZ,  PK. 


Reihenfolge  der  Fabeln  in  Roquefort's  Ausgabe. 
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Hahn  and  Perle I. 

Lamm  und  Wolf IL 

Maos  und  Frosch IIL 

Hnnd  und  Schaf IV. 

Hund  und  Schatten V. 

Sonne  freit VI. 

Wolf  und  Kranich Vn. 

Zwei  Hunde VIIL 

Stadt-  und  Feldmaus IX. 

Fuchs  und  Adler X. 

Löwenanteil XL 

Löwenanteil XL 

Adler  und  Schildkröte XII. 

Rabe  und  Fuchs XUI. 

Kranker  Löwe XIV. 

Schmeichelnder  Esel XV. 

Löwe  und  Maus XVI. 

Hanfsamen XVII. 

Ameise  und  Grille XXXIX. 

Krähe  auf  Bock XL. 

Reicher  Mann  und  Knechte    ....  XLI. 

Kuckuck  König XL  VI. 

Axt  und  Bäume XLIX. 

Drei  Wünsche LVII. 

Allein  beten LV. 
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Dieb  und  Hund XX. 

Wolf  Hebamme XXL 

Hasen  und  Frösche XXII. 

Vierftissler  und  Vögel XXIII. 

Hirschhörner XXIV. 

Witwe  Yon  Ephesos XXV. 
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